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Zusammenfassende l:Jbersicht 
Bevölkerung 

Die •B e v ö 1 k e r u n g im Vereinigten Wirtschaftsgebiet (ohne 
Ausländer in Lagern) ist im zweiten Vierteljahr 1949 um 178 000 
auf 41 914 000 gestiegen. Im Juli wurden 59 000 L e b e n d g e b o-
r e n e und 31 000 s t e r b e f ä 11 e (die gleiche Zahl wie im Vor-
monat) registriert, so daß sich ein G e b u r t e n ü b e r s c h u ß 
von 28 000 (1 ooo mehr als im Vormonat) ergibt. 
Arbeitsmarkt 

Die A r b e i t s l o s e n z a h 1 ist Im Laufe des August um 2 000 
auf 1 257 000 angestiegen, während die Zahl der f r e i e n A r-
b e 1 t s p 1 ä t z e um weitere 6 000 auf 109 ooo zurückging. Die B e-
s c h ä f t i g t e n i n d e r In d u s t r i e nahmen von Juni auf 
Juli um 55 000 auf 3 964 000 zu; von dem Zuwachs entfallen 18 000 
auf die Nahrungs- und Genußmittelindustrie. 

Landwirtschaft 
Der S a a t e n s t a n d und der W a c h s t u m s s t a n d der 

meisten Gemüsearten haben sich bis Ende Juli infolge ungünstiger 
klimatischer Bedingungen weiter verschlechtert. Die H e k t a r-
e r t r ä g e von Früh g e m ü s e liegen mit Ausnahme von 
Blumenkohl etwas über den Vorjahrszahlen. 

Die E r n t e e r t r ä g e von Kirschen und Beerenobst sind ziem-
lich gut gewesen; die Apfelernte dürfte etwas besser, die Ernte 
von Birnen und Pfirsichen erheblich größer als im Vorjahre aus-
fallen. Bei den übrigen Steinobstarten ist ein starker Rückgang 
eingetreten. 

Die Mi 1 c herze u g u n g Ist im Juli nochmals um 16 441 oder 
1,5 vH auf 1 081 799 t angestiegen, was gegenüber dem Vorjahrs-
monat eine Zunahme von 37,5 vH bedeutet. 

Die F e t t e r z e u g u n g belief sich im Juli auf 35 600 t, d. s. 
42,3 vH mehr als im Vormonat. 

Dag G e s a m t g e w 1 c h t der S c h l a c h t u n g e n lag im 
Juli 1949 mit 36 831 t fast auf der gleichen Höhe wie im Vormonat 
und um fast 8 000 t höher als im Juli 1948. 

Industrie und Energiewirtschaft 
Der Index der in du s t r 1e11 e n Produkt 1 o n (1936= 

100) Ist von 87 im Juli auf 91 im August - arbeitstäglich jedoch 
nur um 1 bis 2 vH - angestiegen. Die Zunahme erreicht bei den 
Investitionsgütern 2,6 vH, bei den allgemeinen Produktionsgütern 
2,8 vH und bei den Verbrauchsgütern 8,3 vH. 

Der G e s a m t u m s a t z der In d u s t r i e ist von Juni auf 
Juli um 193 Millionen auf 4 760 Mill. DM gestiegen. Die g e 1 e i-
s t e t e n A r b e i t e r s t u n d e n haben um 4 Millionen auf 
597 Millionen zugenommen. 

Die Stein k oh 1 e f ö r de r u n g erreichte mit 9,049 Mill. tim 
August gegenüber 8,751 Mill. t im Vormonat ihren bisher höchsten 
Stand seit Kriegsende. Arbeitstäglich ist Indessen im August ein 
geringfügiger Rückgang (um 1 400 auf 335 100 t) zu beobachten. 

Die Prodµktion von R o h s t a h 1, R o h e i s e n und w a l z-
W e r k e r z e u g n i s s e n ist auch im August leicht angestiegen. 
Bauwirtschaft 

Die g e 1 eistet e n Tagewerke (ohne Schleswig-Holstein). 
haben im Juni nochmals um 4,5 vH (auf rd. 7,9 Millionen) zuge-
nommen, wobei der Wohnungsbau (+13,5 vH) vor den öffentlichen 
Bauten (+6,5 vH) und den Verkehrsbauten (+4,9 vH) die größte 
warenausfuhr (Vorerzeugnisse + 5,2 vH, Enderzeugnisse + 2 vH) 
6,9 vH auf rd. 8,5 Mill. Tagewerke eingetreten. 
Handel und Verkehr 

Die E i n f u h r ist von 541 Millionen Im Juli auf 700 Mill. DM 
im August angestiegen, wovon 326,8 Mill. DM auf Güter der Er-
nährungswirtschaft und 373,6 Mill. DM auf Güter der gewerblichen 
Wirtschaft entfielen. 

Die A u s f u h r war dagegen mit 303 Mill. DM um 6 Mill. DM 
niedriger als im Juli, was sich aus einem ,geringeren Export von 
Rohstoffen und Halbwaren erklärt, der durch eine stärkere Fertig-
warenausfuhr (Vorerzeugnisse + 5,2 vH, Enderzeugnisse + 2 vH) 
nicht ausgeglichen werden konnte. 

Das G ü t e r v e r s a n d v o 1 u m e n (1936 = 100) Ist von 74,9 Im 
Juni auf 81,0 im Juli gestiegen. Bei gleichgebliebener Zahl der 
beförderten Personen haben die Personenkilometer bei der 
D e u t s c h e n B u n d e s b a h n (früher Reichsbahn) zugenom-
men. Die Betriebstonnenkilometer (netto) erhöhten sich um 
rd. 10 vH auf 3 416 Mill. tkm. 

Der G ü t e r u m s c h 1 a g In der S e e s c h i f f a h r t wuchs 
um 87 ooo auf 2,2 Mill. t an. 

Der I n t e r z o n e n h a n d e 1 des Bundesgebietes mit Berlin 
und der so"'7jetlschen Zone hat von Juni auf Juli erheblich zu-
genommen. Der weitaus größte Teil, Insbesondere der Lieferun-
gen, entfällt auf die Westsektoren von Berlin. Im August Ist eine 
weitere Steigerung festzustellen. 

Der B e f ö r d e r u n g s d i e n s t der Deutschen Post hat im 
Juli leicht erhöhte Ziffern aufzuweisen. 

Die Guthaben auf P o s t s c h e c k k o n t e n sind im Juli nur 
geringfügig auf 661,2 Mill. DM zurückgegangen; die Umsätze im 
Postscheckverkehr haben sich um rd. 6 vH erhöht. 
Löhne und Preise 

Die durchschnittlichen B r u t t o - S t u n d e n v e r d i e n s t e 
der Industriearbeiter stiegen im 2. Vierteljahr von 116,1 Dpf auf 
119,6 Dpf. Da sich die durchschnittliche W o c h e n a r b e i t s z e i t 
von 45,3 auf 46,3 Stunden erhöhte, stiegen die durchschnittlichen 
B r u t t o - Wochenverdienste von 52,55 auf 55,31 DM. 

Die I n d e x z i f f e r der S t u n d e n v e r d i e n s t e (1938 = 100) 
liegt im Juni 1949 bei 148,6 gegen 143,5 im März, die der 
Wochen verdienst e bei 137,4 im Juni gegen 130,0 im März. 

Der I n d e x d e r G r u n d s t o f f p r e i s e ist von Juli auf 
August um 0,4 Punkte auf 187,3 zurückgegangen. 

Der I n d e x d e r L e b e n s h a 1 t u n g s k o s t e n (1938 = 100) 
ermäßigte sich im August um 2,9 Punkte auf 156,5. Insbesondere 
gingen die Gruppenindices für Ernährung (saisonbedingt), Be-
kleidung und Hausrat zurück. 

Streiks 
Im 2. Vierteljahr gingen nur 42 638 Arbeitstage im Vereinigten 

Wirtschaftsgebiet durch S t r e i k s verloren, das Ist nur ein 
Drittel der Vergleichszahl des 1. Vierteljahres. 9 597 Arbeitnehmer 
(gegen 19 183 im 1. Vierteljahr) waren an den Streiks beteiligt. 

Geld- und Kreditwesen 
Der Z a h 1 u n g s m i t t e 1 u m 1 a u f ist im August nochmals 

um rd. 110 auf 7 222 Mill. DM angestiegen, während die Einlagen 
bei der Notenbank um etwa 31 Millionen auf 1147 Mill. DM zurück-
gegangen sind. Im Laufe des Juli sind die G e s a m t e i n 1 a g e n 
bei den Geldinstituten um knapp 20 Mill. DM auf 13 654 Mill. DM 
zurückgegangen. Aus den Meldungen der wöchentlich berichten-· 
den Institute geht hervor, daß sich die Einlagen im August -
wenn auch nur unwesentlich - gegenüber dem Stand des Vor-
monats erhöht haben. Die Ausleihungen der Kreditinstitute 
sind im Juli und im August weiter angestiegen. Der Darlehens-
bestand bei den B o d e n - u n d K o m m u n a 1 k r e d i t -
i n s t i t u t e n des Währungsgebietes stieg im Juli um 61 auf 
283,8 Mill. DM; im gleichen Monat wurden 17,4 Mill. DM Schuld-
verschreibungen in den Verkehr gebracht. 

Der K u r s d ur c h s c h n i t t d e r A J( t i e n der Westzonen 
stieg im August von 30,03 auf 30,48, wodurch sich ihr K u r s-
w e r t um 28 Mill. DM auf 1 865 Mill. DM erhöhte. Gleichzeitig 
stieg der Ku r s d u r c h s c h n i t t d er 4 % i g e n Wert p a pi er e 
um 0,25 Punkte auf 7,65. 
Finanzwesen 

Die Gesamteinnahmen aus S t e u e r n, Z ö 11 e n u n d Ab-
g a b e n erreichten im Vorauszahlungsmonat Juli 1194 Mill. DM, 
das sind 42 Mill. DM mehr als im Vergleichsmonat April. Nach 
den Vormeldungen für den Monat August lagen die Einnahmen 
aus der L o h n s t e u e r mit 160 Mill. DM etwas über dem Stand 
der Vormonate. Die v e r a n l a g t e E i n k o m m e n s t e u e r 
erbrachte 143 Mill. DM, die K ö r p e r s c h a f t s s t e u er 
92 Mill. DM, was insbesondere bei der veranlagten Einkommen-
steuer einen erheblichen Rückgang gegenüber den Vergleichs-
monaten bedeutet. Auch dle Umsatzsteuer liegt Im August 
mit 282 Mill. DM etwas niedriger als in den drei Vormonaten. 
Verbrauch 

Die Versteuerung von Tabakwaren hält sich im Juni und Juli 
1949 bei weiter rückgängigen Kleinhandelspreisen auf dem Im 
Mai erreichten hohen Stand. Der Bierausstoß hat im Juli bei 
gleichzeitiger Verbesserung der Qualität stark zugenommen. 

Von Oktober 1948 bis Juni 1949 wurde Z u c k e r im Verbrauchs-
zuckerwert von 575 000 t versteuert, was eine leichte Erhöhung 
des Verbrauchs gegenüber dem Vorjahre anzeigt. K. 
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Wirtschaftszahlen des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 1
) 

1936 1947 1 1948 1948 1949 Abschn. 
Einheit Statist. 

Gegenstand· 
1 1 1 1 

Juni.) j 
Monats-

Monatsdurchschnitt Sept. Dez. März April Mai Juli August zahlen _s_._._ 
1 2 3 1 4 5 

1 
6 7 

1 
8 9 

1 
10 ' 11 12 13 

1 i 
1 ' i ! ! Bevölkerung 1 

1 

Bevölkerung ohne Ausländer in 
Lagern ..................... 1000 34 083a) 39 70S 40978 ·41 256 41 551 41736 41 914 396* 

Auslander in Lagern .....•..... 1000 588 479 451 416 377 316 396* 
Gesamtbevölkerung ............ 100(), 34 083a) 40 293 41457 41 707. 41967 42112 42 230 396* 
Eheschließungen .............. 1000 27b) 34 37 39 44 26 40 39 38 34 ... 406* 
Lebendgeborene .............. 1000 55b) 56 57 59 58 63 59 60 58 

1 

59 .. 406* 
G'estorbene .............•... , . 1000 32b) 38 34 28 37 46. 35 33 31 31 ... 406* 
Geburtenuberschuß •.....•..... 1000 24b) 18 22 31 21 17 24 27 27 28 ... 406* 
Arbeitsmarkt 
Beschäftigte (Beamte, Ang~tellte 

11 568c) 11472 12113 und Arbeiter) ............... 1000 12 178 12 374 12083 
1195 

12 120 424* 
Arbeitslose ................... 1000 629 592 768 743 1132 1216 1 238 1 255 l 257 418* 
Freie Acbeitsp1ätze ............ 1000 619 449 260 201 172 159 137 124 115 109 •418* 
Hauptunterstützungsempfänger . 1000 28 134 263 375 735 756 808 865 907, 939 520* 
Beschäftigte i. d. Industrie insg .. 1000 3 878 3 433 3586 3 810 3889 3 881 3 903 3 909 3964} ... 447* 

ohne Nahrungsmittelindustrie . 1000 3 218 3 364 3 567 3 652 3 654 3 673 3 672 3 709 s .„ 447* 
Landwirtschaft 
Schlachtgewicht') ............. 1000 t 30 30 20 35 35 31 39 37 37 ... 444* 
Milcherzeugung insgesamt ...... 1000 t ... 620 754 576 656 740 1 018 1 065 1082 . .. 446* 
Milcherzeugung,jeKuhimMonat kg ... 142 172 131 148 167 229 239 241 . .. 446* 
Fetterzeugung insgesamt ....... 1000 t ... 14 20 13 14 16 24 25 36 .„ 446* 
Industrie 
Betriete (Örtl. Eirheiten) img ... Anzahl 40 764 41869 42444 42 42129 41960 41690 ... 447* 

ohne Nahrungsmittelindustrie. " 36106 37 054 37 611 37 37 225 37046 36 212 ... 447* 
Bruttosemme der Löhne insges ... MiJI. 719d) 733 709 729 754 757 , .. 447* 

ohne Nahrungsmittelindustrie . RM/DM 573 679d) 697 675 694 716 717 ... 447* 
Bruttosumme der Gehältetinsg .. " ... 210 211 215 218 222 ... 447* 

ohne N•hrungsmittelindustrie . " 
1 

... . .. 193 194 198 200 

·~r 
. .. 447* 

Umsatz insgesamt ............. „ 3 153 3 763 4482 4 862 4404 4683 4 567 4760 ... 447* 
'ohne Nahrungsmittelindustrie . " 2 670 3238 3816 4178 3 769 3 965 3 828 3955 ... 447* 

Stromverbrauch insgesamt Mill.kWh 1 363 1 497 1590 1 782 1 707 1806 1 756 1796 ... 447* 
ohne Nahrungsmittelindustrie . " 1 310 1444 1518 1 724 1 653 1745 1 693 1724 . „ 447* 

Brennstoffverbrauch im gesamt .. 1000 SKE 3347 3 508 4 233 4225 3 714 3888 3 715 ... " . 447* 
ohne Nahrungsmittelindustrie . " 3 258 3 361 3 964 4 052 3 570 3 738 3 569 ... ... 447* 

Gelelst. Arbeiterstd. insgesamt .. Mill. Std. 
1 

„. ... 630 578 603 593 5971 ... 460* 
ohne Nahrungomittelintlustrie. " ... ... . ,. 592 545 568 557 558 . .. 460* 

Ausgefall. Arbeiterstd. insgesamt. " ... , .. 65 69 65 82 01 j' ... 460* 
ohne Nahrungsmittelindustrie. „ ... ... ... 62 66 62 79 88 . .. 460* 

Index d. industriellen Produktion 1936 = 100 100 39 60 70 79 90 82 SR 85 87 9lp 450* 
davon 
· Investitionsgüterindustrien ... 1936 = 100 100 29 50 61 71 82 75 79 78 78 80p 450* 

Allg, Produktionsgüterindustr. 1936 = 100 100 65 84 91 99 108 97 104 101 107 llOp 450* 
Verbrauchsgüterindustrien .... 1936 = 100 100 33 55 66 73 91 82 89 84 84 91p 450* 

Index der Produktionsleisrung 
je Arbeitsstunde ............ , 1936 = 100 100 68,1 66,6 74,3 73,0 74,8 74,4 74,5 ... 14* 

davon 
Investitionsgüterindustrien ... 1936 = 100 100 70,0 69,3 75,7 74,2 76,5 75,6 76,3 ... 14* 
Allg. Produktionsgüterindustr. 1936 = 100 100 55,9 55,8 60,0 59,3 59,9 62,4 60,6 ... 14* 
Verbrauchsgüterindustrien .... 1936= 100 100 78,7 76,4 88,8 87,0 89,8 86,5 87,8 „. 14* 

Steinkohlenf,örderung .......... 1000 t 9 747 5 927 7 253 7 567 8 096 8893 7 898 8 377 8107 8748 9048 451* 
Braunkohlenförderung ......... 1000 t 4 736 4 894 5405 5 598 6 137 6410 5 712 5 824 5 438 5951 6044 451* 
Produktion von Rohstahl 1000 t 1187 246 448 572 612 752 705 771 750 777 817 451* 
Produktion von Roheisen : : : : : : 1000 t 1 046 188 384 469 514 596 569 613 596 627 644 451* 
Produktion von Walzwerkerzeugn. 1000 t 861 175 302 363 439 516 480 521 522 532 565 451* 
Energieversorgung 
Stroinerzeugung der öffentl. Werke Mill.kWh ... 1574 1 628 1908 1794 1 597 1 657 1 534 1689 1808 464* 
Gasaufkommen, Gaswerk- und 

Kokereigas .... , ............ Mill.cbm „. 783 820 927 975 953 994 960 1009, .„ 465* 
Außenhandel Mill. 
Einfuhr insgesamt •............ RM/DM 197 264 364 485 445 452 705 657 541 700 468* 
davonErnilhrungswirtschaft ..... " 66 152 228 227 175 188 314 310 220 327 468* 

Gewerbliche Wirtschaft .. " 131 111 136 258 270 265 391 346 321 373 468* 
Einfuhr insgesamt, in Dollar Mill.$ 79 151 148 209 197 161 210 468* 
davon Ernahrungswittschaft .... " 27 68 65 92 93 65 98 468* 

Gewerbliche Wirtschaft .. " 52 84 83 117 104 98 112 468* 
Einfuhrinsgesamt, Volumen .... Mdl DM 197 140 186 191 182 175 247 229 195 246 468* Werte 1936 
davon Ernährungswirtschaft " 66 78 118 91 70 70 99 92 75 115 468* 

Gewerbliche Wirtschaft ... " 131 62 68 100 112 105 148 137 120 131 468* 
Ausfuhr insgesamt .........•.. Mill RM/DM 227 151 206 290 309 288 332 297 309 303 469* 
davon Ernährungswirtschaft ..... " 5 4 0 14 8 6 3 2 2 2 469* 

Gewerbliche Wirtschaft .. 
Miii. $ 

222 147 205 277 301 282 329 295 307 301 469* 
Ausfuhr insgesamt, in Dollar . , . 91 49 57 78 87 82 94 85 90 88 469* 
da,on Ernährungswirtschaft .... " 2 1 0 4 2 2 1 1 1 1 469* 

Gewerbliche Wirtschaft ... " 89 48 57 74 84 80 93 84 89 87 469* 
Ausfuhr insgesamt, Volumen .... Md1 RM 227 56 63 90 93 90 107 99 105 101 469* Werte 1936 i davon Ernährungswirtschaft ..... " 5 2 0 4 3 3 1 1 2 3 469* 

Gewerbliche Wirtschaft .. 222 1 54 63 86 90 87 106 98 103 98 469* „ 
1 

') Ausführliche Angaben, mit Anmerkungen, enthalten die in Spalte 13 angeführten Seiten des Abschnitts: Statistische Monatszahlen. - ') Nur gewerb-
liche Schlachtungen - ')Bundesgebiet - 4) Ohne Gewerbesteuer und Notopfer Berlin. - a) Wohnbevölkerung am 17. 5. 1939, - b) Durch-
schnitt 1938. - c) Berufszählung am 17. 5. 1939. - dJ Einschließlich Weihnachtsgratifikation. - e) 1. Juli 1936. - f) 1. Juli 1947. - g) 1. Juli 1948. -
h) 1. Okt. 1948. - i) Stand Ende 1947. - i) DurchschnittJan.-20. Juni. - k) Durchschnitt 21. Juni- Dez. - 1) Durchschnitt 1938. - m) Einschließ-
lich der in den Westsektoren Berlins ausgegebenen DM-Noten mit dem Aufdruck „B". - n) DurchsCbnitt der Rechnung•iahre. - o) 1. Jan. 1949. -
s) Bereinigter Firmenkreis. 
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noch: Wirtschaftszahlen des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

Gegenstand 
1938 j 1947 j 1948 _ 1 ___ 1_94_8 __ , _________ 19_4_9_________ Abschn 

- ,_ ~~~~~-
Sept. / Dez. März j April ) Mai j Juni j Juli j Aug. zahlen 

Einheit 
Monatsdurchschnitt 

1------1------------1----:---1~---!----!-----+----'----\--- -~ 
2 1 3 1 4 5 1 6 7 1 8 1 9 . 1 10 1 11 1 12 13 

Verkehr 
Gütcrversand\tolumen ..... · . . . . 1936 = 100 
Bundesbahn 

Beförderte Personen ........ . 
Personenkilometer ......... . 
Betriebstonnenki!ometer-Netto 
Güterversand „ . „ „ „ „ „ . 
Güterwagengeste!lung ...... . 

Straßenverkehr 
Bestand an fahrberechtigten 
Kraftfahrzeugen 
darunter 

Personenkraftwagen ...... . 
Lastkraftwagen .......... . 
Krafträder .... „ „ „ . „ „ 

Binnenschiffahrt 
Güterumschlag .......... . 
darunter 

Rheingebiet .............. . 
Seeschiffahrt 

Güterumschlag „ „ „ .. „ „ . 

Post 
Briefsendungen ............ . 
Pak<tsendungen .......... . 
Ferngespräche ............. . 

Mill. 
Mill.Pkm 
Mill.tkm 

1000 t 
1000 

1000 St 

1000 St 
1000 St 
1000 St 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

Mill. St 
Mill. St 
Mill. 
Mill. 

Postscheckguthaben . . . . . . . . . RM/DM 
Postspark~ssenguthaben . . . . . . „ 

Löhne und Preise 
Durchschnitt!. Wochenarbeitszeit 

Alle Arbeiter •............. 
männliche Arbeiter ...... . 
weibliche Arbeiter .•...... 

Durchschni ttl. Bruttostunden-
verdienst 
Alle Arbeiter .............. . 

männliche Arbeiter ...... . 
weibliche Arbeiter ....... . 

Durchschnitt!. Bruttowochen-
verd1ens1 

Std 

RpC:Dpf 

" „ 

100 

54 
1 624 
3 333 

18 912 
l 881 

1 1931 
463 e) 
140 
555 

10 870 

3 654 

251,7 
11,9 
12,9 

49,~l 50,2 
46,v 

80,~ 
86,2 1) 
50,1 

Alle Arbeitskräfte ......... . 
mannliche Arbeiter ...... . 
weibliche Arbeiter ....... . 

RM/DM 39,68 
„ 43,25j 
" 23,04 

Index der Grundstoffpreise ... . 
davon . 
Nahrungsmittel ............ . 
Industriestoffe ............. . 

Index der Lebenshaltungskosten 

darunter 

1938 = 100 

1938 = 100 
1938 = 100 
1938 = 100 

Ernährung •....... · ... · · · · · 1938 = 100 
Bekleidung ....... · · · · · · · · · · 1938 = 100 
Hausrat •........ · · · · • · · · · · 1938 = l 00 

Geld· und Kreditwesen 

Zahlungsmittelumlauf') ....... . 
Kred. a. Nichtbankenkundschaft') 
Kredite an Geldinstitute') •.... 
Einlagen auf Freikonto') ....... . 
Umsätze an 7 Börsen 

(Aktien und Renten) ...•.... 
Kurswert der Aktien') ......... . 
Kursdurchschnitt der Aktie_n') .. . 

Kursdurchschn. d. 4% Wertpap.') 

Finanzwesen 
Einnahmen aus Steuern, Zöllen 

und Abgaben insgesamt ') 
darunter 

Lohnsteuer „ „ .. „ „ „ „ „ 
Veranlagte Einkommensteuer • 
Korperschaftssteuer •........ 
Umsatzsteuer •.•........... 
Tabaksteuer •.............. 

Anmerkungen siehe S. 156, 

Mill.DM 

Mill. RM 
Mill.DM 

YH 

YH 

Mill. 
RM/DM 

" " " " " 

57,0 

123 
3 836 
2 431 

11 941 
757 

6591 
169 f) 
198 
:&10 

3 377 

1424 

277,2 
5,9 

21,4 

71,8 

121 
3 536 
3 071 

15 386 
1 026 

8091 
190 g) 
236 
291 

5 602 

3 078 

1 886 

280,1 
6,4 

22,0 
4 442,3jl 

80,3 

100 
2 451 
3 296 

16 914 
1160 

75,8 

107 
2 466 
3 548 

16 878 
1167 

:::1h) 1 :::10) 
257 271 
363 1 413 

5 604 4 902 

3 893 2 681 

2 325 

265,4 
6,5 

21,0 

1 761 

315,1 
9,6 

22,0 

3951,0 615,5k1 861,4 
\995,0i) 2771,3j1 23,4 

22,Ck) 

832,8 
35,6 

39,1 
39,8 
36,1 

94,1 
100,8 

60,7 

36,78 
40,10 
21,89 

44 

42,4 
43,0 
39,7 

104,5 
112,1 

70,0 

44,30 
48,25 
27,82 
157,9 

128,8 
177,3 

39 

43,8 
44,3 
41,1 

108,3 
115,8 

72,1 

47,40 
51,32 
29,61 
178,8 

132,2 
209,9 

159 

147 
242 
198 

5 358 

7 973 

38 

44,6 
45,3 
41,9 

113,1 
121,6 

76,4 

50,44 
55,05 
32,04 
192,6 

154,4 
218,0 
167,9 

167,5 
269,1 
210,7 

6 319 

10 388 

41 

82,1 

102 
2 270 
3597 

17693 
1 255 

6 064 

3486 

2005 

252,3 
8,3-

21,I! 

735,5 
54,6 

45,3 
46,0 
42,7 

116.1 
126,2 
79.1 

52,55 
58.04 
33,79 

188,5 

156,8 
210,3 
166,9 

174,2 
237,6 
197,8 

75,4 

101 
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Zur Berechnung von· Preisindices der Ein- und Ausfuhr 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

1. Die Gründe für die Berechnung 
von Indices der Ein- und Ausfuhrpreise 

Die Entwicklung der „Ein- und Ausfuhrpreise" eines 
Landes, genauer ausgedrückt der Preise der Waren, die 
ein Land einführt und ausführt, beeinflußt in mehr-
facher Hinsicht und sehr wesentlich seine wirtschaft-
liche Lage. Die Höhe der Preise seiner Ausfuhrwaren 

. bestimmt seine Wettbewerbsfähigkeit als Verkäufer 
auf dem Weltmarkt. Vom Ausmaß seiner Verkäufe 
und der Höhe der Preise seiner Einfuhrwaren hängt 
es wiederum ab, wieviel das Land auf dem Weltmarkt 
kaufen kann. Die Preise seiner Einfuhrwaren sind Ele-
mente der Produktionskosten jedes Landes und wirken 
sich dadurch auch wieder unmittelbar auf die Preise 
seiner Ausfuhrwaren aus. Mittelbar tun sie es außer-
dem mehr oder weniger stark, je nach dem Grade der 
Auslandsabhängigkeit eines Landes, über seine Le-
benshaltungskosten, die das Lohnniveau beeinflussen. 
Für die Länder Westeuropas, die im Marshallplan 
wirtschaftlich eng miteinander verflochten sind, bildet 
die richtige Erkenntnis des Standes ihrer Ein- und 
Ausfuhrpreise die Voraussetzung für alle Maßnahmen 
.zur Erreichung des ihnen gesetzten Zieles, durch In-
tensivierung ihres Handels untereinander und Ver-
mehrung ihrer Ausfuhren in das Dollargebiet die Hilfs-
programm-Einfuhren von dort mehr und mehr zu ver-
ringern, um bis zum Ablauf des Planes nicht mehr auf 
sie angewiesen zu sein. Der Umstand, daß das Ver-
einigte Wirtschaftsgebiet unter den Teilnehmerländern 
des Marshallplanes wohl noch mit am weitesten von 
diesem Ziel entfernt ist und deshalb die größten An-
strengungen machen muß, um es zu erreichen, unter-
streicht die Bedeutung, die einer zutreffenden Darstel-
lung seiner Ein- und Ausfuhrpreise zukommt. 

2. Das Berechnungsverfahren 
Die Notwendigkeit, die Preisentwicklung lm gesam-

ten Außenhandel, d. h. für die Gesamtheit der in den 
Waren, Qualitäten, Mengen und Preisen dauernd sich 
verändernden Handelsgeschäfte mit dem Ausland zu 
erkennen, läßt es nicht zu, die Beobachtung auf die 
Preisentwicklung einzelner, wenn auch wichtiger, Wa-
ren zu heschränkef\. Dementsprechend wird auch nicht 
die Eni.wicklung von Preisen im eigentlichen Sinne, 
nämlich von absoluten Beträgen je Mengeneinheit, 
beobachtet, sondern die Entwicklung, welche die Ge-
samtheit der Preise der von einem Lande ein- und aus-
geführten Waren, das Preisniveau der Ein- und der 
Ausfuhr nimmt. 

Die tatsächlichen Gesamtwerte der Ein- und Aus-
fuhr sind die Summe einer Vielzahl von Produkten 
aus Menge mal· Preis und verändern sich infolgedessen 
durch die Veränderungen sowohl der Mengen als auch 
der Preise. Der Einfluß der Veränderungen eines der 
beiden Faktoren wird erst sichtbar nach Ausschaltung 
des Einflusses der Veränderung des anderen. Die Men-
genbewegung wird durch die Berechnung der soge-
nannten Volumenwerte (Bewertung der Mengen jedes 
Monats oder Jahres mit gleichbleibenden Preisen, rich-
tiger mit den beibehaltenen Durchschnittswerten der 
statistischen Positionen eines zu diesem Zwecke aus-

gesuchten Monats oder Jahres) ermittelt 1). Genau ent-
sprechend ließe sich die Bewegung der Durchschnitts-

. werte durch Berechnung ähnlicher fiktiver Gesamt-
werte feststellen, die durch Bewertung gleichbleiben-
der Mengen, nämlich der des ausgewählten Basismo-
nats oder -jahres, mit den Durchschnittswerten jedes 
Monats oder Jahres gebildet wären. Einfacher ist es 
aber, sich auch hierbei des Volumenwertes zu bedienen . 
Wenn die Mengenbewegung bekannt ist, ergibt sich 
die Preisbewegung 2) als Differenzbewegung zur Be-
wegung der tatsächlichen Gesamtwerte. Das nach-
stehende Beispiel möge das verdeutlichen: 

Der mit 1936er Jahresdurchschnittspreisen berechnete 
Volumenwert der Ausfuhr des Vereinigten Wirtschaftsgebie-
tes für Januar 1949 gibt an, was die Ausfuhr von Januar 
1949 (deren Mengen der Berechnung zugrundeliegen) zu 
Preisen von 1936 gekostet haben würde. Setzt man den Vo-
lumenwert zum tatsächlichen Wert der 1936er Ausfuhr ins 
Verhältnis, so ergibt dieses die durch die unterschiedlichen 
Mengen - die Preise sind ja die gleichen - verursachte 
Veränderung, also die Mengenbewegung von 1936 zum 
Januar 1949, einen Mengenindex zur Basis 1936. Wird aber 
der tatsächliche Wert der Januarausfuhr 1949 zu ihrem 
Volumenwert in Beziehung gesetzt, d. h. die Summe, die die'Se 
Ausfuhr tatsächlich gekostet hat1 zu der Summe, die diese 
gleiche Ausfuhr zu 1936er Preisen gekostet haben würde, so 
muß das Verhältnis beider Summen das Verhältnis der 
Preise in den beiden Zeiträumen, d. h. der Preise vom Januar , 
1949 zu denen des Jahres 1936 anzeigen, weil beide Summen 
sich nur durch, die Preise voneinander unterscheiden. Diese 
Verhältniszahl der Wertsummen, die sich aus den mit den 
Mengen des Berichtszeitraumes multiplizierten Preisen des 
Berichtszeitraumes bzw. des Vergleichszeitraumes zusam-
mensetzen, ist nichts anderes als ein in der Form des Sum-
menvergleiches berechneter, mit diesen Mengen gewogener 
Preisindex mit dem Vergleichszeitraum 1936 als Basis, analog 
dem mit den Preisen des Basisjahres gewogenen Mengen-
index3). So wie bei diesem die Preise den Mengen und 
damit den einzelnen Waren die ihnen im Rahmen des Außen-
handels zukommende volkswirtschaftliche Bedeutung ver-
schafften, so tun es nun umgekehrt im Preisindex die 
Mengen, denn das Ergebnis, das Produkt aus Menge mal 
Preis, ist in beiden Fällen das gleiche. Der dem Volumen-
wert zugrunde gelegte Zeitraum, in diesem Falle das Jahr 
1936, der die Basis des Mengenindex ergibt, ist zwangsläufig 
auch die Basis des Preisindex. 

3. Nachteil des Berechnungsverfahrens 

Die dergestalt errechneten Außenhandelspreis-Indices 
unterscheiden sich aber methodisch von den zugehö-
rigen Mengenindices durch die Art der Wägung. Die 
Mengenindices sind konstant gewogen3), denn die 
Volumenwerte werden für jeden Berichtszeitraum 
gleichbleibend .mit den Preisen des Basisjahres, in 
unserem Falle 1936, berechnet, die als Wägungskoe~fi
zienten der Mengen fungieren. Die Preisindices wer-
den dagegen w e c h s e 1 n d gewogen, weil der jewei-
ligen Berechnung im tatsächlichen Wert und im Vo-

1) Vgl.: Zur Berechnung des Außenhandelsvolumens des Ver-
einigten Wirtschaftsgebietes, in: Wirtschaft und Statistik, 1, Jg, 
N. F„ Heft 2 (Mai 1949), S. 32. 

2) Der Ausdruck „Preis" wird im folgenden stets nur Im Sinne 
von „Durchsehnittswert" einer statistischen Position, einer waren-
g1 uppe oder dergl. gebraucht. 

3) A. a. o„ Heft 3, s. 64, 2. Abschn„ 1. Absatz. 
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lumenwert stets die Mengen des Berichtszeitraumes, 
z. B. des Berichtsmonats, zugrundeliegen. Das Verhält-
nis der Preise des Berichtsmonats zu denen des Basis-
jahres wird, da die Mengen sich von Monat zu Monat 
ändern, auch mit monatlich entsprechend sich ändern-
der Wägung wiedergegeben. Der Einfluß der Mengen-
veränderung ist bei jedem einzelnen Monats-Preis-
index zwar gegenüber dem Basisjahr ausgeschaltet, 
aber nicht gegenüber allen anderen Gliedern der Reihe, 
die dadurch untereinander unvergleichbar werden, und 
das um so stärker, je stärker die Mengen sich ver-
schieben. 

4. Unzulänglichkeiten des statistischen Materials 
und ihre Auswirkung auf die Indices 

Diese methodisch begründete Unvergleichbarkeit der 
Indices untereinander ist nicht groß bei einem um-
fangreichen, viele Jahrzehnte hindurch organisch ge-
wachsenen Außenhandel, der zwar konjunkturell zu-
nimmt und schrumpft, aber doch strukturell über Jahre 
hinweg sich wenig verändert, sodaß auch das Verhält-
nis der Mengen untereinander sich nur unerheblich ver-
schiebt. Bei einem sowohl derWarenzusammensetzung 
als auch dem Umfange nach rasch wachsenden Außen-
handel wie dem des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
in den Anlaufsjahren 1948/49 dagegen darf üb€r die 
Unvergleichbarkeit der Indices nicht hinweggesehen 
werden, weil hier die Wirkung des methodischen 
Nachteils durch Unzulänglichkeiten des statistischen 
Materials vervielfacht wird. 

a) S t ä n d i g s i c h v e r b r e i t e r n de 
Warenbasis bei geringem Umfang 

Der Außenhandel des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
umfaßte Ende 1936 rd. 1 600 statistische Positionen. 
1948 hatte er die Warenkargheit seiner ersten Anfänge 
in der Nachkriegszeit zwar schon überwunden, aber 
um die Mitte des Jahres 1948 waren erst rd. 400-500 
Positionen wieder besetzt. Mitte 1949 waren es rd. 
900-1000 Positionen. Die vergleichsweise schmale 
Warenbasis verbreiterte sich also fortwährend. Die 
Preise der neu hinzukommenden Waren veränderten 
jedesmal mehr oder weniger stark das gesamte Preis-
niveau der Ein- 1 ) oder Ausfuhr, und ihre Mengen be-
wirkten eine unausgesetzte monatliche Veränderung 
der Anteile aller übrigen Waren an der Gesamt-Ein-
oder -Ausfuhr und damit der Wägungsgewichte ihrer 
Preise. 'Die Veränderung mußte sich um so fühlbarer 
auswirken, je kleiner das Volumen des Außenhandels 
noch war, und die Ausfuhr des Vereinigten Wirtschafts-
gebietes hatte in ihrem Höchststand im Mai 1949 erst 
47 vH ihres ·Vorkriegsvolumens erreicht. 

b) Stark wechselnde Mengen bei 
vergleichsweise schmaler Warenbasis 

Aber auch die Mengen der bereits wieder gehan-
delten Waren schwankten von Monat zu Monat vor 
allem in der Einfuhr außerordentlich stark, eine Folge 
der durch die schwerfällige behördliche Einfuhrlenkung 
hervorgerufenen stoßweisen Einfuhr. Dbersicht 1 zeigt 
die großen Schwankungen der Mengen in den vergan-
genen anderthalb Jahren und die dadurch bei der ver-
gleichsweise immer noch schmalen Warenbasis her-
vorgerufenen beträchtlichen Wägungsgewichtsverän-

1) Vgl. hierzu in Abschnitt Ba die Ursache des starken Ansteigens 
des Preisindex der eingeführten Nahrungs-, Genuß- und Futter-
mittel im Dezember 1948. 

derungen. Um nur die krassesten Veränderungen her-
auszugreifen: der prozentuale Anteil am Gewicht der 
gesamten reinen Wareneinfuhr fiel bei einem so 
bedeutenden Posten wie Mais in einem halben Jahr 
auf ein Zwanzigstel des Januarstandes 1948, stieg aber 
im folgenden halben Jahr dann wieder auf das 45-fache 
des Julistandes 1948. Der Anteil von Weizen sank im 
2. Halbjahr 1948 auf ein Drittel des Julistandes von 
1948, der Anteil von Steinkohlen verzehnfachte sich 
fast von Januar 1948 bis Januar 1949, der von Schwe-
fell~ies sank in derselben Zeit auf ein Vierzehntel. In . 

Ubersicht 1: Die starken Mengenschwankungen der 
wichtigsten Ein- und Ausfuhrwaren des Vereinigten 

Wirtschaftsgebietes 1948/49 

1948 1949 ·-Januar 1 Juli Januar 1 Juli 
Waren 

1 vH des 1 vH des 1 vH des 1 vH des lOOOt Gesamt- lOOOt Gesamt- lOOOt Gesamt- lOOOt Gesamt-
• gewrchts gew1chts gewlchts gewlchts . Einfuhr 

Pflanz!. Nahrungsmittel 
156 1 22,8 

1 
32~1 "I Weizen ............ 22,1 6,7 209 9,6 

Ma~s „ ...... „. „. 28 ' 4,1 0,2 10~ 9,1 69 1,2 
Zucker ............ 41 0,6 57 3,9 0,2 17 0,8 

Rohstoffe._ 
Baumwolle ......... 9 1,4 l4 0,9 7 0,5 13 0,6 
:Steinkohlen ........ 10 1,4 100 6,9 135 11,2 198 9,1 
Erdol und Teer ..... - - 29 2,0 7 0,6 104 4,8 
Eisenerze .......... 54 7,9 249 17,1 139 11,5 742 34,1 
Kupfererze 3 0,5 26 1,8 49 4,1 67 3,1 
Schwefelkies ....... 123 18,0 38 2,6 15 1,3 39 1,8 
Rohphosphate ...... 30 4,4 72 4,9 34 2,8 36 1,7 

Halbwaren 
Kraftstoffe und 

79111,5 981 Schmierole ....... 1351 9,2 8,1 103 I 4,7 
Reiner Warenverkehr / j / 1 / / / / insgesamt .......... 683 1100,0 1 456 100,0 1 207 100,0 2 174 101!,0 

Ausfuhr 
Rohstoffe ' 

Bau- und Nutzholz 
109 I, (Rund-) 58 ' 4,8 5,4 1 0,0 

1 ~.[ 4"ii Steinkohlen ........ 561 1 46,6 886[ 44,1 987 45,6 

Halbwaren ! ! 
Bau- und Nutzholz 

1~ 1 

! 

(Schnitt-) ........ 1,6 2~1 0,2 21 1,0 41 0,1 
Zement ............ 0,5 1,0 51 2,4 102 3,8 
Alteisen 

3n 130:8 67~1 147 I (Schrott) 0,2 6,8 2101 7,8 
Koks „„.„„„„. 33,6 690: 31,9 673 24,9 

Reiner Warenverkehr J 1 

2 7031100,0 insgesamt .......... 1 203 100,0 2 010 100,0 2 163: 100,0 
i 1 

der Ausfuhr verfünffachte sich der Anteil des Ze-
ments von Januar 1948 bis Januar 1949, der des Rund-
und Schnittholzes schrumpfte auf weniger als ein Sechs-
tel. Der Anteil des Schrotts stieg in den sechs Monaten 
von Juli 1948 bis Januar 1949 auf das 34-fache, in den 
zwölf Monaten bis Juli 1949 rund auf das 40-fache. 
Die Anteile von Kohle blieben allerdings stetig, weil 
ihr Ubergewicht so erdrückend war, daß ihre Mengen-
zunahme weitaus den größten Teil der Zunahme der 
g e s am t e n Ausfuhr ausmachte. 

c) Qua 1 i t ä t s ver ä n der u n gen 
in den statistischen Positionen 

Ein anderer Mangel des statistischen Materials be-
einträchtigt auch die Vergleichbarkeit des einzelnen, 
methodisch an sich einwandfrei vergleichbaren Preis-
index zur Basis, weil er seine Höhe beeinflußt. In zahl-
reichen Fällen bedeutet die Schmalheit der Waren-
zusammensetzung des Außenhandels des Vereinigten 
Wirtschaftsgebietes eine Qualitätsverschlechterung. 
Der Durchschnittswert je Einheit einer statistischen 
Warennummer beruht gegenwärtig in der Einfuhr viel-
fach auf sehr viel weniger - und geringeren - Pro-
venienzen (Qualitäten} als vor dem Kriege, seien es 
nun Nahrungsmittel tierischen oder pflanzlichen Ur-
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sprungs, Genußmittel oder Rohstoffe. Der Wert der 
schlechteren durchschnittlichen heutigen Qualität ist 
dem damaligen Durchschnittswert nicht vergleichbar, 
der Preisanstieg erscheint zu gering. Das trifft sehr 
häufig auch für die Ausfuhr zu. Die Position 915al/a2 
„Personenkraftwagen" beispielsweise enthielt vor dem 
Kriege große und teure Wagen aller Marken, unter 
ihnen Horch, Mercedes-Benz; gegenwärtig setzt sie 
sich aber zum größten Teil aus Volkswagen zusammen. 
Auch hier ergibt sich infolgedessen ein zu niedriger 
Preisindex. In einigen Fällen mag auch eine Qualitäts-
verbesserung den Preisindex überhöhen, etwa bei 
Photoapparaten, von denen lange Zeit nach dem Kriege 
nur wenige Marken von Weltruf ausgeführt werden 
konnten. 

5. Die Unmöglichkeit der Anwendung anderer 
Berechnungsverfahren und die Folgen für die Indices 

Der naheliegende Ausweg, die Vergleichbarkeit der 
Preisindices untereinander durch eine k o n s t an t e 
Wägung der Preise mit den Mengen des Basisjahres 
herzustellen, also das genaue Gegenstück zum mit 
Basisjahrpreisen konstant gewogenen Mengenindex zu 
berechnen, ist im Falle des Vereinigten Wirtschafts-
gebietes leider nicht begehbar. Erstens ist eine kon-
stante Wägung nicht. möglich, solange noch fortwäh-
rend bisher fehlende Waren wieder in den Außen-
handel zurückkehren. zweitens aber konnten die vom 
Vereinigten Wirtschaftsgebiet im Jahre 1936 ein- und 
ausgeführten Mengen zwar für g~nze Warengruppen 
roh geschätzt werden, lassen sich aber nicht für jede 
einzelne statistische Warennummer schätzen, wie sie 
für eine solche Berechnung gebraucht würden. Ein 
anderer Weg, die konstante Wägung mit Mengen von 
1948, verbietet sich angesichts der sich noch dauernd 
verbreiternden Warenbasis und der Unbeständigkeit 
der Mengen dieses Anlaufjahres - s. oben - eben-
falls. Die starken Schwankungen schließen auch die 
Berechnung des Preisindex nach der Kettenmethode 
(auf den Vormonat basierte, mit dessen Mengen ge-
wogene Indices ergeben durch Multiplikation gleich 
Verkettung eine fortlaufende Indexreihe) aus. Die Be-
sonderheiten einer Bewegung der Preise von einem 
Monat zum nächsten, die durch rein zufällige oder (bei 
Monatsindices) saisonbedingte Mengenverschiebungen 
hervorgerufen sein können, gehen in einen nach der 
Kettenmethode berechneten Index unaustilgbar über 
und machen ihn für längere Beobachtungszeiträume 
untauglich. 

Es bleibt für die Berechnung von Preisindices der 
Ein- und Ausfuhrwaren des Vereinigten Wirtschafts-
gebietes also nur die erstgenannte Methode, bei der 
diese Indices mit den Mengen des Berichtsmonats, 
also wechselnd gewogen und daher dem Basisjahr 
voll vergleichbar, aber untereinander unvergleichbar 
sind. Jeder einzelne zeigt den Stand der Preise zum 
Basisjahr an, aber ihre Bewegung ist nicht rein die 
Bewegung der Preise. Bei völlig gleichgebliebenen 
Preisen der einzelnen Waren von einem Monat zum 
anderen müssen neu hinzugekommene Waren und ab-
weichende Mengen abweichend gewogene W ertsum-
men und weiterhin Indices ergeben, die eine Bewe-
gung der Preise nur vortäuschen und deshalb nicht 
zu Trugschlüssen verleiten dürfen. Wie sehr sich die 
Struktur der Ein- und Ausfuhr des Vereinigten Wirt-
schaftsgebietes in anderthalb Jahren geändert hat, 
zeigt Ubersicht 2. In ihr sind die Anteile der großen 

Warengruppen an der gesamten Ein- und ,Ausfuhr 
von Januar 1948 bis Juli 1949 nebeneinandergestellt, 
und zwar, da die Preise selbst durch ihre unterschied-
liche Höhe ebenfalls zu ihrer Wägung beitragen, nicht 
die Mengen-, sondern die Wertanteile. Demzufolge 
waren in der Einfuhr die Nahrungsmittel pflanzlichen 
Ursprungs anfangs mit 55, zuletzt aber nur mehr mit 
30 vH an der Wägung des Gesamtindex beteiligt, die 
Rohstoffe umgekehrt ursprünglich mit 20, im Juli 1949 
aber mit 28 vH. Im Gesamtindex der Ausfuhr wogen 
im Januar 1948 die Rohstoffe 34 vH, anderthalb Jahre 
später nur mehr 22 vH, weil die Fertigwaren-Vor-
erzeugnisse und die Fertigwaren-Enderzeugnisse ihren 
Anteil, d. h. ihr Wägungsgewicht von 11 auf 23 vH bzw. 

lJbersicht 2: Strukturwandlungen des Außenhandels 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

Anteile der einzelnen Warengruppen am Wert der gesamten 
Ein- und Ausfuhr, in vH 

Waren 
1948 

1 

1949 
Januar 1 Juli Januar 1 Juli 

Einfuhr 
Lebende Tiere ........ - - 0 0 
Nahrungsmittel 

tier. Ursprungs ..... , 7 13 8 7 
pfianzl. Ursprungs ... 55 46 37 30 

Genußmittel ·········· - 2 1 4 
Erzeugnisse der 

Ernahrungswirtschaft . 62 61 46 41 

Rohstoffe ... , . , ..•.... 20 23 24 28 
Halbwaren,, .. , .. , .. ,, 13 12 21 17 
Fertigwaren-Vorerzeug-

nisse ...... ~ ...•.... 4 2 4 7 
-Enderzeugnisse . , . , , 1 2 5 7 

Erzeugnisse der Gewerb!. 1 
Wirtschaft , .. , ... , , . 38 1 39 1 54 1 59 

Insgesamt .„„„„ ... 1 100 1 100 1 100 1 100 

Ausfuhr 
Lebende Tiere ........ - 0 0 0 
Nahrungsmittel 

tier. Ursprungs .. , , .. - 0 0 0 
pfianzl. Ursprungs .. , 0 0 2 0 

Genußmittel . , , , .. , . , , 4 0 2 1 
Erzeugnisse der 

Ernilhrungswirtschaft • 4 0 4 1 

Rohstoffe .. , ...•...••. 34 35 22 22 
Halbwaren ..•. , ...••.• 36 32 32 27 
Fertigwaren-Vorerzeug-

nisse ......•.......• 11 17 23 23 
-Enderzeugnisse ..... 15 16 19 1 27 

Erzeugnisse der 1 
Gewerb!. Vi'irtschaft , . 96 1 100 1 96 1 99 

Insgesamt ............ 
1 

100 
1 

100 
1 

100 
1 

100 

von 15 auf 27 vH erhöht hatten. Die Gesamtindices der 
Ein- und Ausfuhr haben sich also nicht nur UIJ,ter dem. 
Einfluß der Preisentwicklung bewegt, sondern sich da-
neben auch allmählich von der Höhe der ursprünglich 
dominierenden Gruppen zur Höhe der später stärkeren 
Gruppen hinbewegt, ein Umstand, dessen ·sich der Be-
trachter stets bewußt bleiben muß. ' 

6. Das Wesen der Ein- und Ausfuhrpreise 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

Die geschilderten Unzulänglichkeiten beeinträchtigen 
den Erkenntniswert der Preisindices, aber auch dieser 
Erkenntniswert selbst ist infolge der Eigenheiten des 
deutschen Außenhandels der Vorkriegszeit und des Au-
ßenhandels des Vereinigten Wirtschaftsgebietes nicht 
ohne weiteres klar. Die Frage nach ihm wirft die Frage 
nach dem Wesen der Ein- und Ausfuhrpreise der Ge-
genwart und derer der Vorkriegszeit auf, genauer 
noch nach der Natur derjenigen Ein- und Ausfuhr-
preise, die die Außenhandelsstatistik in beiden Zeil· 
räumen nachweist. 
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Gerade in der Bewertung der Ein- und Ausfuhren 
bestand bis vor kurzem einer der wesentlichsten Un-
terschiede des Außenhandels des Vereinigten Wirt-
schaftsgebietes gegenüber dem Außenhandel Deutsch-
lands bis 1945. Der Außenhandel des Vereinigten Wirt-
schaftsgebietes wickelt sich infolge der Nichtkonver-
tierbarkeit der RM und DM ausschließlich in auslän-
discher Währung, hauptsächlich in US-Dollar ab, aber 
weder empfängt der Ausführer Devisen noch zahlt 
der Einführer in Devisen. Ihr Zahlungsverkehr geht 
ebenso ausschließlich in inländischer Währung vor 
sich. Die Statistischen Anmeldescheine enthalten dem-
zufolge grundsätzlich zwei Wertangaben, in DM (früher 
RM) und in fremder Währung. Bei der E in fuhr stel-
len die RM- bzw. DM-Werte den Betrag dar, den der 
Importeur an die Bank Deutscher Länder (früher an 
die Gemeinsame Außenhandelskasse) zu zahlen hat. 
Solange ein Umrechnungskurs für' die RM und DM 
fehlte, im wesentlichen also bis zur Währungsreform, 
lagen dem vom Einführer zu zahlenden Betrag fast 
ausschließlich die nach den geltenden Preisvorschrif-
ten zu berechnenden deutscµen In 1 an d s preise zu-
grunde, so daß die RM- und DM-Werte in keiner oder 
nur sehr loser und von Ware zu Ware verschiedener 

_/Beziehung zu den gleichzeitig anzugebenden Werten 
in fremder Währung auf Grund der Weltmarktpreise 
standen. Erst nach der Währungsreform ergaben sich. 
die DM-Werte in zunehmendem Umfange aus den zum 
Kurse von 0,30 US-Dollar = 1 DM umzurechnenden 
Preisen in ausländischer Währung. Der größte Teil der 
Einfuhr jedoch, die Waren der früheren sogenannten 
Kategorie A (Lebensmittel, Düngemittel, Saatgut, Me-
nikamente, Treibstoffe und Schmieröle), deren Einfuhr 
aus besonderen Fonds der Vereinigten Staaten und 
Großbritanniens finanziert· wurde, wurde bis zum 
30. April 1949 von den Importeuren zum Inlandspreis 
übernommen und auch so statistisch angemeldet. 
D i e E i n f u h r p r e i s e d e s V e r e i n i g t e n W i r t-
s c h a f t s g e b i e t e s i n R M s t e 11 e n a 1 s o a u s-
s c h 1 i e ß 1 i c h, die in DM b i s z um 3 0. A p r i 1 
1 9 4 9 ü b e r w i e g e n d 1 n 1 a n d s p r e i s e (n a t ü r-
1 i c h m i t d e n e r w a c h s e n e n N e b e n k o s t e n) 
dar. Erst vom 1. Mai 1949 an sind sie alle aus frem-
der Währung zum offiziellen Kurs umgerechnete Preise, 
im allgemeinen also Weltmarktpreise, soweit nicht 
die Militärregierungen bei den weiterhin durch sie 
durchgeführten Einfuhren andere als Weltmarktpreise 
ansetzen1). 

Bis April 1949 sagen die Indices der Einfuhrpreise 
in RM bzw. DM also nichts aus, denn bei ihnen wer-
den bis dahin überwiegend Nachkriegsinlandspreise 
auf Vorkriegs-Einfuhrpreise bezogen, deren Charakter 
ebenfalls noch zu prüfen sein wird. Die Einfuhrpreise 
in Dollar (gleich Weltmarktpreise) sind erst seit 
Januar 1949 verfügbar 2). Bei der Berechnung der Ein-
fuhrpreis-Indices auf Dollargrundlage erhebt sich aber 
das Problem der Umrechnung der als Basis benötigten 
Vorkriegs-Einfuhrpreise aus RM in Dollar, m. a. W. das 
Problem der Vorkriegsparität der RM im Außenhandel. 

Bei der Ausfuhr ist der RM- bzw. DM-Wert der 
Betrag, den der Ausführer von der Bank Deutscher 
Länder für seine Waren erhält. Auch ihm lagen bis 
zur Währungsreform fast ausschließlich die gesetz-

1) Die Weizeneinfuhren des Vereinigten Wirtschaftsgebietes wer-
den z. B. nicht zu den Preisen des internationalen Weizenabkom-
mens berechnet. 

2) Vgl. hierzu S. 544* dieses Heftes. 

liehen deutschen I n 1 an d s preise zugrunde, die keine 
oder nur geringe Beziehung zu den gleichzeitig anzu-
meldenden Weltmarktpreisen in fremder Währung be-
saßen. Ebenso wurde dann im Zuge der Währungs-
reform die Bezahlung der Exporteure inDMentsprechend 
den Ausfuhrerlösen in ausländischer Währung zum Um-
rechnungssatz von 0,30 US-Dollar = 1 DM festgesetzt. 
Zur Vermeidung von Verlusten der Ausführer wurde 
jedoch die Abwicklung laufender Kontrakte nach dem 
gesetzlichen Inlandspreis zugestanden, die in einigen 
Fällen auch gegenwärtig noch nicht abgeschlossen 
ist. D i e A u s f u h r p r e i s e d e s V e r e i n i g t e n 
Wirtschaftsgebietes in RM waren somit 
wie seine Einfuhrpreise uneingeschränkt 
Inlandspreise, die in DM dagegen in rasch 
w a c h s e n d e m U m f a n g a u s f r e m d e r W ä h-
r u n g zum offiziellen Kurs umgerechnete 
W e 1 t m a r kt p r e i s e. Allerdings gibt es auch hier 
die gewichtigen Ausnahmen der von der Militärregie-· 
rung festgelegten Sonderpreise z. B. für Kohlen und 
Holz. Die Ausfuhrpreise in DM erscheinen also von 
diesem Zeitpunkt an für die Indexberechnung ebenso 
brauchbar wie die Ausfuhrpreise in Dollar, aus denen 
sie errechnet sind. Preise in Dollar liegen aber be-
reits seit Januar 1948 vor. 

7. Das Wesen der Ein- und Ausfuhrpreise 
des Jahres 1936 

1936 wurden die Kosten der Einfuhrsendungen und 
der Erlös der Ausfuhrsendungen nur in RM statistisch 
angemeldet, unabhängig von d~r tatsächlichen Fak-
turierung, die auch auf die fremde Währung lauten 
konnte. Unter der Devisenbewirtschaftung des „Neuen 
Plans" von 1934 wickelte sich der Zahlungsverkehr 
aber mit nur wenigen Ländern in effektiven Devisen 
ab, überwiegend dagegen auf der Grundlage von Ver-
rechnungs- und Zahlungsabkommen in Reichsmark. 
Die damaligen Ein- und Ausfuhrpreise sind also dem-
entsprechend überwiegend Verrechnungsmarkpreise, 
die der deutsche Importeur im Inland in RM für die 
Einfuhr zu zahlen hatte und die der deutsche Expor-
teur aus den dergestalt angesammelten Fonds im In-
land in RM für seine Ausfuhr ausgezahlt bekam. Als 
infolge der Währuhgsabwertungen der Jahre 1933 bis 
1937 (US-Dollar, tschech. Krone, Belga, danziger Gul-
den, französischer und schweizer Franc, hall. Gulden, 
ital. Lira) der starke Rückgang der in RM gleich Ver-
rechnungsmark umgerechneten Weltmarktpreise für 
Industrieerzeugnisse Deutschland auf dem Weltmarkt 
vielfach wettbewerbsunfähig zu machen drohte, was 
eine Schrumpfu~g der unentbehrlichen Einfuhren nach 
sich ziehen mußte, ging das Reich zur direkten Aus-
fuhrförderung in Form des Zusatzausfuhrverfahrens 
über. Bei ihm bekam der Exporteur in bestimmten 
Fällen nach Prüfung der Preise Zuzahlungen zu dem. 
niedrigen Ausfuhrerlös aus einem von der Wirtschaft 
selbst gespeisten Sonderfonds. Die in der Außenhan-
delsstatistik nachgewiesenen Ausfuhrwerte enthielten 
aber diese Ausgleichszahlungen nicht; bei den Einfuhr-
preisen hatten die Dberwachungsstellen, die sämtliche 
Warenimporte lückenlos erfaßten, die Aufgabe, keine 
höheren als Weltmarktpreise· zuzulassen. 

Im großen und ganzen läßt also die Natur der deut-
schen Ein- und Ausfuhrpreise von 1936 in RM ihre 
Verwendung als Basispreise für die. Berechnung von 
Indices der Einfuhrpreise des Vereinigten Wirtschaft!?-
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gebietes in DM ab Mai 1949, von Indices seiner Aus-
fuhrpreise in DM seit der Einführung dieser Währung 
zu. Für die voraufgegangene Zeit, also für die Einfuhr 
seit Januar 1949, für die Ausfuhr seit Januar 1948 
könnten Preisindices nur mit den Dollarpreisen be-
recbnet werden. Diese Berechnung zwingt jedoch, wie 
oben schon erwäl).nt wurde, zu einer Spezialunter-
suchung über die richtige Umrechnung der 1936er RM-
Preise in Dollar, die hier zu weit führen würde. 

Angesichts der eingangs geschilderten Bedeutung, 
die den A:ußenhandelspreis-lndices gegenwärtig zu-
kommt, erschien die genaue Darstellung ihres Wesens 
und damit ihres Aussagewertes unerläßlich für ihre 
richtige Verwendung. Bei den ihnen anhaftenden Män-
geln bedürfen die Indices, sobald sie für einzelne Ein-
oder Ausfuhrwaren berechnet werden, unbedingt der 
kontrollierenden Ergänzung durch methodisch ein-
wandfreie Preisreihen dieser Waren aus der Preis-
statistik. 

8. Die Indices der Ein- und Ausfuhrpreise 
Ubersicht 3 enthält die Indices der Preise gleich 

Durchschnittswerte der gesamten Ein- und Ausfuhr des 
Vereinigten Wirtschaftsgebietes und ihrer maßgebenden 
Warengruppen zur BasisJahresdurchschnitt 1936 = 100 
von Mai 1949 bzw. Juli 1948 an. Auf die Wiedergabe 

lJbersicht 3: Die Preisentwicklung im Außenhandel 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

Indices der D1.1rchschnittswerte der maßgebenden Warengruppen 
in der Ein- und Ausfuhr auf RM/DM-Basis, 1936 = 100 

· a) Einfuhr 

Erzeugnisse der Erzeugnisse der 
Ernährungswirtschaft Gewerblichen Wirtschaft 

Ins-
Monat darunter: darunter: 

gesamt zu- Nahrungsmittel zu-
sammen tier. 1 pfizl. sammen Roh- Halb-

Ursprungs Stoffe waren 

1949 Mai „ „. 285,7 317,4 301,1 347,0 264,5 263,5 337,8 
Juni 286,8 338,1 300,8 357,6 252,5 260,5 357,4 
Juli ..... 278,2 294,0 239,1 329,6 268,3 265,5 302,7 

b) Ausfuhr 

Erzeugnisse der Gewerblichen Wirtschaft 

davon 
Monat Insgesamt zu-

Roh-1 Halb-1 Fertigwaren-sammen Vorer- Ender-
stoffe waren zeugn. I zeugn. 

1948 Juli ...•. 290,8 291,4 385,1 409,6 193,1 188,8 
August .. 325,9 327,5 384,0 363,6 346,1 233,1 
September 327,1 327,1 381,9 368,7 335,3 233,3 

Oktober . 311,2 312,3 407,9 355,1 352,5 194,0 
November 326,4 329,6 

'"·' 1 

374,3 367,4 225,7 
Dezember 320,7, 321,2 393,1 346,6 392,2 225,3 

1949.Januar 335,0 33710 428,9 349,8 368,3 238,3 
Februar . , 315,5 317,6 433,6 316,1 351,2 242,0 
März „„ 333,2 335,4 426,9 365,1 343,9 247,7 

April .... 320,7 323,9 425,0 360,2 339,7 234,8 
Mai „„. 309,8 311,4 422,7 350,5 352,1 221,4 
Juni .... 299,0 299,6 421,0 342,8 342,8 206,7 

Juli . „ „ 295,3 297,5 414,7 332,8 331,5 207,8 

der Indices der übrigen Warengruppen kann verzichtet 
werden, denn diese Gruppen sind im Rahmen der Ein-
fuhr bzw. Ausfuhr bedeutungslos (vgl. Ubersicht 2). 
Darüber hinaus sind sie aber auch als Einzelreihen 
unbrauchbar, denn in ihnen zeigen sich schon die 
Grenzen, die der Beobachtung infolge starken Waren-
oder Qualitätswechsels oder starker Mengenschwan-

kungen bei schmalen Warengruppen gezogen sind. 
In den Schaubildern 2 bis 5 sind auch die Werte des 
ersten halben Jahres 1948 angedeutet, weil der oben-
beschriebene Charakterwechsel der ihnen zugrunde- · 
liegenden Preise vom Inlandspreis zum umgerech- . 
neten Weltmarktpreis sich sehr anschaulich im Ver-
lauf der ungekürzten Indexreihen ausprägt. 

a) D i e Einfuhr p r e i s e 
Das Niveau der Einfuhrpreise wird entsprechend der 

Zusammensetzung der Einfuhr des Vereinigten Wirt-
schaftsgebietes (vgl. Ubersicht 2) etwa gleich stark von 
den Preisen der Erzeugnisse der Ernährungswirtschaft 
(Nahrungs-, Genuß- und Futtermittel) und denen der 
Erzeugnisse der gewerblichen Wirtschaft (Rohstoffe, 
Halb- und Fertigwaren) bestimmt (Schaubild 1). Wäh-

300 

Schaubild 1 

Anrechnung___. : 
d .sogen. A-Elnfuhren · 
zu Weltmatlrfpl'eisen '. . 

01--1--11--11--11--11--11--11--11--1--+--+--+-+-+-+-t-t-t-t 
.J A J 

1948 
5TATAMTVWß't9•4'1 

0 J A 

1949 

\' 

rend aber der Preisstand der eingeführten Nahrungs-, 
Genuß- und Futtermittel von der Währungsreform 
überhaupt nicht berührt wurde - eben weil sie nahe-
zu völlig aus sogen. A-Einfuhren bestanden, die auch 
danach zu Inlandspreisen abgerechnet wurden, - son-
dern bis November 1948 unter Schwankungen auf der-
selben Höhe verharrte, setzte bei den eingeführten 
und bis dahin vergleichsweise viel billigeren Indu-
strieerzeugnissen, die seit der WährungsrefOrm in 
wachsendem Umfange zu Weltmarktpreisen abgerech-
net wurden, von diesem Augenblick an ein steiler 
Preisanstieg ein, der diese Preise bis Februar 1949, 
also in knapp %, Jahren, fast verdoppelte. Seitdem 
schwankten sie auf rd. 250 vH des 1936er Standes. 

Der Index der Nahrungs-, Genuß- und Futtermittel-
preise zog im Dezember 1948 scharf an, aber nicht 
infolge von Preiserhöhungen. Vielmehr stieg von die-
sem Monat an die Einfuhr von Olfrüchten und pflanz-
lichen Olen und Fetten zur Ernährung, die von Januar 
bis November 1948 im Monatsdurchschnitt nur 9 500 t 
betragen hatte, auf monatlich 50 bis 60 000 t, und der 
überaus hohe Preisindex dieser Waren von 500 bis 600 
riß den Gesamtindex mit nach oben, ein schlagender 
Beweis für die Tragweite der wechselnden Wägung bei 
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INDEX DER PREISE 
DER VOM VEREINIGTEN WIRTSCHAFTSGEBIET 

EINGEFÜHRTEN ERZEUGNISSE DER ERNÄHRUNGSWIRTSCHAFT 
(NAHRUN6S·,GENUSS-und FUTTERMITTEL) 
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'-00 r----,--,,:""; „,-....:.::..-=;:-__:_:.::...-----.....--~~ '-00 

!i:j 
Yor riet':;';. H<ichrl"" 
Wan"v/i.~tNl"orm 

P„: 

1--'t-f'--t---+,,+: „'------.-++- Anf'echnun,g~"i'-;:_· -+-1 
'.' ! sogen. A-Emfuhren 

zu Weltmer/(fpreistn 

" 
A J 0 J A J 

1948 19't9 
.STATAMT VWG't-9-4-6 

0 

den beson(leren Verhältnissen des Außenhandels des 
Vereinigten Wirtschaftsgebietes (vgl. Abschnitt 4 a). 
Im Mai 1949 erfolgte dann mit der Hinaufschleusung 
der Nahrungsmittelpreise auf und über das Weltmarkt-
preisniveau ein echter Preisanstieg; mit rd. 300 vH 
des Vorkriegsstandes waren Nahrungs-, Genuß- und 
Futtermittel im Juli 1949 stärker verteuert als Roh-
stoffe, Halb- und Fertigwaren. Das Preisniveau der 
gesamten Einfuhr lag im Juli bei 280 vH des Standes 
von 1936. 

Bei den Nahrungs-, Genuß- und Futtermitteln be-
stimmten die pflanzlichen Nahrungsmittel (mit Weizen, 
Mais, Kartoffeln und Zucker), bei den Erzeugnissen der 
gewerblichen Wirtschaft die Rohstoffe (Stein- und 
Braunkohlen, Eisenerze, Schwefelkies) und Halbwaren 
(Kraftstoffe und Schmieröle) den Preisverlauf (vgl. 
Schaubilder 2 und 3). Die Rohstoffpreise blieben seit 

. Februar d. J. im großen und ganzen stabil, während 
die der Halbwaren bis Juni d. J. stiegen. 

Im Juli 1949 standen die 
eingeführten Nahrungsmittel 

pflanzlichen Ursprungs auf rd. 330 vH 
Rohstoffe . . . . . . . . . . . . . . 265 
Halbwaren . . . . . . . . . . . . „ 300 

des Vorkriegss!andes. 
Infolge der verhältnismäßig geringen Einfuhr an 

Nahrungsmitteln tierischen Ursprungs (hauptsächlich 
Fische, Schmalz und Talg, Milch, Fleisch und Fleisch-
Wären) besitzt der Preisindex dieser Gruppe wenig 
Stetigkeit und damit wenig Beweiskraft (vgl. Uber-
sicht 1 und Schaubild 2); im Juli d. J. stand er auf 
rd. 240. -

Trotz der erheblichen Mängel gerade der Einfuhr-
indices (stoßweise Einfuhr) dürften sie für das gesamte 
Preisniveau der Einfuhr zweierlei nachweisen: seine 
Erhöhung um reichlich 50 vH seit der Währungsreform 
infolge der Umstellung der Einfuhrpreise auf umge-
rechnete Weltmarktpreise und seine Lage Mitte 1949 
bei rd. 280 vH des Standes von 1936. Diese beiden Tat-

INDEX DER PREISE 
DER VOM VEREINIGTEN WIRTSCHAFTSGEBIET 

EINGEFÜHRTEN ERZEUGNISSE OER GEWERBLWIRTSCHAFT 
(ROHSTOFFE, HALB -und FERTIGWAREN) 
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sachen erklären bei der Einfuhrabhängigkeit des Ver-
einigten Wirtschaftsgebietes weitgehend die Kosten--
und damit die Preisentwicklung in ihm während der 
letzten zwölf Monate. 

b) Die Ausfuhrpreise 
Die Preisentwicklung der ausgeführten Nahrungs-, 

Genuß- und Futtermittel braucht hier nicht weiter be-
handelt zu werden, weil diese Ausfuhr vergleichsweise 
unbedeutend und ihre Preisentwicklung infolgedessen 
ohne Einfluß auf das gesamte Preisniveau der Ausfohr 
ist· und weil jedes der wichtigsten Produkte dieser 
Ausfuhr: Hopfen, Bier, Malz und Wein seiner Natur 
nach starke Qualitäts- und damit Preisunterschiede 
aufweist. 

Die Bewegung der Ausfuhrpreise fällt zusammen mit 
der der Rohstoffe, Halb- und Fertigwaren als Ganzes 
(vgl. Ubersicht 3). Für diese Bewegung (vgl. Schau-
bild 4) ist das sofortige Emporschnellen der Preise in 
den ersten beiden Monaten nach der Währungsreform 
infolge des Ubergangs von den bis dahin 'erlösten 
RM-Inlandspreisen zu den zum Kurs von 0,30 $ = 1 DM 
umgerechneten Weltmarktpreisen charakteristisch. 
Schon im Juli 1948 erreichten hierdurch die Preise der 
ausgeführten Rohstoffe· (ganz überwiegend Stein- und 
Braunkohlen und Rundholz) über 380 vH ihres .1936er 
Standes, stiegen dann unterSchwankungen bisFebruar 
1949 auf 430 vH und gaben bis Juli d. J. ge:c:ingfügig 
nach. Die Preise der Halbwaren (Koks, Schnittholz, 
Schrott) fielen wesentlich stärker von ihrem höchsten 
Stand von fast 410 vH im Juli 1948. Die Fertigwaren-
Vorerzeugnisse (als·wichtigste: Gewebe; Gußröhren, 
Stahlröhren, Stab- und Formeisen, Eisenblech und 
-draht,· Eisenbahnoberbaumatertal, -schmiedbarer Guß 
und Schmiedestücke; Farbstoffe), deren heftige Preis-
schwankungen (Sturz nach der Währungsreform!) 
allerdings wieder die Unzulänglichkeiten der Waren-
basis verraten, hielten mit dem Preisaufschwung der ~ 

Rohstoffe und Halbwaren Schritt, während die Fertig-
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Schaubild 4 
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waren im eigentlichen Sinne, die Enderzeugnisse 
(hauptsächlich Maschinen; Eisenwaren; Kraftfahrzeuge; 
Steinzeug-, Porzellan-, Glaswaren; elektrotechnische, 
feinmechanische und optische Erzeugnisse), ihrer 

. Kostenstruktur entsprechend nur reichlich halb so 
hoch im Preise stiegen. Allen vier Gruppen ist ein 
Rückgang der Preise seit Februar/März d. J. gemein-
sam.· 

Im Juli d. J. standen die 
ausgeflihrten Rohstoffe ................ auf rd. 415 vH 

Halbwaren .............. 11 11 330 
Fertigwaren-Vorerzeugnisse „ 11 330 „ 
Fertigwaren-Enderzeugriisse 210 

sämtlichen ausgeführten Erzeugnisse der 
gewerblichen Wirtschaft . . . . . . . . auf knapp 300 11 

des 1936er Preisstandes. 

Wie oben schon erwähnt wurde, ist der für Kohle 
festgesetzte Dollar-Ausfuhrpreis nicht der volle Welt-
,marktpreis. Würde Kohle zum Weltmarktpreis aus-
geführt, so würden bei dem Gewicht der Kohlenaus-
fuhr die Indices der Rohstoff-, der Halbwaren- und der 

. Gesamtausfuhr noch höher liegen. 
Mit weiterem Anwachsen des Anteiles der Fertig-

warenausfuhr, die der Wirtschaftsstruktur des Ver-
einigten Wirtschaftsgebietes entspricht, an der Ge-
samtausfuhr beeinflußt der niedrige Index der Fertig-

' warenpreise infolge von deren dann entsprechend 
wachsendem Wägungsgewicht zunehmend den Preis-

, index der Gesamtausfuhr, der dadurch sinken muß. 
Ein künftig fallender Preisindex der Gesamtausfuhr 
läßt also infolge seiner methodischen Eigenart noch kei-
nen Schluß auf fallende Ausfuhrpreise zu. Vielmehr 
muß stets erst die Preisbewegung in den Warengruppen 
untersucht werden. In ihnen braucht dabei überhaupt 
keine Bewegung stattgefunden zu haben, so daß ein 
.!'lachgeben des gesamten Ausfuhrpreisniveaus nichts 

weiter als ein Zeichen der allmählichen Gesundung 
der Außenhandelsstruktur des Vereinigten Wirtschafts-
gebietes sein würde. 

9. Uber die Möglichkeit internationaler Vergleiche 
der Außenhandelspreise 

Internationale Vergleiche von Preisindices sind an 
mehrere Voraussetzungen hinsichtlich des statistischen 
Materials und seiner methodischen Darstellung ge-
knüpft. Solche Indices sind nur vergleichbar, wenn 
sie dieselben Waren derselben Qualität umfassen und 
Wägung, Basis und Berechnungsmethode gleich sind. 
Daraus folgt, daß beim Vergleich von Ein- und Ausfuhr-
preisindices nur Indices schmalsten Umfanges miteinan-
der wirklich vergleichbar sind, also nicht einmal die In-
dices ausgewählter Warengruppen wie Textilien, Me-
tallwaren, Maschinen, Fahrzeuge u. dergl. Der Begriff 
der · Textilien z. B. umfaßt Garne und Gewebe aus 
Baumwolle, Wolle, Seide, Flachs, Ramie, Hanf, Jute, 
dazu Fertigkleidung, Wirk- und Strickwaren bzw. Fer-
tigwaren daraus (Taue, Schläuche, Säcke) in weiten 
Qualitätsgrenzen. Nicht weniger zahlreich sind die 
Preisunterschiede bei den Waren aus Eisen, Kupfer, 
Blei, Zink und Zinn in den verschiedenen Be- und Ver-
arbeitungsstufen vom Blech und Draht bis zur Fertig-
ware. Die Vielfalt der kleinen und großen Maschinen 
ergibt ebenso viele Preisabstufungen. Ohne Kenntnis 
des Inhaltes solcher Gruppen, der AnteiJe der ein-
zelnen Waren am Gesamtwert und der Berechnungs-
methode besitzen Preisvergleiche für solche Gruppen 
von Land zu Land nur sehr zweifelhaften Wert. Um 
wieviel mehr gilt das für den Preisvergleich der ge-
samten Ein- oder Ausfuhr. Hier muß die Struktur der 
gesamten Ein- oder Ausfuhr zweier Länder schon sehr 
weitgehend übereinstimmen, damit ein Vergleich des 
Preisniveaus wirklich etwas besagt. 

Ein solcher Vergleich war z.B. grob zwischen der 
Ausfuhr zweier einander so ähnlicher Industrieländer, 
wie es das Deutsche Reich und Großbritannien waren, 

Schaubild 5 
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möglich. Für das Vereinigte Wirts~haftsgebiet und 
Großbritannien scheitert er gegenwärtig schon an der 
Umrechnung der Reichsmark der Vorkriegszeit. Aber 
eine Gegenüberstellung beider Indices in Landeswäh-
rung, bei der also nicht die Höhe der Indices, sondern 
nur ihre Bewegung miteinander verglichen werden 
darf, ist insofern nützlich, als sie sehr einprägsam d€n 
einstweilen noch problematischen Charakter des hier 
vorgelegten Index der Ausfuhrpreise des Vereinigten 
Wirtschaftsgebietes zeigt (vgl. Schaubild 5). Sein un-
ruhiger Verlauf steht in starkem Gegensatz zu dem 
ruhigen Verlauf des englischen Index. Dasselbe gilt 
vom deutschen Index der Einfuhrpreise und dem ameri-
kanischen Index (Moody) der Weltmarktpreise von 
15 wichtigen Rohstoffen1

). Auch hier dürfen wegen der 
unterschiedlichen Währung und Wägung weder die 
Höhe noch der Verlauf beider Indices miteinander ver-
glichen werden. 

10. Zusammenfassung 
Die Indices der Ein- und Ausfuhrpreise des Ver-

einigten Wirtschaftsgebietes lassen sich nur mit mo-
natlich wechselnder Wägung - mit den Mengen des 
Berichtsmonats - und nicht mit konstanter Wägung 
berechnen. Infolge der Besonderheiten des sich noch 
entwickelnden Außenhandels des Vereinigten Wirt-
schaftsgebietes - anhaltende Verbreiterung der Wa-
rengrundlage und starke Schwankungen der Mengen 
(gleich Wägungskoeffizienten) bei verhältnismäßig 
noch schmaler Warengrundlage - sind bei dieser Be-
rechnungsmethode aber die einzelnen monatlichen 
Preisindices zwar zum Basisjahr 1936 voll vergleichbar, 
nicht jedoch untereinander. Ihre starke Bewegung 
wird nicht nur durch die Veränderungen der Preise, 

1) Weizen, Baumwolle, Schweine, Stahlschrott, Zucker, Wolle, 
Kupfer, Häute, Mais, Kautschuk, Seide, Kaffee, Blei, Silber, Kakao. 

sondern auch durch die der Mengen hervorgerufen. 
Qualitätsverschlechterung vieler eingeführter und 
mancher ausgeführter Waren drückt. die Indices. 

Da die Einfuhrpreise in DM erst seit Mai 1949, die 
Ausfuhrpreise in DM im wesentlichen seit der Wäh-
rungsreform Weltmarktpreise sind, messen die Indices 
erst seit diesen Zeitpunkten den Stand der Ein- und 
Ausfuhrpreise im Vergleich zum Jahre 1936, dessen 
statistisch nachgewiesene Ein- und Ausfuhrpreise· 
ebenfalls Weltmarktpreise waren, wenn auch nicht die 
Kosten der Importeure und nicht die Erlöse·der Expor-
teure. 

Im Juli 1949 standen die Preise der eingeführten 
Nahrungs-, Genuß- und Futtermittel auf knapp 300 vH 
des Standes von 1936, die der eingeführten Roh~toffe, 
Halb- und Fertigwaren auf rd. 270 vH. Die Preise der 
Ausfuhr, die im Juli 1949 zu 22 vH aus Rohstoffen, zu 
27 vH aus Halbwaren, zu 23 vH aus Fertigwaren-Vor-. 
erzeugnissen und zu 27 vH aus eigentlichen Fertig· 
waren bestand, lagen bei den Rohstoffen auf 410', bei 
den Halbwaren und Fertigwaren-Vorerzeugnissen auf 
330 und bei den eigentlichen Fertigwaren auf 210, das 
gesamte Preisniveau bei knapp 300 vH des 1936er 
Preisstandes. Es wäre noch etwas höher, we.nn auch 
Kohle zum Weltmarktpreis ausgeführt würde. 

Die den Ein- und Ausfuhrpreisindices noch anhaften-
den Mängel, die mit wachsender Normalisierung des 
Außenhandels auf ein tragbares Maß zurückgehen 
werden, beeinträchtigen einstweilen noch stark ihre 
Brauchbarkeit für internationale Vergleiche des Außen-
handels-Preisniveaus. Ihr Erkenntniswert ist deshalb 
gegenwärtig mehr binnenwirtschaftlicher Natur: sie 
zeigen der Wirtschaft des Vereinigten Wirtschafts-
gebietes in der Zusammenfassung in wenige Zahlen 
den jeweiligen Stand ihrer Einfuhrpreise und den je-
weiligen Stand ihrer Ausfuhrpreise im Vergleich zum 
Jahre 1936. Dr. Hans Richter 

STATISTISCHE UMSCHAU 
Bevölkerung 

Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle 
im zweiten Vierteljahr 1949 

Die Zahl der Eheschließungen im zweiten Vierteljahr 1949 
ist um die Hälfte höher als im ersten Vierteljahr 1949. Be-
zogen auf 1 000 Einwohner und ein Jahr, wurden im zweiten 
Vierteljahr 1949 11,3 Ehen geschlossen, das sind 0,8 mehr 
als im gleichen Zeitraum im Reichsdurchschnitt der Jahre 
1936 bis 1939. Die Geburten sind gegenüber dem ersten Vier-
teljahr etwas zurückgegangen. Auf 1 000 Einwohner und ein 
Jahr berechnet, wurden im zweiten Vierteljahr 1949 16,8 Kin-
der lebendgeboren. Diese Zahl liegt erheblich unter dem ent-
sprechenden Vorkriegswert, der für das Reichsgebiet im 
Durchschnitt der Jahre 1936 bis 1939 20,0 betrug. Die Sterbe-
ziffer (Gestorbene auf 1 000 Einwohner und ein Jahr) ist im 
zweiten Vierteljahr 1949 saisonbedingt auf 9,4 gefallen. Sie 
liegt weiterhin unter dem entsprechenden Vorkriegsdurch-
s.chnitt (11,9). Der Geburtenüberschuß, bezogen auf 1 000 Ein-
wohner und ein Jahr, ist vom ersten zum zweiten Viertel-
jahr 1949 von 4,8 auf 7,4 gestiegen, ohne jedoch infolge des 
Rückgangs der Geburtenziffer den Vorkriegsdurchschnitt des 
Reiches (8,1) zu erreichen. 

Eheschließun'gen 
Die Zahl der Eheschließungen scheint weiterhin von der 

Bereitschaft der Heimkehrer aus der Kriegsgefangenschaft 
zu heiraten, beeinflußt zu sein. Nur so läßt sich die noch 
immer anhaltend hohe Heiratsziffer erklären. 

Insgesamt wurden im zweiten Vierteljahr 1949 im Ver-
einigten Wirtschaftsgebiet 118 358 Ehen geschlossen. Auf ein 
Jahr bezogen entfielen damit 11,3 Eheschließungen auf 1 000 
Einwohner. Für das gleiche Quartal 1947 betrug die Ehe- · 
schließungsziffer 11,3 und 1948 11,5. Die erhebliche Steige• 
rung der Heiratsziffer vom ersten auf das zweite Vierteljahr _ 
war auch in anderen Jahren zu beobachten. 

Ebenso wie im ersten Vierteljahi: 1949 weist auch diesmal 
das Land Hessen die ·größte Heiratsziffer (12,0) und das Land 
Schleswig-Holstein die kleinste (9,8) auf. 

Geburten 
Im zweiten Vierteljahr 1949 wurden im Vereinigten Wirt. 

schaftsgebiet 177 080 Kinder lebend geboren, wovon 91 657 
Knaben und 85 423 Mädchen waren. Im Vergleich zum ersten 
Vierteljahr ist die Zahl der Lebendgeborenen um 2 238 zu-
rückgegangen. · 
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Eheschließungen, Geborene und Gestorbene im Vereinig~en Wirtschaftsgebiet1) 

Lebendgeborene Gestorbene') Gestorbene 

Zeit 

Land er 

Ehe-
schlie-
ßungen 

1 

ins-
gesamt 

Tot-
darunter ge bo-
unehe- rene 
liehe 

ins-
gesamt 

Anzahl 

1

1 

darunter 
inden 

im erP.ten 
euten 28 Le-

i 
L~bens- b~ns

iahr tagen 

Mehr 
geboren Ehe- Le-

als schlie- bend-
gestor- ßun- geho-

ben g<n rene 1 

1 

Mehr --1 Ge- gebor. Un- im in den 
stor... als ehe- ersten ersten 
b ge- r h Le- 28Le-

ene storb. ic e bens-1 bens-
jahr') tagen') 

Auf 1000 Einw. u. 1 Jahr 
1 

Auf 100 Lebend-
geborene 

1947 1. Vierteljahr. . . . . . . . . . . . . 66 135 172 058 

1

23 212 3 921 
20 816 3 742 

147 849 17 487 7 447 24 209 6, 7 17,5 15,0 1 2,5 
10, 7 6,2 

13,5 1 10,4· 
12,3 8,0 

4,3 
4,1 2. Vierteljahr ............ 113 379 168 726 107 392 13 577 6 889 61 334 11,3 16,9 

1-948 1. Vierteljahr . . . . . . . . . . . . 85 594 170 217 
2. Vierteljahr. . . . . . . . . . . . . 118 694 170 294 

18 596 3 891 
17911 3817 

118 606 14 298 6 703 51 611 8,4 16, 7 11,6 1 5,1 10,9 i,6 
10,5 7,0 

3,9 
3,6 108 423 11 770 6 208 61 871 11,5 16,6 10,5 6,1 

1949 1. Vierteljahr . . . . . . . . . . . . 78 924 179 318 
2. Vierteljahr . . . . . . . . . . . . 118 358 177 080 

16 937 4 214 
16 740 3 984 

129 100 11 691 6 075 50 218 7,6 17,3 12,5 4,8 9,4 6,8 3,4 
3,4 98 920 10 485 5 985 78 160 11,3 16,8 9,4 7,4 9,5 6,0 

A1lril. .................. . 
Mai. ................... . 
Juni ................... . 
2. Vj. nach Ländern: 

39 874 
40 603 
37 881 

58 940 
60 351 
57 789 

6 371 1 369 
5 765 1 342 
5 604 1 273 

34 947 
32 958 
31 015 

3 851 
3 515 
3 119 

1 981 23 993 11,5 
2 057 27 393 11,3 
1 947 26 774 10,9 

17,0 
16,9 
16,7 

10,1 6,9 9,1 6,6 
9,2 7, 7 9,6 5,8 
8,9 7,8 9, 7 5,4 

3,4 
3,4 
3,4 

Schleswig-Holstein •........... 
Hamburg ...... „. „ ........ . 

6 681 
4 302 

20 186 
36 398 

11 340 1 229 240 5 978 579 320 5 362 9,8 16.6 8,8 7,8 10,3 5, 1 2,8 
2,5 
3,2 
3,7 

Niedersachsen ..... „ ... „ ... . 
4 790 

30 754 
53 245 

460 87 3 810 227 120 98i) 11,2 12,5 10,0 2,5 9,6 4, 7 
9,0 8,8 9,1 5, 7 

Nordrhein-Westfalen ......... . 
2 787 714 15 474 1 745 979 15 280 11,7 17,8 
3 639 1 284 29 536 3 270 1 948 23 709 11,3 16,6 9,2 7,4 6,8 6,3 

Bremen „ ........ „ ..... „ .. . 
Hessen ...................... . 

1 477 
12 973 
10 795 
25 546 

2 041 211 47 1 181 100 65 1 860 11,0 15,3 
10 600 9581 572 1 8 077 12,0 17,4 

8,8 6,5 10,3 5,0 3,2 
3,1 
2,9 
3,8 

1 510 436 9,9 7,5 8,1 5,2 
Württemberg-Baden ........... 

1 
Bayern ...................... . 

18 677 
16 145 
40 088 

1 506 337 
5 398 839 

8 896 844 461 7 249 11, 1 1 16,6 
23 445 2 762 1 520 [ 16 643 11,0 11,2 

9, 1 1 7,5 9,3 5,2 
10, 1 7, 1 13,5 6,9 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet ... j 118 3581 177 080 116 740 1 3 984 1 98 920 l 10 485 15 985 178 160 j 11,3 1 16,8 1 9,4 i 7,4 1 9,5 1 6,0 1 3,4 

') Vorlä~fige Ergebnisse nach dem Wohnortsprinzip. - ') Ohne nachträglich beurkundete Kriegssterbefälle und ohne Todeserklärungen. - •) Unter Berück-
sichtigung der Geburtenentwicklung in den vorhergehenden 12 Monaten. - ') Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtszeitraums. 

Bezieht man die Zahl der Lebendgeborenen auf 1 000 Ein-
wohner und ein Jahr, so ergibt sich für das zweite Viertel-
jahr 1949 eine Geburtenziffer von 16,8, gegenüber einer 
Ziffer von 17,3 für das erste Vierteljahr. Der Geburtenrück-
gang vom ersten zum zweiten Quartal ist in jedem Jahr als 
Folge des Rückgangs der Eheschließungen vom zweiten 
zum dritten Vierteljahr des Vorjahrs festzustellen. 

Auch im zweiten Vierteljahr 1949 ist die Geburten-
z i ff er mit 16,8 höher als im gleichen Zeitraum 1948 (16,6). 
Als Grund kann wieder die relativ große Zahl der Heim-
kehrer aus Kriegsgefangenschaft im ersten Halbjahr 1948 
angeführt werden1). Die Geburtenziffer im zweiten Quartal 
1949 liegt jedoch nur noch so geringfügig über der von 1948, 
daß anzunehmen ist, daß sie für das dritte Vierteljahr 1949 
niedriger liegen wird als 1948, zumal im zweiten Halbjahr 
1948 die Zahl der Heimkehrer wesentlich geringer war als 
im ersten. 

Das G e s c h 1 e c h t s v e r h ä 1 t n i s der Lebendgeborenen 
beträgt im zweiten Vierteljahr 1949 107 Knaben zu 100 Mäd-
chen. Gegenüber dem ersten Vierteljahr mit 108 zu 100 ist 
dieses zugunsten der Mädch~n zurückgegangen; es ist aber 
noch immer höher als der frühere Reichsdurchschnitt von 
106 Knaben zu 100 Mädchen. 

Der Anteil der u n e h e 1 i c h G e b o r e n e n an den 
Lebendgeborenen ist gegenüber dem ersten Quartal 1949 
leicht gestiegen und beträgt jetzt 9,5 unehelich Geborene auf 
100 Lebendgeborene. Er liegt damit noch rund 50 vH über 
dem Vorkriegsdurchschnitt. 

Außer den 177 080 Lebendgeborenen waren im zweiten 
Vierteljahr 1949 noch 3 984 Tot geb o r e n e (2,2 vH der 
Geborenen überhaupt) zu verzeichnen. Damit ist gegenüber 
dem ersten Vierteljahr 1949 mit 2,3 vH ein geringfügiger 
Rückgang eingetreten, dem aber kaum Bedeutung beizu-
messen ist, da sich diese Quote sowohl in den letzten Jahren 
als auch gegenüber dem Vorkriegswert kaum verändert hat. 

Sterbefälle 
Die Zahl der Sterbefälle im zweiten Vierteljahr 1949 be-

trug 98 920 Personen, davon 50 846 Personen männlichen und 
48 074 Personen weiblichen Geschlechts. Der Anteil der im 
ersten Lebensjahr gestorbenen Kinder betrug 10 485 Per-
sonen oder 10,6 vH. 

Die S t e r b e z i f f e r (Gestorbene auf 1 000 Einwohner 
und ein Jahr), die im ersten Vierteljahr 12,5 betrug, ist im 

t) Vgl.: Wirtschaft und Statistik, 1. Jg. N. F„ Heft 5 (August 1949), 
s. 136. 

zweiten Vierteljahr 1949 auf 9,4 zurückgegangen. Die Sterb-
lichkeit geht in jedem Jahr vom Winter zum Sommer zu-
rück; lediglich die Stärke des Rückgangs ist von Jahr zu 
Jahr verschieden. In diesem Jahr ist die Abnahme besonders 
groß, weil die Sterbeziffer des ersten Vierteljahres 1949 durch 
den Einfluß der Grippesterblichkeit, die mit dem Beginn der 
wärmeren Jahreszeit naturgemäß zurückgegangen ist, sehr 
hoch war. 

Im zweiten Quartal 1949 liegt die Sterbeziffer mit 9,4 er-
heblich unter derjenigen des Vorjahres für den gleichen 
Zeitraum (10,5). Der Sterblichkeitsrückgang, der sich seit 
1946 zeigt und lediglich im ersten Vierteljahr 1949 unter-
brochen worden war, scheint sich demnach weiterhin fortzu-
setzen. Die Sterblichkeit im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
hat nunmehr den westeuropäischen Stand erreicht und liegt 
teilweise schon dar-unter. Als Begründung für die niedrige 
Sterblichkeit in der Bizone kann die inzwischen eingetretene 
Normalisierung der Lebensbedingungen und die Vorweg-

16 
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nahme von Sterbefällen in der Kriegs- und ersten Nach-
kriegszeit angeführt werden. Auch der anhaltende Rückgang 
der Säuglingssterblichkeit ist hier von Einfluß, da fast 11 vH 
der gestorbenen Kinder im ersten Lebensjahr sind. 

Auch bei der S ä u g 1 in g s s t erb 1 ich k e i t hat sich 
mit dem zweiten Quartal 1949 die abwärts gerichtete Ten-
denz fortgesetzt. Von 100 Lebendgeborenen starben im zwei-
ten Vierteljahr 1949 6 Säuglinge vor ihrem ersten Geburts-
tag: 1948 waren es im gleichell. Zeitraum noch 7. Der Anteil 
der vor Vollendung des 28. Lebenstages Gestorbenen an den 
gestorbenen Säuglingen überhaupt, ist weiterhin gestiegen 
und beträgt jetzt 57 vH. Das bedeutet, daß die Lebensver-
längerung in eIBter Linie den Säuglingen zugute kommt, die 

schon den ersten Monat überlebt haben. Die Todesursachen 
in den ersten 28 Lebenstagen sind hauptsächlich: Ange-
borene Lebensschwäche, Frühgeburt und Entbindungsfolgen, 
während die Sterbefälle der über 28 Tage alten Säuglinge 
größtenteils auf Infektionen und Erkältungskrankheiten z~
rückzuführen sind. 

Da die Sterbeziffer vom ersten zum zweiten Vierteljahr 
1949 stärker zurückgegangen ist als die Geburtenziffer, hat · 
der G e b u r t e n ü b e r s c h u ß im zweiten Quartal zuge-
nommen. Er beträgt jetzt 7,4 gegenüber 4,8 im ersten Viertel-
jahr und ist somit auch höher als im gleichen Zeitraum 
1948, wo er sich auf 6,1 belief. Lö. 

Arbeitsmarkt 
Die Arbeitslosigkeit im Sommer 19491l 

Nachdem im Juli 1949 die Zunahme der Arbeitslosenzahlen 
gegenüber dem Vormonat erstmalig etwas geringer war, hat 
sich diese Entwicklung im August fortgesetzt. Wuchs die 
Zahl der Arbeitslosen im Vereinigten Wirtschaftsgebiet wäh-
rend des Monats Juni noch um 1,8 vH und im Juli um 
1,4 vH, so ist sie im August ·nach den bisher vorliegenden 
Ergebnissen der Arbeitsmarktstatistik nur noch um 0,2 vH 
oder rund 2 400 Personen auf 1 2,57 000 gestiegen. Diese sich in 
den drei Sommermonaten stetig vermindernde Zunahme ist 
auf die weniger ungünstige Lage bei den männlichen Ar-
beitslosen zurückzuführen, während bei den Frauen ein 
immer stärkeres Anwachsen der Beschäftigungslosen zu be-
obachten ist. Der Zugang an männlichen Arbeitslosen betrug 
im Juni 2,1 vH, im Juli 0,5 vH und im August ist in diesem 
Jahr erstmalig ein Rückgang von rund 13 100 PeIBonen oder 
1,5 vH festzustellen. In der gleichen Zeit zeigten die weib-
lichen Arbeitslosen folgende Zunahmen: Juni = 1,0 vH, 
Juli = 3,5 vH, August = 4,4 vH oder rund 15 700 Personen. 

8 

Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet im Sommer 1949 

Verimderungen Arbeits-

Länder im Juni 
1 

im Juli 1 1 Anf. Juni lose am 
im August gegeo 31. 8. 1949 Ende August 

vH Anzahl 

Schleswig-Holstein . + 1,4 + 1,8 - 2,3 + 0,5 188 098 
Hamburg + 6,4 + 7,5 + 2,9 + 17,7 57 433 
Niedersachsen ..... + 1,5 + 0,6 - 0,2 + 1,9 287 693 
Nordrhein-Westfalen + 1,8 + 1,2 - 0,4 + 2,5 184 100 

Bremen .......... + 2,4 + 3,3 + 0,6 + 6,4 17 389 
Hessen ........... + 3,7 + 0,8 - 0,2 + 4,3 105 530 
Wurttemberg -Baden + 6,6 + 2,8 - 1,5 + 8,0 58 062 
Bayern ........... + 0,4 + 0,8 + 2,1 + 3,4 358 691 

Ver. Wirtschaftsgeb. + 1,8 + 1,4 + 0,2 + 3,4 \1 256 996 

Eine getrennte Betrachtung der Entwicklung in der ersten 
und der zweiten Monatshälfte des August zeigt ein etwas 
anderes Bild. Während in den ersten Wochen lediglich 
Schleswig-Holstein, Bremen und Württemberg-Baden eine 
schwache Abnahme aufweisen, sind in den letzten 14 Tagen 
außer Bremen und Bayern alle Länder von der rückläufigen 
Tendenz erfaßt worden. Die Erscheinung, daß in der ersten 
Monatshälfte die Arbeitslosenzahlen gewöhnlich ansteigen 
oder nur geringfügig abnehmen, in der zweiten Hälfte da-
gegen Abnahmen oder doch nur geringe Zunahmen vorherr-
schen, ist in allen Sommermonaten 1949 deutlich zu beob-
achten. Die Untersuchung hat ergeben, daß dieser nahezu 
regelmäßige Tendenzwechsel vornehmlich durch die Erfas-
sungsmethode zu erklären ist. Da am Monatsende die Ar-
beitslosenkarteien bei den Arbeitsämtern vor der Auszäh-
lung bereinigt werden, die am Monatsende freigestellten 
Arbeitskräfte sich jedoch gewöhnlich erst zu Beginn des 
folgenden Monats bei den Arbeitsämtern melden, wird in 

1) Vgl. die Tabellen im Abschnitt: Statistische .Monatszahlen, s. 418*. 

der letzten Monatshälfte .die Arbeitslosenzahl stets eine ge-
wisse Schrumpfung, in der ersten Monatshälfte dagegen 
meist eine Ausweitung erfahren. 

Eine gewisse Entlastung des Arbeitsmarktes brachte im 
Juni und Juli 1949 - die Berufsgliederungsdaten für den 
August liegen noch nicht vor - bei den männlichen' Arbeits-
kräften in eIBter Linie die Belebung des Baumarktes. Aber 
sie war doch zu schwach, um eine allgemeine Abnahme der 
Arbeitslosenzahlen herbeizuführen. Vor allem stand dem die 
fortlaufende Zunahme der Arbeitslosigkeit in den Berufen 
der Holzverarbeitung, in den Angestelltenberufen, sowie in 
der Metallerzeugung und -Verarbeitung entgegen. 

Die Arbeitslosen nach Berufsgruppen im Sommer 1949 

Berufsgruppen 

Alle Berufsgr. 
davon: 

Ackerbau, Tier-
zucht, Gartenb. 

Bergleute u. 
verw. Berufe .. 

Steing.u.-verarb. 
Keramik, Glas 

Metallerz. u. 
-verarb. u. zu-
geh. Berufe .. 

Textilhersteller 
Papierhersteller 
u .... verarbeiter 

Led„erz.u.-ver-
arb. u. verw. 
Berufe ..... . 

Holzverarb. u. 
zugeh. Berufe 

Nahrungs- u • 
Genußmittel-
herstellung ... 

Bekleidungs-
berufe „ „ „. 

Bau- u. zugeh. 
Berufe • „ „. 

Hilfsarbeiter 
aller Art „. „ 

Kaufm., Büro ... , 
Verwaltungs-
berufe .. „. „ 

Arbeitskräfte 
ohne festen 

.Beruf ....... . 
U orige Berufe . 

Arbeits-
Veränderungen 

Ar bei tslosc 
lose im Juni 1949 1 im Juli 1949 am 31. 7. 1949 

am31. 5. 1 

1949 
Anzahl ! 1 Anzahl 1 Anzahl 1 vH vll vH 

1215 634 +22 078 + 1,8 + 16 836 + 1,4 1254548 100 

76 769.- 2 094- 2,8 1163- 1,6 73 710 5,9 

6 108 + 282 + 4,6 + 193 + 3,0 6 583 0,5 

10 538 + 99 + 0,9 + 865 + 5,8 15 800 1,2 

141 010 + 9 980 + 7,1 + 3 754 + 2,5 154 744 12,3 
24 235 + 1 049 + 4,3 + 1 011 + 4,0 26 295 2,1 

3 950 + 300 + 7,6 + 248 + 5,8 4 498 ,4 

9 856 + 900 + 9,1 + 317 + 2,9 11 073 0,9 

44 122 + 3 310 + 7,5 + 1 716 + 3,6 49 148 3,9 

42 130 + 501- 1,2 - 521- 1,3 41 108 3,3 

49 021 + 3 297 + 6,7 + 6 194 + 11,8 58 512 4,7 

73 724.- 3 239- 4,6 - 6 084- 8,6 64 401 5,1 

166 314 + 5 193·1+ 3,1 - 6119- 3~6 165 388 13,2 

202 609 + 1 771 + 0,9 + 6 240 + 3,1 210 620 16,8 

53 851- 6 670-14,1 + 1 068 + 2,3 48 249 3,8 
311199 + 8 401 + 2,7 + 4 819 + 1,5 324 419 25,9 

. Die zunehmende Beschäftigungslosigkeit bei den weib-
lichen Arbeitskräften dürfte zu einem wesentlichen Teil darin 
begründet sein, daß die Landwi:rtschaft schon vor Ein-
setzen der Heuernte ihren sommerlichen Bedarf an familien-
fremden Arbeitskräften gedeckt hatte und kaum noch Neu-
einstellungen vornahm, und daß in einigen Berufsgruppen, 
in denen die weiblichen Arbeitskräfte von Bedeutung sind, 
Entlassungen in größerem Umfange erfolgten. So hat die 
Konfektionsindustrie, aber auch das Schneiderhandwerk in-
folge Abs,atzschwierigkeiten Freistellungen vornehmen müs-
sen. Die Zahl der weiblichen Arbeitslosen stieg in den Be-
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kleidungsberufen von Ende Mai bis Ende Juli 1949 um rund 
4 700 auf 27 700 Personen. Recht stark ist auch die absolute 
Zunahme der weiblichen Arbeitslosigkeit in den Berufen des 
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbes, die von etwa 15 500 
Ende Mai 1949 um rund 1100 auf 16 600 am 31. Juli 1949 an-
stieg. Darüber hinaus hat sich der Kreis der weiblichen Er-
werbslosen noch ständig durch Personen erweitert, die bis-

• her nicht erwerbstätig waren. 
Unter den Ländern des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

zeigen im August 1949 fünf einen Rückgang der Arbeits-
losenzahlen. An erster Stelle steht mit einer. Abnahme von 
2,3 vH oder rund 4 300 Personen Schleswig-Holstein, das 
seit der Währungsreform erstmalig einen Rückgang aufzu-
weisen hat. Diese Tatsache ist nicht allein auf jahreszeitlich 
bedingte Einstellungen in der Landwirtschaft, in der Fische-
rei - infolge der beginnenden Heringsfangsaison, in der 
Konservenfabrikation und im Baugewerbe zurückzuführen. 
Auch die Ausdehnung der Notstandsarbeiten und das An-
laufen des Flüchtlingsausgleichs mit der französischen Zone 
dürfte eine Rolle spielen. Im Rahmen dieser Umsiedlungs-
aktion verließen im Juli rund 1 700 und im August etwa 
2 400 Heimatvertriebene das Land. An zweiter Stelle steht 
mit einem Rückgang von 1,5 vH Württemberg-Baden. Die 
Abnahme in Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen und Hes-
sen ist relativ nur gering. Die stärkste Zunahme der Arbeits-
losigkeit weist Hamburg mit 2,9 vH oder rund 1 600 und 
Bayern mit 2,1 vH oder etwa 7 600 Personen auf. Auch in 
Bremen, das ähnlich wie Hamburg schon in den beiden Vor. 
monaten eine höhere prozentuale Zunahme hatte, ist die 
Zahl der Erwerbslosen weiter angestiegen. Auch hier dürf-

~1s~;b 
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ten sich - wie im gesamten Vereinigten Wirtschaftsge-
biet - die besonderen Schwierigkeiten in den Berufen der 
Metallerzeugung und -verarbeitung geltend machen. Ne. 

Landwirtschaft 
Bodenbenutzungserhebung 1949 

Vorläufiges Gesamtergebnis 
Das vorläufige Gesamtergebnis der Bodenbenutzungser-

hebung 1949 liegt jetzt vor1). In den meisten Ländern werden 
sich jedoch beim endgültigen Ergebnis, vor allem bei den 
nichtlandwirtschaftlich genutzten Flächen, noch einige Än-
derungen ergeben. 

Die Angaben zur Bodenbenutzungserhebung sind in diesem 
Jahr durch eine umfassende Kontrollerhebung überprüft 
worden. Bei diesen Nachprüfungen ist - wie erwartet -
festgestellt worden, daß die Betriebsinhaber vor allem die 
Anbauflächen für Getreide zu niedrig angegeben ha~en. 
Ferner sind die Flächen von Olpflanzen kleiner als tatsäch-
lich vorhanden gemeldet worden. ~agegen ist die Abwei-

chung zwischen der Feldkontrolle und den .Angaben zur 
Bodenbenutzutrgserhebung bei Kartoffeln verhältnismäßig 
geringfügig. Die bei den bewirtschafteten Früchten nicht 
gemeldeten Flächen wurden vor allem durch etwas zu hohe 
Angaben bei den Futterflächen auf dem Ackerland und zum 
kleineren Teil beim Dauergrünland ausgeglichen. Die Er-
mittlungen ergaben aber auch, daß die Flächen für Od- und 
Unland sowie die Gebäude- und Hofflächen zum Teil stark 
überhöht angegeben worden sind. 

Die Ergebnisse dieser Kontrolle wurden von einer zen-
tralen Arbeitsgemeinschaft aus Vertretern der Verwaltung 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes, der Länder und der 
Militärregierungen ausgewertet. Es wurde beschlossen, nur 
die Zahlen über landwirtschaftliche Nutzfläche, Ackerland, 
Brotgetreide, Futtergetreide und Kartoffeln, für welche Kul-

Bei der Bodenbenutzungserhebung ermittelte und nach den Feldkonfrollen berichtigte Flächen 1949 

Land 

Landwirtschaft!. 
Nutzfüiche 

. er- 1 berich-1 b~l~h-
mittelt tigt gegen-
!---~----[ über er-

1000 ha .
1 

mittelt 
') 

Schleswig-Holstein 1 1 
einschl. Hamburg . . 1 209,8 1 209,8 100,0 

Niedersachsen 
einschl. Bremen . . . 2 848,1 2 876,6 101,0 

Nordrhein-Westfalen . 2 037,7 2 068,3 101,5 
Hessen . . . . . . . . . . . . 1 048,8 1 048,8 100,0 
Wurttemberg-Baden . 927,9 927,9 100,0 
Bayern . . . . . . . . . . . . . 3 924,1 3 983,0 101,5 
Vereinigtes 1 1 Wirtschaftsgebiet .. 11 996,4 12 114,4 101,0 

Rheinland-Pfalz . . . . . 953,2 962, 71101,0 
Sud-Baden . . . . . . . . . 475,71 478,1 100,5 
Sud-Wurttemberg . . . 586,2 592,1 101,0 
Franz. Zone . . . . . . . . 2 015,1 2 032,9 101,0 
Insgesamt ......... ·114 011,5114147,31101,0 

Ackerland 

681,0 1 691,2 101,5 

1 483,1 1 512,8 102,0 
1186,2 1 204,0 1101,5 

670,8 6'70,8 100,0 
608,9 624,1 102,5 

2 174,5 2 239, 7 103,0 

Brotgetreide 

1 
l
berich 

er- berich- tigt 
mittelt tigt 

1 

g~g~~-

er-
1000 ha mittelt 

') 

162,8 1 165,2 101,5 

461,4 484,5 105,0 
343,1 365,4 106,5 
201,8 211,9 105,0 
140,6 153,3 109,0 
666,5 749,8 112,5 

6 804,5 6 942,6 102,0 1 976,2 2 130,1 107,8 

Futtergetreide Kartoffeln 

er- \ berich-1b~l~th- er- / berich- b~~~h" 
mittelt tigt gegen- mittelt tigt gegen-

) 

~~~r ---~---i üe~:r 
1000 ha mittelt 1000 ha mittelt 

') ') 

169,21 171, 7 101,5 74, 7 73,2 98,0 

325, 7 338, 7 104,0 273,0 271,5 99,0 
263,9 271,81103,0 165,3 165,3 100,0 
143,4 147,0 102,5 101,4 101,9 100,5 
120,3 125,1 104 0 63,6 64,2 101,0 
485,7 527,0 108,5 306,1 306,1 100,0 

606,8 
193,2 
252,2 

1 052,2 

612,9 
199,0 
261,0 

1 072,9 

101,0 150,0 
103,0 44,9 
103,5 63,8 
102,0 258,7 

1508,2 [ 1 581,3 104,8 984,1 982,21 99,8 

157,5 105,0 129,0 1134,2 104,0 85,5 85,91100,5 
52,1 116,0 31,2 33,9 108,5 23,9 25,4 106,5 
73,7 115,5 62,9 67,6 107,5 30,3 30,3 100,0 

283,3 109,5 223,1 235,7 105.6 139,7 141,6 101,4 
2 413, 4 1108=-,..,.0""1-1""1~3"'1""',3,-+-J ..,.1-=8.,.11=-,-=-0 ...,.l ""1 o-=-s.=-,o-=-"l ""'1""1"'2"'3,-=8,...l,._,.1..,.12"'3'","'8 ...,.1-=-1 o•co;;--:,o 1 7 856,71 8 015,51 102,0 1 2 234,9 1 

')Vgl. Abschnitt: Statistische Monatszahlen, S 439* ')Ermittelte Anbaufläche= 100. 
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turen die Feststellungen unter Berücksichtigung der mitt-
leren Fehler als ausreichend repräsentativ angesehen wur-
den, zu berichtigen. Die ermittelten durchschnittlichen 
Fehlerprozente für die Westzonen, die aus dem Vergleich 
der Ergebnisse der Feldkontrolle mit denen der Bodenbenut-
zungserhebung errechnet wurden, wurden nach unten ab-
gerundet und dann als Berichtigungsfaktor anerkannt. Aus-
gehend von diesem Faktor wurden dann die in den ein-
zelnen Landern festgestellten Abweichungen ebenfalls nach 
unten abgerul)det. Die vorstehende Tabelle gibt eine Gegen-
überstellung der durch die .Bodenbenutzungserhebung ermit-
telten und der berichtigten Flächen und eine übersieht über 
das Ausmaß dieser Berichtigungen. Ro. 

Der Saatenstand Ende Juli 1949 
Der Witterungsverlauf der Sommermonate war in Nord-

und in Süddeutschland sehr unterschiedlich. Im Juni sind in 
Norddeutschland im allgemeinen ausreichende, zum Teil sogar 
zu hohe Niederschläge gefallen, in Süddeutschland war es 
dagegen in den meisten Gebieten sehr warm und zu trocken. 
Während des Monats Juli verursachte das Wetter in Hessen, 
Württemberg-Baden und Bayern eine ausgesprochene Dürre, 
durch die erhebliche Schäden im Pflanzenwachstum auftraten. 
Auch in Norddeutschland waren die Niederschläge, mit Aus-
nahme von Niedersachsen, zum Teil zu gering. Der Saaten-
stand hat sich in den beiden Gebieten unterschiedlich ent-
wickelt. In Norddeutschland ist er im allgemeinen mittel 
oder besser, in Süddeutschland dagegen schlechter als mittel, 
zum Teil liegen die Noten sogar wesentlich unter 4 (gering). 
Am schlimmsten hat sich die anhaltende Trockenheit in 
Württemberg-Baden ausgewirkt, wo auf leichten Böden die 
Kartoffeln und Futterpflanzen zum Teil völlig verdorrt und 
die Wiesen vollkommen ausgebrannt sind. Die Kartoffeln 
haben unter dem Feuchtigkeitsmangel in ganz Süddeutsch-
land erheblich gelitten; ihre Noten sind bis zu 8 Punkten von 
Juni zu Juli zurückgegangen und stehen in Mittel- und Un-
terfranken schlechter als gering. 

Saatenstand von Körnermais, Hülsenfrüchten, Hackfrüchten 
und Futterpflanzen im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

Fruchtart Juli 1949 Juni 1949 Juli 1948 
Körnermais 3,6 3,2 2,9 
Erbsen 3,0 2,8 3,0 
l\ckerbohnen 2,9 2,7 2,9 
Wicken 3,0 2,8 3,0 
Spätkartoffeln 3,4 3,0 2,7 
Zuckerrüben 2,9 2,7 2,6 
Futterrüben 3,1 2,9 2,7 
Kohlrüben 3,0 2,9 3,1 
Futtermöhren 3,1 3,0 2,9 
Klee 3,3 2,6 3,1 
Luzerne 3,5 2,7 2,7 
Wiesen 3,7 2,8 3,0 
Viehweiden 3,2 2,7 3,1 

Noten: l=sehr gut, 2=gut, 3=mittel, 4=gering, 5=sehr gering 

Besonders ungünstig ist in Teilen von Hessen, Württem-
berg-Baden und Bayern der Stand der Wiesen und Weiden, 
wo die Noten bis auf 4,6 heruntergehen. Die im August ge-
fallenen Niederschläge haben in manchen Gegenden wieder 
eine Erholung gebracht, aber in. den ausgesprochenen Trok-
kengebieten waren die Schäden nicht mehr gutzumachen. 
Für die norddeutschen Länder wird man den Stand der Vege-
tation mit 2,7 bis 2,9 beurteilen können, dagegen in Süd-
deutschland nur mit 3,5 bis 3,7. 

Im Durchschnitt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes steht 
im Vergleich zum vergangenen Jahr der Körnermais beson-
ders schlecht. Die Rüben haben einen etwas schlechteren, 
aber immerhin noch mittleren Stand. Die Zuckerrüben haben 
bis zu etwa20 vH niedrigere Wurzelgewichte als im Vorjahre. 

Infolge der ungünstigen Witterung sind tierische Schäd-
linge stark aufgetreten, vor allem richten die Feldmäuse sehr 
großen Schaden an. Die Kartoffeln sind von Krautfäule stark 
befallen. Der zweite Schnitt der Wiesen wird voraussichtlich 

in weiten Teilen Süddeutschlands fast vollkommen ausfallen, 
dagegen in Norddeutschland einen mittleren Ertrag bringen. 

Ro. 

Wachstumsstand und Ernteschätzungen von 
Gemüse, Obst und Wein 

Ende Juli/Anfang August 1949 

Der Wachstumsstand der meisten Gemüsearten hat sich 
bis Ende Juli weiter verschlechtert. Während bis in die 
zweite Junihälfte Nässe und Kälte das Wachstum ungünstig 
beeinflußt haben, hat dann im Juli die große Trockenheit 
die Weiterentwicklung beeinträchtigt. Am ungünstigsten ist 
die Entwicklung in Süddeutschland. 

Die Ernteschätzungen für Frühgemüse ergaben Hektar-
Erträge, die bei Spinat, Kohlrabi, Salat und Rhabarber etwas 
über den Vorjahrszahlen liegen, die Erträge von Blumenkohl 
sind dagegen etwas niedriger als 1948. Die Erdbeerernte war-
im Durchschnitt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes um rund 
20 vH größer als im vergangenen Jahr. In Württemberg-
Baden, Hessen, Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen sind 
die Erträge sehr viel besser als im Vorjahr. Nur in Hamburg, 
das die größte Anbaufläche hat, haben sie unter den starken 
Niederschlägen und dem Wärmemangel im Frühjahr stark 
gelitten, so daß dort der Vorjahresertrag bei weitem nicht 
erreicht wurde. 

Erträge von Frühgemüse, Rhabarber und Erdbeeren 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

1 

1 

Veränderung 1949 
1 

1948 1947 
Art 1949 gegen 

1948 
dz je ha invH 

Frühjahrsspinat · ..... 74,9 70,3 65,5 + 6,6 
Spargel ............. 20,5 20,4 23,1 ± 0 
Frühblumenkohl ..... l34,7 144;7 118,2 - 6,9 
Frühkohlrabi ........ 140,5 136,4 127,6 + 3,0 
Kopfsalat 
(Früh- und Sommer-) 136,5 133,4 111,0 + 2,3 

Rhabarber . . . . . . . . . . 226,5 224,0 197,3 + 1,1 
Erdbeeren .......... -44,3 37,0 23,8 + 19,7 

Die Ernteerträge von Kirschen und Beerenobst sind in 
diesem Jahr, mit Ausnahme von Himbeeren, die durch die 
Trockenheit gelitten haben, ziemlich gut gewesen. Besonders 
gut ist die Süßkirschenernte ausgefallen; sie liegt um 2,7 kg 
je Baum, also rund 16 vH höher als die gute Ernte des Vor-
jahres. 

Erträge von Kirschen und Beerenobst 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet . 

1949 
1 

1948 
1 

1947 
Obstart 

kg je Baum bzw. Strauch 

Süßkirschen ......... 19,9 
1 

17,2 1 18,1 
1 Sauerkirschen ....... 13,4 12,7 1 10,4 

Johannisbeeren ...... 3,0 

1 

2,8 

i 
2,7 

Stachelbeeren ....... ,,3,1 2,9 2,5 
Himbeeren .. „. „. „ 1,0a) 1,la) 1,0a) 

a) kg je qm. 

Veränderung 
1949 gegen 

1948 
invH 

+ 15,7 
+ 5,5 
+ 7,2 
+ 6,9 
- .9,1 

Nach den Vorschätzungen von Anfang August 1949 wird 
die Apfelernte voraussichtlich eine Kleinigkeit größer al'S 
im Vorjahr sein. Die Birnenernte wird um über die Hälfte 
reichlicher und die Pfirsichernte sogar uber doppelt so groß 
wie 1948 ausfallen. Die übrigen Steinobstarten dagegen 
tragen nur etwa halb so viel wie im vergangenen Jahr. 

Nach den Meldungen über den Stand der Reben bis Ende 
Juli 1949 hat sich an dem schlechten Stand in Württemberg-
Baden (Note 4,4) und in Bayern (Note 4,0) sowie dem guten 
Stand in Hessen (Note 2,2) kaum etwas geändert. Die Durch-
schnittsnote für das Vereinigte Wirtschaftsgebiet ist unver-
ändert 4,0. Ro. 
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Die Schlachtungen im Juli 1949 
Nach den Monatsmeldungen der Schlachttier- und Fleisch-

beschau wurden im Juli 1949 rund 80 000 Stück Rindvieh, 
111 000 Kälber, 98 000 Schweine und 86 000 Schafe zu ge-
werblicher Schlachtung angeliefert. Gegenüber dem Juni 1949 
war (in abgerundeten Zahlen) der Auftrieb an Rindern um 
10 000 Stück, an Schafen um 8 000 Stück 5tärker, die Anlie-
ferung von Kälbern um 24 000 Stück und an Schweinen um 
20 000 Stück schwächer. Gegenüber dem Vergleichsmonat 
des Vorjahres wurden fast 16 000 Rinder und 31 000 Kälber 
weniger, dagegen etwa 86 000 Schweine und 65 000 Schafe 
mehr in gewerblichen Schlachtungen verarbeitet. 

Anlieferung von Schlachtvieh zu gewerblicher Schlachtung 
im Vereinigten Wirtschaft5gebiet 

1949 Juli 
Juni 

1948 Juli 

Rindvieh 

79 874 
70 360 
95 799 

in Stück 

Kälber 

110 744 
135 358 
141 318 

Schweine 

98 098 
117 627 
12155 

Schafe 

86379 
78 119 
21854. 

Vergleicht man den Schlachtviehauftrieb in den einzelnen 
Ländern mit dem des Vormonats, so fällt auf, daß die Rin-
deranlieferung nur in Nordrhein-Westfalen (-31,3 vH) ab-
genommen hat. In allen anderen Ländern sind, vermutlich 
als Folge der teilweise aufgetretenen Trockenheit im Juli, 
mehr Rinder angeliefert worden. 

Während der Rückgang der Zahl der gewerblichen Kälber-

schlachtungen in den norddeutschen Ländern jahreszeitlich 
bedingt war, dürfte die regionale Verschiedenheit im 
Schweineauftrieb durch die auch im Juli noch unsichere und 
unterschiedlich gehandhabte Gestaltun·g der Schweinepreise 
und durch die Abgabe von Schweinen aus einem Land an 
das andere hervorgerufen sein. Die auffallend 5tarke Zu-
nahme der Schafachlachtungen in Niedersachsen war eine 
Folge der hier· ab Juli für Hammel gezahlten Uberpreise. 

Die auf Grund der monatlichen Lebendgewichtnachweisun-
gen von etwa 130 berichtenden Schlachthöfen errechneten 
durchschnittlichen Schlachtgewichte aller Schlachtwertklas. 
sen, gewogen mit der Gesamtzahl der beschauten gewerb-
lichen Schlachtungen, betrugen (in kg): 

1949 Juli 
Juni 

1948 Juli 

Rindvieh 
248 
245 
224 

Kälber 
34 
32 
34 

Schweine 
97 
98 
84 

Schafe 
24 
25 
25. 

Die Gesamtschlachtgewichte au5 den gewerblichen Schlach-
tungen, d. i. das Produkt aus der Zahl der Schlachtungen und 
den durchschnittlichen Schlachtgewichten, beliefen sich (in t) 
auf: 

1949 Juli 
Juni 

1948 Juli 

Rindvieh 
19 809 
17 238a) 
21459 

Kälber 
3 765 
4-332 
4805 

1) Ohne Ziegen und Pferde. 
a) Berichtigte Zahlen. 

Schweine 
9 516 

11 528a) 
1 021 

Schafe 
2 073 
1953 

546 

Insgesamt') 
35163 
35051 
27 831. 

Le. 

Schlachtviehanlieferung in den Ländern de5 Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

Rindvieh Kälber 

1 1 

Verlind. 

1 
Länder Juli Juni Juli Juli Juni 

1949 1949 gegen 1949 1949 
Juni 

Stück 
1 

vH Stück 

Schleswig-Holstein 
und Hamburg ....... 10 219 7 949 + 28,6 6 291 10 346 

Niedersachsen 
und Bremen „ „„ „ 12 738 10 526 + 21,0 23 807 33 759 

Nordrhein-Westfalen ... 12 645 18 411 - 31,3 24 323 

1 

34 875 
Hessen ............... 9 270 7 367 + 25,8 15 354 17 000 
Württeml!erg-Baden ... 9 419 5 612 + 67,8 9 394 8 948 
Bayern „ ..... „ ... „. 25 583 20 495 + 24,8 31 575 30 457 
Vereinigtes 

1 1 
Wirtschaftsgebiet ... 79 874 70 360 + 13,5 110 744 

Die Milcherzeugung und -verwendung 
im Juli 1949 

/ 135 385 

Die Milcherzeugung von rund 4,5 Mill. Kühen betrug im 
Juli 1949 1 081 799 t, das 5ind 16 441 t oder 1,5 vH mehr als 

Milchertrag und Milchanlieferung an Molkereien 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

Gebiet 

Schleswig-

je Kuh und Tag 

Juli 1949 

Milch- Anlle-
er- 1 anlle- ferung 

trag ferung 1. vH ____ d,Er-
kg trag es 

Junil949 

Milch· Anlle-
er- 1 anlie- ferung 
trog ferung 1 vH 
-~--1 d Er-

kg trog es 

Juli 1948 Juli 
1939 

Milch- Anlle- Milch-
er- 1 anlle- ferung ertrag 

trag ferung 1. vH 
----d.Er-

kg trages kg 

• Holstein ... 12,4 11,0 88,7 13,1 11,5 88,4 9,3 
Hamburg . . . . 9,0 8,0 88,6 11,6 10,2 88,2 8,4 
Niedersachsen 10,8 8,7 80,0 11,2 9,1 81,6 8,2 
Nordrhein-

8,1 86,4 10,3 
6,8 81,4 
6,4 77,1 10,8 

lc Westfalen .. 10,5 8,3 78,8 11,1 8, 7 78,9 7,5 5,6 75,4 10,5 

Bremen . . . . . . 9,6 6,8 70,2 10,9 7,2 66,4 7,6 5, 7 74,9 
Hessen . . . . . . . 5,0 4,0 79,0 5,2 4,1 79,2 3,9 2,9 73,2 6,5 
Wtirttemberg-

Baden . . . . . 5,2 3, 7 72,4 5,2 3, 7 71,3 3,8 2,8 73,0 5, 7 
Bayern . . . . . . . 5,0 3,3 66,1 4,9 3,1 63,7 3,8 2,4 61,6 6,1 

Vereinigtes 
Wirtschafts-
gebiet...... 8,0 6,0 77,2 8,0 6,1 77,2 5,8 4,3 73,8 8,2 

Schweine Schafe 

1 Verimd. 

1 

1 Veränd. 

1 

1 Veränd. Juli Juli Juni Juli Juli Juni Juli 
gegen 1949 1949 gegen 1949 1949 gegen 
Juni Juni Juni 

1 
vH Stück 

1 
vH Stück \. vH 

1- 1 
1 

39,2 14 524 14 581 - 0,4 13 726 20116 - 31,8 

- 29,5 22 323 27 919 - 20,() 28 027 11301 + 148,0 - 30,3 12 299 32 361 

1 

- 62,0 16 400 

1 

21'063 - 22,1 - 9,7 6 855 8 811 - 22,2 5 472 5 426 + 0,8 
+ 5,0 9'942 7 026 + 41,5 4 876 3 752 + 30,0 
+ 3,7 32'155 26 9•9 + 19,4 17 878 16 461 + 8,6 

1 
- 18,2 98 098 1117 627 \- 16,61 86 379 

1 
78119 

1 
+ 10,6 

im Juni 1949. Damit dürite der Höchststand der Jahresmilch-
produktion 1949 erreicht sein. Gegenüber dem Juli 1948 wur-
den im Berichtsmonat 294 825 t oder 37,5 vH mehr Milch 
erzeugt. 

Schleswig-Holstein behauptete mit einer Tagesmilchlei-
stung von 12,4 kg je Kuh den ersten Platz' 5owohl in der 
Milcherzeugung als auch in der Anlieferung an Molkereien 
und Händler. Es folgte Niedersachsen mit 10,8 kg und Nord-
rhein-Westfalen mit 10,5 kg. In diesen drei Ländern lagen 
die Milcherträge nicht nur höher als im Juli 1948, sondern 
auch höher oder ebenso hoch wie im Juli 1939. In Hes5en, 
Württemberg-Baden und Bayern wurde die Milchproduktion 
des Juli 1948 zwar übertroffen, die des vorletzten Friedens-
monats aber noch nicht wieder erreicht. 

Die Milchanlieferung an die Molkereien und Händler ist 
bei gleichbleibendem Eigenverbrauch des Erzeugerbetriebes 
um so höher, je höher die Milchproduktion ist. Durch eine 
Steigerung oder Einschränkung de5 Eigenverbrauchs wird 
die Molkereianlieferung vermindert oder erhöht. Drückt man 
den Eigenverbrauch der Monate Januar/Juli 1948undJanuar/ 
Juli 1949 in absoluten Zahlen (1000 t) und in vH der Milch-
erzeugung aus, so ergibt sich, daß der Eigenverbrauch 1949 
gegenüber 1948 im Verhältnis zur Gesamtmilchproduktion 
zwar gesunken, absolut aber gestiegen ist. Die Steigerung 
dürfte zum Teil durch die vermehrte Kälberaufzucht verur-
sacht sein; sie ist am stärksten im März und April, in den 
Monaten also, die in Norddeutschland den Kulminations-
punkt der Kälbergeburtenkurve aufzuweisen haben. Le. 
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Eigenverbrauch an Vollmilch im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
In 1000 t unri in vH der Erzeugung 

Januar 

1 

Februar 

1 

Marz 

1 

April Mai Juni 

1 

Juli 
Jahr 

1000 t 
1 

vH 1000 t 
1 

vH 1000 t 
1 

vH 1000 t 
1 

vH 1000 t 1 vH 1000 t 
1 

vH 1000 t 
1 

vH 

1 
226,4 

1 

34,5 1 243,3 32,9 256,6 25,2 242,81 22,8 246,4 1 22,8 1949 .... ..... 193,4 34,0 188,7 34,8 
1948 ... ..... 151, 7 36,8 147,2 38,3 167,5 38,8 182,8 38,1 209,5 29,8 211,6 27,8 206,2 1 26,2 

1 

40,21- 3,4 
Veranderg. 1949 1- 47,1 - 4,6 31,2 1- 5,0 + gegen 1948 .... + 41,7 - 2,8 + 41,5 - 3,5 + 58,9 4,3 + 60,5 - 5,2 + + 

1 

Industrie 
Die- Industrie im Juni und Juli 1949 

Die Produktion im Juli hat sich gegenüber dem Juni etwas 
erhöht. Wie schon in den Vormonaten werden die unbedeu-
tenden Schwankungen im Gesamtbild vor allem durch die 
verschiedene Zahl der Arbeitstage (Juni 24,5, Juli 26) her-
vorgerufen. 

Die Ergebnisse des Industrieberichts zeigen für Juni eine 
unbedeutende Erhöhung der Beschäftigten, während die Zahl 
der geleisteten Arbeiterstunden, des Umsatzes sowie des 
Brennstoff- und Energieverbrauchs geringfügig zurück-
gegangen ist. 

Die Beschäftigungslage im Juni 
Die Be·schäftigungszahl in der Industrie ist gegenüber dem 

Vormonat im Juni nur wenig erhöht. Sie betrug 3 909 500 
gegenüber 3 903 500 im Mai, obwohl die Arbeitsmarkt-
statistik wie im Vormonat eine weitere Erhöhung der Ar-
beitslosenzahlen um 22 000 ermittelte. Die Beschäftigtenzah-
len schwanken in den Ländern wie auch in den Industrie-
gruppen von Monat zu Monat so geringfügig, daß der ein-
zelne Monatsunterschied keinen Anhalt für die Tendenz zu 
geben vermag. Wird die Veränderung dagegen von Juni 
1948 bis Juni 1949 untersucht, so ergibt sich, daß im Ver-
einigten Wirtschaftsgebiet die Beschäftigtenzahl der Industrie 
(ohne Nahrungs- und Genußmittelindustrie) um etwa 520 000 
auf 3 672 000 ( + 16,5 vH) zugenommen hat. Nur in Schleswig. 
Holstein ist sie um 12 000 auf 83 000 (-13,7 vH) zurück-
gegangen; in Niedersachsen blieb die Erhöhung unter dem 
Durchschnitt ( + 22 000 auf 360 000 = 6,5 vH), während die 
Zunahme der Beschäftigtenzahl in Württemberg-Baden 
( +86 000 auf 439 000) mit 24,4 vH am stärksten war. 

Die nahezu allgemeine Steigerung der Beschäftigtenzahl 
hat sich trotz geringer Schwankungen im 1. Halbjahr 1949 
fortgesetzt, wenn sich auch das Steigerungsternpo gegenüber 
dem 2. Halbjahr 1948 beträchtlich verringerte (Meßziffer Juni 
1948 = 100: Dezember 1948 = 113,1, Juni 1949 = 116,5). 

Gegenüber Juni 1948 haben nachstehende drei Industrie-
gruppen ihren Beschäftigtenstand nur geringfügig erhöhen 
können: 

Dezember 1948 Juni 1949 

Kohlenbergbau 
Eisenerzbergbau 
Kali- und Steinsalzbergbau 

und Salinen 

Juni 1948 = 100 
100,6 103,0 
104,6 108,5 

101,2 109,0. 

Der Anteil dieser drei Gruppen an der Gesamtbeschäftig-
tenzahl der Industrie hat sich daher von 16,4 vH im Juni 
1948 auf 14,6 vH im Juni 1949 verringert. 

Von den übrigen Industriegruppen hatte der größere Teil, 
der im Juni 1948 46,9 vH, Juni 1949 = 51,5 vH der in der 
Industrie Beschäftigten umfaßte, eine beachtliche Zunahme 
der Beschäftigten zu verzeichnen. Nur sechs Industriegrup-
pen hatten Juni 1949 eine geringere Beschäftigtenzahl als 
Juni 1948. Die Beschäftigtenzahl war Juni 1949 also bei 
94,7 vH der Industrie höher und nur bei 5,3 vH niedriger als 
im Juni 1948 (vgl. die folgende• Ubersicht). 

Industriegruppe Dez.48IJ~ 
Junl1948=100 

Industriegruppe 
J Dez. 48 Juni 49 

fJunl1948=100 

Industriegruppen mit anhaltender Steigerung 
der Beschaftigtenzahl gegen Juni 1948 

Kohlewertstoffe ..... . 
Tabakverarbeitung .. . 
Te~til ............. . 
Papierverarbeitung .. . 
Fahrzeugbau ....... . 
Papiererzeugung .... . 
Eisen-, Stahl und 

Tempergießerei .... 
Druck .:„„ „ „ „„ 

NE-Metallerzberg bau 
NE-Metalle ........ . 

157,8 195,3 
114,4 167,6 
120,4 141,2 
128,0 136,8 
122,4 135,9 
124,5 135,5 

126,5 133,4 
117,3 131,5 
ll8,9 131,3 
126,2 131,0 

Eisen und Stahl ..... . 
Glas .............. . 
Ledererzeugung 
Bekleidung ......... . 
Schuhe ............ . 
Steine und Erden ... . 
Maschinenbau ...... . 
Mineralöl .......... . 

122,8 
120,2 
114,8 
118,6 
117,7 
106,5 
109,5 
107,5 

Industriegruppen mit zunächst erheblicher 
Steigerung, aber Rückgang der Beschäitigtenzahl seit etwa 

Januar 1949 

Kunststoff- Feinmechanik und 
verarbei tung ...... 145,2 133,2 Optik ............ ll2,0 

Feinkeramik 125,2 123,0 Sägerei- und Holz-
Eisen-, Stahl-, MetalJ-, bear beitung 107,6 

Blechwaren 121,2 ll7,6 Chemie ............. 107,3 
Gummi- und Asbest- Holzverarbeitung 114,6 

verarbeitung 115,9 116,9 NE-Metallgieße1ei „. 107,2 
Elektrotechnik ....... 116,3 110,4 

Industriegruppen mit Rückgang der Beschäftigtenzahlen 
gegen Juni 1948 

Stahl- und Eisenbau .. 106,5 98,4 Torfgewinnung und 
Schiffbau . . . . . . . . . . . 94,0 97,0 Verarbeitung ..... 42,1 
Lederverarbeitung „. 107,5 88,7 Fluß-, Schwerspat, 
Musikinstrumente, Graphit- und 

87,3 Spielwaren ........ 104,8 75,4 sonstiger Bergbau .. 

129,8 
126,7 
122,3 
119,6 
ll9,2 
ll8,2 
ll3,1 
108,2 

109,2 

107,S 
105,1 
101,2 
100,4 

67,8 

63,9 

Die Entwicklung der Beschäftigtenzahl in den Haupt-
gruppen der Industrie1 ) zeigt von Juli 1948 bis Juni 1949 
folgende Veränderungen: 

Zunahme Anteil an der 
Beschäftigte industriellen Juni 49 Beschäftigung gegen 

Gruppe 
Juni48 

1 
Juni 49 Juni 48 Juni 48 1 Juni 49 

Anzahl vH vH 

Investitionsgüter-
industrie') ······· 1 552 000 1 814 000 + 16,8 49,2 49,6 

AIJgemeine Produk-
23,8 21,3 tionsguterindustrie 750 000 776 000 + 3,6 

Verbrauchsgüter') .. 851 000 11 065 000 1 + 25,1 27,0 29,1 

Die Beschäftigtenzahl stieg also besonders stark bei der 
Verbrauchsgüterindustrie ( + 25, 1 vH), die dadurch ihren . \ 

1) Investitionsgüterindustrie: Eisenerzbau, Metallerzbergbau, 
Fluß-, Schwerspat-, Graphit- und sonstiger Bergbau, Steine und 
Erden, Eisen und Stahl, NE-Metalle, Eisen-, Stahl- und Temper-
gießerei, NE-Metallgießerei, Stahlbau, Maschinenbau, Fahrzeug-
bau, Schiffbau, Elektrotechnik, Feiniµechanik und Optik, Eisen-, 
Stahl-, Blech- und Metallwaren, Glas, Sägerei und Holzbearbeitung. 

Allgemeine Produktionsgüterindustrie: Kohlenbergbau, Salz-
bergbau und Salinen, Torfgewmnung, Mineralöle, Kohlewert-
stoffmdustrie, Chemie. 

Verbrauchsgüterindustrie: Musikinstrumente, Spielwaren, 
Schmuckwaren, Feinkeramik, Holzverarbeitung, Papiererzeugung, 
Papierverarbeitung, Druck, Kunststoffverarbeitung, Gummi- und 
Asbestverarbeitung, Ledererzeugung, Lederverarbeitung, Schuhe, 
Textil, Bekleidung, Tabakverarbeitung. 
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Anteil an den Beschäftigten um 2,1 vH auf 29,1 vH erhöhen 
konnte. Die Investitionsgüterindustrie umfaßte Ende Juni 
1949 fast die Hälfte der in der Industrie Beschäftigten. Der 
Anteil der allgemeinen Produktionsgüterindustrie ist etwas 
zurückgegangen. 

Auch in der Zusammensetzung der Beschäftigtengruppen1 ) 

sind einige Verschiebungen eingetreten. So ist der Anteil 
der Angestellten, der im Juni 1948 15,7 vH der Beschäftigten 
betrug, auf 15,1 vH im Juni 1949 zurückgegangen, obwohl 
die absolute Zahl von 496 000 auf 500 000 gestiegen ist. Der 
Anteil der weiblichen Arbeitskräfte stellte sich Juni 1948 
auf 19,2 vH, aber Juni 1949 auf 22,3 vH ( + 214 000 auf 
818 000). Der Anteil der weiblichen Arbeiter (einschließlich 
Lehrlinge) erhöhte sich von 18 vH im Juni 1948 um 3,7 vH 
auf 21,7 vH im Juni 1949, während ihre Zahl um 197 000 auf 
675 000 stieg. Der Anteil der weiblichen Angestellten erhöhte 
sich nur um 0,4 vH auf 25,7 vH. 

Geleistete Arbeiterstunden und Arbeitsleistung 
Die Zahl der geleisteten Arbeiterstunden ist infolge der 

Urlaubszeit um 9,4 Mill. Std .. auf 593,2 Mill. Std. (-1,6 vH) 
zurückgegangen; die qurchschnittliche tägliche Arbeitszeit 
beträgt wie auch im April und Mai 7,3 Std. 

Gegenüber Juni 1948, in dem 360,5 Mill. Arbeiterstunden 
geleistet wurden, erhöhte sich diese Zahl um 64,5 vH. Eine 
Umrech.nung der geleisteten Arbeiterstunden auf den Ar-
beitstag ergibt folgendes Bild: 

1948 Juni 13,9 Mill. 
September 16,2 
Dezember 18,2 

1949 März 18,7 
Juni 19,5 

Meßziffer 100 
116,5 
13Q,9 
134,5 
140,3. 

Der ·Index der industriellen Produktionsleistung weist im 
Juni einen' leichten Rückgang der Leistung je Arbeitsstunde 
auf 74,4 gegenüber 74,8 im Mai auf. 

Index der industriellen Produktionsleistung je Arbeitsstunde 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

1936=1~0 

1948 1949 
Gruppe 

3. Viertelj. 1 4. Vierte!j. 1. Vierteli. 1 2. Viertelj. 

Gesamte Industrie ..... 65,6 1 67,7 72,1 74,1 
1 

Investitionsgüter ....... 66,5 71,0 74,1 75,4 
Allgemeine 

Produktionsgtiter 54,3 55,7 58,7 60,5 
Verbrauchsguter ....... 77,1 77,7 84,2 87,8 

Löhne und Gehälter 
Die Bruttosumme der Löhne erhöhte sich von 728,6 Mill. DM 

im Mai um 25,1 Millionen auf 753,7 Mill. DM = 3,4 vH im 
Juni, die der Gehälter von 215,0 Mill. DM um 2,8 Millionen 
auf 217,8 Mill. DM= +1,3 vH. 

Lohn- und Gehaltssummen in der Industrie 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes2) 

1949 
Einheit 

April ! Mai 
1 

Juni i 

Löhne 3) „. „. „ ...... Mill.DM 581,0 1 597,7 1 620,9 

1 

1 

Gehillter .............. nM 191,3 194,8 197,5 
Lohn je Arbeiterstunde .. 1,18 1,17 1,23 
Bruttolohn je Arbeiter 

[ 221,95 im Monat ........... " 209,04 ' 213,89 
Bruttogeh 1 t je Ange- 1 

stellt~r im Monat .... " 340,70 i 343, 78 i 348,14 

Verand. 
Juni 49 
gegen 

Mai 49 
invH 

+ 3,9 
+ 1,4 
+ 5,1 

+ 3,8 

+ 1,3 

1) Die Zahlen beziehen sich auf die örtlichen Einheiten und 
ohne die in Nahrungs- und Genußmittelindustrie Beschäftigten. 

2) Ohne Bergbau und ohne Arbeitgeberanteil zur Sozialversiche-
rung. 

S) Einschl. technische und gewerbliche Lehrlinge. 

,. 

Der Monat Juni brachte eine Steigerung 'der durchschnitt-
lichen Arbeiterstundenlöhne auf 1,23 DM. Diese verhältnis-
maßig große Zunahme hängt wahrscheinlich mit der Urlaubs-
zeit zusamm~n; denn in ihr werden Löhne gezahlt, ohne daß 
eine entsprechende Zahl Arbeitsstunden geleistet wird. Die 
Tendenz der Lohnsteigerung wird auch durch die Ergebnisse 
der Lohnstatistik bestät~gt, die allerdings einen etwas anders 
zusammengesetzten Kreis von Gewerbegruppen und daher 
auch von Arbeitern erfaßt1). 

Die Umsätze im Juni 1949 
Die Umsätze fielen im Juni um 116 Mill. DM (-2,5 vH) auf 

4 567 Mill. DM; der arbeitstägliche Umsatz betrug 186,4 
Mill. DM gegen 187,3 Mill. DM im Vormonat. 

Eine starke Senkung der Umsätze ergab sich in Hamburg 
(-10,3 vH), während sich die Umsätze Bremens um 16,3 vH 
erhöhten. Die Umsätze gingen in Nordrhein-Westfalen um 
3,5 vH, in Bayern um 3,6 vH :zurück. In den übrigen Ländern 
entsprachen die Umsätze etwa denen des Vormonats (Nieder-
sachsen +0,8 vH, Württemberg-Baden -0,1 vH, Schleswig-
Holstein -0,5 vH, Hessen -1,7 vH). 

Die geringe Bedeutung dieser Schwankungen angesichts 
der seit der Währungsreform eingetretenen Umsatzsteige-
rung geht aus nachfolgenden Zahlen hervor: 

Veränderung 
Juni 1948 Juni 1949 Juni 1949 

in 1000 DM geg. Juni 1948 
in vH 

Schleswig-Holstein 92 348 136 149 +47,4 
Hamburg 180 622 245 346 +35,8 
Niedersachsen 305172 511 081 +67,5 
Nordrhein-Westfalen 1046067 2 055 635 +96,5 
Bremen 58 419 89 307 +52,9 
Hessen 248 072 374 635 +51,0 
Württemberg-Baden 342 829 526 494 +53,6 
Bayern 402 477 628 554 +56,2 
Ver. Wirtschaftsgebiet 2 676 006 4 567 201 +70,7. 

Die süddeutschen Länder hatten gegenüber Juni 1948 
etwa das gleiche Niveau erreicht, während die norddeut-
schen große Unterschiede aufwiesen. Die industriellen Um-
sätze von Nordrhein-Westfalen im Juni 1949 überragten iie 
des Juni 1948 um 96,5 vH, haben sich also nahezu ver-
doppelt. 

Die einzelnen Industriegruppen zeigten im Juni 1949 
gegenüber dem Jupi 1948 beträchtliche Schwankungen im 
Steigerungsgrad. Nur vier Industriegruppen mit einem Ge-
samtanteil an den Industrieumsätzen (ohne Nahrungs- und 
Genußmittelindustrie) von nur 0,3 vH blieben hinter den 
Umsätzen des Juni 1948 zurück, und zwar Torfgewinnung 
und -verarbeitung (-75 vH), Musikinstrumente, Spiel- und 
Schmuckwaren (-52,9 vH), Fluß-, Schwerspat-, Graphit- und 
sonstiger Bergbau (-12,5 vH), sowie die von diesen Indu-
striegruppen wichtigste, d. i. Schiffbau (-5,3 vH). 

Bei einer Zusammenfassung ergaben sich von Juni 1948 
zu Juni 1949 folgende Veränderungen: Bei den Investitions-
gütern stieg der Umsatz um 587,6 auf 1 768,2 Mill. DM 
( +49,8 vH), bei den Produktionsgütern mit allgemeinem Ver-
wendungszweck um 201,6 Mill. DM ( +42,6 vH), bei den Ver-
brauchsgütern um 637,9 Mill. DM ( +90,3 vH). Durch die 
ungleichmäßige Entwicklung dieser Hauptgruppen hat sich 
auch ihr Anteil am Gesamtumsatz verschoben: Bei den In-
vestitionsgütern senkte er sich von 49,5 vH auf 46,3 vH, bei 
den Produktionsgütern mit allgemeinem Verwendungszweck 
von 20,8 vH auf 18,5 vH, während er sich bei den Ver-
brauchsgütern von 29,7 vH auf 35,2 vH erhöhte. 

Der U m s a t z m i t d e r s o w j e t i s c h e n B e-
s a t z u n g s z o n e, der nach den Meldungen zur Industrie-
berichterstattung im April 1949 etwa 24,6 Mill. DM betragen 
hatte und im Mai auf 50,7 Mill. DM gestiegen war, hat sich 
auf 48,6 Mill. DM (-4,1 vH) verringert. Diese Zahlen geben 
aber nur ein Bild der „Direktlieferungen" der Industrie und 
spiegeln nicht die tatsächlich eingetretene Belebung der 
Umsätze zwischen der Ostzone und 'dem Vereinigten Wirt-

1) Vgl. S. 489*. 
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schaftsgebiet, denn nach der Interzonenhandehsstatistik er-
höhten sich die Lieferungen, die im Mai 28,5 Mill. DM be~ 
trugen, auf 148,1 Mill. DM im Juni. 

Der Aus 1 an d s ums atz de r 1 n du s tri e ist etwas 
gestiegen ( +5,5 Mill. DM auf 260,9 Mill. DM = +2,2 vH). 
Der Anteil am Gesamtumsatz stieg von 5,5 vH auf 5,7 vH. 
In Schleswig-Holstein, Hamburg und Bremen haben die Um-
sätze im Schiffbau die Entwicklung besonders beeinflußt. In 
der Industriegruppe Eisen und Stahl $lieg der Auslands-
umsatz um 4,7 Mill. DM auf 32,5 Mill. DM, im Maschinenbau 
um 2,6 Mill. DM auf 30,3 Mill. DM. Dagegen fielen die Aus-
landsumsätze in der Textilindustrie um 5 Mill. DM auf 
29,8 Mill. DM. Die U m s ä t z e a n B e s a t z u n g s m ä c h t e 
stiegen von 59,8 Mill. DM auf 61,6 Mill. DM. 

Brennstoff- und Energieverbrauch 

Der B r e n n s t o f f v e r b r a u c h der Industrie ist im 
Juni trotz der höheren Zahl der Arbeitstage von 3,888 Mill. t 
auf 3,715 Mill. t (-4,4 vH) zurückgegangen. Infolgedessen 
ist der arbeitstägliche Verbrauch weiter abgesunken (in t): 

1949 Januar 
Februar 
März 

163 996 
161 087 
156 469 

1949 April 
Mai 
Juni 

154 733 
155 529 
151 635. 

Im Monatsdurchschnitt des zweiten Vierteljahres 1949 ent-
fielen in vH des Brennstoffverbrauchs auf: 

Steinkohle und Steinkohlenbriketts 
Steinkohlenkoks 
Rohbraunkohle 
Braunkohlenbriketts 
Braunkohlenkoks 

57,3 vH 
22,8 " 
14,9 " 
4,5 " 
0,5 

Der Brennstoffverbrauch verteilte sich im 2. Quartal 1949 
mit 37,7 vH auf den Kohlenbergbau, mit 20,6 vH auf die 
Industriegruppe „Ei~en und Stahl", mit 8,8 vH auf „Steine 
und Erden", mit 9,0 vH auf „Chemie", während die rest-
lichen 23,9 vH auf die übrige Industrie entfielen. Der 
S t r o m v e r b r a u c h hat sich in der Industrie um 50 Mill. 
kWh = -2,8 vH auf 1 755 Mill. kWh verringert. 

Die industrielle Produktion im Juli 1949 

Die Produktion im Monat Juli zeigte eine geringftigige 
Ausweitung gegenilber dem Vormonat. Diese war aber in 
der Hauptsache dadurch bedingt, daß die Zahl der Arbeits-
tage sich von 24,5 auf 26 erhöht hat. Dadurch stieg der 
Produktionsindex bei kalendermonatlicher Berechnung von 
85 auf 87 ( +2.4 vH). Arbeitstäglich setzte sich aber die im 
Juni mit 1 vH berechnete Verringerung der Erzeugung mit 
weiteren 3 vH fort. Die Erhöhung des Gesamtindex ist auf 

die Entwicklung der allgemeinen Produktionsgüter zurück-
zuführen. 

Der Index der industriellen Produktion 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

1936 = 100 

1948 1949 
Juli 1. Viertelj. 1 2. Viertelj. 1 

Zahl der Arbeitstage 27 25 
/ 

1 
25 .... 

Investitionsgüter ....... 50 76 1 77 
Allgem. Produktionsguter 85 102 101 
Verbrauchsguter .... , .. 58 81 83 
Industrie einschl. Strom 

u. Gas, ohne Bau und 
ohne Nahrungsmittel . 61 84 85 

1 1 

[~ 

26 
79 

107 
84 

87 

Eine echte, nicht nur durch die erhöhte Zahl der Arbeits-
tage bedingte Produktionssteigerung lag in den Gruppen 
vor, deren Index sich um mehr als 5 Prozent gegen den Vor-
monat erhöhte: 

Produktionsindexzahlen Steigerung 
Juni 49 Juli 49 in vH 

Gewicht im 
Produktions-

index 
Mineralölverarbeitung 123 142 + 15,4 1,0 
Metallerzbergbau 71 79 + 11,3 
Strom 143 158 + 10,5 5,1 
Erdölgewinnung 186 205 + 10,2 1,0 
Hohlglas 142 156 + 9,9 0,3 
Kohlenbergbau 87 94 + 8,0 8,6 
Steine und Erden 102 109 + 6,9 4,4 
Gas 76 80 + 5,3 1,6 
NE-Metallgießerei 77 81 + 5,2 0,4 
Eisenerzbergbau 118 124 + 5, 1 0,2. 

Hiervon gehört nur die Gruppe „Hohlglas" zu der Ver-
brauchsgüterindustrie. Im Kohlenber~bau ist die Förderung 
von 8,1 Mill. t auf 8,7 Mill. t Steinkohle ( +7,4 vH) und von 
5,4 Mill. t auf fast 6 Mill. t Rohbraunkohle ( +9,4 vH) ge-
stiegen. Die arbeitstägliche Steinkohlenförderung erhöhte 
sich von 328 200 t im Januar auf 336 500 t im Juli. Die Erdöl-
gewinnung stieg von 69000 tim Juni.auf 76000 t ( + 10,1 vH), 
die Produktion von Schmierölen wuchs von 20 500 t im Juni 
auf 27 700 t ( +35,1 vH). In der Gruppe „Steine und Erden" 
hat die Zementindustrie nach einer vorübergehenden Prn-
duktionsminderung im Monat Juni wieder 722 500 t ( + 9,7 vH) 
erreicht. Die Kalkproduktion blieb fast unverändert, die 
Mauer- und Dachziegelindustrie konnte ihre Produktion um 
24 Mill. Stück ( + 7,5 vHY auf 352 Mill. Stück bzw. um 6,2 Mill. 
Stück ( + 11,0 vH) auf 62,3 Mill. Stück steigern. Eisenbahn-
güterwagen wurden im Juli in erheblich größerer Zahl her-
gestellt (1321 Stuck anstatt 1003 im Juni); auch die Zahl 
der überholten Güterwagen erhöhte sich (3113 anstatt 2935 
im Juni). v. L. 

Bauwirtschaft 
Die Bauwirtschaft im ersten Halbjahr 19491) 

Nachdem nunmehr auch Schleswig-Holstein die monatliche 
Bauberichterstattung aufgenommen hat, liegen ab Juni 1949 
erstmalig die Ergebnisse aller Länder des Vereinigten Wirt-
schaftsgebietes für baugewerbliche Betriebe mit 20 und mehr 
Beschäftigten vor. 

Die nachstehende Ubersicht zeigt die Anteile der einzel-
nen Länder c;in der Bauwirtschaft im Vereinigten Wirtschafts-
gebiet. Den größten Anteil hat im Monat Juni Nordrhein-
Westfalen mit rund 34 vH, gefolgt von Bayern mit annähernd 
21 vH Der Anteil der Länder Niedersachsen, Württemberg-
Baden und Hessen liegt im Durchschnitt bei je 11 vH. Die 
Anteile von Schleswig-Holstein und Hamburg belaufen sich 
in den Hauptgruppen (Beschäftigte und Tagewerke) auf je 
5 vH. Der kleinste Anteil (2 vH) entfällt auf Bremen. 

t) Vgl. Abschnitt: Statistische Mo:natszahlen, s. 466*. 

Anteil der Länder an der Bauwirtschaft 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes im Juni 1949 

in vH 

Lander 
1 

Be- 1 Be.schäf-1 Lohne 
1 

Ge-

1 

Tage-
triebe 1 tigte hälter werke 

Schleswig-Holstein , .... 6,3 4,5 4,3 3,2 5,0 
Hamburg „ „ . „ „ „ „ 3,9 5, 1 6,3 5,2 5,3 
Niedersachsen ......... 14,0 11,3 10,5 9,7 11,3 
Nordrhein-Westfalen ... 34,4 33,2 33,6 36,2 34,2 

Bremen 1,0 2,1 2,5 
1 

1,8 2,1 
Hessen . : : : : : : : : : : : : : : 12,9 10,9 10, 7 10,3 10,1 
Württemberg-Baden ... 9,8 11,5 11,2 1 12,4 11,1 
Bayern ··············· 17, 7 21,4 20,9 1 21,2 20,9, -Vereinigtes 

1 1 
1 

1 
Wirtschaftsgebiet .... 100)0 100,0 100,0 

1 

100,0 100,0 

Die Beschäftigten haben im Juni gegenüber dem Vormonat 
-· ohne Schleswig-Holstein1 

- insgesamt um 9 587 (2,6 vH) 
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• 
auf 374 882 zugenommen. Bei den Facharbeitern beläuft sich 
die Steigerung auf 1,3 vH, bei den Helfern und Hilfsarbeitern 
auf 5,9 vH. Erstmalig hat auch die Zahl der kaufmännischen 
und technischen Angestellten um 0,3 vH zugenommen. Bei 
den Inhabern sowie bei den Umschülern und Lehrlingen ist 
dagegen die Anzahl gegenüber dem Vormonat um 0,6 vH 
bzw. 1,0 vH zurückgegangen. 

Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick, wie sich die 
Beschäftigten in den Ländern auf die einzelnen Gruppen 
verteilen. Es zeigt sich, daß die Beschäftigtenstruktur nicht 
ganz einheitlich ist. Der Anteil des administrativen Personals 
(Inhaber und Angestellte) an der Gesamtzahl der in der Bau-
wirtschaft Beschäftigten - Durchschnitt des VWG 9,6 vH -
ist in Nordrhein-Westfalen (10,9 vH) und Hessen (10,0 vH) 
am höchsten, in' Bremen (7,6 vH), Hamburg (8,1 vH) und 
Wü

0

rttemberg-Baden (8,3 vH) am niedrigsten. 

Anteil der Beschäftigtengruppen an der 
Bauwirtschaft im Vereinigten Wirtschaftsgebiet im Juni 1949 

in vH 

1 1 kaufm. I 1 Hclf \Umschtil.I 
Länder und Fach- H_er gewerbl. Ins-

Inhaber techn. arbeiter u. b ~~fs- u. techn. gesamt 
1 An<Jest. 1 • ar et er Lehr!. . 

Schleswig-Holst .. 2,8 5,8 45,5 32,9 1 13,0 100 
Hamburg ....... 1,5 6,6 46,3 36,1 1 7,5 100 
Niedersachsen ... 2,3 7,4 44,3 32,3 13,7 100 
Nordrhein-Westf. 2,0 8,9 40,4 40,0 8,7 100 

Bremen 0,7 6,9 40,4 45,6 6,4 100 
Hessen ......... 2,5 7,5 45,6 35,6 8,8 100 
Wilrttemberg-

Baden ........ 2,0 6,3 43,3 40,1 8,3 100 
Bayern ......... 1,6 6,9 41,5 35,8 14,2 100 

Vereinigtes 

1 
Wirtschaftsgeb. 2,0 7,6 42,5 37,4 10,5 100 

Die Bruttosumme der Löhne - ohne Schleswig-Holstein -
ist im Juni 1949 gegenüber dem Vormonat um 3,9 vH auf 
83,5 Mill. DM gestiegen und liegt mit 23,2 vH über dem 
Januarstand. Die Gehälter (einschl. Unternehmerlohn) sind 
dagegen gegenüber dem Vormonat um 0,5 vH gefallen und 
liegen mit 3,8 vH unter der im J\lnuar gezahlten Gehalts-
summe. 

Die nachstehende Tabelle läßt erkennen, wie sich das Ver-
hältnis von Löhnen zu Gehältern im Verlaufe des ersten 
Halbjahres 1949 verschoben hat. D\lrch die bis Juni einge-
tretene Zunahme der Zahl der Facharbeiter, Helfer und 
Hilfsarbeiter, die wesentlich größer ist als die Zunahme des 
administrativen Personals, ist der Lohnanteil in allen Län-
dern erheblich gestiegen. Den höchsten Lohnanteil weisen 

Anteil der Löhne und Gehälter an der Bauwirtschaft 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

in vH 

1 v~;:;~· 1 Schles-1 1 1 1 

1 

1 1 Ham- Nieder- • Nordrh.- 1 Württbg. Monat schofts- wJg-Hol- burg 1 sachsen I Westfol. j Bremen i Hessen : Baden-= 
gebiet stem 1 

1949 Lohne 
Januar ... 84,2 - 87,6 84,6 84,5 87,1 85,0 81,4 83,2 
Februar .. 83,3 - 87,5 83,2 83,7 87,1 82,9 82,3 81,4 
Marz 84,6 - 88,2 83,5 85,3 87,8 84,0 84,3 83,0 
April.:::: 85,6 - 89,0 85,0 85,4 88,6 85,2 85,0 85,5 
Mai ...... 86,7 - 89,5 87,6 86,2 89,4 87,1 85,7 86,5 
Juni .. .. 87,4 90,5 89,4 88,2 86,5 90,3 87,8 86,2 87,2 

Gehälter (einschl. Unternehmerlchn) 
Januar 15,8 - 1 12,4 15,4 15,5 12,9 15,0 18,6 16,8 
Februar::: 16,7 - 12,5 16,8 16,3 12,9 17,1 17,7 18,6 
Marz 15,4 - 11,8 16,5 14,7 12,2 16,0 15,7 17,0 
April. .... 14,4 - 11,0 15,0 14,6 11,4 14,8 15,0 14,5 
Mai. ..... 13,3 - 10,5 12,4 13,8 10,6 12,9 14,3 13,5 
Juni ..... 12,6 9,5 10,6 11,8 13,5 9,7 12,2 13,8 12,8 

Im Juni 1949 die Länder Schleswig-Holstein, Hamburg und 
Bremen auf. Unter dem Durchschnitt des Vereinigten Wirt-
schaftsgebietes (Lohnanteil 87,4 vH) liegen im Juni Nord-
rhein-Westfalen, Wli.rttemberg-Baden und Bayern. 

Innerhalb der geleisteten Tagewerke ist eine weitere Ver-
schiebung der Anteile der einzelnen Bauarten eingetreten. 

~ < "~ • ' ·~ '" '< \' 1 

1 

Der Anteil der für Wohnungs- und Verkehrsbauten geleiste-
ten Tagewerke - ohne Schleswig-Holstein - hat gegen-
über dem Vormonat im Juni um 2,1 vH bzw. 0,1 vH zuge-
nommen. Auch der Anteil der öffentlichen Bauten hat sich 
um 0,3 vH erhöht, während bei den übrigen Bauarten eine 
Verringerung ihres Anteils zu beobachten ist. Erreichten im 
Januar die im Wohnungsbau geleisteten Tagewerke nur 
57,0 vH der bei gewerblichen und industriellen Bauten ge-
leisteten Tagewerke, die mit 38,9 vH aller Tagewerke den 
höchsten Anteil einnahmen, so beliefen sich die im Woh-
nungsbau geleisteten Tagewerke im Juni bereits auf 83,3 vH 
der auf gewerbliche und industrielle Bauten entfallenden 
Tagewerke. 

Anteil der in den einzelnen Bauarten geleisteten Tagewerke 
an der Bauwirtschaft des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

im Juni 1949 
in VH 

Woh- Land- ~e7;;~~ 1 Ver- Dbrioe Tram-
Lander wirt- Son&tlge merbe- Ins-nungs- schaftl. st~ielle kehrs- öflentl, Bauten seitig. u gesamt bauten Bauten Bauten bauten Bauten Abbruch 

Schleswig-Holstein 38,1 1 7,4 21,9 10,8 19,3 - 2,5 100 
Hamburg 30,2 0,2 30,9 16,6 15,3 - 6,8 100 
Niedersachsen ... 29,9 5,6 30,5 16,0 15,4 - 2,6 100 
Nordrhein-

Westfalen ····· 27,0 1, 7 34,1 14,0 12,9 6,9 3,4 100 

Bremen ... '· ... 10,8 2,7 38,1 25,4 14,3 - 8,7 100 
Hessen .. 31,0 1 2,2 30,9 14,0 19,0i - 2,9 100 
Wurttemberg-

Baden 23,8 2,0 29,4 19,5 14,6 6,3 4,4 100 
Bayern, .. , ...... 29,3 2,5 32,9 12, 7 16,0 4,7 1,9 100 

Wirtschaftsgeb. 
1 Vereinigtes 

28,2 2,6 31,9 14,8 15,1 4,1 3,3 100 

Im Juni haben die geleisteten Tagewerke - ohne Schles-
wig-Holstein - absolut um 342 462 gegenüber dem Vor-
monat auf 7 937 014 zugenommen. Während die Zunahme 
von April auf Mai 11,2 vH betrug, belief sich die Steigerung 

DIE GELEISTETEN TAGEWERKE IN DER BAUWIRTSCHAFT*) 
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von Mai auf Juni nur noch auf 4,5 vH. Bei den einzelnen 
Bauarten ergaben sich von Mai auf Juni folgende Verände-
rungen in den geleisteten Tagewerken (in vH): 
Wohnungsbauten + 13,5 Gewerbliche u. indu-
Verkehrsbauten + 4,9 strielle Bauten 0,3 
Offentliche Bauten + 6,4 Sonstige Bauten 8,3 
Landwirtschaftliche Trümmerbeseitigung 

Bauten 2,4 und Abbruch 1,3. 
Ausschließlich Schleswig-Holstein wurden im Juni 1949 

insgesamt 15,3 vH Tagewerke mehr geleistet als im Januar 
1949. Nach den einzelnen Bauarten ergeben sich im Juni 1949 
folgende Änderungen gegenüber dem Januar (in vH): 
Wohnungsbauten + 44,3 1 Gewerbliche u. indu-
Landwirtschaftliche 1 strielle Bauten 

Bauten + 41,1 Sonstige Bauten 
Verkehrsbauten 
Offentliche Bauten 

+ 30,7 Trümmerbeseitigung 
+ 26,2 und Abbruch 

1,3 
17,0 

- 9,9. 
Das vorstehende Schaubild zeigt die Entwicklung der ins-

gesamt geleisteten Tagewerke nach Ländern und nach Neu-
bauten, Instandsetzungen sowie Trümmerbeseitigung und 
Abbruch. Die Darstellung läßt erkennen, daß die Tendenz 
während des ersten Halbjahres 1949 in allen Ländern ziem-
lich gleich war. Der Abstand zwischen Instandsetzungen 
und Neubauten hat sich von Januar bis Juni erheblich ver-
rmgert. 

Ein etwas anderes Bild vermittelt der Vergleich der Ent-
wicklung der einzelnen Bauarten in den Ländern, wo sich 
bei den einzelnen Bauarten eine VerschiPbung, ja zum Teil 
sogar Gegenläufigkeit zeigt. 

Beim Wohnungs b au ist die Entwicklung gleich ge-
nchtet; jedoch haben Niedersachsen und Hessen im April 
1949 Württemberg-Baden überholt. 

Die bei 1 an d w i r t s c h a f t 1 ich e n B au t e n gelei-
steten Tagewerke sind im Juni bis auf Nordrhein-Westfalen 
rückläufig. Sie sind von Monat zu Monat erheblichen, von 
Land zu Land vaüierenden Schwankungen ausgesetzt ge-
wesen. 

Die Entwicklung der bei g e w e r b 1 i c h e n und in du-
s t r i e 11 e n B au t e n geleisteten Tagewerke ist ziemlich 
gleichmäßig gewesen. Stärkere Schwankungen sind nur in 
Württemberg-Baden zu beobachten. In Bayern, Niedersach-
sen und Bremen vollzieht sich seit einigen Monaten ein 
langsamer Anstieg, während in Nordrhein-Westfalen, Hes-
sen und Hamburg von Monat zu Monat wenig Änderung,en 
eingetreten sind. ' 

Bei den Verkehrsbauten weichen Nordrhein-West-
falen (Rückgang iln Juni) und Hamburg (Rückgang im März 
und Stagnation im Juni) von der Entwicklung in den übrigen 
Ländern ab, die eine ansteigende Tendenz zeigte. Bei den 
ii b r i g e n b f f e n t 11 c h e n B a u t e n hat sich die Zahl 
der geleisteten Tagewerke in Nordrhein-Westfalen und Ham-
burg im Laufe der Monate wenig verändert. In Bayern, Hes-

·sen, Württemberg-Baden und Niedersachsen ist im ganzen 
ein erheblicher Anstieg festzustellen, während in Bremen 
nach einer starken Steigerung im Februar ein allmählicher 
Rückgang eingetreten ist. 

Für einen Vergleich mit dem Vorjahr stehen lediglich die 
Ergebnisse der Bauberichterstattung in der US-Zone (Betriebe 
mit 10 und mehr Beschäftigten) zur Verfügung. Danach hat 
von Juni 1948 bis Juni 1949 die Zahl der erfaßten Betriebe 
um 16,2 vH auf 6 300 zugenommen. Die Beschäftigtenzahl 
ging um 2,3 vH auf 224 000 zurück, während sich gleichzeitig 
ciie geleisteten Tagewerke um 10,0 vH auf 4,5 Millionen und 
die Lohn- und Gehaltsumme sogar um 26,2 vH auf 53 Mill. 
D-Mark erhöhte. Im Juni 1949 ist aber gegenüber dem Vor-
monat eine erheblich größere Zunahme der Beschäftigten 
(um 8 400 oder 3,9 vH) eingetreten als in der Vergleichszeit 
des Vorjahres (2 400 oder 1,1 vH). Bö. 

DIE GELEISTETEN TAGEWERKE IN DER BAUWIRTSCHAFT*) 
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• 
Handel und Verkehr 

Verkehrsindexziffern für das 
Vereinigte Wirtschaftsgebiet im Juli 1949 

Methodische Vorbemerkungen 
Verkehrsindexziffern sollen die Entwicklung 
). der Betriebs- und Verkehrsleistungen der einzelnen 

Verkehrsmittel im Güter- und Personenverkehr und 
2. des Güterverkehrsvolumens (als dem Produkt aus 

Menge X Weg aller beförderten Güter) 1 ) sowie des 
Personenverkehr·svolumens (als dem Produkt aus Per-
son X Weg aller beförderten Personen)2) 

·im Vergleich zu einem bestimmten Basiszeitraum zeigen und 
somit einen alles Wesentliche umfassenden Uberblick über 
den Stand des Verkehrswesens im Vereinigten Wirtschafts-
gebiet geben. 

Für jeden Verkehrsträger sind die seine Leistungen be-
sonders kennzeichnenden Zahlenreihen ausgewählt worden. 
·um der von•Monat zu Monat verschiedenen Zahl von Sonn-
und Feiertagen ohne Versand und mit geringerer Fahr-
leistung Rechnung zu tragen und die tat-sächliche Leistung 
auszudrücken, fußen die Einzelindexziffern über den Güter-
verkehr auf Arbeitstagen (mit Ausnahme des Durchgangs-
verkehrs auf dem Rhein bei Emmerich und im Nord-Ostsee-
Kanal). Infolge unzureichender statistischer Erfassungsmög-
lichkeit fehlen bei den Einzelindexziffern des Güterverkehrs 
Angaben über den Güternah- und -fernverkehr mit Last-
kraftwagen. Aus diesem Grunde ist die Berechnung einer 
Indexziffer des Güterverkehrsvolumens noch nicht möglich3). 
An Stelle einer Indexziffer des Güterverkehrsvolumens wird 
vorläufig eine Indexziffer des Güterversandvolumens als 
Surnmenvergleich aus dem Güterversand der Eisenbahn so-
wie. den Einladungen in 75 wichtigeren Binnenhäfen (die 
rund 90 vH des Gesamtversandes aller Häfen repräsen-
tieren) und 12 wichtigen Seehäfen berechnet. Das Güter-
versandvolumen schließt die im sogenannten „gebrochenen 
Verkehr"4) umgeschlagenen Güter mit ein. Im Seeverkehr 
wei;:den jedoch nur die im Inlandsverkehr abgegangenen 
Güter berücksichtigt, weil alle im Ausland·sverkehr ange-
kommenen und abgegangenen Güter im gebrochenen Ver-
kehr umgeschlagen werden, also schon im Güterversand-
volumen enthalten sind. Da im Versand mehr als drei Vier-
tel aller beförderten Güter erfaßt werden, kann das so er-
rechnete Güterversandvolumen als durchaus repräsentativ 
für die Entwicklung de·s Güterverkehrs (mit Ausnahme des 
Güterkraftverkehrs) gelten. Im Gegensatz zu den Einzel-
indexziffern über den Güterverkehr liegen dem Güterve1-
sandvolumen Monatssummen zu Grunde, um neben der 
arbeitstäglichen Leistung auch die eigentliche Mengenbewe-
gung wiedehugeben. 

Die Einzelindexziffern über den Personenverkehr sind 
nach Kalendertagen berechnet. Die Berechnung einer Index-
ziffer des Personenverkehrsvolumens ist noch nicht möglich, 
da noch Angaben über die mittlere Reiseweite je beförder-
ter Person im Straßenbahn- und Omnibusverkehr fehlen, 
ohne deren Kenntnis die Leistungen der einzelnen Verkahrs-
mittel in der PePSonenbeförderung nur sehr unzuläng11ch 
gegenseitig abgewogen werden können. Untersuchunqen 
über die mittlere Reiseweite im Straßenbahn- und Omnibus-
verkehr sind im Gange. 

Als Basiszeitraum wurde 19365) gewählt. Das Jahr 1936 
gestattet einen direkten Vergleich mit dem Index der inau-
striellen Produktion und dem des Außenhandelsvolumens, 

1) Ohne die mit Pferdefuhrwerken und mit Flugzeugen beför-
derten Güter und ohne den Güterverkehr der Post. 

2) Ohne die mit Personenkraftwagen, Schiffen und Flugzeugen 
beförderten Personen. 

3) Bei dem gegenwärtigen Stand der Statistik des Güternah- und 
-fernverkehrs mtt Lastkraftwagen werden einigermaßen zuver-
lässige statistische Angaben über diese Verkehrsarten nicht vor 
Anfang 1950 zur Verfügung stehen. 

•) Transporte, die über mehrere Verkehrsträger (z. B. Bahn, 
Schiff) laufen. · 

5) Die Grundzahlen für das Basisjahr 1936 sind in: Statistische 
Berichte, V/411, vom 2. 6. 1949, mitgeteilt. 

was besonders vorteilhaft ist, da der Verkehr immer mit der 
industriellen Erzeugung und mit dem Handel als zweier 
seiner wichtigsten Triebkräfte verglichen werden wird. 
Andererseits muß jedoch darauf hingewiesen werden, daß 
seit 1936 auch in der Ve.rkehrswirtschaft erhebliche struk-
turelle Verschiebungen eingetreten sind (ungleiche Entwick-
lung der Betriebs- und Verkehrsleistungen der einzelnen 
Verkehrsmittel, besonders im Personenverkehr; im Ver-
gleich zu den übrigen Verkehrsträgern unverhältnismäßig 
hohe Zunahme des Güterkraftverkehrs infolge Verdoppe-
lung des Transportraumes). 

Die Entwicklung im Juli 19491 ) 

1. Güterverkehr 
Im Juli 1949 hat sich der Güterverkehr im Vergleich zum 

Vormonat günstig entwickelt. Bei der Eisenbahn erhöhte 
sich im arbeitstäglichen Durchschnitt der Güterversand um 
1,8 vH und die Zahl der gestellten Güterwagen um 2,1 vH, 
während die geleisteten Nettotonnen- und Wagenachskilo-
meter um je 3 vH zugenommen haben. Der arbeitstägliche 
Güterumschlag in den wichtigeren Binnenhäfen stieg, ob-
wohl die Wasserverhältnisse recht ungünstig waren, um 
4,6 vH an. Der internationale Durchgangsverkehr auf dem 
Rhein bei Emmerich hat sich weiter belebt und belief sich 
auf 58,8 vH des Standes von 1936. In der Seeschiffahrt ging 
dagegen der Güterumschlag infolge verminderten Auslands-
verkehrs geringfügig zurück. Der Güterverkehr im Nord-
ostsee-Kanal nahm um weitere 20,9 vH zu. Er liegt jetzt um 
71,5 vH über dem Stand von 1936, was als ein Zeichen für 
die starke Zunahme des internationalen West-Ost-Handels-
verkehrs angesehen werden kann. Der Güterverkehr auf 
deutschen Schiffen bewegt sich dagegen weit unter seiner 
Vorkriegshöhe (im Juli 1949 belief er sich erst auf 34,5 vH 
des Standes von 1936). 

Das Güterversandvolumen stellte sich auf 81,0 vH gegen-
i.Iber 74,9 vH im Vormonat und 79,9 vH im Juli 1948. Dazu 
ist zu bemerken, daß das Güterversandvolumen die Entwick-
lung des Güterverkehrs seit 1936 insofern unvollständig 
wiedergibt, als der Güterkraftverkehr unberücksichtigt blieb. 
Da der Güterkraftverkehr im Vergleich zur Verkehrsent-

. wicklung der übrigen Verkehrsträger überproportional an-
stieg (grob geschätzt kann er heute doppelt so hoch beziffert 
werden wie 1936), ist die Indexziffer des Güterversandvolu-
mens zu niedrig, was bei einem Vergleich mit anderen Wirt-
schaftszahlen, z. B. mit dem Produktionsindex, entsprechend 
berücksichtigt werden muß. · 

2. Personenverkehr 
Kalendertäglich nahm der Personenverkehr der Eisenbahn 

trotz des verstärkt einsetzenden Reiseverkehrs und der Ein-
führung von verbilligten Urlaubskarten im Vergleich zum 
Vormonat weiter ab (von 180,2 auf 175,3 oder um 2,7 vH). 
Die geleisteten Personenkilometer sind dagegen um 3,7 vH 
angestiegen (infolge des Urlaubsverkehrs erhöhte sich die 
mittlere Reiseweite). Auch die gefahrenen Wagenkilometer 
nahmen geringfügig zu. Im Straßenbahn- und Omnibusver-
kehr konnten sich die Beförderungsleistungen gleichfalls 
nicht auf der Höhe des Vormonats halten (Rückgang um 3,6 
bzw. 2,7 vH). Der Grund hierfür dürfte hauptsächlich im zu-
nehmenden Radfahrverkehr zu suchen sein. Nach dem 
äußerst geringen Anstieg der Zahl der von den Straßenbah-
nen geleisteten Wagenkilometern in den letzten Monaten ist 
im Juli 1949 überhaupt keine Zunahme mehr eingetreten, 
so daß es scheint, als ob die Straßenbahnen ihr Betriebs-
optimum erreicht haben. Im Omnibusverkehr war dagegen, 
wie auch in den Vormonaten, ein gleichmäßiger Anstieg der 
gefahrenen Wagenkilometer zu verzeichnen. 

iHa. 

1) Vgl. Abschn.: Statistische Monatszahleh, s. 476*. 
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• 
Löhne und Preise 

Die Arbeitsverdienste in der Industrie 
bis Juni 1949 

Die Ergebnisse der Erhebung vom Juni 1949 über die 
Löhne der Industriearbeiter im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
zeigen eine anhaltende Erhöhung der nominellen Arbeitsver-
dienste in allen Leistungsgruppen der A1beiterschaft. Nach 
einer erheblichen Steigerung im 1. Vierteljahr nach der Geld-
umstellung verlangsamte sich von September 1948 ab die Auf-
wärtsentwicklung der durchschnittlichen Arbeitsverdienste; 
die Tendenz steigender Arbeitsverdienste war dann von März 
bis Juni 1949 wieder etwas stärker ausgeprägt. Die Ursachen 
liegen zu einem Teil in einer Verbesserung der Löhne durch 
tarifliche Neuordnungen, zum anderen in weiterer Leistungs-
steigerung der Arbeiter im Zusammenhang mit vielfachem 
IJbergang zu Akkordlöhnen sowie der Gewährung von Ver-
dienstzuschlägen; außerdem wirkte sich die Verlängerung 
der Wochenarbeitszeit aus. Bei allen Arbeitern stieg die 
durchschnittliche Wochenarbeitszeit von Juni 1948 bis März 
1949 um mehr als vier Stunden, von März bis Juni 1949 um 
eine weitere volle Stunde an. Zwar war Mitte 1949 in einer 
Reihe von Betrieben Kurzarbeit eingeführt, was aber durch 
die Verlängerung der Arbeitszeit in der großen Mehrzahl 
der Betriebe vor allem in der Bauwirtschaft (saisonbedingt) 
wie in der Verbrauchsgüterindustrie völlig überdeckt wurde. 
Nach der Industrieberichterstattung war im Juni 1949 die 
Beschäftigtenzahl bei 94,7 vH der Industrie höher und nur 
bei 5,3 vH niedriger als im Juni 1948. 

Durchschn. Wochenarbeitszeit und durchschn. Arbeitsver-
dienste der Industriearbeiter im Vereinigten Wirtschafts-

gebiet seit der Währungsreform 

Wochenarbeitszeit Brutto- Brutto-
Stundenverdienste Wochenverdienste 

Erhebungs- männl.\ weib!. \ alle mannl.\ weib!. \ alle männl.\ weib!. \ alle 
zeit Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Stunden Rpf/Dpf RM/DM 

1948 
Juni .... 41,6 39,0 41,1 106,5 63,5 98,5 44,31 24,80140,51 
Sept ..... 44,3 41,1 43,8 115,8 72,1 108,3 51,32 29,61 47,40 
Dez ..... 45,3 41,9 44,6 121,6 76,4 113,1 55,05 32,04 50,44 

1949 
März „„ 46,0 42,7 45,3 126,2 79,1 116,1 58,04 33,79 52,55 
Juni .... 47,1 43,5 46,3 129,9 82,5 119,6 61,16 35,87 55,31 

Bei der Steigerung der Verdienste in den einzelnen L e i-
st u n g s g r u p p e n der Arbeiter zeigt sich eine verschie-
denartige Entwicklung des Arbeitseinkommens bei den Män-
nern und Frauen. Der durchschnittliche Stundenverdienst 
e1höhte sich in dem Jahr nach der Währungsreform bei den 
Männern um 22 vH, bei den Frauen dagegen um 30 vH; 
während sich der durchschnittliche Wochenverdienst bei den 
Männern um 38,0 vH vermehrt hatte, stieg er bei den Frauen 
um 44,6 vH an. Dieser Vorgang einer Annäherung der 
Frauenlöhne an die höheren Männer lohne scheint noch nicht 
abgeschlossen zu sein, denn das stärkere Anwachsen der 
Frauenverdienste kommt auch noch bei der Erhebung vom 
Juni 1949 deutlich zum Ausdruck. Kennzeichnend ist hie1-
für besonders die unterschiedliche Erhöhung der Stunden-
verdienste, die .sich in dem Vierteljahr von März bis Juni 
1949 bei den Männern auf 2,9 vH, bei den Frauen dagegen 
auf 4,3 vH belief. 

Wenn man einerseits eine gewisse Annäherung der Brutto-
Stunden- und Wochenverdienste der Frauen an die der Män-
ner beobachten kann, zeigt sich andererseits, daß eine An-
gleichung der Verdienste der Leistungsgruppen innerhalb 
jeden Geschlechts nicht erfolgt ist. Alle männlichen Lei-
stungsgruppen, -die Facharbeiter, die angelernten und die 
Hilfsarbeiter, verzeichnen in Jahresfrist den gleichen Steige-
rungsgrad ihrer Stundenverdienste, nämlich um etwa 22 vH, 

d. h. die Lohnabstände blieben voll beslehen. Dasselbe' trifft 
für die Leistungsgruppen der Frauen zu, die ihre Stunden-
verdienste gleichmäßig um rund 30 vH erhöhten. Die Ver-
dienstdifferenzierung nach der Qualifikation ist also inner-
halb der Geschlechter grundsätzlich unverändert geblieben. 

Durchschn. Wochenarbeitszeit, Brutto-Stunden- und 
Wochenverdienste im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

nach Leistungsgruppen der Arbeiterschaft 

Durchschn. Durchschn.Brutto- Durchschn.llrutto-
Wochenarbeitszeit Stundenverdienste Wochenverdienste 

Leistungs- Juni 1 Marz 1 Jum Juni 1 Marz 1 Juni Juni 1 Marz 1 Juni gruppenj 1948 1949 1949 1948 1949 1949 1948 1949 .1949 
Stunden Rpf/Dpf RM/DM 

Männl. 
Facharb .. 42,2 46,0 47,0 113,1 134,8 138,6 47,69 61,96 65,18 

Männl. 
angel. Arb. 41,6 46,6 47,3 105,7 125,8 129,4 44,01 58,57 61,22 

Mann!. 
Hilfsarb .. 40,6 45,3 47,0 92,4 107,3 111,8 37,47 48,58 52,52 

Alle männl. 
Arbeiter . 41,6 46,0 47,1 106,5 126,2 129,9 44,31 58,04 61,16 

Weib!. Fach-
und angel. 
Arbeiter . 39,3 42,7 43,2 66,4 81,7 85,7 26,12 34,85 37,03 

Weib!. 
H1lfsarb •. 38,5 42,8 43,9 59,2 74,7 77,0 22,81 31,95 33,83 

Alleweibl. 
Arbeiter . 39,0 42,7 43,5 63,5 79,1 82,5 24,80 33,79 35,87 

Alle Arbeit. 41,1 45,3 46,3 98,5 116,1 119,6 40,51 52,55 - 55,31 

Allerdings konnten die niedriger bezahlten Arbeiter diese 
Unterschiede zu einem Teil bei dem W o c h e n verdienst 
durch verlängerte Wochenarbeitszeit ausgleichen. Seit der 
Geldumstellung erhöhte sich die Arbeitsstundenzahl der 
männlichen Facharbeiter nur um 11,4 vH, die der angelern-
ten Arbeiter aber um 13,7 vH und die der Hilfsarbeiter um 
15,8 vH. Die Arbeitsstundenzahl der weiblichen Fach- und 
angelernten Kräfte stieg um 9,9 vH, die der Hilfsarbeiterin-
nen dagegen um 14,0 vH. Die unterschiedliche Entwicklung 
erklärt sich daraus, daß vor der Währungsreform die Betriebe 
bei ihren Facharbeitern möglichst eine unverminderte 

· Wochenarbeitszeit beizubehalten suchten, die bei den Hilfs-
arbeitern stärker zurückging. Nach der Normalisierung der 
Produktionsverhältnisse hat sich dann der Abstand wieder 
verringert. 

Wenn für einen Zeitraum die Entwicklung der Durch-
schnittsverdienste in den einzelnen Leistungsgruppen mit der 
der Gesamtzahl der Arbeiter verglichen wird, muß berück-
sichtigt werden, daß der Grad der Veränderung des Ge-· 
s a m t durchschnittsverdienstes für a 11 e Arbeiter niedriger 
oder auch höher sein kann als der der durchschnittlichen 
Männer- und Frauenverdienste gesondert1). Dies ist die 
Folge eines Wechsels in der Zusammensetzung der Arbeiter-
schaft. Wenn beispielsweise in einem Zeitraum der An-
teil der niedriger bezahlten Frauen an der Gesamtzahl. der 
Arbeiter größer geworden ist, so wird dadurch die Erhöhung 
des Durchschnittswerts für die Gesamtzahl abgeschwächt. 
Aus einer solchen Strukturveränderung erklärt sich die Tat-
sache, daß sich der durchschnittliche Wochenverdienst von 
Mitte 1948 bis Mitte 1949 bei den Männern um 38 vH, bei 
den Frauen um 44,6 vH, dagegen für alle Arbeiter nur um 
36,5 vH erhöhte. Der Anteil der Frauen an der Gesamtzahl 
der A1 heiter war nämlich in den erfaßten Gewerbegruppen 
von Juni 1948 bis Juni 1949 von 19,5vHauf23,1 vHgestiegen. 

An der Aufwärtsentwicklung der Verdienste nahmen 'alle 
G e w e r b e g r u p p e n teil. War in der ersten Zeit nach 
der Währungsreform bei der Verbrauchsgüterindustrie eine 
größere Wochenarbeitszeit und stärkeres Ansteigen der Ver-
dienste als bei der Produktionsmittelindustrie zu verzeich-
nen, so wurde der anfängliche. Rückstand der Produktions-

1) Vgl.: Wirtschaft und Statistik, 1. Jg. N. F., Heft 1 (April 1949), 
S. 20. . , 1 1 ! „„ L.o.;='_i 
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mittelindustrie später mehr als aufgeholt. So stieg während 
des ersten Jahres nach der Währungsreform 

bei der 
Produktionsmittel-

in dustrie 

die Wochenarbeitszeit um 
der Brutto-Stundenv2rdienst 
der Brutto-Wochenverdienst 

13,7 vH 
22,0 
38.4 

bei der 
Verbrauchsguter-

industrie 

10,9 vH 
21,1 " 
34,3 ". 

Die Entwicklung in den einzelnen Gewerbegruppen im 
Vereinigten Wirtschaftsgebiet seit Juni 1948 ist aus der 
t'bersicht im Tabellenteil1 ) ersichtlich: 

Nur wenige Gewerbegruppen weichen von dem durch-
schnittlichen Grad der Veränderung seit Juni 1948 stärker 
ab. Bei der durchschnittlichen Wochenarbeitszeit, die 46,3 
Stunden im Juni 1949 betrug, haben die vor der Währungs-
reform verhältnismäßig wenig beschäftigten Gruppen der 
papierverarbeitenden Industrie, der Schuhindustrie, des Flach-
druckgewerbes sowie des Baugewerbes und der Bautischlerei 
(einschl. Herstellung von Möbeln) überdurchschnittlich zu-
genommen. Die absolut höchste Zahl von Wochenarbeits-. 
stunden wies im Juni 1949 aus saisonbedingten Gründen und 
wegen des anlaufenden Vollbierausstoßes die Brauindustrie 
mit 50;4 Stunden auf; die papiererzeugende Industrie, das 
Druckgewerbe und die eisenschaffende Industrie folgten mit 
gleichfalls mehr als 48 Stunden wöchentlich. 

Die durchschnittlichen Stundenverdienste haben sich vor 
allem bei denjenigen Gewerbegruppen erhöht, bei denen 
tarifliche Neuordnungen eingetreten sind. Die größte Stei-
gerung wurde in der Schuhindustrie, der Textilindustrie, der 
keramischen, papiererzeugenden und chemischen Industrie 
sowie im Baugewerbe festgestellt. Diese Gewerbegruppen 
konnten ihre Stundenverdienste über den Durchschnitt aller 
Gewerbegruppen hinaus erhöhen; die allgemeine Zunahme 
der Stundenverdienste betrug in der Bizone seit der Wäh-
rungsreform 21,3 vH. 

Die Steigerung der Wochenarbeitszeit in Verbindung mit 
einer überdurchschnittlichen Erhöhung der Stundenverdienste 
brachte den Arbeitern der Schuhindustrie die höchste Zu-
nahme des Brutto wo c h e n verdienstes, nämlich um 73,9 vH 
in Jahresfrist. Aus den gleichen Ursachen hatte auch das Bau-
gewerbe eine große Erhöhung der Wocheneinkommen, und 
zwar um 45,5 vH, erzielt. An dritter Stelle lag die papierer-
zeugende Industrie mit einer Steigerung um 43,7 vH, an 
vierter Stelle die Textilindustrie mit einem Anwachsen um 
42,9 vH. Die größten wöchentlichen Durchschnittsverdienste 
wurden nach wie vor in der Eisenschaffenden Industrie mit 
69,14 DM, in der Gießereiindustrie mit 65,13 DM und im 
Buchdruckgewerbe mit 64,73 DM verzeichnet, und zwar im 
G_esamtdurchschnitt für alle Arbeiter. Während in der Eisen-
schaffenden- und in der Gießerei-Industrie fast ausschließ-
lich Männer beschäftigt werden, die Gesamtdurchschnitts-
werte also in der Nähe der Verdiensthöhe der Männer liegen, 
werden im Buchdruckgewerbe in beträchtlichem Umfange 
auch Frauen beschäftigt; die Verdienste der Männer sind 
hier also wesentlich höher, als es der Gesamtdurchschnitt 
angibt, und erreichen mit mehr als 75 DM wöchentlich den 
größten Wochendurchschnittsverdienst der Arbeiter über-
haupt. 

In den Ländern des Vereinigten Wirtschaftsgebietes sind 
gemäß ihrer unterschiedlichen wirtschaftlichen und sozialen 
Struktur und Entwicklung der Anfangsstand und. die Ver-
änderung der Arbeitsverdienste seit der Währungsreform 
keineswegs gleichmäßig gewesen. 

Die durchschnittliche Wochenarbeitszeit bewegt sich 
Mitte Juni 1949 in den Industrien der einzelnen Länder zwi-
schen 44 und 48 Stunden, wobei die drei süddeutschen Län-
der mehr an der unteren Grenze liegen; auch Niedersachsen 
hat eine verhältnismäßig geringe Wochenarbeitszeit, wäh-
rend die anderen vier norddeutschen Länder eine Wochen-
arbeitszeit von etwa 47 bis fast 48 Stunden aufweisen. 

Die durchschnittlichen Stundenverdienste betragen im 
Juni 1949 in den Ländern zwischen 111 und 140 Dpf. Die 

1) Vgl. Abschnitt: Statistische Monatszahlen, S. 488* ff. 

Arbeitszeit und Arbeitsverdienste 
in den Ländern des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

nach Ländern 

Durchschn. Durchschn. Brutto- Durchschn. Brutto-. Wochenarbeitszeit Stundenverdienste Wochenverdienste 
Länder Juni / März j Juni Juni j März j Juni Juni j März j Juni 

1948 1949 1949 1948 1949 1949 1948 1949 1949 
Stunden Rpf/Dpf RM/DM 
! 1 

1 \ 1 ! 
1 

Vereinigtes 
1 Wirtsch.-

98,5 116,1 1119,6 40,51152,55 gebiet ... 41,1 45,3 46,3 55,31 

Schleswig-
1 1 

Holstein . 40,5 43,5 46,8 97,7 111,6 112,3 39,52 48,67 52,64 
Hamburg .. 39,5 45,9 47,2 114,8 137,2 139,5 45,37 62,94 65,81 
Nieder-

sachsen .. 39,1 43,8 45,3 93,2 1110,7 114,6 36,47 48,48 51,88 
Nordrhein-

Westfalen 41,0 46,8 47,1 99,6 1116,8 120,8 40,88 54,61 56,88 

Bremen 41,4 46,2 47,7 106,5 121,0 127,0 44,14 55,69 60,47 
Hessen . : : : 42,6 44,1 44,5 105,1 117,9 121,2 44,80 52,01 53,97 
Württem-

berg-Bad. 43,0 45,l 45,9 108,0 121,8 123,0 46,68 54,96 56,41 
Bayern .... 43,0 44,5 45,9 94,~ 108,0 111,0 40,59 48,28 50,76 

Länder vorwiegend landwirtschaftlichen Charakters (Bayern, 
Schleswig-Holstein und Niedersachsen) melden durchschnitt· 
liehe Stundenverdienste unter 115; die mittlere Gruppe, 
bestehend aus Nordrhein-Westfalen, Hessen und Württem-
berg-Baden verzeichnet Stundenverdienste zwischen 120 und 
123, an der Spitze stehen die beiden Stadtstaaten Bremen 
mit 127 und Hamburg mit 139,5 Dpf. 

Die gleiche Gruppierung zeichnet sich auch bei den durch-
schnittlichen Wochenverdiensten ab. So wird die untere 
Gruppe mit einem Wochenverdienst zwischen 50 und 53 DM 
wieder durch die Länder Bayern, Niedersachsen und Schles-
wig-Holstein gebildet, die mittlere Gruppe mit einem Wochen-
verdienst zwischen 54 und 57 DM besteht aus Hessen, Würt-
temberg-Baden und Nordrhein-Westfalen und die oben:;te 
Gruppe wieder aus Bremen mit 60 und Hamburg mit 
67 DM Wochenverdienst. Der bizonale Durchschnitt liegt 
mit 53,31 DM zwischen den Durchschnittswerten von Würt-
temberg-Baden und Hessen. 

Nach der Größe der durchschnittlichen Wochenverdienste 
lagen im Juni 1949 die einzelnen Länder in nachstehender 
Reihenfolge unter (-) bzw. über ( +) dem bizonalen Durch-
schnitt: 

Bayern mit - 8,23 vH 
Niedersachsen 
Schleswig-Holstein 
Hessen 
Württemberg-Baden „ 
Nordrhein-Westf. 
Bremen 
Hamburg 

- 6,20 " 
- 4,83 " 

2.42 
+ 2,00 " 
-t- 2,84 „ 
-:- 9,33 
+ 19,00 

Zum Zeitpunkt der Währungsreform lagen Niedersachsen 
und Schleswig-Holstein am niedrigsten, Bayern und Nord-
rhein-Westfalen in der Mitte, während Bremen, Hessen, 
Hamburg und Württemberg-Baden den Durchschnitt des 
Vereinigten Wirtschaftsgebietes übertrafen. 

Die nach der in der deutschen Lohnstatistik eingeführten" 
Methode des verketteten Index errechneten Indexziffern 

Indexziffern der Wochenarbeitszeit, der Stunden- und 
Wochenverdienste der Industriearbeiterschaft 

im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
1938=100 

Wochenarbeitszeit Stundenverdienste Wochenverdienste 
Erhebungs- .. j . 

1 . mannl. we1bl. alle 
Zelt 

mannl.1 weibl. I alle mannl.j weibl. I alle 

1948 
Juni ... . 
Sept .... . 
Dez .... . 

1949 
März ... . 
Juni· ... . 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

82,5 
87,9 
89,8 

90,7 
92,8 

! 
81,6 82,5 121,5 130,21122,0 100,2 106,2 100,7 
85,9 87,9 132, 1 146, 7 133,2 116,2 126,0 117,0 
87,5 89, 7 139,0 155,9 140,3 124,8 136,3 125,8 

88,9 90, 7 141,6 161, 7 143,5 128,5 143, 71130,0 
90,1 92,6 146,5 168,8 148,6 135,9 152,1 137,4 
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der Wochenarbeitszeit, der Stunden- und Wochenverdienste, 
auf der Basis 1938 = 100, sind in der vorstehenden Tabelle für 
alle Erhebungen seit der Währungsreform zusammengestellt1). 

Berechnet man die Steigerung der Nominalverdienste, wie 
es vielfach in der ausländischen Lohnstatistik üblich ist, als 
einfache Meßziffer durch Berechnung der prozentualen Er-
höhung der absoluten Werte gegenüber dem Basisjahr, so 
ergeben sich für Juni 1949, gleichfalls auf der Basis 1938 = 
100, folgende Werte: 

Meßziffer der Stundenverdienste für alle Arbeiter 149,1 
Meßziffer der Wochenverdienste für alle Arbeiter 139,4. 

Wr. 

Die Weltmarktpreise im August 1949 
Nach der vom Sommer 1948 bis Juni 1949 anhaltenden Ab-

wärtsbewegung zeigten die Preise in den USA in den letzten 
Monaten im ganzen eine festere Tendenz. Die von Moody 
berechnete Indexziffer der Rohstoffpreise hielt sich im 
Monatsdurchschnitt Juli mit 338,9 (31. Dezember 1931=100) 
etwa auf dem Stq.nd des Vormonats (Monatsdurchschnitt 
Juni 338,8) und erhöhte sich im August auf 340,2. 

Die Preisbefestigung erstreckte sich bei den in du s tri e 1-
1 e n Roh- und Grundstoffen in der Hauptsache auf den 
Schrottmarkt und die NE-Metallmärkte sowie auf Rohkaut-
schuk und auf Häute und Felle. Zum Teil handelt es sich 
hier um eine Reaktion auf vorangegangene Preiseinbrüche, 
zum Teil wirkten sich auch neuerliche strategische Käufe 
durch die Regierungen aus. Das letztere trifft insbesondere 
für NE-Metalle und für Rohkautschuk zu. Auch die Woll-
preise waren bei guter Nachfrage auf den australischen, 
süd- und nordamerikanischen Auktionen behauptet; zum Teil 
stiegen sie sogar an. Die Beurteilung der weiteren Entwick-
lung der Wollpreise kommt auch in den gegenüber den 
Notierungen des Vormonats erhöhten Preisen für die späte-
ren Sichten des Termingeschäfts zum Ausdruck. Für ägyp-

Woll preise der einzelnen Sichten im Termingeschäft 
1949/50 in New York 

Merinowolle (Kammzüge), cts je lb 

Monat 1 Lieferung 1949 1 Lieferung 19GO 
Mai 1 Juli 1 Okt. \ Dez. Marz 1 Mai 1 Juli 1 Okt. 

1949 
149.681145.46 1141.031138.86 

! 1 ; 
April ... .. - 1 - - -

Mai .„ .. 154.35 152.23 145.641142.67 _:_1_ -
Juni •'' - 1 157.69 1151.831 146.82 142.291 - ' - ! -

Juli .... - 1158.96 11152.091145.66 14t.62] ta8.50j 136.671 -
August . „ „ - 161.40a) 157.48[ 151.84 147.071143.41· 140.30 148.81 

a) Lieferung August 1949. 

tische Baumwolle ergaben sich bei lebhaftem Geschäft gleich-
falls Preiserhöhungen; dagegen konnten bei nordamerikani-
scher Baumwolle angesichts des günstigen Ernteergebnisses 
und der Unsicherheit über die Entwicklung des europäischen 
Verbrauchs infolge der Währungsschwierigkeiten trotz der 
Stützung Preisabschwächungen nicht vermieden werden. 

Der Handel hielt sich in Erwartung der weiteren Entwick-
lung der Farmgesetzgebung zurück. Ende des Monats lebte 
das Geschäft jedoch wieder auf, als bekannt wurde, daß die 
ECA-Verwaltung Frankreich und der Türkei Dollarmittel für 
den Kauf von etwa 113 000 Ballen amerikanischer Baumwolle 
freigegeben hat. 

Auch bei den Ernährungs g ü t e r n und den G e nuß-
m i t t e 1 n ist es überwiegend zu Preisbefestigungen gekom-
men. Vor allem zeigte der Weizenmarkt eine feste Haltung; 
unter dem Eindruck des im Vergleich zur Vorschätzung nie-
drigeren Ausfalls der nordamerikanischen Weizenernte 
hatten sich sowohl die Preise für Hardwinter II als auch die 
Preise der späteren Sichten im Termingeschäft erhöht. Ge-
stiegen sind auch die Preise für Rohkaffee, Rohkakao und 
Pfeffe_r sowie für Schmalz und BaumwoUsaatöl. Die Preise 
für Accra-Rohkakao, die von Juli 1948 bis Juni 1949 von 
44,57 auf 18,85 cts je lb gesunken waren, hatten in der ersten 
Augusthälfte wieder einen Stand von 24 cts erreicht; gegen 

1) Vgl. hierzu: Statistisc,he Berichte, VI/11/1, vom 14. 2. 1949. 

.. ,, 

Ende des Monats sind sie allerdings im Zusammenhang mit 
Preisherabsetzungen des Kakaoeinkaufsamts der Goldküste 
und des nigerischen Kakaoeinkaufsamts wieder etwas zu-
rückgegangen. 

Beim Anstieg tler Schmalzpreise dürfte es -sich um eine 
vorübergehende Erholung als Reaktion auf den vorangegan-
genen Preissturz, in dessen Verlauf die Preise von 21,25 auf 
11,10 cts d. h. um rund 48 vH zurückgingen, handeln. Die Er-
höhung der Baumwollsaatölpreise wird der Anspannung der 
Versorgungslage bei Beendigung der Saison sowie der Mel-
dung eines geringeren Olgehaltes für die diesjährige Ernte 
zugeschrieben, der freilich die Nachricht von einem reich-
lichen Ausfall der diesjährigen italienischen und griechi-
schen Olivenernten als richtunggebend für die weitere 
Preisentwicklung gegenübersteht. 
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Getreidepreise der einzelnen Sichten im Termingeschäft 
1949/50 in den USA und in K\inada 

Monat 1 Lieferung 1949 1 Lief. 1950 

Mai· 1 Juli j Sept. 1 Dez. März I~,;;-

Weizen, USA, Chicago, cts je bsh (60 lbs) 

1949 April ...... 219.82 194.37 194.38 195.65 
Mai „„„. 222.32 194. 71 194.65 196.35 193.93 
Juni ...... 195.02 195.54 197.70 193.95 
Juli „„.„ 199.09 201.87 203.51 201.42 
August .... 201. 73 205.94 206.82 

Roggen, Kanada, Winnipeg, cts je bsh (56 lbs) 

1949 April . . . . . . 118.54 
Mai, ....... 125.94 
Juni ..... . 
Juli .....•. 
A;ugust. .... 

119.03 
127.15 
130.89 
139.13 

118.27a)I -
128.42a)1 

-

131.89a)l 132.45 
140.34a) 140. 77 
134.12a)i 134.66 

Mais, USA, Chicago, cts je bsh (56 lbs) 
1949 April ..... , 133. 74 133.07 126.82 

Mai ....... 133.76 131.73 125.38 115.05 
Juni . . . . . . 131.96 124.91 114. 74 
Juli . . . . . . . 137.99 127.49 117.40 
August . . . . 124.00 114.81 117. 75 

a) Lieferung Oktober 1949. 

202.06 

137.88 

Die beträchtliche Aufwärtsentwicklung der Pfefferpreise 
wird zum Teil mit spekulativen Käufen begründet. Der Preis 
für schwarzen La!llpong am New Y orker Markt, der noch im 
Februar 61,54 cts je lb betragen und im Juni nach lang-
samem Anstieg 95,54 cts erreicht hatte, stellte sich im 
Monatsdurchschnitt August auf 134,80 cts je lb. Er stellt 
damit den in der Nachkriegszeit bisher verzeichneten höch-
'sten Preisstand dar. Vergleichsweise lag der Preis in den 
letzten Vorkriegsjahren etwa zwischen 4 und 6 cts je lb. 
·Eine beachtliche Preissteigerung setzte erst im Laufe des 
Jahres 1946 ein. 

Der ZucJrnrmarkt zeigte ebenfalls eine feste Haltung; be-
gründet ist diese im wesentlichen in der Tatsache, daß nen-
nenswerte Vorräte aus der kubanischen Ernte nicht in das 
neue Zuckerwirtschaftsjahr herübergenommen wecden. Die , 
seit dem Frühjahr eingetretenen Preiserhöhungen hielten 
sich jedoch in kleinen Grenzen (von 5,64 cts je lb im April 
auf 5,88 cts je lb im August). Für die zukünftige Entwick-
lung des Zuckermarktes wird der Ausfall der europäischen 
Rübenzuckerernten von ausschlaggebender Bedeutung sein. 

Wk 

Preise aer Roh- und Grundstoffe im August 1949 
Im Monat August sind an den 1 a n d w i r t s c h a f t-. 

1 i c h e n M ä r k t e n die Preise für Frühkartoffeln - wie 
um diese Jahreszeit üblich - zurückgegangen., Dagegen sind 
die Eierpreise, die im Juli stark rückläufig waren, bei leb-
hafter Nachfrage und der jahreszeitlich bedingten Abnahme 
der. inländi5chen Erzeugung wieder gestiegen. Sie lagen am 

, 2L August im Durchschnitt um nahezu 20 vH. höher als am 
21. Juli und· haben sich damit dem Stand von Anfang Juli 
wieder genähert. An den Schlachtviehmärkten wurden nach 
den von den Ländern vorliegenden Meldungen in Nord-
deutschland für Rindvieh überwiegend die Höchstpreise er-
zielt; in Süddeutschland lagen für Rinder und Kälber die 
tatsächlich gezahlten Preise, namentlich für abfallende Quali-
tät, zum Teil etwas niedriger. Für Schweine waren die 
Preise im allgemeinen nicht unbeträchtlich höher als die 
Höchstpreise. Nach den Angaben der Länder beliefen sich 
beispielsweise an den großen süddeutschen Märkten die tat-
sächlich ~rzielten Preise für Schweine der Klasse c auf 140,-

1 bis 150,- DM je 50 kg Lebendgewicht bei Höchstpreisen von 
112, -bis 114,- DM, in Norddeutschland und Hessen wur-
den Preise zwischen 180,- und 200,- DM erzielt. Für Schaf-

Preise für inländische Eier im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
in DM je 100 Stück 

Lilnder 1949 
1 7. 6. 1 21. 6. 1 7. 7. 1 21. 7. 1 7. 8. 1 21. 8. 

Erzeugerpreise ab HOf 
Schleswig-Holstein 25,94 34,81 32,25 26,06 26,44 31,06 
Bremen .......... 30,00 32,00 36,00 25,00 27,00 34,00 
Hamburg 28,00 30,75 32,30 26,00 27,30 31,30 
Niedersachsen 30,00 34,00 35,00 26,50 27,50 33,50 
Nordrhein-Westfal. 30,50 35,04 35,56 27,78 27,23 30,97 
Hessen ......... , 24,00 32,00 38,00 28,00 28,00 32,00 
Württbg.-Baden ... 30,00 36,00 36,00 28,00 28,00 32,00 
Bayern „ „ „ „ „. 28,33 32,25 32,13 25,47 26,25 31,89 

Großhandelsverkaufspreise Klasse B ab Kennzeichnungsstelle 
Kiel ............. 31,50 38,50 37,00 32,00 30,50 34,50 
Bremen .......... 34,50 40,50 40,50 31,50 32,50 34,50 
Hamburg, „ „ „„ 33,00 36,50 37,00 29,00 3}.20 35,00 
Hanllover ........ 34,00 42,00 39,00 31,00 3 ,00 39,25 
Koln ············ 32,50 40,50 37,50 31,50 32,50 39,50 
Frankfurt 32,00 41,50 

1 

40,00' I 31,50 31,50 37,50 
Stuttgart ......... 35,00 39,50 39,50 33,50 33,50 139,50 
Munchen ........ 33,0(). 38,50 38,00 30,75 32,00 37,94 

vieh gelten im Vereinigten Wirtschaftsgebiet seit 1. August 
neue Höchstpreise1). Sie liegen um 12,- bis 14,- DM je 
50 kg über den bisher - seit Oktober 1948 - geltenden 
Höchstpreisen. In Niedersachsen einschließlich Bremen waren 
im Juli mit Genehmigung des zuständigen Niedersächsischen 
Ministeriums im Interesse der Fleischversorgung höhere 
Preise gezahlt worden; sie lagen um 11.~ bis 13,- DM über 
den für die Zeit ab 1. August 1949 von qer Verwaltung für 
Wirtschaft neu festgesetzten Höchstpreisen. In Württemberg 
war es bereits im Laufe des Monats Mai zu einer Erhöhung 
der tatsächlirh erzielten Preise bis auf den Stand der jetzigen 
Höchstpreise (70,- DM) gekommen. Gegen Ende August 
wurden jedoch bei reichlichem Angebot die neuen Höchst-
preise im allgemeinen nicht mehr erzielt. 

Bei den I n d u s t r i e s t o f f e n sind zur Anpassung an 
die Preise der Einfuhrware die Preise für inländischen 
Schwungflachs ermäßigt worden. An die Stelle der bisheri-
gen Preisregelung sind nunmehr freie Marktpreise getreten. 
Weiter rückläufig waren auch die Häutepreise, während die 
Preise für Kalbfelle auf allen Aukfionen ange~ogen haben. 
In der chemischen Industrie wurden unter dem Druck des 
Wettbewerbs die Preise vielfach ermäßigt. Für Schwefel-
säure, für die bereits seit Ende Mai d. J. Preisrückgänge ge-
meldet wurden, sind von weiteren Berichtsstellen Preisnach--
lässe mitgeteilt worden. Am Baustoffmarkt war die Preis-
tendenz gleichfalls weiter schwach. Vor allem wurden Preis-
nachlässe für Schnittholz und Mauersteine mitgeteilt. 

Die I n d e x z i f f e r d e r G r u n d s t o f f p r e i s e, die 
ein zusammenfassendes Bild von der Preisentwicklung wich-
tiger Roh- und Grundstoffe gibt, lag am 21. August mit 
187,6 (1938=100) 

auf der ·gleichen Höhe wie am 21. des Vormonats und 
um 87,6 vH über dem Jahresdurchschnitt 1938; 

sie liegt um 2,6 vH niedriger als im Monat Dezember v. J., 
dem bisher höchsten Stand. 

Die I n d e x z i f f e r d e r N a h r u n g s m i t t e 1 lag am 
21. August mit 167,1 

um .. 0,2 vH höher als am 21. des Vormonats 
und um rd. 67 vH über dem Jahresdurchschnitt 1938 

sowie um rd. 8 vH höher als im Monatsdurchschnitt 
Dezember 1948. 

Die I n d e x z i f f e r d e r I n d u s t r i e s t o f f e lag am 
21. August mit 201,2 

um .. 7,7 vH niedriger als im Monatsdurchschnitt 
Dezember 1948, 
um .. 0,1 vH niedriger als am 21. des Vormonats 

und um rd. 101 vH über dem Jahresdurchschnitt 1938. 
Wk. 

1) Anordnung PR Nr. 57/49, vom 25. Juli 1949. 
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Geld- und. Kreditwesen 
Die Effektenmärkte im August 1949 

Im Laufe des August War die Kursbewegung an den Effek-
tenmärkten einem Tendenzwandel unterworfen. In der ersten 
Monatshälfte entsprach das Börsenbild noch weitgehend dem 
der vorangegangenen Zeit; die Aktienkurse stagnierten oder 
bröckelten noch weiter ab, während die Haussebewegung · 
an den Rentenmärkten noch an Ausmaß und Breite zu-
nahm. Nach dem Bekanntwerden der Ergebnisse der Bundes-
tagswahlen setzte sich zeitweilig eine merkliche Belebung 
des Kaufinteresses am Aktienmarkt durch, während das Ge-
schäft in festverzinslichen Werten etwas zurückging. 

Umsätze an sieben Börsen des Vereinigten 
Wirtschaftsgebietes 

Zeit 1 

davon Dlisseldorf 
Aktien Aktien 1 Renten Ver- , 
und ins- [darunter - ins- 1 darun~ ~~~1~~~ Rentent, 

Renten !gesamt Industrie gesamtlPfandbr, \tndustr,- ok den 
Kom.-Obl. Obligat. u. KUXl 1) 

---N~o-m~i~n-cal~b-et-ra~„g-e~in~10=0"-oc··R'M 1 Betr. In 1000 DM 

85 854 33 673 - 52 181 40 7341 9 501 127 -
129 847 51 208 - 78 639 60 278 13 580 110 200 

1948 
3. Vierteljahr .. 
4. Vierteljahr .. 

40 753 12 620 - 28 133 22 9581 4 674 21 993 
54 096 14 450 - 39 646 30 743 5 768 55 510 
51 662 13 302 - 38 360133 104 4 152 16 363 
44 474 17 8351 - 26 639121 310 4 093 33 556 
47 693 18 765116 851 28 928 20 531 7 021 24 620 
39 504 13 916 12 781 25 588119 471 4 374 29 122 
36 321 11 903i 10 719 24 418118 008 5 350 16 641 

1949 
Januar ...... . 
Februar .... . 
Marz „ ... „ 

April ....... . 
Mai„ .. „„. 
Juni ...... . 
Juli ....... . 

') Kurswert. - 2' Nennwert. 

Die Aufwärtsbewegung der Aktienkurse, die in der 
3. Augustwoche im Anschluß an den Wahlausgang einsetzte, 
beruhte einmal auf der Annahme, daß auf Grund der poli-
tischen Konstellation in absehbarer Zeit kaum mit Sozialisie-
rungsmaßnahmen zu rechnen sei und nunmehr entscheidende 
wirtschaftsorganisatorische Fragen (wie etwa die Dekartelli-
sierung), von denen die Zukunft zahlreicher Aktienunter-
nehmungen in hohem Maße abhängt, rascher zu einer Lö-
sung gelangen werden. Ferner schien sich nach der bevor-
stehenden Aufhebung des Investitionsverbots für Ausländer 
eine gewisse Aussicht auf ausländische Kapitalhilfe zu er-
öffnen. Das Kaufinteresse des Publikums ließ jedoch nach, 
als die Äußerungen des ERP-Administrators bekannt wur-
den, nach denen mit nennenswerten Investierungen des Aus-
landes in der deutschen Wirtschaft vorerst nicht zu rechnen 
sei. Als besonders reagibel für Einflüsse stimmungsmäßiger 
Art erwiesen sich wieder die Montanwerte, auf die sich zu-
nächst die Nachfrage konzentriert halte; in der . letzten 
Augustwoche gingen bei den Spitzenwerten die zuvor erziel-
ten Kursgewinne etwa zur Hälfte wieder verloren. 

Am 31. August stellte sich das Durchschnittsniveau der 
Aktien der Westzonen auf 30,48 gegen 30,03 Ende Juli; ihr 
Kurswert erhöhte sich demzufolge um rund 28. Mill. DM auf 
1 865 Mill. DM. Neben den Werten der Schwerindustrie hat-
ten noch die Aktien der Nahrungsmittelindustrie und der 
Großbanken beachtliche Kurserhöhungen gegenüber dem 
Vormonatsstand zu verzeichnen, während die Aktien der 
NE-Metallindustrie weiter im Kurse zurückgingen. Bei den 
übrigen Wirtschaftsgruppen waren die Kursausschläge im 
Vergleich zu dem Stand vom 31. Juli kaum beachtlich. 

Das Disagio für Girosammelstücke hat sich auf die Nach-
richt hin, daß das Wertpapierbereinigungsgesetz am 1. Ok-
tober 1949 in Kraft treten soll, weiter verringert. 

Die Haussebewegung am R e n t e n m a r k t hat sich im 
August in verstärktem Umfang fortgesetzt. Im Gegensatz zu 
der Entwicklung der vorangegangenen Zeit gerieten nun die 
festverzinslichen Papiere auf der ganzen Linie in Bewegung. 
Bei den Pfandbriefen machte sich, wie erwartet, eine stär-
kere Kurspflege bemerkbar. Im Hinblick auf die 'geplanten 
Neuemissionen hielten es die Bodenkreditinstitute für ange. 
bracht, ihre Aufnahmekurse für RM-Pfandbriefe heraufzu-

Kursdurchschnitt der 4% Schuldverschreibungen 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

in vH 

aavon 
Gesamt- Pfandbriefe IKommunal-1 Zeit durch- der ob!. offend.- Stadt- 1 I ndu•trie-
schnitt Hypotheken- recht!. anlcihen obligacioncn 

banken Kreditanst. 
1948 

1 

1 

31. August . 8,60 9,11 8,23 7,38. 7,27 
31. Dez •... 7,16 7,58 1 7,38 7,41 5,77 

1949 
31. Jan ..... 7,61 8,05 7,79 7,39 6,25 
27. Febr. „ 7,64 8,03 7,85 7,39 6,34 
31. Marz .. 7,42 7,78 7,79 7,38 6,15 
30. April ... 7,27 7,51 7,79 7,47 6,17 
31.Mai .... 7,31 7,53 7,75 7,50 6,38 
30. Juni • „ 7,37 7,60 7,79 7,56 6,42 
31. Juli .... 7,44 7;5s 7,85 7,59. 6,61 
8. August . 7,56 7,77 7,94 7,61 6,85 

15. August . 7,65 7,86 8,00 8,22 6,89 
23. August . 7,68 7,88 8,06 8,22 6,91 
31. August . 7,69 7,91 8,06 8,13 6,90 
7. Sept .... 7,69 7,90 8,0l 8,13 , 6,93 

setzen. Denn bei der verhältnismäßig hohen Rendite, die sie~ 
bisher für die Altpfandbriefe ergab, boten die 50/oigen PM· 
Pfandbriefe, selbst bei einem Ausgabekurs von 98 vH einen ' 
zu geringen Anreiz. Nunmehr erreichten die westdeutschen 
RM-Pfandbriefe in der Mehrzahl wieder den Kursstand von 
8 vH, den sie bereits zu Anfang des Jahres innegehabt hat-
ten. Damit haben sich die Renditen von alten und neuen 
Pfandbriefen einander beträchtlich angenähert. Sehr beacht-
lich waren die Kurssteigerungen bei den Stadtanleihen, die 
im Durchschnitt gegenüber dem Stand von Ende Juli 0,54 
Punkte == 7 vH gewannen; hier fiel ins Gewicht, daß einige 
von diesen Anleihen nur noch eine kurze Laufzeit und mit-
hin unter Berücksichtigung des Rückzahlungserlöses eine 
hohe· Effektivverzinsung haben. Bei den Industrieobligatio-
nen dagegen traten nach den starken Kurssteigerungen in 
der ersten Monatshälfte nur noch geringe Werterhöhungen 

Ausgabe von festverzinslichen Wertpapieren im Währungs-
gebiet nach der Geldumstellung 

in Mill. DM 

Langfristige 1948a) 1 1949 
Schuldverschreibungen 1. Vj. Apnl 1 Mat Juni Juli 

Nach Schuldnern: 
Ö.I!1tl.-rechtl. Kör-

perschaften ....... - - - - 64,0c) 276,2c) 
Ö.l'tl.-rechtl. Kredit-

anstalten 12,0 105,5 25,0 7,0 - 30,0 
Private Hypotheken-

3,0 56,5 banken „ „ „. „. 24,5 65,0b) 37,0 -
Öffentl. Unternehmen 10,0 75,0 - 10,0 68,0 88,5 
Privnte Unternehmen - - - - - -
Insgesamt ........ ~ ' 46,5 245,5b) 62,0 20,0 1132: 1451,2 

Nach Landern: 
Schleswig-Holstein ... 10,0 - - - ! 10,0 
Hamburg „„ .. „ .„ - 1,5 7,0 -

168; 

-
Niedersachsen ....... - 25,0 - 5,0 

1 

-
Nordrhdn-Westfalen . - 65,0 11,0 3,0 7,0 

1 Bremen ············ 1,5 10,0 - i 2,0 

1 

- ! 18,0 
Hessen ............. - 20,0 - i - - -
Wlirttembcrg-Baden - .2~,0 32,0 - - 176,0 Bayern ............. 25,0 87,5 9,0 10,0 - 6},5 

Rheinland-Pfalz - 2,5 3,0 - 1 - 1 2~ Baden „„„„ . .'.'::: 10,0 10,0 - - i -
1 Wurttemberg-Hohenz. - - - -

64~c) 1276~) 1 

1 

Nicht aufgegliedert .. - - 1 - - 1 

Insgesamt .......... 46,5 ~45,5b) 62,0 20,0 132,0 451,2 

Außerdem: 
kurzftistige Schuldver-
schreibungen im Um-
laut am Ende des Ee-
richtszeitraums ...... 25,050 26,5001 39,962 45,962 45,962 45,962 

a) Vom 21. 6. bis 31. 12, 1948.- b) Berichtigte Zahlen. - c) Reichsbahnanleih~. 
- N.itt, d. Statistischen Landesamter, abgestimmt mit den Aufzeichnungen aer 
Bank deutscher Lander. 
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ein; eine gewisse Nachfrage erhielt sich für Anleihen mit 
starker Tilgung. Im letzten Monatsdrittel nahm im Zusam-
menhang mit der Belebung am Aktienmarkt die Kursbewe-
gung am Rentenmarkt allgemein einen ruhigeren Verlauf. 

Im Juli war der Kapitalmarkt in erheblichem Umfang in 
Anspruch genommen worden. Neben der Neuemission von 
Pfandbriefen und Kommunalobligationen im Gesamtbetrag 
von 86,5 Mill. DM wurden (außerhalb der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau) 17 Mill. DM an Obligationen von Energie-
versorgungsunternehmen zur Zeichnung aufgelegt. Dazu 
kamen vier kleinere Aktienemissionen in Höhe von zusam-
men 3,8 Mill. DM. Im August hat die Emissionstätigkeit 
merklich nachgelassen. Bisher wurden nur wenige Emissio-
nen von Kommunalobligationen und Industrieanleihen be-
kannt. Sch . . 

Das Geschäft der Boden- und Kommunal-
.kreditinstitute im Juli 1949 

Der Absatz der Boden- und Kommunalkreditinstitute an 
Pfandbriefen und verwandten Schuldverschreibungen hat 
sich im Juli weiter verlangsamt; im Währungsgebiet wurde an 
DM-Schuldve1schreibungen nur ein Betrag von 17,4 Mill. DM 
(gegen 20,5 Mill. DM im Juni und 27 Mill. DM im Mai) in 
Verkehr gebracht, wovon 15,7 Mill. DM auf Pfandbriefe ent-

• fielen. Nach der Stagnation des Emmissionsgeschäfts im Juni, 
wurden im Juli wieder in erheblichem Umfange neue Geneh-
migungen zur Ausgabe von Pfandbriefen und Kommunal-
obligationen erteilt. An den genehmigten und zur Zeichnung 
aufgeiegten Emissionen in Höhe von 86,5 Mill. DM waren die 

·Hypothekeninstitute von Württemberg-Baden allein mit 
56 Mill. DM beteiligt. 

Umlauf an DM-Schuldverschreibungen der Boden- und 
Kommunalkreditinstitute im Währungsgebiet 

in Mill. DM 

Schuldverschreibungen 

Pfandbriefe ................... . 
Kommunalobligationen ......... . 
Sonstige') ..................•... 
Zusammen .„.„„. „„ „„ „ „ 

Davon Institute mit Sitz in: 
Bayern „.„„„ „„„ „„„. 
Wurttemberg-Baden ......... . 
Nordrhein-Westfalen ......... . 
Bremen „„ „„.„.„ .„ „„ 
Niedersachsen „ „ . „ „ „ . „ „ 

31. Mai 

79,5 
10,4 
3,2 

93,1 

33,7 
30,7 

9,9 
2,1 
6,9 

1949 

30. Juni 

98,6 
11,1 
3,9 

113,6 

37,1 
34,6 
12,1 
11,5 

7,4 

31. Juli 

114,3 
12,2 
4,5 

131,0 

40,9 
41,3 
15,0 
12,5 
8,0 

') Davon 0,7 Mill. DM Landeskulturanleihen, der Rest Schiffspfandbriefe."J 

Auch von den im Juli abgesetzten Schuldverschreibungen 
entfällt das größte Kontingent auf die Hypothekeninstitute 
von Württemberg-Baden, ebenso schritt der Pfandbriefabsatz 
bei den bayerischen Instituten fort. Bis Ende Juli 1949 waren 
nahezu zwei Drittel aller abgesetzten Schuldverschreibungen 
(131 Mill. DM) allein von den Bodenkreditinstituten der bei-
den süddeutschen Länder in Verkehr gebracht worden. 

Das Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute 
hat sich gegenüber dem Vormonat' wieder etwas' belebt; die 
Neuausleihungen haben mit insgesamt 61 Mill. DM annähernd 
den gleichen Umfang wie im Mai erreicht. Mehr als die 
Hälfte der neugewährten Hypothekar- und Kommunaldar-
lehen stammte jedoch nicht aus dem eigentlichen Realkredit-
geschäft, sondern wiederum aus durchlaufenden Geldern, die 
von den Ländern übe~ die öffentlich-rechtlichen Kreditan-
stalten geleitet wurden und namentlich der Förderung des 
Wohnungsneubaus und des langfristigen Kommunalkredits 
dienten. Ende Juli hatten die Ausleihungen aus öffentlichen 
Mitteln mit rund 120 Mill. DM erstmalig den Bestand an 
Deckungsdarlehen (117 Mill. DM), die die Grundlage für die· 
Pfandbriefausgabe bilden, überschritten. 

Bestand an Darlehen bei den Boden- und Kommunal-
kreditinstituten des Währungsgebietes 

in Mill. DM 

1949 

Art der Darlehen 1 

31. Mai i 30.'Juni 
1 

Hypotheken auf: 
109,8 135,4 Wohnungsneubauten .......... 

Gewerblichen Grundstücken .... 25,4 29,9 
Sonstigen städtischen 

6,6 8,2 Grundstücken „ . „ „ „ . „ „ 
Landwirtschaft!. Grundstücken .. 4,8 9,8 

Kommunaldarlehen ············· 
1 

27,6 ' 35,8 
Schiffshypotheken ·············· 2,8 

1 

3,6 
Andere Darlehen ··············· 0,2 0,2 
Zusammen ..................... 177,2 222,8 
Davon: 
Deckung~darlehen ············ 71,6 96,2 
Darlehen aus öffentlichen 

Mitteln .................... 69,6 88,5 
Sonstige Darlehen ············ 36,0 38,2 

Von dem Gesamtbetrag entfall~n 
auf Institute in den Ländern: 

Schleswig-Holstein ............ 1,6 i 1,8 
Hamburg „„„„„ „„ .. „„ 39,5 

1 

47,1 
Niedersachsen ................ 22,9 30,8 
Nordrhein-Westfalen .......... 25,0 33,0 
Bremen ····················· 17,4 19,6 
Hessen ······················ 3,8 4,9 
Wtirttemberg-Baden .......... 32,6 45,0 
Bayern ••••••••••• „ •••••••••• 32,4 1 38,0 
Rheinland-Pfalz ·············· 2,0 i 2,7 

1 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen .. 
i 

I· 31. Juli 

1 
1 
1 

1 175,2 

i ' 
35,0 

8,8 

·1 
11,2 
48,8 

4,5 
0,3 

283.8 

117,0 

119,7 
47,0 

2,0 
57,6 
35,9 
46,9 
21,7 

6,3 
65,2 
44,9 

1 

3,3 

An den Neuausleihungen des letzten Monats war der 
Wohnungsneubau annähernd mit zwei Dritteln beteiligt. 
Zum großen Teil wurden diese Wohnbauhypotheken wieder 
aus öffentlichen Mitteln gewährt; besonders in Hamburq und 
Württemberg-Baden wurden für diese Zwecke erneut be-
trächtliche Ländermittel über die öffentlichen Banken ge-
leitet. Auch das Kommunaldarlehensgeschäft hat weiter an 
Bedeutung zugenommen. Namentlich die Kommunalkredit-
institute Nordrhein-Westfalens haben wieder ·in größerem 
Umfange langfristige Kredite an öffentlich-rechtliche Körper-
>Schaften gewährt (10,2 Mill. DM); dafür standen ihnen vor 
allem treuhänderisch verwaltete öffentliche Mittel zur Ver-
fügung. Sch. 

Verbrauch 
Erzeugung und Verbrauch von Zucker 

Seit Beginn des letzten Betriebsjahres, d. h. seit dem 
1. Oktober 1948, hat sich die Versorgung des Vereinigten 
Wirtschaftsgebietes mit Zucker erheblich günstiger gestaltet 
als in den vorhergehenden Jahren. Die wesentlich günsti-
gere Hackfruchternte ist auch bei den Zuckerrüben zum 
Ausdruck gekommen. Daher konnten in den Zuckerfabriken 

(und in den Rübensaftfabriken) des Vereinigten Whtschafts-
gebietes erheblich mehr Rüben verarbeitet werden als in den 
Vorjahren. 

Iri den neun Monaten Oktober 1948 bis Juni 1949 (in den 
letzten drei Monaten des Betriebsjahres wurden Rüben 
kaum noch verarbeitet) ,sind infolge der erhöhten Ernte 
4,6 Mill. t Zuckerrüben auf Zucker und Syrup verarbeitet 
worden, das sind 80 vH mehr als im Vorjahr. 
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Einfuhr von Zucker aus dem Ausland 
In 1000 t 

1. Vierteljahr 
2. Vierteljahr 
3. Vierteljahr 
4. Vierteljahr 

1948 
63 

163 
183 
130 

1949 
21 
30 

Neben dem aus den inländischen Rüben gewonnenen 
Zucker stand außerdem der eingeführte Auslandszucker zur 
Verfügung. Vom 1. Oktober 1948 bis 30. Juni 1949 sind er-
neut 180 000 t Zucker (fast restlos Rohzucker) eingeführt 
worden. Jedoch ist ab Dezember, seitdem aus der Verarbei-
tung inländischer Rüben erhöhte Zuckermengen zur Ver-
fügung stehen, die Einfuhr ausländischen Rohzuckers merk-
lich gekürzt worden. 

Aus der Verarbeitung von Rüben ist in den ersten neun 
Monaten des laufenden Betriebsjahres Zucker in einem Roh-
zuckerwert von 644 000 t gewonnen worden. Bis zum Schluß 
des Betriebsjahres wird sich diese Menge nur unwesentlich 
erhöhen, da in den letzten Monaten zumeist nur vorhandener 
Rohzucker zu Verbrauchszucker raffiniert wird. 

Die über den Verbrauch an Zucker vorliegenden Zahlen, 
die sich aus der Besteuerung ergeben, ermöglichen nur 
einen vorläufigen Vergleich mit den Vorjahren. Es fehlen 
hier zunächst die Angaben für Bayern, da in diesem Land 
die Monatsstatistik der Zuckerbesteuerung vorläufig noch 
nicht wieder eingeführt worden ist. (Im Betriebsjahr 1947/48 
wurde in Bayern Zucker im Rohzuckerwert von 38 000 t ver-
steuert, das waren knapp 5 vH des Vereinigten Wirtschafts-
gebietes.) Außerdem läßt sich aus der Versteuerung der 
ersten neun Monate noch nicht auf den Verbrauch des gan-
zen Jahres schließen, da in den letzten drei Monaten des 
Betriebsjahres noch beachtliche Zuckermengen versteuert 
werden. 

Erzeugung und Verbrauch von Zucker 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

1„ 1923/37a 

Betriebsjahr 1) 

Vorgang 
1 

1946/47 
1 

1947148 

1 000 t 
Verarbeitet wurden: 

Ruben ··········· 10 442 2 895 2 372 
Rohzucker ..... „. 1 076 103 261 
Verbrauchszucker .. 26 0 1 
Zuckerabläufe ..... 72 0 0 

Gewonnen wurden: 
Rohzucker „ „ „ „ 1 129 180 168 
Verbrauchszuc!cer .. 1 503 309 390 
Ablaufe ·········· 388 95 101 

Verfügbar waren: 
in Rohzuckerwert .. 1 702 420 339 

Verbraucht wurden: 
berechnet entweder 
in Rohzuckerwert .. , 1544 412 775 
oder in 
Verbrauchszuckerw. 1 389 371 698 . kg je K\'pf der Bevölkerung 

Verfügbar waren: 
in Rohzuckerwert .. 26,26 10,51 8,24 

Verbraucht wurden: 
berechnet in ent-
weder 
Rohzuckerwert .... 23,81 
oder 

10,40 18,83 

Verbrauchszuckerw. 21,43 9,27 16,95 

9 Monate 
1948/49 

4 205 
369 

10 
0 

290 
660 
138 

644 

639 

575 

15,46 

15,34 

13,81 

') Betriebsjahr beginnend am 1. 10. (vor 1935 am 1. 9.). - a) Deutsches Reich 
1m jeweiligen Gebietsumfang. 

In den neun Monaten Oktober 1948 bis Juni l949 ist 
Zucker im Rohzuckerwert von 639 000 t (bzw. 575 000 Ver-
brauchszuckerwert) versteuert, d. h. dem Handel und dem 
Verbrauch zugeleitet worden. Davon waren 36 000 auslän-
discher Rohzucker und 531 000 inländischer Verbrauchs-
zucker. Der Rest entfiel mit 15 000 t auf ausländischen Ver-
brauchszucker und mit 13 000 t auf inländischen Rohzucker. 
Seit November 1948 sind die Zuckermengen, die in Form 

von Rohzucker dem Verbrauch zugeleitet wurden, erheblich 
zurückgegangen. 

Wenn sich die Versteuerung von Zucker in den drei Mo-
naten Juli bis September etwa auf der Höhe der letzten 
Monate hält, wird der Zuckerverbrauch im ganzen Jahr er-
neut höher sein als in den beiden Vorjahren und sich damit 
dem Vorkriegsniveau, allerdings auf der Grundlage starker 
Einfuhr aus dem Auslande, nähern. 

-Auch in der französischen Zone hat das dortige in der 
Pfalz gelegene Rübenanbaugebiet eine höhere Ernte gehabt, 
so daß sich die von den Zuckerfabriken in Rheinland-Pfalz 
verarbeitete Rübenmenge von 124 000 t im Betriebsjahr 
1947/48 auf 326 000 t im Jahre 1948/49 (9 Monate), die er-
zeugte Zuckermenge von 18 900 t auf 46 000 t (9 Monate) 
erhöht hat. 

Ernte und Verarbeitung von Zuckerrüben 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

inlOOOt 

1 

Betriebsjahr 

1946/47 1947/48 1 

Ernte ........................ 3264 2 634 
Verarbeitung in: 

Zuckerfabriken .............. 2 895 2 372 
Rilbensaftfabriken ........... 69 153 

zusammen .................... 
1 

2 964 
1 

2 525 
1 

1948/49 

4 360 

4 205 
410 

4 615 

He. 

Der Bierausstoß im 2. Vierteljahr 1949 
1 

Der Absatz von Bier, der unmittelbar nach der Geldum-
stellung scharf zurückgegangen war, hat sich mit Beginn des 
2. Vierteljahrs und somit des neuen Rechnungsjahrs etwas 
belebt. Vor allem im April und im Juni 1949 ging daher der 
Ausstoß an Bier merklich über das stark gedrückte Niveau 
der auf die Geldumstellung folgenden Monate hinaus. 

Ausstoß von Bier im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
in 1 ooo hl . 

1 

davon 
Zeit Gesamt 

1 
Übrige Bayern Länder 

1948 
2. Vierteljahr ................. 4 062 2 002 2 060 
3. Vierteljahr ................. 2 316 1120 1196 
4. Vierteljahr ................. 2 319 114-0 ·1178 

1949 
1. Vierteljahr ................. 2107 1 053 1 054' 
2. Vierteljahr ................. 2 958 1 494 1464 

Von der Biererzeugung der Brauereien im Vereinigten 
Wirtschaftsgebiet entfällt weiterhin wie bisher die Hälfte. 
auf Bayern. Hier war die Wiederbeiebung des Bierabsatzes 
etwas stärker als im übrigen Westgebiet. 

Die Ursachen für den verbesserten Bierabsatz sind zu-
nächst jahreszeitlich, nämlich durch die warme Witterung 
bedingt. Im April und Juni wurde der Bierverbrauch durch 
Oster- und Pfingstfest und den Ausflugsverkehr dieser Tage 
begünstigt. Ins Gewicht dürfte vor allem die weitere Ver-
besserung der Qualität des Bieres fallen. Ab März wurde· / 
die Herstellung von Bier mit einem Stammwürzegehalt von· 
unter 7 vH fast ganz eingestellt. Ab Juni gingen vor allem 
in Bayern- die Brauereien stärker zu einem Stammwürzege: 
halt von mehr als 8 vH (Starkbier) über. 

In der französischen Zone sind im 2. Vierteljahr 1949 
(ohne Lindau) 351 009 hl Bier gebraut worden. Hier sind in 
Südwürttemberg die Brauereien im Juni zum Starkbier über-
gegangen. Einschließlich dieser Mengen stellt sich der Bier-
ausstoß im Bundesgebiet im 2. Vierteljahr 1949 auf 3 309 000 hl. · 
Abzüglich der ausgeführten und der an die Besatzung ge-
lieferten Mengen beläuft sich der Verbrauch auf 3 212 000 hl. 
Das sind - auf ein volles Jahr umgerechnet - 27,2 f je Kopf 
der Bevölkerung. Vergleichsweise betrug im Deutschen Reich 
der Verbrauch 108 l je Kopf im Durchschnitt der Jahre 1900 · 
bis 1913 und 67,4 l im Durchschnitt der Jahre 1924 bis 1938. 
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Gegenwärtig bleibt also der Bierkonsum weiterhin erheblich 
hinter dem Vorkriegsverbrauch zurück. 

Im Juli 1949 hat nach den bisher vorliegenden Ergebnissen 
die Belebung des Bierabsatzes neue beträchtliche Fortschritte 
gemacht. Der Gesamtbierausstoß im Bundesgebiet ist von 
1140 000 hl im Juni auf etwa 1 487 000 hl im Juli gestiegen. 
Diese Zunahme des Bierabsatzes ist ziemlich gleichmäßig in 
allen elf .Ländern des Bundesgebietes zu beobachten. 

Besonders bemerkenswert ist, daß die Brauereien in Bayern 
in großem Umfange zur Erzeugung von Starkbier übergegan-
gen sind. Von dem Gesamtausstoß in Höhe ·von 678 000 hl 
der Bayerischen Brauereien entfallen 210 000 hl auf Bier mit 
einem Stammwürzegehalt von mehr als 8 Prozent. Auch in 
Württemberg-Baden haben die Brauereien die Erzeugung 
von Starkbier erhöht. H. 

Versteuerung von Tabakwaren 
im Juni und im 1. Halbjahr 1949 

Die hohe Ein f u h i: von Roh t ab a k, die Anfang 1949 
einsetzte, hält gegenwärtig an. Einschließlich geringer Men-
. gen an Tabakwaren beläuft sie sich (in t) auf: 
1948 Juli 1117 1949 Januar 

August 1 065 Februar 
September 330 März 
Oktober 846 April 
November 713 Mai 
Dezember 804 Juni 
2. Halbjahr 4875 1. Halbjahr 

1210 
1845 
2187 
2 832 
8112 
3 087 

19273 
Gestützt auf die verhältnismäßig reichliche Belieferung mit 

ausländisctten Rohtabaken hält sich die V e r so r g u n g des 
Vereinigten Wirtschaftsgebietes mit inländisch-erzeugten 
Tabakwaren weiterhin auf hohem Stand. Einschließlich einiger 
Mengen ausländischer Tabakerzeugnisse, die durch die Be-
steuerung erfaßt werCien konnten, •3ind im Juni 1949 Tabak-
waren im Kleinverkaufswert von 297,5 Mill. DM im Vereinig-
ten Wirtschaftsgebiet versteuert worden. Dieses entspricht 
dem bereits im März und Mai erreichten hohen Niveau und 
geht merklich über das Maß aller übrigen Monate hinaus. 
Bemerkenswert bleibt, daß der Gesamtumfang des Tabak-
verbrauchs in erster Linie von der Zigarette abhängt, die 
auch im Juni 1949 mit mehr als 62 vH am Gesamtwert der 
versteuerten Tabakwaren beteiligt ist. 

Versteuerung von Tabakwaren im Vereinigten Wirtschafts-
gebiet im Jahreszeitraum 21. Juni 1948 bis 30. Juni 1949 

1-1·-h Halbjahr Jahreszeitraum 
Sum- je Kopf d. Bevölk. 21. 6. bisl 1. 1, bis me 

31. 12. 48,30. 6. 49 Einheit \Menge/ 
Wert 

Mengen 
Zigarren ...... Mill. St. 621 

1 

897 1 518 St. · 37 
Zigaretten " 3411 8 920 12 331 " 297 

-Feinschnitt-
tabak ....... 1000 kg 2 504 7043 9 547 g 231 

Pfeifentabak „ " 916 1996 2912 „ 70 

Kleinverkaufswert 
Zi!!arren ....... IMill.DM 216,6 296,2 

512,811 
DM 

1 

12,3 
Zigaretten . . . . . „ 524,6 979,9 1 504,5 „ 36,2 
Feinschnitt-

tabak . . . . . . . . „ 127,9 272,9 400,8 „ 

1 

9,6 
Pfeifentabak ... · 1 „ 35,7 51,1 

86,811 " 2,1 
Übrige Tabak-

waren „ „ „. " 14,9 21,1 36,0 " 0,9 
Gesamt Mill.DM 919,7 1621,2 2 540,9 DM 61,1 

Durch das Juniergebnis erreicht der gesamte K 1 ein ver-
k aufs wert der im 1. Halbjahr 1949 versteuerten Tabak-
waren den Betrag von 1 621,2 Mill. DM. Schon hierin kommt 
zum Ausdruck, in wie starkem Maße die Versorgung mit 
versteuerten Tabakwaren sich erhöht hat. Denn in dem ersten 
der Geldumstellung folgenden Halbjahr betrug der Kleinver-
kaufswert, obwohl bis zum 8. November 1948 die Besteue-
rung und damit der Einzelpreis 'weit höher waren, nur 920 
Mill. DM, im letzten R-Mark-Rechnungsjahr 1947 sogar nur 
808,6 Mill. RM. 

Mengenmäßig ist die Zunahme in der Versorgung mit 
Tabakwaren noch weitaus stärker. An Feinschnitt- und 
Pfeifentabak sind im 1. Halbjahr 1949 rund 9 000 t versteuert 
worden gegenüber nur 3 400 t im vorhergehenden Halbjahr. 
Die Versteuerung von Zigaretten hat sich von 3,4 Mrd. Stück 
auf 8,9 Mrd. Stück erhöht. Bei der Zigarre dagegen bleibt 
die Ausweitung des Absatzes merklich hinter der der beiden 
vorgenannten Tabakerzeugnisse zurück. 

Diese unterschiedliche Bewegung von Zigaretten- und 
Zigarrenabsatz läßt erneut darauf schließen, daß eine wirk-
liche Erhöhung des Tabakverbrauchs nicht allein oder nur 
in geringem Maße die starke Steigerung im Absatz versteuer-
ter Tabakwaren herbeigeführt hat. Vielmehr hat wohl in be-
achtlichem Umfang die versteuerte und vor allem die im 
Inland hergestellte Zigarette in gewissem Umfang die aus-
ländische und zumeist der Besteuerung entzogene Zigarette 
verdrängt. Die Dollarbeträge, die seit Jahresbeginn für die 
Einfuhr ausländischer Zigarettentabake aufgewendet worden 
sind, haben somit die erwünschte Wirkung gehabt, daß die 
illegale Einfuhr ausländischer Zigaretten einge•schränkt und 
die Einnahmen aus der Besteuerung (trotz Ermäßigung der 
Sätze) erhöht worden sind, 

Versteuerte Mengen je Kopf der Bevölkerung 
Durchschnitt 

Zigaretten, Stück 
Zigarren, Stück 
Rauchtabak, Gramm 

1924/38 
524 
109 
540 

a) Auf ein volles .Jahr umgerechnet. 

1. Halbjahr 
11l49a) 
428 

43 
. 433 

Gemessen an den versteuerten Mengen hat sich der V e r-
b rauch an Tabakwaren im 1. Halbjahr 1949 mehr dem-
jenigen Umfang genähert, der im·Durchschnitt des gesamten 
Deutschen Reichs in der Zeit zwischen den beiden Kriegen 
üblich war. Bei den vorstehend genannten Vergleichszahlen 
ist jedoch zu berücksichtigen, daß die Vorkriegszahlen durch 
den sehr niedrigen Verbrauch am Anfang der Fünfzehn-
jahresperiode und zur Zeit der Massenarbeitslosigkeit in den 
Jahren 1931 und 1932 gedrückt, die Zahlen des 1. Halbjahrs 
1949 dagegen durch das Anwachsen der Vorräte im Einzel-
handel überhöht sind. Andererseits erhöht sich der gegen-
wärtige Verbrauch auch weiterhin um die offensichtlich er-
heblichen Mengen ausländischer Zigaretten, die unter Um-
gehung der Versteuerung in Verkehr gebracht werden. 

Im gesamten Bundes geb i e t1) sind im Juni Tabak-
waren im Kleinverkaufswert von 329 Mill. DM versteuert 
worden. In der französischen Zone liegen hauptsächlich die 
Zigarettenfabriken in Trier und Baden-Baden, die Zigarren-
erzeugung im Raum Lahr und die Herstellung von Zigaretten-
papier in Südwürttemberg. Größere Teile der Erzeugung, vor 
allem an Zigarren, dürften jedoch nicht am Herstellungsort 
versteuert worden sein. Auffallend ist der Anteil der Zi-
garren der Preisklasse 20 Dpf und der Zigaretten der Preis-
klasse 8,5 Dpf. 

In W es t b er 1 in sind im Juni Tabakwaren im Klein-
verkaufswert von 16,0 Mill. DM versteuert worden. Daran 
sind beteiligt: Zigarren mit 11,8 Mill. Stück, Zigaretten mit. 
90,3 Mill. Stück, Rauchtabak mit 39,9 Mill. Gramm. 

Somit läßt sich für Juni 1949 folgendes G es am t b i 1 d 
über den Verbrauch an versteuerten Tabakwaren geben: 

Vereinigt. Bunc;lesgebiet 
Art Einheit Wirtschafts- t--0~hn-e-'~) -i--m-i-t _, 

gebiet Westberlin 

Zigaretten 
Zigarren ..... . 
Rauchtabak ... . 

Mengen 
Mill. St. 1 1 781 „ 134 
1000 kg 1 765 

. . . . . . 1 .. .. 
Menge je Kopf der Bevölkerung 
auf ein volles Jahr umgerechnet 

1 976 
175 

1 849 

ZZ!garetten „ . „ „ „ „ . St. 5~~ 5~~ 
1garren „ „ ...... „ „ 

Rauchtabak . . . . . . . . . . g 505 469 

2 067 
187 

1 888 

503 
45 

459 

1) Es fehlen allerdings vorläufig noch die Ergebnisse des Kreises Lindau. 

H. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN 

Vorbemerkung 

Die von der .Amerikanischen und Britiaohen Militärregierung bisher 

monatlioh herausgegebenen statistischen Ver6ff entliohungena •statiatioal 

Annex" und "Monthl;y Statiatioal Bulletin"' •incl mit der .A.usga.be fUr den 

Monat Juli 1949 eingestellt worden. Daa Statistiaohe Amt des Vereinigten 

Wirtsohaftsgtibietes Wllrda verptliohtet, die in den gepannten VerHtfent-

liohungen enthaltenen Zahlenreihen weiter tortzu:tUbren. Im Zahlenteil die-

ses Heftes sind die zusätzlichen Tabellen zum ersten Ma.~e ei?JB8baut wor-

den, wobei die bisherige Darstellungsform der "StatistisohenMonatazahl..en" 

beibehalten wurde. Die Exemplare, die an die Besatzungsmächte und an die 

Bezieher im Ausland geliefert werden, enthalten zusätzlich ein Glossar, 

in welchem die Tabellenkapf e und Anmerkungen übersetzt sind. A~ dieses 

Glossar beziehen sioh die den Tabellen links oben vorangeaetzten umrande-

ten Zahlen. Die umrandeten Zahlen haben also f'fir den deutschen Benutzer 

keine Bedeutung. 
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I n h a 1 t 

Graphisohe Darstellungen ••••••••••.••• '94* noch: Beschäftigung und Arbeitslosigkeit 
Bevölkerung Besohäftigte 

im Steinkohlenbergbau (Brit. Zone) •• 
im B:raunkohlenbergbau (Brit. Zone) •• 

••••• 4'6* 
,95" • 4'7* Gebiet u. Bevölkerung der 4 Zonen und BerliDB 

Bevölker~ 
in den Ländern des Bundesgebietes • • • 
in den Westsektoren von Berlin • • • • 
naoh dem Wohnsitz am 1.9.19'9 (Bund) ••• 
naoh der Religionszugehörigkeit (Bund) •• 
naoh Altersgruppen und Familienstand (Bund) 
naoh Altersgruppen-und Ländern (Bund) •••• 
naoh-Wirtsohaftsgruppen (Bund) 

• ,96* 
• • }96'" 

• }97* 

Einstellung v. Arbeitern f.d. Ruhrko.lllenbergbau. 
Mitglieder der Gewerksohaften (US - Zone) -••• 

• 4}7* 

• 4'8* 
• • }97* Streiks im VWG • • • • , 

• }98* 
, . . . . . . . • 4'8* 

• '99* Land- und Forstwirtschaft 
• 400* 

Städte mit mehr als 100 000 Einwohnern (Bund) 
Heimatvertriebene 

Hau.ptarten der Bodenbenu.tzung im Bundesgebiet • • 4}9* 
• 401* 

Nutzung des Ackerlandes im Bundesgebiet • 4}9* 
naoh Altersgruppen und Herkunft (VWG) 
und Zuwanderer am ,1.,.1949 (VWG) • • 
naoh Familienstand (Brit. Zone) ••• 

401* Ackerland na.oh Anbauarten im Bundesgebiet 
• 402* 
• 402* Waohstu.msstand des Gemüses im VIG 

Bevölkerung Saatenstand im VWG . . . . . . 
. . •• 440* 

•• 441* 
• 442* 

nach nationaler· Abstammung (Brit. Zone) • 402* 
naoh staatsa.agehörigkeit (Brit. Zone) • • 40}* Düngemittelverbrau.oh der Landwirtsohaft (VIG) •• 442* 

Sonderfälle n.d. Wohnsitz am 1.9.19'9 (Brit.Zone) • 404* Ablieferung v.Getreide,ölsaaten u.HUlsenfr. (VWG). 442* 
• 44}* Ausländer au.ßerhalb von IRQ-Lagern (US-Zone) 

BevölkerungsbewegUng 
• 405* Ernteertrag des Obstes im VWG 

Holzeinschlag im VWG • . . . . . 
' 

• 44'* 

• • . • . • • • • 406* 
Gesamtsohlaohtgewiohte im VIG llatilrliohe Bevölkeru.ngsbewegung 

im Bundesgebiet • • • • • • • • 
in den Westsektoren von Berlin ••••••••• 408* Du.rohsohnitts- u. Gesamtsohlaohtfewiohte 

au.s gewerbliohen Sohlaohtungen m VWG • 
Sterbefälle 1946 u, 1947 naoh Altersjahren (VWG) • 409• 

Gesundheitswesen 
Sohlaohtu.ngen im VWG • • • • • • • 

• 444* 

. . 444* 

•• 445* 
Miloherzeugu.ng und Milohverwendung im VWG • • • • 446* 

illeldepfliohtige Krankheiten 
lleuerkrankungen im VWG • • • . • • • . • • . • • 410* Butter-, Käse- und Gesamtfetterzeugung im VWG 
l{euerkrankungen in den Westsektoren von Berlin • 411* 

Industrie und Energiewirtsohaft 
Aktive Tu.berku.lose 

Bestand in den Westsekto~en von Berlin • 411* Betriebe, Beschäftigte, Löhne, Gehälter 
lleuerkranku.ngen in den Westsektoren von Berlin • 411* und Umsatz im VWG • • • • • • • • • • • 
Bestand im VWG • • • • • • • • • • • • • 412* 
Neu.erkranku.ngen im VWG • • • • • • • 414• Energie- und Brennstoffverbrauoh im VWG 

Krallkenanstalten in der Britischen Zone • • • •• 416* Industriebetriebe im VWG •• 
Du.rohsohnittl. Gewichte d. Bevölkerung (US-Zone) 

Beschäftigung und Arbeitslosigkeit 
• 417* Umsatz im VlfG 

Index der industriellen Produktion im VWG 
• • 418* Produktion ausgewählter Erzeugnisse 

im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet • 

•• 446* 

• 447'* 
• 447* 

• • 448* 
• 449* 

•• 450* 
Entwicklung des Arbeitsmarktes (Bund) • 
Arbeitsmarkt naoh Berufsgruppen im VWG • • 419* in der Französischen Zone •••• . . . . . . . 451* 

458* 

Arbeitslose n.Einheimisohen u..Heimatvertriebenex(VNG)419* Geleistete und au.sgefallene Arbeiterstunden (VWG). 460*· 
Erwerbspersonen 

naoh Wirtschaftsgru.ppen im Bundesgebiet .• 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

B~sohäf~igtei verfaf-rene und entgangene Sohichten 
420* im Steinkoh enberg '.U. des VV/G • • • • • • • • • • 460* 

• 421• 
Steinkohlenförderung, Kokserzeugung 

Erwerbstätige naoh Wirtschaftsabteilungen (VWG) •• 422* und Herstellung von Steinkohlenbriketts im VWG • 461* 
Index der Erwerbstätigen n. Wirtsohaftsabtlg.(VWG). 
Beschäftigte nach Wirtschaftsabteilungen (VWG) 

423* Arbeitstägliohe Förderung, Erzeugung fester 
Brennstoffe und Sohichtleistu.ng je Mann im VWG • • 461* 

424* 
Verwendung des Steinkohlen- Koks- und 

Index der Besohäftigu.ng u.. Arbeitslosigkeit (V'NG) • 425* Steinkohlenbrikettau.fkommens im VWG •••• • 462* 
Beschäftigte 

aach Wirtsohaftsgru.ppen im VWG • • 
in der Industrie im Bundesgebiet 

•• 426* 
••• 428• 

Lieferungen von Steinkohle, Braunkohle 1 Koks u.nd 
Briketts au.f Zuteilungen a.d. Lä.nder a. VWG • 462* 

Personalbestand der Behörden des VWG •• 4}011' 
Ha~denoestände an Steinkohlen, Steinkohlenkoks 

und Braunkohlenbriketts in der Brit. Zone • • 46'* 
Selbständige u.mithelfende Familienangehörige(VWG). 4}1* Versorgung des Steinkohlenbergbau.es 

mit Gru.benholz im VWG •••••• 
Registrierte Bevölkerung (West-Berlin) 
Beschäftigte nach Berufsgru.ppen (West-Berlin) 
Nichtarbeitende 

••• 4}2it 
• 4}2• 

Elektrizitätsversorgung des VWG 

Ein- u.nd Ausfu.hr von Strom des VWG • 
nach Berufsgruppen (West-Berlin) • • • • • • • • 4}'* Gasversorgung des V\VG 
naoh Erwaohsenen und Jugendlichen (West-Berlin) •• 4}}* 

Bau- und Wohnungswesen 
Beschäftigte nach Wirtsohaftsgru.ppen (West-Berlin). 4}4* 

b t b 1. t (W t-B 1 . ) 4 "6* Zu- und Abgang Gemeldete u..un esetz e Ar eitsp ä ze es er in • ~ an Gebäu.den im VWG ••••••• 
an Wohnungen und Wohnraum im VWG 
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• • 465* 
• 465"' 



nooh: Bau- 'u.nd Wohnungswesen 
Bauwirtschaft im VWG 

Handel und Verkehr 

466"' 

Aussenhandel 
Einfuhr des VWG • . • • • • • • • • • • • • • 468"' 
Ausfuhr des VWG • • • • • • • • • • • • • 469"' 
Einfuhr der wiohtigsten Waren des VWG 470* 
Ausfuhr der wiohtigsten Waren des VWG • • • • • 471* 
Ein- u. Ausfuhr n. Erdteilen und Ländern (VWG) • 472* 
AllSfuhr fester Brennstoffe (VWG) • • • • • • • • 473"' 
Nahrungsmitteleinfulp: (VWG und West-Berlin) .•)• 473"' 
Getreide- u.nd Mehleinflihr (VWG u.nd West-Berlin • 474"' 
Einfuhr na.oh Finanzierungsarten (VWG) ••• 474' 

Interzonenhandel des Bundesgebietes 
Verkehrsindexziffern !Ur das VWG ••• 
Deutsohe Bundesbahn im VWG 

475"' 
••• 476"' 

Personal, Länge der Linien, Fahrzeugbestände 
u.nd Betriebsleistungen • • • • • • • • • • 477* 

Verkehrsleistungen • • • ••••• 478* 
Güterbewegung • • • • , • • • • • ••• 479"' 
Verkehrsunfälle • • • • •• 480* 
Einnahmen und Ausgaben • • • 480"' 

Strassenverkehr im VWG 
Personenverkehr der Strassenverkehrsunternehmen 481* 
Bestand an Kraftfa:hrzeugen u.nd Anhängern • • • • 481* 
Zulassungen von Kraftfahrzeugen und Inhängern • 482"' 
Strassenverkehrsun~alle • • • • • • • • • • • • 482* 
Ursaohen der Stra.ssenverkehrsunfälle • • • • • • 483* 

Binnensohiffahrt im VWG 
Bestand an Binnensohiffen 
Güterumschlag nach Stromgebieten • 

Seesohiffahrt des VWG 

483* 
•• 484* 

Bestand an Seesohiffen • • • • • • • • • • • • • 485* 
Schiffs- und Güterverkehr • • • • • • • • • • • 485* 
Inlands- und Auslandsverkehr naoh Gütergruppen • 486"' 

Deutsche Post im VWG 

Versioherungswi:,sen 
Arbeitslosenversioheru.Ji8 im VWG 

Finanzielle Entwicklung 
Einnahmen -. • • • • • • • • • 
Ausgaben • • • • • • • • • •• 
Hauptunterstützungsemp~änger • 

Sozia.le KrankenversioherUD& im VWG 
RentenversioherUD& im VWG 

" .518* •••• 518* 
.519* 

• •• .520* . . . 52.0* 

Fürsorgewesen 
Offene Fürsorge 

im vereinigten Wirtsohaftsgebiet • • • • • 
in der Britisohen Zone ••••• • •• • • 

• • • 52.2.* 
• .52.'* 

Tuberkulose-Fürsorge in der Britischen Zone 
Gesohlossene Fürsorge in der Britisohen Zone • 
Jugendhilfe in der Britiaohen Zone ••• • • • 

Verbra.uoh 

• 52.4* 

52.4* 
52..5* 

Menge der versteuerten taba.lcsteuerpfliohtigen 
526

* 
Erzeugnisse im Bundesgebiet • • • • • • • • • 

Kleinverkaufswert der versteuerten 
Taba.lcerzeugnisse im Bundesgebiet 

Bierausstoss im Bundesgebiet • • 
Empfänger von Lebensmittelkarten im VWG 
Zahl der ausgegebenen Zulagekarten im VWG 
Lebensmittelrationen im VWG 
Lebensmittelzulagen im VWG •• 

• 52.6* 
• 527* 
• 527* 

528* . . . . 
• 528* 

Emp~anger von Lebensmittelkarten (West-Berl-in) •• 529* 
Lebensmittelrationen (West-Berlin) •••••• • • 529* 

Beförderungs-, Nachriohten-1 Zahlungsdienst 
u.nd Fina.nzw es en • • • • • • • • . • • • • • 

Reohtswesen •• 487.,. 
Löhne und Preise 
Indexziffer der du.rohsohnittliohen Wochenarbeits-
zeit, Brutto- Stunden- und Wochenverdienste (VWG) 488* 

Durohsohnittliohe Woohena..rbeitszeit nach 
Gewerbegruppen im VWG • • • , • , • • • • • • 488* 

Insassen von Straf- und ErziehUD&sanstalten (Bund) 5'0* 
Inhaftierte und vorgeladene Personen (US-Zone) • • 5'0"' ~ 

Verstösae gegen deutsche und Militärregierungs-
gesetze (US-Zone) • • • • • • • • • • • • • ••• 5'1"' 

Illegale Grenzgänger an der US-ZoneJl8renze •• • • 5,1# 
Durohsohnittliohe Brutto-Stupden- und Wochen-
verdienste nach Gewerbegruppen im VWG • • • • Unterrioht und Bildung 489* 

Durohsohnittliohe Wochenarbeitszeit, Brutto-
stunden- und Woohenverdienate na.oh Ländern im VWG 490* 

Die deutsohen und ausländisohen Studierenden (VWG) 5'2* 
Mitglieder von Jugendorganisationen (US-Zone). 5'2* 

Barverdienst und Gesamteinkommen im 
Steinkohlenbergbau des VWG , • • • Internationale Ubersiohten • • 491* 

Indexziffer der Lebenshaltungskosten im VWG ••• 491* 
Indexziffer der Grundstoffpreise im VWG • • 492* 

•• 49}* 

Vorbemerkung • • • • • • • • • • • • • 
Index der industriellen ProdUktion • 

Kohlenförderung . . . . . . . . . . . Erzeuger- und Großhandelspreise im VWG , 
Einzelhandelspreise im VWG • , • • • • • 

Geld- und. Kreditwesen 
• 497* 

Produktion von Roheisen und Eisenlegierungen • 5'5• 
Produktion von Rohsta.hlblöoken und Stahlgu.ß • • • 5'6* 

Bil&.nzposten aus den Ausweisen des Zentralbank- Index des Aussenhandelsvolumens . . . 
systems im Bundesgebiet • • • • • • • • • • • , • 504* Aussenhandel • • • • • • 

Wichtigste Posten aus der Bankenstatistik (Bund) • 50&1' Eisenba.hngüterverkehr . . . 
Passiv- und Aktivgesohäft der Boden- und 
Kommunalkreditinstitute im Bundesgebiet •• , • 510* 

Umsätze an 7 Börsen im VWG • • • , • • • ••• 512• 
Kurswert und Kursdu.rohsohnitt der Aktien (Bund) •• 513* 
Kursdu.rohsohnitt der ~Wertpapiere im VJG , ••• 514* 

FillallZWesen 
Haushalt 

Woohen- und Stundenverdienste 
Index der Grundstoffpreise • 
Index der Großhandelspreise 

Weltmarktpreise ausgewählter waren 
Index der Lebenshaltungskosten • 

Internationale Devisenkurse 
der Länder des VWG • • • • • • • • • • , , 
der Verwaltung des VWG, 1947, 19481 1949 
der Verwaltung des VWG, 1949/50 •••• 

• • • 514"' Maße und Gewichte 
515* 

, • • • 5151111 Anhang 

. '. . 
• • 540* 

• • • • 541* 
•••• 542* 

• • • • 54'* 
• • • • • 544*' 

••• 545*' 

• 5461' 
••• 547* 

Kassenmäßige Einnahmen a..Steuern, Zöllen u.Abgaben 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet • • • • • • , • 516* 
in·den Ländern des Bundesgebietes, Juli 1949 •• 517* 

Inhaltsübersicht einmalig veröffentlichter Tabellen 548* 
Abkürzungen • • • • • • • „ • • 

Erläuterungen über den Aussenha.ndel 
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@ GRAPHISCHE DARSTELLUNGEN 
ARBEITSLOS!!, UNTERSTÜTZUN8,SEMPl'ÄN61!R 

UND FREIE ARBEITSPLÄTZE 
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0 J 
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Gtbiet 

Br:ltisohe Zone 

',', ", 

Bevölkerung 

@ Gtbiet und Bevtllk:erung der 4 Besatzungszonen und Berlins 
Ergebnisse der Volkszählungen vom 29.10.1946 und 17.5.19'9 

iohnbevtilkerung 1) z b Auf 1 000 
u- zw. Ein hn '"'--1) 29. Oktober 1946 2) 17. Mai 19'9 Abn.apme wo er ._....er 

Fl.äohe davon davon ge
9
g
9
en je qkm ') kommen 

:lnsgesam . insgesamt 1 ' • • • • 1 männlioh weiblioh mä.nnlioh weiblioh Frauen 
1000 a.lr:ll 1 000 vH An• A!.l 

l. 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 

Sohlesw.-Holstein 151 7 2 6501 5 1 209,7 l 440,8 l 5891 0 8161 7 772,, + 661 8 169,, 1 191 
llam'burg 0,7 1 424,1 2 96~10,10 ' 748641'72 1 711,9 820,1 891,7 w 16,8 1 907,4 1 158 liedersaohsen 47 2 6 4'218 _, 4 5'9 5 2 '051 5 2 2,4,0 + 411 7 1,6,2 1 180 
Bordrh,-iestfalen '4!1 11 7971 1 5 '69!' 6 427!8 11 945!1 5 821,7 6 123,4 - 1,2 346,2 1 197 

insgesamt -+-,,..97~,~7,...._~2=2~,~04~,~5-+-1~0.......,,.1~90~,~o,...+,,-12..,......,,1~1~4-,5.,...+~1~9~7~8~5.,-5.,...+~9-7~6~4-,0.,,+:l~0-,,.02~1-,~5-+-+__,,..l-2,~7,.........~~2-2-8-,,:--1--1___..1~8-9--t 

Am_erilcanisohe Zone 
Bremen 
Hessen 
iUrttbg.-Bad.en 
:8e\rern 

insgesamt 

VEREillIGTES 
WIRTSCHAFTSGEBIET 

Franzt!sisohe Zene4) 
Rheinland-Pfalz 
l!aden 
Wu.rttbg.-Hohenz.5 

insgesamt 

BUNDESGEBIET 

Sowjetisohe Zone 
Jleoklenburg-
Vorpommern 

Mark Brandenburg 
Saohsen-Anha.lt 
Land Saohsen 
ThUringen 

insgesamt 

Berlin 
Britisoher Sektor 
Amerikanisoher 

Sektor 
Franzti sisoher 
Sektor 

8owj,etisoher Selcta 
insgesamt 

IEUTSCHLABD 

205,2 

19,9 
lO,o 
10,4 
40,2 

245,4 

22,9 
21,0 
24,7 
17,0 
15,6 

107,2 

0,2 
0,2 
0,1 
0,4 
0,9 

,„,4 

486 5 
4 064:1 
' 675,2 9 029,1 

17 254,9 

,9 559,4 

2 761,1 
1 197,9 
1 118,8 
5 077,8 

44 6,7,2 

2 1'9,6 
2 .527,5 
4 160,5 
5 558,6 
2 927,5 

17 ,1',7 

605,6 
989,6 
428 8 

1 176:0 
' J.~~.~ 

6.5 1.50,9 

7 826,1 

18 016,1 

1 227,4 
525;7 
491,4 

2 244,4 

20 260,5 

912,4 
1 066,4 
1 801,8 
2 336,6 
1 262,, 
7 '79,5 

24,,7 
,96,2 
179,0 
480,8 

l &.~~ „, 
28 9,9,8 

260 2 
2 21,:9 
2 020, 7 
4 9,4,0 
9 428,8 

21 54,,, 

1 5„,8 
672,2 
627,4 

2 8:53,4 

24 376,7 

1 227,, 
1 461,1 
2 '58, 7· 
' 221,9 l 665,2 
9 9,4,2 

,61,9 
.593,4 
249,7 
695,2 

J. !:lvv,2 

'6 211,1 

562,9 
' 479,l 
' 217,, 7 0'7 ,6 

14 297,0 

,4 082,5 

2 962,1 
1 229,7 
1 075,9 
5 267,7 

,9 ,50,2 

1 405,4 
2 41',9 
' 442,0 5 465,2 
2 4,0,6 

15 157,l 

890,7 
1 334,2 

525 6 
1 588;, 
4 ,,ö,8 

.58 846,0 

6 981,0 

16 745,0 

1 47,,2 
602,2 
521,6 

2 597 ,o 

19 ,42,0 

718,9 
1 2,1,7 
1 718,5 
2 586,9 
1 196,9 
7 4.52,9 

,98,0 
596,6 
249,5 
737,9 

J. 982,0 

28 776,9 

278 6 - 1,,6 
1 785:' + 161 8 
1 658,8 + 14,2 
' 59'·' + 28,, 
7 ,16,0 + 20,1 

17 ''7 ,5 + 16,1 

1 488,9 - 6,8 
627,5 - 2,6 
554,3 + 4,0 

2 670, 7 - 3,6 

20 oos,2 + 1,,4 

686,5 + .52,2 
1 182,2 + 4,7 
1 72,,5 + 20,9 
2 878,, + 1,7 
1 23',7 + 20,4 
7 704,2 + 14,2 

492,7 - ,2,0 
7'7,.5 - 2.5,8 
276,1 
8.50,4 

- 18,4 
- 26,0 

2 '56,7 - 26,2 

,0 069,1 + 10,7 
' 

1 205,0 
192,5 
2,4,1 
128,6 
160,6 

192,8 

1,9,1 
120,4 
107,5 
126,, 

181,9 

9,,, 
9, 7 

168:7 
'27,1 
187,7 
161,5 

' 658,9 
.4 694,.5 
3 870,.5 
2 919,4-
' 595,8 

184,, 

1 149 
1 197 
1 221 
1 205 
1 205 

1 196 

1 250 
1 279 
1 277 
1 262 

1 203 

1 ,4, 
1 '70 
1 ,09 
1 '79 'l ,19 
l ,46 

l 485. 
l 498 
1 ,95 
1 446 
1 462 

1 251 

1) Gebietsstandl Amerilcanisohe Zone (ohne Bremen), russisohe Zone und Berlin 29.10.1946, britische Zone und Bre-
men 1.1.19471 französische Zone 1.7.1947.- 2) ~inschl. Ausländer in ~ern.- ') Bezogen auf die Volkszählung vom 
29,10.1946.- 4) Aussohl. Saarland Bevtllk:erungsstand. am 29.10.19461 Männer '87 714, Frauen 468 4:56, insgesamt 
856 150.- 5) Einsohl. Kreis Lindau. 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 
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1. 

® BevulkerLmg in den Llin6.ern des Bundesgebiets 1939, 1946-1949 l) 

Bevcilkerun~ Aus- Bevölker::i Aus-
ohne Auslän er lländer Gesamt- ohne Ausl.än er II.linder Gesamt-

Iär.der in bevölkerung Länder r-~= bevölkerl.IZlg 
Zeit in Lagern ~~eern Zeit in La.gern 

l 000 l9'»JQC 1 000 l9',59.i0c 1 000 ...,.,.,,.. J. 000 , ..,.,_,.,. 
1 1 2 3 4 5 b 7 8 1 9 10 

Y:e.J'&i..nj,zj;Q.<a_ 
11.i.F:liiaQJlciI',_w;~~ Hessen 

1939 17 ,.Jai 34 082,5 100,0 - 34 082,5 100,0 1939 17 .Mai 3 479,1 100,0 - 3 479,1 100,0 
1946 29 .01,tober 38 925,1 114,2 660,0 39 585,1 116,l 1946 29 .Oktober 3 995,7 114,8 68,4 4 064,1 116,8 

31.!Jezember 39 171,8 114,9 640,5 39 812,3 116,8 31,Dezember 4 033,0 115,9 60,0 4 093,0 117 ,7 
1947 )l,Dezember 40 379,l 118,5 540,9 40 920,0 120,l 1947 31.Dezember 4 129,0 118,7 61,0 4 190,0 120,4 
1948 Jl.Dezember 41 550,6 121,9 416,5 41 967,l 123,1 1948 31,Dezember 4 245,4 122,0 46,3 4 291,7 123,3 
1949 )l.l&üz 41 735, 7 122,.5 376,7 42 112,4 123,6 1949 31.Marz 4 274,3 122,9 35,5 4 309,8 123,9 

30.Juni 41 913, 7 123,0 315,9 42 229,6 124,0 30.Juni 4 294,0 123,4 15,7 4 309,7 123,9 

Sonles.v,-Holstein Wiirttbg.-Baden 
1939 17.Mai 1 589,0 100,0 - 1 589,0 100,0 1939 l'/,Mai 3 217 ,4 100,0 - 3 217,4 100,0 
1946 29 .Oktober 2 592,2 163,l 60,3 2 652,5 166,9 1946 29.0ktober 3 607,3 112,l 67,9 3 675,2 114,2 

31.Dezeml;>er 2 612,5 164,4 55,5 2 668,0 167,9 31.Dezember 3 635,7 113,0 72,6 3 708,3 115,3 
1947 31. i le zember 2 682,0 168,8 41,0 2 723,0 171,4 1947 31,Dezember 3 717,4 115,5 55,5 3 772,9 117,3 
1948 31,Dezember 2 716,8 171,0 28,8 2 745,6 172,8 1948 31.Dezember 3 834,l 119,2 51,l 3 885,2 120,6 
1949 31.Marz 2 712,9 170,7 25,9 2 738,8 172,4 1949 :n.März 3 842,5 119,4 50,0 3 892,5 121,0 

30.Juni 2 713,9 170,8 24,3 2 738,2 172,3 30,Juni 3 859,0 119,9 49,3 ' 908,3 121,5 

Hamburg Bayern 
1939 17 .Hai ) l 711,9 100,0 - 1 711,9 100,0 1939 17 .Mai 7 037 ,6 100,0 - 7 037,6 100,0 
1946 29,0ktober2 1 406,2 .a2,1 6,1 l 412,3 82,5 1946 29.0ktober 8 789,7 124,9 239,4 9 029,1 128,3 

31.Dezen.ber 1 415,6 82,7 7,7 l 423,3 83,l 31.Dezember 8 838,0 125,6 243,8 9 081,8 129,0 
1947 31.Dezember 1 468,5 85,8 4,7 1 473,2 86,1 1947 31.Dezember 9 009,9 128,0 216,7 9 226,6 131 1 
1948 31,Dezember 1 518,9 88,7 4,7 l 523,6 89,0 1948 31.Dezember 9 169,3 130,3 167,8 9 337,1 132:7 
1949 31.Mü.rz l 529,3 89,3 4,6 l 533,9 89,6 1949 31,llärz 9 217,5 131,0 150,1 9 367,6 133,1 

30.Juni l 541,2 90,0 4,3 l 545,5 90,3 30.Juni 9 219,5 131,0 127,0 9 346,5 132,8 

Nledersachsen f.r~jl§j,<a._qll.~ 

1939 17 .Mai 4 539,5 100,0 - 4 539,5 100,0 z~ 

I· 2~,61 1946 29 .Oktober 6 300,l 138,8 155,2 6 455,3 142,2 1939 17.Mai 5 267,7,100,0I .5 267 17,100 1 0 31.Dezember 6 321, 2 139' 2 141,8 6 463,0 142,4 1946 29 ,Oktober 5 053,2 95,9 5 077,8 96,4 
1947 31.Dezember 6 576,4 144,9 118,1 6 694,5 147 ,5 1949 30 .Juni 5 343 ,o 101, 4 1 • 1948 31.Dezember 6 805,4 149,9 84,6 6 890,0 151,8 
1949 :31.!.lärz 6 832,3 150,5 77,3 6 909,6 152,2 

30,Juni 6 867 ,o 151,3 68,3 6 935,3 152,8 Rheinland-Pfalz 
Nordrh.-'llestfalen 1939 17 .Mai 

1 

2 962,11100,01 
- 1 

2 962,1 ~oo,o 1946 29 ,Oktober 2 753,6 93,0 7 6 2 761,2 93,2 
1939 17 .Mai 11 945,l 100,0 - 11 945,1 ioo,o 1949 30 .Juni 2 881,9 97,3 10:8 2 892,7 97,7 
1946 29 .Oktober 11 748,4 98,4 61,7 11 810,1 98,9 

31.Dezember 11 829 4 99 0 58,2 11 887,6 99 5 
1947 31.De1e:ember 12 286:1 102:9 43,3 12 329,4 103:2 
1948 31. Deze1aber 12 731,8 106,6 29,7 12 761,5 1061 8 Baden 
1949 ::n.:.fürz 12 792,8 107,1 29,5 12 822,3 107 ,3 1939 17 ,Mai 

1 
1 229,7,100,0I ~,o 1 

1 229,7 ,oo,o 30,Juni 12 879,8 107,8 24,3 12 904, l 108,0 1946 29.0ktober l 190,8 96 8 1 197,8 97,~ 

Bremen 3) 
1949 30.Juni l 281,9 104:2 . . 

1939 17 ,!.fai 562,9 100,0 - 562,9 100,0 
19.4-6 29,0ktb"ber 485,5 86,3 1 10 486 5 86,4 Württemberg-31.Dezember 486,4 86,4 0,9 487:3 86,6 
1947 31,Dezem"ber 509,8 90,6 o,6 510,4 90,7 Hohenzollern 
1948 Jl.Dezember 528,9 94,0 3,5 532,4 94,6 19;J9 17 .Mai 

1 
1 075,9 llOO,OI i~,o 1 

1 015,9 foo,o 1949 31,M"ärz 534,l 94,9 3,8 537,9 95,6 1946 29 .Oktober 1 108,8 103,l l 118,8 04,0 
30,Juni 539,3 95,8 2,7 542,0 96,3 1949 30.Juni 1 179,2 109,6 . . 

1) Ab 31.12.1946 tragen die Zahlen den Chara~ter von Sohätzungen; sie enthalten auoh die !luktl.lierena.e Bevölke-
rung und entsprechen daher nicht der Wohnbevölkerung, sondern repräsentieren mehr den tatsäohliohen Bevöl.kel'UXl,gs-
stand nach Art der ortsanwesenden Bevölkerung, zumal als Grundlage der Schätzungen weitgehend die Verbrauoher-
statistik verwendet wurde. Für den 17.5.1939 wurde die Wohnbevölkerung nach der Volkszählung eingesetzt, Für den 
29,10.1946 wurden ebenfalls die Volkszählungsergebnisse .verwendet; daoei wurde für die Länder der 3ritisohen Zone 
die ortsanwesende Bevölkerung 1 für die übrigen Länder die Wohnbevölkerung verwendet. 30,6.1949:vorläufige Zahlen.-
2) Ohne 14 713 Zivilinternierte.- 3) Ohne Seeschiffer, Bei den Ausländern in Iagern in Bremen handelt es sioh vor-
wie6end um Insassen von Auswandererlagern. 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d, VWG 

@ Bev'!_lkerung in den Westsektoren von Berlin l) 

Gebiet Gesamtbevölkerung 
Gebiet Gesar.1tbevölkerung 

Zeit l 000 17 .5 .1939:100 Zeit 1 000 17.5.19392100 
1 2 3 4 

' 
\1~sJ;.§g_~1;.f>nil.. Y.2n..Il.u:lin Britischer Sektor 

1939 17. Mai 2 750,5 loo,o 1939 17. Mai 890,7 100,0 
1946 29. Oktober 2 024,0 73,6 1946 29. Oktober 605,6 68,0 

31. Dezember 2 027,5 73,7 31. Dezember 610,4 68,5 
1947 31. Dezember 2 072,0 75,3 1947 31, Dezember 628,2 70,5 
1948 31. Dezember 2 086,3 75,9 1948 31. Dezember 628,8 70,6 
1949 31. 11ärz 2 077,5 75,5 1949 31, März 624,7 70,l 

30, Juni 2 077,2 75,5 30 •. Juni 623,8 70,0 
Amerikanischer Sektor Fi•anzösisoher Sektor 

1939 17. !.!ai 1 334,2 100,0 1939 17. Mai 525,6 100,0 
1946 29. Oktober 989,6 74,2 1946 29, Oktober 428,8 81,6 

31. Dezember 987,1 74,0 31. Dezember 430,0 81,8 
1947 31. Dezember l 011,6 75,8 1947 31. Dezember 432,2 82,2 
1948 31. Dezember 1 020,0 76,5 1948 31. Dezember 437,5 83,2 
1949 31. M'ärz 1 017, 1 76,2 1949 31. März 435,7 82,9 

30. Juni 1 017,4 76,3 30. Juni 436,o 83,0 
.. „ 1) Ergebnisse der Bevolkerungsfortschreibung. 17 .5.1939 und 29 .10.1946 V1ohnbevolkerung nach den Ergebnissen der 

Volkszählungen, In den Westsektoren von Berlin gibt es keine Ausländer in Lagern, 
Hauptamt für Wahlen und Statistik Berlin 
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(l) Bnöl.l<oruy l) im BUndesgebiet am 29.10.1946 naoh dem Wohnsitz am l.9.1939 

iolmaia ~uzuleago bJ.o Sohlenig Hamburg Nieder- Bordrhein- Bremen Hessen Württemberg Bayern Rheinland- Baden IUr~~ „ l!olatoin sachsen 'lostfeJ.en Baden Pfalz l!ohouo 
l.9.19!19 l 2 3 4 5 6 7 8 9 lO ll l2 

JBl1'SCllLAJID Roiohagob.l9'7 41 106 086 2 427 244 l 399 366 5 964 682 ll 58, 609 481 l55 3 570 221 3 146 577 7 542 592 2 7'XJ 541 l 173 767 l 086 3'2 
Bri tiaoho Sou 18 4l8 780 l 597 982 l :509 719 4 391 894 lO 767 522 21 473 104 897 35 501 105 784 56 573 14 194 l' 2U 
SUJ.enj,g-llolatoin 1 494 482 l 436 889 12 560 18 126 13 175 l 559 3 526 l 958 4 649 l 021 544 475 
lulla:rg 1 521 2„ 121 518 1 278 674 77 748 12 749 3 Oll 5 555 3 271 15 051 l 162 l 487 l 007 
liadenaoh8an 4 246 655 l5 285 9 7l2 4 l,2 957 . 46 185 ll 77' 10 969 4 206 10 605 2 6ll l 356 996 lordrlleia-leatfalOll ll 1'6 410 24 290 8 77' 16, 063 lO 695 413 5 l'XJ 84 847 26 066 75 479 51 779 10 807 lO 76, 

.&aerikalliaoho Zone 1, 476 092 l2 132 6 75' 85 638 48 829 428 931 ' 198 988 2 938 063 6 658 201 27 759 25 701 45 097 
Bro- 2) 

"' 027 2 631 1,569 48 098 5 521 426 928 3 263 l ll5 2 868 440 345 249 Heeaq ' 277 1'7 '508 1 728 19 176 19 691 83' ' 165 078 15 862 31 567 14 191 3 257 2 246 IUrttem'borg-Badon '031 948 1 922 1 068 6 170 7 3'XJ 428 16 45' 2 899 624 36 946 7 451 18 588 35 968 ..,. .... 6 67' 980 4 071 2 ,88 12 194 16 287 742 14 194 21 462 6 586 820 5 677 3 511 6 6'4 
,_aiaohe Zone 4 909 490 4 494 l 951 19 44' 36 456 921 40 656 42 822 37 702 2 614 676 l llO 724 999 64' 
... :ialaD4-Pfala 2 7l2 17, 2 556 l 087 ll 549 27 092 „7 '° 7ll 13 818 18 9'° 2 598 869 3 477 3 547 
t!;;.m'borg-llohem1ollorn'> i ~i: ~~ 751 413 2 709 2 695 150 3 439 12 170 6 564 l 276 l 099 986 7 968 

412 181 l 476 l 747 73 l 417 14 018 6 639 l 049 6 125 986 665 
la&rland '9 ,94 775 270 3 709 4 922 161 5 089 2 816 5 569 13 482 1 136 l 465 

Borlim 4'9 ,27 51 756 l5 319 ll5 093 63 813 4 661 " 176 25 340 lOO 181 6 529 8 81' 8, 646 
Sow~etiaoho Zone 581 687 75 572 20 505 176 372 89 400 6 486 59 441 29 651 l02 609 9 931 5 93' '787 

=:1(.ft Sohloaion 
148 979 23 8'3 4 874 51 402 22 284 l 499 12 787 6 '54 20 844 2 446 l ,66 1 290 

WHtl,clor Oclo~oiaae-
Lt.nie) 152 964 l2 895 4 567 35 090 23 183 l 849 14 439 lO 156 4' 704 2 9'3 2 029 2 llt 
t=!::~:&Urpe ... rn 84 595 26 490 5 91' 21 241 ll 606 975 6 016 2 672 7 4'l l 006 571 674 

120 689 8 '83 3 490 49 807 20 949 l 421 12 659 5 275 14 461 2 112 l 145 987 
9dlriD.1:0ll 74 460 3 97l l 661 18 832 ll 378 742 13 540 5 194 16 169 1 434 822 717 

bior.f •'bio t l9'7 
uatl. .oder 11. lloioae ' 280 7l0 685 ~8 \ 45 119 1 176 242 577 589 18 683 127 063 75 200 5'8 ll5 l5 07, 8 402 1' 916 
Bnndan'burl f ti•tlioh Oder uzul e oae) 77 507 14 '47 l 681 31 957 12 188 620 4 829 2 221 8 245 574 370 47, 
Oatprollion 922 '" '°8 670 17 168 313 279 l4f, 106 6 602 " 793 l5 438 71 067 4 279 2 260 3 672 
Po .... rn (tiatlioh d.Ocler) 657 962 305 879 14 096 204 919 72 'XJ5 4 83' 17 210 8 326 24 522 2 805 

l "' 
1 7'4 

Sehl.oaion (i!otlioh dar 
1 622 907 6 628 71 231 49 2l5 4'4 281 7 415 4 4'9 8 0„ leia•e) 56 412 l2 174 626 087 346 990 

.l1llUID 2 827 638 162 128 19 81' 319 964 143 446 7 960 425 457 459 630 11 231 285 20 l5' l5 876 21 ,26 

=!!!..~ 
8 792 195 292 1 Oll 3 642 126 940 774 1 168 ,19 lll 154 
2 705 1 452 238 210 186 '9 l5l 103 2,2 36 '° 28 

PnDl<reioh 18 649 441 328 l 535 2 941 ll4 2 066 3 064 3 3'3 2 281 1 701 845 
Italia ll 689 146 156 555 817 56 829 1 501 6 'XJ7 262 4'9 621 

~ ... 108 447 1 394 286 4 765 2 317 l27 8 195 29 216 59 717 942 „3 l 15.5 
5 06' '8 u l 156 676 7 '98 261 276 2 10, 16 59 

~1derlande ,4 206 l 003 785 7 l08 16 525 507 2 'XJl l 617 2 65, 949 ,27 431 
terreioh 88 4'4 '459 l 399 10 246 ll 087 481 9 289 lO 356 ,6 2.31 l 682 1 595 2 609 

i.':!Cton 
,40 269 41 672 3 123 13' 259 '9 5'6 1 646 17 8'5 15 709 78 747 2 952 1 770 4 020 
114 695 5 002 ~2 ~9 224 2 558 1'6 4 689 25 8l0 42 799 2 255 759 l 111 

Sohnis 10 0,2 154 9 361 515 19 4'8 1 852 l 975 144 ',79 1 086 

~:1.==~-1 
l.'1 035 25 978 2 717 48 891 ll 412 im ' 0,9 12 846 ,6 437 l „6 l 2'° 4 1:50 

l 574 ,60 ll 691 3 369 42 067 27 932 3'5 319 •257 827 886 298 '004 2 618 '0'9' = euroJ>.Staaten 
178 582 404 246 l 885 l 6ll 51 25 198 90 375 57 ,„ 309 209 751 
164 954 67 870 4 992 " 4'8 19 861 2 042 11 372 5 949 14 316 1110 8'5 1 16ll 

J.lliezeurop. Staaten l5 724 1 229 1 406 2 253 1 8'XJ 434 1 398 2 370 3 25, 409 444 6941 
OllllE .AIGABI dH lohnai tsoa 63 07' 2 862 l 692 l5 407 21 349 3l0 - 1 097' l5 77' 2 875 l 198 510 

DSGESJ.11'? 4, 996 797 2 592 234 l 420 871 6 300 05' ll 748 404 489 425 3 995 678 3 607 'XJ4 ~ 789 650 2 75' 569 1 190 841 1 108 768 

l) Bremen lleaaon Wrttomberg-Baden, Bayom, !lheillland-Pfalzi Baden, Wilrttemberg-llohonaollom1 iohnbevölkerwi&1 ilbrige Lilz>dor1 ortaanwesonde Bo.vl!lktl'UJ!I• 
El.naohl. lriegego!..ngene, Zivilintormerte uzul Inaaaeen von F Uohtlingsdurohgangalagem, jodooh ohne A11&J.ändtr lll Lagern.- 2) Gebietsstand u 29.l0.l946.-
') !inlohl. Kreis Liüau. stet. Landesämter / Stat. Aat d. Tllll 

@ Bevölkerung l) im Bundesgebiet DAJ~h der ReligionazugehOrigke1t y 29.10,1946 

davon 

BITl!lkorung I&nd~~e!i1J:e~~hen Angehörige 2 Israeliten R!'If:~~~:m:~!~m"' Gtmoinoohatteloaa ""' 
Gebiet der rölDl"'kath.llrohe Personen ohne J.Jlg&'b81 

inagooamt d.arunter1 insgesamt darunter: inogosemt clarlln ter1 insgesamt d.&runter1 inogesamt clarwltor1 inogeaamt danntera 
weiblioh weiblich weiblich weiblich wei'blioh •oi'llliela 

l 2 , 4 5 6 7 8 9 10 11 10 

Sohloew .-Holattin 2 575 204 1 418 37, 2 266 550 l 264 l'XJ 171 253 91 3'9 485 27' 22 ,12 ll 7'2 ll4 604 '° 899 ilall'burc 1 406 158 764 406 1 1'2 ,67 638 432 88 613 1 4' 457 95' 515 16 144 8 205 168 081 71 797 
lliedereaohaen 6 249 805 ' 427 5,6 4 799 ll2 2 656 606 l 195 'XJl 658 475 l 963 888 52 289 27 192 20l 'l40 84 '7' llordrh,-Weetfalen ll 705 289 6 410 204 4 557 039 2 527 637 6 594 680 3 648 755 2 906 l 589 l,7 000 69 578 41, 664 162 645 
Breme 41!8 '85 262 000 416 559 227 923 4' 220 22 148 121 78 4 772 2 380 2, 707 9 471 
Keesen 3 97' 871 2 187 4'4 2 523 106 l ,94 142 l 296 503 724 1'3 2 946 l 379 34 420 18 826 116 896. 48 954 
WUrttbg,-Baden ' 58, 091 l 992 5~ 2 097 550 l l'l6 158 l 353 844 75' 015 2 165 1 034 46 097 26 145 8, 4'5 '6 l'° 
Be,Jem 8 7'8 412 4 8,2 76 2 'XJ6 531 l 281 914 6 254 773 3 475 l05 22 760 9 215 41 609 20 271 112 7,9 46 264 
Rheinland-Pf als 2 742 751 1 529 786 1 08, 3'6 607 727 l 611 204 901 087 '46 199 9 610 5 083 '8 255 l5 690 

=~~~bg.-l!o.ienz.') l 182 042 669 964 'XJ5 460 173 636 851 462 484 149 183 9l 7 842 4 501 17 095 7 587 
1 104 ,49 623 029 476 606 271 851 603 365 '38 882 148 58 ll 344 6 608 l' 086 5 630 

SWllllo 4' 749 557 24 ll8 01' 21 964 216 12 220 156 20 064 218 ll 142 545 34 982 15 31~ 383 439 200 521 1 'XJ2 702 ,,9 472 
FlUohtling1d11roh-
g~a~ertKri•g"i' ge ,-u, iT lintel 

247 240 4 986 123 106 2 759 70 236 l 246 31 5 2 638 78 51 229 898 Diortemlager 
J.11sländer in L&glll'll 684 7'1 277 151 ll5 167 54 '50 ,65 125 138 968 112 013 49 795 90 853 "4'9 l 573 '" Bundesgebiet 44 681 528 24 400 150 22 202 489 l2 277 265 20 499 579 ll 282 759 147 026 65 119 476 930 2'4 0'8 l '55 504 540 "' 

H„11~:~te:U~n=~~~r35~~~h~~~isBt:~~-Hal.Jl, Be.den, Wurttemberg-Hohenzollern: Wohnbovöll<erung, ilbrige Länder: ortsanweoende Bevöll<erung.- 2) Ed.neohl. 

Stat. Iandosämtor /Stet. Amt d. VWG 
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@) Bevölkerung l) im Bundesgebiet naoh Altersgruppen und Fa.milienstand a.m 29, Oktober 1946 
---

davon 
Im Alter Gesohleoht Bevölkerung 

ledig gesohieden 2J von • , , Jahren insgesamt verheiratet verwitwet 
l 2 ~ 4 r; 6 

männlich l 617 082 l 617 082 - - -unter 5 Jahren weiblioh l 550 404 l 550 404 - - -insgesa.mt „ 167 486 „ 167 486 - - -
männlich 2 lH 342 2 151 „42 „ - -5 bis unter 10 Jahren weiblich 2 071 904 2 071 904 - - -insgesamt 4 223 246 4 223 246 - - -
männlioh l 770 403 l 770 403 - - -lO n " l5 n weiblioh l 709 928 l 709 928 - - -insgesamt 3 480 3'1 3 480 3'1 - - -
männlioh l 684 869 l 681 577 3 213 " 26 

l5 n n 20 n weiblioh l 729 388 l 697 010 31 366 678 334 
insgesamt 3 414 257 3 378 581 34 579 731 360 
männlioh l 168 690 l 022 631 143 304 l 031 l ?24 

20 n n 25 n weiblioh l 940 149 l 409 275 491 842 28 726 10 306 
insgesamt 3 108 839 2 431 906 6'5 146 .29 757 l2 030 
männlich 946 5'9 488 080 442 924 5 162 lO 37, 

Z5 n n 30 n weiblioh l 586 368 568 075 889 333 104 018 24 942 
insgesamt 2 532 907 l 056 155 l 332 251 109 180 .,, 315 
männlich l 142 416 263 971 843 985 12 402 22 058 

'° ff n ,5 n weiblich 1 818 086 31' 252 l 298 938 172 230 " 666 insgesamt 2 960 502 577 223 2 142 923 184 632 55 724 
männlich l 4'5 526 194 176 1. 196 080 19 496 25 774 

'5 n n 40 n weiblich 2 061 481 273 641 1 580 096 170 24, ,7 501 
insgesamt „ 497 007 467 817 2 776 176 189 739 63 275 
männlich l 609 497 146 792 l 412 5'1 25 856 _ 24 318 

40 ff n 45 " weiblioh 1 9„4 ,2.5 259 599 1 495 44, 142 420 ,6 86, 
insgesamt „ 54, 822 406 ,91 2 907 974 168 276 61181 
männlich l 485 242 95 197 l 3'6 834 ' ,2 292 20 919 

45 n " 50 n weiblich 1 740 527 233 234 1 306 319 164 065 36 909 
insgesamt 3 225 769 328 431 2 643 153 196 357 57 828 
männlich 1 154 „30 59 001 1 044 549 .,, 612 l5 168 

50 n n 55 n weiblich 1 518 505 201 17' 1 071 510 213 797 ,2 02.5 
insgesamt 2 672 8'5 260 174 2 116 059 249 409 , 47 19, 
männlich 1 016 372 49 346 904 934 49 549 12 54, 

~5 n " 60 " weiblich l 280 557 155 6,6 .816 421 284 261 24 239 
insgesamt 2 296 929 204 982 1 721 355 „,3 810 .36 782 
männlich 900 391 44 809 767 119 77 85' 10 610 

60 " " 65 n weiblich 1 080 220 118 303 603 962 340 838 17 117 
insgesamt l 980 611 163 112 1 371 081 418 691 27 727 

~5 
männlich 771 482 „9 13' 603 370 120 665 8 314 

n " 70 n weiblioh 894 416 92 585 416 118 '74 938 10 775 
insgesamt 1 665 898 l'l 718 1 019 488 495 603 19 089 
männlich 565 856 30 282 381 874 148 784 4 916 

~o n ' n 75 " weiblich 642 691 65 525 225 584 346 291 5 291 
insgesamt l 208 547 95 807 607 458 495 075 10 207 
männlich 295 ,79 16 019 159 951 117 555 l 854 

~5 n " 80 n weiblioh 349 927 " 607 79 087 233 381 1 852 
insgesamt 645 306 51 626 239 038 :550 936 3 706 
männlich 121 75' 6 461 48 469 66 345 478 eo " " 85 " weiblich 159 038 16 6,, 19 866 121 920 619 
insgesamt 280 791 2, 094 68 3'5 18~ 265 l 097 
männlich ,1 054 1 544 8 327 21 106 77 

~5 " " 90 n weiblich 45 859 4 500 3 096 38 138 125 
insgesamt 76 913 6 044 11 423 59 244 202 
männlich 5 177 547 887 3 726 17 

!90 und mehr weiblich 8 576 959 4,6 7 152 29 
insgesamt 1' 75' 1 506 l ,23 10 878 46 
männlich 398 21:5 142 20 2:5 

~· Altersangabe weiblich 650 327 200 84 :59 
insgesamt 1 048 540 342 104 62 
männlich 19 87' 798 9 678 606 9 298 49:5 737 507 159 192 

SUollllll8 weiblich 24 122 999 10 777 570 10 ,29 6l7 2 74, 180 272 6,2 
insgesamt 4:5 996 797 20 456 174 19 628 llO ' 480 687 4:51 824 

.~Hessen, WUrttemberg-Baden, Bayern, Rheinland-Pfalz, Baden, Württemberg-Hohenzollern: Wohnbevölkerllll8 1 übrige 
der: ortsanwesende Bevölkerung, einschl, Dienstgruppen.angehörige und KriegsgefaJ18ene, Zivil:tnternierte und 
aasen von FlilchtlingsdurohgaJ18Slagern.- 2) Einschließlioh der Getrennt~ebenden. 

Stat, Le.ndesä.mter / Stat, Amt d, VWG 
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® BnUJ.laorus l) il.! Bup4eyebiet nao11 · il teraqu.ppen up4 L!lp4ezn y 29 ,l.O .1946 

Ia Alter ~eldet Sollleawig- l!Mburg lie4e,,_ llor4rh•in- Bremen Be„on llllrttembor ll&J•m Deinlaa4- lle40D wbt„~ „ ... ... Jahren Bol.atein •&ellnn Weatfalm lle4en 1'fale l!OhouollorDf 
l 2 ' 1 4 1 5 6 1 7 1 8 1 9 1 lO 1 11 1 12 

inagesamt 
unter l Jahr 1 588 '65 '7 „6 16 8'61 

90 ,75 151 67' 7 185 50 172 45 848 124 99, " 197 1' 567 1' 18, 
1 bis unter ' Jalu'ft l 207 077. 77 702 ,5 092 18, 154 ,15 702 1, 274 105 745 99 058 241 770 70 510 "919 ,1 151' 

' • . 6 . 2 198 414 150 896 59 ,99 ,47 825 561 l,6 22 758 187 287, 18, 066 440 175 128 749 ,9 905 57 218 
6 . . 10 . ' '96 876 228 955 81 957 524 519 87' 562 ,1 422 287 204 27' 984 688 '56 216 416 97 898 92 -IQ' . 

lO . . 14 . 2 859 25' 185 944 69 828 4'1 0'5 749 ,48 26 1,4 241 851 228 057 577'" 189 794 8, ,80 76 298. 
14 . . 16 . l 279 204 76 879 28 '54 187 610 „1 11, 11 ,77 108 206 104 821 270 420 87 6„ '8 '°° ,4 089 
16 . . 18 . l 404 228 81 10, "901 200 811 '72 880 1, 2'5 122 60, 114 889 290 292 97 29' 40 916 

'6 m· 11 . . 20 . l ,51 901 76 197 " 642 200 061 ,58 24, l' 657 121 '" 
109 12, 276 682 911'8 ,6 698 " ' 20 . .„ 2, . ' 108 8,9 17' 629 86 204 448 6,9 815 279 ,2 787 289 801 256 154 654 694 197 'lO 80 826 1, ,16 . 

2J . . 30 . 2 5'2 907 145 780 76 8,7 ,60 ,68 664 106 2.9 157 2,4 514 2.14 797 5,4 216 148 5'8 62 588 62 006' 

'° • . ,, . 2 960 502 170 296 9' ,44 426 890 795 115 "882 266 609 249 549 601 92.6 175 ,,4 7, 4'19 74 1"' „ . . 40 . ' 497 007 196 105 118 82, 487 408 956 692 41 6,7 ,21 6'9 2.9' 919 692 ,78 210 785 90 490 87 1'1 
40 . . 45 . ' 54, 822 191 962 ffi ggg 482 ,30 l 007 797 42 '8' ,26 492 286 578 68, 956 218 620 91 09~ fZtli• 4, • . 50 . ' 225 769 174 768 4,9 9'7 905 18, '8 068 296 ,16 260 004 625 857 201 696 8, 42 

'° . . " . 2 672 8'5 151 195 111 690 '65 ,30 7'5 621 ,2 998 246 217 . 214 '51 518 070 164 174 70 0,1 6, 152 

" . . 60 . z 2.96 929 130 496 98 50, '1' 40, 630 651 29 756 215 „1 185 865 4'5 952 1-IO 966 61 056 54 950 
60 . . 65 . l 980 611 111 082 80 807 26, 588 5'4 160 z.• 120 187 746 167 281 '78 480 125 24, '6 177 '° 92' 
65 . . 70 . 1 665 898 9' 426 62 595 22, 091 4,7 160 2.0 090 164 416 140 927 ,21 684 108 814 48 720 44 975 
70 Jahr& und darllber 2 22.5 ,10 1,8 48, 78 004 ,2, 679 552 977 24 485 222 194 179 0„ 4'2 16, 146 4„ "911 61 948 
ohne Alteraangaben l 048 - - - - - - - - 922 126 ... 

Summe 4, 996 797 2. 592. 2'4 1 420 871 6 300 05' 11 748 404 489 w ' 995 678 ' 607 304 8 789 650 2 7" 569 1 190 841 1 108 768 
m!imllioh 

unter l Jahr 1 301 507 19 ,21 8 68, 46 ,54 77 825 ' 720 25 654 2, '51 6, ?58 16 858 8 008 7 11' 
1 bia untor ' Jahnl 615 194 '9 657 17 87' 9, 442 160 901 6 868 "11, '° 2,9 12, 264 "815 17 '80 "980 

' . . 6 . l 122 „4 11 095 30 577 178 104 286 885 11 68, 96 0,2 9, 018 224 l'l 65 658 '° 4'7 28 914 
6 . . 10 . l 729 189 117 154 41 644 267 eo' 445 2'6 15 97' 146 ,15 1'8 718 '49 71' ].('9 "' 49 862 46 804 

10 . . 14 . l 455 1,2 95 001 "6,2 219 702 '80 576 l' ,68 12, 262 m 7'4 294 106 96 '62 42 627 '8 ?ll 

ll . . 16 . 648 546 '9 117 14 '71 95 448 167 21' 5 729 "125 52 970 1'6 997 44 51' 19 7'2 iBlt . . 18 . 707 944 41 217 rT 072 101 441 187 ''7 6 808 61 785 57 707 146 218 49 405 20 70, 
18 . • 20 . 64, 650 " 716 17 647 98 74' 169 78, 6 627 58 672 50 977 1,1 68, 42 69? 16 22, 14 III 
28 . . 25 . l 168 690 65 018 ,4 711 172 ,42 30' w l' 142 ,11, 284 97 910 249 '58 67 96' 26 826 

~! 2' . . '° . 946 5'9 "612 ,1 099 1,5 770 246 828 11 788 90 ,47 80 418 20, 967 51 ,40 20 760 
30 . . " . 1 142 416 64 947 '9 217 165 647 302 687 14 2,2 104 729 96 741 2'8 ,11 "966 2' ,.,., 

" . . 40 . l 4'5 526 79 60~ 51 841 20, 050 '91 957 18 286 1,2 087 119 457 288 578 82 ,77 '4 076 ,4 210 
40 . . 45 . 1 609 4-97 86 24 60 949 222 '98 467 41, 20 215 146 974 126 500 308 176 96 105 '8 ':58 "'80 45 . . 50 . 1 485 242 79 076 '7 16, 204 259 426 308 17 664 1" 417 117 768 284 798 91 580 '6 92' ,4 284 
50 . . " . 1 154 „0 65 408 48 660 159 055 '22 746 14 402 l.05 956 91 24, 221 000 10 413 29 218 26 2~ 

" . . 60 . l 016 ,72 58 541 46 042 1'8 149 284 689 l' 762 94 884 80 861 187 7,, 62 00, 
26 "' 23' . 

60 . . 65 . 900 '91 50 ,65 '9 408 117 49, 250 199 12 171 84 776 75 ,29 166 045 "872 2' 205 22 ,28 
65 . . 70 . 771 482 4' 162 29 816 102 290 207 602 9 7'7 75 819 64 307 144 60, 51 280 22 '92 20 474 
70 Jah:.Nftund darllbor 1 019 2~ 6, 424 '' 918 149 251 258 1'9 11 249 10, 295 79 926 19, 930 68 ~~ 29~ 28 174 
ohne .lltereangabon '98 - - - - - - - - -

SWlll• 19 87' 798 l 17' 687 656 ,2, 2 870 741 5 „7 4,7 227 424 1 808 188 l 61, 176 '956 7'0 1w604 .!120 757 48, Mla 
Woiblioll 

uator 1 .Jür 1 286 8'8 18 015 8 15' 44 021 1' 848 '465 24 518 22 497. 6l 0„ 16 'B 11~ ~ ttt 1 111• ator J .Jahreli 591 88' '8 045 17 219 89 712 154 801 6 406 51 970 48 8l.9 118 '°' ,4 6' 
' • • • 1 07, 880 1, 801 28 822 169 721 274 251 11 075 91 255 90 048 216 044 6, 091 29 461 
6 . . 10 . l 667 687 111 801 40 '1' 256 716 428 ,26 15 449 140 889 1'5 266 ''8 841 106 451 48 0'6 4,"' ao . . 14 . l 404 12, 90 94, ,4 196 

211 '" 
,68 772 12 766 118 589 112 ,2, 28, 280 "4,2 

40 '" ,7 '" 14 . . 16 . 630 658 ,7 762 14 18, 92 162 16, 900 " 648 ,, 081 51 8'1 l" 42, 4' 122 18 748 16 71a. 
16 . . 18 . 696 284 ,9 886 16 829 99 ,70 185 54, 6 447 60 820 ,7 182 144 074 47111 20W ttnt 111 . . 20 . 708 251 40 481 17 995 101 ,18 188 460 1 030 62 661 '8 146 144 999 41 ""1 20 47, 
2.0 . u 2~ . l 940 149 108 611 51 49' 276 297 512 166 19 645 176 517 158 244 

405 '" 
129 J41 54 000 51 2' . . '° . 1 586 '68 92 168 4, 7'8 224 598 417 278 17 ,69 144 167 1'4 ,79 ''° 249 97 198 41 828 

'° . . " . 1 818 086 105 ,49 54 127 261 24' 4-92 428 19 650 161 880 152 aoa ,6, 415 lll '68 47 846 

" . ·~ 40 . 2 061 481 116 498 66 982 284- '58 564- 7'5 2, '51 189 5'2 174 462. 40, 800 128 408 "414 '2921 
40 . . 4' • 1 9'4 ,25 105 71, 68 051 2'9 9'2 540 '84 22 168 179 ,18 160 078 ,75 780 122 51' 

'2 '" 
47 6:'1 

45 . • '° . l 740 527 95 692 66 692 2'5 678 478 875 20 ol04 160 899 142 2'6 ,41 05' llO 116 46 496 42-'° . . " . l 518 505 85 787 6, 030 206 275 412 881 l8 '96 140 261 12, 106 297 070 '' 761 rim 59 55 . . 60 . l 280 '57 
71 '" 

52 461 175 254 ,45 962 15 994 120 447 105 004 248 217 78 961 
60 . . " . l 080 220 6(1 717 41 ,99 146 095 28, 961 12 949 102 970 91 9'2 212 4„ 68 '7' '° 972. 

" . . 70 . 894 416 '° 264 112 779 120 801 229 5'8 lO ,„ 88 ,97 76 620 lu 081 ,1 u4 26 '28 24 r,.1 
70 Jalrnlluai iarfl.ber 1 206 091 1, 059 44 086 174 428 294 8'8 1' 2'6 118 .„ 

" 10'7 2 2'' 78 .J "~ " 14· ollae Alilenaap'lle 650 - - - - - - - - -
Sumo 24- 122 99JI l 418 547 764 ,48 ' 429 ,12 6 4lO 967 262 001 2 187 490 l 994 121 4 n2 rn 1 ,29 96' '10 084 "'·· 

l) Bremen Ruaon 'lllrttemberg-Baden, Bal'em, llll•:lnlan4-l'fals Baden, 11Urttemborg-Bohmoollom1 lohnbe'IUllcerwic U.br:l.ge I.llll4er1 ertumneOD4e ll!"rUll&ezu,,.., 
ll.naohl. b.iegage}U11ene, Zi'lilinternierte uD4 IneaeaOD 'IOD nUohtli11ge4urohgaDgal8'em, jedooll olme .l11~l.liZIÄer ln l'..Age:rn.- 2) tiDeoh]., lre:La :Lin4a, 

Stat, loiul<lellillter / Stat, .&at 4, TH 
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® Bevölkerung l) im Bundesgebiet nach Wirtschaftsgruveen am 29 .10 .194§ 

davon 
Bevölkerung Erwerbspersonen Angehörige ohne Hauptberu.:f Wirtschaftsgruppen :1,nsgesa.mt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

J.' 2 3 4 5 6 

ll Landwirtschaft, Gärtnerei 7 748 523 3 532 437 5 437 923 2 595 753 2 310 600 936 684 
12 Forstwirtschaft, Fischerei 346 897 197 139 149 256 139 277 197 641 57 862 
21 Bergbau, Salinen und dergl. 1 129 635 603 065 439 961 426 165 689 674 176 900 
22 Industrie der Steine und 

Erden 493 782 263 784 216 571 187 449 277 211 76 335 
23 Eisen-und Metallgewinnung 593 854 316 896 254 640 235 598 339 214 81 298 
24 Eisen~Sta.hl-und Metall-

1 262 614 ware erstellung 702 180 611 340 550 469 591 274 151 711 
.25 Maschinen- und Fahrzeugbau 1 555 632 897 139 754 458 696 531 801 174 200 608 
26 Elektrotechnische Industrie 542 921 309 607 287 219 243 757 255 702 65 850 
27 . Feinmecha.nische und optische 

22 456 Indu'strie 188 981 103 606 101 659 81 150 87 322 
28, Chemische Industrie 482 732 238 091 231 492 173 827 251 240 64 264 
29 Textilindustrie 515 043 196 689 299 739 138 532 215 304 58 157 
31 Papiererzeugung und- ver-

arbei tung 144 042 67 735 74 154 49 849 69 888 17 886 
- 32 Druck- und Vervielfälti-

gungsgewerbe 188 165 94 429 106 154 74 731 82 Oll 19 698 
J3 ;'..ede.r- und Linoleumindustrie 189 515 99 515 96 741 76 201 92 774 23 314 
'.54 l<"autaohuk:-und Asbestver-

a~eit. Industrie 85 827· 42 913 42 156 31 885 43 671 ll 028 
35 Holz- und Schnitzstoffge-

\werbe l 221 136 ' 70} 679 574 217 528 081 646 919 175 598 
36 Musikinstrumente- und 

Spielwarenherstellung 53 342 24 537 28 500 17 618 24 842 6 919 
i511'8 Na.h~s- und Genussmittel-

gev1er e 1 202 809 621 968 655 362 467 885 547 447 154 083 „ 
39 Bekleidungsgewerbe 1 325 683 485 207 842 564 351 158 483 119 134 049 
41 Bau- und Baunebengewerbe 2 589 523 l 495 388 1 175 115 1 125 393 1 414 408 369 995 
42 Wasser-,Ge.s-, Elektrizitäts-

gewinnung und-versorgung 302 240 159 202 127 590 115 519 174 650 43 683 
43 Erwerbstätigkeit ohne An-

gabe'der Betriebszugehörig-
875 029 366 219 465 972 409 057 kei t und dergl. 253 814 112 405 

M3 Warenhandel 2 156 489 959 990 1 240 584 715 095 915 905 244 895 
54 Verlagsgewerbe, Immobilien- . 

ha.ndel, Hilfsgewerbe des 
141 418 Handels 66 551 75 122 49 922 66 296 16 629 

55 Geld-,Bank- l.lnd Versiehe-
rungswesen 366 865 174 207 199 273 133 098 167 592 41 109 

56 Deutsche Post und Eisenbahn 1 785 117 939 304 771 805 679 580 l 013 312 259 724 
57 Verkehrswesen (soweit nicht 

W.Gr. '56) 873 413 479 400 386 955 355 572 486 458 123 828 
58 Ge.ststä t'tenwesen 413 937 156 552 271 743 116 881 142 194 39 671 
61 Verwaltung, Reohts-,Kultur-

und V/irtsol!aftspflege 3 288 366 1 590 982 1 708 421 1 171 163 1 579 945 419 819 
62 Volks- und Gesundheitspflege 

- hygienische Gewerbe 804 654 258 516 533 882 179 568 270 772 78 948 
6} \ Friseurgewerbe 222 322 102 134 140 218 79 750 82 104 22 384 
64 Theater und Musilr Film-

wesent Schaustel~s-
gewer e 175 650 86 839 102 361 66 758 73 289 20 081 

'65 Ehemalige Behörden und 
Orga.nis~.tionen 33 148 15 396 14 847 10 463 18 301 4 933 

71 Häusliche Dienste 786 850 20 867 735 813 4 398 51 037 16 469 
Insgesamt 34 026 154 16 372 163 19 153 807 12 122 890 14 872 347 4 249 273 

'.l) Bevölkerung ohne selbständige Berufslose mit ihren Angehörigen ohne Hauptberuf nach der Volks- und Berufs-
mählung vom 29.10.1946. Britische Zone und Bremen: ortsa.nwesende Bevölkerung ohne Sonderfälle, Amerikanische und 
Fra.nmösisohe Zone: Wohnbevölkerung einschl. deutscher Sonderfälle (ohne Ausländer in Lagern). 

Sta.t. Landesämter / Sta.t. Amt d. VWG 
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(j) Städte im Bnndesgebiet mit mehr als 100 000 Einwohnern 

WohnbevöJ,.kerung a11f• Grund der Volkszählung am 29.10,1946 und 17.5.19'9 
ins.:esamt männlich weiblich 

Städte 1946 19,9 Veränderung 
1946 gegenüber 19'9 1946 - 19'9 1946 1939 

Anzahl VH Anzahl 
l 2 3 4 5 6 7 8 

Hamburg 1 403 ,00 l 711 877 - ,08 577 - 18,0 641 270 820 134 762 0,0 891 74, 
München 751 967 840 586 - 88 619 - 10,5 341 538 393 902. 410 429 446 684 
Essen 524 728 666 743 - 142 015 - 21,, 241 774 32, 347 282 954 ,4, ,96 
Köln 491 ,80 772 221 - 280 841 - 36,4 219 960 ,60 595 271 420 411 626 
Dortmund 436 491 542 261 - 105 770 - 19,5 201 340 265 562 235 151 276 699 
Frankfurt 424 065 55, 464 - 129 399 - 23,4 190 34, 257 575 2„ 722 295 889, 
DUsseldorf 420 909 541 410 - 120 501 - 22,3 187 639 256 808 233 270 284 602 
Stuttgart 414 072 496 490 - 82 418 - 16,6 184 792 234 668 229 280 261 822--
Bremen 385 266 450 084 - 64 818 - 14,4 177 684 226 573 207 582 22, 511 
Duisburg 356 408 434 646 - 78 238 - 18,o 163 932 212 693 192 476 221 953 
Hannover 354 955 470 950 - 115 995 - 24,6 163 100 223 953 191 855 246 997 
Wuppertal 325 846 401 672 - 75 826 - 18,9 142 763 184 902 18, 083 216 770 
Nürnberf 312 338 423 383 - 111 045 - 26,2 1,9 587 199 314 172 751 224 069 
Gelsenk rohen 265 793 317 568 - 51 775 - 16,, 124 817 156 661 ' 140 976· 160 907 
Bochum 246 477 '05 485 - 59 008 - 19,3 114 939 148 848 131 538 156 6'7 
LUbeok 22, 059 154 811 + 68 248 + 44,l 99 628 77 912 12, 4,1 76 899 
Kiel 214 '" 273 735 - 59 400 - 21,7 99 971 145 ,28 114 364 128 407 
Mannheim 211 614 284 957 ·- 73 343 - 25,7 96 617 1,6 252 114 997 148 705 
Wiesbaden 188 370 191 955 - 3 585 - 1,9 81 533 90 059 106 837 101 896 
Braunschweig 181 375 196 068 - 14 693 - 7,5 82 860 97 792 98 515 98 276 
Oberhausen 174 117 191'842 - 17 725 - 9,2 80 602 94 038 93 515 97 804 
Karlsruhe 172 ,43 190 081 - 17 738 - 9,3 75 104 89 763 97 2,9 100 318 
Augsburg 160 055 185 374 - 25 319 - 13,7 72 248 89 459 87 807 95 915 
Krefeld 150 354 170 968 - 20 614 - 12,l 66 328 79 128 84 026 91 840 
Solingen 133 001 140 466 - 7 465 - 5,, 59 2,9 66 982 7' 762 73 484 
Mühlheim/Ruhr 1,2 370 137 540 - 5 170 - ,,8 60 006 66 445 72 364 71 095 
Bielefeld 132 ~76 129 466 + 2 810 + 2,2 57 507 61 048 74 769 68 418 
Kassel 127 568 216 141 - 88 573 - 4-1,0 59 ,69 104 ,90 68 199 lll 751 
H~en 126 516 151 760 - 25 244 - 16,6 57 '70 72 944 69 146 78 816 
Heidelberg 111 766 86 467 + 25 299 + 29,3 48 422 39 832 63 344 46 635 
Aachen 110 462 162 164 - 51 702 - 31,9 48 50, 75 522 61 959 86 642 
MUnohen-Gladbaoh 110 444 128 306 - 17 862 - 1,,9 48 162 60 204 62 282 68 102 
Regensburg 108 604 95 6'1 + 12 973 + l,,6 49 162 47 844 59 442 47 787 
Oldenburg 107 473 78 967 + 28 506 + 36,1 47 662 40 146 59 811 ,8 821 
Ludwigshafen 106 556 144 425 - 37 869 - 26,2 48 491 69 43' 58 065 74 992 
Flensburg 101 577 70 871 + 30 706 + 43,3 44 840 35 784 56 737 35 087 

Stat. Landes!Lmter / Stat. Amt d. VWG 

@Heimatvertriebene im Vereinigten Wirtschaftsgebiet nach_Al tersgruppen, Geschlecht und Herkunft am 29 ,10 .l~;.6 

da.von aus 

K>eschlemt Heimatvertriebene dem ehemalic;en 
Osteuropa 2) dem sonstigen Im Alter Reichsgebiet 

von ••• Jahren ös tl. d .Oder-Neiße-H"i Ausland 
Anzahl vH J.J Anzahl vH Anzahl vH A~aah1 vJl' 

l 2 ' 4 5 6 7 8 Q 

männlich 734 316 2a,2 424 0,5 29,8 ,01 908 26,6 8 37' 20,, unter 14 Jahren weiblich 709 810 22,2 408 39:5 22,9 293 181 21,, 8 2,6 18,6 
insgesamt l 444 126 24,9 83'2 428 26,0 595 089 2,,7 16 609 19,4 ,, 
männlich- 292 959 11,, 164 661 11,6 125 472 11,1 2 826 6,9 14 'bis unter 20 weiblich 29, 9,6 

16:f 
164 180 9,2 126 682 9,2 ' 074 6,9 

insgesamt 586 895 328 841 10,3 252 154 10,0 5 900 6,9 
männlich l 060 778 40,8 56' '12 ,9,5 474 781 41,9 22 685 55,2 20 „ „ 50 „ weiblich l 495 908 46,7 827 119 46,5 642 971 46,8 25 818 58,, 
insßesamt 2 556 686 44,1 l ,90 4,1 4,,4 l 117 752 44,6 48 50, 56,8 

65 
männlich' ,42 404 1,,2 18, 975 12,9 152 749 l,,~ 5 680 13,8 

50 „ „ „ weiblich 471 684 14,7 260 769 14,6 205 ,61 14, 5 554 12,6 
insgesamt 814 088 14,0 444 744 13,8 '58 110 14,, 11 234 1,,2 
männlich 168 701 6,5 88 786 6,2 78 ,45 6,9 1 570 3,8 

65 Jahre und älter weiblich 229 709 7,2 120 577 6,8 107 531 7,8 l 601 3,6 
insgesamt ,98 410 6,9 209 '6' 6,5 185 876 7,4 ' 171 ,,7 
männlich 2 599 l.!>ö fä8 1 424 769 100 1 13' 255 100 41 1'4 100 

Summe weib.lich ' 201 047 1 781 038 100 l ,75 726 100 44 28, 100 
insgesamt 5 800 205 100 ' 205 807 100 ? 508 981 100 85 417 100 

1) zwu Vergleich wird nachstehend die Altersgliederung der übrigen Wohnbevölkerung (ohne Heimatvertriebene) 
gegeben (in vH): 

~~~~J~ 1t)~~~g~~~ ·g~}~~~2Q1~ 2~}L~-E.5-ii s~iL~i.Jl.Ji~~ 

m.= 25,8 
w,„ 20 1 6 

ges.= 23 1 0 
m.= 9,7 
w.„ 0,2 

ges.= 8,9 
2) Danzig, Memelland 1 Tsoneohoslowakei, 
(einschl, Balt. Staaten), Ungarn. 

m.= ,9,3 m,= 15,9 m.• 91 ' 
w.„ 45,9 w,a 161 4 w.= 8,9 

ges.= 42 1 9 ges.= 16 1 1 ges.o 9,1 

Österreich, Jugoslawien, Bulgarien, Polen, Rumänien, Sowjetllnion 
Stat, Landesämter / Stat, Amt d. VWG 
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(!) H!illatnrtrieben• UDd Z•wande:rer 1• Ve:rewcten Wi:rteohaftagebiet am ,1, l!lf,n 1949 

Bnlllkel'llJlg darunter 
ohne Auelände:r in T.a„em Zuwanderer " Heimatvertriebene 

Zu- bzw, Abnahme Heimat- l) aue der 2 und Zuwanderer 
Gebiet inegeeamt gegenl1ber 19'9 vertriebene BOW;J. Zone insgesamt Anteil an de 

und Berlin Bevölkerung 
1 000 vH 1.000 vH 

1 2 -, 4 5 6 7 

Te:reini~a Wi:rtso tegebiet 41 7'5,7 + 7 65',, + 22,5 7 120, 7 764,9 7 885,6 18,9 
davaru 

Sohleewi.g-Holatein 2 712,9 + l 12,,9 + 10,1 91,,7 12,,5 .l 0'7 ,2 '8,2 
Hamburg 1 529,, - 182,6 - 10,7 8, 5 57,9 141,4 9,2 
Biedereaohean 6 8,2 ' + 2 292,9 + 50,5 1 792:6 281,8 2 074 4 '°•4 lo:rd:rhein-leetfalc 12 792:8 + 847,7 + 7,l 1 044,6 47,8 l 092~4 8,5 
Bremen 5'4,1 - 28,8 - 5,l 29,5 9,6 ,9,l l~·i Heeean 4 274,, + 795,2 + 22,9 652,, 80 6 7'2,9 
111.lrttemberg-Badan ' 842,5 + 625,l + 19,4 691 1 181

, 709 4 1815 
Ba,yem 9 217,5 + 2 179,9 + ,1,0 l 91,:4 145!4 2 058:8 22;, 

-
l) Heimatvertriebene eind Personen deutsoher Staate- oder Vol.kezugehl!ri&keit, die aue den ehemaligen ~eiohege
bleten von 19'7 östlioh der Oder un~ Beisee oder &118 dem Auele.nd geflüolitet sind oder duroh behHrdlioha Anordn11ng 
evakuiert oder ausgewiesen wurden biw, sioh zur Zeit der Bäumllllg ihres Heimatortes im lehrdienet oder in 1triegs-
gefangensohaft befanden, und deren Kinder.- 2) In Sohleswig-Holstein1 Hamburg1 Biedersaoheen und Bremen die Per-
sonen deutsoher Staats- oder Volkszugehörigkeit, die naoh dem 1, Sep~ember 19,9 ihren ständigen Wohnsitz aus der 
sowjetieohen Zone oder Berlin naoh den Westzonen verlegt haben. In Nordrhein-Westfalen die Personen, die als po-
litisohl rassisch oder religiös Verfolgte aue der sowjetischen Zone geflüohtet sind und in Nordrhein-Westfalen 
eill.9 Zurluoht gefunden haben (Flüchtlinge B), In Hessen, IUrttemberg-Baden und BBJern die Evakuierten aus der sow-
jetisohen Zone und Berlin, welche während und unter dem Einfluß des ltrieges ihren Wohnsitz nach dem Westen ver-
legt haben, 

Stat, Landesämter / Stat. Amt d, VWG 

® Heimatv'e:rtriebane in der Britischen Zone naoh dem Familienstand am 29.10,1946 

insgesamt mämüioh weiblich insgesamt miimllioh weiblioh 
Familienstand Anzahl vR 

1 2 ' 4 5 6 

Ledig l 809 ,74 S78 444 9'° 9'° 49,6 „,8. 46,6 
V&:rhei:ratet l 501 180 686 777 814 40, 41,, 42,0 40,7 
Verwitwet 280 92, 51 266 229 657 7,8 ,,l 11,5 
Gesohieden 29 ,75 11 298 18 077 o,8 0,7 0,9 
Getrennt lebend 11 6,2 6 009 5 62, o,, 0,4 o,, 

Insgesamt ' 6,2 484 l 6„ 794 l 998 690 100,0 100,0 100,0 
.. Stat, Iandesamter / Stat, Amt d. VWG 

(l) Bavlllkerwy; l) in der Britisohen Zone nach nationaler Abste.Dl!llU!!8 und Staatsangehll:riJl!teit am 29.10,1946 

daVOD mit 

lationale 
Bevlllke:rung gleioher 1 anderer 

StaatsaJl8ehH:rigkeit 
J. bs tamml1Dg 

ine.e:esamt mäzmlioh weiblioh inB.e:esamt männlioh weiblioh weiblinh lnA1>eeamt llännlioh 
.1 2 ' 4 5 6 7 8 9 

Deutsohe 21 716 146 9 81, 280 11902 866 216„ 64, 9 782 282 ll 851 ,61 82 50, '° 998 51 505 
,Belgier 6 904 2 615 4 289 2 692 l 595 1 097 4 212 l 020 '192 
Bulgaren ,27 202 12, 190 146 44 1'7 56 81 
Dillen 21 894 9 782 12 112 1 421 806 615 20 47' 8 976 11 497 
P':r&Dll081n ' 8'° 1 462 2 ,68 l ,88 791 597 2 442 671 l 771 
Grieohan 468 258 210 280 192 88 188 66 122 
Italiener 7 542 4 ,15 ' 227 4 699 ' 246 1 45' 2 84, l 069 1 774 
Jugoslawen 8 840 4 7» 4 105 1 915 l '52 56, 6 925 ' ,8, ' 542 
liedarllnder 65 691 ,2 020 "671 ,9 200 25 168 l4 0,2 • 26 491 6 852 19 6'9 
lo:rweger l 696 255 1 441 279 111 168 l 417 144 l 27' 
Hate:rreiohar 18 472 7 7'1 10 741 4 196 2 686 l 510 14 276 5 04, 9 2,l 
Polan ,0 446 l4 916 15 5'° 6 .790 4 499 2 291 2, 656 10 417 l' 2'9 
Rullllinen '217 l 6'° l 587 5'6 '.560 176 2 681 l 270 1 411 
Russen 15 ''8 6 999 8 „9 ' 120 l 6,1 l 489 12 218 5 '68 6 850 
Sohweden l 962 801 l '161 211 141 70 l 751 660 l 091 
Sohweizer 5 479 2 222 ' 257 2 445 l 592 85' . 

' 0,4 6'° 2 404 
Spanier 454 182 272 169 114 55 285 68 217 
Taoheohen lO 651 4 81' 5 8'8 1 291 847 444 9 '60 ' 966 5 ,94 
Tilrken 19, 112 81 79 " 24 114 57 57 
Ungam 5 6,l 2 717 2 914 1 467 945 522 4 164 l 772 2 '92 
Sonstige Europäer '916 l 156 2 760 997 524 47, 2 919 6,2 2 287 
nohteu:roplar ' 0,1 1 220 l 811 l 2,2 6,4 598 l 799 586 1 21, 
Olme .Angabe, ungeklll.r1 4 :528 2 514 l 814 l 687 1 11' 574 2 641 l 401 l 240 

Iug„ut ~l 9,6 456 9 915 9'7 ~020 519 21709 927 9 8'° 8'° 11 879 097 226 529 85 107 141 422 

1) Ortsamresende Bevölkerung ohne Ausländer in Lagern, Dienetg:ruppeD&Dgehörige, Zivilinternierte, Kriegsgefangene 
Wld Ineaseen von FlUohtlingsdurohgangslagern, 
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® Bevölkerung in der Britisohen Zone naoh StaatsgehörigkeÜ und nationaler Abs~ !!!! 29,10,1946 l) 

davon mit 
Bevölk:el'l.IDg gleioher 1 anderer 

Staatsangehörigkeit nationaler Abstauunun.g 
insgesamt männlich weiblich insgesamt mä.nnlioh weiblich insgesamt männlioh weiblioll 

l 2 ' 4 5 6 7 8 9 

Deutschland 21 762 ,86 9 827 817 11 9,4 569 216„ 64, 9 782 282 11851 ,61 128 74' 45 5'5 8, 208 
staatenlose ,7 864 19 022 18 842 - - - ,7 864 19 022 18 842 
Ohne ~abe und 
unge rt 2 557 l 547 l 010 l 687 l 11, 574 870 4'4 4,6 

Ausland 1„ 649 67 55-1 66 098 74 597 47 4'5 27 162 p9 052 20 116 ,8 9,6 

Belgien 4 818 2 205 2 61, 2 692 l 595 l 097 2 126 610 l 516 
Bulgarien 197 149 48 190 146 44 7 ' 4 
U:lnemark und Island 2 991 l ''2 l 659 l 421 806 615 l 570 526 1 044 
Frankrei oh mit Monaoc 2 547 l 189 l '58 l ,88 7.il 597 l 159 ,98 761 
Griechenland 4'7 2„ 204 280 192 88 157 41 116 
Großbritannien und 
Nordirland 920 ,55 565 ,68 198 170 552 157 '95 

Italien mit San llar.iJlc 
und Vatikanstadt 8 '.512 4 „0 '982 4 699 ' 246 1 4.5, '61'.5 1 084 2 .529 

Jugoslawien 2 108 l 4.52 656 l 915 1 '52 .56, 19, 100 9'.5 
Luxemburg 86, ,8, 480 422 247 175 441 1,6 '°' Niederlande 71 859 " 644 ,6 215 ,9 200 25 168 14 0,2 '.52 659 10 476 22 18',5 
Norwegen 462 167 29.5 279 111 168 18, 56 127 
Österreich l' 279 6 ,12 6 967 4 196 2 686 1 .510 9 08, ' 626 ' 457 
Polen 7 091 4 677 2 414 6 790 4 499 a 291 '.501 178 12, 
Rumänien 644 414 2'.50 5'6 '.560 176 108 54 54. 
Sohweden .518 219 299 211 141 70 ''.507 78 229 
Sohweim mit Lieohten-
stein ' 7'.5'.5 2 699 ' 0'.54 2 44.5. l 592 ,_85'.5 ' 288 l 107 2 181 

Sowjetunion ' 192 1 666 l 526 '120 l 6,1 l 489 72 " '.57 
Spanien' mit Andorra ''" 162 172 169 114 " 165 48 117 
Tsoheohoslowakei 1 ',564 884 480 l 291 847 444 7' :57 '6 
Tllrksi mit Hatai l'.56 81 '' 79 5, 24 57 26 :51 
Ungarn l .509 962 .547 l 467 94' .522 42 17 2' 
Sonst,europäisohe 
Iänder '.520 115 20, 207 79 128 11'.5 '6 11 

lJ S A l 680 792 888 446 201 24' l 2'4 .591 64',5 
Sonst.niohteurop, 
länder 2 „„ l 129 1 206 786 4:5'.5 '" l 549 696 8„ 

iDll!BIJ!t 21 9'.56 4,56 9 915 9'.57 l2020 .519 21709 927 9 8-,0 8'.50 11879 097 226 ,29 8.5 107 141 422 

1) Ortaanwesende Bevtllk:el'llllg ohne Ausl.IDder in Lagern, DLenstgruppenan&ehörige, Zivilintern.ierte, Kriegsge-
fangene und Insaseen von FlilohtliJl&sdurohgan&Slagern, 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. V'IG 
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(!),Sonderfälle der Britisohen Zone am 29.10.1946 nach dem Wohnsitz am 1.9.19}9 l) 
davon 

Wohnsitz 
am 

1.9.1939 

Sonderfälle Ausländer ienstgru.ppenangeh.zivilinternierte linFlüchtlin.gs-
in Lagern .Kriegsgefangene ldürc'h"o~ sio~•-

llnsgesam1 darunter: insges--' darunter: insgesamt darunter: insges--' darunter:insge tldaru':lter: 'knä.nn.lich ,....,, mä.nnlicl lmännlich ...... , männlich sam männlich 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 1n 

!DEUTSCHLAND 
Britische Zone 

110 145 106 422 
40 453 37 945 

5 456 
3 985 

2 61( 70 .561 70 312 34 128 " 494 
1 91~ 1.5 166 1.5 124 21 302 20 908 

davon: 
in der gleichen Gemein-
de wie am 29.10.1946 1 928 
in der Ubrigen Briti-

schen Zone 
.Alllerikanische Zone 
Französische Zone 
sowjetische Zone 
Berlin 
Reichsgebiet 1937 
östlich der Oder 
u..Neiße 
davbnz 

OstpreuBen 
PollDllern östl.der Oder 

38 525 
6 217 
4 131 

20 226 
9 090 

30 028 

8 862 
7 373 

1 580 

36 36.5 
6 113 
4 092 

19 883 
8 811 

29 578 

8 633 
7 298 

704 

3 281 
137 
51 

387 
391 

505 

178 
97 

362 

1 55J 
·67 
34 

16€ 
16t 

26E 

9J 
5l 

493 

14 673 
3 514 
3 040 

15 480 
6 532 

26 829 

7 799 
6 479 

487 731 

14 637 20 571 
3 .511 2 .566 
3 033 

15 465 
6 520 

26 659 

7 673 
6 453 

l 040 
4 359 
2 167 

2 694 

88.5 
797 

Brandenburg östl. der 
Oder und Neiße 1 207 1 194 23 

207 
l~ 1 069 1 066 11.5 

897 Schlesien östl.der Neille 12 .586 12 4.53 lll 11 482 11 467 

~US LAND 
Belgien 
Dänemark u.nd Island 
Frankreich und Monaco 
Italien und San Marino, 
Vatikanstadt 

Jugoslawien 
Luxemburg 
Niederlande 
Österreich 
Polen 
Rumänien 
Schweiz und Liechten-
stein · 

Sowjetunion 
Tschechoslowakei 
Un.g!U'Jl 

293 114 183 669 277 546 168 384 
456 292 379 219 
74 60 35 24 

673 440 583 36] 

110 
13 232 

23 
711 

·l 242 

76 
11 043 

15 
.509 

1 144 

92 
12 875 

13 
4.54 
163 

166 268 100 743 164 074 
3 703 2 408 3 112 

30 
92 520 

7 634 
3 317 

23 
.54 858 
7 309 
2 143 

12 
90 899 

764 
3 0.57 

59 
10 689 

5 
278 
77 

98 590 
1 819 

5 
.53 327 

4.59 
l 88E 

Andere europäische Län-
der (Danzig) 2 758 2 3.58 

248 
777 
257 

438 
14E Nichteuropäisohe Länder 363 

klHIE ABGABE des Herkunfts-
geb!-ets l 43.5 1 28.5 302 1.59 

12 802 
34 
17 
63 

11 
214 

3 
76 

532 
1 894 

312 

14 
l 425 
6 389 

174 

l 609 
3.5 

12 613 2 766 
34 43 
15 22 
56 27 

11 
213 

3 
72 

.531 
l 862 

312 

14 
1 3.50 

' 6 378 
169 

1 5'9 
34 

7 
143 

7 
181 
547 
300 
279 

4 
196 
41'}1 
86 

372 
71 

198 

731 

20 177 
2 535 
1 025 
4 250 
·2 123 

2 6.53 

869 
794 

115 
87.5 

2 672 
39 
21 
23 

6 
141 

7 
1.59 
.536 
291 
277 

4 
181 
472 
86 

361 
68 

194 

lllSGESAlfl! 404 694 291 376 283 304 17~ 1.59 84 298 83 8.57 37 092 36 360 

1) Grenzen des Deutsohen Reiches naoh dem Gebietsstand vom 1.1,1938. 

3 114 
194 

5 

189 
54 
19 

561 
2oo' 

2 086 

.572 
471 

84 
959 

.586 

2 
1 

1: 

-:1 
29 

197 
18 

1 
.51 

13.5 

141 
l 

16 

3 716 

1 707 
104 

2 

102 
}l 
13 

339 
104 

l 116 

318 
249 

57 
492 

320 

1 

1 

2 
19 

106 
ll 

1 
26 
76 

77 

7 

2 034 

Stat. Landesämter / Stat. Alllt d, VIG 
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Staats- 2) a.ngehörigkeit 

Vereinte Nationen 
Ägypten 
Äthiopien 

(Abessinien) 
Australien 
Belgien 
Bolivien 
Brasilien 
Ce.ne.da. 
Chile 
China 
Columbien 
Cuba 
Mnema.rk 
Ecuador 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien 
Indien 
Irak 
Iran (Persien) 
Island 
Jugoslawien 
Liberia 
Luxemburg 
Mexiko 
Niederlande 
Norwegen 
Paraguay 
Peru 
Philippinen 
Polen 4) 
Saudi-Arabien 
Südafrikanische 
Union 

Tschechoslowakei 
Türkei 

(!) Ausländer in der Amerikanisohen Zone l) ausserhalb von IRC-La.gern 
ne.oh der Staatsangehörigkeit und dem Zeitpunkt der Einwanderung naoh Deutschland 

Stan.d1 :50.6.1949 

Ausländer davon sind nach Deutschland Auslä.ndex davon sind ~oh Deutschland 
außerhalb izekoumen außerhalb 2e ommen 

Staats- 2) von IRO- vor dem ~oml.9..:!.939 l.8.1945 von IRO- vor dem lvoml.9~S 1.8 .1945 
lagern 1.9.19:59 Ibis :51. 7J945 u.spätex a.ngehörigkeit lagern 1.9.1935 lbia :51. 7.l.94! u.später 

1 2 3 4 5 6 7 8 

93 660 11 03' 46 244 '6 :58:5 nooh:Vereinte 
94 11 16 67 - Nationen 

UdSSR 5) 9 416 362 6 058 2 996 
1 - - l Urugua.y 26 10 15 l 
5 3 - 2 USA 1 787 890 182 715 

1 343 251 823 269 Venezuela 19 15 - 4 
20 9 6 5 Zentral-Amerika' 99 49 :54 16 

276 175 40 61 
52 18 21 13 Ehema.lifte Feind-

s'Eaa'Ee- aef Vi~-
67 53 5 9 einten Ra.honen 61 49:5 21 623 22 656 17 214 

173 51 :58 84 Bulgarien 1 440 194 779 467 
17 11 2 4 Finnland 118 15 75 28 
17 9 6 2 Italien 7 49:5 ' 84:5 2 488 1 1Q2 

464 222 170 72 Japan 25 .20 l 4 
3 ' - - Österreich 28 455 16 381 7 18:5 4 891 

4 207 1 129 2 178 900 Rumänien 6 19,6 364 2 564 3 268 
2 276 346 968 962 Ungarn 17 766 806 9 566 7 ,94 

660 410 55 195 Ehema.li.sa Bal-
3 - l 2 Uso!ie S'Eaa'Een 12 354 :5:59 7 272 4 74' 

15 7 4 4 Estland. 2 945 93 l 652 1 200 
271 48 174 49 Lettland 5 295 12:5 '521 ·i 651 

6 2 ' 1 Litauen 4 114 12:5 2 099 1 892 
10 969 1 120 5 636 4 213 1Jbriß& Staaten 5 928 4 181 901 84-6. 

2 2 - - Afghanistan 7 1 6 ... 
476 185 212 79 Albanien 22 1 12 9 

71 25 29 17 Argentinien 204 156 19 29 
5 359 l 727 2 698 934 Irland 9 6 ' -372 96 128 148 ' Liechtenstein 55 45 5 .5 

14 5 2 7 Portugal 19 12 5 2 
43 25 8 10 Schweden 2:54 1:59 41 54 

6 5 l - Schweiz 4 664 ' 54-7 566 551 
47 28:5 2 307 23 873 16 103 Spanien 710 279 238 19,, 

8 2 5 1 Syrien 4 1 ' -
29 14 6 9 Staatenlose 16 847 '849 5 721 7 277 

6 140 l 330 2 018 2 792 !H:§2l!i;!.e9,en11 2 845 782 59ß 1 465 
1 571 106 829 636 !nSß811amt 193 127 41 807 83 392 6? 928 

l) Ohne US-Sektor von Berlin.- 2) In ungeklärten Fällen Staatsangehörigkeit am l. Januar 19:58.- 3) Zu Zentral-
Amerika gehören die Staaten: Cos~a-Rioa., Guatema.lai Honduras, Nicaragua, Panama, San Salvador.- 4) EillBohl. 
Ukrainer aus Polen.- 5) Einschl. Ukrainer aus der udSSR. . . 

Bayerisohea Stat. Landesamt 
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~ , ,, 1' 

Monat 
Länder 

~ 19'38 
1947 

(/ 1948 
1948 . \ 

Apr-11 
Ua,:I. 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
·Februar 
llä.rz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 

davon: 
.Sohleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bramen 
Hessen 
wurttemberg-Baden 
Bayern ' 

'I 1948 
1948 

Ap~l 
Mai 
Juni 
J11l:I, 
AU&USt 
September 
Oktober 
lovember 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
Jlärz 
April 
Jlai 
Juni 
Juli 

davon: 
Rheinland-Pf als 
Baden 6 lllrttemberg-Hohenfl. ) 

,. "' '" •• h"? .„ ' - 'J~ "' 

Bevölkerungsbewegun~ 

(!) l'latilrliohe Bevölkerung:sbewegw:i.g l) im Bundesgebiet 
Grundzahlen 

Ehe-
Lebendgeborene 

Tot-
Gestorbene (ohne Totgeborene} 2) 

darunter 
sohließun&en insgesamt darunter: geborene insgesam1 im ersten in den ersten unehelich Lebensjahr 28 Lebenstg.3 

l. 2 3 4 5 6 7 

Ie!e!n!g!e! !i!t!o!!&ft~!b!e! 
26 908 55 '324 „ 678 1 276 '31 796 3 289 • 34 038 55 912 6 738 l 209 38 384 4 658 2 180 
36 830 56 688 5 721 l 249 34 490 „ 797 2 045 

35 159 56 867 5 901 1 '316 40 299 4 222 2 132 
49 764 57 695 5 831 l 272 35 740 3 944 2 101 
" 483 55 915 5 834 l 179 32 303 3 593 2 02'3 
34 808 57 046 5 679 l 218 31 362 3 584 2 072 
'33 594 55 954 5 311 1 137 28 087 3 164 1 784 
38 871 58 580 5 684 l 203 27 922 3 006 1 752 
46 887 55 136 5 253 1 236 30 651 3 025 l 851 
40 091 55 113 5 104 1 221 32 209 3 075 l 784 
43 825 58 101 5 621 1 359 36 852 3 638 2 045 

20 918 58 529 5 646 l 436 39 036 J 680 2 004 
32 141 57 256 5 414 l 356 43 547 3 797 1 838 
25 959 63 244 5 729 1 410 46 493 4 197 2 212 
39 810 58 855 5 345 l 361 35 051 3 879 2 017 
'39 421 59 892 ' 685 l 3'7 32 978 3 494 ! 091 
37 816 57 892 5 587 l 277 31 177 3 099 907 
34 317 58 505 5 570 l 236 30 801 2 992 l 768 

1 946 3 560 387 74 l 786 148 87 
1 480 1 503 152 27 l 168 66 ll-3 
5 367 9 9'39 920 •2'35 5 00'3 470 265 
ll 0'39 18 044 1 160 379 9 145 942 592 

470 679 55 1:5 394 29 19 „ 562 6 117 528 137 3 122 255 149 
3 089 5 '382 497 104 2 872 247 152 
7 364 13 281 l 871 267 7 311 835 461 

lr!u!ö!i!oae_z2n! 
4 206 7 109 • . . 5 059 526 . . 
4 215 6 883 . . 5 991 624 . 
6 403 6 961 . . 5 180 523 . „ 202 6 710 • . 4 ,.,, 470 . 
3 584 6 911 609 1'7 4 400 510 .1 

' 726 6 818 611 159 4 J:35 44.8 . 
4 665 7 657 692 180 3 996 448 . 
' 461 7 0'39 656 171 4 415 '396 • 
5 598 7 18'3 857 166 4 704 418 . 
4 531 7 713 695 175 5 605 558 . 
2 775 7 682 741 194 6 18'3 544 

260 4 55' 7 794 656 178 6 918 614 
2 542 8 789 710 181 6 67'3 634 '°' 4 992 8 203 6-,9 181 4 858 516 243 
6 52'3 '8 644 741 175 4 564 458 280 
4 570 8 154 713 162 4 286 418 255 
4 017 8 192 761 165 4 331 418 248 

2 089 4 512 340 88 2 299 235 130 
877 1 923 2'5 44 1 070 79 " l 0.51 l 757 186 " 962 104 65 

-406"'-

llehr ge-
boren als 
gestorben 

8 

23 528 
17 528 
22 198 

16 568 
21 955 
23 612 
25 684 
27 867 
30 658 
24 485 
22 904 
21 249 

19 493 
13 709 
16 751 
23 804 
26 914 
26 715 
27 704 

l 774 
'}35 

4 936 
8 899 

285 
2 995 
2 510 
5 970 

2 050 

892 
1 781 
2 177 
2 511 
2 683 
3 661 
2 624 
2 479 
2 108 

1 499 
876 

2 116 
'345 
4 080 
3 868 
3 861 

2 213 
85' 
795 1 



Monat 
I.änder 

~ 19:58 
1947 

~ 1948 
1948 

April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 

davon:· 
Sohleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersaoheen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayem 

'1 1948 
1948 

April 
Us.i 
Ju.ni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
l!lovember 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 

·März 
April 
Jlai 
Juni 
Juli 

davon: 
Rheinland-Pf als 
Baden 6) WUrttemberg-Hehenz. 

(!) noohr latürliohe BevölkerungsbewegUJ!& 1) 
Verhältniazab.len 

Auf 1 000 der Bevölkel'UD.11: und 1 Jahr Auf 100 ~ebeadgeborene 

Ehe- Lebend- Gestorbene 2) Mehr ge- Unehelioh Gestorbene 
sohlieBungen geborene (ohne Totgeb.J boren als Lebend- im el'Sten 5) in den erste~~ gestorben geborene Lebensjahr 28 Lebenstagen 

9 10 11 12 1:5 14 15 

ye~e!~!e! !i~t!O~~t!g!b!e! 1 

f) .5 19,8 11,4 814 6 6 .5,9 . 
10'2 16,7 11,.5 .5,2 1211 8,.5 :5,9 
10:1 16,4 10,0 6,4 1-0:1 6,7 '.5,6 

10,4 16,8 11,9 4,9 10,4 7,7 '.5,7 
14,'.5 16,5 10,2 6,'.5 10,l 6,8 ,,6 
9,8 16,4 9,5 6,9 10,4 6,4 '.5,6 
9,~ 16,2 8 1 9 7,:5 10 0 6,3 '.5,6 
9,6 15,9 8,o 7,9 9' .5 5,6 '.5,2 

ll,4 1 17,1 8,2 8,9 9:7 .5, '.5 '.5,0 
13' „ 15,6 81 7 6,9 9,5 5,:5 '.5,4 
11,7 16,1 9,4 6,7 9,:5 5,6 '.5,2 
12,:5 16,3 10,4 5,9 9,7 6, 3 '.5,5 

l 

5,9 16,4 11,0 5,4 9,6 6,:5 '„ 4 
io,o 17,8 13,.5 4,'.5 9,5 6,6 31 2 
7, „ 17,7 1:5,0 4,7 9,1 6,9 ,:5 

11,5 17,0 10,l 6,9 9,1 6,6 ,,4 
11,0 16,7 9,2 7,.5 9,.5 .5,8 '.5,5 
10,9 16,7 9,0 7,7 9,7 5,4 „' „ 
9,6 16·,, 81 6 7,7 9,5 5,0 ,,o 

8 4 « 15 4 7,7 7,7 10,9 4,1 2,4 
11 1 :5 1115 81 9 2,6 10,l 4,1 2,9 
9:1 161 9 8,5 8,4 9,:5 4,6 2,7 

10,l 16:5 8,'.5 8,2 6,4 5,2 '·' 10,2 14,8 8,6 6,2 8,1 4,0 2,8 
9,7 16,7 81 5 8,2 8,6 4,1 2,4 
9,, 16,2 J,7 7.,.5 9,2 4,4 2,8 
9,} 16,7 9,2 7,5 14,1 6,1 '.5,.5 

lr!D~Ö!i!o~e_Z~n! 

9,7 16,:5 11,6 4,7 . 7,4 . 
9,~ 16,1 14,1 2,0 . 9,2 • 

14,5 15,8 11,8 4,0 . 7,5 . 
7,5 15,7 ' 10,6 5,1 . 1,0 . 
8,1 15,6 9,9 5,7 8 18 7,:5 • 
8 4 15,4 9,:5 6,1 9,0 6,4 . 

10:9 17,8 9 '„ 8,.5 9~0 6,, • 
12,, 15,8 9 9 5,9 9,'.5 5,5 . 
l'.5,0 16,6 101 9 5,6 12,0 6,0 . 
10,1 17,2 12!.5 4,7 9,0 7,.5 . 
6,1 '16,9 1,,6 '·' 9,6 7,2 . 

11,1 19,0 16,9 2,1 8,4 81 8 „,, 
5,6 19,4 14,7 4,7 8,1 1,1 '·' -11,4 18,7 11,1 7,6 7,8 6,6 ,,o 

14,4 19,0 10,0 9,0 8,6 5,5 '.5,2 
10,4 18,6 9,8 8,8 8,7 5,2 ,,1 
8,a 18,0 9,5 8,5 9,'.5 5,0 '.5,0 

a,6 18 6 9,5 9,1 7,.5 5,1 2,9 
8,o 17 1 4 9,8 7,6 12 2 4,0 2,a 

10,6 17:8 9,7 8,l 10:6 6,1 '.5,7 

1) 19'.58 und 1947 endgültige Ergebnisse naoh dem Wohnortsprinzip; ab 1948 vorläufige Ergebnisse.- 2) Ohne naoh-
träglioh beurkundete Kriegaaterbefille uad ohne Todeserklärungen infolge von Kriegsversohollenheit.- ') In den 
I.ändern Hesse~, Württemberg-Baden und ~em wurden bis einsohlieBlich 1948 die im ersten Lebensmonat gestorbener 
Säuglinge gezänlt.- 4) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichta~onats.- 5) Unter Berücksichtigung der Ge-
burtenentwicklung in den vorhergehenden 12 Monaten.- 6) Einschl. Kreis Lindau. 

Stat. Landesämter / Stat. A.mt d. Vlfl 
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Monat 
Sektoren 

r1 1948 
1 1948 

April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Jariua.r 
Ji'ebruar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 

davon: 

Cf) Natürliohe Bevölkerungsbewegung in den Westsektoren von Berlin l) 
Grundzahlen 

Lebend~eborene Gestorbene (ohne Totgeborene) 2) 
Ehe- Tot- d!!.run'ter 

sohließungen darunter: geborene insgesamt insgesamt unehelich im ersten in den ersten 
Lebens.iahr 28 Lebenst.e:. 

1 2 3 4 5 6 7 

1 604 l 674 227 38 2 429 131 70 

l 272 l 668 243 32 2 467 135 77 
2 077 1 738 255 40 2 341 -114 63 
1 453 1 745 227 34 2 136 117 74 
1 796 1 820 240 41 2 1-;l 104 51 
1 642 l 688 233 33 l 953 114 66 
1 768 1 817 225 39 l 944 116 64 
l 941 l 726 231 36 2 286 137 78 
1 479 l 588 198 43 2 601 133 61 
2 128 1 785 234 39 2 671 163 104 

746 l 801 252 51 2 872 167 91 
947 1 706 233 37 3 242 177 89 

1 250 l 794 228 39 3 109 195 99 
l 803 l 616 222 43 2 449 143 90 
l 491 1 714 231 46 2 336 117 66 
1 827 1 639 195 717 1 999 97 60 
l 628 1 809 257 47 1 899 90 57 

Mehr ge-
baren als 
gestorberi 

8 

- 755 

- 799 
":"" 603 - 391 - -;11 - 265 - 127 - 560 
- 1 013 - 886 

- l 071 
- l 536 
- 1 315 - 833 - 622 - 360 
- 90 

Amerikanisoher Sektor 8il 888 129 18 961 45 28 - 73 
B;ritisoher Sektor 478 493 67 15 559 21 13 - 66 
Französischer Sektor 339 428 61 . 14 379 24 16 49 

Verhältniszahlen 
~ Auf 1 000 der Bevölkerung und 1 Jahr Auf 100 Lebendgeborene 

J Gestorbene2) Mehr ge- Unehelioh Gestorbene l(ona.t Ehe- Lebend-
sohließungen geborene (ohne Totgeb~ boren als Lebend- im ersten 4) i:Q. den ersten'. Sektoren gestorben geborene Lebensjahr 28 Lebenstagen 

9 lO 11 12 13 14 15. 

'I 1948 1,1 8,o. 11,6 - 3,6 13,6 8,o 4,2 
.1948 

14,6 8,8 
, 

4,6 April li·~ 9,8 14,5 - 4,7 
Jfai 9,8 13,2 - 3,4 14,7 6,9 3,6 
Juni 8:5 10,2 12,5 - 2,3 13,0 7,2 4,2 
Juli 10,2 10,3 12,1 - 1,8 13,2 .6,0 218 
August 9,3 9 5 11,o - 1,5 13,8 6,7 3,9 
September 10,3 10!6 11,3 - 0,1 12,4 6,8 3,5 
Oktober 11,0 9,8 12,9 - 3,1 13,4 7,9 4,5 
November 8 6 9 3 15,2 - 5,9 12,5 8,2 3,8 
~l)ezember i2:0 1 10!1 .15,1 - 5,0 13,l 9,3 5,8 

1949 . 
Januar 4,2 10,2 16,2 - 6,0 14,0 9,3 5,1 
Februar 5,9 10,7 20,3 - 9,6 13,7 11,1 5,2 
März 7,1 l0,2 17,6 - 7,4 12,7 10,9 5,5 
April 10,6 9,5 14,3 - 4,8 13,7 8,6 5,6 
llai 8 ' 9,7 13,3 - 3,~ 13,5 6,7 3,9 
Juni 10!1 9,6 11,7 - 2,' 11,9 5,8 3,7 

jä'"Uli 9,2 io,2 lo,a - o,6 14,2 5,1 3,2 
davon1 i 

1 

Amerikanisoher-Sektor 9,4 10,3 11,1 - o,a 14,5 4,2 3,2 
Britischer-Sektor 1 9,0 9 3 10,5 - l,2 13,6 5,1 2,6 
Franeösisoher-Sektor 9,2 11:6 10,2 + 1,4 14,3 6,0 3,7 

1) Wohno+tprinzip, vorläufige Ergebnisse.- 2) Ohne naohträglioh beurkundete Kriegssterbef'älle und ohne Todeser-
klärungen infolge von Kriegsversohollenheit.- 3) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Beriohtsmonats.- 4) Unter 
Berüoksiohtigung der Geburtanentwioklung in den vorhergehenden 12 Monaten. 

Magistrat der .Stadt Berlin 
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<!) Die Sterbefälle 1946 u..~d 1947 im Vereinigten Wirtschaftsgebiet nach Altersjahren 

Im Alter 1946 1947 Im Alter 1946 1 1<U.7 
von ••• bis ins- 1_;; __ „A„ ins- männl:l.oh 

von ••• bis ins- männlicl ] ins- männlio? unter ••• gesamt Qjb]jch e:esamt waiblioh unter ••• laesamt lweiblicJ1.„98amt waibl1ch 
Jahren J. 2 ' 4 .5 6 Jahren 7 8 9 10 11 12 

0 - l .57 ,72 " 028 24 ,44 .5.5 898 ,2 158 2, 740 46 - 47 ' 700 2 177 l 52, 3 .5.55 2 042 l 51, 
l - 2 5 166 2 78' 2 ,8, 4 010 2 180 1 8,0 47 - 48 ' 680 2 06, 1 617 3 728 2 1.5, l 57.5 
2 - ' 3 4.59 l 851 1 608 2 519 l 441 l 078 48 - 49 ' 782 2 149 l 63' '735 2 059 l 676 

' - 4 2 3,2 l 295 l 037 2 071 l 15, 918 49 - 50 '801 2 077 1 724 3 793 2 08.5 1 708 
4- 5 l 967 l 096 871 l 454 801 65' 50 - 51 4 030 2 227 1 80, 4 000 2 162 l 838 
5 - 6 l 591 896 695 l 24.5 728 .517 51 - .52 4 136 2 220 l 916 4 092 2 14.5 l 947 
6 - 7 1 4,5 8'1 604 l 171 682 489 52 - 5, 4 202 2 226 l 976 4 175 2 162 2 01, 
7 - 8 1 1,8 678 460 l 050 626 424 " - .54 4 317 2 327 1 990 4 ,67 2 -,04 2 06, 
8 - 9 979 .599 380 889 519 ,70 54 - .5.5 4 429 2 ,7.5 2 054 4 339 2 ,05 2 0'4 
9 - 10 920 569 ,,1 8'5 5'2 ,03 .5.5 - .56 4 735 2 58, 2 152 4 659 2 478 2 181 

10 - 11 852 5,9 ,1, 747 456 291 .56 - 57 4 979 2 675 2 -,04 4 858 2 615 2 24, 
11 - 12 834 524 '.510 734 451 28, .57 - 58 .5 18.5 2 75' 2 432 .5 164 2 797 2 367 
12 - 1, 704 434 270 764 455 ,09 58 - .59 5 725 ' 094 2 631 .5 476 2 887 2 .589 
13 - 14 6.56 39? 257 586 348 238 59 - .60 6 017 ' 281 2 736 5 863 3 176 2 687 
14 - 1.5 741 4,5 306 709 432 277 60 - 61 6 408 3 .518 2 890 6 2.58 3 ,44 2 914 
15 - 16 99~ 57.5 423 84, 461 382 61 - 62 6 777 3 606. 3 171 6 657 3 45' ' 204 
16 - 17 l 229 7'5 494 1 077 636 441 62 - 63 6 9-,0 3 810 3 120 7 0'5 ' 821 3 214 
17 - 18 1 479 924 5.5.5 l 242 7.57 485 63 - ~ 7. 48.5 4 041 3 444 7 278 3 887 3 ,91. 
18 - 19 1 775 l 07' 702 1 429 862 567 64 - 65 8 091 4 360 3 731 7 910 4 279 3 631 
19 - 20 1 8'1 1 040 791 l 590 980 610 65 - 66 8 182 4 431 3 751 8 565 4 516 4 049 
20 - 21 2 022 1 129 89} 1 690 976 714 66 - 67 8 93} 4 796 4 187 8 897 4 65} 4 244 
21 - 22 2 127 1 149 978 l 822 1 041 781 67 - 68 9 56:5 5 07} 4 490 9 447 4 992 4 45.5 
22 - 2, 2 061 1 117 944 1 767 1 001 766 68 - 69 10 264 5 421 4 84} 10 251 .5 380 4 871 
2, - 24 2 120 1 1'0 990 1 746 916 8-,0 69 - 70 11 085 5 818 .5 267 11 162 5 734 5 428 
24 - 2.5 2 228 1 161 l 067 1 86.5 979 886 70 - 71 11 498 6 105 .5 39} 11 278 ? 796 5 482 
25 - 26 2 206 l 164 l 042 1 894 963 93-;_ 71. - 72 11 736 6 217 . .5 .519 12 229 6 335 .5 894 
26 - 27 2 060 l 026 1 034 l 8}8 978 860 72 - 7:5 11 779 6 274 5 .505 12 044 6 ,09 5 135 
27 - 23 1 295 663 632 1 889 954 935 73 - 74 1l 933 6 202 5 731 12 210 6 191 6 019 
28 - 29 l 129 580 549 1 121 577 544 74 - 75 1l 126 5 787 5 339 12 ,46 6 320 6 026 
29 - 30 l 177 622 555 947 500 447 75 - 76 10 966 .5 780 .5 186 11 168 5 622 5 546 
30 - '1 l 4:50 757 673 1 091" 556 535 76 - 77 11 711 6 113 5 598 11 360 5 824 5 536 
31 - ,2 l !151 l 01.5 942 l 238 644 .594 77 - 78 10 896 .5 622 5 274 12 034 6 077 5 957 

,2 - " 2 18.5 1 165 1 020 l 807 920 887 78" - 79 10 .587 5 '72 .5 215 11 051 5 476 5 575 

" - 34 2 315 l 256 l 0.59 2 01'9 l 0,2 987 79 - 80 9 99'/ 5 090 4 907 10 582 5 297 5 285 
34 - 35 2 ,05 l 279 l 026 2 142 1 115 l 027 80 - 81 9 .557 4 842 4 715 10 048 4 909 .5 l::S9 
'.55 - }6 2 }40 l 258 l 082 2 157 l 161 996 81 - 82 8 4,9 4 28} 4 156 9 199 4 481 4 718 
36 - 37 

2 "' 
l ,28 1 027 2 136 l 123 l 013 82 - 83 8 096 ' 977 4 119 8 164 3 926 4 238 

37 - 38 2 551 l 389 1 162 2 361 l 261 1 100 83 - 84 6 716 3 277 3 439 7 .503 3 461 4 042 
38 - 39 2 59, 1 4.57 1 136 2 376 1 316 1 060 84 - 8" 5 868 2 82, 3 045 6 197 2 921 3 276 
39 - 40 2 662 1 501 1 161 2 458 1 3.55 l 10, 85 - 86 4 827 2 288 2 539 5 220 2 394 2 826 

140 - 41 2 82, 1 618 l 20.5 2 632 l 44.5 l 187 86 - 87 ~ 4 164 1 906 2 258 4 282 1 920 2 '62 
41 - 42 3 042 l 714 l 328 2 774 . 1 5'6 l 238 87 - 88 3 38, 1 .560 1 823 ' 570 1 ''° 2 040 

1 i 9;7 l 2;7 2 896 l 621 88 - 89 
2 "' 

l 16'.5 l 370 2 794 1 207 l 587 42 - 43 l 700 1 275 
1 43 - 44 3 280 l 937 1 34, 2 998 1 694 1 304 89 - 90 l 967 812 1 155 2 024 844 l l80 
1 44 - 45 ' 470 2 017 l 4;, ' "' 1 801 1 354 unbekannt 5 297 2 „ ... 2 963 4 985 2 102 2 883 
i 4; - 46 ' 590 2 l.S8 l 432 ' Y/O 1 953 l 417 insgesamt f67 '.500 12.50 522 1216 778 F 604 . 1242 447 218 157 

Stat. Landesämter / Stat • .Ast d. ViG 
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Gesundheitswesen 
~ Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankh~iteq im Vereinigten Wirtsohaftsgebie~ 

l.Vj.19491 2. Viertel.iahr 1949 
Vereinigtes davon 

Krankheiten Vlirtsohaftsge Oie t Sohle~rJramburg Nieder- Nordrh Bremen Hessen Wttbg. Bayern Holste sachsen Westf. Ba.den 
1 2 3 4 5 6 7 8 1 9 10 

Grundzahlen 

Diphtherie 11 !245 9 401 616 631 1 526 3 503 190 786 636 1 513 
Soharlaoh 9 643 9 305 487 725 1 036 2 572 80 804 814 2 787 
Keuchhusten 13 987 10 547 840 284 1 850 1 712 143 918 1 265 3 53.5 
Ma.sern 3 814 6 418 14 . 62 134 . 408 968 4 832 
Lungen-u.Kehlkopf-Tbo, 32 105 29 359 3 075 2 208 5 637 9 926 . 1 205 2 046 5 262 
Tbc. anderer Organe 4 850 4 703 436 71 1 055 1 660 . 445 383 653 
Grippe 164 878 7 686 166 2 448 31 . 738 311 3 992 
Lungenentzündung 6 303 2 872 252 191 1 338 1 091 . . . 
Übertragbare Genickstarre 245 192 15 5 38 45 3 32 13 41 
Übertragbare 
Gehirnentzündung 39 39 1 2 1 21 - 10 '2 2 

Übertragbare Kinderlähmung 139 85 2. 3 16 7 1 3 7 46 
Unterleibstyphus 1 432 1 599 245 36 224 590 14 88 74 328 
Paratyphus 543 1 351 131 27 238 498 12 120 132 193 
Übertragbare Ruhr 158 233 7 9 15 99 5 13 36 49 
Bekt,Lebensm.-Vergiftung 106 1 367 l 5 256 320 6 459 39 281 
Kindbettfieber 97 82 15 - 14 ' 19 - 7 2 2.5 
Fieberhafte Fehlgeburt 217 209 29 26 32· 88 - 4 ' 27 
Malaria 116 442 136 19 37 97 12 29 

1 
60 .52 

Trachom 27 31 4 - 11 4 - 2 2 8 
Bang'sche Krankheit 27 47 4 1 18 3 - 5 

1 
7 9 

Gelbsucht 2 117 l 678 76 186 236 647 . 114 

1 

44 37.5 
Krätze 19 580 11 166 829 2.32 2· 805 2 987 . 6.53 433 3 227 
Gonorrhoe 23 360 22 121 1 380 l 140 3 577 6 284 716 3 220 l 54.5 4 2.59 
Syphilis 17 809 14 345 863 464 2 409 5 493 2.59 1 693 892 2 272 
~dere Geschlechtskrank-
heiten 90 121 3 36 10 51 •8 - - 13 

Auf 10 000 der Bevölkerung und 1 Jahr l) 

Diphtherie 10,85 8 1 94 9,02 16,48 8,85 10,92 14,17 7,32 6,52 6,49 
Scharlaoh 9,30 8,85 7,13 18,93 6,01 8,01 5,97 7,48 8,_34 11,9.5 
Keuchhusten 13,49 10,03 12,30 7 ,42 10,73 5,33 10,67 81 54 12,96 15,15 
Masern 3,87 6,42 0,20 . 0,36 0,42 . 3,80 9,92 20,71 
Lungen-u.Kehlkopf-Tbo, 31,37 28,28 45,03 57,66 32,70 30,93 . n,22 20,97 26,56 
Tbc. anderer Organe 4,74 4,53 6,38 1,86 6,12 5,17 . 4,14' 3,92 2,80 
Grippe 167,24 7,69 2,43 . 14,20 0,10 6,81 3,19 17,11 
Lungenentzündung 10,68 4,79 3,69 4,99 7,76 3,40 . . . . 
tlbertragbare Genickstarre o,24 0,18 0,22 0,13 0,22 0,14 0,22 0,30 0,13 '0,18 
tlbertragbare 

o,o4 0,04 0,01 0,05 0,01 (}107 0,09 0,02 0,01 Gehirnentzündung -
tlbertragbare Kinderlähmung 0,13 0,08 0,03 0,08 01 09 0,02 0,07 0,03 0,07 0,20 
Unterleibstyphus 1,38 1,52 3,59 0,94 1,30 1,84 1,04 0,82 0,76 1,41 
Paratyphus 0,52 1,28 1,92 0,10 1,38 1,55 o,89 1,12 1,35 o,83 
Übertragbare Ruhr 0,15 0,22 0,10 0,23 0,09 0,31 0,37 0,12 0,37 0,21 
Bakt,Lebensm,-Vergiftung 0,10 1,30 0,01 0,13 1,,49 1,00 0,4.5 4,27 0,40 1,20 
Kindbettfieber 2) 0,39 0,32 0,91 - 0,34 0,25 - 0,21 o,oa o,44 
Fieberhafte Fehlgeburt 2) 0,87 0,83 1,76 2,81 o, 77 1,14 - 0,15 0,13 0,48 
Malaria 0,11 0,42 1,99 0,49 0,21· 0,30 0,89 0,21 0,62 0,22 
Trachom 0,03 0,03 0,06 - 0,06 0,01 - 0,02 0,02 0,03 
Bang'sche Krankheit 0,03 0,04 0,06 0,03 0,10 i,01 - o,o5 0,07 0,04 
Gelbsucht 2,01 1,62 1,11 4,86 1,37 ,02 . 1,06 0,4.5 1,61 
Krätze 19,13 10,76 12,14 6,06 16,27 9,31 . 6,08 4,44 13,83 
Gonorrhoe 22,53 21,04 20,21 29,78 20,75 19,.58 53,39 2:9,97 15,83 18,26 
Syphilis 17,18 13,64 12,63 12,12 13,97 17,12 19,32 15,76 9,14 9,74 
Andere Cresohleohtskrank-

1 heiten 0,09 0,11 0,04 0,94 0,06 0,16 o,.59 - - 0,06 

1) Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen !ändern keine Meldungen vorlie~en, ist bei der Bereohnung der 
Verhältniszahlen die Einwohnerzahl der betr. Länder abgesetzt.- 2) Bezogen auf die weibl, Bevölkerung im Alter 
von 15 bis unter 4.5 Jahren. 410* 
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@) Neuerkrankungen an meldeEfliohtigen Krankheiten in den Westsektoren von Berlin 

l.V ,194 2. Viertel ahr 1949 
davon 

Krankheiten Westsektor.an Amerik. Brit, Franz. Westsekt~en Franz. 
Sektor 

3 4 5 6 7 8 10 

Grundzahlen Auf 10 000 der Bevölkerung und 1 Jahr 

Diphtherie 43, 428 206 93 129 8,43 8,27 8,12 5,98 ll,86 
Soharlaoh 104 121 69 24 28 2,0, 2,,4 2,72 1,54 2,57 
Keuchhusten 
llasem 
lungen-u.Kehlkopf-Tbo, 3 209 ' ,85 1 74' 913 729 62,51 65,,9 68,76 58t70 67,10 
Tb<:• anderer Organe 278 360 181 10, 76 5,42 6,95 7,14 6,62 7,00 
Grippe 
Lungenentzündung 
tfbertragbare Geniokstarr ll 1, 10 2 1 0,22 0,25 o,,9 0,1, 0,09 
tlbertragbare Gehiment-

zündung 2 0,04 
bertragbare Kinderläh-
mung 8 2 1 1 0,15 0,04 o,o4 0,06 
nterleibstyphus 23 48 21 18 9 o,45 0,93 0,8, 1,15 0,83 

Paratyphus 5 15 9 6 0,10 0,29 0,35 o,,8 
ertragbare Ruhr 95 87 ,2 17 ,8 1,85 1,68 1,26 1,09 ,,49 

aldöLebensm.Vergiftung ' 3 1 2 0,06 0,06 0,04 0,13 
dbettfieber ' 2 2 0,06 0,04 0,1, 

Fehlgeburt 

' 9 2 3 4 0,06 0,17 0,08 0,19 0,,7 

2 1 1 0,04 o,o4 0,06 

1 782 1 807 870 597 ,40 ,4, 71. ,4,91 ,4,3' ,8,,9 ,l,'.!IO 
790 7'0 '58 221 151 15,,9 14,l.O 14,12 14,20 13,91 

dere Geschlechtskrank- 0,16 heiten 8 4 4 0,15 0,08 

Hauptamt für wa.hlen und Stat1st±k Berlin 

~ Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten in den Westsektoren von Berlin 

Tuberkulose der Atmllnjsoraane Tuberkulose Tuberkulose offen aktiv anderer aller Formen 
Zeit l) mit Bazillen;ohne Bazille4 insgesamt geschlossen insgesamt Organe insgsi;iamt. 

nachweis nachweis 
--~...._.,.. 

1 1 2 1 3 4 5 6 ,? 

Grundzahlen 
1949 l.V1erteljahr 

1 
8 145 

1 
6 49, 

1 
14 6,8 

1 
26 1,2 

1 
40·770 

1 
6 042 

1 
46 812 

2. " 8 ,2, 6 642 14 965 26 608 41 57' 6 178 47 751 

Auf lO 000 der Bevölkerung 
1949 l,Vierteljahr 

1 
39,2 

1 

'1,, 
1 

70,5 
1 

125,8 
1 

196,2 
1 

29,1 
1 

225,, 
2. " 40,l ,2,0 72,0 128,l 200,1 29,7 229,9 

l) Bestand am Ende des Vierteljahres, 
Hauptamt für Wahlen-und Statistik Berlin 

i!) Neuerkran!cungen l) an aktiver Tuberkulose in den Westsektoren von Berlin 

Tuberkulose der Atmnn soreane Tuberkulose Tuberkulose offen 
Zeit mit Bazilleniohne Bazillenj aktiv anderer aller Formen 

nachweis nachweis insgesamt geschlossen .insgesamt Organe insgesamt 

.L 1 2 1 ' 4 5 6 7 
Grundzahlen 

19~9 l.Vierteljahr l 441 
1 

602 
1 

1 04, 
1 

2 167 
1 

' 210 
1 

277 
1 ' 487 2. " 495 7'6 1 2,1 2 16, ' ,94 ,60 ' 754 

Auf 10 000 der Bevölkerung und 1 Jahr 
1949 l.Vierteljahr 1 

2. " 
8,6 
9,6 1 

11,7 
14,2 1 

20,, 
2,,8 l 42,2 

41,8 1 

62,5 
65,6 1 

5,4 
7,0 1 

67,9 
72,5 

l) Bur Neuzugänge, keine Zugänge aus anderen Gruppen. 
Hauptamt für Wahlen und Statistik Berlin 
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(iJ) Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
Grundzahlen 

Tuberkulose der Atmun sor~a.ne Tuberkulose offen aktiv anderer Iänder1) insgesamt Zeit mit Bazillen- ohne Bazillen insgesamt geschlossen Organe 
nachweis nachweis 

.L 2 ' 4 5 6 
Vereinigtes 

Wirtschaftsgebiet 
1948 1.Vierteljahr 62 508 '39 471 101 979 279 159 '381 1'38 54 128 

2. " 66 184 41 27' 107 457 299 96'3 407 420 59 720 

'· " 68 205 41 976 110 181 299 449 409 6'.50 62 Oll 
4. " 69 122 42 44'3 111 565 298 ,06 409 871 64 0,8 

1949 l.Vierteljahr 70 ,92 42 79'3 11'3 185 298 050 411 2'5 65 868 

SohlesWig-Holstein 
1948 l.Vierteljahr ' ,81 2 947 6 ,28 '32 .596 '38 924 '916 

2. " ' 604 ' 155 6 7.59 '3.5 .54.5 - 42 '.504 4 '318 

'· " 4 015 2 889 6 904 '5 549 42 45' 4 164 
4. n 4 080 ' i;,7 7 217 ,4 777 41 994 4 418 

· 1949 l.Vierteljahr 4 198 ' '368 7 566 "517 41 08, 4 .542 
\ 

Hamburg 
1948 l.Vierteljahr 2 911 2 '329 5 240 19 444 24 684 2 217 

2. n 2 9'3.5 2 '68 
5 '°' 19 92, 25.226 ' 276 '· " ' 059 2 428 5 487 20 '57 25 844 ' 520 4. " ' 150 2 2'36 5 '386 19 611 24 997 ' 478 

1949 !.Vierteljahr ' 26'3 2 '392 5 655 20 197 25 852 ' '360 

Niedersachsen 
1948 !.Vierteljahr 10 722 7 042 17 764 46 274 64 0,8 8 '381 

2. " 11 655 7 226 18 881 .50 246 69 127 9 158 

'· " 11 597 7 282 18 879 47 5'34 66 41'3 9 '397 
4. " 11 7'38 7 255 18 99'3 48 1'36 67 129 9 554 

1949 !.Vierteljahr 11 941 7 272 19 21'3 48 07' 67 286 10 020 

l'fordrh.-Westfalen 
1948 !.Vierteljahr 21 112 12 881 '' 99'3 87 012 121 005 20 ~96 2. n 22 '374 1'3 446 '35 820 9'3 '384 129 204 22 90 

'· " 2'.5 141 l'.5 924 '37 065 96 68'3 1„ 748 2'.5 554 
4. " 2'3 26'3 14 '395 '37 658 98 824 1'36 482 24 614 

1949 !.Vierteljahr 2'3 '342 14 '379 '37 721 99 277 1'36 998 25 41'3 

Bremen 2) 
1948 !.Vierteljahr l 062 406 1 468 ' 448 4 916 1 062 

2. " 1 0'37 4'34 l 471 ' 61'3 5 084 l 118 

'· " 1 059 481 1 540 ' 8„ 5 '37'3 1 191 
4. " l 059 504 l 56'3 ' 990 5 55' l 165 

1949 l.Vierteljahr 1 079 61'3 l 692 4 890 6 582 1 161 

Hessen 
1948 l.Vierteljahr 5 47'3 .2 647 8 120 21 922 '30 042 5 0'36 

2. " 5 662 2 844 8 506 2'3 165 '3l 671 .5 440 

'· " .5 84'3 2 70'3 8 546 22 97'3 '31 519 5 769 
4. " 6 004 2 508 8 512 22 542 '31 054 5 829 

1949 l.Vierteljahr 6 24'3 2 412 
t 

8 655 21 779 '30 4'34 5 867 

Württemberg-Baden 
1948 l.Viertelja.hr 6 954 ' 1'6 10 090 21 689 '31 779 4 829 

2. " 7 456 ' 244 10 700 2'.5 '.522 '.54 022 5 '58 

'· " 7 -641 ' '391 11 0'32 2'3 877 '34 909 5 690 
4. " 7 7'38 ' 426 11 164 24 041 '35 205 5 85' 

1949 l.Vierteljahr 7 902 ' 579 ll.481 24 9'39 '36 420 6 059 

Bayern 
1948 l.Vierteljahr 10 89'3 8 08'3 18 976 46 774 65 750 7 891 

2. " 11 461 8 .556 20 017 50 765 70 782 8 662 

'· " 11 850 8 878 20 728 48 64'3 69 '371 8 726 
4. " 12 090 8 982 21 072 46 '385 67 457 9 127 

1949 l.Vierteljahr 12 424 8 778 21 202 45 '378 66 580 9 446 
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Tüberkulose 
aller Fomen 

insgesamt 

7 

4'5 266 
467 140 
471 641 
47:; 909 
477 10'3 . 

42 840 
46 622 
46 617 
46 412 
45 625 

\ 

26 901 
28 .502 
29 '364 
28 475 
29 212 

72 419 
78 28.5 
75 810 
76 68'3 
77 '.506 

141 801 
151 594 
1.57 302 
161 096 
162 411. 

5 978 
6 202 
6 564 
6 718 
7 74'3 

'5 078 
'37 111 
'37 288 
'36 88'3 
'36 '.501 

36 608 
'.59 '380 
40 599 
41 058 
42 479 

7'3 641 
79 444 
78 097 
76 584 
76 026 



'. ~ - • '1 

Iänder1) 
Zeit 

Vereinigtes 
Wirtschaftsgebiet 

1948 l.Vierteljahr 
2. II 

3. " 4. II 

1949 l.Viertelja.hr 

Schleswig-Holstein 
1948 'l.Vierteljahr 

2. " 3. n 

• -A-. " 
1949 l.Vierteljahr 

Hamburg 
1948 l.Vierteljahr 

2. " 
3. " 4. " 

1949 l.Vierteljahr 

IUedersachsen 
1948 l.Vierteljahr 

2. II 

3. n 

4. " 
1949 l.Vierteljahr 

Nordrh.-Westfalen 
1948 l.Vierteljahr 

2. " 
3. " 4. " 

1949 l.Vierteljahr 

Bremen 2) 
1948 l.Vierteljahr 

2. n 
3. n 

4. n 

1949 l.Vierteljahr 

Hessen 
1948 l.Vierteljahr 

2. II 

3. " 4. II 

1949 l.Vierteljahr 

WUrttemberg-Baden 
1948 l.Vierteljahr 

2. II 

3. n 

4. II 

1949 l.Vierteljahr 

Bayern 
1948 l.Vierteljahr 

2. " 3. " 4. " 
1949 l.Vierteljahr 

(j!J noch: Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten 
Verhältniszahlen,auf 10 ÖOO der Bevölkel'Wlg 

Tuberkulose der Atmwusorgane 
offen 

mit Bazillen aktiv insgesamt ohne Bazillen- insgesamt gesohlossen nachweis nachweis 
1 2 3 4 5 

15,2 9,6 24,8 68,0 92,8 
16,0 10,0 26,0 72,4 98,4 
16,4 10,1 26,5 72,0 98,5 
16,5 10,l 26,7 . 71,3 97,9 
16,7 10,2 26,9 70,8 97,6 

12,4 10,0 23,1 119 1 2 142,3 
13,l 11,5 24,6 129,4 154,l 
14,6 10,5 25,l 129,5 154,6 
14,9 11,4 26,3 126,7 153,0 
15,3 12,3 27,6 122,4 150,0 

19,6 15,7 35,3 131,0 166,2 
19,6 15,8 35,4 133,0 168,3 
20,3 16,l 36,4 135,0 171,4 
20,1 14,7 ~5,4 128,1 164,l 
21,3 15,6 36,9 131,7 168,5 

15,9 10,5 26,4 68,7 95,1 
17,2 10,6 21,0 74,0 101,8 
17 ,o 10,7 27,6 69,5 97,2 
17,0 10,5 27 ,6 69,9 97,4 
17,3 10,5 21,0 69,6 97,4 

17 ,o 10,4 27 ,4 70,l 97 5 
17 ,0 10,7 28,6 74,5 103:0 
18,3 11,0 29,3 76,5 105,8 
.18,2 11,3 29,5 77,4 106,9 
18,2 11,2 29,4 77,4 106,8 

25,7 9,8 35,5 83,3 118,8 
24·,0 10,4 35,2 ~,4 121,6 
25,0 li,3 36,3 ,3 126,6 
24,9 l ,0 36,7 93,8 130,5 
20,1 11,4 31,5 90,9 122,4 

13,0 6,3 19,3 52,0 71,3 
13,3 6,7 20,0 54,5 74,5 
13,7 6,3 20,0 53,8 73,9 
14,0 5,8 19,8 52,5 72,4 
14,5 5,6 20,1 50,5 70,6 

18,3 0,2 26,5 57,0 83,6 
19,4 8,4 27 ,8 60,7 88,5 
19,8 0,0 28,6 61,9 90,5 
19,9 0,0 28,7 61,9 90:6 
20,3 9,2 29,5 64,0 93,5 

11,0 0,1 20,5 50,5 71,0 
12,3 9,2 21,5 54,5 76,0 
12,7 9,5 22,2 52,2 74,4 
12,9 9,6 22,6 49,7 12,2 
13,3 9,4 22,6 48,4 71,l 

''/ 

Tuberkulose Tuberkulose 
anderer aller Formen 
Organe insgesamt 

6 7 

13,2 106,0 
14,4 112,0 
14,9 113,4 
15,3 113,2 
15,6 113,3 

14,3 156,6 
15,7 169,8 
15,2 169„8 
16,1 169,0 
16,6 166,6 . 

14,9. 181,2 
21,9 190,2 
23,3 194,8 
22,0 186,9 
21,9 190,4 

12,4 107,5 
13,5 115,3 
1"3, 7 110,9 
13,9 111,3 
14,5 111,9 

16,7 114,2 
17,9 120,9 
18,6 124,5 
19,3 126,2 
19,8 126,7 

25,7 144,4 
26,7 148,4 
28,1 154 7 
27 ,4 157:9 
21,6 143,9 

11,9 83,2 
12,0 87,3 
13,5 87,4 
13,6 85,9 
13,6 84,2 

12,7 96,3 
13,9 102,4 
14, 7 105,2 
15,l 105,7 
15,5 109,0 

8,5 79,5 
9,3 85,3 
9,4 83,8 
9,8 02.0 

10,l 81,2 

l) Bestand am Ende des Vierteljahres.- 2) 1948 nur Stadtkreis Bremen. 
Stat.Landesämter / Stat.Amt d.VWG 
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(f!) Neuerkrankungen l) an aktiver Tuberkulose im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
Grwidzahlen 

Tuberkulose der Atmnn sore"ane 
offen Tuberkulose 

I.ä.nder mit Bazillen ohne Bazillen aktiv insgesamt anderer 
Zeit nachweis nachweis insgesamt geschlossen Organe 

1 2 3 4 5 6 

Vereinigtes 
Wirtschaftsgebiet 

1948 
l·.Vierteljahr 

24 555 12 628 37 183 125 079 162 262 23 763 ' 
6 791 3 426 10 217 35 002 45 219 6 103 

2. " 7 178 3 798 10 976 37 225 48 201 6 678 
3. II 5 714 2 910 8 624 27 788 36 412 5 804 
4. II 4 872 2 494 7 366 25 064 32 430 5 178 

1949 l.Vierteljahr 5 795 2 767 8 562 25 975 34 537 5 540 

Schleswig-Holstein 
1948 1 602 1 055 2 657 16 109 18 766 l 837 

l.Vierteljahr 400 254 654 4 532 5 186 428 
2. " 475 300 775 4 940 5 715 505 
3. II 354 241 595 3 656 4 251 447 
4. II 373 260 633 2 981 3 614 457 

1949 l.Vierteljahr 397 326 723 3 072 3 795 417 

Hamburg 
1948 812 538 1 350 6 288 7 638 834 

1.Vierteljahr 242 148 390 1 735 2 125 233 
2. n 198 136 334 1 492 1 826 196 
3. II 198 136 334 l 525 1 859 236 
4. n 174 118 292 1 536 1 828 169 

1949 l.Vierteljahr 293 157 450 1 812 2 262 225 

Niedersachsen 
1948 4 996 2 358 7 354 22 001 29 355 4 292 

l.Vierteljahr 1 387 621 2 008 6 028 8 036 1 102 
2. II l 486 703 2 189 6 514 8 703 1 241 
3. II l 163 521i 1 684 4 851 6 535 1 084 
4. II 960 513 l 473 4 608 6 081 865 

1949 l.Vierteljahr 1 168 472 1 640 4 757 6 397 1 069 

Nordrh.-Westfalen 
1948 8 293 4 264 12 557 38 159 50 716 8 Oll 

l.Vierteljahr 2 363 1 202 3 565 9 862 13 427 2 070 
2. n 2 419 l 258 3 677 10 912 14 589 2 199 
3. II l 820 991 2 811 8 781 11 592 1 888 
4. II 1 691 813 2 504 8 604 11 108 1 854 

1949 1.Vierteljahr 1 818 921 2 739 8 305 11 044 l 905 

Bremen Z) 
1948 202 120 322 1 658 1 98Q 428 

l.Vierteljahr 54 29 83 367 450 93 
2. " 50 34 84 427 511 121 
3. " 57 39 96 409 505 107 
4. II 41 18 59 455 514 107 

1949 1.Vierteljahr 79 45 124 559. 683 95 

Hessen 
1948 2 144 957 

1 3 101 8 919 12 020 2 330 
l.Vierteljahr 591 292 883 2 726 

1 

3 609 700 
2. " 600 295 89; 2 752 3 647 638 
3. " 541 206 747 1 864 2 611 573 
4. " 412 164 576 1 577 2 153 419 

1949 l.Vierteljahr 579 189 768 1 602 2 370 551 

Wilrtt~mberg-Baden 

1948 1 952 974 2 926 9 867 12 793 2 128 
!.Vierteljahr 516 251 767 2 773 3 540 510 
2. n 577 314 891 3 025 3 916 631 
3. II 476 244 720 2 273 2 993 584 
4. II 383 165 548, 1 796 2 344 403 

1949.l.Vierteljahr 455 233 688 2 195 2 883 436 

Bayern 
1948 4 554 2 362 6 916 22 078 28 994 3 903 

l.Vierteljahr l 238 929 1 867 6 979 8 846 967 
2. II 1 373 758 2 131 7 163 9 294 1 147 
3. n 1 105 5"32 1 637 4 429 6 01)6 885 
4. „ 838 443 l 281 3 507 4 788 904 

1949 l.Vierteljahr 1 006 424 1 430 3 673 5 103 842 

'~414*-

Tuberkulose 
aller Formen 

insgesamt 
7 

186 025 
51 322 
54 879 
42 216 
37 608 
40 077 

20 603 
5 614 
6 220 
4 698 
4 071 
4 212 

8 472 
2 358 
2 022 
2 095 
1 997 
2 487 

33 647 
9 138 
9 944 
7 619 
6 946 
7 466 

58 727 
15 497 
16 788 
13 480 
12 962 
12 949 

2 408 
543 
632 
612 
621 
778 

14 350 
4 309 
4 285 
3 184 
2 572 
2 921 

14 921 
4 050 
4 547 
' 577 2 747 
3 319 

32 897 
9 813 

10 441 
6 951 
5 692 
5 945 



Iänder 
1) Zeit 

Vereinigtes 
,wirtsohaftsgebiet 
1948 

l.Vierteljahr 
2. " 
3. " 4. II 

1949 1.Vierteljahr 

Schleswig-Holstein 
1948 

l.Vierteljahr 
2. II 

3. II 

4. II 

1949 l.Viertelja.hr 

Hamburg 
1948 

l.Vierteljahr 
2. II 

3. II 

4. II 

1949 l.Viertelja.hr 

Niedersaohsen 
1948 

l.Vierteljahr 
2. II 

3. II 

4. II 

1949 l.Vierteljahr 

Nordrh.-Westfalen 
1948 

l.Viertelja.hr 
2·. II 

3. II 

4. II 

1949 l.Viertelja.hr 

Bremen 2) 
1948 

l.Viertelja.hr 
2. n 

3. II 

4. " 
1949 l.Vierteljahr 

Hessen 
1948 

l.Vierteljahr 
2. II 

3. II 

4. II 

1949 l.Viertelja.hr 

Württemberg-Baden 
1948 

l.Vierteljahr 
2. n 

3. II 

4. " 
1949 l.Vierteljahr 

~ern 

1948 
1. Vierteljahr 
2. 11 

3. 11 

4. 11 

1949 l.Viertelja.hr 

@ nooh: Neuerkrankungen l) an aktiver Tuberkulose 
Verhältniszahlen, auf 10 000 der Bevölkerung und 1 Jahr 

Tuberkulose der Atmnn~soreane 
ol:·!en 

mit Bazillen ohne Bazillen- aktiv inagesamt insgesamt gesohlossen naohweis nachweis 
1 2 3 4 5 

5,9 3,1 9,0 30,2 39,2 
6,7 3,4 10,0 34,4 44,4 
7,0 3,7 10,7 36,3 47,0 
5,5 2,8 8,3 26,6 34,9 
4,6 2,4 1,0 23,9 30,9 
5,6 2,1 8,3 25,0 33,3 

5,8 3,9 9,7 58,8 68,5 
5,9 3,7 9,6 66,8 76,4 
1,0 4,4 11,4 72,5 83,9 
5,1 3,5 81 6 53,0 61,6 
5,4 3,8 9,2 43,2 52,4 
5,9 4,8 10,7 45,4 56,1 

5,4 3,6 9,0 42,0 51,0 
6,6 4,0 10,6 47 ,2 57,8 
5,3 3,7 9,0 40,2 49,2 
5,2 3,6 8,8 40,4 49,2 
4,6 3,1 7,7 40,3 48,0 
7,8 4,2 12,0 48,2 60,2 

7,4 3,5 l0,8 32,4 43,2 
8,3 3,7 12,0 36,1 48,l 
e,8 4,2 13,0 38,7 51,8 
6,8 3,-0 9,8 28,3 38,2 
5,6 3,0 8,5 26,7 35,2 
6,9 2,8 9,7 28,0 37,7 

6,6 3,4 10,0 30,4 40 5 
7,7 3,9 11,6 32,1 43:6 . 
7,8 4,1 11,9 35,2 47,0 
5,8 3,1 8,9 27, 7 36,6 
5,3 2,5 7,8 21,0 34,8 
5,8 2,9 8,7 26,3 35,0 

4,8 2,9 7,7 39,7 47,4 
5,3 2,9 8,2 36,0 44,2 
4,8 3,3 8,1 41,3 49,4 
5,4 3,7 9,1 38,7 47 ,8 
3,8 1,7 5,5 42,6 48,2 
6,0 3,4 9,4 42,l 51,6 

§'~ 2,3 7,3 21,0 28,3 
2,8 8,4 26,1 34,5 

5:7 2,8 8,5 26,1 34,6 
5,1 1,9 1,0 17,4 24,4 
3,8 1,5 5,4 14,7 20,0 
5,5 1,8 1,2 15,1 22,3 

5,1 2,5 7,6 25,7 3'.:1,4 
5,5 2,1 8,1 29,4 37,6 
6,1 3,3 9,4 31,8 41,2 
4,9 2,5 7,4 23,5 30,9 
3,9 1,7 5,6 18,5 24,1 
4,7 2,4 1,2 22,8 30,0 

4,9 2,5 7,4 23,8 31,2 
5,4 2,1 8,1 30,4 38,5 
5,9 3,3 9,2 31,0 40 2 
4,7 2,3 7,0 18,9 25:9 
3,6 1,9 5,5 15,0 W,4 
4-,4 1,8 6,2 15,9 22,1 

Tuberkulose Tuberkulose 
anderer aller Formen 
Organe inägesamt 

6 7 

5,7 45,0 
6,0 50,4 
6,5 53,5 
5,6 40,5 
4,9 35,9 
5,3 38,7 

6,7 75,2 
6,3 82,7 
7,4 91,3 
6,5 68,l 
6,6 59,0 
6,2 62,3 

5,6 56,6 
6,~ 64,1 
5,3 54,5 
6,2 55,4 
4,4 52,4 
6,0 66,2 

6,, 49,6 
6,6 54,7 
7,4 59,1 
6,3 44,5 
5,0 40,3 
6,3 44,0 

6,4 46,8 
6,7 50,4 
7,1 54,1 
6,0 . 42,6 
5,8 40,6 
6,0 41,0 

I 

10,2 57,6 
9,1 53,3 

11,7 61,1 
10,l 57,9 
10,0 58,2 
7,2 58,8 

5,5 33,8 
6,7 41,2 
6,1 40,7 
5,4 29,7 
3,9 23,9 
5,2 27,5 

5,6 '.58 9 
5,4 43:0 
6,6 47,8 
6,o 36,9 
4,1 28,2 
4,5 34,5 

4,2 35,4 
4,2 42,7 
5,0 45,2 
3,8 29,7 
3,9 24,3 
3,7 25,8 

1) Nur Neuzugänge, keine Zugänge aus anderen Gruppen.- 2) 1948 nur Stadtkreia Bremen. 
-415*- Stat. Landesämter/ Stat. Amt d. VWG 
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(iJ) Die Krankenanstalten l) in der Britischen Zone, Juli 1949 

Betten Betten vor2esehen für Täyliche 
Kranken- auf l 000 Allgemein Infektions Tuber- Nerven- Kinder- Be egung 

Art der ~Ii.stalten insgesamt der Bevöl Krank- k:re.nk:hei t en kulose krank- krank- der Krankenanstalten kerung heiten heiten heiten . Betten 
Anzahl vH 

l 2 3 1 4 5 6 7 r 8 9 
Britische Zone 

Allgorooinoj l 232 202 306 8,4 157 973 12 467 14 991 2 431 14 444 85,0 
Inf'ektions 29 2 853 0,1 148 2 050 604 - 51 71,0 
N Kranken- 66 40 192 1,7 l 636 249 280 37 877 150 95,0 erven- anstalten 
Kinder- 52 8 845 o,4 975 1 147 1 076 6 5 641 87,0 
Tuberkulose- 160 21 590 o,9 971 - 20 619 - - 94,4 

Insgesamt 1 539 275 786 11,4 161 703 15 913 37 570 40 314 20 286 87,l 
Schleswig ~ Holstein 

Allgemeine-1 136 24 194 8,8 14 833 1 194 3 581 1 477 3 109 81,5 
Infoktion1 2 210 0,1 45 115 50 - - 47 ,1 
Nerven- Kranken- 6 '3 482 1,3 430 - - 3 052 - 95,o anstalten 
Kinder- 2 280 0,1 228 2 44 6 - 9,,6 
Tuberkulose- 33 4 833 1,8 - - 4 833 - - 95,9 

Inseesamt 179 32 999 12,l 15 536 l 311 8 508 4 535 3 109 84,9 

Hamburg 

Allgemeine-~ 63 14 144 9,2 13 097 360 687 - - 82,2 
Infektions-2 - - - - - - - - -

·i~·~ 2 2 343 1,5 2 343 87,6 Nerven- ansfälten - - - -
Kinder- 8 3 193 2,1 - 709 365 - 2 119 80,l 
Tuberkulose- - - - - - - - - -

Insgesamt 73 19 680 12,8 13 097 l 069 l 052 2 343 2 119 82,5 

Niedersachsen 
Allgemeine- l 339 48 028 6,9 37 610 4 211 4 039 .199 1 969 83,3 
Infektions-2) 10 1 221 0,2 40 1 125 56 - - 69,2 
Nerven- Kranken- 14- 7 976 1,2 366 145 178 7 287 - 94,4 a.nstalten 
Kinder- 14 1 794 0,3 78 95 242 - 1 379 88,4 
Tuberkulose- 62 8 568 1,2 817 - 7 751 - - 94,2 

Insgesamt 439 67 587 9,8 38 911 5 576 12 266 7 486 3 348 85,9 

Nordrhein - Westfalen 
Allgemeine-~ 694 115 940 9,0 92 433 6 702 6 684 755 9 366 87,3 
Infoktion_2

1 

17 1 422 0,1 63 810 498 - 51 76,0 
Kranken- 44 26 391 2,0 840 104 102 25 195 150 95,9 Nerven- anstalten 

Kinder- 28 3 578 0,3 669 341 425 - 2 143 95,0 
Tuberkulose- 65 8 189 o,6 154 - 8 035 - - 93, 7 

Insgesl\lllt 848 155 520 12,l 94 159 7 957 15 744 25 950 1 11 710 89,2 

1) Ausschlie~lich Krankenanstalten unter.Aufsicht un~ Ve~altung der Besatzungsma?ht.- 2) Eingeschlossen sind 
Anstalten, die in der Hauptsache, aber nicht ausschließlich Seuchenkranke unterbringen. 

Stat Landesämter / Stat. Amt d. VWG 
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~ Durchschnittliches Gewicht der Bevölkerung in der Amerika,nisohen Zone l) 

männlich weiblich 
Gewogene Gewicht Gewogene Gewioni: 

Zeit im 1 im 1 Personen Durona .... nnitt Gleitender 11 Personen TI!ll'ohsonnitt Gleitender il 
Anzahl Pfund Anzahl Pfund 

l 2 3 4 5 6 

1946 
1. Vierteljahr 9 295 137,1 136,2 4 439 122,9 121,9 
2. II 12 615 134,4 134,2 6 237 120,4 119,9 
3. II 11 432 132,8 132,8 8 378 119,4 119,l 
4. II 11 964 134,6 135,( 6 473 120,2 121,0 

1947 
l. Vierteljahr 8 999 136,0 1'4,8 4 927 121,3 120,4 
2. " 11 566 132,7 131,8 5 846 119,2 118,2 
3. II 10 999 132,0 133,4 4 992 116, 4r 111,0 
4. n 9 8·39 134,5 136,o 3 967 118,7 120,0 

1948 1 

l. Vierteljahr 8 366 136,4 135,6 3 281 120,l .. 118,7 
2. II 8 036 135,4 135,4 3 305 119,2 120,5 
3. II 6 752 136,3 137,5 3 020 121,9 122;4 

Oktober 2 635 139,9 138,2 980 123,9 122,7 
November l 676 138,6 139,2 797 123,6 123,5 
Dezember l 003 138,4 138,6 634 122,6 124,l 

1949 
Januar l 734 138,8 138,2 680 126,2 124,6 
Februar l 965 137,5 139,l 771 124,9 125,6 
M"ärz l 935 140.9 138,8 871 125,6 125,3 
April l 410 137,6 139,5 628 125,6 126,3 , 

Mai l 757 139,6 139,4 532 128,4 127,l 
Juni l 879 141,0 140,5 ' 1 072 127,3 127,5 
Juli l 645 140,8 . . . 54:, 127,0 ... 

1) Ohne Bremen. 
Publio Health Branoh 
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Beschäftigung und Arbeitslosigkeit 
(!) Entwicklung des Arbeitsmarktes im Bundesgebiet 

Arbeitslose Freie Arbeitsplätze Vermittlungen Arbei tslos.e 
a.arunter darunter1 

Monat insgesamt voll ein~· insgesamt darunter: insgesamt darunter: insgesamt weiblioh 
weiblioh weiblich weiblioh Iänder satzfäb.ig llessziff er 

Anzahl Mai 1948 • 100 
1 2 3 4 5 1 6 7 8 9 

!e!e~~g~e~ ~i!t~o~aft~g!b~e! 

" 1947 628 858 183 261 142 636 619 291 ~98 786 354 125 121 631 14,,2 168,2 

" 1948 591 614 166 338 305 235 449 03' 150 690 406 7'2 139 602 134,7 152, 7' 
1948 

April 460 479 114 458 120 258 717 9,9 239 982 412 422 142 104 104,9 105,0 
Mai 439 052 108 957 114 15' 724 63' 24, 58, ,68 570 126 54, 100,0 100,0 
Juni 441 595 110 647 245 980 604 930 203 861 389 37'3 1,2 946 100,6 101,6 
Juli 650 514 187 814 407 367 245 041 87 234 506 859 170 400 148,2 172,4 
Au,gust 768 181 235 282 489 630 235 ,69 84 120 480 818 167 158 175t0 215,9 
September 767 757 237 817 498 007 260 073 87 7'2 454 611 159 770 174,9 218,3 
Oktober 723 173 229 268 478 2,9 268 8,5 86 ,62 517 662 178 909 164,7 210,4 
November 701 138 218 945 464 287 245 168 78 204 461 687 167 634 159,7 200,9 
Dezember 742 888 207 .586 499 628 200 702 72 925 362 118 127 6,7 169,2 190,.5 

1949 
.xa.n~ 9'7 790 2,.5 067 661 646 192 907 79 836 361 497 121 7-29 213,6 215,7 
Februar l 038 16, 259 312 735 '30 187 9,0 80 081 39.5 '32 135 93' 2,6,5 238,0 
März l 1'2 140 288 132 807 484 172 091 76 13' 390 699 12.5 3'0 257,9 264,4 
April ,1 194 741 328 388 855 663 158 821 70 200 424 2'1 138 185 212,1 301,4 
Mai 1 215 6,4 ,40 055 871 60, 136 522 61 1'1 435 994 148 429 276,9 ,12 1 
Juni 1 2,7 712 343 433 890 235 123 545 55 070 ,45 431 118 967 281,9 315:2 
Juli + 254 548r 355 616r 900 574 115 262 50 102 383 138 130 137 285,7 ,26,, 
August 1 256 996 371 221 ... 109 410 47 226 371 508 123 1,4 286,, ,40,7 

davon: 2) 
SohlesWig-Holstein 188 098 56 245 143 585 l 740 890 30 254 10 949 i 011,8 1 267,6 
Hamburg 57 43' 21 3'1 40 026 1 978 1 014 22 411 8 8'5 474,2 910,8 
Niedersachsen 287 693 69 796 198 420 12 649 5 759 67 83, 19 307 499,0 50,,6 
Nordrhein-Westfalen 184 100 56 122 121 857 49 587 20 512 111 174 35 586 146,9 164,6 
Bremen 17 389 4 514 14 452 2 725 l 007 7 471 2 289 200,0 179,l 
aessen 105 5,0 28 409 80 596 7 281 3 201 27 828 9 255 260,2 257,4 
Wiirttemberg-Baden 58 062 20 168 43 629 9 626 3 970 36 339 13 767 206,4 ,41,0 
Ba.Yern 358 691 114 6,6 258 009 2:5 824 10 87' 68 198 23 146 2"42,3 341,8 

!l'!!:ll!Ö~i~che_z2n! 

l.948 
April 8 912 1 743 . . . . . ... . .. . .. ·98,l 99,8 
Mai 9 080 1 747 . 78 234 ... " 507 . .. 100,0 100,0 
Juni 9 474 1 916 . 72 143 24 820 35 649 . .. 104,, 109,7 
Juli 16 '" 

5 516 • 40 033 14 396 44 027 14 665 179,9 315,7 
August l.6 051 4 ,54 . 35 745 12 780 47 548 16 382 176,8 249,2 
September 16 369 4 185 • 37 1'1 12 671 45 810 16 583 180,, 239,6 
Oktober l.6 250 4 142 . 36 667 12 642 46 389 16 835 179,0 237,l 
November 13 990 4 022 . 31 028 10 545 48 034 17 558 1.54,l 230,2 
Dezember 16 735 4 0,9 • 25 136 9 501 39 766 13 906 184,3 2'1,2 

1949 • 
Januar 25 076 4 303 . 24 030 10 572 38 309 1' 182 276,2 246,3 
Februar 30 603 4 7l.7 • 24 350 11 509 43 .571 14 942 337,0 210,0 
März 3.5 987 6 101 . 2.5 108 12 17'; 37 094 13 .564 3!116,, 349,2 
April. 37 442 9 060 • 24 823 11 882 39 822 15 004 412,4 .518,6. 
Mai 41 255 7 630 • 22 582 10 966 42 811 16 718 454,4 436,7 
Juni 45 590 8 325 • 21 046 10 312 35 489 13 461 502,1 476,5 
Juli 48 309 9 229 . 19 822 9 705 37 678 14 359 532,0 528,, 

davon: 
Bheinland-Pf alz 3.5 576 6 08.5 . 6 993 3 485 19 9'35 6 303 713,7 811,3 
Baden · ,~ 7 700 l 691 . 6 144 2 966 9 .50.5 4 290 2.52,9 187 7 
WUrttemberg-Hohenz. 5 033 1 453 . 6 68.5 3 254 8 2,.5 3 766 479,, l 513:6 

l) 1947 nur Brit. Zone (einsohl. Bremen)! Januar - Mai 1948 nur Brit. Zone.- 2) Die Iänderergebnisse in der 
Spalte 3 beziehen sich auf den Monat Jul 1949.- ') Einschl. Kreis Lindau. 

Verwaltung für Arbeit / Stat. Landesämter d.franz.Zene 
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@ Der Arbeitsmarkt im Vereiinigten Wirtsohaftsgebiet, im Juli, 1949 
nach Berufsgruppen 

Beschäftigte l) 
(Lohn -u.Geh.Empfg. 

Arbeitslose Wreie Arbeitspläi!o Vermittlungen 
darunter Ende Juni 1949 ~t~!l 2 

Berufsgruppen ins- oll ein Erwer~s- ins- aarunter: ins- arunter: 
insgesamt darunter gesamt weiblio ~ereonen gesamt ~eiblich gesamt 0eiblioh weiblich a.tzfähi! pal to ) 

l und 5 
Anzahl vH Anzahl 

l 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 

l Ackerba.u,Tierzucht, 
Gartenbau 985 '" „8 2,2 7' 710 ll 950 49 28E 7,0 '7 057 14 606 ,0 053 10 4,0 

2 F~i=~h~~~~=~fe 104 163 10 ,04 22 780 l 798 17 969 17,9 196 :55 3 :5'37 879 
3 Bergleute u. ver-

wandte Berufe 426 870 1 760 6 583 289 4 :599 l,5 ' 916 26 8 926 286 
i 

4 Steingew.u.-verarb. 
K\lramik und Gla.s 128 834 19 548 15 800 ' 256 1l '5l 10,9 811 80 4 2$6 822 

5 Metallerz.u.-verarb 
u. zugeh. Berufe l 726 141 59 840 154 744 8 28, i21 4n 8,2 5 885 :521 29 761 2 628 

6 l!usikinstrumenten- " 
u. Spielwarenmacher 5 761 2 526 ' 444 l 987 2 '8E '7,4 48 24 212 150 

7 Chemiewerker 88 040 21 097 5 287 2 685 ' 65:5 5,7 211 lll l 465 65:5 
8 Gummiarbeiter u. 

verwandte Berufe 29 994 8 701 2 :566 906 l 61' 7,:5 49 16 784 516 
9 Textilienhersteller 256 028 162 274 26 295 20 :512 17 941 9,:5 2 225 l 444 8 556 6 207 

10 Papierhersteller u. 
-verarbeiter 4868J 2t '44 4 498 2 744 ' 019 8,5 :558 2:51 l 7'7 l :519 

ll Lederel'IO.u.-verarb. 
u.verwandte Berufe 7' 5J4 ll 019 ll 07„ 2 2'.55 8 459 13,li 426 89 l 666 458 

12 Hcl11verarb.u.11ugeh. 
Berufe 402 58„ 14 575 49 148 5 ,91 J6 90„ 10,9 2 218 59 9 „.,, 665 

1:5 ·~-u.GenuS-
mitte ersteller 288 251 62 780 41 108 8 846 „0 069 12,5 2 ·0'.54 691 1' 9:50 8 ll24 

14 ll1tkleidungsberufe 440 851 286 104 58 512 27 688 44 67, 11,7 '908 2 911 11 292 8 ,67 
15 Friseure u.scnstige 

Ktirperpfl.-Berufe 84 061 :59 640 10 740 2 7'.59 8 254 11,3 678 :588 l 867 872 
16 Bau.- und zugehörige 

Berufe 66:5 194 860 64 401 177 ' 50 092 8,9 11 199 6 42 280 6, 
17 Graphie ohe Berufe 72 420 l'.5 7:59 4 984 l ,42 ' 5lJ 6,4 82:5 l88 l 95] 579 
18 Reinifunga-u.JJesiD.-

fekt onaberufe 56 418 26 21!1 4 468 2 2'.56 :5 07E 7,:5 '8C 190 l '7C 669 
19 Bllhnen-u. Fil&-

lJ arbeiter 284 '.54 22 ' 7,2 - - 5 -
20 Gaatatittenberufe 17' 47'.5 118 266 29 588 16 627 21 141 14,6 2 :518 i 960 ll 426 6 707 
21 verkehrab~rufe l Oll 684 llO 046 97 885 15 ~62 61 :526 8,8 ' 070 927 24 60:5 5 452 
22 Bauswirtacha:ttliohe 

'8 7:59 "60] u. verwandte Berufe 822 231 800 262 56 225 54 6,1 6,4 19 :525 19 27:5 " 2:50 
23 Bilfsarbdter aller 

Art l o:n 175 261 :571 165 :588 47 5:5:5 108 75<1 l,J,8 9 547 l 81'.5 77 654 16 460 
24 Jfaschinisten und 

Beim er 10:5 791 l 013 7 :54, 83 4 90, 6,6 154 3 l 087 6 
25 K&ufm.-!BUro-und 

Verw&l ungsberufe 2 ;55 942 900 756 210 620 72 10:5 •],60 2'.5l 8,2 6 903 4 107 '5 00] 19 145 
26 Ingenieure und 

Technik~r 270 784 16 729 29 864 l 766 24 ,0, 9ß 689 84 3 646 ,26 
, 27 Sonstige Berufe 456 47' 2:57 311 49 403 14 232 :59 697 9 16 l 44~ 620 21 3'7 2 924 

28 Arliei tekrifte ohne 
festen Beruf 12 499 4 627 48 249 22 812 2, :5:59 79,4 - - - -

Berufsgruppen 
l - 28 2 119 52l ' 551 977 254 548 '55 616 900 57~ 9,:5 115 87< 50 20:5 '8:5 131 1'0 1'7 

l) Bei der Gegenüberstellung der Ergebnisse vom :50.6.1949 mit denen vom '1..:5.1949 muß berUoksiohtigt •erden1 .. d""s 
bisher in den Besobäf'Ugtenaahlen van Bremen die Pendelarbeiter d.h. &U&Wirt• wohnende aber 1n Bremen beao.aaf-
tigte .Arbe1ter1 _enthalten waren. Ill.e Zahl der Pendelarbeiter betr;;& aa :51.3.1949 '5 844.- 2) Ene:rbsperscnen 1a 
abhlin&iger st e uung. Verwaltung fUr Arbeit 

Monat 
Länder 

1949 
llli.rll 
April 
llai 
Juni 
Juli 

d&von1 2) 

SohlesWig-Holstein 
Hamburg 
"lliedereachsen 
Jlordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 

@ Ill.e jebeitsloaen ill Vereiniden Wirtsoh.&ftsgebiet 
naoh Einheimiaohen und Heimatvertriebenen 

davon 
J.rbei taloae Einheilllisohe i!eim&tvertriebene fJ 

insgesamt d&runter1 d&ru.nter1 An teil '!A dal darunter• Aliteil "" aa 
weiblich inagesaat weiblich en insgesamt weiblich lbalatwrtrieb 

BevKJ.ke-•n• Bevö lkerun.s 
VH v• 

l 2 ' 4 5 6 7 B 

l 132 140 288 1:52 69:5 292&) 180 472B) 2,0 42:5 297&) 104 179&) 5,9 
l 194 741 :528 '88 761 200 21:5 ,4'.54 2,2 4:5i 541 114 954 

. 
5,9 

l 215 6:54 :540 055 777 93' 221 :594 2,2 4'7 699 .118 661 6,1 
l 2:57 712 34, .„ 791 160 222 956 2,3 446 552 120 477 - 6,:5 
1 254 548 '55 616 804 1!15 2'° 598 ... 450 ,„ 125 018 .„ 

192 4:59 54 402 80 862 21 859 4,4 111 577 :52 54' 11,9 
" 791 20 866 54 695 20 ''*' >,5 l 096 52:5 1,:5 

288 '" 66 7'}7 166 525 " :526 3,:5 121 828 :51 4:51 6,8 
184 1179 54 81„ 162 627 49 158 1,:5 22 2;2 5 655 2,1 

17 287 4 592 15 886 4 21>5 3,0 l 401 -,27 M--105 762 26 812 77 644 20 174 2,1 28 118 6 6Jll 
58 937 18 8:5() :59 250 13 7}8 '1,2 19 687 '092 218 

'51 100 108 544 206 706 65 7,, 2,8 144 :594 42 809 1:5 

1) Heimatvertriebene sind P-ersonen deutsohll' Staats- oder Volkszugehörigkei t 1 di8" am 1.1.1945 (briw. vor ihrer J.ua-
weisung oder Flucht) ihren ständigen Wohnsitz ausaerhalb der Grenzen des Deutschen Reiches nach dem St11Dd vom , 
1.:5.1948 oder in den deutschen Ostprovinzen östlioh der Oder/lleisse-Lin1e1 Gebietsstand 1937, hatten. ton Sohlea-
•~g-Holstein werden ausserdem nooh die früheren Einwohner der russischen üone und Berlins ausgeWieaen.- 2) D:l.e 
Angaben für die Iänder in den Spalten 5 und 8 beziehen aioh nur auf den :50.6.1949.- &) Ohne Bremen. 

Vorwal tW1& für J.rbeit 
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'I, 

@ !lgerbspersonen 10! Bundesgebiet nach ilirtsohai'tsgruppan und Stellung 1111 Be1'1.\f am 29.10.1946 l) 

11avon 
Erwerbspersonen Selbständige 111 thelfende . 

Familien• '"ehöPI~ Beamte Angestellte Arbeiter 
Wirtsohai'tegruppen insgesamt darunter: 1negesamt darunter: insgesam1 1.arunt1U1 insgesamt darunter 1insgese.mt darunter: insgesamt darunter: 

männlich !männlich llii.nnlich männlich männlich männlich 
1 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 ll 12 

Jandwirtschai't,Gllrtnerei 5 4'7 92, 2 595 75' 1 4,4 961 l 126 150 2 604 ''] 547 ,16 874 862 45 786 ,5 891 1 551 971 885 5'4 
Foretwirtschai't,Fisoherei 149 256 1,9 277 5 ,91 5 266 9'° JOl 7 545 7 508 16 574 14 449 118 816 lll 75• 
Bergbau,Salinen u.dergl. 4,9 961 426 165 „7 . ,14 42 1 241 240 40 202 " 156 ,99 1,9 ,90 45~ 
lnduetrie der Steine und 
·Erden ·216 571 l87 449 15 728 14 778 1 20• 189 - - 25 094 18 742 174 546 15' 740 
Eisen-und Yetallgewinnun& 254 640 2:55 598 2 069 1 976 7~ 16 - - 44 ,27 55 671 208 170 197 955 
Ei~Ste.hl- und Ketall-

erstellung 6'11 :540 550 469 91 479 89 280 5 501 l 075 - - 56 996 :58 508 457 :564 421 606 
llaso)l1uen- und Fahrzeug-

·754 458 696 5'1 ,7 '87 '6 '51 '085 149 410 114 82, 564 576 545 018 bau „9 - -
Jlektroteohnieohe Indlljiltrii 287 219 ?4' 757 27 422 26 750 2 925 205 - - 60 17' 4:5 72:5 196 699 17:5 079 
Feinmeohe.nisohe und 

81 '150 optische Industrie 101 659 16 152 15 477 1 9,9 116 - - 18 904 12 692 64 664 52 865 
Chemisohe Industrie 2:51 492 "J.7' 827 7 413.5 6 808 777 41 - - 72 178 49 ao;i. 151 052 117 177 
Ta:tilindustrie 299 7:59 1:58 5'2 16 049 9 584 l 652 142 - - 42 417 29 175 2,9 621 99 6'1 
l'apierereeuguD&- und ver-
arbeitun& 74 154 49 849 4 477 ' 981 779 6:5 - - 12 ,19 8 „2 56 579 '7 47' 

Dzuok-und Vervielfälti-
, gungsg'!werbe 106 154 74 7'1 15 989 l' 289 2 072 1„ - - 26 019 14 7'1 62 074 46 578 

\,/' Leder- und LinoleUmin-
411.etne 96 741 76 201 19 406 18 745 ~ 897 218 - - 8 447 5 426 66 991 5l 812 

l"alltsohuk-und Asbeetver-
arbeitend' Industrie 42 156 :51 885 1 82, 1 712 212 20 - - 7 7JO 5 059 ,2 ,91 25 094 

Bols-und Sohnitzatoi'i'-
gewerbe 574 217 52!J 081 12, 45:5 120 171 6 746 l 691 - - " 991 2, 097 410 027 '8:5 122 

', llasik:i.natrumente~-und 
17 618 4 267 ' 855 568 l 852 20 825 11 884 · Spielwarenheratell.ung 28 500 27 - - 2 840 , •=•- und Genulmi tteJ. t 

gewer ll 655 ,62 467 885 1,2 514 119 8,4 49 106 ' 298 147 146 96 682 51 099 ,76 91, 29, 508 
Bell:leidungegewerbe 842 564 '51 158 ,22 952 156 5'6 15 552 1 542 - - :58 017 15 946 466 04, 177 1:54 
EMi,u-and,Be.unebengewerbe i p5 115 l 125 ,9, 16:5 192 159 821 8 18:5 l 62:5 4 :574 4 :544 126 171 101 0:59 87' 195 858 .566 
Wae•er-,G&e-,Elektriai-

· titsgelrinnun& und-ver-
127 590 115 519 15:5 1:56 26 l8 1 554 l 46:5 42 427 '' :592 8:5 4JO 80 510 , · eorgung 

Bnerbetätigkeit ohne An-
gabe der Betriebszu&ehö-

465 972 25' 814 l2 488 10 471 162 1,4 65 155 291 550 178 190 :rigkeit und dergl. - - - -
Yarenhanclel l. 240 584 mm "8 '177 m 659 8' 8:5E 8 808 - - 519 081 2:51 457 188 89S 14„ 17· 
Ter~werbef:timmobi-
~ des ii!!A!fs sgewer- 75 122 49 922 12 60:5 10 951 76• 62 42 41 :55 :548 21 962 26 ,66 16 901 

Geld-,Bank-und Versiohe-
:rungswesen 199 27' 1,, 098 11 060 10 240 500 17 11 214 > 10 505 169 2,l 108 871 7 268 ' 46l 

)llutsohe Poat und Eiaan-
771 805 679 580 242 40:5 224 966 156 970 10, 280 :572 4,2 ''l „. bahn - - - -

Terkehraweasn (ausaer ?oa~ 
u.Ki„nbe.bn) '86 955 "' 572 8:5 465 79 8:51 6 6:52 l 789 ' 588 ' 564 67 4ll 54 8'.50. 225 855 215 558 

, ,Qaatstättenwessn 271 74:5 116 881 8, 0:56 55 592 "440 2 419 - - 42 146 22 706 111 121 :56 16• 
VerwaltuJl&,Reoh~tur-

11114 tirtsohai'ts ege , l 708 421 l 171 16:5 85 980 59 '60 l 41:5 62 '56 080 :501 897 768 917 4:5:5 242 496 0:51 :576 602 
Yolka-und Gesundheits-

pflege ,h,ygienisohe Ge-
nrbe "' 882 179 568 90 416 60 807 ' 24~ 62 8 86"1 5 81] ,1, 0,1 65 161; 

118 ''° 47 72? 
J'ri.eeurgewerbe 140 218 79 750 44 784 " ,79 4 :520 89 - - 8 827 '46:!1 82 287 40 82( 
!beatar und KUBik Film-
•••sn~ Sohe.uste1iunga- 102 :561 66 758 27 122 19 422 1 01~/ 105 ,77 "' 58 :567 :56 755 15 481 • 10 lli gewer • 

lh-1.ige Behörden und 
14 847 10 46:5 5 ,70 ' :51!1 7 625 '94, l 652 l 20l , Ol'gan:iaationen - - - -

), DllBll ehe Di anate 7'5 815 4 :598 - - - - - - 49 :52:5 65' 686 490 5 74! 

Sumine1 19 "' 807 12122 890 ' :542 412 2 604 526 2 844 762 571'787 642 670 567 015 ' 525 :519 3. 840 079 8 998 644 6 5'9 479 

l) "Yorlllui'igee Ergebnis. 
Ste.t. Lanileeiimter / Stat • .&rat d. TH 

',,\. 
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(§) Erwerbspersonen im Vereinigten Wirtschaftsgebi _1 
- -

_E:rwerbs11ersonen 2) -- Erwerbstä_tige .AJ:bei taloae -
Anteil davon 

SelbständigelLohn-u.Gehaltsempf~er Anteil 
Zeit 1) insgesamt an der insgesamt insgesamt an den Bevölkerung u.mithelfeme insgesamt Antei.1. a.n.-Famili ·- ·-'- Erwadlstäi:llm JErwerbe-oer~· 

l 000 vH l 000 vH l 000 vR 
1 2 „ 4 5 6 7 8 

Juni ') 
insgesamt 

1933 15 893 49,1 1„ 052 5 429 7 62„ 58,4 2 841 17,9 
19„6 Juni 4) 16 064 . 15 244 5 „55 9 889 64,9 820 5,l 
19„9 Mai 3) 17 441 51,2 16 876 5 „08 11 568 68,5 '° 0,2 
1946 Juni 15 196 . 14 408 4 44„ 9 965 69,2 788 5,2 
1947 Juni 17 268 4„,3 16 6„8 5 128 11 510 69,2 630 „,6 

1948 
1 

März 17 670 4„,4 17 208 5 276 11 932 69,3 462 2,6 
Juni 17 949 43,8 17 507 5 29„ 12 214 69,8 442 2,5 
September 18 214 44,1 17 446 5 268 12 178 69,8 768 4,2 
Dezember ;J.8 404 44,„ 17 661 5 287 12 374 70,1 74„ 4,0 

1949 
März~~ 18 541 44,4 17 409 5 „26 12 083 69,4 1 1„2 6,1 
Juni 18 717 44,6 17 479 5 „60 12 119 69,3 1 238 6,6 

männlich 
1933 Juni 3) 10 „90 65,6 8 012 2 850 5 162 64,4 2 '78 22,9 
19„6 Juni 4) 10 452 . 9 774 2 689 7 085 72,5 678 6,~ 

19„9 Mai 3) 11 331 67,7 10 788 2 554 8 2„4 76,„ 19 0,2 
1946 Juni 9 633 . 9 144 2 16„ 6 981 76,3 489 5,l 
1947 Juni 11 109 61,2 10 662 2 554 8 108 76,0 447 4,0 

1948 
·März 11 579 61,4 11 230 2 689 8 541 76,1 „49 3,0 
Juni 11 829 62,4 11 498 2 720 8 778 76,„ 331 2,8 
September 11 97::3 62,7 11 44„ 2 715 8 728 76,„ 5'0 4,4 
Dezember 12 071 62,C 11 5„6 2 728 8 808 76,4 5„5 4,4 

1949 
März §~ 12 1„5 . 11 291 2 752 8 5'9 75,6 844 1,0 
Juni 12 2'1 . 11 337 2 770 8 567 75,6 894 7,„ 

weiblich 
1933 Juni 3) 5 503 ,„,2 5 040 2 579 2 461 48,8 46„ 8,4 
1936 Juni 4) 5 612 . 5 470 2 666 2 804 51,„ 142 2,.5 
1939 Mai ') 6 110 35,2 6 088 2 754 3 334 54,8 11 0,2 
1946 Juni 1 5 563 . .5 264 2 280 2 984 56,7 299 .5,4 
1947 Juni 6 159 28,„ 5 076 2 574 „ 402 56,9 183 3,0 

1948 
März 6 091 27,8 5 978 2 587 ' 391 56,7· 11„ 1,9 
Juni 6 120 27,7 6 009 2 57„ 3 4„6 57 ,2 111 1,8 
September 6 241 28,2 6 00„ 2 553 „ 450 57,5 2„8 3,8 
D~zember 

6 '" 
28,4 6 125 2 559 „ 566 58,2 208 „,3 

1949 
März §~ 6 406 . 6 118 2 574 „ 544' 57,9 288 4,5 

·Juni 6 486 . 6 142 2 590 „ 5.52 57,8 „44 .5,3 
Anteil 'der Frauen,in vH 

\ 

1933 Juni 3) „4,6 - „8,6 47,5 „2,3 - 16,3 -
1936 Juni 4) „4,9 - „5,9 49,8 28,4 - 17 ,3 -
1939 Mai ') 35,0 - 36,1 51,9 28,8 - „6,7 -
1946 Juni 36,6 - 36,5 51,3 29,9 - 37,9 -
1947 Juni 35,7 - 35,9 . .50,2 29,6 - 29,0 -

1948 
März „4,5 - 34,7 49,0 28,4 - 24,5 -Juni 34,1 - „4,3 48 6 28,l - 25,1 -September „4,., - „4,4 48 15 28,„ - „1,0 -Dezember „4,4 - „4, 7 48!4 28,8 - 28,0 -

1:~49 

März §~ 34,6 - 35,l 48,3 29,3 - 25,4 -
Juni 34,7 - 35,1 48,3 29,3 - 21,8 -
1) Monatsende.- 2) Die Angaben für 1933 1936 und 1939 verstehen sioh einsohl. Berufssoldaten ( 19„„: 60 000, 
1936: 120 000, 1939: 170 000), ziviler .lrbeitskräfte der Wehrmacht und des Arb3itsdienates die auoh unter den 
Lohn- und Gehaltsempf"ä:b.gern erscheinen. Die Erwerbspersonen des Jabres 19„9 umfaßen ausserAem 535 000 (~esohätz
te Zahl) zur-Wehrmac't und zum Arbeitsdienst einberufene Personen ( 524 000 Känner 11 000 Frauen).- 3 Vollcs-
zählungsergebnisse.- 4) Geschätzt auf Grund der Zahlen der gewerblichen Betriebszähiung1 der Arbeitsmar tstati-
stik und der Zahl der Pfliohtversioherten.und freiwillig Versicherten in der Sozialversicherung während dieser 
Zeit. Für die Jahre 1946 - 1949 Wlll'de die Za.b.1 der Selbständigen und mithelfenden Familienangehörigen (Männer 
von a4 - 65 Jahre, Frauen von 15 - 50 Jahre) geschätzt.- 5) Ohne die im Lande Bremen bisher miterfaßten auswärts 
wohnenden Pendela..rbeiter. Verwaltung für Arbeit 
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Zeit 2) 

1933 Juni 3) 
1936 Juni 
1939 Mai 3) 

1946 Juni 
1947 Juni 

1948 
März 
Juni 
September 
Dezember 

1949 
März §~ Juni 

1933 Juni 3) 
1936 Juni 
1939 Mai 3) 

1946 Juni 
1947 Juni 

1948 
März 
Juni 
September 
Dezember 

1949 
März §5 
Juni 

1933 Juni 3) 
i936 Juni 
1939 Mai 3) 
1946 Juni 
1947 Juni 

1948 
März 
Juni 
September 
Dezember , 

1949 
März §~ 
Juni 

1933 Juni 3) 
1936 Juni 
1939 Mai 3) 

1946 Juni 
1947 Juni 

1948 
März 
Juni 
September 
Dezember 

1949 
Mä.r24 5~ 
Juni 5 

1. 

~ ~~rwerbstätige:Qi.m Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
nach Wirtsoha.ftsabteilungen, in 1 000 

davon 
Insgesamt Land- Indu~trie Handel ' 

und und und 
Forstwirtschaft Handwerk Verkehr 

1 2 3 4 

insgesamt 
13 052 4 348 4 428 2 520 
1.5 244 4 315 6 086 2 748 
16 876 4 264 7 179 3 02.5 
14 408 . . . 
16 638 4 659 6 467 2 701 

17 208 4 533 6 877 2 901 
17 507 4 513 1 101 2 988 
17 446 4 401 7 250 2 982 
17 661 4 311 7 565 3 031. 

17 409 4 246 7 411 3 040 
17 479 4 257 7 469 3 069 

männlich 
8 012 2 081 3 454 1 683 
9 774 l 981 4 955 l 826 

10 788 l 868 5 734 2 001 
9 144 . . . 

10 662 2 291 5 17,5 l 824 

11 230 2 251 .5 498 l 991 
11 498 2 242 5 687 2 063 
11 443 2'162 .5 774 2 052 
11 536 2 103 5 9.50 2 062 

11 291 2 061 5 786 2 054 
11 337 ·2 055 5 851 2 061 

weiblich 
5 040 2 267 ~74 837 
5 470 2 334 l 131 922 
Q 088 2 396 1 445 l 024 
5 264 • . . 
5 976 2 368 '!. 292 877 

5 978 2 282 l 379 910 
6 009 2 271 l 414 925 
6 003 2 239 l 476 930 
6 125 2 208 1 614 968 

.1 
6 118 ' 2 185 1 625 

1 
986 

6 142 2 202 l 618 l 008 
Anteil der Frauen in vH 

38,6 52,l 22,0 33,2 
35,9 54,l 18,6 3316 
36,l 56,2 20,1 33,9 

36,5 . . 
35,9 50,8 20,0. 32,5 

34,7 50,3 20,1 31,4 
34,3 50,3 19,9 31,0 
34,4 50,9 20,4 31,2 
34,7 51,2 21,3 31,9 

35,l 51,4 21,9 32,3 
35,l. '1..7 21,7 32,8 

Öffentliche Häusliche und 4) 
nrivate Dienst• Dienste 

i; r. 

l 191 565 
l 456 639 
1 717 691 . 579 
2 167 644 

2 287 610 
2 30.5 600 
2 230 583 
2 180 576 

2 142 570 
2 120 564 

788 6 
1 007 5 
1 180 5 . 4 
l 370 2 

1 488 2 
l 504 2 
l 453 2 
1 419 2 

1 389 l 
l 369 l 

403 559 
449 634 
537 686 

. 575 
797 642 

799 608 
801 598 
777 1 581 
761 574 

753 569 
751 563 

33,8 98,9 
30,8 9$!,2 
31,3 99,3 . 99,3 
36,8 99,7 

34,9 99,7 
34,8 99,7 
34,8 99,7 
34,9 99,7 

35 l 99,6 
35:4 . 99,8 

l) Für die Jahre 1946 - 1949 wurde die Zahl .der Selbständigen und mithelfenden Familienangehörigen (Männer von 
14 - 65 Jahre Frauen von 15 - 50 Jahre) geschätzt.- 2) Monatsende.- 3) Volksziihlllllgsergebnisse.- 4) 1933 - 1939 
ohne die zur ~ehrmaoht und zum Arbeitsdienst einberufenen Personen, aber einschl. Berufssoldaten (19331 60 000, 
19361 120 000· 1939: 170 000) und ziviler Arbeitskräfte der Wehrmacht und des Arbeitsdienstes. Ab 1946 einschl. 
der deutsohen1Arbeitskräfte bei der Besatzungsmacht.- 5) Ohne die im Lande Bremen.bisher miterfaßten auswärts 
wohnenden Pendelarbeiter. Verwaltung für Arbeit 
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Zeit l) 

1933 Juni 
1936 Juni 
1939 Uai 
1946 Juni 
1947 Juni 

1948 
März 
Juni 
September 
Dezember 

1949 

5~ März 
Juni 

1933 Juni 
1936 Juni 
1939 Mai 
1946 Juni 
1947 Juni 

1946 
M"arz 
Juni 
September 
Dezember 

1949 
März 35 
Juni 3 

1933 Juni 
193Ef Juni 
1939 Mai 
1946 Juni 
1947 Juni 

1948 
M"arz 
Juni 
September 
Dezember 

1949 
März S~ 
Juni 

@ Index der E~~:iz_~st1itigen des Vereini,c;t~ Wirtsolm:ttsgebietes 
nach Wirtschaftsabteilunien 

1916 „100 
davon 

Ins.:;esa.mt I.a.n<l- Industrie Handel 
un<l und und 

Öffentliche 
und 2) 

Fors twirtscha.ft Handwerk Verkehr 11rivate Dienste 
1 2 3 4 5 -----

inseesamt 
85,6 100,8 72,8 91,7 81,8 

100 100 100 100 100 
110,7 98,8 118,0 110,1 117 ,9 
94,5 . . . . 

109,1 108,0 106,3 98,3 148,8 

112,9 105,l 113,0 105,6 157 ,1 
114,8 104,6 116,7 108,7 158,3 
114,4 102,0 119,1 108,5 15:5,2 
115,9 99,9 124,3 110,3 149, 7 

114,2 
114,7 

98,4 
98, 7 

121,8 
122,7 

110,6 
111, 7 

147,1 
145,6 

männlich 
82,0 105,0 69,7 92,2 -78,3 

100 100 100 100 100 
110,4 94,3 115,7 109,b U7 1 2 
9?,6 . . . . 

109,1 115,6 104,4 99,9 136,0 

114,9 113,6 111,0 109,0 147,8 
117,6 113,2 114,8 113,0 149-,4 
117,1 109,1 116,5 112,4 144,3 
118,0 106,2 120,l 112,9 140,9 

115,5 
116,0 

104,0 
103, 7 

116,8 112,5 137,9 
118,1 112,9 135,9 

weiblich , 
92,1 97,1 86,1 90,8 89,8 

100 100 100 100 100 
111,3 102, 7 127,8 111,1 119,6 
96,2 . . . . 

109,3 101,fi 114,2 95,1 177 ,5 

109,3 97,8 121,9 98 7 178,0 
109,9 97,3 125,0 100;3 178,4 
109,7 95,9 130,5 100,9 173,l 
112,0 94,6 142,7 10.5,0 169,.5 

I 111,8 93,6 143,7 107,0 167,6 
112,3 94,3 143,1 109,3 167,3 

H®sliohe 
Dien13te · 

h 

: ·:; 88,4 
----~ 100 

1081 1 ' ~. , . 

90,6 -- . ·"~;; 
' 

100,8 ·t' ,, 
,' 

" 95,5' : .r~;; 
93,9 / . /if1 
91,2 -··' 90,1 .J; . 

• ~ !"' 

''" . ~ 
·''"" 89,2 . ·,('~ 

88,3 · .. \::~ 
~-:~~ 

,"""'.',,.,.~ 
120 0 ~ ~~~ 

1 •. -;,1 ' :-... ~ 100 -.·"~· 

100 1Q'L~ 
80, 0 ~;.;~ :~ 

'„~ 40,o. „,,. 
- .. ;.-::.~ 
• ·, ~-._-f~j 

40 0 ~.~:~~ 40:0 
40,0 :·:·:~'=j~ 40,0 

:::';~~ 
20 0' "/~' 20' 0 ' .„:·<!; ' ·;.~.') 

.„„ .... 
'"'·~ "~ 

88 1-t .. ·. -~~ 
·r 

100 . 
;'.·· 

108 „2 ... , .,..:.:c:~ 
90~7 ,}~ 

101'3 : ,_;-~ 
t ; ~ ' .:;_ 

" ~' '~ 

95,9 
94,3 ' 

,. 
l') 91,6 ,, 

" 'o; 90,5 „. 
„--~ 

-89,7 -. > ... . ' 88,8 
.,. ·1.-~„/;t 

'" l) Monatsende,- 2) 1933 - 1939 ohne die zur Wehrmacht und zum Arbeitsdienst einberufenen Personen aber eiJ.1$.~ 
Berufssoldaten und ziviler Arbeitskräfte der Wehrmaoht und des Arbeitsdien.stes. Ab 1946 einschl. Aer deut$oheit.i 
Arbeitskräfte bei der Besatzungsmacht. ":? 

Verwaltung für ü~ 
. 4 ' 
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Zeit 2) 
Länder 

193' Juni 4) 
19'6 Juni 
1938 Juni 
1939 Mai 4) 
1946 Juni 
1947 Juni 

1948 
März 
Juni 
September 
Dezember 

1949 
März 55 Juni 5 

davon: 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 5) 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 

1933 Juni 4) 
1936 Juni 
1938 Juni 
1939 Mai 4) 
1946 Juni 
1947 Juni 

1948 
llärz 
Juni 
September 
Dezember 

1949 
llä 55 J~ 5 

19,3 Juni 4) 
1936 Juni 
1938 Juni 
1939 Mai 4) 
1946 Juni 
1947 Juni 

1948 
März 
Juni 
September 
Dezember 

1949 
M'ärz §s 
Juni 

193;; Juni 4) 

19,6 Juni 
19,8 Juni 
1939 Mai 4) 
1946 Juni 
1947 Juni 

1948 
llärz 
Juni 
September 
Dezember 

1949 
März 
Juni 

,. 

@ Besohäftigte l) im Vereinigten Wirtsoha:ftsgebiet 
naoh Wirtschaftsabteilun,gen 

Land- Industrie Handel Öffentliohe Häusliche und und und und ') 
Foretwirtimi.ft Handwerk Verkehr private D:lans te Dienste 

1 000 
1 2 ' 4 5 

insgesamt· 
859 ' 524 1 652 1 018 565 
8,6 5 22, 1 891 1 300 6,9 
778 5 933 2 029 1 424 729 
801 6 ,46 2 175 l 555 691 

1 546 4 644 1 604 1 592 579 
1 528 5 430 1 949 1 959 644 

1 397 5 779 2 084 2 062 610 
1 ,85 5 995 2 159 2 075 600 
i 296 6 147 2 151 2 001 583 
1 212 6 446 2 188 l 952 576 

1 l,8 6 286 2 17' l 916 570 
1 132,6 6 340,5 2 188,0 1 894,3 564,4 

116,9 2,4,0 121,9 128,2 48 1 
12,, 242,6 182,0 12,,8 19 19 

,24,6 751,6 319,9 310,, 95'0 
207,0 2 532,5 679,6 511,6 186:2 

6 3 80 4 54 5 36 0 1,0 
94:4 619;5 229:5 232:9 43,8 
65,3 679,l 196,2 171,4 40 7 

305,8 l 200,8 404,4 380,l 120':7 
männlich 

546 2 780 l 167 663 6 
528 4 321 1 332 899 5 
506 4 844 1 ,97 l 057 5 
503 5 135 l 522 l 069 5 
991 3 851 l 1,2 l 003 4 

1 006 4 453 l 405 1 242 2 

943 4 728 l 527 l 341 2 
927 4 910 l 587 l 352 2 
857 4 992 l 576 l 301 2 
801 5 160 l 577 l 268 2 

753 4 991 1 554 1 239 2 
741 5 053 l 553 1 219 1 

weiblich 
313 749 ' 485 355 559 
308 902 559 401 634 
272 1 089 632 367 724 
298 1 211 653 486 686 
555 793 472 589 575 
522 977 544 717 642 

454 1 051 557 721 608 
458 l 085 572 723 598 

- 439 1 155 575 700 581 
411 l 285 611 685 574-

385 1 295 619 677 . 568 
391 l 288 6'5 675 563 

Anteil der Frauen,in vH 
36,4 21,2 29,4 34,9 98,9 
,6,8 17 ,3 29,6 30,8 ~9,2 

35,0 18,4 ,1,1 25,8 99,, 
37,2 19,l ,o,o 31,, 99,3 
35,9 17,l 29,4 ,7,0 99,, 
34,2 18,0 27,9 36,6 99,7 

32,5 18,2 26,7 35 10 99,7 
33,l 18,l 26,5 ,4,8 99,7 
33,9 18,8 26,7 ,5,0 99,7 
33,9 19,9 27,9 35,6 99,7 

33,8 20,6 28,4 35,3 99,6 
,4,5 20,3 29,0 35,6 99,8 

Auf 1 000 
Insgesamt der 

Bevölkerung 
Anzahl 

6 7 --
\ 

7 62, . 
9 889 . 

10 893 . 
11-568 339 
9 965 . 

11 510 290 

ll 932 293 ' 
12 212 298 
12 178 295 
12 374 298 

l2 083 290 
12 119,8 290 

649,l 239 
580,6 ,80 

l 804,2 264 
4 116,9 322 

184 2 345 
l 220:3 285 
l 152, 7 300 
2 411,8 262 

5 162 . 
7 085 . 
7 809 . 
8 234 . 
6 981 . 
8 108 . 
8 549 . 
8 778 . 
8 728 . & 808 . 
8 539 . 
8 567 . 
2 461 . 
2 804 . 
3 084 . 
'3'.54 . 
2 984 . 
3 402 . 
3 ,91 . 
'4'.56 . 
'450 . 
' 566 . 
'-'44 . 
' '52 . 

32,3 . 
28,4 . 
28,3 . 
28,8 . 
29,9 . 
29,6 . . . 

28,4 • 28,l . 
28,3 • 28,0 . 
29,, . 
2,,3 . 

l) Arbeiter, Angestellte und Beamte.- 2) Monatsende.- ') 193' - 1939 ohne die ZlU' Wahrma.oht und zum J.rbaitsdienst 
einberufenen Personen, aber &insohl. Berufssoldaten und ziviler Arbeitskräfte der Wehrmacht und des Arbeitlldien-
stes. Ab 1946 einschl. der deutsohen Arbeitskräfte bei der BesatzuJl&smaoht.- 4) Volkezä.hlungsergebnisse.- 5)0hne 
die bisher in Bremen miterfaßten auswärts wohlutllden Pelldelarbeiter. 

Verwaltung fUr Arbeit 
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~ Index der Besohäftigung und der Arbeitslosigkeit im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 
na.oh Wirtschaftsabteilungen 

1936 = 100 

Beschäftigte (Lohn- und Gehaltsempfänger) 

Zeit l) Land- Industrie Handel Öffentliche Häusliche 
und und und und 2) Insgesamt b;>orstwirtsabl.fl: Handwerk Verkehr P.rivate Dienste Dienste 

1 • 2 3 4 5 6 
insgesamt, 

1933 Juni 103,0 67 ,9 88,0 79„9 88,4 77,6 
1936 Juni 100 100 100 100 100 100 
1938 Juni 93,l 113,6 107 ,3 109,5 114,1 110,2 
1939 Mai 9..5,8 121,5 115,0 119,6 108,l 117,0 
1946 Juni 184,9 88,9 84,8 122,5 90,6 10018 
1947 Juni 182,8 104,0 103,1 150,7 100,9 116,4 

1948 
März 167,l 110,7 110,2 158,5 95,5 120,7 Juni 165,7 114,8 114,2 159,6 93,9 123,5 September 155,0 117,7 113, 7 153,9 91,2 123,l Dezember 145,0 123,4 115,8 150,2 90,l 125,l 

1949 
5~ März 136,2 120,3 114,9 147,4 89,2 122,2 Juni 135,5 121,4 115,7 145,7 88,3 122,6 

männlich 
1933 Juni 103,8 64,7 88,5 75,9 120,0 73,5 
1936 Juni 100 100 100 100 100 100 
1938 Juni 95,8 112,l 104,9 117,6 1001 0 110,2 . 1939 Mai 95,3 118,8 114,3 118,9 100,0 116,2 
1946 Juni 187,7 93,l 85,0 111,6 66,3 98,5 
1947 Juni 190,5 103,0 105,4 138,2 57,5 114,4 

1948 
März 178,6 109,4 114,6 149,2 47,2 120,6 
Juni 175,6 113,7 119,1 150,4 51,3 123,9 
September 162,3 115,5 118,2 144,8 38,9 123,2 
Dezember 151,7 119,4 118,4 141,0 33,2 124,3 

1949 
55 März 142,8 115,5 116,7 137,8 31,0 120,5 

Juni 140,4 116,9 116,6 135,6 29,7 120,9 . 
weiblich . 

1933 Juni lOl,6 83,0 86,9 89,0 88,2 87,9 
1936 Juni 100 100 100 100 100 100 

"1938 Juni 88,3 120,7 113,l 91,5 114,2 110,0 
1939 Mai 96,8 134,3 116,8 121,2 108,2 118,9 
1946 Juni 180 112 87,9 84,4 146,9 90,9 106,5 
1947 Juni 169 ,2 108,3 97,5 178,8 101,3 121,3 

1948 
März 147 14 116,6 99 8 179,8 95,9 120,9 
Juni 148 ,8 120,3 102:3 180,3 94,2 122,5 
September 142 16 128,2 102,9 174,3 91,6 126,2 
Dezember 133 16 142,5 109,3 170,6 90,5 127,2 

1949 3~ 124 19 143,6 110,7 168,9 89,7 126,4 März 
Juni 3 127 ,1 142,8 113,5 168,4 88,8 126,7 

, 

Arbeitslose 

7 

346,3 
100 
18,2 

3,7 
96,1. 
76,8 

56,3 
53,9 
93,7 
90,6 

138,0 
151,0 

350,7 
100 
16,l 

2,8 
72,l 
65,9 

51,5 
48,8 • 
78,2 
78,9 

124,5 
131,9 

326,l 
100 

28,2 
7,7 

210,6 
128,9 

79 6 
781 2 

167:6 
146,4 

202,8 
242,3 

l Monatsende.- 2 1933 - b939 ohne die zur Wehrma.oht und zum Arbeitsdienst einberufenen Personen aber einsohl. 
B~rufssoldaten ~& ziviler Arbeitskräfte der Wehrma.oht und des Arbeitsdienstes. Ab 1946 einsohl. Aer deutschen, 
Arbeitskräfte bei der Besatzungsmacht.- 3) Ohne die im lande Bremen bisher miterfaßten auswärts wohnenden Pen-
delarbeiter. Verwaltung für Arbeit 
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~ ,. 
I! 
!~' 

1946 

1947 
1948 

1949 

1946 

1947 
1948 

1949 

. 1946 

1947 
1948 

1949 
' 

1946 

1947 
1948 

1949 

1946 

1947 
1948 

1949 

, .. 
1946 

1947 
1948 

1949 

Zeit 2) 

März 
Dezember 
<I 
März· 
Juni 
September 
Dezember 
März 
Juni 

März 
Dezember 
<I 
März 
Juni 
September 
Dezember 
März 
Juni 

März 
Dezember 
<I 
März 
Juni 
September 
Dezember 
März 
Juni 

Zeit 2} 

März 
Dezember 
<I 
März 
Juni 
September 
Dezember 
März. 
Juni 

März 
Dezember 
<I 
März 
Juni 
Si:iptember 
Dezember 
März 
Juni 

März 
Dezember 
<I 
März 
Juni . 

September 
Dezember 
März 
Juni 

~ Beschäftigte l) im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
nach Wirtschaftsgruppen, in 1 000 

Landwirt- Forstwirt Kohlen- Sonstiger Steine 
schaft und schaft imd und 3, Keramik 
Gärtnerei Fischerei bergbau Bergbau Erden ' 

1 2 3 4 5 6 

insgesamt 
l 227 ,2 94 ::; 362,7 43,6 ' 82 7 '•""'!.7 ,4 
l 441,6 126:8 402,3 55,0 i22!1 30,9 
1 372,3 133,l 445,4 62,4 135,5 35,5 
l 262,9 133,9 478,9 64,2 147,9 41,5 
l 252,7 132,4 489,9 73,9 161,0 43,6 
1 177,2 118,9 486,5 65,7 168,1 47,6 
l 095,0 117,l 492,6 62,3 168,7 52,3 
1 030,9 
l 023,9 

107,5 
108,8 

496,8 
500,0 

60,2 
63,5 

159,1 
173,8 

52,8 
52,2 

. 
männlich 

763,6 87 8 353,8 41,4 77 3 12,2 
907,5 118!3 391,3 52,2 113:6 20,7 
871,2 123,8 432,9 58,8 125,8 23,7 
816,7 126,l 466,l 60,9 137,8 27,6 
804,6 122,l 476,6 69,l 1.50,l 29,1 
747,3 109,5 475,5 61,8 156,7 31,4 
692,8 107,9 482,3 59,2 156,9 33,9 
653,.5 
645,3 

100,3 96,o 486,9 
490,4 

57 ,5 
59,8 

14-8,0 
162,4 

34,l 
33,7 

weiblich 
463,6 6,5 8,8 2,3 5,4 5 2 
534,l 8,4 11,0 2,8 8,5 io!2 
501,1 9,3 12,5 3,6 9,7 p,8 
446,l 7,8 12,9 3_,3 10,2 13,9 
448,1 10,3 13,2 4,8 l0,9 14,5 
429,9 9,3 ·· 11,1 3,8 1.1., 4 16,2 
402,2 9,2 10,3 3,0 11,8 18,4 
377,4 
378,6 

7,2 
12,8 

9,9 
9,6 

2,7 
3,7 

11,1 
11,4 

18,7 
18,5 

!!&so~inen-~Fahrzeug- Eisen-und Elektro- Feinmec~ 
Stahlbau teohnik und Optik 1 Chemie 

u.Schi:H~~ bau 
10 11 12 13 14 15 

insge~amt 

435,6 
479,3 

138,2 
181,6 

61,l 
57,6 

175,l 
224,7 

50,3 
67,0 

162,l 
203,l. 

494,7 180,5 51,8 240,2 73,2 215,7 
518,0 191,2 51,6 258,5 78,0 234,0 
535,o 202,4 52,8 271,5 82,3 242,7 
553,3 208,6 54,l 278,4 83,6 245,7 
581,7 218,5 55,3 299,6 86,9 259,0 
582,9 
581,8 

224,4 
223,8 

53, 7 
52,4 

302,1 
289,6 

86,8 
83,7 

257,6 
25.l,6 

männlioh 
399,0 
440,2 

128,l 
169,1 

57,8 
54,6 

146,3 
182,4 

39,8 
52,5 

117,8 
145,4 

455,2 170,l 49,l 197,0 58,5 156,2 
478,4 180 6 49,l 213,0 63,0 170,5 
494,2 191:4 50,2 224,0 66 1 8 177,4 
509,9 196,6 51,5 224,2 66,4 180,2 
534,3 205,l 52,5 233,8 67,7 187,5 
533,9 
533,l 

209,8 
208,5 

51,0 
49,6 

231,8 
223,3 

67,l 
64,8 

187 ,2 
183,l 

weiblich 
36,6 
39,l 

10,l 
'12,5 

3,3 
3,0 

28,7 
42,3 

10,5 
14,5 

44,2 
57,6 

39,5 10,4 2,7 43,2 14,7 59,5 
39,6 10,f 2,6 45,6 15,0 63,5 
40,8 ll,O 2,6 47 ,4 15,5 65,3 
43,4 12,0 2,6 54,2 17,l 65,5 
47,4 13,4 2,8 65,8 19,2 71,5 
49,0 14,6 2„7 i 70,3 19,7 70,4 
48,7 15,3 2,8 66,3 18,9 68,5 
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Eisen- und Eisen-~tahl.1 
Glas Metall- u .Met.all.lw3rerl 

gewinnung h.erstellung j 
7 8 9 

12,3 
21,5 

210,3 
233,9 

363,5 
417 ,o 

27,0 227,6 426,2 
33,0 226,8 441,5 
34,6 234,2 453,3 
35,2 254,8 . 468,0 
39,0 274,6 501,6 
38,21 37,3 

287,5 
290,8 

498,5 
481,7 

9,8 
16,7 

195,5 
217,8 

319,9 
359,0 

20,2 212,4 367,4 
24,6 211,7 380,7 
25,7 218,8 392,0 
26,6 237,7 39.5,9 

1 

29,l 256,0 414,5 
28,9 267,9 408,9 
28,4 271,5 396,9 

2,5 
4,9 

14,7 
16„l 

43,6 
58,0 

6,8 15,2 58,8 
8,4 15,1 60,8 
9,0 1.5,5 61,3 
8,5 17 ,2 72,0 
9,9 18,6 87,l 
9,3 
8,9 

19,6 
19,3 

89,6 
84,8 

Kautschuk Säge- Holz-und und 
bearbei~ Asbest ll\.lrllierlrerke 

16 17 18. . 

32,2 
44,4 

70,2 
86,7 

222,5 
292,6 

46,4 84, 7 3,25, 3 
52,8 85,0 357,5 
56,0 84,8 372,8 
59,2 84,3 365,l 
63,2 86,3 388,6 
64 8 84,5 368,9 
61:1 82,l. 349,3 

23,9 
32,2 

64,3 
80,4 

201,1 
261,7 

34,l 78,9 291,3 
39,3 79,6 319,5 
41,9 79,5 334,5 
42,6 79,0 329,2 
44,4 80,3 345,5 
44,9 
41,2 

78,6 
76,3 

329,3 
314,5 

. 
8,4 

12,2 
5,9 
6,3 

21,4 
31,0 

12,3 5,8 34,0 
13,5. 5,5 38,0 
14,l 5,3 38,3 
16,5 5,3 35,9 
18,8 6,0 43,l 
19,9 
19,9 

5,9 
5,8 

39,6 
34,8 



~ nooh: Beschäftigte nach Wi~tsohaftsgruppen 

Leder und Papiererzeu Druck uni 
Zeit 2.) Textil Bekleid5~ Lede:rwa:nm, Schuhe gung und graphisci& 

Linoleum i"'"vml.rbei.'b.m,! Gewerbe '""-19--- 20 21 22 23 24 

insgesamt 
1946 März 167 ,8 231,1 58,l 70,5 44,5 68,3 

Dezember 232,2 298,3 68,5· 95,3 57,7 85,5 
1947 r,I 270,6 321,3 71,6 101,~ 60,8 91,3 
1948 März 315 ,8 347,0 74,3 109,2 65,0 98,0 

Juni 333,6 361,9 75,6 114,9 67,5 101,9 
September 356,4 377,3 79,3 117,5 73,5 1Q4,2 
Dezember 391,9 394,6 83,0 120,9 82,l 110,8 

1949 März· 410,0 389,6 79,7 112,0 84,9 114,3 
Juni 429,6 390 • .7 75,7 104,4 86,5 117,5 

männlich 
1946 März 86,4 60,3 42,9 55,4 29,l 45,4 

Dezember 109,l 75,0 50,0 75,4 36,7 55,7 
1947 r/ 125,4 84,0 53,2 81,5 39,3 60,6 
1948 März 141,8 92,9 56,1 87,5 42,3 66,1 

Juni 151,3 96,9 57,4 92,6 44,2 68, 7 
September 161,1 97,0 59 ,1 93,4 47 ,4 69,7 
Dezember 171,8 100,8 61,3 94,9 50,3 72,6 

1949 llärz 179,9 97,9 59,1 85,7 52,2 74,3 
Juni 189,6 96,9 56,9 77,6 53,8 75,9 

weiblich 
1946 llärz .Sl,4 170,8 15,1 15,1 15,4 22,9 

Dezember 123,1 223,3 18,5 19,9 21,0 29,8 
1947 r/ 145,1 237,3 18,4 20,1 21,5 30,7 
1948 März 174,0 254,1 18,2 21,6 22,7 31,9 

Juni 182,3 265,o 18,2 22,3 23,3 33,2 
September 195,4 280,3 20,1 24,1 26,1 34,5 
Dezember 220,1 293,8 21, 7 26,0 31,8 38,2 

1949 März 230,l 291,7 20,6 26,3 32 ,7 40,0 
Juni 240,0 293,8 18,8 26,8 32, 7 41,6 

Wa.ss e :r:, Ge.a- Gdd, Bank- Ge.st-
Zeit 2) u.Elektr:izl:tä Verkehrs- Post µ.- stätten- Öffentliow: 

&- wesen Verwaltung versorgung wesen gewerbe 
-28 29 30 31 32 33 

insgesamt 
1946 März 92 3 547,5 120,2 712,7 141,9 574,6 

Dezember 109;6 694,6 184,5 873,6 193,3 678,7 
1947 'I 111,3 732,5 204,9 903,6 200,8 695;2 
1948 llarz 113,5 775,0 223,4 957,3 207,7 712,9 

Juni 116,2 797,8 237,5 989,8 215 ,4 718,6 
September 118,5 792,3 238,4 996 4 195,5 69-8, 4 
Dezember 118,0 775,3 237,3 1 048:9 195,9 679,2 

1949 M"arz 118,3 750,7 238,l 1 058,l 19.0 ,5 674,i 
Juni 120,3 745,8 239,1 l 074,2 189,2 672,9 

männlich 
1946 März 83,4 507,8 86,8 413,0 ·60,9 407,8 

Dezember 99,2 653,5 136,3 499,4 81,6 502,9 
1947 'I 101,9 692,l 146,4 542,2 93,9 520,2 
1948 März 104,5 734,6 158,7 586,3 101,3 540,l 

Juni 107 ,o 757,1 169,2 609,5 107,0 546,8 
September 107,7 752,1 170,6 606,3 95,4 534,9 
Dezember 108',4 736,2 168,8 625,3 93,0 521,6 

1949 März 108,9 713,0 169,6 625,0 89,0 ,518,5 
Juni 110,7 709,5 171,0 626,2 86,5 519,3 

weiblich 
1946 März 8,9 39,7 33,5 299,8 81 0 166,9 

Dezember 10,4 41,1 48,2 338,2 111:1 175,7 
1947 r,I 9,4 40,4 58,5 361,4 106,9 175,0 
1948 März 9,0 40,4 64,7 371,0 106,4 172,8 

Juni 9 2 40,7 68,3 380,3 . 108,4 171,9 
September to'8 40,2 67,9 390,2 100,1 163,4 
Dezember 9:6 39,1 / 68,5 423,6 102,9 157,6 

1949 März 9,4 37,7 68,5 433,l 101,5 155 6 
.Tuni 9,6 36,3 68,1 448,0 102,7 153;6 

Musi · 
mente und Ba.ugewerbl! 
Spielwaren 

25 26 

12,6 73 0 
22,2 928:5 
25,0 "935,,0 
30 5 942,4 
29 1 2 974 3 
20!8 1 002!8 
22,8 l 015,7 
17,8 
14,7 

874,5 
959,l 

7,6 
12,3 

735,4 
895,l 

13,9 902,8 
16 3. 911,0 
15~8 943,l 
11,2 972,9 
11,1 985,4 
8,9 
7,5 

845,8 
931,1 

5,o 
9,9 

27,5 
33,4 

11,1 .32,,2 
14,2 31,l 
13,4 31,l 
9 6 30,0 

11:1 30,3 
8,9 28,7 
7,2 28,0 

In-'-'- ..,.uliuJ Gesund-••.. ro - b.eits-u. 
pfle.ee wesen 

34 '>;i; 

63 3 282,9 
197:7 365,3 
235,4 387,1 
271,1 405 3 
282,0 413:7 
285,0 403,4 
287,8 395,3 
290,3 
292,8 

390,7 
393,0 

32,9 
.109 ,8 

104,5 
133,9 

132,7 142,6 
156,4 151,2 
164,7 154,0 
165,6 147,2 
168,l 144,0 
169,9 
171,3 

. 140,4 
139,2 

1 

30,4 181,3 
87,9 231,5 

102,7 244,!i 
114,7 254,1 
119,3 . 259,7 
119,4 256,2 
119,7 251,3 
120,4 
121,5 

250,3 
253,8, 

1'ahl'UD8S-
und 

GswBdtal. 
27 

359,9 
404,9 
410,l 
424,0 
429,8 
439,4 
475,5 
465,6 
467,5 

250 8 
286:9. 
294,2 
307,6 
312,3 
307,1 
320,8 
312,4 
315,l 

109,1 
118,0 
115,9 
116,4 . 
117 ,.5 
132,4 
154,7 
153 2 
152:4 

-· 
d~~ 

'"ifi 

' 

447,4 
548,7 
588,3 
592,4 
.577,0 
542,2 
521,5 
496,4 
474,7 

300,0 , 
382,7. 
419~4 

' 438,7 
430,4 
405,4 
388,3 
367,4 
349,0 

147,4 
166,o 
168,9 
153,6 
146,6 
136,8 
133,2 
129,0 
125,7 

' 

.. t 

., 
"' 

.• . 
. -~;} 

----~ . -~ 
~'.: ·::J ~ 
. : ; 

.;; 
·;·~j 

,•„.-
' 

-.. ,' 
' ~ -:l!; 

"q . , 
,- j..I . . ' 

\ ,. 

l) ~usangestellt~ s: Tabelle: Beschäftigte nach Wirtschaftsabteilungen.- 2) Monatsende.- 3) Gewinnung und Be- . 
arbe7tung von naturlichen Gesteinen und Kalk:-, Gips- und Zementindustrie sowie Brs.nnt- und Formsteinherstellung -
4) Einsc~l: Hufschmiede, ~lempner, Schweißer, Maschinenwerkstätten usw.- 5) Einschl. Wäschereien Färbereien und · 
Chem. Reinigungsanstalten.. ' 

. • Verwaltung für Arbeit 
-427"-

.....,. 



~ 1948 
1948 

Juni 
Juli 
August 
September 
Oktobe-r 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

davon: 
Schleswig-Holst. 
Hamburg 
Niedersaohsen 
Nordrh.-flestf. 
Bremen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Ba,yern 

1949 
Mai 
Juni 
Rheinland-Pfalz 
Baden 
Württbg.-Hohenz. 
Kreis Lindau 

(II) Beschäftigte in der Illdustrie 1lll Bu.ndesgebiet 
Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten 1) 

!Ahaber und Angestellte Arbeiter • 
einschl. kaufJili.nnischer LehrlingE einsohl. gewerbl. u. tecbn. Lehrlg, 

insgesamt 
1 

543 034 

542 901 
538 406 
548 826 
552 738 
560 6'47 
570 865 
578 047 

591 975 
597 180 
598 474 
602 009 
607 293 
608 015 

17 015 
27 895 
61 895 

251 920 
8 446 

65 403 
80 436 
95 005 

69 469 
69 372 
32 286 
18 266 
18 18, 

637 

de.runter: 
weiblich 

2 

138 403 

141 244 
136 243 
139 959 
141 449 
144 050 
147 655 
149 425 

154 305 
156 062 
156 430 
158 255 
160 049 
160 121 

4 981 
9 606 

15 647 
58 189 
2 194 

16 980 
23 776 
28 748 

16 971 
16 828 

7 031 
4 720 
4 854 

223 

insgesamt 

2 890 378 

2 812 065 
2 871 016 
2 968 184 
3 033 451 
3 130 '/66 
3 210 032 
' 231 855 

3 289 520 
' 304 557 
3 290 275 
3 278 927 
3 296 143 
3 301 454 

84 474 
109 661 
339 265 

1 557 816 
45 436 

283 872 
383 295 
497 635 

Er~ö!!i~c!!_e _Z!?,ß!. 2 ) 

372 518 
375 432 
165 203 
101'539 
106 061 

2 629 

da.runter1 
weiblich 

4 

573 308 

526 094 
553 672 
596 463 
629 151 
666 720 
100 5.1.9 
710 368 

733 741 
740 619 
733 235 
721 610 
733 539 
742 358 

23 603 
34 032 
70 653 

267 084 
9 027 

62 612 
122 062 
153 285 

107 323 
110 987 

" 566 35 255 
41 053 
1 113 

Besohäftitite 
bbne Heimarbeiter 

insgesamt 

5 

3 433 412 

3 354 966 
3 409 422 
3 517 010 
3 586 189 
' 691 413 
3 780 897 
3 809 902 

3 881 495 
3 901 737 
3 888 749 
3 880 9% 
' 903 456 
3 909 469 

101 489 
137 556 
401 160 

1 809 736 
53 882 

349 275 
463 7'.'1 
592 640 

441 987 
444 804 
197 489 
119 805 
124 244 

' 266 

de.runter: 
weiblich 

6 

711 711 

667 338 
689 915 
736 422 
770 606 
810 770 
848 174 
859 793 

888 046 
896 681 
889 665 

-879 865 
893 588 
902 479 

28 584 
43 638 
86 300 

32_5 273 
11 221 
79 592 

145 838 
182 033 

124 294 
127 815 
40 597 
39 975 
45 907 
1 336 

Fluss-, Kohle wer~ 
Schwer- stoffe 

Kohlen- Eisenerz- NE-Metall Salzberg apat-, T~rf- Mineral-(einschl. Steine Eisen 
!.ILä~~ter bergbau bergbau erzberg- bau.und Graphit-u gewinn~ öl Hydrie:ru.ni und und 

'""' bau Salinen sonstiger u.-verar und Erden Stahl 
Berebau Svnthese) 

~----- --- --------~-1---------~---------~ ___ J:Q_ _____ l_l ___ __, __ 12 ___ _,___13~~'---14_~'---l5 __ ~_1_6_-t 

'I 1948 
1948 

Juni· 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

davon: 
Schlesw,-Holst, 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Westf, 

. Bremen 
Hessen 
Württbg.-Baden 
Bayern 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

davon: 
Rheinland-Pfalz 
Baden . 
Württbg.-Hohenz, 
Kreis Lindau 

486 539 

489 654 
490 558 
488 983 
488 445 
488 743 
491 685 
492 804 

494 954 
496 860 
497 917 
499 138 
501 933 
504 189 

324 
228 

12 345 
475 287 

5 340 
192 

10 473 

632 
635 
600 
594 
601 
561 

561 

ye~e~n:!:.f:1e!! ~i~t!!c~aft!!g!!b~e1 . 
v 

21 779 25 699 

21 342 31 886 
21 631 
22 053 
22 396 
22 818 
23 012 
23 265 

15 508 
15 537 
15 569 
15 828 
16 088 
15 950 

8 118 
2 635 

3 215 
375 

1 607 

8 292 
8 401 
8 533 
8 665 
8 317 
8 441 

2 378 
5 498 

257 
}08 

13 725 
14 067 
14 227 
14 311 
14 703 
14 769 

8 772 
773 

3 998 
876 
350 

28 750 
28 036 
26 715 
24 867 
23 873 
22 624 

2 275 
2 080 
l 906 
1 910 
1 465 
l 414 

290 
178 

946 

6 651 
6 925 
7 744 
9 482 

10 481 
10 645 

129 

9 438 
138 

940 
~~B~i~ohe_Z~n! 2) 

3 036 
3 100 
3 237 
3 286 
3 321 
3 336 

3 052 
284 

1 354 
1 389 
1 441 
1 386 
1 }01 
1 274 

984 
290 

907 306 
903 314 
909 319 
919 3.54 
931 353 
945 339 

849 
96 

134 
205 

184 
175 
198 
419 
542 
559 

559 

23 879 138 443 151 977 

23 188 
24 067 
24 }05 
24 542 

138 598 144 123 
141 744 
145.490 
148 313 

26 121 
26 669 
27 074 

152 653 
151 822 
147 594 

20 461 
20 541 
20 391 
20 306 
20 433" 
20 459 

1 159 
4 182 

11 339 
1 388 

717 
{!95 
396 
383 

796 
799 
823 
821 
821 
812 

776 
20 
16 

7 114 
7 273 
7 248 
7 694 
7 658 
8 353 

, 27 
143 

54 
7 657 

146 730 
145 896 
150 253 
159 355 
162 636 
163 786 

6 447 -
2 091 

27 156 
50 705 

32 l 743 
25 20 02.0 

289 15 607 
126 40 017 

703 
734 
738 
718 
687 
661 

}O 689 
30 746 
31 •570 
32 149 
32 573 
32 181 

278 24 641 
- 4 238 

383 3 }02 

152 244 
158 907 
163 363 
170 200' 
174 947 
177 017 

180 760 
183 330 
184 451 
185 539 
187 066 
187 008 

689 
156 

10 241 
163 832 

81 
3 384 
1 716 
6 909 

8 641 
8 769 
8 802 
8 787 
8 941 
9 003 

8 310 
237 
456 

1) Firmenkreis s.S.447*.- 2) Ergebnisse des V.orberichts. Ohne Gas-, Wasser1 Elektrizitätswerke und Bauindustrie. 
In folgenden Ländern und Industriegruppen auch Betriebe unter 10 Besohäftigten: Rheinland-Pfalz: Sägerei, Edel-
steinindustrie und Molkereien; Baden: Sägerei und Spiritusindustrie; Württemberg - Hohenzollern und Lindau: 
Säeerei, Ledererzeugung und Mühlenindustrie. _ 428,,. _ • 



~ noch: Beschäftigte in der Industrie 

Eisen-, 111uaikin-
Eisen-, Stahl- strumente 

NE- Stahl-u. NE- und Masohi- Fahr- Schiff- Elektro- Fein- Stahl-, 
Edelstein~ 

Monat Metalle Temper- Metall- Eisen- nenbau zeug- bau teohnik neohanlk, Blech-u Schmu ok-
Länder giellerei giellere: bau bau l) Optik Metall- u.Spiel-waren waren 

17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

Ye!e!n!g!e! !i!t!ohaft!g!b!e! 
r/ 1948 35 921 78 102 12 418 145 llO 323 273 132 839 . 192 076 49 581 211 856 25 303 

1948 
Juni 33 328 73 132 12 426 147 526 322 099 126 586 . 187 443 49 055 201 910 25 620 
Juli 35 929 77 668 12 086 149 008 320 749 133 451 . 189 962 49 781 205 17' 23 632 
August 37 243 81 100 12 282 149 489 329 407 137 668 . 195 145 51 239 121' 595 23 222 
September 38 776 84 391 12 392 149 256 336 433 140 810 200 154 50 886 1219 246 23 7'8 
Oktober 40 100 86 692 12 910 149 897 - 343 030 146 57' . 207 194 53 624 1230 798 25 711 
November 40 763 90 094 12 458 151 322 347 953 150 305 . 213 764 54 812 1239 712 26 966 
Dezember · 42 045 92 493 13 321 152 468 352 810 154 926 . 218 032 54 943 1244 753 26 845 

1949 
Januar 44 071 94 985 13 616 117 419 362 620 161 965 35 191 219 125 57 398 246 654 25 638 
Februar 44 920 96 818 13 670 114 602 366 554 165 905 34 923 220 ;;15 56 290 '50 097 24 910 
März 45 090 98 566 13 039 112 634 365 147 168 152 34 926 215 706 55 561 245 186 22 723 
April 45 018 97'941 13 080 lll 517 366 444 169 645 35 808 211 562 55 072 ~40 345 20 718 
Mai 44 671 97 979 1.1 891 111 438 366 488 171 015 35 555 209 494 54 763 237 828 20 090 
Juni 43 658 97 546 12 479 108 778 364 403 172 053 35 929 206 896 53 562 '37 432 19 318 

davon1 
Sohleaw.-Holst. 606 2 785 271 2 015 10 624 l 493 8 186 3 995 2 016 5 045 208 
Hamburg 2 218 890 544 4 854 15 493 2 513 9 349 10 361 l 683 6 367 164 
Niedersachsen • 6 124 7 779 995 9 056 33 144 24 169 4 438 16 506 7 524 15 997 399 
Nordrh.-Westf. 23 014 51111 5 330 58 153 139 343 29 217 3 472 65 796 5 968 35 276 l 432 
Bremen - 604 62 3 265 6 029 5·993 8 446 2 502 34 2 079 19 
Hessen 2 657 14 230 l 124 13 477 41 757 22 888 550 22 943 8 715 17 3'4 l 116 
Wlirttbg.-Baden 3 986 10 636 2 324 8 251 61 597 50 596 827 39 254 14 083 32 230 10 590 
Be.,yem 5 053 9 511 l 829 9 707 56 416 35 184 661 45 539 1' 539 23 104 5 390 

· fr~~ö!i~che_Z~n! ' 
1949 

6 616 Januar 3 012 9 050 759 6 412 39 865 10 235 l 015 11 119 19 833 20 505 
Februar 3 003 9 103 794 6 255 41 }}6 10 240 865 11 269 20 381 19 973 6 583 
März 2 937 9 364 807 6 344 41 299 10 260 893 11 310 20 600 19 870 6 190 
April 3 032 9 305 884 6 288 41 487 10 827 902 ll 081 20 124 19 823 6 045 
lllai 3 171 9 272 892 6 012 41 431 10 655 897 10 991 20 564 19 576 5 7'2 
Juni 3 101 9 353 893 5 715 41 366 10 599 856 10 878 20 249 19 925 5 750 

davon: 
Rheinland-Pfalz 345 5 574 251 4 210 19 211 l 184 747 3 450 l 467 7 621 l 910 
Baden 2 7'5 2 888 489 l 149 8 815 6 505 20 4 279 4 223 5 623 523' 
Wlirttbf;;~:hens. 21 891 153 356 13 137 2 910 89 3 068 14 559 6 648· 3 286 
Kreis u -· - - - 203 - - 81 - " 31 

S~ei Holz- Papie'r- Papier- Kunst- Gummi-u. 
Fein- atoff- Asbest- Lederei llonat Chemie keramik Glas Holz- verar- erzeu- verar- Druck v11rar- verar- Hugllll,! Länder bear- beitung gung beitung beitung beitung beitung 

28 29 '° 31 32 33 34 '.55 36 37 '38 

!e!e;!!l!g!e! !i!~o~aft!g!b!e! 
r/ 1948 207 578 69 107 65 689 129 515 32 188 90 660 14 298 45 042 19 151 

1948 
Juni 207 442 66 108 64 399 126 660 30 372 86 820 12 713 43 681 18 074 
Juli 209 859 71 687 65 563 124 567 '.52 205 89 535 14 251 44 763 18 391 
August 212 434 72 867 67 111 128 323 ' 34 053 92 109 15 037 46 599 19 163 
September 215 068 75 385 67 338 133 279 34 909 95 969 16 185 47 744 19 611 
Oktober 217 506 77 342 68 726 l'.59 291 35 868 100 486 17 408 49 157 20 316 November 221 479 79 958 69 818 145 793 37 450 104 020 17 653 50 087 20 677 Dezember 222 620 81 404 69 314 145 195 37 810 104 914 18 457 50 605 20 746 

1949 
Januar 224 612 48 998 34 365 71 019 146 437 38 617 38 37' 70 595 19 884 52 050 21 044 Februar 224 154 48 962 34 114 71 728 140 752 39 065 39 320 71 67' 20 014 52 216 21 223 
März 222 7'8 48 193 34 087 70 669 136 643 39 392 '8 596 7' 125 19 054 51 902 21 397 
April 219 664 47 883 " 999 70 164 131 877 39 866 38 587 7'§ 886 17 884 51 166 21 143 Mai 219 501 47 564 34 455 69 422 129 513 40 743 39 061 75 499 17 063 51 211 21 567 Juni 218 068 47 315 34 998 69 126 128 222 41 146 39 074 76 608 16 931 51 043 22 103 

davon: 
Schlesw.-Holat. 4 4ll l 634 368 2 323 4 301 l 330 998 2 836 74 275 2 869 Hamburg 10 559 176 567 991 2 622 82 2 145 5 834 568 8 623 106 
Niedersachsen 17 014 2 262 5 052 ll 852 19 473 4 617 4 265 7 900 l 62!i 14 555 1 174 Nordrh.-Westf. 102 643 6 434 14 000 17 956 41 122 13 420 14 452 23 570 8 406 8 590 3 716 
Bremen l 615 l 205 10 901 l 695 - 151 l 212 - 36 12 Hessen 37 835 3 097 l '848 8 417 12 649 3 614 3 354 7 088 l '576 11 928 3 675 Wilrttbg.-Baden 16 862 2 029 1 955 6 575 20 556 7 239 5 895 10 030 2 284 4 291 8 514 Be.,yem 27 129 30 478 ll 198 20 111 25 804 10 844 7 814 18 138 2 394 2 745 2 037 

~ö!i!che_z2n! 
1949 

Januar 45 093 4 566 l 571 18 270 22 238 7 994 6 852 8 678 2 030 2 892 5 190 Februar 45 551 4 846 l 559 18 803 22 032 8 038 6 885 8 874 2 064 2 851 5 167 März 45 150 4 747 l 443 18 523 22 055 8 255 6 993 9 013 2 086 2 885 5 237 
April 45 274 4 468 l 598 18 648 21 701 8 558 7 057 9 090 l 842 2 832 5 289 Mai 45 134 4 628 l 659 18 649 21 703 9 068 7 148 9 187 l 080 2 702 5 311 Juni 44 905 4 455 1 723 18 893 21 281 9 229 7 242 9 189 l 037 2 861 5 335 

davon: 
Rheinland-Pfalz " 692 2 843 986 8 056 7 675 2 790 l 945 4 498 375 2 521 3 643 Ba.den 8 438 l 292 718 5 776 5 312 4 293 2 834 3 120 124 232 831 WUrttbfi-Hohenz. 2 743 320 19 4 942 8 003 2 146 2 408 l 5'9 524 108 861 Kreis ndau 32 - - ll9 291 - 55 32 14 - -
l) Die Beschäftigten der Industriegrlippe Sohiffball sind 1948 in der Gruppe Stahl- und Eisenbau enthalten. 
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Cf§) noch: Beschäftigte in der Industrie 

Ins ohero:L, Brau erd Tabak-Leder- Färbere~ Beklei- Lebens- llolke- Sfiri-
llonat Terar- Schuhe hem, ·1 Tel<til dung mittel Zuoker reien und 

US 
verar-

beitung l!leinig. tralzer•~ beitung Länder IAnst. -
39 40 4-1 1 42 4~ 44 4" 46 4'7 4-8 A_Q 

ye~eifl!g!•! !~t!oßa~t!g!b!e! 

" 1948 65 067 14 9521271 .5.50 120 0051157 792 12 564 1.5 238 25 635 4 288 27 212 
194-8 117 644 147 '.'13 9 101 15 627 26 349 4 007 26 930 Juni 62 968 • 260 842 

Juli 63 834 • 269 434 121 003 148 632 10 231 14 249 23 738 4 025 27 022 
August 66 071 12 881: 281 739 124 736 165 027 10 641 14 459 24 452 4 319 26 809 
September 67 952 13 668 291 224 128 979 166 216 12 7'9 14 769 24 4-86 4 408 26 404 
Oktober 70 297 15 604 300 192 131 533 169 854 23 4-89 14 305 25 114 4 410 28 579 
Bovember 72 009 16 176 310 312 136 24-8 178 291 23 567 16 239 25 743 5 564 29 656 
Demember 71 984 16 423 314 122 139 572 180 288 l.;. 256 15 134 28 225 5 015 30 803 

194' 
Januar 22 777 51 175 16 698 328 824 142 181 184 925 11 160 15 325 28 182 5 915 33 187 
Februar 21 585 50 605 17 070 335 862 141 112 185 245 10 841 15 947 28 610 6 351 35 374 
llärz 20 494 49 080 17 658 345 755 140 293 17:5 586 10 78Jl 15 972 29 352 6 783 38 230 
April 19 557 4-8 897 17 823 353 505 138 730 162 310 10 749 16 719 29 868 6 898 40 383 
Kai 19 213 50 029 18 085 362 287 140 927 165 037 10 886 17 4~ 30 325 7 194 43 452 
Juni 18 700 49 941 17 586 368 2-'l 140 760 170 359 11 190 18 06 30 455 7 334 45 144 

davon1 
Sohlesw.-Holst, 168 l 078 l 247 7 514 5 094 14 791 69 2 151 590 601 74-8 
Hamburg 294 813 l 833 5 419 5 357 25 050 - 435 l 420 697 2 729 
Biedersaohsen l 094 3 667 2 362 30 855 13 143 28 892 5 438 4 289 l 947 l 062 2 356 
Bordrh.-Wastf, 4 407 14 228 8 245 167 952 57 419 47 156 3 381 3 889 6 978 2 365 13 204 
Bremen 31 31 241 5 502 l 319 5 875 - 166 777 169 l 328 
Hessen 6 432 6 811 l 04-8 18 542 13 938 11 154 572 2 919 2 185 582 6 343 
lllrttbg.-Baden 2 934 12 372 2 073 50 214 17 514 17 740 l 217 l 824 3 206 812 l3 513 
Ba,yem 3 340 10 941 537 82 233 26 976 19 701 513 2 394 13 352 l 046 4 923 

~!Ö!i!o~e_Z~n! 
1949 

Januar 3 396. 17 809 328 59 696 13 852 12 421 719 3 523 3 924 832 10 190 
Februar 3 4-84 18 270 419 61 540 13 994 12 098 717 3 519 4 056 895 10 464 
llärB 3 210 18 549 481 62 4-86 14 4-81 11 804 707 3 519 4 082 965 10 509 
April 3 056 19 ,72 4-8, 63 858 14 760 11 472 854 3 584 4 22, l 006 10 626 
llai 2 978 20 647 481 65 749 14 615 11 466 726 3 657 4 287 l 009 J.O 839 
Juni 2 890 21 387 460 67 308 14 473 12 866 750 3 77~ 4 317 l 033 11 040 

davon: 
Rheinland-Ffalz l 4-85 15 941 - 7 556 3 877 6 831 750 l 192 2 667 730 2 7'0 
Baden 386 654 - 24 845 3 345 4 617 - 512 947 263 7 894 
~~!bfi~~:AB, l 019 4 792 427 34 531 6 137 l 326 - l 495 602 40 332 - - " 376 l 114 92 - 57.5 101 - 84 

a) Ohne ll'Urttemberg-Baden. 
Stat. Landesämter/ Stat, Amt d. VWG 

_ @ Personalbestand der Behörden des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes 
Stand: Ende des Monats 

Dezember 1948 
,Dienststellen davon 

inegasamt Beamte Angestellte Arbeiter April llai 
1 2 3 4 5 6 

Hau~tverwalt!!Bßen 

tirtsohaftsrat 72 4 56 12 81 81 
L!lnderrat 64 8 37 19 65 68 
Verwaltungsrat 96 14 59 23 106 105 
Verwaltung für Arbeit 160 33 112 15 187 190 
Verwaltung für Ernährung 

Landwirtsohaft und Forsten 628 43 521 64 612 603 
Verwaltung für Finanzen 227 61 127 39 261 247 
Verwaltung für Post \llld 

Fernmeldewesen 375 230 110 35 402 404 
Verwaltung für Verkehr 1 193 552 363 278 1 146 1 136 
Verwaltung für Wirtsohaft 1 152 .50 873 229 1 167 1 154 
Personalamt 9, 28 59 6 111 114 
Rechtsamt 40 12 20 8 47 47 
Rechnungshof - - - - 82 85 
Statistisohes Amt 226 22 179 25 306 325 
Amt für Fragen der 

- i Heimatvertriebenen - - - 11 15 
zusammen 4 326 1 0571 2 516 753 4 584 4 574 

Nao!!&eordnete Dienststellen 
1 Verwalt~srat (Büro für 

Währungs ragen) 13 - 13 - - -
Verwaltung für Ernährung 

Landwirtschaft und Forsten 1 120 - 989 131 1 173 1 362 
Verwaltung für Finanzen - - - - - 64 

1949 

Juni 
7 

81 
68 

107 
192 

.598 
251 

406 
1 126 
1 108 

142 
47 

113 
350 

20 
4 609 

-
1 389 

71 
Verwaltung für Post und 

Fernmeldewesen 246 255") 111 952 45 524 72 896 246 548b) 245 881 b) 245 44lb) 
Verwaltung für Verkehr 513 929 172 742 5 404 335 783 498 435 497 466 497 342 
Verwaltung für Wirtschaft 201 - 167 34 249 265 528 
Reohteamt (A:llgehörige des 

Patentamtes) 51 2 49 - 65 70 86 
zusammen 761 569 284 696 52 146 408 844 746 470 745 108 744 857 

Personalstand insgesamt 765 895 285 753 54 662 409 597 751 054 749 682 749 466 

Juli 
8 

80 
67 

112 
195 

599 
259 

409 
1 122 
1 111 

160 
51 

117 
365 

22 
4 669 

-
1 478 

85 

245 091 b 
49ß 578 

719 

90 
744 041 
748 710 

a) Darunter 15 883 im Nebenamt,- b) Darunter 15 858 im Bebenamt. 
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~ Selbständige und mithelfende Fa.miliena.ngehörige l) im V&reinigten Wirtschaftsgebiet 
nach Wirtschaftsabteilungen, in 1 000 

davon 

Zeit 2) . Insgesamt Land- Industrie Handel Öffentliohe 
und und und und 

Forstwirtschaft Handwerk Verkehr private Dienste 
1 2 3 4 5 

Juni 3) 
insgesamt 

1933 5 429 3 489 899 868 173 
1936 Juni 5 355 3 479 863 857 156 
1939 Mai 3) 5 308 3 463 833 850 162 
1946 Juni 4 443 . . . . 
1947 Juni 5 128 3 131 1 037 752 208 

1948 
März 5 276 3 136 1 098 817 225 
Juni 5 293 3 128 1 106 829 230 
September 5 268 3 105 1 103 831 229 
Dezember 5 287 3 099 1 118 842 228 

1949 
März 5 326 3 108 1 125 867 226 
Juni 5 360 3 125 1 128 881 226 

männlich 
1933 Juni 3) 2 850 1 535 674 516 125 
1936 Juni 2 689 1 453 634 494 108 
1939 Mai 3) 2 554 1 365 599 479 111 
1946 Juni 2 163 . . • . 
1947 Juni 2 554 1 285 722 419 128 

1948 
März 2 689 1 308 770 464 147 
Juni 2 720 1 315 777 476 152 
September 2 715 1 305 782 476 152 
Dezember 2 728 1 302 790 485 151 

1949 
März 2 752 1 307 795 500 150 
Juni 2 770 1 314 798 5b8 150 

weiblich 
1933 Juni 3) 2 579 1 954 225 352 48 
1936 Juni 2 666 2 026 229 3f?3 48 
1939 Mai 3) 2 754 2 098 234 371 .51· 

1946 Juni 2 280 . . . . 
1947 Juni 2 574 l 846 315 333 80 

1948 
Yiirz 2 587 1 828 328 353 78 
Juni 2 573 1 813 329 353 78 
September 2 553 l 800 321 355 77 
Dezember 2 559 l 797 329 357 76 

1949 
März 2 574 l 801 330 367 76 
Juni 2 590 1 811 330 373 76 

Juni 3) 
Anteil der Frauen,in vH 

1933 47 ,5 56,0 25,0 40,6 27,1 
1936 Juni 49,8 58,2 26,5 42,4 30,8 
1939 Mai 3) 51,9 60,0 28,1 43,6 31,5 

1946 Juni 51,3 . . . . 
1947 Juni 50,2 59,0 30,4 44,3 38,5 

1948 
März 49,0 58,3 29,9 43,2 34,7 
Juni 48,6 58,0 29,7 42,6 33,9 
September 48,5 58,0 29,1 42,7 33,6 
Dezember 48,4 58,0 29,4 42,4 33,3 

1949 

1 
März 48,3 57,9 29,3 42,4 33,6 
Juni 48,3 58,0 29,3 42,3 35,6 

„ - „. - .. 

Hä.usliche 
Dienste 

6 

--
.:.. 

--
--- . -

' --
---
-
-
----
--
---
--
----
--

l ' ---
--
----
--

l) F"ur die Jahre 1946 - 1949 wurde die Zahl der Selbständigen und mithelfenden Familienangehörigen (M'änner von 
14 - 65 Jahre, Frauen von 15 - 50 Jahre) geschätzt.- 2) Monatsende.- 3) Volkszählungsergdbnisse. 

Verwaltung für Arbeit 
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~ Die registrierte Bevijlll:erWM! l) in den Westsektoren von Berlin 

de.von 
de.von Selbs~ 

Monat Registrierte Erwerbs- Selbständig• Besohäfti~te 2) Arbeitslose :Berufslose 11, 
Sektoren Bevölll:erung personen 11.1Di thelfende de.r11nter: de.r11nter: .Angehilrige insgepa.mt Familien- insgesamt iA insgesamt He.11pt11nter- ob.De Bel'll! 

angehBrige X11rze.rbeit siiltZungsempf. 
l z ' 4 5 b ., 8 

insgesamt 
1949 Mai l 4'1 261 l 080 264 150 018 776 7" 55 419 15, 513 57 026 

1 

,50 997 
Juni l 4J6 492 l 091 165 149 078 764 196 61 865 177 891 90 606 J45 J27 
J11li l 442 055 l 102 658 148 2'0 751 2J8 55 189 20J 190 108 479 ,,9 ,97 

davon: 
Amerik. Sektor 707 566 541 04J 74 7;g '59 'j70 . .. 106 914 60 J61 166 52' 
Brit. Sektor 446 15J J40 17J 49 860 240 758 . .. 4g 555 26 280 105 980 
Franz. Sektor 288 JJ6 221 442 2J 611 151 llO „. 46 721 21 8J8 66 894 

111!1.nnlioh 
1949 Mai 

f 
669 9481 608 Jl9 

1 

85 6J7 

1 

444 492 

1 
„. 

1 

78 190 

1 

J2 45J 

1 

61 629 
JLUli 672 J87 611 "' 85 OJ9 4J9 104 „. 87 190 48 400 61 054 
J11li 675 199 615 705 84 740 Q2 545 ... 98 420 56 49.6 59 494 

weiblioh 
1949 Mai 

1 
761 J1' 1 471 945 

1 

64 J81 

1 

„2 241 

1 

„. 
1 

75 J2J 

1 
24 57J 

1 

289 J68 
JllAi 764 105 479 8J2 64 OJ9 J25 092 ... 90 701 42 206 284 27J 
J11li 766 856 486 95J 6J 490 '18 69J .„ 104 770 51 98J 279 90J 

l).Männer von 14 bis 65 Jahren, Fra11en von 15 bis 50 Jahren sind registrierpfliohtig; außerdem jUD,gere und ältere 
Personen, soweit sie in Arbeit stehen oder als arbeitslos gemeldet sind.- 2) Arbeiter und Angestellte. 

Beruf'sgruppen 

l Ackerbau, Tierzucht, 
Gartenbau 

2 Forst-,J:fd- und 
Fisohere berufe 

J Bergleute und verwandte 
Berufe 

4 Steingew, und-verarbeitung 
Keramik und Glas 

5 Metallerz.u,-verarbeitung 
u,zugeh, Berufe 

6 Musikinstrumenten- und 
Spielwarenmacher 

7 Chemiewerker 
8 Gummiarbeiter und verwandte 

Berufe 
9 Textilienhersteller 

10 Papierherstelle~ und 
-verarbeiter 

ll Ledererz.und-verarb,und 
verwandte Be:ruf'e 

12 Holzverarb.u,zugeh.Berufe 
13 Nahrungs- und Genußmittel-

. hersteller 
14 Bekleidungsberuf'e 
15 Friseure und sonstige 

Körperpfl,-Berufe 
16 Bau- und zugehörige Berufe 
17 Graphische Berufe 
l8 Reinigungs- und Desin:fek-

tionsberufe 
19 Bühnen- und Filmarbeiter 
20 Gaststättenberufe 
21 Verkehrsberufe 
22 Hauswirtsohaftliohe und 

verwandte Berufe 
23 Hilfsarbeiter aller Art 
24 Maschinisten und Heizer 
25 Kauf'm.-1 Büro-und Verwal-

tungsberufe 
26 Ingenieure und Techniker 
27 Sonstige Berufe. 
28 Arbeitskräfte ohne festen 

Beruf 

Berufsgruppen 1 - 28 

Hauptamt fUr Statistik u, Wahlen, Berlin 
1 

@ Beschäftigte l)in den Westsektoren von Berlin 
naoh Berufsgruppen 

31. Dezember 1948 31. März 1949 '°' Juni 1949 
insgesamt männliob weiblioh insgesamt lnännlioh weiblio~ insgesamt lllä.nnlioh weiblioh 

.L z ' 4 ' b 7 1:1 9 

10 98J 6 740 4 24, l.O 8lJ 6 698 4 115 10 615 6 501 4 114 

417 ,60 57 '78 „7 41 346 298 48 

'8 '6 2 37 35 2 4.J 41 2 

l 40' l 168 2'5 l 366 l 140 226 l 248 l 076 172 

118 112 101 088 17 024 117 906 101 259 16 647 106 436 92 995 l' 441 

53' 266 267 498 244 254 ,89 240 149 
' 079 l ,76 l 703 2 99, l ,40 1 65' 2 615 l 221 l ,94 

780 585 195 744 563 181 688 546 142 
7 ,62 ,74 6 988 6 904 J66 6 538 4 670 345 4 '25 

5 6,0 1 609 4 021 5 515 1 593 ' 922 4 J04 l 393 . 2 911 

' 855 3 185 670 '818 ' 169 649 ' 26, 2 7,4 529 
14 639 14 275 ,64 14 452 14 095 '57 l~ 567 1, 278 289 

15 086 1' '57 1 729 14 978 13 282 l 696 14 498 13 106 l ,92 
44 481 9 726 J4 755 43 344 9 560 " 784 " 422 8 100 27 '22 

7 864 ' 056 4 808 7 536 2 943 4 59J 6 774 2 635 4 1J9 
33 196 32 821 ,75 '2 743 J2 369 374 31 482 31 145 337 
11 565 9 250 2 315 11 402 9 207 2 195 10 648 8 617 2 031 

4 556 2 207 2 349 4 594 2 311 2 283 4 461 2 247 2 214 
2 2 - 12 9 3 28 23 5 

16 186 5 664 10 522 15 717 5 475 10 242 14 275 5 076 9 199 
68 25' 58 099 10 154 67 182 57 066 10 116 63 824 54 418 9 406 

64 677 2 117 62 560 64 079 2 074 62 005 61 109 l 999 59 110 
87 810 44 380 43 430 85 657 43 445 42 212 74 718 39 495 " 22~ 

4 411 4 408 3 4 412 4 409 ' 4 167 4 165 2 

227 872 108 992 118 880 224 J29 107 276 117 05' 214 044 101 95' 112 091 
31 ,45 27 078 4 267 '° 359 26 183 4 176 29 608 25 534 4 074 
41 100 13 642 27 45S 43 357 15 277 28 USO 49 548 19 225 30 323 

1 8JO 845 985 l 572 806 766 l 406 698 708 

827 065 466 706 '60 35S 816 697 462 5'1 '54 166 764 196 439 104 '25 09( 

l) Arbeiter, Angestellte und Beamte. 
Magistrat der Stadt Berlin 
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~ Hiohtarbeitende Personen l) in den Westsektoren von Berlin 
naoh Berufsgruppen 

llai 1949 Juni 1949 Juli 1949 ! 

Berufsgruppen insgesam1 männlich weiblioh :lnag-.nt männlich weiblich li.nsgesam t männlich weiblich! 
1. 2 3 4 5 6 7 8 9 

l Ackerbau, Tierzucht, 
Gartenbau 2 765 714 2 051 3 035 875 2 160 3 335 l 043 2 292 

2 Forst-, Jagd- und 
Fischereiberufe 112. 84 28 1.24 96 28 123 93 30 

3 Bergleute und verwandte 
Berufe 9 9 - 9 9 - 10 lO -

4 Steingew, und-verarbeitung 
Keramik und Glas 406 218 188 352 194 158 379 201. 178 

5 Metallerz.u,-verarbeitung 
u,zugeh,Berufe 35 221 18 722 16 499 38 791 20 983 17 808 4l 170 23 01.6 1.8 154 

6 Musikinstrumenten- und 
Spielwarenma.oher 187 38 149 206 50 156 217 63 1.54 

' 7 Chemiewerker l 432 213 l 219 l 453 259 l 194 l 612 283 1. 329 
8 Gummiarbeiter und ver-

wandte Berufe 282 93 189 274 93. 181 293 103 190 
9 Textilienhersteller 4 029 74 3 955 4 455 85 4 370 4 659 100 4 559 

lO Papierhersteller und 
-verarbeiter 3 670 285 3 385 3 892 355 3 537 3 727 390 3 337 

ll Ledererz.und-verarb,und 
verwa,ndte Berufe l 181 736 445 l 388 874 514 l 556 l 005 551 

12 Hol.zverarb.u,zugeh,Beruf e 1. 760 1. 532 228 2 001. 1. 751 250 2 273 2 016 2;7 
13 Nahrungs- und Gemullmittel-

i 
herstell.er 3 902 2 070 l 832 3 965 2 125 1. 840 4 1.52 2 278 l 874 

14 Bekleid~sberufe 31 240 1 950 29 290 34 675 2 742 '31 933 37 198 3 423- 33 775 
15 Friseure und sonstige 

Jrdrperpfl,-Berufe 3 429 615 2 814 3 708 714 2 994 3 986 848 3 138 
16 Bau- und zugehörige Berufe 4 233 4 092 141. 3 960 3 788 172 4 113 3 960 153 
i1 Graphische Berufe 3 607 l 491. 2 11.6 3 921 l 712 2 209 4 080 1. 898 2 1.82 
18 Reinigungs- und Desinf ek-

tionsberu!e l 611 225 1 386 l 730 253 l 477 1 860 284 1 576 
19 Bilhnen- und Filmarbeiter 11 7 4 15 9 6 17 ll 6 
20 Ge.ststättenberufe 9 517 l 792 7 725 lO 048 1 896 8 152 lO 662 2 056 8 606 
21. verkehrsberu:te 17 317 7 428 9 889 1.6 431 8 293 8 1.38 17 711 9 2'60 8 451 
22 Hauswirtschaftliohe und 

verwandte Berufe 35 102 171 34 931 37 941 166 37 775 38 91i3 181 38 772 
23 !ril.fsarbeiter all.er Art 96 707 12 039 84 668 99 723 13 294 86 429 105 010 1.5 444 89 566 
24 llasohinisten und Heizer 472 472 - 482 482 - 524 524 -
25 Ke.u.fm.-,Büro-und Verwal,.. 

tungsberuf e 124 6'3 18 520 106 133 128 445 20 41.5 ;L08 030 132 1.57 22 519 109 638 
-

26 Ingenieure und Teohnilier 6 138 ' 951 2 187 6 479 4 251 2 228 6 988 4 695 2 293 
27 Sonstige Berufe 12 012 3 621 8 391 12 536 3 984 8 552 1.3 114 4 434 8 680 
28 Arbeitskräfte ohne festen 

Beruf 14 997 790 14 207 14 973 652 14 321 16 366 1 234 15 1.32 
' Berufsgruppen l - 28 416 002 81 952 334 050 435 012 90 400 344 612 456 245 101 372 354 873 

davon1 
voll einsatzfähig 113 130 52 750 60 380 127 363 59 351 68 012 144 533 68 940 75 593 
beschränkt eineatzf"ähig 302 872 29 202 273 670 307 649 31 049 276 600 311 712 32 432 279 280 

l) .Arbeitsuchende und Personen ohne Arbeitsbereltsohaft,die der Arbeitszuweisung unterliegen. 
llagistrat der Stadt Berlin 

~ Niohtarbeitende Erwachsene und Ju.gendliohe l) im Britischen Sektor yon Berlin 

Niohtarbei tende mä.nnlioh weiblioh 
davon davon davon 

Zeit ins- ins- ins-
gesamt unter 18 Jahre gesamt unter 18 Jahre gesamt unter 18 Jah~ 

18 Jahre und älter 18 Jahre und älter 18 Jahre und ältei 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 

1946 
Uärz 90 180 l 793 88 387 ' 12 748 322 12 426 77 432 l 471 75 961 
Juni 85 449 2 402 83 047 11 259 797 10 462 74 190 l 605 72 585 
September 75 842 1 477 74 365 9 707 360 9 347 66 135 1 117 65 018 
Dezember 50 554 817 49 737 8 495 130 8 365 42 059 687 41 -,72. 

1947 
März 47 556 723 46 833 8 380 157 a 223 "39 176 566 38 610 
Juni 54 572 600 53 972 7 695 208 7 487 46 877 392 46 485 
September 72 155 699 71 456 7 561 238 7 323 64 594 461 64 133 
Dezember 68 656 410 68 246 6 289 136 6 153 62 367 274 62 093 

1948 
März 94 529 587 93 942 9 907 133 9 774 84 622 454 84 168 
Juni 93 119 564 92 555 9 336 170 9 166 83 78, 394 8' 389 
September 97 897 l 613 96 284 ll 354 559 10 795 86 543 l 054 85 489 
Dezember 100 002 l 733 98 269 12 607 645 11 962 87 395 l 088 86 307 

1949 
März 103 256 1 742 101 514 15 188 619 14 569 88 068 l 123 86 945 
Juni 2~ 435 012 8 315 426 697 90 400 2 623 87 777 344 612 5 692 338 920 
Juli 2 456 245 ll 185 445 060 101 372 3 898 97 474 354-873 7 287 347 586 

l) Arbeits~ohende und Personen ohne Arbeitsbereitsohaft, die der ArbeitszuweisQAg unterliegen. 2) Ab Juni 1949 
f{lr alle drei Westsektoren. · ua 1 t t d Stadt B r1•~ _ 
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@ Beschäftigte in den Westsekto:ren von Berlin nach Wirtschaftsgruppen l) 

Landwirt- Forstwirt- Steirie Eisen- Eisen-, 4> 
Zeit 2) 

sohaft schaft Kohlen- Sonstiger und 3) Keramik Glas und Stahl-Uncl 
und und bergba.u Bergbau Metall- Metallwaren 

Gärtnerei Fischerei Erden gewinnun.t1 he:ratellun~ 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 

insgesamt ' 

'/ .l947 13 993 843 97 293 1 502 447 l 060 2 287 31 987 
1948 

lfärz '12 732 710 89 218 l 609 522 l 224 2 731 34 565 
Juni 14 865 675 100 185 1 780 570 l 289 2 539 34 822 
September 14 307 679- 94 186 l 690 549 l 278 2 240 32 535 
Dezember 12 801 l 020 89 339 1 578 506 l, 257 2 130 26 440 

1.949 
Märlll 12 73-0 713 l03 183 l 504 467 l 210 2 126 25 682 
Juni 12 509 537 88 l87 l 259 362 l 064 l 585 21 211 

männlich . 
f1 1947 6 494 668 74 219 l 080 295 603 l 748 24 099 

1948 
März 6 340 579 63 l48 1 llO 328 701 2 211 26 707, 
Juni 6 714 5l5 73 133 l 213 334 727 2 023 27 244 
September 6 531 543 72 129 l 192 330 732 l 755 25 828 
Dezember 6 222 797 69 l48 l l08 307 710 l 641 19 939 

1949 
März b 655 564 74 1.35 l 067 277 680 l 622 19 447 
JUDi. 6 268 360 66 143 95' 249 643 l 252 l6 812 

weiblich 

'I 1947 7 499 l75 23 74 422 152 457 539 7 888 
1948 

März 6 392 1'1 26 70 499 l94 523 520 7 858 
Juni 8 l51 l60 27 52 567 2'.36 562 516 7 578 
September 7 776 136 22 57 498 2l9 546 485 6 707 
Dezember 6 579 233 20 l91 470 19-9 547 489 6 501 

1949 
März 6 075 149 29 48 437 l90- 530 504 6 235 
Juni 6 241 177 22 44 306 l13 42J. 333 4 399 

Maschinen-, Fein- Säge-
' Apparate-, Elektro- mechanik: Kautschuk: und Holz-

Zeit 2) 
Kessel-, technik und Chemie und Fu.rnier- l:learbeitung Textil IBekle~ 

' Schiff-und Optik Asbest werke 5) 
Fahrzeug bau 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 

' insgesamt 
. ..-

1 
~ 1947 44 388 51 898 9 225 15 545 1 735 842 13 880 9 '746 

1 

47 908 
1948 

März 46 411 58 264 10 028 l7 695 2 095 887 14 609 9 964 48 160 
Juni 47 632 59 996 10 374 18 201 2 107 978 14 820 9 805 

1 

48 495 
September 45 517 59 482 9 837 17 004 1 995 974 14 043 8 776 47 379 
Dezember 43 673 58 646 9 305 16 318 1 917 1 144 13 859 8 412 46 461 

1949 
Märlll 42 660 57 380 ' 9 113 15 799 l 871 1 019 13 429 7 895 45 0}7 
Juni 36 001 52 545 7 359 12 688 1 640 715 11 507 5 345 36 310 

männlich 

~ 1947 35 759 35 298 6 206 6 880 1 01.8 685 11 256 l 261 8 4l4 
1948 

·' J.lii.rz 37 590 39 l37 6 832 7 666 l 333 7l5 11911 l 452 8 5'4 
Juni 38 481 40 l63 7 077 7 885 . l 363 783 12 105 l 457 8 897· 
Septembe:r.: 37 041 40 225 6 831 7 469 l 274 789 11 644 1 391 9 037 
Dezember 35 330 39 655 6 456 7 368 l 227 920 11 502 l 361 8 759 

1949 
März 34 452 38 457 6 296 7 164 l 221 828 11 209 l 276 8 602 
Juni 29 540 36 065 5 145 6 269 1 112 616 9 839 987 7 072 

weiblich 

~ 1947 8 629 16 600 3 019 8 665 717. l57 2 624 8 485 39 494 
1948 • \ -

März 8 821 19 127 3 196 10 029 762 172 2 698 8 512 39 606 
Juni 9 15l 19•833 3 297 10 316 744 195 2 715 8 348 39 598 
September 8 476 l9 257 3 006 9 535 721 185 2 399 7 385 38 342 
De·zember 8 343 18 991 2 849 8 950 690 224 2 359 7 051 37 702 

1949' 
März . 8 208 18 923 2 817 8 635 65( 191 2 220 6 619 36 435 
Jl.\lli 6 461 16 480 2 214 6 419 528 99 1 6'68 4 358 29 238 

-434''-



~ nooh: Besohäftigte naoh Wirtsohafts.gruppen 

Leder und Papier- ~: Musik- Wasse~~ erzeugung ruck und ina trumezrte Nahrungs-Zeit 2) Lederwarei: Schuhe und-ver- raphiBOOes Baugewerbe und und Verkehrs-
Linoleum und Elektrizität& wesen 6, arbei t11Il4 , Gewerbe Snielwaren Genussmitte versoreunel ,, 

19 20 2l. 22 23 24 25 2t> 27 

insgesamt 
'I 1947 2 968 4 763 5 090 15 940 l 687 87 071 24 579 10 668 47 627 

1948 
März 3 175 5 207 5 810 17 615 2 018 81 036 25 609 11 252 49 175 Juni 3 221 5 104 5 474 18 281 l 862 80 782 25 774 11 541 49 834 September 3 075 5 014 4 994 17 381 l 670 96 827 25 ~35 11 426 49 873 Dezember 2 985 4 895 4 838 16 967 l 526 90 265 25 303 10 636 48 663 

1949 
März 2 963 4 646 4 704 16 619 1 552 89 342 25 151 10 733 47 543 Juni 2 214 4 020 3 489 14 938 1 055 80 604 24 772 lI 292 46 998 

männlioh 
'I 1947 l 633 2 918 l 447 9 702 675 64 016 15 119 9 339 39 874 

1948 
März l 773 3 343 l 565 10 947 876 61 760 15 745 9 931 41 319 Juni l 831 3 252 l 629 11 475 888 62 27' 16 185 10 234 41 928 September l 773 3 312 1 556 11 015 771 70 134 16 147 10 010 42 154 Dezember 1 720 3 251 1 503 10 847 729 67 512 15 753 9 366 40 978 

1949 
März l 733 3 053 l •490 10 735 718 67 258 15 956 9 413 40 240 Juni l 353 2 642 1 2}1 9 933 597 63 479 15 755 9 917 39 891 

weiblich 
'I 194 7 l 335 l 845 3 643 6 238 l 012 23 055 9 460 l 329 7 753 

1948 
l.färz l 402 l 864 4 241 6 668 1 142 19 276 9 864 l 321 7 856 Juni l 390 l 852 3 845 6 806 974 18 509 9 589 l 307 7 906 September l 302 1 702 3 438 6 366 899 26 693 9 388 l 416 7 719 Dezember l 265 l 644 3 335 6 120 797 22 753 9 550 l 270 7 685 

1949 
Mä.cz l 230 l 593 3 214 5 884 834 22 084 9 195 l 320 7 303 Juni 861 l 378 2 258 5 005 458 17 125 9 017 l 375 7 107 

Geld-, Reohts-, Dienst- Be-Ba.nk- und Gast- Öfien tliche Kultur-u, Gesund- stellen '1äusliohe sohäftigt1 Zeit 2) Post Versiehe- stiitten- Ver- Wirt- heits- Sonstige 
rungs- gewerbe waltung sohafts- der Dienste ins-

pflege wosen !Bes~ ~z ll!l8' gesamt 
m::i.n'ht.A 

28 29 30 31 32 33 '34 '35 36 ö7 

insGesamt 
'1 1947 16 938 92 172 24 788 66 314 38 896 44 648 57 577 33 873 - 978 845 22r8) 

1948 -
März 18 539 99 306 34 586 68 844 42 447 45 406 53 495 29 988 l 655 857 676 Juni 18 914 100 488 35 475 70 270 42 891 47 770 51 182 30 519 l 591 870 206 September 19 056 97 834 33 256 72 019 42 596 47 495 48 061 29 732 l 741 866 150b) Dezember 19 361 96 502 22 739 72 875 42 242 46 807 43 691 28 972 l 903 827 065 

1949 
l.färz 19 747 96 069 23 451 73 806 41 958 46 568 41 961 28 944 2 019 816 697°) Juni 19 552 91 074 25 809 76 117 43 191 46 453 40 286 27 565 l 855 .764 196 

männlioh 
'1 1947 11 306 44 203 9 621 40 727 12 909 13 112 32 988 700 58 467 534 

1948 
März 12 037 48 515 16 267 42 868 14 450 • .) 536 30 272 659 74 479 318 Juni 12 428 49 886 16 909 44 114 14 690 13 956 28 705 593 80 488 243 September 12 331 48 915 15 937 45 540 14 403 13 828 27 860 605 85 489 189 
Dezember 12 531 49 409 9 433 46 576 14 084 13 385 25 459 559 92 466 706 ·-1949 
März 12 768 49 587 9 969 47 173 14 138 13 209 24 446 527 92 462 531 
Juni 12 502 46 393 12 276 48 478 14 496 12 952 23 232 507 79 439 104 

weiblich 
'1 1947 5 632 47 969 15 167 25 587 25 987 31 536 24 589 33 173 920 377 693 

1948 ' März 6 502 50 791 18 319 25 976 27 997 31 870 23 223 29 329 l 581 ')78 358 
Juni 6 486 50 602 18 566 26 156 28 201 33 814 22 477. 29 926 l 511 381 963 
September 6 725 48 919 17 319 26 479 28 193 33 667 20 201 29 127 l 656 376 961 
Dezember 6 830 47 093 13 306 26 299 28 158 33 422 18 232 28 413 1 811 360 359 

1949 
l.lärz 6 979 46 482 13 482 26 633 27 820 33 359 17 515 28 417 l 927 354 166 
Juni 7 050 44 681 13 533 27 639 28 695 33 501 17 054 27 058 l 776 325 092 

l) Lohn- und Gehaltsempfänger sind am Wohnort registriert; es arbeiten schätzungsweise 100 000 in den Westsek-
toren Registrierte .in dem Ostsektor und umgekehrt.- 2) Monatsende.- 3) Gewinnung und Bearbeitl.IJI& von natUrli-
ohen Gesteinen und Kalk- Gips- 11nd Zementindustrie sowie Brannt- u.nd Formsteillherstelll.IJI&•- 4) Eillsohl. Hllf-
sohmiede 1 Klempner~ Sohwei~er, Masohinenwerkstätten usw.- 5) Einschl. Wäschereien F"ä.rbereien u.nd Chem. Reini-
gungsa.nsi;alten.- 6J Ohne Post.- a) Geso.hätzte Zahl· 15 130 Beschäftigte sind nioht nach 'lirtsohaftsgr11ppen allf-
geteil t.- b) Die nooh vom Zentral-Arbeitsamt regislrierten rd. 22 000 Einwohner der Westsektoren sind nioht i.u 
den Zahlen der Lohn- und Gehaltsempf"änger am 31. Dezember 194S enthalten.- o) Einsohl. 65 075 Entlassene von 
Unternehmen, die infolge der Blookade ihren Betrieb eingestellt baben~ 

Magistrat der Stadt Berli.u 
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qg, Gemeldete, besetzte und unbesetzte Arbeitspli\tze l) in den Westsektoren von Berlin 

Gemeldete Arbeitsplätze Besetzte Arbeitsplätze Unbesetzte .1rbeitsplät111e 2 

Monat insgesamt männlioh weiblich insge~amt männlich weiblioh insgesamt männlich weiblich 

1 2 ' 4 5 6 7 -a 9 

1948 
April 10 051 5 617 4 4,4 5 ,14 2 8;,Q 2 484 ll 6,.5 7 14.5 4 490 
lla:I. 7 ,,4 ' 854 '480 4 80, 2 620 2 18, 10 662 6 202 4 460 
Juni 7 734 4 828 2 906 4 490 2 525 l 965 10 461 6 463 ' 998 
Juli 7 393 .5 197 2 196 .5 186 3 23' l 9.5:5 4 319 ' .516 80, 
August 8 607 6 798 l 809 5 070 3 663 l 407 5 084 4 498 586 
September 8 121 .5 617 2 .504 .5 104 3 266 l 838 ' 662 2 96, 699 
Oktober 7 878 .5 096 2 782 4 867 2 907 l 960 '151 2 277 874 
November .5 280 ' ,53 l 927 4 349 2 829 l 520 l 727 l 215 512 
Dezember 3 3'9 l 787 1 552 2 580 l 488 l 0.92 l 014 "7 477 

1949 
Januar ll '27 7 005 4 322 8 197 5 202 2 99.5 2 390 1 234 1156 
Februar ll ,27 7 427 3 900 8 227 .5 :542 2 88.5 2 887 1 697 l 190 
Marz lÖ 039 6 376 3 66, 7 911 5 10.5 2 806 2 4.54 1 :589 1 06, 
April 9 .534 ' 689 3 845 7 293 4 382 2 911 2 360 1 ,42 l 018 
Mai 11 .54:5 7 280 4 26:5 8 920 5 668 ' 252 2 58.5 1 482 l 10, 
Juni 10 686 6 812 ' 874 8 406 5 309 ' 097 2 :559 1 .51, 846 
Juli 10 769 7 127 ' 642 8 713 5 6.57 3 056 1 757 1 090 667 

1) Bis Dezember 1948 nur Britischer Sektor.- 2) Sta.ud am Ende des Monats. Magistrat der Stadt Berlin 

(§) B,esohäftigte im Steinkohlenbergbau in der Britischen Zone 

Arbeiter 
Grubenbetrieb einschl.Hilfsbetriebe 

sonstit8 Beschäf-
llona.t Uber Tage l1bric Betrie e t~gte 

Koh1enreviere unter Ha.up l und 2) insgesamt Angestellte ins-
Ta.ge Gruben- Hilfs- insgesamt gesamt 

betriebe1 betriebe' Werks-betrieb verwaltunl" 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

'I 19,2 175 .589 44 092 219 681 16 227 235 908 18 992 254 900 
fl 1936 200 872 54 054 254 926 20 859 275 785 20 998 296 783 
'/ 19'8 25' 608 66 998 320 606 25 392 345 998 24 763 370 761 
'/ 194, ;,Q2 203 93 161 395 364 29 215 424 579 29 576 454 155 
'I 194.5 . . . . 266 099 . . 
'/ 1946 199 068 7' 657 272 725 10 969 11 614 295 ;,Q9 25 095 320 404 
'/ 1947 237 821 30 707 48 343 316 871 14 254 28 425 359 550 28 350 387 900 
r/ 1948 268 921 30 946 54 793 354 660 16 780 '2 172 403 612 31 454 435 066 

1948 
April 266 275 30 922 55 778 352 975 16 642 34 131 403 748 31 171 434 919 
Mai 266 '27 31 199 56 10.5 353 631 16 936 34 441 405 008 31 432 436 440 
Juni 266 752 31 031 56 239 354 022 17 001 34 664 405 687 31 625 437 312 
Juli 269 452 31 251 56 300 357 003 17 070 " 772· 407 845 31 809 439 654 
August 270 936 31 355 55 921 358 212 17 071 31 458 406 741 31 870 438 6ll 
September 271 869 31 .574 55 583 359 026 17 066 '° '31 406 423 31 943 438 366 
Oktober 273 031 '1 414 55 206 359 651 17 116 29 751 406 .518 31 976 438 494 
:November 275 7;,o 31 454 .54 931 362 115 17 323 29 ;,es 408 746 32 147 440 893 
DezembeJ 276 509 31 '.544 54 778 362 631 17 434 29 292 409 357 32 304 441 661 

1949 
Ja.uuar 278 927 31 324 54 239 364 490 17 620 29 028 411 138 32 329 443 467 
Februar 281 803 31 602 53 425 366 830 17 740 28 691 413 261 '2 392 445 65' 
März 284 663 31·868 53 189 369 720 17 777 28 219 415 716 32 446 448 162 
Apri1 285 957 31 961 52 483 370 401 17 961 28 77' 417 135 32 561 449 696 
Mai 288 l5E '2 249 52 672 373 079 18 103 28 680 419 862 '2 672 452 534 
Juni 290 20( 32 586 52 513 375 299 18 241 28 577 ' 422 117 32 753 454 870 
Juli 291 903 32 939 . . . 99 459S. 424 301 32 85' 4.57 154 

davon1 
Ruhr 268 047 29 860 93 1'6: 391 043 30 729 421 772 

• • . 
Niedersachsen . 6 82( l 1'1 . • . l 82~~ 9 776 597 lo :;n 
Ae.ohen 17 03E l 948 . • . 4 498 23 482 l 527 25.009 

l) Bis 1946 ~inschl. :Kraftwerke mit überwiegendem Fremdabsatz.- 2) Seit Januar 1947 einschl. der sonstigen Be-
triebe, die bis dahin nicht zwn Bergwerksbetrieb gezählt wurden.- a) Einschl. Spal_te 3 u.nd 5. 

Deutsche Kohlenbergbau-Leitu.n,g 
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(f§) ~_9häftigte im Bra.unkohle_!lbergbau in der Britischen Zone 

Arbeiter 
Grubenbetrieb einschließlich Sonstige Beschä.f-:.!onat Abraum und Rekultivierung Hilfs- Jbri~e Betriebe u. ins- !Angestellte tigte Kohlonreviere betriebe Haup - Werks- gesamt betriebe ins-!unter Tage Tagebau insgesamt . verwaltung gesamt 

J. 2 :; 4 5 6 ., ö 9 
' 

r 1936 . . . . 16 193 1 535 17 728 
( 1938 . . . . 17 424 1 658 19 082 
t 1943 . . . . 22 138 1 905 24 152 
r 1945 . . . . . . . 
r 1946 130 9 075 9 205 14 37oa) 23 575 2 428 26 003 
r 1947 434 10 082 10 516 10 024 5 141 2 524 28 205 2 816 31 021 
t 1948 544 10 363 10 907 10 57!1- 5 123 2 624 29 228 3 028 32 256 

1948 
lpril 532 10 650 11 182 10 546 5 147 2 652 29 527 3 046 -,2 573 (ai 553 10 549 11 102 10 650 5 135 2 719 29 606 3 060 32 666 runi 517 10 404 10 921 10 606 5 098 2 676 29 301 3 025 32 326 
ruli 496 10 446 10 942 10 508 5 136 2 739 29 325 3 027 32 352 lugust 524 10 429 10 953 10 520 5 158 2 683 29 314 3 033 32 347 leptember 549 10 364 10 913 10 534 5 142 2 630 29 219 3 019 32 238 
)ktober 569 10 2:50 10 799 10 510 5 llb 2 606 29 031 3 014 32 045 fovember 580 9 966 10 546 10 762 5 129 2 590 29 027 3 031 32 058 Jezember 560 9 912 10 472 10 767 5 124 2 547 28 910 3 039 31 949 

1949 
ranuar 558 9 854 10 412 10 827 5 039 2 514 28 792 3 054 31 846 
~ebruar 564 9 831 10 395 10 835 5 024 2 459 28 713 3 075 31 788 
. lärz 581 9 808 10 389 . 10 786 5 010 2 419 28 604 3 084 31 688 
~pril 588 9 715 10 303 10 809 5 005 2 420 28 537 3 083 31 620 
lai 593 9 760 10 353 10 666 5 027 2 664 28 710 3 108 31 818 runi 615 9 792 10 407 10 673 5 048 2 636 28 764 3 104 31 868 
ruii 621 9 818 10 439 . 18 201a) . 28 640 ' 121 31 761 

da.von; 
llieinisohes 

14 0978.) Braunkohlengeb. 568 7 206 7 774 . . 21 871 2 358 24 229 
3raunsohweiger 1 

53 2 612 2 665 4 l04a) 6 769 763 7 532 Braunkohlenge~. . • . 
i) Einschließlich Spalte 4 und 5. 

Deutsche Kohlenbergaau-Leitung 

~ Einstellung von Arbeitern für den Ruhrkohlenbergbau I 

Arbeitex davon aus -
Sohles~rliamburg Bieder- Bordrhr Bremen Hessen iilrtta1ibs;11ayern Bheinl. Vllrttembg. Zeit insgesamt Holstein saohaen Westf. Baden Pfalm B&den Hohenz. ber~ 

l 2 3 4 ' 6 7 8 11 10 11 12 13 

1947 118 }09 • • • . . • . . . . . • 
1948 90 01~ • • • . . . . . . . . • 
1949 

Januar 7 122 217 36 506 5 546 15 172 88 4§9 17 7 ' 54 
Februar 7 385 261 42 517 ' 566 14 228 108 519 21 12 1 96 
liji.rz 8 277 262 32 763 6 451 21 144 72 421 17 3 1 90 
April 6 503 228 16 776 4 907 14 72 '37 '304 8 6 2 1.,., : Mai 7 471 375 22 1 072 ' 228 35 146 71. 4'4 9 11 2 46 
Juni 8 214 467 14 l 164 ' 674 '° 145 70 610 ll. 11 „ 1' 
Juli 6 767 261 48 790 4 827 12 106 89 ,80 24 2'3 l ' 1) Westsektoren. Verwaltung f~r Arbeit 
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ins-
l!onat 
Lände:i: 

geeamt 

.1 

1947 März l 210 
Juni 1 ,57 
Sept. l 440 
Dez. 1 507 

1948 März 1 589 
Juni 1 662 
Sept. 1 7}0 
Dez. 1 749 

1949 März 1 76' 
Juni l 790 

tlldirLm-"*6 
~ JI 

davon: 
Bremen 106,o 
Hessen 403,8 
Wttbg.-
Baden 464,9 

Bayern 815,2 

~ llitglieder der Gewerksoha,ften in der .Amerikanisohen Zone 
in 1 000 

davon 
land Chemie Beklei- Nah- Post 
und IBauge- Glas d~. rungs 1- Metall- 13erg- und Dru.ok 

Forst- Gen1.1ss- Fern- und 
wi:i:t- werbe und Textil mittel gewerbe ba1.1 melde- Papier soha:tt lreramik Leder u.Gastst wesen 

2 ' 4 5 6 7 8 Q 10 
16,l 98 0 75,8 94 6 6,,5 ,15,9 22,9 ,6,l ,4,l 18,7 119;E 86,6 106;5 69,9 ,47,5 24,2 42,9 27,7 22,2 128,l 90,8 115,9 74,2 ,56,5 25,, 44,1 ,9,2 24,7 1'5, 96,5 124,7 76,9 '6,,8 29,, 44,2 41,0 
28,, 146,6 102,4 1'2,6 79,8 '79,2 X> 8 45,2 44,, ,0,7 158,5 107,8 1'9,1 8,,4 ,96,5 n'o 46,, 45,2 26,1 165;1 115,8 148,9 85 18 414,2 „;9 49,6 47,0 29,7 158,7 120,4 15,,0 86,o 422,0 '2,4 51,4 49,2 
28,7 157,5 126 8 161,6 86,l 43,,4 ' '2'tl! 52,7 51,0 29,, 162.,5 130:0 16618 88,1 445,2a 27,4 55,5 52,2 

' 3Z 72 35 34 51 93 SI 53 

o,8 9 4 ,,2 2 9 6 9 n- „ - 1 6 1 1 7,6 36:2 44,8 28:5 11:9 100:1 12,9 l5;o 10:6 
4 8 28,7 21,2 51,5 27,9 131 8 1,9 14,1 11,1 16:1 88,l 60,9 83,9 41,4 182.;oa 12,14 24,7 2,,3 

Ö:f:tl. Eisen- Holz- Son-Verwal- ge-
tl.lAg bahner werbe stige 

.11 12 n „ 
201,1 1'7 l 44,8 70,, 
205,9 168;8 52,1 76,2 22,,6 177,1 56,1 86,2 
240,, 182,6 57,8 89,l 
25,,6 •189,4 6,,o 9,,7 
260,~ 196,2 67,4 99 4 
270 199,7 70,6 10,;1 
267:9 204,7 72,5 101,1 
259,2 
263,0 

198,9 
194,7 

74,l 
75,o 

ioo,8 
100,2 

62 M 33 " „ 
-,0,1 6 2 5 4 7 0 54,o 52.:, 14:1 15:8 
71 0 44' R·~ 43,0 108:0 91:9 ' ,4,4 

a) Der Rilolo;(ang der Mitglieder der Bergba1.1-Gewerkso1laften seit dem 1. Vierteljahr 1949 ist a1.1f die tlbernahme der 
Metallarbei~er der überzonalen Metall-Gewerksohaft a1.1s der Bayerisohen Bergba1.1-Gewerksoha:ft, die vorher einige 
Angehörige der Metal1ind1.1strie z1.1 ihren Mitgliedern zählte, z1.lrtiokz1.1führen. 

Gewerksohaftsrat 

~ Streiks im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 1949 
naoh Lä.ndem 

Beteiligte Verlorene Beteiligte Arbeitnehmer bei.Streiks Betroffene mit einer Da1.1er von Betriebe Arbeitnehmer Arbeitstage bis 6 1 7 bis 24 1 über 24 
Länder Arbeitstagen 

l.Vj. 2.Vj. l.Vj. 2.Vj. l.Vj. 2.Vj. l.Vj • 2.Vj. l.Vj. 2.Vj. l.Vj. 2.Vj. 
---~---- >---~-

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Vereinif!es 
Wirtso ftsgebiet 51 200 19 183 9 579 125 634 42 6,8 1 153 8 158 915 l 421 - -
Schleswig-Holstein - - - - - - - - - - -Hamb1.1rg 4 1'2 61 1 659 2oe 7 042 61 1 658 - 1 - -Niedersaohaen - 7 - 715 - 1 666 - 715 - - - -Nordrhein-Westfalen 29 18 1 784 6 116 11 81~ 23 238 1 000 5 667 784 449 - -
Bremen - - - - - - - - - - - -Hesaell - 22 - 470 - 5 150 - - - 470 - -Württemberg-Baden 4 l 223 50 1 1'9 15ga, 92. 50 131 - - -Ba.yern 14 20 17 115 569 112 474 5 39 . 68 . 501 - -

-a) Ein Streik l!ll.t 51 bet'eiligten Arbeitnehmern erstreokte sich n1.1r a1.1~ die Uberstunden, die die 45-Stunden Woche 
ubersahri tten. 

Gewerbegr1.1ppen 

Metallverarbeitende Ind1.1strie 
davon: 
Eisen.-, Stahl- und MetallwareJlherstelll.lAg 
lfasohinen-1 Stahl-, Eisen.- und Fahrze1.1gba1.1 
J!:lektroteohnik 

IndW1trie der Steine . und Erden 
Ba1.1tisohlereii Herstellwig von Möbeln LUld 

sollStigen Ho zwaren 
Textilind1.1strie 
Nahr~s- und Ge·nllßmi ttelindW1trie 1 

n1.1r Backereien und Brotfabriken 
Landwirtschaft 
Forst-, Jagdwirtsohaft und Fischerei 
La.Dd- und Wasserstraßenverkehr 

lnsgesamt . 

@ noch: Streiks 
naoh Gewerbegr1.1ppen 

Betroffene 
Betriebe 

l.Vj. 2,Vj. 
1 2 

14 5 

5 1 
7 4 
2 -
2 4 

,2 22 
2 12 

- 132 
1 1 - 2 - 22 

51 200 

Beteiligte Verloi·ene 
Arbeitnehmer Arbeitstage 

l,Vj, 2,Vj. l,Vj. 2.Vj. 

3 4 5 6 

16 329 1 475 112 686 1 817 

951 48 1 260 48 
14 120 l 427 100 240· 1 769 a) 

1 258 - 11 186 -
93 393 427 l 050 

l 825 598 11 914 5 472 
927 4 599 445 20 771 

- 1 659 - 7 042 
9 45 162 270 - 340 - 1 066 - 470 - 5 l5o 

19 183 9 579 125 6,4 42 638 

a) Bia Streik mit 51 beteiligten Arbeitnehmern e:i:atreokts aioh au.:f die Uberstunden, die die 45-Stunden-'loohe 
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Land-und Forstwirtschaft 

~ Die Hauptarten der Bodenbenutzung 1949 l) 
in 1 000 ha 

La.ndwirtsohaftliche Nutzfläche Nicht landwirtsoha.ftl:idl 
Vlirt- "enutzte Flänl>A 

sohafts- davon davon 
Länder fläche 2) Vieh-~ ~-4, ((orb- ins- Forste Alle .5) insi:;esamt insgesamt Ackerland 2) Vliesen ften- Reb-=gesamt ... _~d andei'a11 weiden [an.d iano Flä.oheJl 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Vereinigtes 
Wir csohaftsgeb 20 332,8 t1.1 996,4 (12 114,4) 6 804,5(6 942,6) 1 768,6 2 964,7 ~37,4 17,9 3,3 8 336,4 5 441,1 2 89.5,3 

davon: 
Sohlesw,-Holst 1 562,2 1 170,5 (1 170,6) 667,8 (677 ,8) 304,9 152,5 44,.5 - o,8 391, 7 143,0 248,7 
Hamburg 7.5,2 39,2 (39' 2) 13,3 (13 ,4) 6,4 4,1 1.5,4 - o,o 36,o 2,8 33,2 
Niedersachsen 4 724,1 2 823,4 (2 8.51,7) 1 477 ,6(1 507 .~ 700,0 539,2 105,6 - 11 0 1 900,7 923,7 977-,0 
Nordrh,-VleAtf. 3 386,7 2 037,7 (2 068,3) ll 186, 1(1 204,0) 435,0 286,0 129,7 01 ] 0,0 l 34910 822,6 526,4 

Bremen 44,4 24, 7 (24,9) 5,4 (.5,5) 7,8 6,6 4,8 - 0,1 19,7 o,9 18,8 
Hessen 2 096,1 1 048,9 (1 04~,8) 670,8 (670,8) 64,1 270,'! 40,8 2,: 0,2 l 047,2 833,8 213,4 
Vlürttbg .-Baden 1 551,6 927,9 (927,9) 608,9 (624,1) 19,3 262,3 25,6 11,1 0,1 623,7 481,6 142,l 
Bayern 6 892,5 3 924,1 (3 983,0) 2 17 4,6(2 239 '7) 231,l l 443,7 71,0 3,1 0,3 2 968,4 2 232,7 735,7 

Französische 
Zone 4 001,2 2 01.5,1 (2 032,9) l 0.52, 1(1 072,9) 119,4 736,7 60,0 46,4 0,5 1 986,1 1 .517,6 468,.5 

.. 1) Vorlaufiges Ergebnis nach der Bodenbenutzungserhebung,- 2) Die in Klamtaern angegebenen Zahlen sind berichtigt 
nach den ~rgebnissen der Nachprüfung,- 3) Ei~schl. Almen und Hütungen.- 4) Einschl.Obstanlagen, Ba.umsohulen,Haua-
~ Nutzgart~n und private Par~anlagen.- 5) Odland, Unla.r!-dJ unkultiv. Moorfläche, Gewässer, (Teiohe 1 Seen,Flüsse, 
Bache) Hofflachen, Wegeland, Eisenbahnen und sonstige Flachen. 

Stat. Laadesämter / Stat. Amt d. VWG 

Länder 

Vereinigtes 
Wirtschaftsgebiet 

davon: 
Schlesw.-Holstein,. 
Hamburg 
Niedersachsen1 

~ Die Nutzung des Ackerlandes 1949 l) 
in ha 

davon 

Getreide Ackerland Hülsen- Hack-
insgesamt 2) einschl. 2) früchte früchte Körnermais 3) 

1 2 3 4 

6 804 502 (6 942 600 3 492 982 (3 720 000) 122 472 l 778 34~ 

667 773 "(677 800, 326 7.53 (332 000) 22 847 143 591 
1, 282 (13 400 .5 309 (.5 000) 166 3 1.5~ 

1 477 592 (1 507 300 78.5 199 (821 000) 41 885 488 861 
Nordrhein-Westfalall 186 172 (1 204 000 607 51.5 (638 000) 20 343 341 77C 

Bremen .5 461 (.5 500' 2 692 (3 000) 123 1 95' 
Hessen 670 778 (670 800) 346 04.5 (360 000) 8 942 189 752 
Württbg.-Baden 608 892 (624 100) 26.5 981 (283 000) 8 910 116 189 
Bayern 2 174 5.52 (2 239 700) 1 1.53 488 (1 278 000) 19 2.56 493 06!i 

Französische Zone 11 0.52 134 (1 072 900) 484 879 (.522 200) 8 136 251 3,4 

Gemüse, 
ErQ.beeren Handels- Futter-u.sonst!ge gewächse pflanzen Brache 
Ga.rtengew 4) 

.5 6 7 . 8 

11.5 799 121 281 tJ. 140 370 33 -2.52 

1.5 678 18 780 1,7 2,8 2 aa; 
3 241 4.5 1 312 " 31 719 28 ,2.5 9.5 466 6 131 

26 .507 16 994 168 671 4 372 

.521 17 110 43 
9 833 11 184 102 246 2 776 

14 994 1.5 008 184 28.5 3 .52.5 
13 306 30 928 4.51 042 13 467 

12 09.5 J..7 2.51 262 712 1' 727 

1) vorläufiges Ergebnis nach der BodenbenutzUJ18serhebung,- 2) Die in Klammern angegebenen Zahlen sind berichtigt 
nach den Ergebnissen der Nachpriifung.- 3) Einaohl. llisclifrucht mit allen anderen Arten von Getreide und Hülsen-
früchten.- 4) Einschl, der zum Unterpflügen bestimmten Hauptfrliohte, 

. Stat. Landesämter/ Stat. Amt d. VWG 
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~ Das Ackerland 1949 l) 
in ha 

Vereinigte davon Wirt- s 1-----....-------.---~---=~=---~---~----.----IFre.nzö-
Fruohtarten soha:f'ts- Sohleswig Hamburg Nieder- Nordrh.- Bremen Hessen Württbg. ~avern sisohe 

gebiet "Holstein sachsen Westfalen Baden .,..,, Zone 
.L ;: 3 4 ? b ·1 8 10 

Winterroggen 
Sommerroggen 

1173 711 ll8 929 

Winterweizen u.Spelz 
Sommerweizen 
Wintergerste 
Sommergerste 
Ha:f'er 
Winterrnenggetreide 
Sommermenggetreide 
K"d rnerrnais 

29 832 
671 346 

47 813 
96 633 

284 8.54 
955 328 

53 547 
171 356 

8 562 

3 782 
29 901 
5 527 
9 823 

10 513 
84 063 

1 872 
62 239 

104 

Brotgetreide 2) 
insgesamt 1 976 249 160 Oll 

(2 130 100):~162 400) 
Futtergetreide 2) 
insgesamt 1 508 171 166 638 

(.1581 300) r-169 100) 

Speiseerbsen 
Speisebahnen 
Futtererbsen 
Ackerbohnen 
Wiok:en 
Süßlupinen 
Bitterlupinen 
Hülsenfruchtgemenge 
u. Misohfruoht 

Alle anderen Arten 
von Getreide und 
Hülsenfrüchten 
~rtoffeln 2) 

insgesamt 

davon: 
Frllhkartoff eln 
Spätkartoffeln 

Zuokerrüben 
.Futter:cüben 
Kohlrüben 
Futtermöhren 
Futterkohl 
Alle anderen Hack-
früchte 

Re.i>s 
Riibsen 
llohn 
Flaohs 

·Hanf 
Hopfen 
Tabak 
Körnersen:f' 
Heil-u.Gewürzp:flanzen 
Gräser zurSamen- 1 
gewinnung 

Alle anderen Handela-
gewäohse 

nee 
Luzerne 
Gras z. Abmähen u. 
Abweiden 

Seradella,Esparsette 
u.gemisohter Anbau 
v.Kl.ee u. Luzerne 

Alle anderen Futtez-.,-

1 
pflanzen 

Zum Unterpflügen 
besti111111te Hackfrüd:I.~ 

Brache I 

28 49.5 
4 699 
8 401 

25 422 
13 149 
9 505 
4 101 

22 583 

6 ll7 

984 051 
(982 200) 

94 948 
889 103 
163 179 
515 476 

76 928 
8 949 

20 642 

9 121 
65 865 
7 449 
7 876 

11 803 
754 

5 308 
5 289 
4 961 
1 772 

5 928 

4 276 
583 560 
223 333 

6 442 
467 
482 

4 099 
843 

2 131 
llo-

6 9791 

1 294 1 
1 

73 123 1 
(71 600) 

1 

8 329 
64 794 

5 980 
33 441 
27 433 

1 108 
1 034 

1 475 
10 653 

2 372 
729 

1 339 
34 

2 
108 

1 663 
271 

1 103 

506 
51 450 

969 

198 532 71 273 

16 141 

103 938 

14 866 
33 252 

747 

l. 065 
2 883 

2 219 362 793 209 993 
62 

397 
31 
83 
7J 

1 602 
60 

771 
11 

7 652 
75 060 
10 833 
28 293 
7 7.53 

223 72!5 
3 838 

64 573 
679 

1 830 
109 228 

3 710 
39 729 
8 634 

200 471 
18 345 
15 045 

530 

2 769 460 176 343 106 
(2 800)(483 100)(365 400) 

1 068 125 110 25 140 328 459 114 592 
48 
92 
43 
22 
70 

1 ll5 
18 

197 
19 

266 770 
73 546 102 048 

1 763 4 898 
8 419 1 826 

15 422 2 053 
281 074 122 776 
21 008 
8 438 

2 912 
4 562 

16 907 
114 180 

l 155 
3 855 

844 

50 026 190 878 81 238 
56 975 273 197 128 377 

7 711 20 548 16 398 
11 438 
5 149 

13 238 
1 226 

8 800 
3 171 

1 269 201 840 140 567 666 ßll 258 731 
c1 400) c211 900)(153 3oo)K749 8oo)c2s3 300 

2 529 324 344 263 879 1 404 143 361 120 265 485 751 222 977 
(2 600)(337 300)(271 800) (1 400) (147 000)(125 100) 527 000 (235 700 

13 7 888 4 243 
886 
971 

4 233 
3 714 
l 338 

8 1 557 
10 1 550 
56 10 447 

7 1 490 
27 5 545 

4 3 279 427 

31 8 189 3 594 

10 l 940 937 

1 576 271 833 165 274 
(1 500) (270 500) (165 300) 

360 28 775 29 366 
°1 216 243 058 135 5)08 

17 77 803 43 663 
1 113 90 733 117 022 

339 26 856 9 981 
13 2 494 3 045 
35 16 555 950 

61 

14 
4 
3 

1 

4 

4 

15 
7'2 
ll 

2 593 1 835 
19 600 12 426 

907 373 
1 028 551 
2 369 1 833 

ll4 10 
9 16 

557 153 
961 193 
587 214 

1 151 932 

1 042 293 
45 264 107 056 
16 270 17 850 

460 14 033 29 607 

7 

75 

27 
55 

4 367 

9 532 

6 000 
6 l}l 

3 183 

7 730 

3 245 
4 372 

23 
31 

4 
39 

2 
5 
2 

16 

1 

3 660 
577 
730 

1 137 
1 263 

101 
67 

1 230 

177 

2 107 
529 

2 697 
1 131 
1 263 

30 
4 

594 

555 

4 ll9 
644 

1 957 
4 280 
4 567 

328 
208 

1 950 

1 203 

1 842 
746 

1 481 
542 
821 

20 
10 

497 

2 177 

1 145 101 442 63 568 306 090 139 689 
(1 100) (101 900) (64 200) (306 100 (141 600 

352 
793 

47 
484 
59 
22 

179 

19 

5 

1 

0 

0 

6 

5 
22 
0 

65 

4 

10 

9 
43 

7 199 
94 243 
10 872 
73 756 

2 346 
794 
ll6 

426 

6 418 
1 263 

790 
l 784 

81 
3 

233 
98 
99 

306 

109 
56 6.95 
26 995 

4 333 
59 235 

16 234 7 223 
289 856 132 466 

9 431 
41 288 

895 
433 

57 

15 36.6 11 095 
157 639 . 87 604 

9 019 
l 040 
1 716 

517 2 195 

. 4 OZ5 12 724 
463 2 067 

2 722 2 052 
1 271 3 207 

100 415 
110 5 ""168 

3 794 443 
656 1 390 
110 487 

428 1 998 

10 185 
1 050 

300 

1 411 

7 238 
990 

1 953 
961 
259 
425 

3 93'.:s 
382 
62 

378 

l 329 977 670 
56 051 266 290 108 370 
58 793 102 445 76 33'.:s 

7 048 48 136 27 91( 48 190 

1 026 

9 612 

870 
2 776 

2 499 

18 541 

265 
3 525 

4 301 

46 70• 

3 38! 
13 46~ 

19 116 

l 500 
15 727 

1) Vorlä~iges Ergebnis naeh der Bodenbenutzungserhebung.- 2) Die in Klammern angegebenen Zahlen siud ber±ohtigt 
nach dea Ergebnissen der NaohprU:f'ung. 

Stat. Landesämter'/ Stat, Amt d. VWG 
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~ Wachstumsstand des Gemüses I) 

Früh- 1 Herba~ Dauer- Früh- 1 Herba~ Dauer- Früh- 1 Herbst-! Dauer- Spät- Spät-Monat Rosen- blumen- kohl.-Länder Weißkohl rotkohl wirsin.gkohl kohl kohl rabi 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Ye!e!n!g!e~ !i!t~chaft~g!b!e! 

Juli 1948 2,6 2,6 2,7 2,8 2,8 2,7 2,5 2,.5 2,9 2,7 2,8 2,5 
1949 

Mai 2,5 . . 2,5 . . 2,6 . . . . " Juni 2,6 2,6 . 2,6 2,6 . 2,5 2,6 
2;8 2;1 

. . Juli 2,6 3,0 2,9 2,7 2,9 2,8 2,8 2,8 3,0 ,,2 
davon: 

Schleswig-Holstein 2,8 2,8 2,9 2,5 2,7 2,7 2,5 2,7 2,4 2,7 2,8 2,5 Hamburg 2,2 2,7 2,7 2,9 2,7 ,2,7 2,5 2,6 2,8 2,5 2,9 2,9 Niedersachsen 2,5 2,6 2,6 2,6 2,7 2,7 2,6 2,6 2,6 2,7 2,8 2,6 
Nordrhein-Westfalen 2,5 2,8 2,7 2,6 2,8 2,9 2,6 2,7 2,9 2,6 3,0 2,6 
Bremen -2,4 2,6 2,6 2,6 2,6 2,7 2,9 3,0 2,8 2,4 2,6 2,7 Hessen 3,0 3,3 3,3 3,1 3,3 3,2 2,9 3,3 3,3 3,3 3,.5 3,0 
Württemberg-Baden 3,3 3,6 3,7 3,3 3,6 3,5 3,0 3,4 ,,5 3,3 3,4 3,1 Bayern 2,a 3,1 3,0 3,0 3,0 3,5 2,8 3,0 3,1 3,1 3,3 3,0 

fr!!:Il!Ö~i~o~e_Z~n! 

Rheinland-Pfalz 1 3,3 3,9 1 3,7 1 3,4 1 4,0 1 3,8 1 3,2 1 3,0 1 3,8 1 3,5 1 3,9 1 3,.5 

Herbst- Endi- Herbst- Frühe-1 Späte-
Rote Mt: er- Wurz'ill- l'orree Monat kopf- vien- winter- Mangold Rettich peter- ßelleri1 Länder salat salat spinat möhren Rüben rettioh silie (Lauch) 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 2'5 24 . 
!e!e!n!g!e~ !i!t~ohaft~g!b!e! 

Juli 1948 2,6 2,5 2,6 2,2 2,4 2,4 2,4. 2,9 2,5 2,8 2,7 2,6 
1949 

Mai . . . • 2,6 . . 2,1 2,7 
2;6 

. • Juni 2,5 2,1 . 2,3 !' ,6 2,7 2,5 2,5 2,1 2,6 2,6 
Juli 2,6 21 8 2,9 2,6 2,7 2,8 2,5 3,1 2,9 2,7 2,8 2,7 

davon: 
Schleswig-Holstein 2,4 2,8 2,5 2,6 2,9 2,8 2,4 2,9 2,8 2,8 2,9 2,1 
Hamburg 2,8 2,7 2,8 2,6 2,7 2,7 2,8 2,2 2,9 2,6 2,9 '2,6 
Niedersachsen 2,4 2,5 2,6 2,7 2,6 2,7 2,5 2,9 2,8 2,6 2,1 2,.5 
Nordrhein-Westfalen 2,3 2,6 2,8 2,3 2,6 2,7 2,4 3,3 2,1 2,2 2,6 2,6 
Bremen 2,4 2,0 3,3 2,5 3,1 2,7 2,6 2,5 2,6 3,4 2,7 2,7 
Hessen 2,9 3,1 3,3 2,7 2,9 3,1 2,9 2,6 2,9 2,9 3,0 2,9 
Württemberg-Baden 2,8 2,7 ~.2 2,8 2,9 3,1 2,9 2,6 3,1 2,9 3,0 ,,2 
Bayern 2,a 2,9 3,0 2,7 2,7 2,9 2,8 3,2 2,9 2,8 2„9 2,9 

fr!!:Il~ö~i~che_Z~n! 

Rheinland-Pfalz 1 3,3 1 3,3 1 3,8. 1 3,4 1 2,8 1 3,1 1 3,1 1 . 1 • 1 2,8 1 3,'2 1 3,1 

Früh - 'Winter- Bus oh- Stangen- Einlege-1 Sohäl-Steck- GrUne bohnen 
Monat speise- Pflück- bohnen (auch Dioke Irürbis Tomaten 
Länder zwiebeln saatspeise- erbsen einschl Prunk-od. Bohnen zwiebeln Wachs- Feuer- gurken 

bohnen .... _,_ ___ , 
~„ 26 27 28 29 30 31 32.. 'J 34 "l'i 

!e!e!ni_g!e~ ~i!t~o~a!t~g!b!e! 

Juli 1948 2,6 2,7 2,7 2,1 3,1 3,1 . 2,9 3~ 4,0 3,1 3,2 
1949 

Mai . 2,5 . 2/l 2,8 . 2,4 • • • • Juni 2,4 2,6 
2;6 

2,6 3,1 2,9 2,7 3,4 3,3 3-,1 2,8 Juli 2,6 2,7 2,5 3,1 3,1 2,9 3,5 3,4 :J,l 2,8 
davon: 

Schleswig-Holstein 2,7 2,8 2,6 2,3 2,9 2,9 2,6 3,4 3,3 2,7 2,7 Hamburg 3,0 2,9 2,8 2,3 3,0 2,8 3,0 3,0 2,8 3,0 3,0 Niedersachsen 2,6 2,7 2,6 2,5 3,1 2,9 2,7 3,4 3,3 3,l 3,0 Nordrhein-Westfalen 2,4 2,5 . 2,4 2,4 3,1 3,1 3,1 3,3 3,1 2,7 2,s 
·Bremen 2,6 2,8 3,2 2,4 3,4 3,1 3,1 3,9 3,9 3,1 2,9 Hessen 2,6 2,9 3,1 2,6 3,4 3,3 3,1 3,6 3,6 3,3 3,0 WUrttemberg-Baden 2,7 2,9 2,8 2,8 3,3 3,3 3,0 3,7 3,5 3,1 2,6 Bayern 2,7 3,0 2,9 2,8 3,3 3,2 2,~ 3,6 3,5 3,1 3,0 

fr!!:Il!Ö~i~ohe_Z~n! 

Rheinland-Pfalz 1 2,a 1 3,0 1 3,2 1 2,9 1 3,7 1 3,6 1 3,3 1 3,5 1 3,6 1 3,4 1 2,9 

1) Notenz l• sehr gut; 2. gut; 3• mittel; 4- gering; 5• sehr gering, 
Stat. Landesämter / Stat. Amt d, VWG 
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~ Saatenstand von Hülsen-, Hackfrüchten und Futterpflanzen im Vereinigten Wirtschaftsgebiet l) 

K'cirner Acker- Spät- Zucker- Futter- Kohl- Futter- Luzern• Vieh 
Monat mais Erbsen bohnen Wicken kar- rilben rilben rilben möhren Klee Wiesen weide1 
Länder toffel!: 

l 2 '3 4 i; 6 7 8. 9 10 11 12 l'3 

Juli 1948 2,9 3,0 2,9 3,0 2,7 2,6 2,7 3,1 2,9 3,1 2,7 3,0 3,1 
1949 

Mai - 2,8 2,7 - 2,8 2,8 218 - 2,9 2,3 2,5 2,7 2,6 
Juni 3,2 2,8 2,7 2,8 3,0 2,7 2,9 2,9 3,0 2,6 2,7 2,8 2,7 
Juli 3,6 3,0 2,9 3,0 3,4 2,9 3,1 3,0 3,1 3,3 3,5 3,7 3,2 

de.von: 
Schlesw.-Holstein 2,9 2,8 2,7 2,5 3,0 2,6 2,6 2,5 2,9 2,7 2,8 2,8 2,9 
Hamburg 3,0 3,0 3,8 2,9 3,1 2,9 2,7 2,8 3,1 2,6 3,0 2,7 2,8 
Niedersachsen 3,0 2,8 2,8 2,7 2,9 2,8 2,7 2,9 3,0 2,8 2,9 2,9 3,0 
Nordrh.-Westfalen 2,9 2,8 2,8 2,9 2,9 2,6 2,1 3,2 3,1 3,0 2,8 3,3 3,1 
Bremen 2,1 2,1 2,7 3,0 3,2 2,9 2,7 2,5 2,4 2,1 2,0 2,4 2,8 
Hessen 3,9 3,1 3,0 3,1 3,8 3,4 3,5 3,8 3,6 4,0 3,6 4,3 4,3 
Württbg,-Baden 3,8 3,3 3,5 3,4 3,8 3,4 3,6 3,7 3,6 3,9 3,6 4,5 4,6 
Bayern 3,8 3,0 3,1 3,1 3,8 3,2 3,4 3,6 3,3 3,3 3,6 3,9 4,0 

1) Noten: l = sehr gut, 2 = gut, 3 • llll.ttel, 4 = gering, 5 = sehr gering. 
Stat. Landesämter / Stat Amt d. VWG 

@ Wngemittelverbrauch der Landwirtschaft im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

Düngemittelverbrauch Düngeiiiittelverbrauch Düngemittelverbrauch ins;(esamt jeh,a landwirtsctiaftli<ile Nutzfläche 
Jahr Stidcstoff Phospho Kali Kalk Sti.da!toffr~osphor Kali Kalk Btickstoff Phosphor Kali Kalk 

li p„oi; K „o - ee.o N P„Oc; K„O ee.o li p„oi; K?O ee.o 
l 000 t 1) ICJ 1938~9 = 100 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

1938/39 303 356 559 750 24,5 28,7 45,l 60,6 100 100 100 100 
1945/46 33 30 193 . 2,8 2,5 16,2 . 11 8 35 . 
1946/47 159 127 275 697 13,2 10,5 22,8 57,7 53 36 49 93 
1947/48 224 201 381 810 18,7 16,7 31,7 67,4 74 57 68 108 
1948/49 299 p 372 p .522 p 1 020 p 24,9 p 31,0 p 43,.5 p 85,l p 9~ p 104 p 93 p 136 p 

1) Reingehalt. 
Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft lind Forsten 

Ablieferungen von Getreide, Ölsaaten und Hülsenfrüchten aus der Landwirtschaft im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
~ in l 000 t 

Brotgetreide davon 
Zeit insgesamt Roggen 

l 2 

194.5/46 
Juli - Sept. 299,8 172,6 
Okt. - Dez. 768,l 418,6 
Jan. - März 560,9 329,6 
Apr. - Juni 98,9 54,2 
Insgesamt 1 727,7 975,0 

1946/47 • Juli - Sept. 482 5 303 7 
Okt. - Dez. l 016!3 573!9 
Jan, - März 450,9 258,6 
Apr. - Juni 96,3 58,0 
Insgesamt 2 046,0 l 194-,2 

1947/48 
Juli - Sept. 411,8 300,5 
Okt. - Dez. 757,9 514-,4 
Jan. - llä.rz 444,6 316,3 
.A.pr. - Juni 37,4 26,0 
Insgesamt l 651,7 l 1.57,2 

1948/49 
Juli - Sept, 397 ,5 279,8 
Okt. - Dez. 951,3 588,3 
Jan. - März 652,9 430,6 
.A.pr. - Juni 41,5 30,0 
Insgesamt 2 043,2 l 328, 7 

Gerate Hafer Öl11aaten Speise-
Weizen Hülsenfrüchte 

3 4 5 6 7 

127,2 51,7 13,8 . . 
349,5 154,0 60,4 . . 
231,3 85,9 83,5 . . 

44,7 25,8 31,7 . . 
752,7 317,4 189,4 . . 
178,8 91 8 13,6 25,8 o,9 
442,4 156!8 98,0 4,6 3,0 
192,3 58,7 77,3 1,8 3,8 

38,3 18,8 33,4- 0,9 2,9 
851,8 326,l 222,3 33,l 10,6 

111,3 60 5 16,4 17 ,8 1,4-
243,5 131:8 79,l 5,5 3,0 
128,3 56,2 l00,7 2,1 6,7 
11,4 10,3 20,6 1,8 2,6 

494,5 258,8 216,8 2r,2 13,7 

117 ,7 42 l 4,7 25,2 2,1 
363,0 107:4 31,8 5,3 4 l 
222,3 70,4 78,4 5,3 14:0 

11,5 12,0 17,6 2,1 3,9 
714,5 231,9 132,5 38,5 24,l 

Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
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@ Ernteertrag des Obstes im Vereinigten Vlirtsoha.ftsgebiet 

Zeit Süß- 1 Sauer- Johannis Sta.ohe Him-1; 1\pfel Birnen 
!Pflaumen\ Mira.belf Pfir- Apri- Wal-

kirsrhen beeren beeren beeren ewetsoh-blen,ReiJ siehe kosen nüsse Iänder ,gen eolauden 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 1? 

Gesamtertrag in t 
~rntesohätzung 

1948 31 597 23 723 56 868 41 149 8 635 ~30 403 112 1031160 3801 10 4851 5 422 305 4 63.5 
1949 36 398 25 047 61 926 43 085 7 551 ~55 l86p 185 575p 77 961~ 6 172pl2 046p 424p 3 l02p 
da.von: 

3ohleswig-Holst, 999 l 960 5 334 3 431 798 20 553 8 918 l 829 156 38 2 87 
fomburg 536 l 354 2 655 2 266 397 11 557 7 008 2 762 37 60 2 20 
Hedersa.ohsen 8 221 5 264 7 664 6 067 1 679 rL04 692 31 048 12 484 223 257 13 377 
fordrhein-Westf. 9 454 10 580 13 558 16 819 1 294 U.04 112 55 776 19 631 l 138 6 034 105 587 
3remen 93 422 956 576 132 2 401 2 151 352 39 14 l 7 
{essen 5 740 2 763 7 796 4 825 1 557 51 927 13 887 8 813 2 752 1 895 227 411 
.Yürttemberg-Ra.den 5 547 619 10 219 3 780 l 056 92 422 40 210 12 926 866 3 401 19 428 
3ayern 5 808 2 085 13 744 5 321 638 67 522 26 577 19 164 961 347 55 l 18.5 

Durchschnittlicher Ertrag je Ba.um (Strauch, qm) in kg 
&rntesohät~.ung 

1948 17,2 12,7 2,8 2,9 1,1 19,7 14,4 22,3 19,5 5,5 5,9 14,5 
1949 19,9 13,4 3,0 3,1 11 0 20 1 8p 23,9p l0 1 8p ] l,.5p 12,2p 8,2p 9,7p 
davon: 

3ohleswig-Holst. 15,3 7 4 2,9 2,7 o,8 21,1 22,7 6,4 5,4 4,3 2,9 10,4 
3'amburg 15,4 8:.5 3,2 2,7 1,1 21,9 28,9 14,4 5,5 3,9 2,8 7,3 
~iedersaohsen 19,9 11,9 3,1 2,8 l,O 27 ,l 28,l 8,9 6,0 5,4 3,9 10,0 
~ordrhein-Westf. 24,9 21,6 3,6 3,8 1,4 23,2 33,0 15,2 14,7 14,9 13,0 13,3 
3remen 12,4 9,7 4,7 3,1 1,6 14,9 20,9 6,4 5,4 3,1 2,8 7,0 
:!essen 24,5 14,7 3,0 3,0 1,4 19,8 18,6 8,4 14,3 10,7 13,6 14,0 
Mürttemberg-Ba.den 14,4 10,2 2,3 i,1 0,7 16,6 17,3 10,4 10,2 12,0 1,7 4,5 
3ayern 18,6 9,6 :;;,2 3,2 0,9 18,5 22,9 llj4 9,3 8,4 5,1 11,8 

l) Durchschnittlicher Ertrag in qm. Stat. Landesämter / Stat. Amt d, VWG 

~ Holzeinschlag im Vereinigten Wirtsoha.ftsgebiet 

1945/46 1946/47 1947/48 1948/49 
Geplanter Tatsächlicher Geplanter Tatsächlicher tieplanter Tatsächlicher Genlanter Ta tsäohlioher z 

Anteila.d Anteila.d Anteil a.d Anteila.c:t 
Holzarten Einschlag rplanten Einschlag ~nten Einschlag ~planten Einschlag 

~= ~..;;..,,M"l,'i..,1 .... ,.. o~ ' 'anh1ag 
l 000 fm .LJ vH l 000 fm 1) vH 1 000 :tm J.) vH. 1 uuu rm J.J vH 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Weichholz 1 8 964 8 793 98 10 456 9 000 86 10 400 10 361 100 9 189 9 041 98 
Hartholz 2 063 2 128 103 2 489 2 392 96 ' 2 360 2 085 88 2 647 2 314 87 
Grubenholz 3 289 2 311 70 2 403 l 729 72 3 330 3 270 98 3 .520 3 384 96 
Papierholz 2 330 1 722 74 2 526 l 621 64 2 200 l 941 88 2 004 1 939 97 
Brennholz 17 135 18 143 106 17 119 18 487 108 9 500 11 440 120 5 750 6 227 108 
Generatorholz 1 778 1 188 67 l 455 l 167 80 1 600 1 017 64' 355 268 75 
Anderes Schicht-
Nutzholz 215 102 47 1 032 629 61 610 521 85 .535 .513 96 

Direkt-Einsobläge 
(Besatzungs-
macht) in der 

Brit.zone für 
verschiedene 

2·581 Zwecke - 1 385 - - - - - - - - -
Insgesamt 3.5 774 35 712 100 37 480 37 606 '100 30 000 30 635 102 . 24 000 23 686 99 

l) Einschl. Rinde.- 2) 1.10.1948 -·30.6.1949. 
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~ Gesamtsohla.ohtgewiohte aus gewerbliohen- und Haussohlaohtungen im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 
in t 

a.avon 

Wirtsohaftsjahr1) Insgesamt Rinder Kälber Sohweine Sohafe Ziegen 
1 2 "'I 4 5 6 

1946/47 2) 
Gewerbliohe Sohlaohtungen 

460 998,0 363 237,0 46 944,0 31 54~,o 6 443,0 . 
·1947 /48 2) '.557 51'.5,l 285 120,6 '.59 290,5 17 2'.57,0 4 438,0 . 
1948/49 '54 406,5 2'.54 443,7 4'.5 ,97,0 46 988,9 9 04,,0 628,5 

1946/47 2) 
Hausschlaohtungen 3) 

241 505,7 1 205,1 1 2'2,8 238 926,l 114,0 . 
1947/48 2) 267 217,4 15 630,2 6 100,9 244 092,8 1 356,7 . 
1948/49 270 644,9 11 187,1 3 759,6 253 106,3 2 009,8 556,1 

1946/47 2) 
Schlachtungen insgesamt 

702 503,7 364 442,1 48 176,8 270 474,1 6 557,0 . 
1947 /48 2.) 624 7'0,5 300 750,8 45 ,91,4 261 329,8 5 794,7 . 
1948/49 625 051,4 245 6'°,8 47 156,6 300 095,2 11 052,8 1 184,6 

.. 1) l.Juli bis ,o. Juni.- 2) Nach Angabe der Verwaltung für Ernij,hruDg,Landwirtschaft und Forsten.-
3) Durohschnittsgewiohte für Haussclilachtungen (Ir&) i Rinder Kälber Schweine Schafe Ziegen 

1946/47 170 25 95 20 16 
1947/48 174 28 95 . 20 16 
1948/49 236 '.51 95 24 15 

Pferde 
7 

12 826,0 
11 427,0 
19 905,4 

27,7 
36,8 
26,0 

12 85',7 
11 463,8 
19 931,4 

' 

Pferde 
182 
185 
200 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG. 

~I)urchschnitts- und Gesamtsohlachtgewiohte l) aus gewerblichen Schlachtungen im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

~irtsohaftsj ah~ Schlaoht Rinder Kälber Schweine Schafe Ziegen Pferde 
gewichte 'I 1 Gesamt- 'I 1 Gesamt- ~ 1 Gesamt- ~ 1 Gesamt- ~ 1 Gesamt- 'I 1 Gesamt-Monat insgesam1 ßchlaohtgewioht S chlaoh tge11'ich1 Schlaohtgewioh t Sohls.ohtgewioh 1 Sohls.ohtgewioh1 Schlachtgewicht Länder 

t K:&r t 11:2 t lra t lra t k&r t k„ t 
.L ;: 3 4 5 6 7 8 9 .LU .Ll 12 1."'I 

·1946/47 3) 4-60 998,0 198 363 237,0 30 46 944,0 69 31 548,0 25 6 443,0 . . 18'2 12 826,0 
1947 /48 3) '57 513,l 174 285 120,6 28 39 290,5 50 17 237,0 20 4 438,0 . . 185 11 427,0 
1948/49 ,54 406,.5 236 234 443,7 31 43 397,0 95 46 988,9 24 9 043,0 15 628,5 200 19 905,4 

1948/49 
Juli 28 874,2 242 21 459,2 34 4 804,2 84 1 024,8 25 547 ,5 17 11,9 177 1 026,6 
August 20 270,2 216 14 683,6 33 3 084,1 81 809 7 23 495,3 16 23,5 177 1 174~0 
September 19 781,8 219 14 913,9 34 1 898,4 83 726:8 24 756,1 12 29,l 205 1 457,5 
Oktober 23 340,l 223 18 394,8 " 1 455,0 8.5 954 7 26 865,7 17 46,5 198 1 623,4 
November 26 142,2 225 19 980,0 34 2 03',2 90 1 296!0 27 750,6 13 26,0 194 2 056,4 
nezember 35 306,5 247 27 145,3 " 2 640,5 88 2 44',5 26 664,8 14 25,2 209 2 387,2 
Januar 29 9'70,1 251 21 557,6 " 2 959,6 9'.5 ' 447 ,9 25 '.546 8 15 21,7 198 1 636,5 
Februar 29 094,7 252 20 l.61,5 31 ' '79,9 93 3 735,6 2, 259:6 17 3',2 199 1 524,9 
März 35 278,9 242 21 697,7 29 6 135,9 95 5 ,49,4 2, ,46,6 15 75,5 196 1 673,8 
April '.50 608,5 239 18 084,9 27 5 2,6,6 9, 4 899,2 20 626,7 14 14'.5,4 209 1 617,7 
Mai ,8 856,0 241 19 127 0 ,0 5 437,'.5 100 10 773,9 22 1 4'° ' 14 107,3 215 1 980,2 
Juni '.56 _88'.5,, 245 17 2'.58:2 '2 4 3'2,, 98 11 527,4 25 1 953:0 15 85,2 208 1 747,2 

1949/50 
Juli '.56 8'.51,1 248 19 808,8 '.54 '764,7 97 9 515,5 24 2 07',l 15 '78,2 200 1 590.8 

da.von: 
Sohlesw.-Holste:in ' 757,1 • 2 194,'.5 • 182,2. . 1 076,5 • 207,6 . 1,1 . 95,4 
Hamburg 1 906 6 . 340 0 . ,1,7 . 332' . 121,9 . 1,9 . 78,8 
Ni~dersa.ohsen 6 626:5 . 2 994:8 . 758,9 • 2 031!6 . 583,0 . 10,2 . 248,0 
Nordrh.-Westfalen 6 125,6 • ' l'.56,0 . 827,0 • 1 19'.5,0 . 393,6 . 29,2 • 546,8 
·Bremen 488,6 . 164 2 . 50,.5 . 13'.5,8 . 89,5 . 0,1 . 49,8 
Hessen ' 849,8 . 2 299:0 . 522,0 • 664,9 . 131,3 . 18,2 . 214,4 
WUrttbg.-Baden ' 841,6 • 2 335,9 • '.519 4 . 964,4 • 117,0 . e,, . 96 6 
Bayern 11 2;55,, • 6 344,6 . 1 01,:0 . ' 119,0 • 429,1 . 8,5 . 261!0 

1) Da.s Gesamtschlaohtgewicht ist uas Produkt aus der Zahl der Sohla.ohtungen unddem Durohsohnittsschlaohtgewicht.-
2) 1. Juli bis ,o. Juni.- 3) Na.oh Angaben der Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. In den Mona-
ten luli 1946 bis März 1947 schließen die Gesamtsohlachtgewiohte aus aen gewerblichen Schlachtungen auch die Ge-
samtschlaohtgewiohte a.us den Haussohlaohtungen ein (aussohließlioh Schweine). 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 
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Wirtschaftsjahr l) 
Monat 
Länder 

1946/47 2) 
1947/48 2) 
1948/49 

1948/49 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

1949/50 
Juli 

davon: 
Schlesw.-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württbg.-Baden 
Bayern 

Wirtschaftsjahr l 
Monat 
Iä.nder 

1946/47 2) 
1947/48 2) 

~ Schlachtungen im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
i:u 1 000 Stück 

Ochsen Bullen Kühe Färsen 
Gewerbl .1 Haus- Gewerbl •. 1 Haus- Gewerbl:l Haus- Gewerbl ·J Haus-
Schlachtungen Schlachtungen Sohlach ungen Sohle.oh ungen 

l 2 3 4 5 6 7 8 

207,1 0,4 179,0 o,4 l 017,0 3,3 432,l 3,0 
167,9 4,9 176,0 3,3 921,7 26,7 371,8 54,9 
137,l 2,9 132,0 2,4 537,2 15,6 187,8 26,4 

10,5 0,1 14,6 0,1 52,l 0,7 18,6 0,4 
7,8 0,1 9,9 0,1 36,o o,6 14,3 0,4 
9,9 0,2 11,0 0,1 32,7 0,9 14,5 0,7 

17,5 o,6 13,9 0,4 34,9 2,2 16,2 3,8 
15,8 o,8 11,2 0,3 45,1 3,6 16,7 8,o 
19,6 0,3 12,8 0,3 60,0 2,0 17,5 4,8 
13~9 0,2 9,2 0,3 49,4 1,6 13,4 3,1 
11,2 0,2 9,0 0,3 46,7 1,3 13,l 2,6 
9,4 0,1 10,5 0,2 53,4 1,1 16,4 1,6 
6,9 0,1 9,2 0,1 44,5 o,6 15,l o,5 
7,8 0,1 10,8 0,1 44,2 o,6 16,6 0,3 
6,8 0,1 9,9 0,1 38,2 0,4 15,4 0,2 

81 6 0,1 13,4 o,o 39,8 0,4 18,l 0,2 

o,9 o,o 1,4 o,o 4,6 o,o 2,0 o,o 
0,2 o,o 0,2 o,o 0,7 o,o 0,3 o,o 
l,O o,o 2,4 o,o 6,o o,o 2,1 o,o 
0,1 o,o 2,8 o,o 6,5 0,1 2,6 olo 
o,o o,o 0,3 o,o o,3 o,o 0,1 o,o 
o,5 o,o o,8 o,o 5,5 o,o 2,5 o,o 
11 0 o,o 1,3 o,o 4,0 o,o 3,1 0,1 
4,3 0,1 4,2 o,o 12,2 0,3 4,8 0,1 

Kälber Schweine Sohafe Ziegen 
Gewerbl .1 Haus- Gewerbl. 1 Haus- Gewerbl .1 Haus- Gewerbl. ;Jm:aus-
Schlachtungen Sohlaclitungen Schlachtungen Schlacht en 

11 12 13 14 15 .16 17 18 

1 .548,.5 49,3 4.56,8 2 515,o 2.53,0 5,7 . . 
l 381,6 217,9 344,2 2 5"69,4 220,1 67,8 • . 

1948/49 1 395,2 121,3 496,o 2 664,J 376,2 83,8 43,2 37 ,o 
1948/49 

Juli 141,3 7,8 12,2 11,2 21,9 1,6 0,7 o,, 
August 93,5 5,4 10,0 8 6 21,6 2,4 1,5 o,6 

1September 55,8 8,4 817 11:1 31,4 9,9 2,4 1,4 
Oktober 44,0 17,1 11,2 1C51 2 33,3 26,3 2,7 3,0 
November 59,8 14,8 14,4 362,1 27,8 13,6 2,0 5,9 
Dezember 80,0 13,2 27,8 7581 1 25,6 8,5 1,8 8,5 
Januar 89,7 11,0 37,1 545,8 13,8 4,4 1,5 4,9 
Februar 109,0 12,4 40,l 436,0 11,3 4,5 2,0 3,8 
März 211,5 13,l 56,3 268,5 15,l 5,o 5,o 3,4 
April 193,9 9,5 52 8 105,1 31,3 4,0 10,2 2,9 
Mai 181,:3 5,5 107:8 31,9 65,0 2,1 7,7 1,3 
Juni 13.5,4 3,1 117,6 14,5 78,l 1,5 5,7 o,8 

1949/50 
Juli 110,1 2,5 98,l 12,9 86,4 1,4 5,2 0,6 

davon: 
Schlesw.-Holstein 5,3 0,1 11,1 0,1 8,7 0,1 0,1 o,o 
Hamburg o,9 o,o 3 4 o,o 5,1 o,o 0,1 o,o 
Niedersachsen 22,3 0,2 2110 o,6 24,3 o,6 0,1 0,1 
Nordrh.-Westfalen 24,3 11,0 12:3 1,3 16,4 0,3 2,0 o,o 
Bremen ·1,5 o,o 1,4 o,o 3,7 o,o o,o o,o 
Hessen 15,4 0,2 6,9 0,4 5,5 0,1 1,2 0,3 
Württbg.:..Baden 9,4 0,3 9,9 1,8 4 8 0,1 o,5 0,1 
Bayern 31,6 0,1 32,l 8,7 17!9 0,2 o,6 0,1 

Rinder insgese.111t 
Gewerbl. 1 Haus-

Schlachtungen 
9 10 

1 835,2 7,1 
1 637 ,4 89,8 

994,1 47,3 

95,8 , 1,3 
68,0 1,2 
68,1 1,9 
82,5 1,0 
88 8 12,7 

109:9 7,4 
85,9 5,2 
80,0 4,4 
89,7 3,0. 
75,7 1,3 
79,4 l,l 
70,3 o,8 

79,9 0,7 

8,9 o,o 
1,4 o,o 

12 l 0 0. 
22!6 0!1 
0,7 o,o 
9,3 . o,o 
9 4 0,1 

25!5 o,5 
Pferde. 

Gewerbl. 1 Haus-
~ohlaohtungen 

19 20 .. 

70,3 0,2 
61,7 0,2 
99,5 o,o 

5,s o,o. 
6,6 o,o 
7,1 o,o 
8 2 o,o 1 101 6 o,o 

11:4 o,o 
8,3 o,o 
7,7 o,o 
8,5 o,o 
7,7 o,o 
9,2 o,o 
8,4 o,o 

8,o o,o 

o,5 o,o 
0,4 o,o 
1,2 o,o 
2,7 o,o 
0,3 o,o 
1,1 o,o 
o,; o,o 
1,3 o,o 

l) 1. Juli bis 30. Juni.- 2) Nach Angaben der Verwaltung fUr El'llähruD,11 Landwirtschaft und ForsteJ1.. In den Mona-
ten Juli 1946 bis März 1947 schließen die gewerbliohen SohlaohtUD&•n auoh die Haussohlaohtungen ein (aussohl. 
Schweine). . Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 
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~ Milcherzeugung und Milchverwendung im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

Erze""''"" der Kuhmilch Verwendung der Kuhmilch (Vollmilch) 
Milohertrai? 

je Kuh im eigenen Verarbeitung an Molkereien unmittelbar· 
Mi loh- an Verbrau- . Monat kühe ins- Verfütterung Haushalt im Haushalt und Händler eher abge-Iänder im tägl gesamt verbraucht d.Kuhhalters geliefert 

Mon setzt 
1 00<4St kg t t vrr 1) t vH 1 t vH 1) t vH 1) t vH 1 

l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

(/ 1948 4 375,4 142 4,,6 620 104 69 754 11,8 101 531 17 ,1 8 826 1,4 431 737 68,4 8 260 1,3 
1948 

Juli 4 366,5 180 5,8 786 974 74 984 9,5 109 410 13,9 12 300 1,6 580 740 73,8 9 540 1,2 
August 4 371,8 181 5,8 791 949 70 431 8,9 112 808 14,3 11 152 1,4 586 967 74,1 10 591 1,3 
September 4 371,3 172 5,7 753 706 65 676 8,7 111 085 14,7 11 796 1,6 555 ,37 73,7 9 812 1,3 
Oktober 4 ,72,5 168 5,4 735 685 65 754 9 0 111 46, 15,1 11 660 1,6 5,7 373 73,0 9 435 1,, 
November 4 ,64,8 14, 4,8 623 190 63 780 10'2 106 535 17 ,1 9 535 1,5 434 ,41 69,7 . 8 999 1,5 
Dezember 4 ,92,3 131 4,2 575 710 67 588 11!1 108 559 18,9 8 680 1,5 382 181 66,4 8 702 1,5 

1949 2) 
Januar 4 420,4 129 4,2 568 39, . . . . . . 374 977 66,0 . . 
Februar 4 434,4 122 4,4 541 519 . . . . . . 352 810 65,2 . . 
März 4 436,4 14B 4,8 656 222 . . . . . . 429 813 . 65,5 . . 
April 4 440 3 167 5,7 739 981 . . . . . . 496 646 67 ,1 . . 
llai 4 443:8 229 7,4 1017 56.1 . . . . . . 760 991 74,8 . . 
Juni 4 456,3 239 8,o 1065 358 . . . . . . 822 573 77,2 . . 
Juli 4 493,3 241 8,o 1081 799 . . . . . . 835 427 77,2 . . 

davon: 
Schlesw.-Holst. 386,2 385 12,4 148 567 8 478 5,7 7 392 5,0 438 0,3 n1 739 88,7 520 0,3 
Hamburg 8 8 280 9,0 2 463 102 4,1 170" 6,9 4 0,2 2 183 88,6 4 0,2 
Niedersachsen 930:2 336 1018 312 172 

16 427 
. . . . . 249 843 80,o . . 

Nordrh .-West.f. 728,8 327 10,5 2,8 360 6,9 25 ·246 10,6 ' 809 1,6 187 963 78,8 4 915 2,1 
Bremen 8,o 299 9,6 2 398 . . . . . . 1 683 70,2 

391 o;6 Hessen 425,4 156 5,0 66 448 5 363 8 0 8 159 12,3 71 0,1 52 464 79,2 
Württbg.-Ba.den 370 4 160 5,2 59 182 6 304 lo' 6 9 793 16,5 100 0,2 42 826 72,4 159 0,3 
Bayern 1 635:5 154 5,0 252 209 29 177 11:5 44 588 17,7 9 216 3,7 166 726 66,1 2 502 1,0 

1) vH der Erzeugung.- 2) Die Errechnung der Milchverwendung im Vereinigten Wirtschaftsgebiet kann nicht durch-
gefi,ihrt werden, da die Angaben von Niedersachsen und BremeR fehlen. 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 

@ Butter- und Käseerzeugung, Gesamtfetterzeugun,g im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

Trinkmilohabsatz Herstellung 2) Gesamtfetterzeu~ung 

Mi lob.an- bei den Molkereien davon 
lieferung Handels-

aus 3) Monat bei den ins- 1 
darunter: fette Schlacht Butter~ Iänder ~~olkereien gesamt Vollmilch Butter Käse Quark insgesamt Ölsaaten fette 

1 000 t t 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

(/ 1948 423,4 201,3 94, 7 12 779 6 829 414 14 386 1 254 347 12 785 
1948 

April 292,8 149,5 92,2 7 364 4 144 58 7 815 170 281 7 364 
llai 481,2 213,4 98,3 13 605 7 435 161 13 843 77 161 13 605 
Juni 550,1 228,7 97,8 16 12, 8 745 337 16 725 527 75 16 123 
Juli 561,4 239,9 98,4 17 581 9 719 624 22 690 4 847 262 17 581 
August 575,6 254,3 98,2 18 114 9 556 957 22 378 4 092 172 18 114 
September 546,4 243,6 93,8 17 871 9 494 l 210 20 267 2 269 127 17 871 
Ok,tober 5'1,4 249,8 98,4 17 822 9 187 910 18 974 1 013 139 17 822 
Hovember 424,4 222,6 96,5 14 248 6 544 324 15 149 673 228 14 248 
Deze11iber 371,3 203,9 99,l 11 829 5 238 242 12 694 526 33~ 11 829 

1949 
J:anuar 372,7 198.3 98,9 11 644 5 869 272 13 118 1 081 393 11 644 
Februar 343,6 188,2 92,9 10 428 5 232 267 11 476 687 361 10 428 
März 428,2 226,9 103,4 13 124 6 772 370 13 908 462 322 13 124 
April 495,1 244,7 104,3 14 854 7 759 1 313 15 583 402 327 14 854 
llai 757,1 271,3 108,0 23 572 15 103 5 687 24 207 406 229 23 572 
Juni 823,2 26'1,2 127,2 24 485 16 346 5 530 25 003 333 185 24 485 
Juli 84D,2 29,,9 130,5 24 022 16 020 4 767 35 572 11 455 95 24 022 

davon: 
Sohlesw.-Holstein~ 142,8 37,9 19,2 3 986 2 952 479 9 546 5 558 1 2 3 986 
Niedersachsen 5) 246,5 47 ,3 22,8 7 341 4 817 976 9 094 1 750 3 7 341 
Hordrh.-Westfalen 187,0 97,9 39,1 4 618 1 349 1 741 4 846 223 5 4 618 
Hessen 54,7 24,0 9 6 1 595 1 235 362 3 043 1 444 4 1 595 
lürttemberg-Ba.den 44,0 30 6 141 2 1 467 304 245 1 750 247 36 1 467 
Bayern 165,2 56:2 25:6 5 015 5 363 964 7 293 2 233 45 5 015 

·1) Vallmiloh, E-Miloh und Magermilch.- 2) Herstellung in Molkereien.~ 3) Ablieferungen.- 4) Einschl. Hamburg.-
5) Einsohl. Bremen. 
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Industrie und Ener~iewirtschaft 
~ Betriebe, Beschäftigte, Löhne, Gehälter und Umsatz in der Industrie des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten I) 
Erfaßte Brutto- ~tto- 1 Umsatz 4J 
Betriebe Beschäf- summe summe davon ·-

Monat (v .liohe tigte der ) Ge~lterJ) insgesamt In.Lands- Umsatz an Auslands-Uinder l>l.Dhei ten~ L9hne 2 
umsatz . Besatznnff nmo••~ ~' 

Aneahl 1 nnn nu ,,.._, 
1 2 ' 4 !5 6 7 8 

~ 19:56 ' 877 602a) . . 
~ 1948 ' 217 899 . . 2 670 46, 2 499 127 49 :575 121 961 

1948 
~ril '5 259b5 ' 069 459 441 69' 1'5 290 2 201 9'1 2 074 688 4' 563 8, 680 l&ai '5 606b ' 109 504 426 94' 1'7 765 2 074 889 1 956 252 ,7 769 80 868 Juni '5 819 ' 152 569 469 675 1,5 882 2 382 874 2 251 544 41 960 89 '70 
Juli '5 468 ' 208 547 524 674 142 012 2 672 652 2 480 523 51 178 140 951 August 36 161 ' 298 112 542 463 144 126 2 927 58' 2 728 ,,2 50 150 149 101 September ,6 106 ' :56:5 571 57:5 099 150 422 ' 2,8 4'1 ' 01' 2,5 56 551 168 645 
Oktober 36 52' ' 454 2,6 60, 94' 159 448 ' 488 5'5 ' 246 7'8 59 800 181 997 11ovember :56 692 ' 5'1 4!13 616 958 16:5 9290) ' 719 875 ' 455 35' 66 028 198 494 ·Dezember '7 054 ' 566 98:5 678 827°) 175 '78 ' 816 440 ' 54, 251 62 907 210 282 

1949 
Januar 6) '7 806 ' 6,5 988 652 717 188 850 ' 888 501 ' 617 ,42 65 656 205 50' Februar ~5 '7 84, ' 654 74, 626 '5' 189 429 ' 855 515 ' 56, 191 69 742 222 582 
März '7 511 ' 652 275 696 744 19, 167 4 177 910 ' 869 559 71 052 237 299 
April 6) '7 196 ' 654 392 675 105 194 ,,4 ' 769 475 ' 477 ,46 58 282 23:5 847 
J.lai ~5 '7 225 ' 672 584 69:5 748 197 775r ' 964 528 ' 652 664 57 734 254 130 
Juni 37 046 ' 672 064 716 2:58 200 449 ' 827 686 3 507 878 59 800 260 008 
Januar 42 739 ' 881 495 686 502 205 255 4 511 047 4 237 621 67 30, 206 12, 
Februar 42 822 3 901 737 659 405 206 131 4 478 6'3 4 18, 600 71 362 22, 671 
l.farz 42 444 ' 888 749 7'2 727 210 202 4 861 653 4 550 575 73 07:5 2:58 005 
April 42 100 3 880 936 708 524 211 322 4 403 672 4 108 567 60 095 235 010 
l!ai 42 129 3 903 4,6 728 558 214 950r 4 68, 207 4 :568 088 59 759 255 ,60 
Juni 41 960 ' 909 469 75:5 709 217 790 4 567 195 4 244 71' 61 608 260 874 

davon: 
schlesw. -Holst. 2 117 101 489 17 307 5 050 136 149 128 642 850 6 657 
Hamburg 2 003 1'7 556 26 627 10 550 245 344 2,8 158 1 951 5 235 
Niedersachsen 4 507 401 160 71 478 21 067 511 082 487 549 6 599 16 934 
Nordrh. -Westf. 15 29:5 1 809 7'6 '78 184 97 162 2 055 6„ 1 859 580 2, 098 172 955 
Bremen 604 53 882 10 610 2 910 89 :507 87 487 8,6 984 
Hessen 4 60, 349 275 61 890 22 969 '74 6„ 348 567 8 727 17 '39 
Wilrttbg. -Baden 5 234 46:5 7'1 85 252 28 270 526 49, 499 979 7 491 19 02, 
Ba,yern 7 599 592 640 102 361 29 812 628 554 594 751 12 056 21 747 

1) Ohne Gas- Wasser- Elektrizitätswerke und Bauindustri<>; bis Dezember 1948 ohne, ab Januar 1949 einschl. 
Nahrungs- unA Genußmi{telindustrie. In folgenden Ländern und Industriegruppen auoh Betriebe unter 10 Besohä~ig
ten: Schleswig-Holstein: Steine und Erderi, Schiffbau, Chemie Ledererzeugung, Lederverarbeitung, Sohuhe; Nord-
rhein-Westfalen: Sägewerke; Niedersachsen \ Molkereien und Splritusindustrien; Länder der britischen Zone : Tex-
til und Bekleidunip B1>1ern: Bergbau und Sagewerke, Brauereien (bei letzteren ab Juli 1948 nur Betriebe mit 10 
und mehr Besohiiftigten). In Ba,yern nur industrielle Milohverarbeitung ohne Buttererzeugung.- 2) Ba.Yern ab Okto-
ber 1948 Vormonat.- 3) Gehälter im Kohlenbergtau der britischen Zone geschätzt. BaJern ab Oktober 1948 Vormonat.-
4) Ohne Handelswaro, einschl. Verbrauohssteuem.- 5) Einsohl. Lohnveredlung.- 6) Der Vergleichbarkeit der Zahlen.-
reihen wegen werden- ab Januar 1949 die l!onatszahlen auoh ohne Nahrungs- und Genu.ßmittelindustrie naohgewiesen.-
a) Geschätzt einschl. Nahrungs- und Genußmittelindustria u. Bauindustrie.- b) In Niedersachsen auch Betriebe 
unter 10 Beschäftigten.- c) Einschl. Weihnachtsgratifikation. 

· Stat. Landesämter / Stat.Amt d. YWG 

<.?!) Energie- !1Jld BreD!!StOff'rerbrauoh der lnd.uatrie dee JereiDigten fj,rt1oh&ttagebiet11 

Betriebe mit 10 Wld mehr Beeohäftigten l) 

areDnB-.;o:i::i:verorauon 
Strom- de.rwiter 

llitnat verbrauoh insgesamt Kohlen- Steine und Eisen Wld Chemie Textil Lebens-Lll.ll4er bergbau ErdeJJ. Stahl mittel 
J. UUV J<W'1 t Steinkohle - EinheiteJJ. 2) 

1 2 ' 4 5 6 7 8 

jj 1948 1 ,62 917 ' '46 964 1 500 400 2„ 675 6:58 971 290 041 9:5 997 84 493 
1948 

April 1 256 009 ' 15, 551 1 447 480 194 260 557 753 274 '52 8, 890 80 514 
11&1 1 18:5 024 2 903 182 l ,16 409 193 4:50 555 506 252 695 69 798 68 879 
Juni 1 2,1 008 ' 048 246 1 402 418 213 243 578 09, 257 832 74 716 71 236 
Juli 1 ,99 835 3 304 759 1 455 11, 274 496 646 052 274 499 8:5 3U 82 420 
August 1 451 254 ' 46, 781 1 527 714 26, 880 680 ,74 278 816 84 862 82 :568 
September 1 496 70, ' 508 148 l 4'7 4'2 295 029 718 „5 284 80, 9, 695 84 178 
Oktober l 551 29, 3 9,9 824 1 496 ,12 :517 581 766 842 ,20 288 113 177 9, 975 
Bevember 1 552 9,9 4 095 877 1 485 265 :509 619 785 902 '54 818 125 559 99 388 
Dezember 1 590 :594 4 2„ 194 1 608 607 2.76 142 823 785 :576 6'3 142 909 108 576 

1949 
JllJlll&r l 62, 609 4 099 899 l 57, 770 2.{2 878 814 911 :578 „6 144 8,6 111 851 
:rebruar 1 568 074 ' 866 10, l 457 296 241 500 778 ,82 '56 843 141 "' 106 109 
llärZ 1 781 6,8 4 224 674 1 611 596 292 471 840 866 407 791 150 4'8 105 408 
Ap~il 1 706 87' 3 71' 59, 1 4'5 588 '°' 719 755 988 ,,4 297 120 966 85 842 
J.lai 1 805 546 ' 888 225 1 4'9 678 '" 580 80, 971 ,50 281 126 343 88 874 
Juni 1 755 9'6 ' 715 060 1 :589 21, :540 ,„ 777 764 ,27 899 11, 750 84 042 

davon: 
Schleswig-Holst. 22 445 65 l" - Zl. 546 14 250 ' 146 1 '59 4 519 
Hamburg 25 586 44 390 180 l :56, 68 4 489 488 12 548 
Niedersachsen 126 44' ,77 856 27 706 52 7,9 112 472 8 259 10 001 17 647 
Nordrh.-Weatf, 1 036 932 2 666 964 1 311 283 145 749 602 650 244 089 59 882 29 8,1 
Bremen 10 846 14 597 2 ,29 6 558 2 896 2 '19 
Hessen 88 590 185 546 ,8 562 32 '46 18 '76 29 414 4 4'9 3 187 
wurttbg.-Baden. 86 798 125 473 1 lXI i '' 602 l 266 11 571 10 871 7 989 
Bayern '58 296 2,5 101 10 '52 50 661 28 676 26 37' 23 814 6 002 

I) FirmeDltreis s. ob- .- 2) Umgereohnet aufgru.nd folgender WärmaeiJlJ'.leiten: Steinkohle und Steinkohlenbrili:etts 
7 500, Steinkohlenkeks 6 80(), Rohbrallllkohle 2 600 1 Brallllkohlenbriketts 4 800, Braunkohlenkoks 4 050 Kal./kg. 
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~ Industri•betrieb!~im Vereinigten Wirtschaftsgebiet l) 
Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten 2) 

1948 
!ndustriegruppen Sept. Okt. Nov. Dez. Januar Febr. März 

1 2 3 4 5 6 7 

Kohlenbergbau 260 263 263 261 259 260 261 
Eisenerzberg bau 73 72 72 71 70 77 74 
NE-~etallerzbergba.u 13 13 13 14 15 15 15 
Salzbergbau und Salinen 34 34 34 34 34 37 38 
Fluss-,Sohwerspat,Graphit-

und sonstiger Bergbau 26 28 28 28 23 23 22 
Torfgewinnung ur-verarbeitung 182 151 149 148 183 168 160 
Mineralöl 142 141 140 141 139 144 144 
Kohlewertstof;fe 11 11 13 13 13 13 14 
Steine und Erden 3 470 3 648 3 669 3 697 3 801 3 809 3 803 
Eisen und Stahl 466 466 472 479 477 491 476 
NE-Metalle 170 166 168 166 16.5 169 169 
Eisen-,Stahl- und Temper-
giesserei 411 410 411 413 416 419 422 

NE-Metallgiesserei 200 211 201 207 213 211 216 
Stahl- und Eisenbau 861 857 866 877 888 887 882 
Masohinenba.u 3 214 3 244 3 246 3 278 3 321 3 343 3 330 
Fahrzeugbau .5.56 .576 586 596 643 64.5 642 
Schiffbau 340 339 336 336 338 337 312 
Elektrotechnik 1 600 l 611 1 628 1 657 1 668 1 6.51 1 630 
Feinmechanik und Optik 664 674 676 683 698 698 697 

· Eisen-i Stahl-, Blech- und 
Metal waren 3 888 3 979 3 968 4 020 3 964 4 034 3 974 
Musikinstrumente~pielwaren, 
Edelsteine u.Sc uokwaren 768 735 72.5 719 719 698 68.5 

Chemie 2 330 2 354 2 348 2 359 2 328 2 340 2 282 
Feinkeramik 364 363 378 379 38.5 383 37.5 
Glas 328 330 339 344 - 3.54 3.56 356 
Sägerei und Holzbearbeitung 2 094 2 084 2 084 2 079 2 156 2 167 2 166 
Holzverarbeitung 3 0.54 3 072 3 091 3 097 3 134 3 090 3 064 
Papiererzeugung 217 216 222 226 231 231 230 
Papierverarbeitung 703 713 716 730 753 752 747 
Druok 1 4.59 1 464 1 468 1 489 1 534 1 538 1 539 
·Kunststoffverarbeitung 251 248 253 269 283 278 276 
Gummi- u. Asbestverarbeitung 214 214 212 213 221 221 219 
Ledererzeugung 281 287 289 288 297 300 301 

'Lederverarbeitung 576 .584 584 589 587 .577 57.5 
Schuhe 612 627 630 628 665 664 638 
Wäschereien,Färbereien und 
ohem.Reinigungsanstal~en 478 521 52.5 .527 .528 .533 535 

Textil 2 687 2 687 2 737 2 803 2 97' 2 996 2 977 
Bekleidung 2 651 2 636 2 672 2 69.5 2 820 2 78.5 2 75.5 
Lebensmij;tel 3 307 3 281 3 3.51 3 33.5 3 396 3 413 3 354 . 
Zucker 71 73 73 74 7.5 75 76 
Molkereien 589 

0 616 719 628 63.5 6.50 644 
Brauerei und Mälzerei .577 594 624 663 661 677 681 
Spiritus 114 108 151 11.5 160 164 178 
Tabakverarbeitung 458 494 480 501 510 503 .510 
Industriegruppen insgesamt 40 764 41 19.5 41 610 41 869 42 739 42 822 42 444 

1949 
April Mai Juni 

8 9 10 

260 260 259 
72 73 73 
15 14 i4 
37 38 38 

21 20 20 
160 157 157 
147 145 145 
15 14 14 

3 851 3 828 3 850 
478 478 475 
171 171 173 

421 423 42.5 
211 216 214 
899 909 893 

3 344 3 344 ' 340 
657 664 66.5 
293 294 291 

1 .599 ·1 .578 1 .578 
684 693 701 

3 872 3 914 3 887 

622 612 .576 
2 251 2 223 2 19.5 

360 3.57 350 
362 359 361 

2 170 2 166 2 162 
2- 996 2 9.54 2 923 

236 236 235 
741 763 7.59 

1 531 1 564 1 557 
271 270 277 
214 208 210 
301 300 297 
563 ' 566 556 
627 624 614 

529 .539 535 
2 971 2 980 2 976 
2 721 2 747 2 728 
3 321 3 314 3 326 

76 76 76 
648 648 649 
681 682 680 
178 184 183 
.523 524 523 

42 100 42 129 41 960 

1) Örtliche Einheiten.- 2) Firmenkreis s.s.447'*.- Stat. Landesämter / Stat. Amt d, VWG 
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® Umsatz i) der Industrie des Vereinigten Wirtsohafts~ebietes 
Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten ) 

in 1 000 Ill 

1948 1949 
Industriegruppe November Dezember Januar Februar März April Mai Juni 

l 2 3 4 5 6 7 8 

Kohlenbergbau3) 259 654 276 715 285 509 271 379 301 995 272 619 293 1;42 282 639 
Eisenerzbergbau 7 475 8 018 7 115 7 645 8 943 8 027 8 202 7 894 
NE-Metallerzberg bau 2 432 2 468 3 999 5 019 6 222 3 945 3 432 2 878 
Salzbergbau und Salinen 16 683 20 928 17 521 15 649 17 820 14 503 13 547 14 114 . 
Fluß-,sohwerspat-,Graphit-
und sonstiger Bergbau 879 716 555 629 652 619 566 741 

Torfgewinnung u.-verarbeitung 2 910 2 636 2 577 2 416 2 307 l 627 l 035 l 021 
Mineralöl 40 693 40 841 41 665 40 060 44 271 43 704 40 109 48 043 
Kohlewertstoffe(einschl.Hydrie-

rung und Synthese) 4) 18 716 19 563 20 718 19 797 22 471 23 762 26 316 26 '243 
Steine und Erde~ 122 026 109 046 99 846 96 795 112 383 113 491 127 937 125 373 
Eisen und Stahl 277 638 296 158 304 191 304 567 329 699 300 477 -318 255 312 944 
NE-Metalle 92 136 90 438 90 228 92 699 93 545 71 217 69 914 70 506 
Eisen-, Stahl- und Temper-
gießerei 69 519 71 145 75 672 74 569 76 867 68 658 69 946 64 756 

NE-Metallgießerei 11 224 11 818 11 954 11 649 11 670 9 732 9 212 8 571 
Stahl- und Eisenbau 84 448 95 746 8'i 537 86 314 96 306 88 097 90 286 92 624 
Maschinenbau 285 545 301 513 306 670 305 619 337 144 315 438 325 548 324 662 
Fahrzeugbau 174 046 195 520 179 933 186 367 206 890 -186 631 198 193 201 459 
Schiffbau 21 296 15 213 13 973 14 613 21 149 27 921 26 535 23 395 
Elektrotechnik 228 927 235 383 219 414 219 474 217 716 198 172 199 423 194 738 
Feinmechanik und Optik 36 855 32 584 31 388 33 828 34 727 32 611 31 895 32 Oll 
Eisen-i Stahl-, Blech- und 

Metal waren 245 731 248 426 249 978 242 021 243 423 207 114 215 059 206 515 
Musikinstrumente,Spielwaren, 
Edelsteine,Schmuckwaren 21 997 21 575 13 451 12 373 12 296 9 221 8 803 8 07? 

Chemie 375 402 372 851 369 555 359 519 387 755 334 074 342 964 335 515 
Feinkeramik 32 206 31 839 33 063 32 319 33 317 29 778 29 593 27 543. 
Glas 31 752 32 903 33 690 32 040 34 198 30 461 32 750 32 262 
Sägerei und Holzbearbeitung 85 202 80 827 91 871 89 534 87 022 72 937 71 378 69 939 
Holzverarbeitung 109 557 111 500 101 216 93 878 96 372 78 820 84 277 81 913 
Papiererzeugung, 66 236 64 185 71 397 71 422 83 749 75 240 79 606 74 621 
Papierverarbeitung 55 536 55 137 59 895 58 416 64 055 55 322 58 126 54 419 
Druck 58 626 66 016 61 931 63 966 70 984 69 205 71 581 70 638 -Kunststoffverarbeitung 19 868 18 158 20 574 19 733 18 204 13 710 14 085 13 219 
Gummi- und Asbestverarbeitung 83 761. 89 890 74 034 72 087 75 612 61 973 67 333 70 452 
Ledererzeugung 60 899 55 156 52 546 44 625 42 609 38 040 47 600 50 058 
Lederverarbeitung 30 131 29 818 18 755 17 916 19 542 16 988 17 247 15 469 
Schuhe 63 140 70 365 58 378 4~ 438 51 266 56 374 66 346 59 117 
Wäschereien1 Färbereien und 

cheJU. Reinigungsanstalten 8 745 8 854 7 325 7 939 9 126 8 907 8 683 7 763 
Textil 387 586 386 427 479 013 477 804 532 601 481 890 528 377 477 880 
Bekleidung 127 450 124 867 129 299 122 980 135 282 129 507 141 589 120 524 
Lebensmittel . . 414 762 405 021 441 791 376 602 435 298 432 176 
zuaker . . 70 536 71 247 72 564 65 490 75 430 71 604 
Molkereien . . 76 448 76 029 85 941 93 979 120 452 140-129 
Brauerei und Mälzerei . . 41 155 44 738 50 902 65 858 57 683 63 876 
Spiritus . . 19 647 26 083 32 545 32 270 29 815 31 724 
Tabakverarbeitung 104 943 121 206 164 063 198 417 237 720 218 663 225 633 220 108 
Industrie insgesamt 3 719 870 3 816 449 4 511 047 4 478 633 4 861 653 4 403 674 4 683 201 14 570 152 

• 
1) Ohne Handelsware, einschl. Verbrauchsteuern.- 2) Firmenkreis s,S,447*·- 3) Einsohl, Hüttenkokereien, Lohn-
brikettierung und Nasspreßsteinfabrikation.- 4) Einschl. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Betriebe der -
Kohlewertstoffindustrie, 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 
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Monat 

Gewicht im 
Gesamtindex 
'I 1946 
'I 1947 
'I 1948 

1948 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
Septe:nber 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
J'ebruar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 

Monat 

Gewicht im 
Gesamtindex 
'I 1946 
'I 1947 
'/ 1948 

1948 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
llai 

i.--Juni 
·Juli 

August 

@ Index ~)--~'l~l.!_s_triel:J,_E!_Jl_Produktion des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
1936 = 100 

InvestitiQnsgüterindustrien 
darLmter: ausgewählte Industriegruppen 

Arbeits- Gesamt- ins- Eisen-, Steine Säge in-
tage index gesamt Eisen- Eisen Stahl- NE- und dustrie Maschi-

erz- und und. Tem- Metalle u,Holz- nenbau 
oergbau Stahl per guß Erden bearbtg 

l. 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

100 51,2 0,2 6,2 2,5 2,2 4,4 1,0 9,1 
• 34 . . . . . . . . 
• 39 29 59 29 28 24 35 63 32 . 60 50 97 36 44 44 64 75 51 

26 53 42 97 29 36 34 47 66 46 
22 47 37 84 26 32 29 48 69 40 
26 51 40 90 30 35 ;1 58 59 46 
27 61 50 109 38 47 49 73 70 48 
26 65 55 107 41 52 54 84 80 51 
26 70 61 105 44 54 60 87 89 59 
26 74 66 110 48 ')8 61 90 98 63 
25 76 68 111 48 59 64 86 99 71 
26 79 71 115 51 64 66 76 99 71 

25 81 72 115 52 68 66 67 105 77 
24 80 73 109 53 66 67 64 107 80 
27 90 82 127 ·50 73 78 76 108 93 
24 82 75 108 56 63 75 81 105 83 
25 88 79 119 61 66 78 96 106 87 
24Y2 85 78r 118 61 6lr 74 l02r 101 87r 
26 87 78 124 62 66 75 110 104 92 
27 9lp 80p 130p 66p 68p 78p 116p 105p 92p 

Allgerneine Produktions~üterindustrien Verbrauchsgüterindustrien 

Fahr- Elektro-
zeug bau technik 

11 12 

3,6 3,8 . . 
15 59 
40 105 

27 93 
22 72 
26 81 
41 95 
42 112 
52 130 
59 142 
73 153 
69 165 

69 170 
72 174 
85 187 
79 169 
86 173 
92 168r 
94 165 

104p 168p 

darunter: ausgewählte Ind,-Gr. daruntur: ausgewählte Industriegru pen 
Bereifg 

ins- ins- Papier- Leder- Texti- u.sonst 
gesamt Kohle Strom Gas Chemie gesamt Keramik Kaut- Schuhe erzeug. erzeug lien 2) schuk-

waren 
13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 

26 1 0 8 1 6 5,1 1,6 8 16 22,8 1,2 o,8 8 1 6 o,8 1,4 1,2 

• . . . . . . . . . . . . 
65 65 111 48 40 33 31 29 28 39 48 35 
84 79 137 67 61 55 52 43 45 67 81 55 

79 76 131 63 56 48 45 33 39 52 79 47 
73 66 121 65 52 41 36 28 32 49 62 36 
78 80 121 65 53 45 43 29 36 52 64 28 
85 83 126 69 65 58 58 49 48 68 90 61 
86 81 129 7l 68 63 60 57 53 75 92 64 
91 83 145 70 70 66 64 55 56 80 97 72 
94 86 150 74 72 70 6'; 55 59 88 99 77 
94 84 152 74 75 70 6~ 53 58 91 ' 97 74 
99 89 166 80 76 73 69 58 62 97 102 76 

102 90 169 81 79 76 74 62 64 92 101 79 
96 86 1.52 74 77 77 75 59 66 95 103 75 

108 96 165 82 90 91 89 62 82 102 116 78 
97 86_ 147 81 81 82 81 53 75 92 91 71 

104 91 1.52 84 86 89 89 66 82 97 94 82 
101 87r 143 76 89r 84r 83 67r 76r 88r 9lr 82r 
107 94 158 86 86 84 85 64 78 86 92 58 
llOp 97p 169p 84p 87p 9lp 88p 69p 88p 90p 94p 72p 

1) Berechnet auf Grund bizonaler Einzelreihen, ohne Nahrungs- und Genußmittel- sowie Bauindustrie.- 2) Ohne 
Kunstseide und Zellwolle. Verwaltung für Wirtschaft 
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~ Produktion ausgewählter Erzeugnisse im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 

Kohlenbergbau ErzeugWl8 fester Brennstoffe Erzbergbau 1 

Monat Stein- Peoh- Roh- Steinkohlen- Braunkohlen- Eisenerz- Eisenerzi NE-
Länder kohle Kohle brallil- briketts 1 koka brikettsl koks förder~g Fe-Geha.l Metall-

lfohle erze 
1 000 t 1 000 t .LOOO t-e:J:l .LUUU 'C-t·e 1000 t-eff' 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

~ 1936 9 747 120 4 736 368 2 316 974 22 485,o 148,0 51,8 
~ 1938 11 413 129 5 718 426 2 825 1 106 56 . . . 
~ 1945 2 957 101 2. 021 110 440 381 18 . . . 
~ 1946 4 495 110 4 299 159 753 -898 25 298,5 78,:5 21,2 
~ 1947 5 927 117 4 894 181 1 103 987 30 324,2 87,2 29,2 
~ 1948 7 253 115 5 405 248 1 582 1 075 38 544,5 14:5,0 56,4 

1948 
April 6 980 119 5 314 226 1 468 1 069 38 548,8 143,8 ,,,6 
lf&i 5 931 97 4 684 195 1 517 907 40 469,3 12,,8 42-t4 
Juni 7 412 113 5 175 231 1 514 1 075 38 517,4 133,, 54,6 
Juli 7 761 123 5 316 272 1 632 1 150 41 616,, 161,8 64,2 
August 7 456 118 5 349 277 1 668 1 134- 40 602,1 157,8 65,5 
September 7 567 118 5 598 294 1 653 1 149 33 589,9 155,2 7',0 
Oktober 7 865 118 5 879 306 1 743 1 158 33 621,0 163,3 79,2 
November 7 715 J14 5 724 279 1 746 1 056 40 62.l,l 163,8 79,0 
Dezember 8 096 129 6 137 266 1 882 1 135 49 648,3 169,5 86,0 

1949 
650,5 106,5 Januar 8 204 121 6 150 296 ·l 925 1 136 51 170,8 

Februar 7 871 123 5 819 278 1 737 1 097 45 617,0 161,9 114,9 
März 8 893 136 6 410 318 1 929 l 234 52 714,2 188,2 13',8 
April 7 898 125 5 712 261 1 876 1 148 4"7 611,9 160,l 115,9 
Mai 8 377 132 5 824 2&3 1 949 1 180 49 671,1 176,6 121,4 
Juni 8 107 123 5 438 300 1 876 1 101 46 650,8 174,6 124,5 
Juli 8 751 135 5 951 297 2 143 1 227 47 687,8 183,l 142,l 

davon1 
Sohlesw.-Holst. - - - - - - -

} 507 486 
-Hamburg - - - - - - - 125 998 -Niedersa.::haen 58 - 588 7 102. 96 39 26,l 

Nordrh.-Westf. 8 691 - 5 042 290 2 041 l 105 - 112,9 
Bremen - - - - - - -

} 180 281 
-Hessen - - 195 - - 15 8 57 052 1,3 

Württbg .-Baden - - - - - - - l,a 
Bayern 2 135 126 - - 11 - -

nooh: Erzbergbau Sonsti~er Ber~bau Eisen und Stahl 
Gewonnene HUttenerze(Meta.lli.nha.11 Absatz- Roheisen, l ""UllU.e de -

~chwefel- Kaliroh- :fä.hige Stein-, einschl. Roheta.hl stUoke 
Monat Blei Zink Kupfer kies salz Kaliealee Siede- Hochofen- (Blöcke) wli 
Länder salz ') ferrole- Press-+' K20 Inlla..t51 gierungen teile '• 

'C 1. 000 t - eff 1 000 t 
11 12 13 14 15 16 17 1A 19 20 

~ 1936 3 700 7 133 150 23 18 362,0 44,0 158,6 a) 1 046,0 1 187,0 . 
~ 1946 l 282 1 851 39 17,7 217,9 -23,7 125,4a) 173,6 207,0 10,7 
0 1947 1 230 1 859 20 26,7 276,7 26,8 1441 3 a) 188,4 246,o 14,l 
~ 1948 1 862 2 410 30 31,9 423,7 42,5 ... 384,1 447,6 21,8 

1948 
April 1 543 1 893 17 33,4 405,7 41,l 120 3],2,7 362,7 18,2 
Ma.1 1 378 1 780 25 26,7 308,6 30,6 121 312,9 323,5 16,0 
Juni 1 572 2 133 17 30,l 404,5 38,3 151 3'6,0 377,8 16,2 
Juli 1 843 2 168 16 38,4 416,1 42,0 132 402,0 457,l 23,l August 2 026 2 830 14 30,0 469,0 46,5 127 433,6 509,9 24,1 September 2 604 .3 235 27 32,6 508,6 50,4 122 468,9 571,7 25,3 
Oktober 2 312 3 033' 70 31,6 500,3 49,9 132 510,6 610,2 27,9 November 2 548 3 488 46 33,2 463,2 46,2 159 493,9 599,4 29,6 Dezember 2 419 3 539 92 33,0 474,6 49,2 153 514,4 612,:5 31,0 

1949 
Januar 3 087 3 542 92 32,5 515,3 50,9 138 544,5 651,4 31,9 Februar 3 177 4 123 68 34,1 517,o 52,0 119 525,4 662,3 30 0 
März 3 629 4 727 84 36,4 586,o 59,l 130 596,0 752,3. 32:5 
April 2 893 4 005 74 36,5 515,5 50,9 111 569,0 705,1 27,8 Mai 2 798 4 075 74 40,0 582,9 56,8 144 612,6 110,8 27,3 
Juni 3 201 4 115 80 37,7 581,0 58,3 144 596,1 750,3 25,6 
Juli 3 518p 4 640p 82p 40,3 610,7 61,6 143 627,2 776,5 24,6 

davon: 
Sohlesw.-Holst. - - - - - - - 13,9 -

} 23,,3 
Hamburg - - - - - - - - -. Niedersachsen 1 692 2 457 67 - 317,1 38,5 } 70 7 67 9 
Nordrh.-Westf. 1 822 2 049 - 36,6 - - 108 494!7 670!1 
Bremen - - - - - - - - - } Hessen - - 15 - 293,6 23,l } 13,8 3,6 1,:5 Württbg.-Baden 4 134 - - - - 35 0 3 0 8 
Bayern - - - 3,7 - - 33:8 34:1 

1) J?ruttcför~erung ei~ohl. Masse.- 2) Ca.rnallit, Rohaalze, DUngesalze, Chlorkaliwn, Sohwefelsaures Kali und Mag-
nesia,- 3) Einsohl, Hüttensalz, ohne Sole.- 4) Erzeugnisse der Freiform- und Gesenk:Bohmiedan, der Pre.ß-. und Prell-
zieh-erke.- a) Einschl. Sole, 
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Monat 
Länder 

- 1936 
- 1946 
~ 1947 
i'- 1948 

1948 
April 
llai 
Juni 
Juli 
Au.gu.st 
September 
'Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Ma.i 
Juni 
Juli 

davon: 
Sohlesw.-Holst. 
Hamburg 
Niedersaohsen 
Nordrh.-Westf. 
Bremen 
Hessen 
Württbg.-Baden 
~a,,vern 

Monat 
i,änder 

~ 1936 
~ 1946 
~ 1947 
~ 1948 

1948 
April 
Ma.i 
Juni 
Juli 
A11g11St 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Ja.nuar 

·Februar 
März 
April 
)(a.i 
Juni 
Juli 

davon: 
Sohlesw.-Holst. 
Hamburg 
Jiiedersaohsen 
Nordrh.-Westf. 
Bremen 
Hessen 
Wilrttbg.-Baden 
Bayern 

Stahl.-
form-
guß 

21 

lo,o 
4,5 
4,9 
7,8 

6,3 
5,2 
6,3 
8,3 
8,9 
9,.5 

l0,4 
l0,.5 
11, 7 

11,8 n.,8 
12.,3 
l0,2 
l0,5 
9,8 

10,l 

~ noohr Produktion ausgewählter Erzeugzi.isse 

Eisen-11. 
Temper-

gü..13 

179,0 
40,8 
47,8 
77,2 

63,2 
55,4 
60,4 
81,} 
90,9 
94,l 

10011 
10116 
111,0 

118,6 
lD,9 
127,l 
109,7 
116,0 
107,2 
116,2 

116,2 

nooh1 Eisen und Stahl NE - Metalle 
Ge- Walz- Drahtfet'tiij Bleohe lliitt.•· „ U.uhoelzerztugnh•• U...hloll- •· Raffl.nadtoetallt 

sohweißte stahl- e;-zeu.gn. ,lni ~-Ober- lumsohmelz- Elekt:r.'o:cy11 Ra.ffinad• 
Ke~sel, fertig- Ziabsrei-11 flaohen- 1,Alllllli.!Jl.um alWDinium- ku fer ku fer 

Behälter e;-zeu.g- Kaltwalz- verede- "unlegiert;) J.e„~ ...... naex (IrA:ihc:du.' s~ott 
11. Rohre n:Lsae erze11gn. lung --- ,. 

1 000 t 

2,7 
3,.5 
5,9 

9,0 
9,7 
9,3 
9 9 

11:8 
12,l 
13,0 

860,8 
161,9 
17.5,1 
301,6 

241,l 
211,1 
253,0 
320,1 
345,2 
363,3 
403,3 
406,7 
438,9 

4'7,5 
456,0 
51.5,5 
479,.5 
520,8 
.521,7 
531,7 

1,7 
l,5 

2.5,9 

38,8 
4.5,5 
71,6 

60,6 
5',4 
50,0 
73,9 
82,9 
83,0 
91,2 
94,l 
99,2 

105,7 
105,4 
116,3 
104,6 
110,0 
104,9 
103,0 

} 92,0 l 
} 11,0 } 

7,1 
.5,7 
8,o 

l2 2 
11:6 
12,8 
11,0 
10,1 
10,7 
ll,6 

ll,J 

0,3 

'IUIOh: NE - Metalle 

3 188 83' 
- l 48, 
- 1 .569 
609 2 906 

261 
386 
505 
997 

l 706 
l 891 

890 
468 
202. 

200 
792 

l 904 
2 927 
3 730 
3 510 
3 153 

946 

2 207 

2 642. 
6 321 
2 25J 
' 434 3 603 
3 640 
3 437 
' 761 31162 

3 495 
2 895 
2 831 

1

2 042 
l 959 

· l 647 

11 718 

61 -667 

lO 14.5 
.504 

l 528 

' 302 
698 
192. 

3 157 
4 281 
4 278 
4 473 
' 164 5 376 
.5 68.5 

6 459 
7 178 
7 485 
7 597 
7 932 
8 140 
8 90.5 

.564 
7.149 -1 192 

1 889 
l 226 
1 967 
1 679 
1 967 
2 240 
3 146 
2 367 
2 991 

3 461 
' 039 3 814 
3 75' 
2 736 
3 343 
' 923 

724 

nrm:Umaoliinelz- 11Jlsffinademet. Halbzeul? Form •11ss 

~eff;;oJ1bt;e Hartblei Rohzink m~_!alle u. Kf~~:- Bleile- inklegle- talle u. xJferle- Bl«i.lfg Zinkle-
Hütten-. . · . Leioht- IKupfer~1~Blei ~:Zink und Leioh"bne Ku far u. Blei iFt

1

Zink und 

2) 3) L.e~ 1 g 1?en ierunge rungen 1r gi.erw:igen rungen gierqer 

8 321 
l 390 
l 854 
3 780 

l 757 
1 816 
2 83' 
3 190 
4 976 
5 708 
6 505 
6 22' 
.5 237 

7 931 
7 835 
7 552 
6 544 
6 .513 
6 804 
7 174 

524 
4 133 
2 517 

421 
127 
175 
335 

361 
3'8 

76 
3'9 
439 
573 
467 
226 
775 

382 
349 
845 
703 
219 

9 
68 

68 

t 
33 34 35 36 

3 003 '1 720 
1 238 2 274 
1 727 / 1 960 
3 446 3 352 

4 248 
5 086 
9 398 

2 978 
3 110 
3 030 
3 038 
3 273 
3 704 
4 629 
5 348 
.5 895 

6 575 
5 965 
7 026 
7 187 
7 496 
6 904 
6 896 

2 632 
4 264 

2 963 
2 272 
2 312 

7 136 
5 919 
5 195 

3 412 9 713 
3 63' 10 109 
4 191 11 520 
4 526 13 110 
4 287 15 127 
4 726 15 911 

4 323 15 602 
3 632 16 252 
3 126 17 598 
2. 096 15 402 
2 042 15 208 
1 877 13 382 
2 148 13 142 

37 D - -263 2 43' 
1 420 7 2'8 

- -1'7 l 377 
146 886 
145 1 195 

l '10 
1 641 
2 049 

l 937 
l 65' 
l 865 
2 200 
2 115 
2 328 
2 138 
2 388 
2 '38 

2 268 
1 755 
1 858 
1 650 
l 970 
2 025 
2 208 

-355 
416 

l 112 

2'9 
86 

37 

l 300 
1 583 
2 '12 

l 474 
1 474 
1 865 
2 509 
2 661 
3 101 
3 474 
3 55' „ 729 

3 924 
'3 816 
4 018 
3 051 
2 516 „ '10 
3 976 

1 
3 970 

.5 

l 590 
859 
993 

1 528 

1 .536 
l 281 
l 322 
1 404 
l 427 
1 568 
l 017 
l 940 
l 950 

1 777 
l 622 
1 640 
1 431 
l 374 
1 276 
l 280 

14 
38 

206 
348 

l 
72 

39.5 
206 

39 
2 852 

875 
78' 

1 635 

l 217 
l 117 
1 194 
1 556 
l 869 
2 036 
2 410 
2 39„ 
2 549 

2 389 
2 374 
2 657 
2 216 
2 343 
2 056 
2 094 

46 
119 
151 

l 2'8 
40 

lOl 
193 
206 

40 
146 
105 
111 
2'4 

180 
188 
184 
227 
278 
293 
,15 
302 
226 

218 
204 
268 
209 
209 
200 
205 

. 
l 
5 

50 
0 

23 
122 

4 

41 
412 
279 
403. 
„84 

442 
'34 
'28 
}09 
l39 
378 
,76 
407 
422 

362 
'25 
„02 
261 
288 
221 
222 

1 
0 

' 116 
0 
-3 

46 
47 

:J.) Pl'imärk11pfe:r:.- 2) Einschl. Hüttenhartblei.- 3) Binsohl. Hüttenzink, ohne Feinzink aus Schrott- Wld Umsohmelz-
itlnk (Primä.rprodllkt). 
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Monat 
Länder 

- 1948 
1948 

April 
lla1 
Jllni 
Jllli 
A11g11at 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Ja.nll&r 
FebrlllU' 
'Mära 
April 
'llai 
!Jllni 
J11li 
1 da.von: 
Sohleaw.-Holst. 
iHa.mb11rg 
inedersa.ohsen 
Nordrh.-Westf. 
BrelllQ 
Hessen 
WürUbg.-Ba.den 
Bayern 

Mona.t 
Länder 

~ 1948 
1948 

April 
Mai 
J:llni 
J11li 
A11g11st 
September 
Oktober 
l~ovember 
Dezember 

1949 
Jan11ar 
Febr11ar 
März • 
April 
Mai 
J11ni 
J11li 

davon: 
Sohlesw.-Holst. 
Ha.mb11rg 
Niedersaohsen 
Nordrh.-Westf. 
Bremen 
Hessen 
Württbg.-Ba.den 
Bayern 

@ nooh: ProdWc:tion &118gew1'hlter Erze11gnisst 

Stahl- 11.Eisenba11 Masohinenbau 
Ne11geba11t• I Uberhol t~ Mttallbe&'!.' Holzbe-11, Ma~hinm-W&lzlagel Ik'11ok111ttl.Masohinen Bau Berg~ 

b i • verarb1i- . aller ma.sohinen für die - maso Güterwagen e „wigs- t11ngs- PräzisioII& Art llnd Ba11Stoff- masohintn 11.- ein-
(Norma.lsp11r) masohinen masohinen werkze11ge geräte ind11strit riohiu.nall 

1 
iW1ge11amt 1, 1 1) f) 

St t 
42 

228 

10 
13 
20 
41 
51 

,25 
684 
729 
815 

819 
798 

l 095 
95, 

l 024 
l 00, 
l ,21 

7' 
862 

44 
} }42 

La.nd-
masohinen 

t 

8 218 

6 042 
5 210 
5 166 
8 985 

10 920 
11 888 
10 2'6 
11 968 
10 031 

14 179 
15 1'30 
18 930 
14 566 
14 794 
14 70'3 
15 698 

176 
55 

2 144 
6 052 

} 717 
1 857 
4 697 

1) 

5 465 

4 965 
4 195 
5 045 
6 645 
6 984 
6 594 
6 465 
5 777 
5 715 

5 19, 
4 62, 
4 836 
3 395 
3 067 
2 9'5 
3 114 

1 
25 

1 589 
1 043 

-22} 
135 

9e 

44 

2. ,22 
1 90, 
l 726 
2 015 
2 2'7 
2 569 
2 859 
2 96, 
' 460 
' ,5„ 

' 766 
' 567 4 245 
4 065 
4 265 
4 456 
4 '16 

28 
215 
144 

l 918 
} 548 

l 084 
379 

Ns.hrungs-
wid Aoker- GenllBs-

sohlepp er mittel-

45 

l 950 

1 891 
1 704 
l 869 
l 791 
i 816 
2. 049 
2 5„ 
2 650 
2 482 

2 660 
2 781 
' 079 
2 584 
2. 286 
2 22, 
2 469 

28 
141 
106 

1 029 
22 

209 
570 
}64 

} 

1 

46 

619 

566 
518 
9451 
492 
552 
6'5 
6,, 
6751 
66, 

766 
8'7 
941 
719 
74} 
7'6 
697 

69 

251 

78 
299 

47 

688 

624 
527 
502 
915 
7'7 
777 
825 
78, 
899 

922 
8:50 
992 
827 
886 
955 
972 

102 

8 
862 

nooh: t.{a.sohinenba.11 

48 

612. 
509 
474 
517 
608 
565 
611 
758 
894 

l 005 

l '72 
l 266 
l 525 
l }}O 
l 158 
l 045 
1 015 

15 
159 
'51 

} 55 
} 4'5 

} 

} 

49 

l 209 

l 171 
l 1,2 
l :506 
l 171 
1 150 
l 1,4 
l 249 
l 2.27 
1 ,58 

1 52'7 
1 578 
l 809 
l 511 
l 642. 
l 444 
1 270 

88 
246 
460 

55 
329 

92 

50 

l 126 

941 
962 

1 ,20 
l 115 
il. 084 
l '17 
l 125 
l 50, 
l 51' 

1 556 
1 585 
l 79' 
1 601 
1 813 
l 784 
1 6,0 

51 

7 86, 
6 6,9 
6 250 
7 694 
7 691 

'9 ,75 
8 9'7 

10 867 
11 50, 
10 74!1 

11 096 
11 724 
12 7,9 
11 ,4, 
11 ,16 

1

11 466 
11 288 

52, 
121 
248 

10 '49 

147 } 
392 
161 

47 

Krane ~a.pierher-
He beze~ge stellwi~a- Sohrei.b- Texti.l- Ha11~~~=ts- SoNll:Sa.ht:ge wid !V'erarber~i h h ...,.,... 

1) 2) masohinen1 
Fördere~ µ.Dr~olansr- ma.so inen maso inen masohinen masohinen 

J,i ~ sohinen r 4) 5) 
St 

637 

408 
402 
488 
570 
693 
957 

1 028 
1 137 

967 

1 281 
l 406 
l 752 
1 750 
l 78'3 
1 970 
2 123 

n 
}0 

236 
584 

20 
692 
5'30 

54 
2 873 

2 628 
2 404 
2 786 
2 420 
3 097 
3 492 
3 665 
3 430 
3 668 

3 524 
'3 771 
4 '14 
4 269 
4 483 
4 454 
4 432. 

102 
278 
675 

1 389 
74 

449 
940 
52.5 

t 
55 

' 361 

2 817 
2 9'5 
3 091 
3 401 
'3 '359 
3 977 
4 157 
4 604 
4 680 

4 974 
5 264 
5 562 
4 942 
5 308 
5 296 
5 754 

106 
224 
514 

2 756 
54 

575 
1 000 

525 

56 
792. 

750 
559 
6'34 
587 
789 
881 
993 

l 012 
l 744 

l 044 
1 222 
1 207 
l 292 
1 591 
1 476 
l 194 

} 46 
'385 

} 76' 

57 
3 232 

2 435 
1 872. 
2 593 
3 425 
3 327 
4 086 
4 479 
4 5'31 
5 605 

6 625 
7 088 

10 294 
9 217 

10 4'3 
9 564 

10 86.5 

275 
} '3 42} 

' 918 
'3 249 

} 
} 

t 
58 

715 

462 
475 
527 
824 
726 
847 

l 034 
l 107 
l 208 

1 212 
1 3'34 
1 826 
1 572 
2 009 
2 150 
2 234 

244 

l 118 

210 
lll 
551 

59 
1 891 

924 
811 
985 

1 915 
1 911 
2 390 
3 506 
3 711 
4 281 

4 09'3 
4 5'4 
5 366 
5 385 
6 622 
7 3'2 
7 069 

2 '320 

:508 
} 4 441 

St 
60 

3 420 

2 781 
2 606 
2 624 
3 675 
3 288 
4 86} 
'3 867 
4 ,94 
4 567 

5 584 
5 1'36 
5 465 
5 ,09 
5 629 
5 108 
4 991 

4 
10 

3 624 

69 
} ' l 2.82. 

1) Einsohl. Ersatz- 11nd Z11behörteile.~ 2) Ab J11li 1949 ohne Z11behör Einzel- llnd Ersatzteile.- }') Oh$te aolohe. 
für den Bergba.~.- 4) Ohne Spezialsohreibma.sohinen.- 5) Ohne Z11behörleile,einsohl. Einzel- 11nd Ersatzteile. 
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Monat 
Länder 

~ 1936 
~ 1946 
- 1947 
- 1948 

1948 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
l4ai 
Juni 
Juli 

davon: 
Schlesw.-Holst. 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Westf. 
Bremen 
Hessen 
Württbg.-Baden 
B~ern 

Moaa.t 
Länder 

~ 1948 
1948 

April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 

davon1 
Sohleew.-Holst. 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Westf. 
Bremen 
Hessen 
'fürttbg.-Baden 
Ba;tern 

Personen-
kraft-
wagen 

1) 

61 

14 506 
830 
795 

2 503 

l 712 
l 621 
2. 040 
2 652 
2. 149 
3 505 
3 818 
4 035 
4 303 

4 928 
5 284 
6 12.8 
6 300 
7 411 
8 168 
8 988 

.j. 282 
861 
10 

2 365 
1470 

Elektr. 
Zähler 

u.nd 
Schalt-

uhren 

} 

} 

71 

• 

140 

127 

, ~ nooh: Produktion ausgewählter Erzeugnisse 

Fahrzeugbau Elektroteohnik 

Lastkraftwagen l~Omnibusse 
(ohne Kraft-

Z ug- räder 
Umlaufende Masohinen2J 

Fahrräder bis über 01 5Kw über bis 3 t über 3 t elektr. Busse) masohinen über 
100 oom 0 15 Kw bis lOOCXw 1000 Kw 

bzw.KVA) (bzw.KVA) (bzw.KVA) 
St t 

62 63 64 65 66 67 68 6Q 70 

2 896 138 
19 
27 
64 

7 800 
60 

146 
l 186 

71 592 
?3 200 
24 768 1 
74 478 1 

890 
894 

2 102 

1 528 
1 233 
1 294 
2 093 
2 334 
2 892 
3 119 
3 210 
3 684 

3 334 
3 471 
4 282 
3 654 
3 280 
3 956 
3 598 

557 
243 

1 005 
l 154 

639 

Akk:u.mu-
1 a toren 

t 

} 
l 

72 
2 090 

l 835 
1 334 
l 818 
2 164 
l 896 
l 940 
2 727 
3 052 
2. 844 

2. 796 
2 344 
l 863 
1 461 
l 495 
l 362. 
l 323 

827 

170 
172 
227 

195 
166 
195 
204 
226 
267 
261 
318 
-334 

315 
322 
363 
320 
592 
275 
337 

196 } 

35 
46 
35 
30 
52 
66 

139 
102 
192 

170 
151 
200 
194 
209 
172 
194 

119 

36 
17 
79 

2.0 
67 

129 
65 
64 
36 

140 
127 
130 

191 
154 
204 
153 

99 
71 
81 

8 

20 
15 

460 
413 
460 

l 055 
l 492 
l 790 
2 094 
2 383 
2 561 

2 873 
3 241 
4 282 
4 245 
5 185 
5 918 
7 009 

1 
42 972 
37 693 
49 442 
77 067 
93 181 

106 717 
116 363 
123 864 
126 939 

127 393 
125 915 
134 163 
127 333 
146 664 
143 376 
145 109 

9 ~73 } 
83 808 

411 

30 J 
3 186 

273 
1113 
903 

} 75 
} }8 

} 566 

}2 159 
4 284 

22 521 } 
15 268 
14 039 

160 
19 

135 
67 

38 } 78 
82.3 
958 

25 

noch: Elektrotechnik 

Allge- &!pfä~er- IRundfu.nk-
brauohs- Ver:kkel'- empfangs-
la.mpen röhren geräte 3) 

l 000 St 
7'3 74 

' 2.51 

2 583 
2 12.5 
2 9.58 
2 692 
3 240 
3 9'1 
4 681 
5 049 
4 985 

.5 4.51 
5 678 
6 637 
6 990 
7 705 
6 824 
5 296 

98 

-3 299 

} 1 899 

259 

216 
210 
230 
2.65 
2.80 
315 
401 
364 
485 

478 
560 
572. 
596 
516 
454 
599 

-
} 428 

I} 171 

St 
75 

33 706 

27 154 
16 963 
18 151 
2.8 832. 
35 2.7"3 
46 095 
54 648 
61 952 
65 645 

71 604 
62 331 
63 875 
52 868 
57 124 
62 388 
68 379 

3 149 

} 17 195 

} 8 644 
2.5 lU 
14 2.79 

Augen-
gllaer 
aller 
Art 

l 000 St 
76 

715 

622 
560 
550 
725 
753 
890 

1 008 
912 
989 

901 
905 
979 
869 
898 
740 
760 

68 
11 

188 
.59 -30 

128 
276 

Ovtik 
Mikro-
sko p e u. 
Mikro-
geräte 

77 
l 339 

l 314 
1 267 
l 233 
1 142 
1 572 
l 363 
1 469 
1 293 
2 169 

l 381 
l 695 
l 745 
l 496 
l 683 
l 524 
2 2.06 

} 1 769 

Ha.ndfern-
u.nd 

Prismen-
gläaer 

St 
78 

4 2.81 

3 052 
2. 289 
2 2.17 
4 667 
4 607 
5 921 
5 865 
6 2.54 
6 913 

5 490 
6 345 
5 362 
4 678 
3 839 
3 020 
2 406 

} 55 

-l 702 -649 

Foto-
apparate 

~ 

79 
28 943 

21 644 
19 295 
2.1 535 
21 858 
28 596 
" 177 
44 843 
45 781 
47 703 

50 494 
55 2.69 
61 481 
60 608 
67 077 
69 52} 
60 123 

} J.a 158 
14 609 

-6 600 
15 496 
11 260 

l)Einsohl. Fahrgestelle.- 2) Ohne Gener~toren.- ') Ohne Detektorempf'ällger . .- 4) Einaohl. Spezialkameras. 
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~ noohs Produktion ausgewählter Erzeugnisse 

Rohöl, Kraftstoffe u. Sohmieröl ~ohlewertstoffe (eiI1Bohl.H;ydrierwig u.Synthese) 

Vergaser- Diesel- Sohmier- Stein- Stein- Stein- Phenol, 
Monat Rohöl kraft- kraft- öle Bitumen kohlen- kohlen- kohlen- Cresoli Rohbell2QJ 
Länder stoff stoff rohteer teerpeoh teeröl X;yleno ( GElllinnung) 1) 

1 rnn t 
80 81 8<! 83 84 85 86 87 88 89 

f6 1936 37,1 32,0 7,9 22,8 26,3 90,l 42,4 25,2 1,2 25,0 
f6 1946 54~1 7,4 8,1 12,2 2,6 37,8 17,0 9,1 0,3 811 
f6 1947 48,0 6,0 6,5 13.,7 ' 4,0 54,0 24,1 13,3 ,0,4 12,2 
~ 1948 '53,0 7,7 7,6 16,6 10,l 68,3 34,6 18,6 o,6 17°,6 

1948 
32,6 16,0 April 50,2 4,8 5,9 15,1 8,8 63,0 17,6 o,5 

Mai 51,4 5,0 6,3 16,o 8,9 64,6 31,9 17,6 0,6 16,5 
JQ!li 50,4 7,6 1,3 11,8 9,1 64,7 37,0 21,0 o,6 16,6 
Juli 54,1 8,o 6,4 20,5 11,8 70,4 :n ,1 20,5 0,7 17,9 
A.llgust 56,4 lo,o 10,7 18,l 13,2 72,l 36,o 18,4 0,1 18,5 
September 55,9 12,4 10,0 16,3 17,5 72,3 39,3 19,6 0,9 18,7 
Oktober 58,7 10,2 9,1 19,3 12,2 75,3 39,0 21 1 8 0,9 20,0 
November 55,5 10,3 9 2 19,3 12,l 75,5 38,3 21,8 0,6 20,2 
Dezember 59,2 11,4 11:4 18,7 13,5 81,3 37,2 21,0 0,7 20,6 

1949 
Januar 59,5 13,4 16,4 20,0 9 0 82,6 41,8 21,3 0,1 22,0 
Februar 57 ,2 14,2 16,3 22.,3 14'6 75,5 38,5 23,9 0,6 20,0 
März 63,6 21,8 22,8 22,0 16:4 85,4 48,7 27,7 l,O 21,5 
April 64,8 28,6 30,7 21,1 10,3 73,7 41,5 22.,5 o,8 20,1 
Mai 65,3 52.,4 35,6 23,2 17 ,1 77,3 48,6 27,0 0,6 22,6 
JQ!li 69,0 47 ,4 33,8 20,5 19,3 . „ 48,2 28,8 0,4 ... 
Juli 76,2 49,6 32,5 27,7 19,0 „. 50,2 29,8 o,3 . 

davon: 
Schlesw.-Holst. 5,2- 0 o,6 2,6 o,5 . l } l . 
Hamburg 3,8 7,4 8,9 12,9 9,2 . 42,0 25,2 . 
Niedersachsen 66,7 6,0 3 7 8,2 4,8 . . 
Nordrh.-\1/estf. - 34,3 11:8 2,3 4,5 . o,3 . 
Bremen - l,O 1,3 1,7 - . l } 

. 
Hessen - 1 o,9 0,2 - - . 8,2 4,6 . 
\llürttbg.-Baden o,5 1 - - - - . . 
Bayern -

1 

- - - - . . 
noch: Kohlewertstoffe Chemie 

Gereinig- Fisoher-Trousoh..,Erz;~1om""e Schwefel- Ätznatron Stiok-3 IPhosphorJ Primär- aarunter und stoff- d" e- Calcium-Monat tes Ben- säure 2) Soda Chlor INa tron:Ja.uge d„ mi~el4) oc.rbid Länder zol u.Ho- erzeug- Ko- Paraffin- m~:l mologe nisse gasin Il (~~~i~~) so3!.aha.11 CNazC03) (NaOH) N lnhali p 2 ° 5I.oha:lf • 
J. 000 t t 1 000 t - -- --~- --

90 91 92 93 94 95 96 97 98 99 100 
f6 1936 24,2 - - - 68,4 31,2 5,1 7,9 17,7 28,0 39,8 
f6 1946 1,0 - - - 23,3 17 ,1 5,1 6,8 8,9 7,2 19,6 
f6 1947 10,6 979 178 99 35,2 21,1 5,4 7,5 11,2 8,5 18,0 
f6 1948 '• 16,0 3 579 627 318 51,7 31,4 8,4 12,9 16,8 16,7 2.7 ,8 

1948 
April 14,7 3 095 547 241 48,6 27,7 7,2 11,3 15,5 12,7 28,4 
Mai 15,2 3 109 469 241 49,9 27,5 7,7 12 4 15,8 11,8 28,4 
Juni 14,4 3 367 

l 
615 319 48,l 28,4 8,o 12:1 15,9 12,1 30,6 

Juli 15,8 3 379 579 279 52..,3 30,8 9,4 13,0 17,5 16,4 34,8 
August 16,0 3 937 641 325 52,2 32,3 9,0 14,3 19,0 18,6 37,7 September 16,5 3 835 618 367 52,5 35,0 9,7 14,2 17 18 20,5 32,7 
Oktober 19,7 4 519 656 403 58,5 38,4 10,0 14,2 17,6 22,1 23,8 
November 19,7 4 640 734 443 59,9 39,8 10,3 15,4 17,8 24,5 19,3 Dezember 19,0 4 628 764 458 63,9 45,6 10,6 16,5, 19,0 26,3 20,6 

1949 
Januar 20,0 4 777 667 360 71,3 47,3 12,0 17,2. 20,0 25,0 24,6 
Februar 17,6 4 305 862 452 64,5 44,8 10,7 15,9 19,6 25,0 22,0 
März 20,3 4 963 782 470 74,2 50,2 11,8 19,7 23,1 '26,0 34,6 
April 19,7 4 635 729 522 73,6 41,2 11,7 19,3 23,9 22,3 43,2 Mai 21,3 4 879 744 573 78,2 42,4 10,9 19,7 25,4 25,5 42,9 JQ!li 20 1 8 4 587 669 572 73,5 35,8 11,2 18,8 27,5 26,7 45,o 
J11li 20,4 5 150 773 579 72,6 40,0 11,4 17,6 2..7,0 2'5,7 41,4 

davon: 
Sohlesw.-Holst. } 15 150 } ] 

1,1 - - - } 
2,7 -Hamburg 20,0 77'3 579 5,6 - - - 19,0 - -Niedersachsen 9 2 0 - ' - 2,9 -Nordrh,-Westf. 43:8 30,0 5,7 10,9 17,6 15,8 

Bremen } - - - } - -
J } 

- -Hessen o,4 - - - 9,4 - 2,0 6,7 810 0,.3 -Württbg.-Baden - - - 10,0 - - -Ba.ye.t'n - - - 3,5 - 3, 7 2,z 25,6 

l) Einsohl. Spezial- und TestbeABin ohne Synthese.- 2) Aus Kiesrösten und Metallhütten, einsohl. Oleum.- 3) Aus 
synthetisohem Ammoniak und NebenproAukten1 sowie Kalkstickstoff.- 4) Superphosphat, Rhenaniaphosphat, Thomas-
phosphatmehl, einschl. Moordün&er, ab Sep•ember 1948 einschl. Kampdün&er. · 
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~ 'nooh1 ProdLl.k:tion ausgewählter Erzeugnisse 

nooh1 Chemie Keramik 
Wirt-

Monat Zellwolle Kunst- Kunst- La.oke u. Teer- las oh- Daoh- Haushalt& sohafts-
~einsohl. harze u,, Ans tri oh- färb- Seife stei~ut :r.!l.nder elljute) seide plast:isab.e mittel stof:re pul ver pappe porzella.n u. Fe .o-

1) Massen 2) ') 4) steinzew 
t - 1 000 t 1 000 am 

101 102 10, 104 105 ini; 107 108 109 pn 

~ 19'6 1 860 1 82.6 . ll,l ,,1 41,2 8 282 . 870 
~ 1946 1 460 '25 . . . 2,4 12,4 2 996 . . 
~ .1947 1 ,12 907 . . o,~ 1,7 ll,8 2. 965 . . 
~ 1948 ' 158 2 140 ' 268 8,1 l,o 2,5 1,,9 5 770 1 879 864 

1948 1 

A.pril 2 ,16 1 924 3 055 6,4 0,9 3,2. 12 1 4 952 1 388 745 
Mai 2 ,09 1 595 2 814 6,o 0,1 2,1 10 1 1 3 928 1 187 672. 
Juni 2 608 1 948 2 656 11,8 0 1 6 2,4 10:6 5 009 :!. '379 767 
Juli 3 085 2 196 3 492 

7 ·" 
11 0 2,4 14,4 7 'l02 1 784 860 

August ' 588 2 '79 3 510 9,8 1,1 2,, 15,'l 6 971 2 1'0 923 
September „ 785 2 509 3 979 9,4 1,2 2,1 18,7 8 047 2 398 945 
Oktober 4 251 2 695 3 836 12,4 1,3 2,2 18,3 7 792 2 612 1 096 
November 4 838 2 828 4 068 12 1 1,2 2,5 21,0 7 '30 2 648 1 145 
Dezember 5· 168 2 840 4 36" ll:2 1,4 2,9 16,9 6 ll7 2 7'6 1 203 

1949 
5 '795 19,'3 Januar 'l 988 4 091 10 8 1,4 3 ,2 6 912 2 786 l 'l92 

Februar 5 859 2 986 4 814 10'7 1,4 3,4 17,3 6 477 2 814 1 206 
Märlll 6 966 3 406 5 346 ll:7 1,6 4,5 15,6 6 552 „ 128 l 164 
April \ 6 463 „ 157 4 257 ll,O 1,2 5,1 11,2 5 892 2 86'l l 089 
Mai 6 785 3 420 3 7ll 12,3 1,2 6,0 12 1 7 040 3 102 l 084 
Juni 6 341 3 207 3 167 12,5 1,4 5,5 15!2 7 971 2 743 974 
Juli 6 707 3 2.77 3 2~8 12,9 1,2 5,3 1',l 8 773 2 97' 877 

davon1 -Sohlesw.-Holst. - - - o,4 0 0,1 0 862 - '07 Hamburg - - 437 f ~ - o,4 0 652 - -Niedersaohsen 3 151 1 922 7' - o,5 0 ' 7'7 " 36 Nordrh.-Westf. 1 232 5:6 o,8 2.,1 ll!o 3 197 49 98 
Bremen 1 795 311 1 . 0,2 - 0,1 0,1 220 - -Hessen 876 1,2 0,4 o,5 o,4 884 0 22.0 Württbg.-Baden 1 761 1 044 15 1,7 0 l,'3 0,9 1 419 9 58 Bayern 624 1,5 - 0,3 o,4 802 2 882 158 

Baustoffe Hollll 

Ge- Feuer- !Hohlglas Nadel-1 La.11b-Monat Mauer- De.oh- feste Fla.oh- . (ohne Roh- srrr-Länder Zement brannter ziegel ziegel E:;-zeug- gla.s !Rohhohl- hohlgla.s sohnittholz olz 
5) Kalk w.sse 6) gla.s) 1 • l 000 t Mill. 1 000 t 1 OOOqm t 1 000 obm 

lll ll2 --~11' ll4 115 ll6 117 ll8 119 120 121 

~ 1936 625,7 365,o 343,3 48,1 . l 988 18 178 48~ 104 19,4 
~ 1946 194,3 152,2 65,5 21,5 19,3 2 018 . . 344 73 6,7 
~ 1947 224,6 171,5 74,6 22,6 32,7 1 856 . . '26 68 5,4 
~ 1948 426,1 281,1 164,l 34,l 55,o 1 965 15 944 1 009 398 84 8,9 

1948 -April 375,o 269,8 71,3 24,7 44,8 1 957 14 'l58 1 :j.48 349 76 7,7 Mai 377 ,1 236,6 94,3 24,5 42,1 1 8'3 12 6'31 905 372 84 7,2 Juni 416,1 257,9 140,0 28,6 46,9 1 656 13 784 9,0 313 7' 5,, 
Juli 460,7 290,8 220,5 39,8 55 18 1 617 16 084 1 096 363 86 8,6 August 505,91 328,0 260,5 46,0 64,7 2 084 16 424 975 414 90 9 8 September 519,0 353,5 275,9 46,5 66,5 2 192 18 360 899 460 98 11!8 
Oktober 584,8 352,9 270,l 48,o n,3 2 254 19 589 995 524 111 10,6 November 565,6 343,8 249,l 43,5 7',3 'l 456 'lO 977 965 533 94 12,9 . ,Dezember 471,7 294,6 212,8 41,3 75,0 2 471 22 911 1 055 545 85 1;2,4 

1949 
Januar 403,8 263,7 164,9 39,l 86,5 2 675 23 546 1 196 555 100 15,3 Februar 418,8 284,9 1'5,2 36,6 84,4 2 314 22 229 1 135 567 95 16,9 März 545,8 '32,8 15',7 43,7 94,4 2 880 24 350 1 207 556 105 17,4 
April 582,8 '36,5 190,2 44,5 83,4 2 815 22 591 941 554 108 14,9 Mai 668,8 '32,1 295,9 52,4 88,9 2 961 24 012 976 553 107 15,4 Jllni 658,3 341,7 327,0 56,1 84,3 2 625 24 811 1 041 5'0 97 14,8 
Jllli 719,5 341,9 356,2 62,7 83,5 2 812 26 254 1 05' 634 , 17,2 

davon1 
Sohlesw.-Holat. 49,9 7,2 17 ,3 o,8 1,2 464 16 14 0,1 Hamburg _ - - 1,9 0,1 - 2 186 537 - 3 o,4 Niedersaohsen 97,6 37 5 80,0 8 7 0 5 7 76' 21 106 a) 4,, 
Nordrh.-Westf. 

J 
201:4 124,4 1612 56:o 1'3 054 666 95 7,4 ,81,9 ' Bremen - 3 2 o,3 - „ - . -Hessen 16,4 '0!3 3 ,2 16,9 } 626 '39 31 91 i,, 

Wtil'ttbg.-Baden 95,4 22,1 19,7 11,9 o,8 1 069 82 61 1,4 Ba;yern 94,7 51,, 79,4 21,6 8,1 „ 028 2'7 ~64 -2,, 

l) Visoose - Festkunstseide und sonstige Kunstseide ohne Abf"alle.- 2) Kondensations- 1lDd Polymerisationsprodukte. 
'3) Einsohl. Verdünnungen.- 4) In jeder Form.- 5) Portlandzement. Eisenportla.ndzement, Hoohofenzement, einsohl.· 
Bindemittel.- 6) Tafelglas, Gussglas und Spiegelrohglas.- a) EiDsohl. Bremen. 
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Monat 
Iänder 

~ 1936 
~ 1946 
~ 1947 
~ 1948 

1948 
April 
Mai 
Jllni 
Jtili 
August . 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 

de.von: 
Sohlesw.-Holst. 
Hambtirg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Westf. 
Bremen 
Hessen 
Württ'bg .-Baden 
Bayern 

Monat 
I.0.nder 

~ 1936 
~ 1946 
~ 1947 
~ 1948 

1948 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Atigust 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Je.noor 
Febrtiar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Jtili 

davon: 
Sohlesw.-Holst. 
Hamburg 
Niederse.ohsen 
Nordrh.-Westf. 
Bremen 
Hessen 
Württbg.-Baden 
Bayern 

~ nooh: Produktion ausgewählter Erzeugnisse 

Papier Kautschuk 
zeit s lpapier u. 1 1 p 1 And Weioh-u.. 

Rol- Zoll- "~l~'P' '• "'"'"""-! Kr&ftrod-

1 

!r:~~1La.stwe.geI Fahr:~~ ~eifung He.rt-sohliff stoff pe.pier Zeitungs- a 1 d k n a.nsgesanit gwnmi-
drtiok- decken decken eo e l) Waren 
~~ier 1 1 

t lOOOSt lOMt t 
122 12.3 

2.0 580 31 800 
7 512 7 244 
9 836 9 561 

15 052 16 169 

15 853 l3 313 
10 900 11 832 
12 779 12 896 
16 812 17 481 
17 361 17 921 
17 615 18 132 
17 '73 19 869 
16 942 22 177 
16 467 22 342 

18 224 23 742. 
17 372 23 801 
21 214 28 116 
2.0 916 2.6 503 
21 625 29 010 
20 504 2.4 042. 
19 82.0 25 967 

124 125 126 127 128 129 130 131 132. 
12 583 87 417 1 497 60,oe.J 174,8 52,oe.J 2. le.J 6,4 • 

'. b) 4 195 25 600 ,37 4,7 37,, ,0,3 2,2 • 
4 233 26 500 329 6,1 40,5 35,o 1,4 2,4 • 
6 050 47 2.95 709 14,6 89,8 58,2. 6,6 4,6 5 961 

5 488 
5 133 
5 342 
6 553 
6 582 
6 938 
6 880 
5 764 
6 394 

6 322 
6 588 
7 382 
6 857 
9 000 
7 939 
8 714 

40 089 
31 585 
38 300 
53 330 
54 445 
58 726 
62 349 
63 369 
64 158 

69 950 
71 504 
84 892 
75 406 
81 761 
78 227 
78 990 

551 
427 
600 
750 
818 
935 

1 095 
1 056 
l Oll 

1 227 
1 245 
l 488 
l 370 
l 450 
1 599 
l 799 

12,9 
9,3 

11,0 
12,0 
15,9 
1,8,4 
21,6 
21,2 
24,0 

24,6 
28,1 
37,3 
37,8 
43,0 
52,1 
62,6 

79,0 
55,2 
79,0 
90,0 

104,9 
110,7 
128 0 
220:1 
129,4 

141,2 
145,6 
189,3 
170,l 
200,8 
205,4 
213,7 

56,l 
41,3 
54,0 
65,0 
67,5 
68,0 
75,3 
68,6 
71,6 

73,8 
76,, 
90,8 
60,2 
47,9 
36,l 
30,9 

4,0 
2,8 
4,4 
4,6 
5,9 
9,6 

11,9 
12,2 
14,4 

14,0 
15,2 
18,3 
18,7 
2.1,3 
14,5 
13,6 

4,1 ,,o 
4,0 
4,7 5,, 
5,7 
6,, 
6,2 
6,5 

6,8 
7,2 
8,7 
7,1 
7,l 
6,7 
6,7 

5 561 
4 495 
4 692 
6 77, 
6 661. 
6 817 
6 960 
i 175 

'7 620 

6 467 
7 047 
6 422 
5 381 
' 776 5 201 
5 357 

1 682 
3 786 

} 424 }u 228 > ~95 I} :,8 
4 610 34 640 

22,8 
91,1 
24,7 

o,6 
5,6 
o,7 

o,8 
2,0 
o,6 

802 
2 321 
1 171 

196 
638 

9 043 

Ober-
leder 

133 
l 388 

745 
566 
765 

596 
520 
470 
835 

l 014 
966 
949 
899 
987 

1 089 
981 
997 
870 

1 113 
l 069 

957 

145 

30 
88 -120 

420 
154 

4 810 
7 220 
8 469 

Leder 

Unter-
leder 

t 
134 

2 869 
826 
817 

l 368 

1 051 
895 
880 

1 656 
1 828 
l 793 
l 896 
l 796 
l 702 

1 957 
l 726 
l 793 
l 533 
l 891 
2 115 
2 222 

467 
37 

271 
293 

152 
888 
114 

-3 680 
4 i5? } - } -

10 89: l 404 53,8 
18 073 

} 75,l 

Sohllhe 

8,o 

4,0 

Textil 

-6,3 

o,4 

2,7 
0,2 
0,4 

Tabak 
Arbeits- Hilfs- 3 2- 3-u. 4 Sonstiges und Sahllhe [Kammgarne Zyiinder- Bastfasel'- Zigarren Zige.-

Leder 2) Strassen- ti. Sahllhe Streich- garne garne retten 

135 
2 277 

434 
348 
555 

388 
294 
280 
639 
700 
713 
791 
828 
937 

921 
963 

l 092 
943 

1 127 
l 143 
l 072 p 

schllhe mit Holz- garne 4) Baumwolle 5) sohlen 

} 
} 

l 000 p 
136 137 

3 350 2 383 
l 115 735 
l 204 
l 905 

1 643 
1 231 

881 
2 041 
2 243 
2 551 
2 614 
2 52.7 
2 578 

2 695 
2 556 
2 692 
2 436 
2 762 
2 769 
l 855 

28 
19 

753 

229 
826 

624 
l 084 

838 
626 
540 

1 175 
l 216 
l 467 
l 693 
l 576 
l 578 

1 661 
l 554 
l 461 
l 364 
l 823 
1 901 
l 702 

42 
17 

117 
542 

l 
243 
325 
415 

138 
3 458 
l 496 
2 059 
2 899 

2 58.5 
2 122 
2 356 
2 892 
3 110 
3 462 
3 602. 
3 739 
3 970 

„ 835 „ 976 
4 695 
4 275 
4 826 
4 463 
4 773 

218 
142 
451 

2 499 
-2.97 
805 
361 

t 
139 

19 475 
3 325 
5 476 
8 546 

7 672 
6 187 
7 080 
8 069 
9 075 

10 ll8 
ll 293 
11 119 
12 04, 

1.2 381 
12 852 
15 816 
15 050 
16 427 
14 557 
15 ll9 

32 
l 224 
6 650 

135 
2 440 
4 638 

140 
10 025 

l 767 
2 442 
4 797 

4 187 
3 277 
3 982. 
6 057 
6 592 
6 148 
6 284 
5 804 
5 548 

5 840 
6 354 
8 676 
8 820 
9 186 
8 806 
9 230 

44 
686 
745 

4 778 
773 
401 
877 
926 

Mill.St 
141 142 

94 562 

105 594 
82 561 
95 529 

106 341 
85 307 
96 623 
78 613 
~~ 1 %~ 
89 

126 
160 
137 
147 
154 
148 

l 

.3 
70 

0 
16 
48 
10 

l 168 
l 395 
l 696 
l 587 
l 793 
l 797 
l 728 

66 
620 
261 

82. 
257 

53 
49 

340 

l) Einschl. Vollgummireifen.- 2) Ftitterleder, Vachetten-, Portefetiille-, Handsohllh- und Bekleidtingsleder~ tech-
nisches Leder 1 sonstiges Leder, Abfälle.- 3) Ohne Gummisahllhe.- 4) Einschl• Zellwoll- und Mischgarne.- 5;Einsohl. 
Jute- und Papiergarne und Erntebindegarne aller Art.- a) Geschätzte Werte.- b) In den Lastwagendeoken enthalten. 
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@ Produktion ausgewählter Erzeugnisse in der Französischen Zone 

Mengen-
Erzeugnisse einheit Januar 

1 

Index der industriellen Produktion 1936=100 

Erzbergbau 
Eisenerzförderung l) 
Eisenerz Fe - Gehalt 
NE - Metallerze 
Blei 
Zink 

Sonstiger Bergbau 

1000 t-eff 
1000 t Fe 

1000 t 
t Me1allinh. 

II 

Kalirohsalz 1000 t-eff 
Absatzfähige Kalisalze KiO Inhalt 1000 t 
Stein-,Siedesalz 2) 11 

Eisen und Stahl 
Roheisen, einschl. Hoohofen-

ferrolegierungen 
Rohstahl (Blöcke) 
Schmiedestücke und Pressteile 
Stahlformguss 
Eisen- und Temperguss 
Walzsta.hlfertigerzeugnisse 
Drahtfertigerzeugnisse, Zieherej 

und Kaltwalzerzeugnisse 
Bleche mit OberfläohenveredelU!l,! 

NE - Metalle 
Hütten- und Umsohmelze~zeugnisse 

Aluminium (unle~iert) 
Umschmelzaluminiumlegierungen 

Umsohmelz- und Raffina.demetalle 
Raffinadekupfer (Schrott) 
HUttenweioh- und Feinblei 

·Hartblei 
Halbzeug 
Leichtmetalle und Le~ierungen 
Kupfer und Kupferlegierungen 
Zink und Zinklegierungen 

Formguss 
Leichtmetalle und Legierungen 
Kupfer und Kupferlegierungen 
Blei und Bleilegierungen 
Zink und Zinklegierung~n 

Stahl- und Eisenbau 

ffb~~h~i~ !e} Gilt erwagen(N orma.lspur 
Ma.s ohine.abau 

Metallbearbeitungsma.sohinen 
Holzbe- u. -verarbeitungsmasohin. 
Maschinen- u. Präzisionswerkze~e 
Druckluftmaschinen u.-geräte 3)1 
Maschinen für die Baustoffin-
dustrie 4) 

Baumaschinen 3) 
Bergbaumaschinen u.~einrich'b.ulgen 
La.ndma.sohinen 1 
Aokersohlepper 
Nahrungs- u. Genussmittelmaschi-

nen 
Krane, Hebezeuge u. Förderer 
Papierherstellungs-, -verarbei-

tungs- u. Druckmaschinen 
Textilmaschinen 
Haushaltsnähmaschinen 
Sonstige Nähmaschinen 

Fahrzeug bau 
Lastkraftwagen über 3 t 
Krafträder über 100 ocm 
Fahrräder 

Elektrotechnik 
Umlaufende {bis 0 5 Kw 
Maschinen trber 6,5 bis 1000 Kw 
Elektrische Zähler u.Schaltuhren 
Akkumulatoren und Batterien 
Allgebrauchsla.mpen 
Empfänger und Verstärkerröhren 
Rundfunk:empfangsgeräte 5) 

" II 

" " n 
II 

II 

" 

t 
11' 

II 

II 

II 

II 

" 

II 

II 

II 

" 

St 

t 
II 

" II 

II 

II 

II 

II 

St 
t 
II 

II 
II 

St 
II 

II 

n 
n 

t 
" II 

" 
1000 St 

n 
St 

2 

70 

55,5 
13,5 . 
186 
437 

19,6 
3,0 
4 

182 
264 

3 

62 
87 

0 
14 

43 
1 368 

345 
397 
114 

80 
256 

2 Of 9 

236 

. 
146 

3 208 
1 849 

126 
27 

629 

. 
84. 
69 

3 465 

Februar 

3 
71 

83,5 
21,9 . 
287 
592 

19,l 
3,0 
4 

219 
228 

4 

57 
103 

0 
10 

43 
l 177 

313 
435 
138 

149 
180 . 

2 308 

332 

176 
4 075 
l 980 

137 
39 

640 

. 
28 
78 
10 

4 319 

März 

4 • 

77 

96,6 
26,1 . 
355 
643 

22,4 
3,5 
3 

7,6 
29,9 

653 
276 

0 

72 
114 

0 
9 

100 
1 484 

336 
390 
160 

61 
413 

2 150 

303 

224 
5 792. 
2. 298 

175 . 
399 

48 
97 
10 

4 199 

1949 

April 

5 
78 

85,3 
23,8 . 
233 
424 

6,o 
13,6 
. 
8,4 

16,0 

718 
249 

0 

70 
158 

0 
9 

189 
1 482 

351 
461 
164 

147 
186 . 

2 625 

345 

200 
4 241 
1 782 

200 

362 

. 
117 

61 
3 051 

Mai 

6 

81 

90,4 
25,0 . 
199 
442 

20,2 
3,0 
3 

. 
812 

609 
408 

2 

55 
137 

0 
7 

144 
1 427 

495 
406 
157 

149 
245 

13 
2 686 

315 

. 
209 

5 056 
1 675 

140 . 
338 

. 
36 
44 

2 619 

'1. 

Juni 

7 

87,8 
2.4,7 . 
184 
443 

19,8 
2,9 
4 

7 1 
16'8 , 

460 
194 

0 

55 
100 

0 
6 

116 
804 

487 
290 
121 

,,141 
267 

13 
2 804 

387 

. 
235 

5 791 
1 649 

145 . 
381 

. 
62 
36 

3 139 

Juli 

8 

96,8 
27,4 
7i6 22 

590 

21,8 
3,4 
4 

8 6 
18 11 
0'1 
0'1 
6:8 

18,0 

7 1 
10:3 

6 
l 344 

796 

357 
173 

0 

64 
102 

1 
3 

100 
793 

350 
450 
193 
120 

256 
380 

5 
3 385 

299 
232 
135 
186 
142 

5 005 
4 074 

152 
186 
576 

20 
40 
17 
49 
42 

' 516 

1) Bruttoförder~, einschl. Masse.- 2) Ohne Hütf;ensalze.- 3~ Ein hl z b h„ und E ) 1949 ohne, ab Juli 1949 einaohl.·Zubehör- und ""-satztei'le.- 5 . so • u e or- rsatzteile.- 4 Bis Juni ,,,. Ohne Detektorempf'anger. 
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~ noohs Produktion ausgewählter Erzell&llisse 

1949 

Erze11gnisse Me~en-ei e1t Januar Februar März April Mai Jllni J11li . 
9 10 11 12 13 14 15 16 

Optik 
2.6 A~nglä.ser aller Art 1000 St 44 ,8 ,4 22 28 19 

Mi oskope und Mikrogeräte St 250 42 10 5 - - -Fotoapparate l) II 664 l 15.l 2 199 2 880 4 '°4 4 189 ' 122 Rohöl,Kraftstoffe u. Sohmieröle 
l,o Vergaserlcraftstoff 1000 t 

0;1 0;2 
. . . . Dieselkraftstoff „ 0,1 - o,, 0,1 0,2 Sohmieröle 11 . . . . . o,6 

Kohlewertstoffe 1 

(einsohl.Hydrierung u.Synthese) 
SteinkohlenteerReoh n . . . . . . 1,7 Steinkohlenteeröle II . . . . . . 0,5 Gereinigtes Benzol u. Homologe II . . . . 0,1 

Chemie 
Sohwefelsä11re (so, Inhalt) II 4,6 4,5 4,4 5,2 5,4 5,3 6,5 Soda (Na2 co3) " 5,3 5,3 6,, 5,, 4,6 0,9 110 Chlor n 1,7 1,4 2,5 1,8 1,6 1,8 ,,o 
Ätznatron und Natronla'1e(Na OH) II 2,2 1,9 2,8 2,6 2,8 2,1 2,8 Stiokstoffdü.Dgemittel ) 

II 5,5 4,8 4,8 5,4 5,7 4,9 6,9 (N - Inhalt) 
Pliosghord~emittel ') 

II 0,9 110 1,2 2,0 2,1 2,0 1,7 (P Inha t) 
Caltiitkoarbid „ 

4i5 w ß~ 549 7~6 869 ~~ Zellwolle, einsohl.Zellj11te t 1 5 1 6 
1 ' 2 1 KllnStseide 4) 5) " 544 564 628 575 6,2 581 5'37 K11nstharze u. ~lastisohe Massen „ . . . . . . 1 594 Laoke u, .A.nstriohmittel 6) 1000 t 0,4 o,5 o,5 0,5 o,6 o,4 0,5 Teerfarbstoffe „ 0,2 0,2 0,2 o,, 0,2 o,, o,, Seife 7) II 0,4 0,4 o,5 0,4 o,5 0,6 0,8 \Vasohpulver II 1,3 1,0 0,1 0,7 o,, o,5 017 Daohpappe 1000 qm . . . . . • 8 ' Keramik 

Wirtsoha.ftssteing11t 11.Feinstei.ir 
ze11g t . . • . . . 360p 

Ba11Stoffe 
Zement 8) 1000 t 49,0 54,6 68,7 72,, 87,8 91,9 96,5 Gebrannter Kalk II 15,1 16,5 20,6 16,8 19,9 19,, 2,,8 Ma11erziegel 1 insgesamt Mill. a,2 7,4 9,6 14,0 19,l 19,8 22,6 Da.ohziegel II 4,5 4 4 4,7 5,6 6 5 ;·2 9 4 Feuerfeste Erze11gnisse 1000 t 64,4 6,:, 55,2 65,7 68!1 6 ,4 62 1 5 Hohlglas, ohne Rohhohlglas t • . . . . • 4 546 

Hols 
~ohnittholz (Nadel-u.Lallbholz) 1000 obm ll' 125 1,9 12.8 14, 1'8 149 perrholz · II 1,6 1,9 1,8 1,6 1,7 1,4 2,2 Papier 
Holzsohliff t I 970 l 421 2 070 2 098 ' 215 ' 590 ' ,62 Zellstoff II 5 780 4 81'. 6 729 6 904 7 189 ' 965 6 ,70 Zeit11ngsdr11okpapier 11 1 465 l 702 1 819 l ,78 l 5'6 2 108. 2. 145 Papier und Pappe (ohne Zeit11ngs-

11 lll 196 b.6 554 dr11okpapier) 9 96, 14 570 4 5'8 17 2.87 
17 '" Ka11tsohllk 

Fa.hrraddeoken 1000 St . . . . . 11 Weioh- und Hartgummiwaren t . . . • . • 106 Leder 
Oberleder II 11, 117 99 95 108 109 109 Unterleder II 2.5, 261 289 285 ,41 ,98 ''' Sonstiges Leder 9) II 

78p . . . . . . Sahllhe 
Arbeits- 11.strasse.ll8ohllhe 1000 Paar 581 625 777 842 1 267 l "7 l 21' Hilfssohllhe, Sohllhe mit Holzsohle: n 247 189 166 . 148 242 269 143 Textil 
Kainm§arne, Streic~arne 10) t 22.5 ,08 ,,4 '07 40.5 ,60 584p 2-, - u. 4- Zylin ergarne II 1 790 1 828 2. ,70 2. 182 2 687 2. 61' 2. 6]8p Bastfa.sergarne 11) II ,60 367 ,.58 252 268 262 29.5 Tabak 
Zigarren Mill. St ,, 38 46 41 46 ,9 44 Zigaretten II 209 174 219 2.27 196 288 187 

l) Einsohl.Spezialkameras.- 2) Aus synthetisohem Ammoniak und Nebenprodllkten, sowie Kalkstiok:stoff.- ') Super-
phosphat, Rhenaniaphos~hat, Thomasphosphatmehl, einsohl, Moordünger ab Sept.1948 einsohl. Xa.mpdtinger.- 4) Ohne 
Abfälle,- 5) Kondensations- 11nd Polymerisationsprodllkte.- 6) Einsohi. Verdünnungen.- 7) In jeder Fo2"!11.- 8) Port-
landzement, Eisenportlandzement, Hochofenzement 1 einschl. Bindemittel.- 9) Futterleder, Vaohetten-,,Portefeuill~ 
Handschllh- und Bekleid11ngsleder, technisches Leaer, sonstiges Leder und Lederabf"älle.- 10) Einschl. Zellwoll-
lllld Mischgarne.- 11) Einsohl. J11te- und-Papiergarne, Erntebindegarne aller Art. 

-459*- ferwaltung fUr iirtsohaft 



~ Geleistete und ausgefallene Arbeiterstunden in der Industrie des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes 
B~triebe mit 10 und mehr Besobäftigten l) 

Geleistete Ausfefallene Anteil der auseefallenen Arbeiterstunden an den Sollstunden 
Arbeiterstunden Arbei erstunden darunter 

je 2 Eisen Eisen-, Monat Wo~~e2) ins- Ma- Elekt.10· Woohe Länder insgesamt und insgesamt und gesamt und "'ohinen- teoh- Stahl-u. Chemie Textil Bekle:L-
11.rbei ter lrbei tEll: Stahl bau nik Bleoh-

waren 
dung 

1 000 Std Std 1 000 Std Std vH 
.L 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Y1 1948 3) 395 514 39,2 58 072 5,8 12,8 12,2 13,4 13,5 12,8 13,2 12,l 15,9 
1948 

April 343 109 37,3 58 435 6,3 17,0 13,3 15,7 16,3 13,8 14,0 12,6 16 2· Mai 313 908 40,l 74 100 9,5 23,6 14,4 21,9 21,3 20,9 17,6 18,9 191 8 Juni 340 202 38,2 72 878 7,7 17,6 15,4 16,9 16,8 22,5 14,1 17 ,5 24'6 , 
Juli 394 312 39,4 53 370 5,3 11,9 11,0 11,9 12 6 11,2 12 9 12 l 12,5 August 407 170 40,7 62 545 6,2 13,3 12,6 14,5 14'2 12,4 15:4 12'4 14,2 September 416 122 40,6 53 676 5,2 11,4 13,8 12,5 12:.3 10,3 13,9 10!1 10,7 
Oktober 434 436 42,2 46 032 4,2 9,6 11,7 10,6 10,5 9,2 l0,8 9,2 9 6 November 442 347 42,1 48 099 4,6 9 8 10,7 10,4 10,1 9,1 10,2 9 8 11'1 
Dezember 468 028 42,4 53 514 4,8 10!3 9,1 10,1 10,3 9,8 11,o lo!o 13!8 

1949 
Januar 591 000 43,1 62 718 4,6 9,6 8,1 9,1 9,7 8,7 9,6 9,3 11,5 Februar 572 376 43,3 61 069 4,6 9,6 8,1 8,8 9,6 8,6 9,6 8,6 10,4 März 629 857 42,5 64 710 4,4 9,3 8,3 8,2 9,1 8,1 9,2 '7 ,5 9,5 
April 578 203 44,1 68 722 5,2 10,6 9,1 10,0 10,5 10,2 10,9 9,2 10,5 Mai 602 613 43,9 64 776 4,7 9,7 9,4 9,4 10,6 9,3 9,3 7 9 8 7 
Juni 593 192 44,0 82 461 6,1 12,2 13,3 11,9 13,1 11,9 12,8 13:3 12:6 

davon: 
Sohlesw .-Holst. 16 005 46,4 1 419 4,1 8 1 7,6 14,1 9,2 9,4 7,3 8,5 10,6 
Hamburg 20 023 44,7 2 491 5,6 11'1 12,5 10,l 12 0 1,,o 12,2 8 5 11,4 Niedersaohsen 62 293 44,9 7 260 5,2 10 1 4 7 8 12,9 12 1 4 11,3 9 5 121 5 11,5 Nordrh.-Westf. 278 325 43,8 40 324 ·6,3 12!7 13:8 9,9 13!3 12,4 12!7 14!3 12,5 
Bremen 7 918 42,7 1 680 9,0 17 ,5 18,2 15,2 17,1 19,0 19,0 14,1 23,5 
Hessen 49 991 43,1 7 360 6,3 12,8 13,6 13,8 13 4 14,o 15,2 13,5 14,2 
Württbg.-Baden 69 421 44,3 9 042 5,7 11,5 12 6 10,8 13 12 12,2 13,4 12,5 10,7 
Bayern 89 216 43,9 12 885 6,4 12,6 11'8 15,7 13:3 14,0 12,l 12,7 14,0 , 
1) Firmenkreis s.s. 447*.- 2) Ermittelt als Monatsdurohsohnitt für 6 Arbeitstage.- 3) Ermittelt als Monatsduroh-
sohnitt für die Zeit April - Dezember ohne Nahrungs- Und Genußmittelindustrie. 

Stat. Landesämter / Sta.t. Amt d. VWG 

~Besohäftigte, verfahrene und entgangene Sohiohten im Steink:ohlenbergbau des Vereinigten Wirtsoha.ftsgebietes 

Beschäfti;;te l) Verfahrene Entgangene Sohichten 
davon Sohioht n davon 

Arbeiter Zahl tä5l. Krank-
Monat ins- da.runter: der ins- tägl. ins- je l 0 . Be- Ur- heit Sonst. 

gesamt .~!e- ins- unter Arb. gesamt je 100 gesamt Ar bei- triebl laub und Gründe ste lte gesamt Tage Tage Ar bei- ter 2) Gründe Unfall ter 2) 

l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

<I 1936 296 783 20 998 275 785 200 875 25,3' . 92,70 . 11,57 2,78 3,20 4,52 1,07 
<I 1938 370 761 24 763 345 998 253 608 25,4E . 94,02 . 11,57 0 '2.L. 3,82 5,79 1,76 
<I 1948 435 066 31 454 403 612 268 921 25,4 9 043 986 88,39 l 520 314 14,87 0,15 3,61 8,24 2,87 

1948 
April 434 919 31 171 403 748 266 275 26 9 219 246 87,82 l 634 856 15,57 0,10 3,19 9,87 2,41 
Mai 436 440 31 432 405 008 266 327 22 7 878 117 88,71 l 490 990 16,73 0,26 4,10 9,49 2,88 
Juni 437 312 31 625 405 687 266 752 26 9 161 543 86,85 1 610 811 15,27 0,17 3,37 9,oo 2,73 
Juli 439 654 31 809 407 845 269 452 27 9 610 600 87 ,27 1 597 965 14,51 0,10 4,51 7,63 2,27 
August 438 611 31 870 406 741 270 936 26 9 159 133 87,19 l 670 832 15,91 o,oa 5,97 7,90 . 1,96 
September 438 366 31 943 406 423 271 869 26 9 113 254 86,84 1 673 497 15,95 0,13 5,34 7,78 2,10 
Oktober 438 494 31 812 406 682 273 031 26 9 486 717 90,30 11 386 697 13,19 0,11 3,38 7,34 2,36 
November 440 893 31 974 408 919 275 730 25 9 210 979 90,67 1 431 201 14,09 0,10 2,19 6,24 5,56 
Dezember 441 661 32 304 409 357 276 509 26 9 497 183 89,34 l 455 614 13,77 0,11 3,22 6,45 3,99 

1949 
Januar 443 467 32 329 411 138 278 927 25 3 457 581 92,58 1 234 629 12,09 0,08 2,91 6,92 2,18 
Februar 445 653 32 392 413 261 281 803 24 B 820 913 89,54 1 359 124 13,80 0,10 4,16 7 ,39 2,15 
März 448 162 32 446 415 716 284 663 27 9 852 797 88,38 ll 654 725 14,84 0,07 5,92 6,81 2,04 
April 449 696 32 561 417 135 285 957 24 8 842 953 88,80:i: 1 544 186 15,51 0,25 1,12 6,28 1,86 
Mai 452 534 32 672 419 862 288 158 2!~2 9 287 241 89,13? 1 589 236 15,25 o,oe 6,92 6,19 2,05 
Juni 454 870 32 753 422 117 290 200 ß 973 182 87,88 1 676 484 16,42 0,21 7,84 6,30 2,07 
Juli 457 154 32 853 424 301 291 903 26 . . . . .. . . . . . . ... ... . .. . .. 

1) Stand: Ende des Monats.- ?) Je 100 angelegte Arbeiter ö.er Gesamtbelegschaft. 
-46Q'f- Deutsohe Kohlenbergbau-Leitung 
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~Steinkohlenfördel'UD.ß, Kokserzeugung und Herstellung von Steinkohlenbriketts im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
in 1 000 t 

Stein- Verwendung Brikett- Anfall Entnahme 1 Zugang kohlen- Kohle{ohne Einsatz- Kokser- 2) fabrik:a- an Kohle, von an Verfügbare 
Monat förderung Einsa z- kohle l) zeugung tion Koks und i) Halden beständen Mengen i5 kohle Briketts 3 

1 2 3 4 5 b 7 8 9 

rJ 1946 4 495 3 366 l 129 754 159 4 279 364 - 4 643 
rJ 1947 5 927 4 311 l 616 1 103 181 5 595 - 89 5 504 
rJ 1948 7 253 4 958 2 295 l 581 248 6 787 112 - 6 899 

1948 
April 6 980 4 829 2 151 l 468 226 6 523 77 ... 6 600 
llai 5 931 3 785 2 146 l 517 195 5 497 306 - 5 803 
Juni 7 412 5 199 2 213 l 514 231 6 944 - 40 6 904 
Juli 7 761 5 379 2 ;52 l 632 272 7 283 234 - 7 517 
August 7 456 5 045 2 411 l 668 277 6 990 196 ... 7 186 
September 7 567 5 141 2 426 l 653 294 7 088 163 - 7 251 
Oktober 7 865 5 317 2 548 l 743 306 7 366 62 - 7 428 
November 7 715 5 161 2 554 l 746 . 279 7 186 65 - 7 251 
Dezember 8 096 5 405 2 6.91 l 882 266 7 553 6 - 7 559 

1949 
Januar 8 204 5 429 2 775 l 925 296 7 650 121 - 7 771 
Februar 7 871 5 344 2 527 l 737 278 7 359 35 - 7 394 
März 8 893 6 059 2 834 l 929 318 8 306 - 83 8 223 
April 7 898 5 194 2 704 l 876 261 7 331 35 - 7 ,66 
Mai 8 377 5 557 2 820 1 949 283 7 789 48 - 7 8'7 
Juni 8 107 

5 "' 
2 754 1 876 300 7 529 7 - 7 536 

Juli 8 749 5 890 2 859 l 986 297 A 17~ q - 8 182 
1) Kohle zur Kokserzeugung und Herstellung von Briketts .... 2) Ohne Hüttenkoks.- 3) Steinkohle Koks und Stein-
kohlenbriketts insgesamt ohne Umreohnung; ohne Beriloksichtigung des Ausgleichs für minderwe;tige Brennstoffe.-
4) Summe der Spalten 6 + 7 bzw. Differenz 6 - 8. 

· Deutsohe Kohlenbergbau-Leitung 

~ Arbeitstägliohe Förderun,g, Erzeugung fester Brennstoffe und Schiohtleistun.g je Mann im Steinkohlenbergbau 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

Förderung Erzeugung Sohichtleistung l) 

Roh braun- Stein- Stein- Braun- Braun-
Monat Steinkohle Pechkohle kohle kohlen- kohlen- kohlen- kohlen- Untertage insgesamt 

briketts koks briketts koks 2) 
1 000 t 't 

1. 2 3 4 5 6 7 8 g 
I ,, 

1936 384,4 4,7 186,9 14,5 75,8 38,5 0,9 2,11 1,64 
1938 448,2 5,0 226,1 16,7 92,7 43,8 2,2 1,92 1,50 
1945 116,3 4,0 79,2 4,4 14,5 14,9 0,1 . . 
1946 177,8 4,3 168,5 6,3 25,1 35,2 0,9 1,19 o,86 
1947 234,7 4,7 189,1 7,2 36,3 38,l 1,0. 1,20 ~,88 

1948 285,1 4,6 211,7 9,8 51,9 42,1 1,2 i,27 0,94 
1948 

Juli 287,4 4,6 196,9 10,1 52,6 42,6 1,3 1,28 o,94 
August 286,8 4,5 205,7 10,7 53,8 43,6 1,3 1,27 0,94 
September 291,0 4,5 214,5 11,3 55,l 44,2 1,1 1,29 0,96 
Oktober 302,5 4,6 226,1 11,8 56,2 44,5 1,1 1,29 0,96 
November 308,6 4,8 228,l 11,6 58,2 42,2 l,3 1,29 o,97 
Dezember 311,4 4,9 238,5 10,2 60,7 44,2 1,6 1,31 o,98 

1949 
Januar 328,2 5,1 242,7 11,8 62,1 44,8 1,7 1,33 1,00 
Februar 328,0 5,1 241,5 11,6 62,0 45,6 1,6 1,36 1,03 
März 329,4 5,2 236,8 11,8 62,2 45,6 1,7 1,37 1,04 
April 329,1 5,2 231,6 10,9 62,6 46,5 1,9 1,37 :.,03 
Mai 335,1 5,3 232,1 11,7 62,9 47 ,1 1,9 1,37 1,04 
Juni 333,4 5,1 228,4 12,2 62,5 46,3 I,8 1,37 1,04 
Juli 336,5 5,2 228,9 11,4 69,1 47 ,2 1,5 1,38 ... 
August 335,lp 5,lp 224,0p ll,3p 70,5p 46,9p l,5p ... . .. 

1) Je Mann und je verfahrene Schicht,- 2) Bergmännisohe Belegschaft. 
Deutsche Kohlenbergbau-Leitung 
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~ Verwendung des Steinkohlen-, Koks- und Steinkohlenbrikettaufkommens im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
in 1 000 t 

a.avon 
Inlandabsatz 

., 

Verfügbare Zechen-
Monat Mengen 1) selbstver- Deputate Reiohsbe.hn Sonstiger Besatzung Hausbrand Ubriges Ausfuhr4, 

brauoh 2) Verkehr Inland 3) 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

IJ 1946 4 643 973 167 615 103 116 1 830 a.) 839 
rJ 1947 5 521 1 095 189 769 111 207 109 2. 266 a) 775 
IJ 1948 6 910 1 154 197 766 147 144 228 2 890 1 384 

1948 
April 6 614 1 144 195 750 175 166 95 2 795 1 294 
Mai 5 816 1 057 145 612 142 132 76 2 575 1 077 
Juni 6 917 l 096 180 852 178 121 87 2 87„ l 530 
Juli 7 521 1 119 130 877 179 133 226 3 246 l 611 
August 7 192 l 090 130 810 1„9 119 318 3 068 l 518 
September 7 258 l 110 225 745 14„ 135 400 2 934 l 566 
Oktober 7 4'5 1 167 218 ' 727 145 165 359 3 130 l 524 
November 7 259 1 192 246 689 122 228 291 2 989 1.502 
Dezember 7 570 1 29„ 242 805 105 199 297 3 205 1 424 

1949 
Januar 7 78„ 1 248 237 828 144 120 287 „ 310 1 609 
Februar 7 408 1 123 217 768 13' 121 -,09 3 153 l 584 
März 8 245 1 245 229 849 168 119 382 1 471 l 782 
April 7 386 l 092 165 766 162 165 185 3 079 1 772 
Mai 7 862 1 092 150 790 160 178 208 3 402. l 882 
Juni 7 560 1 062 130 69-,r 170 136r 221r 3 385r 1 763r 
Juli 8 199 1 089 130 740 145 158 294 3 805 1 838 

!).Steinkohle, Steinkohlenkoks und Steinkohlenbriketts insgesamt ohne Umrechnung, unter Beriloksiohtigung des 
Ausgleichs für minderwertige Brennstoffe.- 2) Einschl. Kohle für verbrauohte Energiemengen.- 3) Versor~ungsbe
triebe 1 Ernährung und Landwirtschaft, Fischerei, Industrie und Kleinverbrauoh (Gewerbe).- 4) Ab 1948 einschl • 

. Saargeoiet.- a) Einschl. Saargebiet. Deutsohe Kohlenbergbau-Leitung 

~ Lieferungen von Steinkohle, Braunkohle, Koks und Briketts 
auf Zuteilun,gen an die Iä.nder des Vereinigten Wirtschaftsgebietes l) 

in 1 000 t 
Lieferwu?:en an die Iä.nder. 

VWG 2) 
ins- aus 

davon Be:.1üge 

') Schlesw Nieder- Nordrh. V/ürttbg. gesamt eigener aus der aus dem Monat Holst. Hamburg sa.chsen Vlestf. Bremen Hessen Ba.den Bayern Förde-2) russ. Saar- aus dea 
rung Zone gebiet Ausland 

.L 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

" 1946 82 152 402 a) 998 . 145 170 308 2 257 2 059 135 63 -
" 1947 165 186 406 1 312 79 203 223 366 2 940 2 692 107 141 -
" 1948 208 196 531 1 703 96 264 279 484 3 761 3 575 4 151 31 

1948 
April 196 142 418 1 360 89 219 197 352 2 973 2 828 - 127 18 
Mai 159 118 381 l 329 81 202 208 396 2 874 2 715 - 142 17 
Juni 234 240 566 l 776 97 294 294 622 4 123 3 861 51 186 25 
Juli 196 192 597 1 560 115 311 331 427 3 729 3 558 - 146 25 
August 266 280 759 2 093 131 312 406 671 4 918 4 680 - 163 75 September 231 237 585 1 739 97 249 248 497 3 883 3 700 - 114 69 
Oktober 195 195 541 1 692 109 280 282 477 3 771 3 625 - 125 21 
November 181 180 516 1 797 84 236 267 460 3 721 3 589 - 112 20 
Dezember 247 256 666 2 405 97 355 377 652 5 055 4 860 - 171 24 

1949 
Januar 244 209 704 2 354 102 326 371 718 5 028 4 819 - 169 40 
Februar 207 205 604 1 978 89 267 303 640 4 293 4 118 - 1"43 32 
lfärz 247 185 655 2 024 93 314 381 725 4 624 4 431 - 156 37 
April 171 176 580 1 835 88 263 296 567 3 976 3 797r - 136 43 
Mai 192 194 611 1 915 87 305 316 606 4 226 4 022r - 162 42 
Juni 170 201 628r 1 994r 101 286 305 64lr 4 326r 4 135r - 146 45 
Juli 178 197 620 2 028 88 325 395 625 4 456 4 279 - 143 34 

1) Lieferungen ab Zeche für den zivilen Verbrauch, Versorgungsbetriebe, Fischerei, Industrie und Hausbrand sowie 
Kleinverbraucher (Gewerbe). Steinkohle 1 Braunkohle, Briketts und Koks ins~esamt ohne Umrechnung.- 2) Ohne Liefe-
rungen an Eisenbahnbedienstete und an a.as Lager Mannheim.- 3) Großbritannien und Tschechoslowakei.- a) Einschl. 
Bremen. 

Deutsohe Kohlenbergbau-Leitung 
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~ Ha.ldenbestä.nde l) an Steinkohlen, Steinkohlenkoks und Braunkohlenbriketts in' der Britischen Zoae 
in l 000 t 

Steinkohle ::.i:einKoh..1.enkoks Braunkohlen da.von a.avon. briketts Jahresende Nordzone Nordzone Monatsende insgesamt Ruhr Aachen Nieder- insgesamt Ruhr Aachen Nieder- Noräzone 
saohseri sachsen insgesamt 

l 2 3 4 5 6 7 8 9 

1945 2 300 2 181 107 12 2 640 2 625 11 4 31 
1946 358 324 27 7 451 448 3 - 31 
1947 l 055 968 86 l 678 640 36 2 32 
1948 212 205 3 4 84 82 2 - ' 1948 

April 7'2 665 67 - 444 415 26 3 24 Mai 538 496 42 - 402 378 21 3 20 Juni 538 487 49 2 360 338 19 3 ll 
Juli' 430 391 38 1 294 276 15 3 3 August 304 273 30 1 223 206 14 3 1 September 201 183 17 1 159 152 6 1 2 
Oktober 218 204 14 - 133 129 3 1 3 November 176 161 15 - 84 83 1 - 1 Dezember 212 205 3 4 84 82 2 - ' 1949 
Januar 105 101 2 2 44 43 l - 'l 
~'ebrua.r 109 106 1 2 24 24 - - 1 März 125 122 2 1 14 14 - - 1 
April 77 74 2 l 16 16 - - 1 Mai 71 67 3 1 13 13 - - -Juni 40 37 2 l 16 16 - - -
Juli 37 36 1 - 22 22 - - -

1) Bei den Bergwerken und in Zechenhäfen, ohne die Mengen in Türmen, Wäschen, Wagen und Kähnen. 

Deutsche Kohlenbergbau-Leitung 

Monat 

rt, 1946 
lt 1947 
'I 1948 

1948 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 

~ Versorgung des Steinkohlenbergbaues im Vereinigten Wirtschaftsgebiet mit Grubenhoiz 
in l 000 f m 

Liugang 
davon Bestand am 

insgesamt Vereinigtes Fra.nz~sische j Russische Verbrauch Ende 
Wirtschafts- des Monats 

gebiet Zone 
1 2 3 4 5 6 

142,8 142,1 - 0,7 133,8 218,4 :~ 188,9 140,7 1,3 46,9 198,9 235 1 3 a 
277,8 244,l 9,3 24,4 245,3 504,9 . 

366,2 309,4 5,4 51,4 239,8 490,3 
309,8 260,6 5,7 43,5 206,5 583,2 
281,6 224,4 3,7 53,5 252,0 610,4 
:no,5 297,1 10,2 3,2 264,6 652,3 -282,5 263,8 18,7 251,4 681,l 

September 219,0 204,3 14,7 - 254,0 650,1 
Oktober 202,9 190,l 12,8 - 263,2 595,8 
November 201,4 190,4 11,0 - 257,5 545,5 
Dezember 226,l 210,0 15,6 0,5 274,1 499,1 

1949 
Januar 240,8 212,2 28,6 - 267,5 474,3 
Februar 280,1 251,3 28,8 - 250,2 500,2 
März 274,6 248,3 26,3 - 267 ,8 503,6 
April 275,9 257,8 18,l - 231,3 540,8 
Mai 350,4 348,2 22,2 - 243,3 635,8 
Juni 279,6 245,1 34,5 - 227,8 678,l 
Juli 291,3 260,4 30,9 - 243,3 721,0 
August 271,9p 244,3p 27,2p 0,4p 250,7p 729,9p 

1) 

l U ter zu ~on vH für minderwerti es Holz.- 2 ) n Ab g 10 g ) Bei durchschnittlichem Verbrauch während der 

\ 
Vorrat 
für ...... 2) Tage 

7 

. 
• . 

49 
62 
62 
66 
69 
66 
57 
50 
46 

4'.5 
47 
49 
54 
64 '• 

69 
75 
77 

ents>rechenden p 
Berichtsperiode.- a) Durchschnittsvorrat am Monatsende. 

Deutsche Kohlenbergbau-Leitung , 
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Monat 
I.änder 

fll 1948 
1948 

Juli 
August 
September 
Oktober 
Jovember 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Jul,i 
August 

davon: 
Schleaw.-Holst, 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Westfala: 
Bremen 
Hessen 
Württbg.-Baden 
Bayern 

~ Elektrizitätsversorgung des Vereinigten ~irtsohaftsgebietes 
in Mill. kWh 

Erze~ung Erzeu~ung der ZURa.ru!: 5) Ab2a.i Le 6) 
der öffentlichen Werke ndustriekraftw,,..,.. darunter: darunter! davon davon: 

ins- ins- an das ins- Einfuhr ins- Ausfuhr ·~erluste gesamt Verbrauch an das gesamt Netz 4) gesamt aus dem gesamt an das der 1) Netz~- 3) geliefert Ausland Ausland 7) Kraftwe:diE geliefert 
.L 2 ' 4 :1 t> ., 8 9 10 

l 574,2 93,6 l 480,6 l 001,6 108,8 1,6,3 23,6 218,2 49,3 13,4 

l 379,6 84,5 l 295,l 983,4 108,6 183,5 31,3 133,7 31,5 11,9 l 464,0 87,4 l 376,5 956,4 90 2 227,6 35,2 178,3 37,6 12,8 l 627,6 95,7 l 531,9 l 026,3 105:6 184,5 30,0 238,6 45,4 12,2 
l 777 ,3 103,8 l 673,5 l 134,0 124,4 183,2 30,3 300,2 61,3 12,9 1 784,1 107,7 l 676,4 l 146,8 143,2 143,6 15,9 282,4 39,9 12,2 l 908,4 115,2 l 793,2 l 193,3 155,l 170,l 9,5 297,8 40,0 12,3 

1 790,6 94,0 l 696,6 l 216,0 236,4 148 0 4,2 282,6 41,0 12,l 1 655,2 79,7 l 575,5 l 139,7 210,8 151:0 6,1 276,0 38,4 10,6 
l 794,1 82,5 l 711,6 l 210,6 249,3 163,3 7,5 281,7 45,6 10,2 
1 596,9 71,8 1 525,1 l 073,4 188,0 153,9 16,9 200,4 31,l 12,3 
l 656,6 75,3 l 581,3 l 121,5 201,6 167,0 21,4 198,9 29,9 11,3 l 534,0 68,4 l 465,7 l 075,1 204,8 170,9 21,0 179,9 34,l 10,2 
l 688,6 76,l l 612,5 „. 245,5 192,2 24,0 269,2 31,3 4 6 l 807,8 83,l 1 724,7 ... 266,1 168,6 24,9 287,8 35,2 11:1 

54 8 3,7 51,1 .„ - - - - - -106!2 7,4 98 8 ... 3 5 - - - - -155,5 10,8 144:7 ... 12 1 3 29,4 - 3 1 - -837,8 34-,3 803,5 „. 239:1 3,9 3,9 144:7 4,6 6,7 
44,0 2,8 41,2 ... - - - - - -75,4 5,5 69,9 ... 7,0 62,6 - 1,3 - 5,0. 

135,9 8,7 127,2 ... - 40,5 - -107,9 - -398,2 9,9 388,3 „. 4,2 32,2 21,0 30,8 30,6 -

Strom-
ver-

brau oh 
8) 

11 

l 514,0 

l 441,7 
l 503,2 
l 571,1 
l 667 ,'9 
l 668,6 
l 808,3 

l 786,3 
l 650,7 
1 832,4 
1 654,3 
1 739,8 
l 651,3 
l 776,3 
1 859,9 

59,9 
77 6 

201:0 
777,8 
23,3 

144,8 
165,0 
410,5 

1) Einsohl. Eigenverluste ,- 2) Bis Dezember 1948 einschl., ab Januar 1949 ohne Industriekraftwerkei die Kohle 
aus dem öffentlichen Sektbr erhalten.- 3) Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten,- 4) Bis Dezember 948 ohne, 
ab Januar 1949 einschl. Industriekraftwerke, die Kohle aus dem öffentlichen Sektor erhalten.- 5) Einschl, Lie-
!eru.ngen aus anderen Zonen.- 6) EiAsohl. Abgabe an andere Zonen,- 7) Verluste in Pumpspeicherwerken.- 8) Einschl. 
·tbertragungsverluste. 

Verwaltung filr Wirtschaft 

~--und Ausfuhr von Strom, Leistung der Stromerzeuger und Kohlenbestände der öffentlichen Elektrizitätswerke 
im Vereini2ten Wirtsohafts2ebiet 

Einfuhr (+) oder Ausfuhr (-) LeistllllJ1: Bestände davon an Stein-
insgesamt Österreich 

Bei!ien franz. !russische in- betriebe- eingesetzt kohle 
Monat Hol and stalliert bereit am Ende 
Länder Dänemark Zone des Monat1 

!141.L.L .... ,„, Mill. w t 
1 2 3 4 ,5 6 7 8 9 

f/ 1936 + 179 + 29 - "" 67 ""83 . . . . 
fll 1946 - 40 "" 3 - 19 - 36 + 12 . . 162 557 
f/11947 - 69 - 13 - 11 - 58 + 16 . . 431 051 
f/11948 - 62 - 12 - 14 - 54 + 18 5 469 3 990 2 914 603 289 

1948 
Juli + 50 ""11 - 11 + 33 + 17 5 563 3 424 2 838 711 157 
August "" 50 ""14 - 16 "" 29 + 23 5 581 3 491 2 958 783 006 
September - 54' + 5 - 20 - 52 ""13 5 667 3 755 3 137 703 847 
Oktober - 117 - 15 - 16 - 109 "" 23 5 672 3 939 3 035 622 981 
November - 139 - 23 - 1 - 141 + 26 5 650 4 Oll 3 071 600 868 
Dezember - 128 - 31 - - 144 ""47 5 643 4 159 3 064 585 047 

1949 
Januar - 135 - 37 - - 136 ""38 5 096 4 114 3 170 488 335 
Februar ' - 125 - 32 - - 131 ""38 5 120 4 227 3 190 462 563 
März - 118 - 38 - - 128 + 48 5 120 4 118 3 321 500 109 
April - 47 - 14 - - 60 + 27 5 132 3 86.j: 3 108 552 651 
Mai - 32 - 49 "" l - 9 "" 25 5 186 3 908 3 079 596 086 
Juni - 9 - 13 - - 24 + 28 5 212 3 819 2 310 649 252 
Juli - 751 - 8 - 1 - 107 + 37 5 212 3 81..5 ' 107 684 692 
August - 120 - 10 - 1 - 138 + 29 5 759 3 993 3 369 697 642 

davon: 
Schlesw.-Holstein - - - - - 197 145 125 59 508 
Hamburg - - - - - 437 274- 255 126 134 
Niedersachsen + 26 - - - ""26 468 300 279 75 720 
Nordrh.-Westfalen - 141 - - 1 - 140 - 2 226 l 7,2 l 442 168 9,4 
Bremen - - - - - 127 75 73 38 638 
Hessen + 61 - - + 61 - 380 309 227 37 414 
V/Urttbg.-Baden - 67 - - - 67 - 4„ 290 234 90 146 
Bayern + 1 - 10 - "" 8 + 3 991 868 734 101 148 

Verwaltung für Wirtsohaft 
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qj) Gasversorgung das Vereinigten Wirtsohaftsgebietes 

- Gaswerksgas Gaswerkskohle KDkereigas 
davon - ilavon 

Absatz 
Bestand Auf- Eigen- -

Aufkommen Ferngas- Klär- Ver- am Ende lt~nter- Direkt runter Monat Stadtgas- bez~ der gas- brau oh des 11lonat1 kommen 
eue~ 

ver- liefe- etzgae erzeugj'~ Städ e 2) bezug 3) brau oh Export 
5) rungen 

Mill obm l '"" t U<1 A .... _ 

l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

'1 1948 187,6 109,9 77,5 0,2 234,4 244,0 672,7 246,6 35,6 166,4 224,l 11,4 
1948 

April 181,8 105,4 76,3 0,1 219,2 123,7 633,5 231,5 36,8 163,3' 201,8 9,9 
Mai 181,4 106,6 74,5 0,3 225,9 117,7 646,2 249,3 44,9 155,6 196,5 10,0 
Juni 173,8 103,7 69,8 0,3 215,0 138,4 648,l 251,0 39,4 155,4 202,2 10,3 
Juli 186,2 110,5 75,5 0,2 235,0 279,,4 695,6 260,4 36,8 171,9 226,5 11,5 
August 191,9 112,8 78,8 0,3 243,8 357,7 711,7 268,2 38,5 170,8 234,1 10,5 
September 193,3 114,4 78,6 0,3 243,0 '78,7 705,8 260,0 35,0 174,0 236,8 11,3 
Oktober 198,l 117 ·' ao,5 0,3 254,0 393,0 745,3 272,5 34,2 189,0 250,l 12,3 
November 197,4 115,4 81,8 0,2 256,8 368,4 751,8 210,8 33,0 193,0 25!;,l 12,7 
Dezember 215,5 125,4 90,0 0,1 274,8 307,7 801,6 294,7 37,4 205,8 263,7 13,l 

1949 
Januar 213,0 J.23,5 89,4 0,1 279,2 255,8 822,0 297,7 37,8 212,9 273,5 14,4 
Februar 198,0 114,l 83,8 0,1 260,l 240,2 755,2 268,5 31,l 455,5 14,3 
März 225,7 130,5 95,o 0,1 289,0 248,3 844,4 296,2 37,9 510,1 15,8 
April 209,9 1 125,l 84,5 0,3 277,9 211,2 827,4 299,l 45,7 482,6 14,5 
Mai 216,0 130,4 84,8 o,8 268,8 191,3 863,5 308,6 38,7 '!;16,0 15,9 
Juni 205,8 

1 

126,9 78,6 0,3 277,2 139,5 833,5 302,5 43,6 487,7 15,2 
Juli 213,l 130,9 82,o 0,3 291,5 161,3 878,lp 322,lp .. . „ . 16,3p 

1). Einschl. Nordd. Hütte Bremen.- 2) Fe~asbezug von der Ruhr, vom Hoohofenwerk Ltibeok und von der ~lseder 
Hü~te Peine, ohne Nordd. Hütte Bremen.- 3) Ohne Zulieferungen aus der franz. Zone.- 4) Ohne Nordd. Rutte Bremen. 
5) Einschl, Faokelverluste, Verwaltung für Wirtschaft , 

Bau-und Wohnungswesen 
~ Zu- und Abgang an Gebäuden im Vereinigten Wirtsobaftsgebiet 1949 

zu„ an" 
davon davon 

l:;ebäu- Nlchh1hng1bi•de Wohn-
Berichtszei t i~~- ins- b~";"~';.; b~~de 

gesamt jgeaamt hord„ od, iJ:ls-
Kö~:~;~f. gesam 

d Ge- f•ioht- W-'--avon bäude Nioht Wohn- 0""'" 
erbaut duroh GebäLlde mit „.Wohnun"en ins- wohn- !Wohn· ~e- ~~-

frinlo 1•Hei1"1t1. Bel!ör<111 5 geeaml ge- g,e- baude äwiE 
8 ohe 1o1rnvn1,. ..u.,,4, l 2 3-4 m J:r bäude bäude 1 min 11nterneMa1 6ff.R81hb e 

L 2 3 4 5 6 7 8 9 1011 12 14 15 16 
1. Vierteljahr i; 9 2.75 4 126 5 1498) ' 366 l 037 424 

150 4 107 1 641 736 
}CO 
538 

225 
299 

129 
218 

96 3 997 5 05~ 
6 612 6 94 2.Vierteljahr 13 852 6 830 2.2.5 7 022 3 562 

davon: 
Sohlesw .-Holst. 
Hamburg 18 310 252 

12 760 660 

161 

42 
35 

7 

16 
65 
22 

225 
580 
736 

18 
81 
60 

81 

49 26 23 

~~;~~~~~~=t~.2 

638 328 
l 233 473 
2 328 l 255 
5 205 2 056 

41 l 073 l 044 
52 3 149 • l 731 

50 17 
76 23 

210 67 
790 396 232 

75 
89 

66 
61 

9 
28 

}02 28' 
473 16i 

l 189 l 06• 
l 995 3 12 

Bremen 
~~~t~-Baden 3) 
Bayern 4) 

257 127 
l 448 932 

706 388 
2 037 l 271 

16 130 121 
29 516 461 
20 318 289 
37 766 735 

2 
35 
20 
20 

7 
20 

9 
11 

68 
283 

75 
409 

40 16 
160 54 
115 89 
200 74 

6 
19 
39 
83 

37 
9 

40 

26 
8 

'1 

11 
l 
9 

127 13C 
5gg ~; 

1 240 75 
l) Ohne Hessen und Württemberg-Baden.- 2.) Ohne Angabe der Bauherrenfür Wohngebäude,- 3) Unvollständiges Ergeb-
nis.- 4) Ohne 4 Stadt - und 18 Landkreise.- a) Darin 22 Gebäude mit Ei!lllelwohnräumen (z.B. Ledigenheim), 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 

~ ZLl- und Abgang an Wohnungen und Wohnräumen l)im Vereinigten Wirtsobaftsgebiet 1949 

ZuaAna Ab„an" ReinzuaAna 
davon 

Woh-JWohn-Berichtszeit Woh- Wohn- Wohnu~en mi t 3) NeLl- und WiederhersteJ.!. Um-,An- und Woh- Wohn-nungen räume •••• Räumen Wiederaufbau l··"~ Ausbau nungex räume nungenräume 
7 u. V/oh- Wohn- Woh- Wohn- Woh- Wohn-1-3 4-6 mehr nLingen räume nLlngen räume '1ungen räume 

l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 
1. Vierteljahr2) 15 155 35 438 10 07l 4 943 141 8 235 19 371 4 6D 111 149 2 307 4 918 684 1 095 14 471 34 34~, 
2.Vierteljahr 20 739 48 958 13 408 7 120 211 ~2. 2.51 29 274 5 274 112 827 3 214 6 857 l 009 1 496 19 730 47 46< 

davon: 
Sohlesw,-Holst. l 018 2. 260 743 2.69 6 495a) l 169 78 234 445 857 137 315 881 l 945 !Hamburg 2 509 4 780 l 899 602 8 l 519 2 924 584 l 145 406 711 130 - 2 379 4 7& Niedersachsen 2 799 6 923 l 633 l 136 30 l 766 4 124 600 l 738 433 1 061 36 87 2 763 6 a1l Nordrh.-Westf. 9 369 22 016 6 262 3 015 92. 5 175 112 514 3 124 7 278 l 070 2 224 391 246 8 978 21 77 
[Bremen 307 799 158 148 l 2~ 572 58 159 26 68 6 2 301 191 Hessen 934 2 446 554 358 22 576 1 497 2.22. 585 136 364 16 55 918 2. 39l. Württ.-Baden 5) l 109 3 164 493 604 12 854 2 400 161 472 94 292 39 114 l 070 '°~! Bayern 4) 2. 694 6 570 1 666 988 40 1 643 4 074 447 1 216 604 11 280 2.54 677 2. 440 5 89 

„ 
1) Räume uber 6 qm in und außerhalb von Wopnungen keine Küchen.- 2) Ohne Hessen und Württemberg-Baden.- 3) Die 
Größe der Wohnungen wird bestimmt duroh die Anzahl ihrer Wohnräume über 6 qm , einschl. Küchen.- 4) Ohne 4 Stadt-
und 18 Landkreise.- a) 17 Wohnungen in Nichtwohngebäuden.- 5) Unvollständiges Ergebnis. 

Stat. Landesämter / Stat: Amt d. VWG 
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Monat 
Länder 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

davon: 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 

Monat 
Länder 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

davon: 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

davon: 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 

<ll) Bauwirtschaft im Vereinigten Wirtsohe.ftsgebiet 1949 l) 
Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten 

Betriebe, Baustellen, Löhne, Gehälter und Umsatz 

- 1 I" ~\ '' 

Baustellen n-~· +z 
Betriebe innerhalb 1 ausserhalb Löhne Gehälter insgesamt dA.l'unter 1 

Besatzungsm. des Landes 
Anzahl l ooo m 

l 2 3 4 5 6 7 

13 487 a~ 604 d~ 75 706 b, l 145 o) 6 157 67 808 12 708 
6 134 13 044 ~ 550 g 61 096 12 258 133 633 e, 29131 6 087 17 512 781 66 418 12 051 152 191 e 3 908 
6 115 21 411} 766} 71 619 12 037 169 161 ' 430 f) 6 102 23 299 h) 970 h) 80 378 12 292 184 229 5 201 
6 509 25 622 l 117 87 327 12 627 210 510 4 871 

411 l 950 80 3 797 399 9 946 617 
251 l 772 45 5 530 653 12 987 466 
912 8 005 152 9 171 l 226 23 241 • 2 240 . . 29 382 4 576 74 909 2 149 

63 354 17 2 141 231 5 265 16 
838 4 896 411 9 318 l 298 20 999 l 623 
640 3 650 193 9 789 l 572 22 527 . 

l 1~4 4 995 219 18 198 2 672 40 637 . 
Besohäftigung 

Tätige Inhaber Kaufmännische Faoharbeiter Helfer und UmsohUler, 
(auch und technische (Ta..rifgrup)e Hilfsarbeiter gewerbliohe Summe selbständige Angestellte I bis III (Tarif~r~)pe u.teohnische 

Handwerker) IV un V Lehrlin.!!'e 
8 9 10 ll 12 13 

insgesamt 
7 301 30 366 154 555 126 419 42 089 360 730 
7 328 30 294 146 659 118 130 39 971 342 382 
7 277 29 681 147 667 120 285 39 579 344 489 
7 345 29 285 152 899 125 697 40 258 355 484 
7 290 28 956 156 714 133 081 39 254 365 295 
7 735 30 080 166 796 146 714 41 161 392 486 

487 l 027 8 010 5 800 2 280 17 604 
293 l 708 9 203 7 191 l 498 19 893 

l 010 3 287 19 708 14 359 6 096 44 460 
2 603 11 590 52 673 52 211 11 332 130 409 

59 570 3 364 3 794 532 8 319 
1 076 3 234 19 512 15 218 3 764 42 804 

879 2 861 19 550 18 089 3 754 45 133 
l 328 5 803 34 776 30 052 11 905 83 864 

darunter: männlich 

1 

6 731 23 851 154 506 124 731 41 831 351 650 
6 767 23 724 146 561 116 528 39 758 333 338 
6 693 23 255 147 619 118 778 39 381 335 726 
6 782 22 835 152 856 124 172 40 057 346 702 
6 733 22 532 156 637 131 646 39 054 356 602 
7 159 23 367 166 740 145 270 40 957 383 493 

479 712 8 010 5 789 2 275 17 265 
279 l 275 9 201 7 124 l 481 19 360 
955 2 519 19 705 14 234 6 066 43 479 

2 409 9 330 52 658 51 607 11 256 127 260 
57 472 3 364 3 772 529 8 194 

998 2 603 19 511 15 139 3 731 41 982 
796 2 143 19 547 17 975 3 750 44 211 

1 186 4 313 34 744 29 630 ll 869 81 742 

l) Januar - Mai 1949 ohne Schleswig-Holstein.- a) Ohne Nordrhein-Westfalen, Bremen, Württemberg-Baden, Ba.yern.-
b) Ohne Niedersachsent Ifordrhein-Westfalen1 Bremen,- c) Ohne Niedersachsen, Nordrhein-Vlestfalen1 Bremen~ Württem-
berg-Baden, Bayern.- a) Ohne Nordrhein-Westfalen, Württemberg-Baden Bayern.- e) Ohne Niedersacnsen,- fJ Ohne 
Niedersachsen, WUrttembe~g-Baden, Bayern.- g) Ohne Nordrhein-Westfalen, Württemberg-Baden.- h) Ohne Nordrhein-
Vlestfalen. 
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Wohnungs- Landwirt-!/bauten 
Monat l\.mit Be- soha.ft-
Länder helfs- Hohe 

bauten) Bauten 
14 15 

1949 
Januar 665 396 60 563 
Februar 554 176 60 498 
lllärz 616 048 61 56, 
April 794 286 81 546 
Mai 994 808 104 796 
Juni l 236 451 118 491 

davon: 
Sohleswig-Holstein 95 394 15 849 
Hamburg 44 904 -
Niedersa.ohsen 154 446 30 365 
l'fordrhein-Westf, 366 796 25 '.581 
Bremen 10 836 91 
Hessen 155 224 9 943 
Wiirttbg,-Ba.den 119 252 12 924 
Bayern 289 599 23 938 

1949 
Januar 860 361 70 960 
Februar 785 97' 64 526 
März 838 90'.5 60 689 
April 877 925 72 067 
Mai 94.5 290 85 211 
Juni l 12'.5 52, 97 754 

davon: 
Sohleswig-Holstei.Jl 6, 294 14 856 
Hamburg 90 080 576 
Niedersachsen 126 7.56 22 427 
Nordrhein-Westf, 406 84.4 22 027 
Bremen 8 482 4 72'.5 
Hessen 105 861 8 699 
Wiirttbg,-Baden 100 662 5 248 
Bayern 221 544 19 198 

1949 
Januar l 52.5 757 1'1 52'.5 
Februar l '.540 149 125 024 
März l 454 951 l22 252 
April l 672 211 15' 6l'.5 
Mai l 940 098 190 007 
Juni 2. 359 974 216 245 

da.von: 
Sohleswig-Holstei.I 158 688 30 705 
Hamburg l'.54 984 576 
Niedersa.ohsen 281 202 52 792 
Nordrhein-Westf. 773 640 47 408 
Bremen 19 318 4 814 
Hessen 261 085 18 642 
Wiirttbg.-Baden 219 914 18 172 
Bayern 511 143 43 136 

~ BOOAI B&Uwirtsohaft 
Geleistete Tagewerke 

Gewerb- !Jbrife liohe u. ilffen l, 
in du- Verkehrs- Bauten (o 

strielle bauten Verkehrs-
Bauten bauten) 

16 . 17 18 

Neubauten 

11 125 332 257 009 341 710 
937 370 234 599 321 284 
966 319 283 180 ,68 878 

11 046 600 309 305 391 028 
11 226 166l 366 238 439 661 
ll 303 070 394 25' 548 321 

48 102 15 796 30 045 
43 387 " 979 28 750 

1'5 065 29 911 59 79'.5 
4'.54 625 87, 909 137 652 

44 260 21 254 8 481 
121 479 48 408 67 827 
140 340 57 344 69 841 
3'5 812 99 652 145 932 

Instandsetzungen 

tL 5.52 509 65'.5 696 594 984 
tL '.599 55' 613 695 567 790 
l 4'.50 702 636 027 656 .522 
l 315 692 688 279 6'7 9.52 
11 '54 474 768 426 . 670 76, 
11 ,61 601 841 084 71, 946 

4, 192 29 '.5'.50 .50 19'.5 
94 4'.56 40 095 '.59 627 

1.52 4'.58 121 152 84 762 
5'9 „1 '.51'.5 549 2'.52 281 

2'.5 880 24 071 17 127 
1'8 290 69 072 ... 92 208 
l'.51 960 122 569 6.5 257 
238 074 121 246 l'.52 491 

Insgesamt 

2 677 841 910 70.5 9'.56 964 
2 336 923 848 294 l 889 074 
2 '.597 021 919 207 02.5 400 
2 '.562 292 997 584 l 028 980 
2 ,580 6401: ll'.54 664 ' 1110 424 
2 664 671 235 3'7 1262 267 

91 294 4.5 126 80 2'8 
137 82'.5 74 074 68 ,77 
287 503 1.51 063 144 555 
97' 956 401 458 369 93' 

68 140 4.5 325 2.5 608 
259 769 117 480 160 035 
272 300 179 913 135 098 
57'.5 886 220 898 278 423 
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Trümmer- darunter 
Sonstige beaeiti- Summe Besat- : 

Bauten- ~g und (Sp,14~0) zunr-bbi'uoh mäo te 
1Q 20 „, „, 

146 306 ... 2 596 316 . 
106 599 - 2 214 526 . 
14, 718 - 2 4,9 706 . 
146 058 - 2 768 82, . 
161 627 - ' 293 296i . 
123 256 - ' 723 842 . 

- - 205 186 . - - 151 020 . - - 409 580 . 
58 796 - l 111 159 . - - 84 922 . - - 402 881 . 
28 168 - 447 869 . 
'.56 292 - 9'1 225 . 

262 146 - ' 994 656 • 2fj7 614 „ ' 699 151 • 279 48'.5 ... 3 902 ,26 . 
211 78, - ' 80, 698 . 
208 081 „ 4 0,2 245 . 
215 821 - 4 '" 729 . 

- - ioo a&S • - - 264 814 . - - .507 5'5 . 
l'.58 790 „ l 652 822 . 

... - 78 28'.5 . - - 414 1,0 . 
,0 174 - 4.5,5 870 . 
46 8.57 - 779 210 . 

408 4.52 294 664 6 885 6,6 229 5'5 
374 21'.5 263 286 6 176 96, 208 717 
423 201 290 242 6 6'.52 274 2'5 ,84 
357 841 260 105 6 832 626 240 796 
'.569 708 269 010 7 594 5511 284 7.5'.5 
3'9 077 275 756 8 35' '.527 338 571 

- 10 262 416 '.513 19 836 - ,0 472 446 306 13 577 - 24 '58 941 473 47 842 
197 586 96 819 2 860 800 6.5 561 

- 15 601 178 806 l 510 - 24 06'.5 841 074 62 0„ 
.58 342 40 "' 

924 292 ,2 9'8 
83 149 ,3 628 l 744 26J 95 2.54 

Sta.t. Landesämter / Stat, Amt d. VWG 
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ins-
Monat gesamt 

1 

~ 19'6 l) 197 200 
~ 1948 263 653 

1948 
Juli 290 938 
August 331 415 
September '64 229 
Oktober 218 263 
November 302 728 
Dezember 485 477 

1949 
Januar 315 305 
Februar 476 431 
März 445 043 
April 452 374 
Mai 704 957 
Juni 656 627 
Juli 541 412 
August 700 419 

' 
- f6. 1936 l) 78 900 
~ 1948 . 

1949 
Januar 104 898 
Februar 155 482 
März J 51 093 
April 148 085 
!.lai 208 707 
Juni 196 637 
guli uguet ~fä 659 
f6. 1936 l) 197 200 
~ 1948 139 936 

1948 
JUJ.i 164 247 
August 179 887 
September 185 731 
Oktober 111 557 
November 140 274 
Dezember 190 655 

1949 
Januar 128 121 
Februar 181 755 
März 181 655 
April 175 110 
Mai 246 724 
Juni 228 943 
Juli nt 8gi August 

f6. 1936 l) 100 
~ 1~48 71 

1948 
Juli 83 
August 91 
September 94 
Oktober 57 
November 71 
Dezember 97 

1949 
Januar 65 
Februar 92 
März 92 

'April 89 
Mai u,s 
Juni ll6 
Juli 99 
August 125 

Handel und Verkehr 
I@> Aussen.handel des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes 

Einfuhr ns.oh Warengruppen 
Spezialhandel, reiner Warenverkehr 

Ernährun.1?swirtschaft Gewerbliohe Wirtsohaft 
Nahrun.1?smittel Ferti2waren 

zusammen ebende tieri-1 pflanz- Genuß- zusammen Roh- Halb- Vorer- End er-Tiere sehen liehen mittel stoffe waren zusammell zeug- zeug-Ursp.rungs niese niese 
2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Tatsächliche Werte in 1 000 RM/DM 
66 400 3 500 19 000 31 700 i2 200 130 800 80 600 34 700 15 500 7 750 7 750 

152 229 27 25 825 123 415 2 962 111 424 60 952 37 544 12 928 7 618 5 '10 

177 760 - 37 646 133 123 6 991 113 178 67 624 33 239 12 315 6 400 5 915 
188 792 - 25 782 157 968 5 042 142 623 80 790 48 566 13 267 9 588 3 679 
228 285 - 38 707 187 669 1 909 135 944 72 647 43 047 20 250 14 879 5 371 
108 252 2 12 390 93 386 2 474 110 Oll 50 034 42 093 17 884 10 360 7 524 
149 446 150 38 100 105 252 5 944 153 282 79 967 50 028 23 287 10 389 12 898 
227 017 171 40 845 181 782 4 219 258 460 145 099 88 012 25 349 13 510 11 839 

147 043 42 24 463 117 625 4 913 168 262 75 566 65 305 27 391 11 869 15 522 
219 059 261 55 964 154 252 8 582 257 372 154 563 67 174 35 635 18 987 16 648 
174 838 1 111 36 767 126 813 10 147 270 205 146 637 67 434 56 134 34 500 21 634 

'187 723 451 35 136 141 667 10 469 264 651 143 161 64 012 57 478 21 624 35 854 
314 245 536 62 765 215 986 34 958 390 712 202 397 102 000 85 315 32 579 52 736 
310 280 510 34 344 255 693 19 733 346 347 177 678 94 632 74 037 30 343 43 694 -
220 670 763 34 610 163 306 21 991 320 742 152 566 93 416 74 760 36 252 38 508 
326 810 2 143 52 121 260 942 11 604 373 609 166 967 85 395 121 247 29 130 92 117 

Tatsächliche Werte in 1 000 t 
26 600 1 400 7 600 12 700 4 900 52 300 32 200 13 900 6 200 3 100 3 100 . . . . . , 
52 849 8 7 011 44 705 1 125 52 049 23 616 20 209 8 224 3 913 4 311 
78 119 78 16 321 59 792 1 928 77 363 46 194 20 111 11 058 6 035 5 023 
67 529 333 11 611 52 668 2 917 83 564 45 450 20 871 17 243 10 779 6 464 
65 054 135 9 556 52 231 3 132 83 031 45 750 19 997 17 284 6 508 10 776 
91 743 162 16 653 64 502 10 426 116 964 60 920 30 484 25 560 9 756 15 804 
93 095 150 10 315 76 718 5 912 103 542 53 006 28 327 22 209 9 136 13 073 
61 203 2li 10 366 48 020 6 590 96 027 45 698 27 978 22 1 361 10 851 11 500 
9 913 6 ' 15 616 78 182 3 473 112 124 50 202 25 649 36 273 8 707 27 566 

Volumen 2) in 1 000 RM 
66 400 3 500 19 000 31 700 12 200 130 800 80 600 34 700 15 500 7 750 7 750 
77 544 26 12 152 63 874 1 492 62 392 36 750 l~ 775 9 867 6 442 3 425 

92 554 - 13 663 76 339 2 552 71 693 48 816 15 181 7 696 4 585 3 111 
104 083 - 11 489 89 725 2 869 75 804 46 149 21 285 8 370 5 848 2 522 
117 592 - 20 821 95 661 1 110 68 139 39 097 16 316 12 726 10 315 2 411 

58 832 1 6 884 50 308 1 639 52 725 23 424 15 449 13 852 7 915 5 937 
78 589 52 18 917 56 220 3 400 61 685 28 710 17 579 15 396 6 050 9 346 
91 126 255 16 687 71 493 2 691 99 529 55 709 25 661 18 159 10 525 7 634 

-
58 474 15 11 605 44 468 2 386 69 647 32 685 23 666 13 296 6 825 6 471 
88 Oll 50 22 020 62 068 3 873 93 744 57 687 22 147 13 910 8 045 5 865 
69 840 427 13 995 50 461 4 957 111 815 57 049 22 892 31 874 19 445 12 429 
69 920 137 12 601 51 523 5 659 105 190 55 873 21 158 28 159 12 250 15 909 
,99 018 188 20 844 62 239 15 747 147 706 77 193 30 192 40 321 18 854 21 467 
91 769 142 11 416 71 493 8 718 137 174 68 198 26 479 42 497 21 700 20 797 
p 050 229 14 474 49 549 10 798 119 565 57 453 30 862 31 250 17 329 13 921 

l 4 949 588 22 495 86 783 5 083 131 113 64 019 29 868 37 226 13 073 24 153 

Volumen ~ 1936 = 100 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
117 1 64 202 12 48 46 45 64 83 44 

61 59 40 139 - 72 241 21 55 44 50 
157 - 61 283 24 58 57 61 'l4 76 33 
177 - 110 302 9 52 49 47 82 133 31 
89 0 36 159 13 40 29 45 89 102 77 

118 2 100 177 28 47 36 51 99 78 121 
137 7 88 226 22 76 69 74 117 136 99 

41 68 86 84 88 0 '61 140' 19 53 88 
133 1 116 196 32 72 72 64 90 104 76 
105 12 74 159 41 86 71 66 206 251 160 
105 4 66 163 46 80 69 61 182 158 200 
14? 5 110 196 129 ).13 96 87 260 24-' 217 
138 4 60 225 71 105 85 76 274 280 268 
113 7 76 159 89 91 71 89 202 224 180 
173 17 118 274 42 100 79 86 240 169 312 

Der Außenhandel ist in grBßerer Aus:fi.ihrliohkeit in der vom Statistischen Amt des Vereinigten Wirtsohaftsgebiete& 
herausgegebenen "lifo~atliohen Außenhandelsstatistik des Vereinigten Wirtschaftsgebietes" dargestellt, 

- Uber Methode, Erfassungsgebiet und Bewertung s, Erläuterungen S, 549* -
l) Geschätzte Werte~ Quelle: Statistisohe Praxis, Berlin1 2, Jahrgang Heft 12.- 2) Mengen bewertet mit lbrch-
sohnittswerten des uabres 1936, Stat, Amt d.YIG 
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Monat gesamt zusammen 

1 2 

~ 
1936 l) 226 700 4 800 
1948 151 407 4 049 
1948 

Juli 170 498 523 
A11g11at 223 498 l 403 
September 205 796 458 
Oktober 216 481 l 074 
November 225 841 4 277 
Dezember 290 182 13 522 

1949 
Jan11ar 25, 889 12 432 
Februar 276 503 8 782 
März 309 199 8 228 
April 287 957 6 269 
Mai 3'1 559 - 2 781 
Jllni 296 926 2 028 
J11li 309 090 2 288 
A11g11et 303 380 2 ,83 

~ 
1936 l) 90 700 l 900 
1948 49 336 970 
1948 

Juli 48 955 136 
A11g11at 62 993 ,99 
September 56 997 1'0 
Oktober 59 345 298 
November 61 061 l 166 
Dezember 77 589 3 477 

1949 
Jan.11&r 70 831 ' 361 Febr11&r 78 750 2 548 
März 86 850 2 428 
April 82 141 l 863 
Mai 94 226 787 
Juni 84 8'5 586 
,;uli ug11et gä 1§~ 65z 68 

~ 
1936 l) 226 700 4 800 
1948 55 706 l 694 
1948 

J11li 58 629 305 
A11g11at 68 575 751 
September 62 908 130 
Oktober 69 554 572 
November 69 202 l 983 
Dezember 90 403 4 368 

1949 . 
Jan11ar 75 792 4 140 
Febr11ar 87 6'5 ' 333 März 92 804 3 063 
Ap.til 89 801 2 823 
Mai 107 010 l 441 
Ju.ni 99 303 893 
111li 11g11at !8~ gH ~ g~g 

~ 1936 l) 100 100 
1948 25 35 
1948 

J11li 26 6 
A11g11et 30 16 
September 28 ' Oktober 31 12 
November 'l 41 
Dezember 40 91 1 

1949 
Januar " 86 
Febr11ar ,9 69 
März 41 64 

~il 40 59 
47 30 

Ju.ni 44 19 

~8&1dst ti ?~ 

@ nooh: !11ssenhandel 
A11Sfuhr naoh Warengr11ppen 

Spezialhandel, reiner W~renverkehr 

Ernähr11ngewirteohaft 
, 1'WU:l1DgSJm. v veJ. 

lebende i•ieri- l 1flanz- Genll.ß- z11eammen Tiere laohen iohen mittel 
Uraurunae 

3 4 5 6 7 

Tataäohliohe Werte in l 000 RM/Dll 

247 
. 2 300 l 800 221 900 

15 362 3 425 147 358 

9 15 150 349 169 975 
133 43 842 385 222 095 - 36 321 lOl 205 338 
141 3 334 596 215 407 

63 25 l 196 2 99, 221 564 
77 12 6,2 l2 801 276 660 

191 17 5 829 6 395 241 457 
158 22 4 765 3 837 267 721 
43 5 5 535 2 645 300 971 

745 5 4 218 l 301 281 688 
350 29 l 070 l 332 328 778 
176 129 433 l 290 294 898 
552 186 373 l 177 ,06 802 
548 461 582 792 ,00 997 

Tatsäohliohe Werte in l 000 S . . 900 800 88 800 
49 4 110 807 4!3 ,66 

2 3 63 68 48 819 
'5 14 259 91 62 594 - 10 97 23 56 867 
46 l 116 135 59 047 
18 7 40, 7'8 59 850 
26 3 189 ' 259 74 112 

56 5 l 775 l 525 67 470 
50 6 l 433 l 059 76 202 
ll l l 663 75, 84 422 

224 2 l 266 ,71 80 278 
105 7 321 '54 93 439 

52 ,9 no 365 84 249 
168 55 112 ,22 89 341 
166 139 175 208 87 507 

Vol11me.n 2) in l 000 RM 

410 
. 2 300 l 800 221 900 
8 213 l 003 54 012 

8 2 204 91 58 ,24 
266 43 32, 119 67 824 - 4 101 25 62 778 
319 0 110 143 68 982 
329 15 785 854 67 219 
25, 6 282 3 827 86 0'5 

390 21 l 857 l 872 7l 652 
362 3 l 661 l 307 84 302 
45 3 2 020 995 89 741 

798 3 l 519 503 86 978 
512 '1 411 487 105 569 
156 101 152 484 98 410 
681 154 200 505 103 1'5 
659 345 l 327 ,22 98 000 

Vol11men ~ 1936 • 100 . . 100 100 lOO . . 9 56 24 

. . 9 5 26 . . 14 7 'l . . 4 l 28 . . 5 8 '1 . . ,4 47 ,0 . . 12 21, ,9 

81 104 32 . . . . 72 7' ,8 . . 88 55 40 . . 66 28 39 . . 18 27 48 . . 7 27 44 . . 9 28 46 . . 58 18 44 

Gewerbliohe Wirteohaft 
Ferti.,.aren 

Roh- Halb- IVorer- l"'llder-stoff e waren lz11sammen ze11g- ze11g-niaae Irr! eee 
8 9 10 ll l2' 

26 400 24 300 171 200 63 400 107 ~! 38 118 45 209 64 0'1 33 886 30 14 

59 569 53 50l 56 905 29 206 27 69S 
57 ,88 69 798 94 909 50 229 44 6Si 
57 624 63 712 84 002 42 926 41 07( 
52 067 68 624 94 716 51 475 4' 24J 
51 710 66 922 102 9,2 50 872 52 06( 
47 863 78 ,26 150 471 81 697 68 77• 

55 427 81 207 104 82, 57 238 47 58~ 
51 354 96 ·13e 120 229 59 385 bO 84• 
62 860 106 24J 131 870 64 885 66 98' 
57 087 94 4~r 130 144 61 633 68 5ll 
63 457 106 Ol 159 310 69 449 89 86J 
61 180 90 292 143 426 61 648 81 77E 
69 263 84 3~~ 15, 174 70 ,86 82 7,8E 
66 026 76 43 158 5'8 74 066 84 4n 

lO 600 9 700 68 500 25 ,00 4, 200 
15 272 15 8,2 17 262 8 851 8 41J 

17 816 15 721 15 282 7 798 7 48• 
17 200 20 112 25 282 13 070 12 21: 
17 21' 18 6,0 21 024 lO 133 10 89J 
15 532 19 575 23 940 l2 ,67 ll 57= 
15 251 18 8,8 25 761 12 142 u 6~i 14 161 22 496 37 455 19 046 18 40 

16 563 23 702 27 205 14 189 l3 ~~ 15 469 28 '76 ,2 ,57 15 089 17 2 
18 86, 29 522 ,6 0'7 16 865 19 172 
17 094 27 298 '5 886 16 489 19 397 
18 965 ,0 024 44 450 18 593 25 857 
18 294 25 768 40 187 17 000 2, 187 
20 752 25 204 43 385 19 541 23 844 
19 777 22 838 44 892 20 405 24 487 

26 400 24 300 171 200 63 400 107 800 
l3 183 14 866 25 963 ll 014 14 949 

15 469 u 062 29 7'93 15 122 14 671 
14 945 19 198 " 681 14 514 19 167 
15 088 17 281 30 409 12 801 17 608 
12 764 19 ,26 ,6 892 14 601 22 291 
l2 429 17 878 36 912 u 848 23 064 
l2 189 22 596 51 250 20 829 . 30 42.J 

l2 923 23 218 35 511 15 542 19 969 
ll 84.5 30 409 42 048 16_ 908 25 140 
14 724 29 103 45 914 18 870 27 044 
l3 432 26 225 47 322 18 144 29 178 
15 Oll 30 246 60 312 19 726 40 586 
14 5'2 26 340 '7 5'8 17 983 39 555 
16 703 25 349 61 083 21 234 39 849 
14 965 2, 017 60 018 21 074 ,8 944 

100 lOO 100 lOO lOO 
50 61 15 17 14 

59 54 17 24 14 
57 H 20 23 18 
57 18 20 16 
48 80 22 2, 21 
47 74 22 22 21 
46 93 '° 33 28 

49 96 21 25 19 
45 125 25 27 23 
56 120 27 ,0 25 
51 108 28 29 27 
57 124. 36 31 38 
55 108 ,4 28 37 
63 104 36 33 37 
57 95 " " 36 

l) Geaohätzte Werte. Q11elle1 Statietieohe Praxis, Berlin, 2. Jahrgang Heft 12. - 2) Mengen bewertet mit D11roh-
sohni ttewerten des Jahres 1936. Stat0 Amt d. V'fG 
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Warenbenennung 

Fisohe llo Fisolulaberei-
tu.ngen 

Weizen 

Mais, Dari 

14Ullereierzellgniase 

Hülsenfrüchte zur Ernähr11ng 

Siidfrüohte 

Z.Uoker 

Ölfrüchte zur Ernährtlng 

Kaffee 

Rohtabak: 

Wolle 11. andere Tierhaare 

Baumwolle, roh u. bearb. 

Kautsohuk:, G11ttaperoha1 Balata 

Steinkohlen, · 
einsohl. Pre~kohlen 

Eisenerze 

Rohphosphate 

Erdöl, roh 

Benzin 

Gaslil 1 Treiböl 

Phoaphordiln&emittel 

Stiokstoffdiingemittel 

Allmo.DiWDDitrat 

Kalltsohulcwaren 

Pharmase11tisohe Brze11gnisse 

@ nooh1 A11ssellhandel 
Einfuhr der wiohtigaten Waren .naoh l4eJ1&en 11nd Werten 

Spezialhandel 

Einheit 1948 1949' 
in 

l 000 Jan./Dez. Jan./J11li Jan./März lpril/Jllni 
.!. 2 3 4 5 

, dz 3 047 2 006 l 131 694 
RJl,(DM 93 7'9 79 562 ,9 406 '° 114 • . 28 015 15 759 9 247 

dz 29 966 lO 098 2 546 5 464 
~mt 577 445 319 248 6, 884 180 138 . 105 967 26 949 57 374 

dz 6 187 9 062 4 .526 3 850 
~Dl4 83 91' 155 106 57 014 79 442 . 71 812 35 649 30 574 

dz 4 847 854 719 135 
!Ul/.D14 l28 457 '° 876 25 193 5 663 • . 11 698 9 841 l 851 

dz l 146 738 280 419 
RM/Dlf 45 496 39 404 12 686 24 782 s . u 7'9 5 787 7 372 

dz 1 171 842 260 541 
RM/mt 75 749 45 355 9 843 32 539 

8 . 12 275 2 876 8 509 
dz 5 392 677 212 296 

RM/D14 64 841 20 008 1 707 11 935 
$ . 7 758 2 275 . 3 576 
dz l 401 2 811 1 ,92 l 306 

Rli/DM lOO 465 163 660 87 555 67 316 
$ . 49 481 26 648 20 201 
dz 10.5 179 4, 111 

RM/DM u 843 23 328 5 099 14 641 s . 6 967 
l ' '' 

4 ,,8 
dz 61 241 52 136 

RMLDM 20 325 81 823 18 125 47 63' s . 23 381 4 316 14 250 
dz 434 392 139 209 

RM/DM 110 42, 181 486 62 596 98 209 s . 54 843 19 132 29 521 
dz 1 198 999 416 452 

RM/DM 196 148 249 014 120 543 107 886 
$ . 72 954 34 647 32 139 
dz 749 603 298 239 

mrll 85 766 76 279 '7 079 30 910 
21 .517 9 777 9 2.57 . 

t l 1.59 l 210 460 55, 
Rll/.Dll " 144 43 271 1.5 880 20 442 

$ 1.5 223 6 491 6 650 . 
t 2. 429 2 2'5 632 862 

RM/DM 55 574 72 639 12 680 " 883 • . 25 167 6 Oll 11 343 
t 563 239 68 135 

RMLDM 20 222 7 132 l 461 4 119 • . 2 147 441 1 240 
dz 2 513 6 799 1 734 4 023 

T 19 315 61 961 14 629 38 007 . 18 558, 4 376 11 387 
dz 5 713 2 251 l 165 760 

~· 
75 205 92 290 18 500 l2. 115 . lO 458 5 453 3 517 

dz .5 934 3 2.38 l 462 l l,3 

~ 49 l.59 70 958 18 974 14 326 . 11 466 5 086 4 1'5 
t 405 210 136 .59 

Rll/Dll 27 703 11 476 6 410 4 025 
$ . 5 12.4 3 202 l 610 
t 87 42. 25 17 

~ 18 904 5 914 3 296 2 608 
• 2 '78 l 511 864 

t 167 45 " lO 

~ 33 Oll lO 411 7 '39 2. 514-. 4 065 3 144 754 
dz 31 16 ll 5 

~Dll 13 043 9 590 6 367 2 739 . 2 644 l 688 818 

~DJI 8 735 lO 301 ' 674 4 982 . 3 046 l 045 l 510 
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dar11nter: 
Mai Jtlni Juli 

6 7 8 
274 162 181 

13 458 7 875 10 042 
4 046 2 381 3 009 
l 331 2 998 2 087 

47 359 104 131 75 226 
14 192 31 205 21 644 
1 825 373 686 

48 013 9 973 18 650 
14 388 2 988 5 589 

45 14 l 
1 997 747 20 

598 249 6 
221 124 39 

12 587 7 996 l 936 
3 782 2 401 580 

145 106 40 
9 231 7 752 2 973 
2.751 2 32, 890 

169 77 170 
6 727 3 295 6 366 
1 999 977 1 907 

' 449 ,14 114 
18 394 25 021 8 789 

.5 .518 7 .513 2 632 
46 48 26 

6 264 6 321 3 588 
l 850 l 892 l 076 

79 29 52 
27 526 12 258 16 063 
8 224 3 673 4 815 

58 60 44 
26 122 28 327 20 681 
7 827 8 537 6 190 

14' l95 1'0 
39 024 44 2.55 '20 .58.5 
11 709 u 000 6 168 

102 76 66 
12 288 9 987 8 290 

3 689 2 994 2 483 
228 153 198 

7 896 6 289 6 949 
2 369 l 882 2 08:1. 

232 407 742 
12 295 15 466 26 076 
3 677 4 6'5 7 813 

60 5' 36 
1 561 2 066 l 552 

468 620 466 
2 636 869 l 040 

26 325 6 841 9 325 
7 887 2. 052 2 795 

303 75 326 
4 825 l 183 4 970 
l ,,4 330 1 488 

374 ,„ 643 
4 785 3 958 7 473 
l 298 l 162 2 239 

16 12 14 
l 613 1 165 l 041 . 485 341 '12 

7 4 -974 863 lO 
291 258 3 

2 3 2 
571 907 '58 
171 272 167 

l l l 
500 534 484-
147 1'9 138 

l 331 l 979 l 645 
398 591 491 

Stat. Allt des VWG 
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Warenbenennung 

Hopfen 

Ba.11- 11. B11tzholz 
(Sohni ttholz) 

Zement 

Steillkohlen, 
einsohl. Preßkohlen 

Brallllkohlen, 
einsohl. Preßkohlen 

Koks 

Alteisen (Sohrott) 

' 
K11pfer 

Gewebe, Gewirke 11nd 
dgl. a11s Bawnwolle 

Gewebe~ Gewirke 11nd d~l. a11S 
Sei e 11nd KllnStsei e 

Teerfarbstoffe, sonst. 
Farben, Firnisse, Laoke 

Sonstige ohemisohe 
Vorerze11gnisse 

Gliß- 11. Sta.hlröhren 

Stab- 11. Formeisen 

Bleoh 11nd Draht al1S Eisen 

Stei~e11g-,, Ton-, Steing11t-
11. Porzellanwaren 

Messersohmiedewaren 

Werkze11ge 11. landwirtsobaft-
liohe Geräte 

Sonstige fertige Eisenwaren 

Ms.sohinen 

Kraftfahrze11ge 

Fahrräder 

Elektroteohn. Erze11gnisse 
(a11oh elektr. Ma.sohinen) 

Feinmeobanisohe 11. optisohe 
Erze11gnisse 

Pha.rma.ze11tisohe Erze11gnisse 

® nooh1 A11ssenhandel 
A11sfuhr der wiohtigsten Waren na.oh Mengen l1nd Werten 

Spezialhandel 

Einheit 1948 l•4Q 
in Jan./Dez. Jan./J11li Jan./März April/Jlllli l 000 Mai 

l 2 3 4 5 6 

dz 43 18 14 ' l 
RM,(DM 38 347 13 718 10 988 2 308 582 s 9 149 3 7':>5 2 921 688 174 

dz 2 155 2 022 1 235 753 341 
RM/DM 60 454 65 o'° 34 697 28 973 l3 173 

$ 12 254 12·610 7 494 4 878 2 217 
dz 3 639 6 153 2 860 2 276 707 

RM/DM 13 048 25 762 ll 346 9 624 2 827 
$ 3 286 7 329 3 214 2 693 858 
t 9 578 7 413 3 036 3 a.58 l 093 

RM/DM 342 182 365 00} 148 983 155 913 53 815 s 141 149 109 644 44 824 46 785 16 148 
t l 553 894 345 410 140 

RM/DM 31 787 25 942 10 088 ll 891 4 059 s 13 638 7 812 3 031 3 567 l 217 
t 6 845 5 191 2 122 2 396 822 

RM/DM 333 854 339 252 138 584 156 588 53 734 

' 134 500 101 828 41 619 46 98'4 16 123 
t 556 l 290 522 559 218 

RM/DM 46 733 115 678 49 319 52 414 20 126 s 14 220 34 791 14 837 15' 764 6 049 
dz 99 122 64 33 12 

RM/DM 17 260 22 592 12 144 6 287 2 346 
$ ' 5 122 6 874 3 652 l 898 708 
dz 199 130 64 51 18 

RM/DM 212 819 156 941 76 987 61 676 23 3'° 
$ 47 069 32 916 15 666 13 238 4 890 
dz 15 ll 5 4 l 

R~DM 20 376 18 c.;2 8 763 7 503 2 398 
' 4 464 4 684 2 067 l 948 646 

RM/DM 38 746 53 480 19 079 25 965 8 798 
$ 12 895 16 023 5 721 7 775 2 638 
dz 361 494 165 247 82 

RM'DM 29 914 32 227 11 845 14 866 5 602 
8 918 9 450 3 468 4 355 l 655 

t 33 70 23 34 12 
RM/DM 24 381 51 485 16 964 25 481 9 282 s 7 240 15 489 5 083 7 695 2 789 

t 61 59 23 25 9 
RMfDM 20 299 29 782 ll 492 12 848 4 661 

$ 7 242 8 953 3 458 3 859 l 405 
t 52 109 34 46 15 

RM/DM 24 450 51 065 16 043 21 974 7 188 s 7 653 15 305 4 796 6 593 2 159 
RM,(DM 24 772 17 027 8 195 7 051 2 161 s 7 133 4 951 2 317 2 105 644 

dz 6 6 2 3 l 
RM/DM 6 668 10 406 4 062 5 041 l 881 s l 618 3 006 l 133 l 485 563 

dz 2'7 64 22 34 13 
~DM 9 765 25 421 9 249 12 537 4 609 

2 783 7 301 2 571 2 571 l 336 
dz 267 534 182 264 102 

RM/DM 39 954 76 051 26 792 36 973 13 642 
:11 12 047 22 117 7 814 10 690 4 005 

RM/DM 99 864 tl.64 076 58 456 78 447 '° 432 
$ 29 925 47 738 16 911 22 759 8 936 
dz 98 131 31 76 27 

~DM. 49 279 57 260 l.5 838 31 444 ll 319 
10 141 13 954 3 725 7 844 2 879 

dz 22 17 7 8 3 
RM/DM ll 967 7 963 3 l61 3 7ll l 429 
' $ ' 243 2 346 924 1 102 424 

dz 55 81 24 41 15 
RM/DM 28 549 41 665 14 105 19 611 7 793 

$ 8 179 11 974 3 982 5 668 2 261 
RM/DM 27 274 27 241 ll 331 ll 598 4 291 

$ 8 301 7 905 ' 276 3 369 l 248 

RM/DM ll 120 11 701 4 256 5 467 2 336 s ' 427 3 413 l 212 l 610 689 

-471*-

darunter:-'-
Jllli Jllni 

7 8 

l l 
861 422 
259 126 
192 35 

7 626 l 360 
l 242 238 

970 l 018 
4 465 4 792 
l 155 l 422 
l 083 l 220 

53 674 60 107 
16 107 18 035 

127 140 
·3 689 3 963 
l 106 l 214 

753 673 
49 182 44 080 
14 757 13 225 

183 210 
17 286 13 945 

5 198 4 190 
l 25 

83 4 161 
25 l 324 
13 15 

14 556 18 278 
3 059 4 012 

1 2 
l 931 2 396 

466 669 
9 763 8 '436 
2 917 2 527 

62 82 
5 210 5 516 
l 548 l 627 

13 13 
9 676 9 040 
2 905 2 711 

9 ll 
4 924 5 442 
l 471 l 636 

19 29 
8 790 13 048 
2 636 3 916 
2 228 1 781 

663 529 
l l 

l 563 l '°3 
463 388 
12 9 

4 551 3 635 
l 342 l 069 

91 88 
12 868 12 286 
3 688 3 613 

26 516 27 173 
7 778 8 068 

25 24 
11 637 9 978 

2 796 2 385 

2 2 
975 l 091 
288 320 
l3 16 

6 155 7 949 
l 768 2 324 
4 063 4 312 
1 185 l 260 
l 540 l 978 

460 591 
Stat. Amt d. VWG 



Erdteile 
Länder 

Europa 
Belgien-Lwcemburg 
Dänemark 
Frankreich 
Saargebiet 
Großbritannien 
Island 
Italien 
Niederlande 
Norwegen 
Osterreich 
Polen 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Tilrkei 
Ungarn 
ttbriges Europa 

Afrika 
Ägypten 
Belgisch - Kongo 
Nigeria 
Union von Südafrika 
PortugPE!s.Westafrika 
trbriges Afrika 

A s i e n 
China 
Irak 
Iran 
Japan 
Indien (Dominiwn) 
Pakistan 
Brit. - Malaya. 
Indonesien· 
Philippinen 
Übriges Asien 

A. m e r i k a 
v.st.v. Amerika. 

.Ca.D&da 
Cu.ba 
Argentinien 
Brasilien 
Ur11gua.,y 
Venezuela 
ttbriges Amerika 

~ u s t r a l i e n 

ß i s m e e r g e b i e t 
u. nicht ermittelte 
Länder 

A l l e Länder 

~ noch: Aussenhandel 
Ein- und Ausfuhr nach Erdteilen und Ländern 1949 

Spezialhandel, reiner Warenverkehr 

Einfuhr Ausfuhr 
Juli 1 Jan./Juli Juli Jan./Juli Juli Jan./ Juli Juli 1 Jan./J111i 

l 000 DM 1 000 s vH l 000 DM 1 000 s vH 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

224 140 1 337 107 67 069 416 179 37 ,o 268 836 l 718 384 78 465 494 260 84,l 
36 571 191 230 10 931 60 586 5,4 :n 353 239 228 9 217 69 883 11,9 
9 016 63 347 2 696 19 335 1,7 2 810 34 793 765 9 833 1,7 
6 150 '1 711 1 836 9 518 o,8 45 709 304 119 13 148 90 113 15,3 
6 767 41 744 2 024 14 783 1,3 6 931 45 514 2 063 13 548 2,3 

13 404 80 986 4 Oll 25 563 2,3 26 547 211 534 7 654 54 933 9,4 
4 442 18 543 l 331 6 808 o,6 405 907 112 260 o,o 

28 686 185 605 8 593 54 765 4,9 22 284 106 423 6 678 31 797 5,4 
26 619 128 297 7 961 39 0.51 3,5 34 941 220 12.5 9 772 60 996 l0,4 

6 265 70 649 1 879 23 323 2,1 3 405 38 989 994 11 042 1,9 
4 084 25 875 l 224 8 365 0,1 19 581 122 841 5 896 (6 797 6,3 
l 456 48 603 43.5 16 516 1,5 407 18 833 121 5 591 l,o 

34 805 141 463 10 427 44 347 3,9 29 203 132 093 8 742 38 836 6,6 
17 240 83 545 5 141 24 876 2,2 19 199 120 312 5 573 34 771 5,9 
2 568 24 }93 769 6 900 o,6 2 142 3 .597 643 l 078 0,2 
7 330 60 263 2 196 18 120 1,6 5 379 24 .567 1 614 7 163 1,2 
3 769 32 419 l 132 9 851 o,9 5 787 25 720 l 677 7 183 1,2 
5 704 34 006 l 708 10 404 0,9 3 767 16 .510 l 130 4 946 o,8 
9 264 74 428 2 77.5 23 068 2,1 8'986 52 279 2 665 1.5 490 2,6 

27 911 208 284 8 361 64 670 5,7 7 543 72 378 2 029 17 183 2,9 
2 303 31 176 690 9 372 o,8 656 3 469 196 969 0,2 
4 586 4-5 539 l 371 13 846 1,2 380 4 733 105 l 170 0,2 

4 l 840 l 542 0,1 1 577 22 974 366 4 754 o,8 
6 127 51 921 l 835 16 437 1,4 l 676 13 983 447 3 662 o,6 
1 653 20 279 496 6 742 o,6 2 174 0 49 o,o 

13 238 57 529 3 968 17 731 1,6 3 252 27 045 915 6 579 1,1 
38 807 302 373 11 622 89 810 8,0 10 733 87 943 3 059 23 032 3,9 

2 171 14 272 650 4 475 0,4 22 l 033 6 315 0,1 - 2 116 - 6?!4 0,1 529 3 695 1.58 967 0,2 
766 11 686 230 3 504 o,3 604 . 13 140 154 2 965 o,5 
189 l 329 58 396 o,o - 4 000 - l 202 0,2 

8 037 28 013 2 401 8 384 0,1 4 530 23 016 l 359 6 769 1,1 
4 613 45 443 l 382 13 726 1,2 212 813 61 219 o,o 
6 516 6.5 901 l 952 18 751 1,7 624 4 514 182 l 281 0,2 
4 110 41 478 l 233 12 33.5 l,l 2 398 22 871 640 5 2.02 0,9 
3 955 35 667 l 185 10 732 110 ll9 l 803 32 540 0,1 
8 450 56 468 2 531 16 87' 1,5 l 695 13 058 467 3 572 o,6 

227 347 l 577 495 67 226 506 312 45,o 17 349 153 809 .5 062 43 651 7,5 
182 188 l 308 553 53 691 423 885 37,6 7 800 91 576 2 304 26 358 4,5 

6 390 43 326 l 915 12 826 1,1 766 11 095 218 3 050 o,6 
2 142. 10 605 641 4 958 o,4 167 l 009 46 278 o,o 

• 8 386 73 245 2 513 22 11.5 2,0 180 3 164 52 942 0,2 
11 658 54 024 3 493 16 396 1,4 3 780 16 424 l 097 4 570 o,8 

3 637 36 760 l 092 10 81.5 i,o 6 919 l 271 o,o 
3 190 16 415 957 4 941 o,4 l 835 10 411 539 2 945 o,.5 
9 756 34 .567 2 924 10 376 0,9 2 815 19 211 805 5 237 0,9 

10 816 90 771 3 240 27 307 2,4 2 678 16 319 796 4 617 0,8 

12 391 76 119 3 712 21 854 1,9 l 951 16 277. 587• 4 888 o,8 
541 412 13 .592 149 161 230 1126 132 100 309 090 2 065 110 89 998 587 631 100 

Stat. Amt d. VWG 
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Länder 

öaterreioh 
Belgien 2) 

ntnemark 
Finnland 
Frankreioh 

einschl. ··ardafrika 
Griechenland 
Ungarn 
Italien 
Lwcemb11rg 
Nie'derlande 2) 
Norwegen 
Port11gal 
Sohweden 
Sohweiri 
Andere Länder 

Gesamta11&fuhr 

@ A11sfuhr fester Brenpsto!fe &118 d&m Vereinisten lirtsohe.!taubiet l), 
inlOOOt 

1948 194<1 

19~6 19~6 lJ.7 19~8 Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. llärz April 

1 2 ' 4 5 6 7 n 9 10 11 
25 176 180 264 262 2,2 ,29 330 275 289 282 

'15 1'5 78 104 97 89 101 109 86 80 86 
59 124 70 52 34 29 39 51 42 36 " 6 7 12 20 ' 18 l8 - 2 l . 

516 172 161 402 462 448 564 517 425 774 696 
25 5 17 16 2 19 14 26 31 21 23 
- - - 5 5 - 17 14 - 9 -

470 50 '° 127 145 95 147 76 70 105 131 
175 11' 121 201 214 211 262 270 236 224 2.n 
520 1'6 103 163 155 139 179 174 146 171 151 

9 5::S ::SB 25 12 6 14 18 11 4 14 
7 5 9 6 1 - 5 2 2 2 -

98 1' 15 59 55 67 65 96 78 66 134 
122 5 1' 3, ,6 25 '7 49 28 6, 5' 
268 4 - - - - - 21 1' 25 31 

lla1 

12 

30:2 
72 
27 

3 

831 
21 -

102 
237 
176 

12 
2 

105 
57 
27 

2 615. 997 897 1477 II. 48, l 378 b. 791 11 75' 1 445 l 870 1 875 ~ 974 

JWU J11l1 

l' 14 

273 270 
76 60 
20 5 

2 -
676 731 ' 

" 44 
- -

17' 204 
246 187 
155 182 

10 6 
2 -

107 162 

" 74 
24 14 

l 850 l 939 

1) Stein- und BraWlk:ohlen eineohl. Koks Wld Briketts ohne Umreohnllllg. Vierwochenperioden• Dezember 1948 Wld Ja-
nll&r 1949 5 Wochen. Ab Februar 1949 beziehen sioh die Angaben a11f Kalendermonate.- 2) l>:lneohl. Bunkerkohle.-
') Vorlällfige Za.blen. De11tsohe Kohlenbergba11 - LeitWlg 

~ Na.br!!Jl&smittelein!llhr dea Vere1Jligten Wirtsohaftsgebietes Wld der lestsektoren Berline 
in 1 000 t (Lö!Johgewioht) 

Nährmitte Kartoffel- Frisoh-
Zeit Hülsen-- Reis eineo)ll. Karto:ffelt walzmehl Zlioker obst 11. Trooke;p;-früohte llaismehl, i) Wld Süd- früohte Sojamehl Meise tl!.rk• früohte 

l 2 ' 4 5 6 7 8 
Kalenderjahr 1 

1947 51,l - 17,1 177,0 - 5',3 - 0,1 
1948 102,7 - 166,l 542,4 38,, 622,5 67,, 197,7 

Wirtsohe.ftsjahr 
1947/48 86,, - 8a,1 558,2 - 420,4 6,4 142,6 
1948/49 97,2 10,2 93,4 116,3 152,5 ,75,8 150,5 7',9 

1948 
J11li 9,4 - ~~ ,0,3 - o,3 9,8 ~·~ A11g11&t 9,6 - . 17,7 - 114,4 9,1 September 5,1 - 9,8 0,1 7,7 96,5 1,4 32:1 
Oktober 4,2 - 20,0 6,9 2,0 ::S4,4 25,s 9,3 November 2,0 - 9,7 10,0 7,3 0,1 11,7 1,4 Dezember 5,1 - 2,0 19,4 20,4 9,7 3,o -1949 
J&nll&r 14,9 - ,,5 B,7 22,0 - 20,4 6,9 Febr.11ar 10,, ,,4 9,, 1,,2 28,, 8,6 ,,6 llä.rz 7,8 ,,2 0,4 6,5 20,6 0,1 12,6 -April 20,0 0,9 5,o 17,8 '5~0 '1,9 0,1 Kai 6,1 4,6 1,, l,, 22,6 17,1 15:~ ,,2 Jlllli 2,1 2,4 - 1,1 18,l ,9,, 4,9 

1949/50 . 
Jllli l,,p - - - ,,4p 5',lp 17 ,3p 0,2p' 

Fleisoh lliloh Eier 2) Fisch 
Sohmalz, P§la.nzl. Tieaf:ohe (trocken) Speck, 

Zeit Talg le 

10 11 12 
Ka.len<ler jaar 

1' 14 15 16' 

1947 2,0 54,4 0,1 11,,2 618 2,9 2,9 
1948 40,9 1',6 42,2 286,a 2',4 ,1,4 '3,6 

Wirtsohe.ftsjahr 
48

1
4 a) 1947/48 8,7 41,9 201,2 22,1 21,, 12,, 

1948/49 4,,7 ,6,0 6,7 ,19,3 ,7,6 75,9 ,4,1 
1948 

Jllli 
lM 

o,, 0,1 22,6 o,4 o,s 12',o A11guet 0,2 - 16,6 o,6 g.0 4,8 September 6:0 o,6 - 27,8 0,5 -Oktober 2,5 1 10 17,2 l,8 0,1 November 2,2 1,9 0,2 19,8 1,0 4,8 5,o Dezl!llber 4,6 1,2 - 15,5 ,,2 6,8 2,4 
1949 

Jan11ar l,o '·' 29,9 0,3 5,4 -Febr11"1' 5,1 4,7 o,5 ,,,9 ,,3 3,1 3,1 llärz 0,2 2,0 0,2 42,l 3,4 2,1 0,5 April 0,1 2,5 2,1 '1,, 12,5 7,1 3,5 Kai 2,6 7,„ 2,9 26,7 6,, 16,4 1,9 Jlllli 0,8 3,0 0,1 15,9 4,3 28,8 0,9 
1949/50 

1,5:) Jllli l0,4p o,6p 10,lp ,,6p 518p l 10p 

Gemllae, 
frisoh 

9 

21,, 
177,6 

,2,0 
26,,6 

28,6 
28,5 
20,0. 
25,5 
21,4 
20,9 

::Sl,4 
16,2 
16,6 
22,4 

~·~ ' 
,1,7p 

Ölsaaten 

17 

1,6 
148,5 

12,2 
,45,2 

5,6 
0,1 
4,0 

2N 
38:5 

52,7 
44,5 
61,7 
43,0 
,6,2. 
29,2 

12,0p 
l) Trookenkartorreln w11rden im Verhältnis 1:10 umgereohnet.- 2) 1'l1llsohl. Trockenei· umgereohnet allf Frieohei 
naah dem Verhältnis 115.- a) Davon 1 500 t KoJldenem1loh.- b) Davon 600 t Xondenemiioh. 

Verwaltung für Ernährung, Le;ndwirtsohai't und Forsten 
-473*-
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~ Getreide- und Mehleinfuhr des Vereinigten Wirtsoha.ftsgebietee u.nd der Westse1Etoren Berlip' 
in l 000 t (Disohgewioht) 

Roggen- u. l.lilooorn Zusammen il 
Roggen Weizen Maie Buchweizen Gerste Hafer Getreide-

Zeit Weizenmehl Hirse wert l) 

l 2 3 4 5 6 7 8 

Kalenderjahr 
1947 994,6 - l 796,2 732,5 9,5 270,8 118,4 3 974,7 
1-948' ,529,1 234,9 2 676,0 433,0 224,6 159,2 95,, 4 391,7 

Wirteoha.ftsjahr 
1947/48 813,7 108,5 2 154,l 351,3 65,9 252,4 104,0 3 893,0. 
1948/49 200,5 363,2 2 642,8 l 080,9 275,0 71,3 135,2 4 797 ,o 
1948 

J11li 13,2 6,9 364,5 36,8 - 12,6 21,9 457,7 
Alig11St 14,6 - 574,l 63,8 27,5 1,1 - 683,l 
September 30,0 21,1 398,6 17,4 89,l 12,5 - 572,8 
Oktober 26,7 32,0 155,8 - 3 4 l~·~ - 2'1,5 
November '5,4 16,7 244,9 20 2 38'6 17 ,3 '97 l 
Dezember 19,2 49,7 91,5 120!0 . 9!5 0!1 5,0 306:4 

1949 
Januar 21,1 34,9 114,7 J.42,5 - - 17,4 333,5 
Febr1.1ar 29,6 37,0 29 l 158,l - - 7 l 264,9 
März 2,1 48,7 106:6 160,l - - 24:7 342,5 
April 0,5 40 5 99,8 271,9 11,4 - 22,4 455,7 
Mai - 381 6 190 3 84,9 ,7,2 - 14,7 365,7 
Ju.ni - 37:1 212!9 4,4 59,l 7,9 4,7 386,l 

1949/50 
49, 7 0p Juli - 39,6 p 253,8 l 34,7 p 83,2 p 33,4 p 494,4 p 

1) Weizenmehl wurde llllter Zugrundelegllllß eines A11sbe11tes&tzes wie folgt umgereohnet1 1947 und 1947/48 • 9~, 
1948 „ 9~ für Januar bis Ju.ni, 8811> für Juli bis Dezember, 1948/49 • 8af, all 1.7,1949 ~. · 

Verwalt11ng fUr Erlli!.hru.ng, La.ndwirtsoha.ft Wld Forsten 

~ Die Einfllhr des Vsreinigten Wirtsoha.ftsge~ietes. 
naoh Fill8ollZier11Agsarten 

in l 000 a 
1949 

Ware~benennung 19~7 19~8 Jan11ar Febrl.UU' März April 

l 2 3 4 5 6 

Lebende Tiere, Nahrungsmittel 
Finanzieru.ng duroh Aus!llhr 

pflanzlichen Ursprungs . 4 521 12 878 9 958 10 738 17 025 
öle lllld Fettei einsohließlioh 

früohtiger ö e l 395 3 728 l 365 l 612 ' 732 
Kohlen, Erdöl und Erdölerzeugnisse . 2 501 8 199 6 128 5 801 7 823 
Niohtmetallisohe Mineralien 

Wld Waren dara11S . 973 888 857 382 l 005 
Erze und Konzentrate . 2 752 l 988 l 283 2 714 ' 248 
Eisenlegierungen und NE-Metall-
Halbwaren . 2 216 2 680 2 692 l 829 2 792 

Maschinen Wld Fahrze11ge . 246 334 l 705 644 '060 
Chemische Erze11gnisse . l ,22 4 623 4 544 l 942 l 638 
Pharmaze11tisohe Erze11gnisse . 211 643 402 ~99 178 
Kautsohllk, Kork und Waren dar&11s . 2 412 217 477 l 420 2 225 
Rohtextilien und Textilwaren . 12 417 4 841 6 609 7 402 13 067 
Holz u.nd Holzwaren . 224 648 765 ,6, 685 
Holzstoffe, Zellstoffe, 

und Papierwaren 
Papier 

1 431 2 280 4 879 2 661 2 628 
Elektrischer Strom . 813 2 288 - l 030 3 318 
Unsiohtbare Einfuhr . 898 5 790 2 645 917 l '54 
Sonstige . 421 l 476 3 640 l 586 2 945 
rnsges~.mt 11 129 34 756 53 501 47 949 41 440 63 412' 

Finanzier1111& duroh fremde Hilfe 
Lebensmittel . 69 885 55 934 49 123 51 75' 68 383 
Saaten . ' '19 3 778 4 810 4 861 2 212 
Dtingemittel . 3 ,11 4 587 4 066 3 656 2 6,9 
~enzin, Treiböl lllld Sohmieröl . } 544 3 2L0 2. 972 2 798 3 077 
RohbaW11Wolle . l 334 l 657 102 19 923 511 
Tabak . 41 3 008 846 9 219 42, 
Sonstige Waren . 476 2 277 2 718 14 218 13 865 
Insgesamt 50 000 81 909 74 461 64 637 106 428 9l 110 
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l4a.i Jlllli Juli 

7 8 9 

18 Oll 22 596 49 415 

6 091 7 229 14 178 
l 375 13 527 10 620 

l 227 2 099 2 268 
3 075 4 562 6 162 

4 66$ l 923 5 479 
l 965 4 501 17 663 
2 677 3 013 6 484 

149 529 445 
3 342 ' 210 l 991 

21 l'' 22 153 'o U5 
702 l 009 l 214 

2 670 4 404 7 282 
315 564 l 593 

8 729 l 661 2 681 
' 364 3 302 2 902 

79 475 96 282 160 ~2 

45 65J. ' 49 964 53 632 
l 061 602 7 000 
2 ,70 l 102 l o~' 
2 183 l 368 ' 084 
l 532 6 861 2 265 
l 795 l 112 2 581 
9 835 .7 048 7 230 

'64 427 68 057 76 815 

Joint Export Import Ageno,y 
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tl) Der Interzonenhapdel l) des B!ll!jesgebietes mit Berlin Wld der sow1etiaohen Besatz!!Agszone 
Wert in 1 000 DM-West und Dl4-0st 

Beriohtszeit 2) 
Iänder 

1949 
~Iai 
Juni 
J.üi 
davon1 

Sohleswig - Holstein 
Hamburg 
Niedersaohsen 
Nordrhein - Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Wü.rttemberg - Baden 
l3a,yern . 

1949 
Mai 
Juni 
Juli 
davon: 

Rheinland - Pfalz 
Baden 
Wü.rttemberg - Hohenzollern 

Boriohtswoohe 
31.7. - 16.8.49 
7.8. - 13.8.49 

14.8. - 20.8.49 
21.8. - 27.8.49 
28.8. - J.9.49 
4.9. - 10.9.49 

31. 7. - 6 .8.49 
7.8. - 13.8.49 

14,8, - 20,8.49 
21,8. - 27.8.49 
28,8. - 3,9,49 
4.9. - l0,9,49 

Beriohtszeit 2) 
Länder 

1949 
Mai < 

Juni 
Juli 
davon: 

Sohleswig - Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein - Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg - Baden 
Ba,yern 

1949 
Mai 
Juni 
Juli 
davon: 

Rheinland - Pfalz 
Baden 
Wü.rttemberg - Baden 

Beriohtswooh.e 
31.7. - 6,8,49 
7.8. - 13,8.49 

14.8. - 20,8.49 
21.8. - 27,8,49 
28.8. - 3.9.49 
4.9. -10 .9.49 

:n.1. - 6.8.49 . 7 ,8, - 13.8,49 
14.8. - 20,8.49 
21.8. - 27.8,49 

· 28.B. - 3.9.49 
4.9. - io.9.49 

BezUge 

Berlin 

West- 3) Ostsektor 4) insgesamt sektoren 

Sowjetisohe 
Besatzungszone Insgesam~ 

l 

469 
6 691 

25 077 

371 
5 809 
7 112 
4 807 

419 
2 028 
1 574 
2 957 

4 
2~H 
490 

237 
224 

29 

8 472 
6 035 
6 860 
7 753 
9 035 
8 690 

198 
133 

45 
231 

41 
450 

West- J) 
sektoren 

567 
188 

l 
184 

469 
7 258 

25 265 

372 
5 993 
7 112 
4 807 

419 
2 028 
l 574 
2 960 

fr!'l!Ö!i!o~e_Z~n! 

- 4 
- 294 

38 528 

8 

30 

255 
316 
172 
192 
285 
217 

20 
18 

17 

245 
224 

59 

8 727 
6 351 
7 032 
7 945 
9 320 
8 907 

218 
151 

45 
248 

41 
450 

Lieferungen 

Berlin 

l 411 
8 917 

16 029 

415 
5 208 
2 051 
3 393 

405 
994 

l 607 
l 956 

55 
372 
758 

244 
l 

513 

4 615 
3 792 
4 882 
5 285 
4 687 
5 426 

88 
259 
401 
70 

4~~ 

Ostsektor 4) insgesamt 
D& - West DM-Ost DM West DM-Ost 

B 9 10 11 12 
Y..•Lei,_ni...g:te'!. ~Lt§!l!J!!.Ü~'!.b!.ei_ 

25 619 24 853 766 - -127 628 2 552 - 130 180 -149 166 2 138 - 151 304 -
6 "' 

107 - 6 440 -37 280 675 - 37 955 -2.6.157 803 - 26 960 -34 267 243 - 34 510 -
4 561 - - 4 561 -14 027 105 - 14 132 -15 4'02 144 - 15 546 -11 139 61 - 11 200 -

fr~!Ö!i!a~e_ZQn! 

l 906 - - l 906 -6 853 2 - ,6 855 -7 065 0 - 7 065 -
4 756 0 - 4 756 ' -l 439 0 - l 439 -870 0 - 870 -

ye,=:e!~e§. !i!t§.oaa!t~bie.:!; 

35 089 389 - 35 4~8 -44 500 554 - 45 0 4 -27 054 510 - 27 564 22 368 530 21 22 898 21 23 324 m - 23 6g~ -28 086 - 28 6 -
fr!!P!Ö!i!o~e_ZQn~ 

l 486 

1 

l - l 487 -422 1 - 423 -957 - - 957 -2 629 

1 

64' - '2 693 -833 - - 833 - 1 3 397 :n - 3 428 -

384 
111 

53 
6 

51 
l 

2 

2 

0 

l 880 
16 175 
41 294 

787 
11 201. 

9 163 
8 200 

824 
' 022 
' 181 4 916 

59 1 
666 

- l 286 

489 
225 
572 

13 342 
10 143 
11 914 
13 230 u gg~ 

306 
410 
446 
318 
~g 

384 
111 

'53 
6 

51 
l 

2 

2 

0 

Sowjetisohe 
Besatzungszone Insgesamt 

DM-West 1 Dl4-0s+ ~" ru--• D14-0st 
13 14 15 16 

804 8 26 423 8 
10 705 31 140 '885 31 
15 522 13 166 826 13 

740 2 7 180 2 
2 594 - 40 549 -l 743 8 28 592 8 
6 374 - 40 884 -

63 - 4 624 -742 - 14 874 -951 3 16 497 3 
2 315 - 13 510 -

128 - 2 034 -323 - 7 178 -760 - 7 825 -
533 - 5 289 -111 - 1 550 -116 - 986 -

8 181 - 43 6591 -5 172 - 50 226 -7 987 5 35 5511 5 8 640 7 31 538 28 
5 292 ~ 28 989 -6 941 - 35 604 -

69 - l 556 -256 - ti79 -136 - l 093 -273 - 2 966 -148 - 981, -125 - 3 553 -
l) Die Statistik des Interzonellhandels fusst auf dem in Westdeutsohland 1 Berlin und der sowjetisohen Besatzl1Jl8il" 
zone eingeführten einheitliohen WarenbegleitsoheiL und entsprechenden Meld11I1gen der zuständigen Stellen filr den 
Interzonellhandel mit Kohle, elektrischem Strom und Gas 1 erfasst jedoch llioht Transporte über die Luftbrücke.-
Die monatliohen ZahlellBll&aDen verstehen sioh einsohlie~lioh, die wöohentliohen a11Ssohließlioh Kohle, elektri-
schem Strom und Gas. - 2) Die Berichtszeit bedeutet nioht den Zeitraum des Grenzübertritts der Sendungen son-
dern des Eingangs der sie bis zur Zonengrenze begleitenden Warenbegleitscheine bei den Statistisohen LanAes-
ämtern.- 3) Amerikanisolulr, britischer und französischer Sektor,- 4) Sowjetisoher Sektor. 
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Güter-
Zeit versand 

1) -
1 

~ 1946 5~ ,6 
~ 1947 64,3 

- 1948 76,4 
1948 

Januar 6,,1 
Februar 65,1 
llärz 69,8 
April 72,5 
Kai 7,,5 
Juni 71,, 
Juli 79,5 
!\l.gust 80,'8 
September 82,6 
Oktober 87,0 
November 89,1 
Dezember 8119 

1949 
Januar 8,,3 
Februar 8,,1 
März 82,4 
l.prfl 84 .5 
Mai 8''1 
Juni 80:2 
Juli 81 4 

~ 'Verkehrsindexziffern für 'das Vereinigte Wirtsohaftagebiet 
Indexziffern des GUterverkehra , 

19,6 • 100 ' 

Bundesbalm Binnensohiffahrt Seesohiffahrt 
GUter- Netto- Wagen- Grenz- davon 
wagen- tannen- aohs- Güter- verkehr Güter- dtaoh. 
r::el kilo- ) kilo-_, s:-iag4) bei s:i..gs: Küsten- Auslands 

meter2 meter' Em!Derioh verkehr verkehr 

'arbei tstäglioh arb.t11:1. kal.tgl. arbeitstädioh 
2 3 4 5 6 ,7 8 9 

40,2 67,l 23,3 32,6 • . . . . . 73,4 65,7 26,8 18,4 . 39,7 ,o,, 42,2, 
54,7 92,1 81,0 55,1 ,5,4 52,0 56,7 50,8 

l 

44,8 77,3 68,6 29,5 31,1 ,5,2 42,, ,6,4 
46,4 81,4 71,6 40,8 40,5 41,5 49,.5 ,9,4 
48,9 83,3 73,, 53,6 46,2 45,5 52,2 4,,8 

. 49 6 88,9 78,0 57,5 40,0 54,1 65,, 51,1 
51:, 89,7 80,8 56,3 ,5,1 59,l 76,1 54,6 
50,8 88,7 80,4 59,l 41,6 56,2 60,4 55,1 
.5.5,.5 92,2 83,2 64,8 ,6,1 .56,.5 .57 „2 .56,2 
58,9 93,8 84,6 66,6 ,6,2 69,5 61,5 71,6 
60,.5 97,0 84,2 b4,8 39,3 63,9 61,, 64,6 
62,5 104,6 90,0 62,9 3,,3 49,8 5,,9 48,7 
56,6 10'·' 88,o 56,4 28,5 4,,7 47,7 42,7 
60,8 104,4 88,6 48,2 ::'2,4 48,7 53,7 47,3 

62,2 10,,8 89,8 51,5 ,1,1 56,6 55,6 56,9 
63,5 10.5,7 89,9 55,l 40,, 52,8 53,4 .52,6 
63,0 101,9 89,0 56,5 46,2 .52,9 51,1 53,4 
64,l 10,,8 91,6 6,,o 45,l 60,7 '7,2 66,9 
63,2 101,1 89,2 68,$1 51,6 .58,4 43 10 62,5 
61,7 97,3 86,l 68,9 54,l 61,7 42, 7 66,8 
6,,o 100,5 88,7 72,1 58,8 60,, 4.5,4 64,, 

GUter- darun telll OOter-verkehr auf veraand im Nord- dtsol • volumen 
01~~- $ohiffen 6) 
kale...t•••„"'n1i •'-

10 ll 12 . . 47,6 
58,1 15,, 57,0 
85,6 26,4 71,8 

.59,9 18,9 57,7 
62,2 22,7 57,0 
61,9 16,:5- 64,B 
80 7 22,2 70,6 
88'' 20,6 62,6 
95:2 Z.5,.5 10,0 
91,9 24,6 79,9 
75,6 26,, 79 4 

10,,0 „,7 ao:' 
104,1 40,1 8,,.5 
101,1 ,3,4 80,.5 
10,,4 32,7 75,8 

' 
91,1 21,0 7.5,8 
86 4 ,2,6 72,8 

102:2 40,0 82,1 
11',2 40,8 75,4 
140,, 35,, 78,4 
141,8 30,5 74,9 
171.5 ,4.5· 81.0 

1) Versand in das V~reinigte Wirtschaftsgebieti in andere Zonen und in das Ausland (einsohl.,Dienstgut- und Be-
satzungsverkehr).- 2) Beladene Gilterwagen in a len Zügen.- 3) Beladene und leere Güterwagen in allen Zilgen,-
4) Umsohlag in 75 wichtigen Binnenhäfen.- 5) Umschlag in 12 wiobtigen Seehäfen.- 6) Als Summ~nvergleioh erreob-
net aus aen Monatssummen über den Güterversand der Bundesba.Jln und die Einlad~en in den wichtigeren Binnen-
und Seehäfen (im Seeverkehr jedoch nlll!' die im Inland.verkehr abgegangenen Güter). 

Bundesbah.."l 

Beförderte Personen-
Personen Kilometer 

Zeit l) 1) 

l 2 

- 1946 185,5. 18,,2 
~ 1947 230,6 2,6,8 

- 1948 226,2 217,7 
1948 

Januar 241,0 250 2 
Feb;ruar 25,,o 259:5 
llärz 264,8 'oo,8 
April 265,9 28,,2 
Mai 285,2 325,7 
-~ .m:i 265,6 29,,8 
Juli 158,0 127,5 
Augl.lSt 185,3 162,6 
September 189,4 15',4 
Oktober 200,1 154,4 
November 211,2 154,6 
Dezember 197 ,1 149,4 

1949 
Januar 214,7 151,7 
Februar 20,,3 145,0 
März 187,9 137,5 
April 192,2 143,o 
Mai 192,2 132,8 
Juni 180,2 1'6,5 
Juli 175-' 141.5 

~ nooh: Verkehrsindexziffern 
Indexziffern des Personenverkehrs 

kalendertäglich,1936 = 100 

Straßenbahn 3) 

Wafenaohs- Beförderte Wagen- Beförderte 
Ki ometer Personen Kilometer Personen 

2) 

3 4 5 6 

59,, . . . 
69,4 231,2 ·81,4 272,4 
86,7 242,6 92,, 311,l . 
74,2 253,l 81,8 274,0 
74,9 266,7 84,6 ,08,4 
78,l 274,5 84,5 309,7 
8014 289,, 88,5 '38,0 
87,7 276,9 84,5 '19,2 
9,,2 246,5 . 90,4 ,21,9 
83,6 201,2 92,5 2.51,3 
87,6 201,3 96,0 259,7 
91,l 216,2 99,, '011 9 
94,8 214,9 101,, '18,7 
95,6 220,2 lOO,l '55,9 
99,, 223,2 104,l '76,4 

97,3 218,7 104, 7 380,3 r 
98,6 225,l 108,0 405,, r 
98,9 214,5 107,4 '93,6 r 
98 7 206,2 106,7 373,8 r 

100:3 199,6 108,7 361 1 4 r 
. 10,,9 199,l 110,9 36,,4 r 
105.0 192.3 110.9 355.4 

Omnibusse 4) 
darunter: darunter: 

duroh die Wagen- durch die 
Deutsohe Kilometer Deutsohe 

Post :Post 

7 8 9 

202,7 . 64,0 
248,4 121,3 69,, 
267,5 170,'.} 88,6. 

244,1 124,4 68,0 
266,0 158,6 73,2 
272,6 142,6 74,0 
29'7,4 160 7 k\'-' 5 270,7 147', 7',6 
28,,4 16,:2 89,6 
207,8 160,5 a~,9 
224,9 171,0 90,0 
254,8 19,,2 ,98,4 
270,l 201,4 101,9 
,02,5 206,l l09,l 
'17,, 215,4 115,, 

'19,9 209 1 8 r 114 0 
332,7 224,6 r 121 11. „,,o 225,3 r 122:8 
'00,9 225,8 r 120,9 
287,l 232 10 r 126 4 
292,5 2401 '1 r· 1'4:, 
290 2 24"l .5 140.4 

l) Nur Zivilreiseverkehr.- 2) Einscbließlioh Besatzungsverkehr.- 3) E1nschl1eßlioh U- und Hoohbahnverkehr in 
Hamb11rg soJie Obusverkehr,- 4) Kommunale, gemisohtwirtschaftliohe und private Unternehmen (einschl. Bunaesbahn 
undDt,~oh, ost), ~edo~h ohne de~ nioht liniengebllndenen Gelegenheitsverkehr, aber einsohlie.ßlioh des nioht Clf-fentliohen linienä.hnliohen Arbeiterverkehrs. 

-4.76*- Stat. Amt d. V"fG 
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Zahl der 
Bedien-

Monat steten 

1 000 
l 

pJ 1936 
pJ 1947 . 
pJ 1948 517,0 

1948 
April 515,6 
Mai 521,l 
Juni . 527,2 
Juli 52.9 ,8 
August 52.9,4 
September 528,l 
Oktober 524,9 
November 518,l 
Dezember 497,9 

1949 
Januar 491,1 
Februar 489,l 
März 48.5,8 
April 482,2 
Mai 481,0 
Juni 480,6 
Juli 479,7 

® Deutsche Bundesbahn im Vereinigten Wirtschaftsgebi'et 
Personal, Länge der Linien und Fahrzeugbestände 

Länge der Linien Dampf- j Elektrische-
Lokomotiven 

il'lS- l) darunter: ins- darunter: ins~t darunter: gesamt ·m Betriel gesamt betziebsfähig gesam etriebs:fähig 

km Anzahl vH ~- Anzahl vM ~ 
2 3 4 5 6 7 8 9 . . 10 32.4 8 945 86,6 278 . . . . 14 897 4 967 33,3 450 262 58,2 

25 713 25 268 14 645 7 074 48,3 456 292 64,0 

25 716 25 238 14 824 6 662 44,9 457 ' 287 62,8 
25 716 25 256 14 806 6 754 45,6 458 283 61,8 
25 716 25 258 14 780 6 898 46,7 458 291 63,5 
25 716 2.5 2.75 14 768 7 013 47,5 458 298 65,l 
25 716 2.5 282 14 766 7 270 49,2 458 293 64,0 
25 715 25 290 14 775 7 407 50,l 458 302 65,9 
25 724 25 322 14 167 7 589 53,6 456 304 66,7 
25 723 25 323 14 163 7 766 54,8 453 311 68,6 
25 715 25 331 14 151 7 889 55,7 453 317 10,0 

25 715 25 32.8 14 145 7 813 55,2 453 315 69,5 
25 714 25 346 14 141 7 886 55,8 453. 313 69,l 
25 715 25 330 14 145 7 872 55,7 453 310 68,4 
25 709 25 324 14 134 7 859 55,6 453 314 69,3 
25 705 25 355 14 097 7 891 56,0 446 319 71,5 
25 705 25 365 14 092 7 934 56,3 445 318 71,5 
25 704 2.5 365 14 093 7 893 56,0 445 317 11,2 

, 1) Ende des Monats.- 2) Am Bestand. 

Monat 

pJ 1936 
~ 1947 
~ 1948 

1948 
April 
Mai 
'Juni 
Juli 
August 
SepteJJ1ber 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Ja.nua.r 
Fe-brua.r 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 

@ nooh: Deutsohe Bundesbahn 
Fahrzeugbestände und Betriebaleistll!lf~n 1) 

Gepäckwagen_ Güterwagen 
Wagenachskilometer 

Reisezüge Güterzüge 
ins- darunter: ins- darunter: ins- im Be- ins- im Be-

gesamt etriebsfähig gesamt betriebs:fähi,€ gesamt satz~ gesamt sat~~ verkehr verke 
Anzahl vfl 2 Anzahl vH~ Mill. 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 
9 979 . . 335 2.80 319 925 95,4 397,5 . 844,8 . 
7 .577 3 987 .52,6 322 648 219 948 68,l 275,1 30,6 551,7 42,6 
8 297 5 104 61,5 312 668 235 868 75,4 344,7 26,7 684,3 35,2 

8 263 4 916 59,5 314 542 228 345 72,6 314,2 24,8 671,6 44,0 
8 158 4 874 59,7 314 143 226 016 71,9 354,3 26,3 615,6 38,2 
8 359 5 072 60,7 318 215 234 150 73,6 364,4 2.5,3 692,7 35,6 
8 481 5 199 61,3· 313 639 232 988 74,3 337,8 24,7 744,3 38,0 8 498 5 197 61,2 311 293 235 012 75,5 354,0 2.5,9 728,3 44,4 
8 450 5 286 62,6 307 184 235 443 76,6 356,2 26,7 725,2 39,3 
8 281 5 404 65,3 302 698 235 483 77,8 383,0 27 ,1 775,4 30,3 
8 372 5 380 64,3 304 0:50 243 367 80,o 373,7 26,7 728,7 25,6 
8 517 5 562 65,3 304 457 247 854 81,4 401,1 28,8 763,1 27,2 

8 581 5 635 65,7 103 439 243 174 80,l 393,1 26,5 744,0 2.4, 7 
8 627 5 847 67,8 303 941 244 372 80 4 359,7 24,3 714,9 21,5 
8 522 5 887 69,l 303 070 235 223 77:6 399,6 26,5 796,4 24,3 
8 662 6 247 72,1 301 909 232 633 77 ,1 386,o 25,9 728,4 22,8 
8 718 6 359 72,9 ~97 130 229 430 77,2 405,l 28,0 738,5 20,9 
8 718 6 341 72,7 301 597 238 752 79,2 406,1 27,5 698,8 19,3 
8 744 6 303 72,1 305 130 239 565 78,5 424,0 28,l 764,l 20,3 

1) Ohne Dienstzüge.- 2) Am Bestand, 
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Personenwagen 

ins- darunter: 
gesamt betriebs:fiihig 

Anzahl vH Z) 
10 11 l? 

28 525 2.6 101 91,5 
25 565 15 292 59,8 
25 524 16 473 64,5 

25 655 16 337 63,7 
25 775 16 669 64,7 
25 726 16 605- 64,5 
25 591 16 526 64,6 
25 583 16 591. 64 9 -
25 504 16 502 64:7 
25 106 16 706 66,5 
24 975 16 709 66,9 
25 021 17 069 71,l 

25 158 16 971 67 5 
25 104 16 926 67' 4 -
25 002 17 030 68:1 
25 082 17 110 68,2 
25 165 17 240 68,5 
25 081 17 336 69,l 
25 090 17 205 68,6 

~etriebstonnenlcilometer 

Brutto - . Netto -
µüterzüge im Güterwagen 
IZivil-u.Be- in allen . 
13a tzungsverk. Zügen · 

23 24 
7 652,4 3 333,3 
5 122,5 2 430 10 r 
6 417 ,5 ' 011,1 

6 311,9 ' 021,0 5 721,9 2 696,6 
6 408,8 3 014,9 . ' 
6 887,5 3 254,5 
6 736, 7 3 168,5 
6 830,3 3 296,9 
7 321,3 3 556,0' 
6 897,1 3 376,3 - . 7 227,6 3 547,6 

6 972,3' 3 392,3 
6 754,6 3 314,5 
7 427,2 3 596,5 
6 757,5 3 257,7 
6 838,4 ' 302,7 6 486,2 3 115,4 
7 127 ,8 3 415.,8 

Verwaltllll8 für Verkehr 
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Personenverkehr 
(nur Zivilverkehr) 

7erkaufteBefördate Personen-Monat Karten Personen kilometer 

,"- ' 1 .~·' " 

@ nooh: Deutsohe Bundesbahn 
Verkehrsleistungen· 

Gepäck- Exlre,<;:.-
gu ver-versand sand ins- P.nnerha.lb 

' 

Güterverkehr 1) 
Versand 

davon Kohle, 
naoh der l!IB.oh dem Koks gesamt des VWG ranzös.I sowjet Saarland ltusland Brikehe 

. Zone 
1 000 St 1 000 Mill. t 

25 26 27 28. 29 30 31 32 
fJ 1936 27 280 53 603 1 624,2 8 893 25 002 18 912,3 . . 
fJ 1947 77 169 123 243 3 835,6 15 290 28 914 11 940,8 10 748,4 218,3 
fJ 1948 67 119 121 256 3 535,9 9 558 27 923 15 385,7 14 001,0 338,1 

1948 
April 86 867 14-0 163 4 523,8 13 459 30 342 14 831,4 13 335,8 279,9 Mai 97 445 155 400 5 377,2 13 409 27 859 13 2.95,4 11 776,7 299,3 Juni 86 641 140 015 4 692,7 10 527 23 189 14 579,0 13 100,4 277,8 
Juli 39 940 86 090 2 105,1 4 486 17 888 16 900,4 15 636,7 295,8 August 48 267 100 942 2 693,8 6 434 21 718 16 573,5 15 315,4 301,4 
September 49 365 99 864 2 451,1 8 726 30 924 16 914,0 15 710,9 322,2 
Oktober 51 405 109 329 2 549,l 8 558 32 953 17 982,0 16 624,9 540 3 November 49 093 111 335 2 470,2 7 207 31 554 17 706,2 16 316,l 456:5 Dezember 52 709 107 402 2 465,8 7 589 42 363 16 877,9 15 333,1 522,l 

1949 
Januar 49 002 116 968 2 504,1 5 071 28 782 16 355,3 14 744,c 571,6 
Februar 43 049 100 030 2 161,3 4 885 29 801 15 715,6 14 156,3 510,6 
März 45 408 102 345 2 270,4 5 692 33 926 17 692,S 16 017,9 596,0 
April 47 954 101 342 2 285,o 5 744 35 649 15 868,4 14 306,7 511,5 Mai 43 453 104 680 2 192,4 5 265 38 514 16 173,l 14 389 1 € 469,6 Juni 43 678 95 022 2 181,2 5 195 38 797 15 252;2 13 685,S 450,9 
Juli 46 227 95 469 2 335,o 6 319 41 881 16 428,4 14 .616,C 524,5 

1) Einsohließlioh 'lleohselverkehr von und naoh Privatbahnen. 

Monat ins-
gesamt 

37 
1' 1936 . 
fJ 1947 595,9 

. fJ 1948 764,9 
1948 

April 6C.) ,9 
Ma.i 70:;,,5 
;J.uni 719,'l 
Juli 711,4 
August 749,2 
Sep.~mber 781,2 
Oktober 852,8 
N~ember 989,3 
Dezember 1 068,9 

1949 
Januar 1 605,o 
Februar 990 9 
März 1 040:6 
April 975,6 
Mai 1 081,4 
Juni 1 025,4 
Juli 1 090,9 

@ nooh: Deutsohe Bundesbahn 
Verkehrsleistungen . 

nooh: Güterverkehr 1) Durchführ- Beförderte 
Empfang verkehr 2) Güter 

davon insgesamt 
inter- inter- (Summe der 

aus der aus aem natio- Spalt. 30 
k>ranzös. 1 sow j et. Saar-1 Aus- zonal nal 3) 37 142u.43 ~ 

Zone land land 
J. UUI. t 

38 39 40 41 42 43 44 . . . . . . 
274,7 194,3 126,9 4,6 137,0 12 678,3 
384,0 76,1 304,8 69,3 227,0 16 446,9 

335,6 91 3 237,0 33,5 293,1 15 821,9 
325,8 112. :2 265,5 13,o 254,2 14 266,1 
326, 5 153,3 239,9 19,0 158,3 15 476,o 
314,9 9,9 151,9 234,7 6,4 224,3 17 842,5 
338,9 0,2 144,0 266,l 137,3 184,1 17 644,l 
413,2 - 142,0 226,0 130,4 171,6 17 997 ,2 
492.,6 - 131,0 229,2 143 1 175,3 19 153 2 
509,2 - 131,3 348,8 141'8· 208,2 r9 045'5 
533,9 - 150,9 384,l 135:6 228,l 18 310;5 

1 148,3 - 136,9 319,8 138,1 208,2 18 306,6 
567 ,4 - 139,2 284,3 120,3 232,5 17 059,3 
610,5 - 150,8 279,3 142,0 249,0 19 124,5 
587 ,3 - 131,9 256,4 121,4 266,2 17 231,6 
640,6 o,5 159,1 281,2 145,1 190,4 17 590,0 
563,4 2,0 142,2 317 1 8 141,0 176·,3 16 595,1 
626,1 10,4 147,3 307,1 150,9 182,4 17 852,6 

1 000 t 
33 34 35 '36 . . . 

374,1 600,0 4 409,2 
219,l 827,5 6 352,4 

484,0 731,7 6 149,l 
495,8 723,6 5 407,E 
339,9 860,9 5 406,S 

4,5 72,0 891,4 6 940,4 
1,2 54,3 901;• 6 780,f - 53,3 827,6 6 668,• - 65 8 751,C 6 628,:! - 56 1 8 876~~ 6 447,~ - 63:6 959, 6 957,c 

- 59,l 979,8 7 142,0 - 65,0 983 7 6 819 ~~ - 62,0 1 011:0 7 531, - 65,3 984 9 6 980,4 
179,6 ao,o 1 054:1 7 318,2 

811 80,1 l 027,2 6 940,' 
301,4 73,7 912,8 7 685,• 

Binnen- Güterwagen-
verkehr gestellung Güter-

der im ar- malen-Privat- ins- bei tstsl. um auf-
bahnen gesamt Dur oh- zeit 

schnitt 
J. JUU Ta2e 

45 46 47 48 . 1 881,1 74,1 4,5 . 756,8 29,9 7,7 
767,0 l 026,0 40,3 6,0 

726,8 950,6 36,6 6,6 
684,9 850,8 37,8 6,9 
757 ,3. 973,5 n,·4 6,2 
855,3 1 105, 5 40,9 5,7 
8'51,3 1 129 4 43,4 5,6 
855,o 1 160:4 44,6 5,2 
860,6 l 198,2 46,1 5,2 
811,8 1 200,8 48,4 5,1 
733,2 1 167,l 44,9 5,5 

801,8 l 146,4 45,9 5,4 
733,3 1 124,1 46,8 5,1 
786,6 1 254,5 46,5 4,8 
799,9 1 134,2 47,3 5,0 
795,6 1 165,1 46,6 4,8 
760,4 1 115,8 45,5 4,8 
820,3 l 207,7 46,5 4,5 

1) Einsohl. Wechselverkehr von und naoh Privatbahnen.- 2) Über trockene Grenze.- 3) Einsohl. Saarland ~Aus-
land. - Verwaltung für Verkehr 
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Nr. Güterart 
.fi1 

1948 

1 
1 · Kartoffeln 343,5 
2 Zuokerrüben 141,9 
3 'Getreide, Hülsenfrüchte 2'34,6 
4 Mehl 128,0 
.5 Molkereiprodukte 23,2 
6 Roh- und Verbrauohszuoker 78,, 
8 Obst und Gemüse 78,2 
9 Andere Nahrungsm.(einsohl. 

Fleisoh und Fisoh) 195,o 
10 Futtermittel 84,5 
11 Kalidü~emittel (ausser Misoh-

dünger 128,4 
12 Andere Düngemittel 447,o 
13 Stein-und Siedesalz 83,5 
14 Chemisohe Erzeugnisse (ausser 

Düngemittel) 256,6 
15a Steinkohle 2) 4 642,6 
15d Braunkohle 2) 1 709,7 
150 Torf 59,o 
16 Erze 583,7 
17 Holz und Holzwaren. 352.,5 
18 Anderes unbearbeitetes Holz, 

Holzabfälle . 119,6 
19 Grubenholz 199,4 
20 Ho'lz zur Papierherstellung 116,6 
21 Papier und Pappe 34,1 
22. Rohstoffe und Halbwaren der 

Textilwirtsohaft 40,9 
23 Eisen und Stahl, Eisen--WJ.d 

S ta.hlwareD, 773,9 
24 Sohrott (Alteisen und Abfälle 

von Eisen und stahl) · 370,4 
25 Fahrzeuge 21,3 
26 Mineralöle, Mineralölderiva.te 393,2 
27 Militärgut (ausser Kohlen) 656,2 
2.8 Steire und Erden l 789,0 
29 Zement, Mörtel 226,l 
30 Umzugsgut, gebr. Verpaokungen 114,7 
31 Betriebsmaterial 900,0 
32 Ubrige Güter 613,5 

Teilladungen 213,7 
Insgesamt: 16 152,7 

7 Lebende Tiere (1 000 Stüok) 117,5 

' 
Deutsohe'Bund.~s~ l) 

GüterbewegWlg 
· inlOOOt 

Januar Februar März 

2 3 4 
38,8 62,7 235,3 

8,3 2,5 2., 9 
267,5 22618 254,2 
95,9 77,1 97,1 
25,3 2},4 20,2 
27,4 29,8 15,3 

102,5 57 ,6 55,o 

174,5 176,2 161,9 
148,3 123,6 122,,2 

183,8 153',1 201,2 
665,4 679,8 722,7 
79,7 69,·7 69,1 

284,4 269,6 294,8 
5 302,3 4 989,6 5 584,5 
1 839,8 1 829,4 1 947,l 

67 ,9 61,6 50,7 
657 ,4 6-11 18 65313 
42.9,9 408,0 339, 7 

82,9 81,2 76,l 
160,8 167,5 156,3 
169,2 165,5 155,6 
31,3 29,2 41,0 

46,6 44,8 48,l 

l 011,8 1 059,9 l 142,4 

588,3 652,9 747,3 
22,2 21,4 21,5 

417 ,1 397,7 456,0 
624,4 628,2 681,3 

l 508,7 l 367,1 l 611,9 
250,9 248,l 329,2 

73,6 70,9 85,7 
761,9 746 1Z 903,8 
6~8,3 618,3 698,8 
2.63,7 275,4 310,0 

17 130,6 16 426,4 18 292,2 
,184,l 1~4,9 176,6 

1949 

April 

5 
,24,5 

1,2 
19},0 

62,1 
18,9 
10,5 
53,0 

127,9 
95,5 

147,8 
518,2 

60,9 

212,1 
5 049,0 
1 931,4. 

41,8 
622,7 
279,2 

62,5 
164,3 
140,0 
25,, 7 

41,2 

l 013,9 

7'33,9 
22,9 

420,3 
633,l 

l 508,7 
307,9 
86,5 

830,·9 
563,7 
275,l 

16 640,3 
282,2 

1) Einsohl. Privat und Kleinbahnen.- 2) Einsohl. Kohle für Militärverwaltungen. 

-479*-

"'' 

Mai Jllni ,Juli ! 
1 

6 7 8 
195,2 121,2 99,3 
- o,6 1 01 1 
182,5 223,9 l90,4 

62,7 53,2 36,3 
23,l 21,0 22,4 
16,7 14,4 22.,7 
23,9 47,0 89,8 

173,2 84,6 88,9 
74,4 70,2 105,9 

152,4 131,2 132,0 
356,7 308,0 362,6 
~,6 68,9 69,6 

274', 7 253,2 252,8 
' 5 407,4 5 188,2 .5 774,2 

1 910,7 1 752,3 1 911,0 
18,9 19,8 43,4 

656,8 61)7,8 716,8 
284,0 219,l 241,9 

62,2 54,9 49,6 
195,6 152.'8 161,7 
164,3 122,3 24,2 
28,4 28,5 114,7 

41,2 33,7 30,6 

l 055,6 l 048,0 l 055,l 

662,5 601,2 632,5 
23,4 23 18 21,1 

425,5 450,2 488„J:.ti 
575,0 581,3 548,4 

l 609,6 l 557,9 l 681,8 
313,4 301,5 314,0· 

99,2 100,8 ' 101,9' 
885,4 828,2 967,'0 
619,2 560„5 577,0 
281,l 274,3 294,7 

16 940,5 15 994,5 17 229,7'.. 
215,4 145,l 145,6 

Verwaltwig für Verke~ 



® noch:. De11tsoße Bund~sbahn 
Verkehrsunfälle l) a11f den Strecken mit norm~ler Schienenweite 

1948 1949 
Gegenstand ~ ~ ~ ~ J1 ~ J11ii l.Vj. 2.Vj, 3.Vj, 4.Vj. l.Vj • 2.Vj, 

l 2 3 4 5 6 7 
Betriebsunfälle 

de.von: 
insgesamt 330 262 244 293 245 198 210 

, "Betriebsunfälle mit Personensobad.EIJ. 215 171 152 171 143 115 129 
Entgleisllllge.n 64 53 47 62 53 ' 48 37 
Zusammenstöße • 

a5 mit Eisenbahnen 29 20 20 34 23 17 21 
b mit Straßenfa.hrzeugen 21 15 22 23 23 16 21 . 

Andere Betriebsunfälle 1 3 3 3 3 2 2 
Betriebsun~älle a11f 1 
meter 

Mill,Z11gkilo- 17,08 12,08 10,17 n,:n 9,03 7,13 1,00 

Ver~lückte Personen 270 221 253 296 211 167 150 Get tete insgesamt 91 55 59 70 55 46 53 . Reisende 22 ll 9 15 6 5 9 
Bahnbedienstete 24 15 22 23 22 13 17 Sonstige 45 2'9 28 32 24 27 31 

Verletzte insgesamt 179 166 194 226 156 121 97 
Reisende 68 86 94 109 75 48 37 Bahnbedienstete 62 54 53 58 60 45 40 
Sonstige 49 26 47 59 21 28 20 

Getötete und verletzte Personen 
auf 1 Mill. Zugkilometer 1',97 10,31 10,58 ll,1:1 7,91 6,04 '5,30 

1 1) DieJenigen Verkehrsunfälle, die bei der Bewegung von Eisenbahnfahrzeugen entstehen (nioht also im Werkstatt-
···dienst). ' Verwalt11ng für Verkehr 

Art der Einnahmen 11nd Ausgaben 

-ai:PPalJmen 

Personen- und Gepäokverkehr 
Güterverkehr 
Sonstige· Erträge 

Einnahmen insgesamt 
~llA<>AblUl1 

. 
Gehälter und Löhne 
Übri~e persönliche Ausgaben 
Betriebsstoffe 1 Geräte u. Werkzeuge 
Ba11liche Anlagen · 
Fah.rzeuge 1Maschinen und maschinen-
. artige Anla~en 

.Übrige sachliche A11s~aben 
Sollausgleioh von Un erha.ltung 

11Ad Erne11erung 
Be tri ~bsausgaben insgesamt 

Beseitigung von Kriegssohäden 
Vermögensrechnuff , 
Abgabe a;n die al gemeine Finanz-
, verv1al tung 
Ausserordentliohe Ausgaben 
Zllweisungen an Ausgleiohsfo.nds 
Aufwand aus den Nachholungen für 

unterlassene Unterhaltung 
Verzinsung des A11sgleiohsfondsder 
Bank de11tsoher Länder 

Dienst de~ Kredite 
Ausgaben insgesamt 

Q!> noch: Deutsche B11ndesbahn 
Einnahmen und Ausgaben 1) 

1948 
194.7 l,Jan.- 20.Juni-. Jan11ar 20.Juni 31.Dez. 

Mill. RM 
1 2 3 4 

3 026,0 l 623,0 619,7 94,3 
1 086,3 628,2 982,2. 154,0 

169,2 91,6 88,l 12,7 
4 281,5 2 342,8 1 690,0 261,0 

988,9 5:51,4 633,0 102,4 
666,7 362,3 372,8 55,7 
287,8 165,2 248,8 41,7 
372,8 182,0 182,0 18,3 
463,l 
ll5,l 

274,7 
40,5 

375,1 
- 38,6 

58,4 
- l,~ 

429,9 162,9 - 86,2 8,3 
3 324,3 1 719,0 1 686,9 283,7 

• a) 
29,6 

• a) 
14,0 

205,0 
14,8 

18,1 
1,8 

257,7 1 184,o 89,0 14,5-
142,l 19,0 - -105,6 - 171,2 - -
261,6 - 308,0 - -
- - - -- - - -

4 138,9 2 456,8 1 995,7 318,l 

1949 

Februar März April Mai Juni J11li 

Mill. m! 
5 6 7 8 9 10 

80 9 90 5 96,9 84,9 88,2 107 ,· 
153:1 169:4 151,8 147,3 136,8 157 ,1 
15,4 16,2 22,e 17,2 16,8 14,7 

249,4 276,1 271,5 249,4 241,8 280,0 

95,5 96,9 92,0 96,3 95,9 95,2 
56„8 58,5 58,1 58,1 60,5 59' ~ 42,9 39,6 42,0 37 ,4 38,4 36, 
16,0 16,8 18,3 21, 7 23,5 23,.:! 
59,l 
3,8 

60,7 
- 2,6 

57,2 
4,9 

93,6 
3,2 

53,1 
4,1 

60,2 
31 S 

- 1,3 81 2 - 1,6 -39,9 - 1,5 a.~ 

265,1 278,1 270,8 270,4 274,2 287 ,J 
16,4 
1,1 

37,5 
2,0 

39,2 
2,9 

42,0 
2,5 

30,2 
3,4 

28,l 
1, 

1.4,5 14,6 14,4 14,5 14,5 14,5 - - - - - -- _, - - - -
- - - - - -

15,8 1,.!i 101 8 2,3 - -- 2,0 1,0 0,4 1,0 O,! 
297,l 350,0 329,8 340,6 ,25,6 332,( 

1) Bei den Monatsangaben hand~lt es.sioh um vorläufige, teilweise gesohä.tzte Angaben die neben den bereits kas-
s~nm~ssig ermittelten Zahle~ auoh die_geschätzten Wert~ derjenigen ~eistungen entb.8.1ienJ die nooh nioht kassen-
ma.ssig ~bgereohnet, jedooh in dem Beriohtsmonat a11Sgefüh.rt worden sind, Endgültige Ergebnisse können erst naoh 
Jah.resaoschl11ss festgestellt werden.- a) Die Mittel für die Beseitigung der Kriegsschäden für 1947 (271 5 Mill R1' 
und von Januar bis 20. Juni 1948 (120 1 3 Mill.RM) sind in den gesamtE!Jl Arbeitsa11Sgaben enthalten. ' • 

V~rwaltulig fiir Verk~hr 
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Strassenbahnen 1) Omnibusse 
Länge der Reohnungskilometer 

länge 1 Beför-
darunter befördert von Re oh-Linien 

Monat davon : BefördertE kommu.nal- d nu.ngs.-
daru.nter: <ler derte u.nd ge- privaten er Länder ins- Obus- Personen ins- Trieb- Linien Perso- misoht- ~etrieben Deutsohen kilo-gesamt betrie- gesamt wagen nen wirtsoh. Post meter be Betrieben 

.ICJll .L 000 1 000 km 1 000 1 000 
1 2 3 4 5 6 7 8 Q 10 11 

~ 1947 4 464 138 327 024 24 247 15 986 89 292 36 991 
13 079 7 ;oo 11 '39 1948 4 635 156 '14 665 27 717 18 381 109 145 42 353 20 933 15 587 

1948 
/ 

April 4 466 131 .. 368 988 26 0'7 17 238 113 041 45 262 21 625 15 033 7 750 14 "384 Mai 4 525 138 364 996 25 686 17 015 101 936 44 169 21 649 13 890 7 783 13 698 
Ju.ni 4 555 158 352 681 26 572 17 523 114 107 43 113 21 401 13 032 7 830 14 807 
Juli 4 579 154 265 232 28 483 18 280 114 532 34' 771 17 519 10 640 6 043 15 092 August 4 663 169 265 294 29 290 19 504 119 363 35 934 18 102 ·10 699 6 474 16 069 September 4 726 170 275 818 29 269 19 487 110 872 40 424 20 629 12 014 7 025 17 663 
Oktober 4 811 173 2.83 436 30 888 2.0 573 113 522 44 108 22 230 13 338 7 676 19 029 November 4 867 178 280 942 29 540 19 731 112 925 47 663 24 178 14 149 8 342 18 862 Dezember 5 .044 183 294 2.66 31 845 21 358 113 973 52 092 26 619 15 124 9 231 20 344 

1949 
Ja.nu.ar 2~ 5 068 202 288 316 32 899 21 653 116 951 52 787 27 781 15 114 8 779 20 111 Februar 2 5 098 207 268 010 30 595 20 339 118 987 50 988 26 629 14 785 8 307 19 815 M"arz 2 5 157 210 282 931 33 756 22 247 119 087 54 908 28 420 16 097 9 158 22 351 
April u 5 222 214 265 479 32 961 21 805 121 714 50 441 26 813 14 422 8 025 21 841 Mai 5 278 224 263 107 34 278 22 680 124 092 50 890 27 522 14 258 7 921 24 471 Ju.ni 5 320 :::39 253 994 33 933 22. 560 124 983 49 693 26 890 13 869 7 744 25 635 

davon: 
Sohlesw.-Holst. 128 11 5 955 852 629 6 2.54 3 222 1 349 1 873 . l 621 Hamburg 271 4 35 090 4 413 3 343 1 042 1 967 1 942 25 . 630 Niedersachsen 340 59 18 961 1 982 1 202 14 673 6 126 3 407 2 720 . ' JOD Nordrh.-Westf. 3 110 82 100 647 14 299 9 897 20 558 13 277 10 724 2 553 . 5 917 
Bremen 158 5 10 342 1 441 939 870 1 413 1 •242 171 . 522 Hessen 388 40 19 610 2 568 1 668 11 804 5 344 4 117 l 2.27 . 2. 135 Württbg.-Baden 514 13 29 447 3 826 2. 404 7 350 3 584 1 021 2 563 • 2 159 Bayern 411 25 33 942 4 552 2 478 33 375 5 826 3 088 '2 737 . 3 604 

1) Einsohl. Stadtsohnellbahnen und Obus-Betriebe.- 2) Vorläufige Ergebnisse. In Spalten 6,7 und ll fehlen bei 
der Aufgliederung naoh Ländern die Angaben der Deutsohen Post und der Bundesbahn, 

· Verwaltu.ng :fi.lr Verke:hr 

~ noch: StraßenverkP-hr 
Bestand an fahrbereohtigten Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhängern 

davon Nioht 
Kraft- Lastkraftwagen Kraft- fahr-' 
fahr- Perso- daru.nter mit einer Nutzl. Kraft- Sonst. fahr- bereoh-

Zeit zeuge nen- omni- Zugma.- Kraft- Kraft- zeug- tigte· 
Länder ins- kraft- ins- busse sohinen räder fahr- anhän- Kre.f t-

gesamt wagen gesamt unter von über 2t zeuge ger fahr-1 t 1 - 2t bis 3,9t. zeu,ge~ 1, 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

1936 1 • .Juli 1 193 144 463 052 140 380 63 677 32 953 34 822 8 003 20 400 555 463 5 846 . . 
1938 1. Juli l 601 214 627 968 191 478 86 752 37 137 55 588 9 595 26 252 737 8l0 8 111 . . 
1947 1. Juli 658 674 168 750 198 279 73 02' 26 845 . 5 970 66 943 209 651 9 081 108 849 . 
1948 1. Juli 808 827 190 440 235 700 95 132 31 624 79 055 6 747 74 757 291 202 9 981 144 882 322 5~ 

1. Okt. 936·096 221 969 256 515 107 710 34 4711 83 185 7 293 76 952 363 354 9 703 151 844 309 l6f 
1949 1. Jan. 1 033 017 252 596 271 307~ 113 464 37 043 88 688 7 634 79 525 412. 252 9 449 161 1'ß 288 317 

1. Apri1 l 108 371 277 793 277 665 116 639 39 467 88 907 8 040 80 928 454 496 9 906 162 740 270 6,C 
l. Juli 1 243 638 312 387 290 071 122 282 43 294 90 346 8 982 87 012 535 263 9 923 170 320 . 

davon: 
Sohleswig~Holsteir 47 994 13 942 13 151 4 999 1 841 . 4 777 430 6 096 13 752 623 ··9 027 • Hamburg 43 479 15 254 16 364 7 726 2 173 4 739 282 l 589 9 418 572 10 636 . Niedersaohsen 171 448 39 672 39 155 19 139 5 153 10 666 l 123 18 467 71 417 l 614 25 749 . Nordrh.-We'Stfalen 353 655 89 607 101 639 46 531 15 260 30 934 2 127 17 462 139 896 2 924 52 856 . 
Bremen 13 929 4 567 5 466 2 733 787 l 520 96 702 2 d83 215 3 499 . Hessen ' 140 165 40 120 27 581 9 636 4 802 8 9'2 736 7 431 63 478 819 15 225 . Württbg.-Baden 135 308 39 652 26 601 9 361 3 957 9 109 775 6 370 61 241 669 19 933 . Bayern 321 279 66 326 51 342 19 049 7 534 16 600 l 607 28 559 171 757 l 688 30 458 . 
Reichsbahn 4 211 893 l 815 136 348 825 239 189 594 481 8}0 . Deutsohe Post 12. 170 2 354 6 957 2 972 l 439 2 244 1 567 147 827 318 2 107 . • 
1) Einsohließlioh Krankenkraftwagen.- 2) Nicht mehr repa.rierfa.hig oder ohne wirtsohaftliohe Bede~tung.- a) Ab Ja-
nuar 1949 einsohließlioh K'.raftstoffkesselwagen * · 
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· ~ nooh: Straßenverkehr 
Zulassllllgen von fabrikneuen Kraftfahrzeugen und Anhängern l) 

J dav_pn !Craft:fa.hrzeug-
Kraft- Lastkraftwagen Son-

anhänger 
fahr- Perso- Zug-

z~uge- nen- . darunter IK„a.ft Motqr-andere sti~e Monat kraft- in~t . andere mit omni- ma- fahr- Kraft- Kra t darunter 
Länder ins- sohi- ins-

gesamt wagen ges dre~- einer Nutzlas1 ~usse räder lräder :fahr- gesami ein-
3 rädrigE bis 2 t ab 2 t nen zeuge aohsige 

1 2 3 4 5 6, 7 8 9 ' 10 11 12 13 

~ 1948 2) 3 078 1 006 1 193 192 430 571 27 304 244 27< 25 1 0)0 349 

1948 
April 1 843 578 933 93 280 560 18 21< il ~~ 13 844 283 
Mai 2 088 756 903 106 296 501 35 25t 2.1 935 377 
Juni 1 849 666 787 78 246 463 14 224 60 7c 19 892 315 
Juli, 2 984 1 298 1 055. 192 387 476 23 240 191 15< 25 871 272 
August ) &18 l 324 1 263 251 480 532 25 34c 435 381 35 1 074 359 
September 4 556 1 366 1 592 317 649 62.6 29 44° 510 56C 34 1 405 437 
Oktober 5 138 1 575 1 800 352. 686 762 37 53t 575 58' 24 1 641 546 
November 5 496 1 732 1 82.0 326 764 730 46 50° 62C 71• 59 1 ')13 532 
Dezember 5 115 1 762 1 841 394 724 723 39 385 416 63< 40 1 216 433 

1949 
Januar 8 793 2 520 2. 613 582 1 068 963 47 745 1 323 1 48° 60 1 843 612 
Febru,ar 10 211 3 091 2 485 450 1 148 887 63 81] 1 875 1 83E 50 1 869 684 
März 12 218 3 843 2 718 601 1 310 807 89 91; 2 434 2 13~ ~ 87 1 742 652 
April 11 724 3 618 2 356 47,5 1 199 682 80 660 2 652 2 30] 57 1 256 418 
Mai 13 443 4 054 2 730 753 1 276 701 123 802 2 927 2 73C 77 1 351 496 
J.uni 13 993 4 218 2 638 852 1 198 588 142 835 3 004 2 995 161 1 276 446 
Juli 15 681 4 811 2 488 818 1 106 564 137 1 074 3 464 3 614 93 1 279 508 

davon.: 
Schleswig-Holstein 607 211 123 49 56 18 6 87 87 ~g 3 41 18 
Hamburg 697 381 201 94 84 23 5 11 33 3 56 29 
Niedersao)lsen 2 786 790 401 132 189 80 33 289 673 574 26 258 107 
Nordrhein-Westfalen 6 479 1 945 1 101 394 466 241 53 365 1 511 1 467 37 529 195 
Bremen 264 130 84 40 33 11 4 5 20 21 - 31 6 
Hessen 2 178 628 259 49 132 78 12 139 548 583 9 133 58 
Württemberg-Baden 2 670 726 319 60 14·6 113 24 178 592 816 15 231 95 
Ba,yern . . . . . . .. . . . . . . 
1) Ohne Bayern.- 2) 1948 Ohne "lürttemberg-Baden.- 3) Einsohließlioh Krankenkraftwagen. 

Verwaltung :für 'lerkehr 

Länder l.Vj, 2,Vj. 

1 2 

Vereinigtes 
Wirtsoha:ftsgebiet 7 692 8 038 

da.von: 
An S~dtkrel• (tn tll) 61,0 58,9 

'SohJ.eswig-Holstein 633 718 
Hamburg 924 959 
Niedersachsen l 893 2 180 
Nordrhein-Westfalen 3 909 3 843 
Bremen 333 338 
Httssen . . 

IV'ereini~es 
Wirtso :ftsgebiet 604 706 

[davon: 
in Sladtkrel an (tn wH) 47,4 41,7 
Sohleswig-Holstein 54 69 
Hamburg · 52 46 
Niedersa.ohsen 161 197 
.Nordrhein-Westfalen 324 367 
Bremen 13 27. 
Hessen . . 

lTereiniCes 
Wirtso :ftsgebiet 4 667 6 057 

ia.von: 
tn Stadtknhon [11 wH) 56,3 55-3 
Schleswig-Holstein 368 558 
Hamburg 599 638 
NiedersaohS en 1 126 1 656 
Nordrhein-Wes~:falen 2 408 3 008 
Bremen 166 197 
Hessen . 

1) Ohne Württemberg - Baden und Bayern. 

® nooh: Stra.ßenverk;ehr 
Str&ßen.verkehrsllllfälle l) 

1947 
3.Vj. 4.Vj. r,Vj. 

3 4 5 
Verkehrsunfälle 

9 536 11 414 10 045 

58,f ao,o 61,6 

966 1 146 896 
1 081 1 397 1 316 
2 582 3 005 2 447 
45D 5 424 5 Oll 

394 442 375 . . . 
Getötete Personen 

785 808 73'J 

.a,o U.4 46,9 
101 88 68 

53 55 47 
227 228 183 
381 416 419 
23 21 16 . . 
Verletzte Personen 

7 235 7 472 6 421 

54,.3 56,~ 51,4 
691 755 552 
772 870 747 

2 070 1 983 1 593 
3 478 3 605 3 347 

224 259 182 . . . 
-482*-

1948 1949 
2,Vj. 3.Vj. 4.Vj. l.Vj. 2'.Vj. 

6 7 8 9 10 . 
9 911 13 138 17 421 17 103 20 567 

61,4 59,0 58,4 63,l 61,9. 

864 1 054 1 419 r 110 1 398 
1 139 1 478 1 908 . 670 1 883 
2 490 3 331 4 411 3 469 4 231 
5 050 6 723 8 897 7 607 9 036 

368 552 786 729 917 . . .. 2 458 3 102 

647 744 824 636 721 

45,t .0,1 "6,2 41,5 .O,! 

75 T) ' 76 62 52 
38 42 52 29 30 

163 207 231 133 193 
354 406 439 313 332 
17 16 26 21 18 . . . 78 96 

6 964 9 017 1 10 203 9 201 13 121 

58,0 54,l 53,3, ST,Z 56.J 
609 723 865 64.2. 941 
747 928 953 776 1 009 

1 738 2 317 2 693 1 888 2 770 
3 648 4 731 5 309 4 335 5 935 

222 318 383 305 447 . . . 1 255 2 019 

stat, La.ndesämter / Stat. Amt d, VWG 
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'8 nooh: §jy.ssenv@Wh.r 
Ursachen der Stra.ssenverkehrsunf"älle l) 

\ 

Vorläufif festge-
1947 a.; 194-8 a.) 1g49 

stellte Un allursaohen l.Vj. e.vj. 3.Vj. 4.Vj. l.Vj. 2.Vj. 3.Vj. 4.Vj. 1.Vj. 2. Vj • 
1 2 3 4 5 6 7 8 Q in 

Ursachen insgesamt 8 558 1 9 059 10 723 12 346 11 863 1 11 299 15 055 11 905 20 245 23 551 
in vH '. 

Beim Kraftfahrze~ oder 
dessen Führer ' 
Teohnisohe Mängel 3,0 5,0 5,2 4,9 4,8 5,l 4,5 3,6 3,9 3,7 
Niohtbeaohten der 
vorfahrt 14,6 13,5 13,a 13,7 12,5 13,3 12,9 14,9 13,7 13,2 

Falsohes Einbiegen 4,8 5,4 5,9 5,8 6,2 6,2 6,7 6,9 6,l 6,8 
Falsches tlberholen a,7 10,3 1018 10,9 9,5 10,3. 11,6 12,l 10,5 ll,5 
Niohtplatzmaohen beim 
Alisweiohen oder Über-
holtwerden 4,1 3,1 3,1 3,7 3,4 2,9 3,3 2,s 3,1 2,8 

tlbermäßige Geschwindig-
5,6 keit 6,4 6,3 5,9 5~6 5,3 4,7 4,6 4,7 4,1 

Fahrer unter Alkohol-
einfluss 1,6 2,6 1,8 2,2 2,4 21 8 3,4 3,5 4,l 4,5 

Sonstife Ursachen beim 
Kraft ahrer ·9,7 11,1 12,3 14,1 12,5 12,0 12,8 14,7 13,l 12,7 

Swnme 52,1 57,4 59,2 61,2 56,9 57,9 59,9 63,l 59,2 59,3 
Beim Fahrrad oder Rad-
fahr er 2,4 5,9 s,o 4,8 3,3 5,9 a,a 5,5 5,5 11,9 

Beim Fussgänger 15,7 22,3 19,8 11,5 19,6 21,3 16,a 15,7 14,2 14,0 
Bei der Strasse 18,9 3,4 3,7 7,9 7,2 4,0 3,8 4,8 817 3,9 
Duroh Witterungsein-

flüsse 5,5 1,1 1,2 4,4 4,5 1,4 1,3 1,7 3,9 1,5 
Andere Ursachen 3,9 5,6. 6,0 6,6 5,o 5,7 6,o 5,9 5,5 6,1 
Nicht festgestellte Ur- ' saohen . 1,5 4,3 4,1 3,6 3,5 318 3,4 3,3 3,0 3,3 

insgesamt 100 100 100 100 ·100 100 100 100 100 100 
' l) Ohne Bayern und WUrtt-emberg - Ba.den.- a) Ohne Hessen. Stat. Iandesämter / Stat. •Amt d. V'IG 

~ Bestand an Binnenschiffen l) im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet am 3().6,1949 
.. 

Schlepper Fahr- Gütersohiffe 00.tersohiffe l!a.fenfahrze1i&e Biill mit eigener Triebkraft ohne eigene Triebkraft 
B•· izast-

Stro1g1bi1t1 trieb mit Sohrau- mit sohil • 1 .,_ 
(Einsatzg1bi1to benantrieb Radantrieb fe ·Selbstfahrer Motortanke3; Schleppkähne 'rankkähne An- ~r~fä- sohi- ~ 

der Schi ffo) R-io Tra.gfä- rrr~fä- An Tragt"ä- "r~f"ä-
zahl lh1 eit Elen-

Rop1- An-Ma.sohi- An- ~so~- An- An- b.igkeit An- ~. eit - An- in t stärke 
rot ur za.~ens~ zahlnensta»" zahl zahl zaJil in t zahl 

lhigkeit zah.J tli eit in PS 
2) ein PS ke inPS in t in t in t 
1 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 11 12 J,3 14 15 16. 17 

Elb1111biot B 93 21 600 23 tl.2 500 186 739 140 600 46 27.800 608 325 800 56 40 600 2 924 362 600 ,65 600 
R 11 3 100 4 2 600 37 37 8 300 2 l 400 66 " 600 6 4 300 1821 20 700 2 800 

l111rg1bi1t uod B 25€ 57 968 11 3 970 18 553 153 089 20 10 131 1222 822 040 6 3 883 208 36 894 16 579 l1std1utacbt1 
K1nllg1bi1t R 95 20 405 3 l 070 - 113 27 812 2 l 808 288 152 545 l 761 16 848 l 440 

deruohr: 
B 6 l 245 l 521 11 168 43 499 8 2 676 89 56 727 2 l 053 160 32 657 16 234 Brt11n R - - - - - 3. 1 179 1 905 5 3 050 l 761 .14 848 920 
B 168 52 067 14 16 200 21 45 25 195 16 7 539 452 502 235 15 13 362 92 28 582 ' 

Ni1derrh1ing1bi1t -R 23 20 988 - - - 3 l 982 4 3 487 , 229 203 621 - - - - -
lilt1l-u,Oblrrh11n e 14€ 31 854 26 ~2 555 8 155 80 700 14 8 093 620 540 500 6 ' 852 - - ... 

IOlit •1n-u. 
R 1 15 3 270 5 6 425 - 14 9 104 l 42.0 167 183 931 2 l 370 - - -N1chrg1bi1t 

' i 
no„ugebht e 

1 
10 7 150 6 6 200 14 7 2 985 2 l 474 56 34 727 40 34 529 5 - 890 

R 44 3 410 2 l 950 2 4 2 592 l 707 10 8 176 8 7 655 - - -
Ver1inigt11 B 677 J:lO 639 80 ~l 425 247 l 499 402 569 98 5, 037 2958 222, ,02 123 96 226 3 229 428 076 83 069 
lirbchoft19ob, R 148 51 173 14. li2 045 39 171 49 790 lO 7 822 760 581 873 17 14 086 198 21 548 4 240 

degl. B 646 162 901 75 0 383 211 l 350 350 806 98 57 031 2 853 2079 20!5 119 92 376 3 16, 418 491 78 522 „ 31.12.19~ R 182 62 326 18 L2 757 71 257 76 555 l8 10 608 92.l 787 143 26 20 004 214 25 035 a 47.5. 
dsgl. B 615 J57 317 

0

68 58 518 170 l 243 330 409 97 57 879. 2582 1924 840 109 84 784 2 5'8 ,14 369 66 656 
•• 31.12.1947 R 229 74 203 21 17 376 87 274 93 126 19 l2 21, 1062 912 209 ,6 29 899 585 66 844 16 20.5 

i 
1) De~tsohe Fahrzeuge und ausländische Fahrzeuge unter deutsoher Kontrolle.- 2) Oder repara.tu.rbedUrftig. 

- 483* - Verwa.1 tung fUr 'l erkehr 



~ Binnenschiffahrt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
Güterumschlag in den wichtigeren Binnenhäfen 1 ~naoh Stromgebieten 

in 1000 t 

GesamtumsohlaR (Ein- und Ausladunaen) 
1947 1948 1949 

Wichtigere Monats-
durchschnitt Januar FebruaJ Ml:lrz April Mai Juni Häfen 

l 2 3 4 5 6 7 8 
Elbe~ebiet 

LU eok 18,2 21,9 14,0 11,0 8,7 10,3 7,3 13,l Kiel 4,0 6,6 1,6 2,9 3,2 8,6 4,2 5,6 Rendsburg 3,2 5,3 5,2 3,0 2,0 5 4 2,2 3 5 
t:burg 134,8 204,6 91,9 8,,9 114,2 129:7 191,3 212:9 tersen 4,8 4,3 1,8 2,6 1,6 2,7 3,8 2,4 Elmshorn 6,6 7,1 2,6 1,1 2 l 5,9 3,3 3 6 Itzehoe 10,2 19,8 13,0 12,7 18:6 21,9 22,6 25:2 

Weser gebiet 
'i'.57 ,1 244,0 190, 7 212,2 234,7 220,7 245,5 262,3 Bremen 2) 

Bremerhaven 19,6 4.11 4 . 26 5 26,8 36,2 40,6 42,4 43,3 Brake 26,7 47,4 ,2'9 25,5 60,9 58,4 59,0 . 65,l 
Nordenham 9 0 14,2 6:3 17,2 14,8 18,8 48,7 4o1 3 Oldenburg 191 5 19,5 n,2 8,7 11,1 12,4 9,4 12,6 
Minden 71 0 19,.0 '15 2 16,3 19,4 17,2 30,1 21,7 Hameln 2'7 5,9 3:4 3,1 ·4 6 7,5 5,0 8 7 Wnden o!6 2,3 0,2 1,8 1:6 1,3 1,7 2:6 

Mittellandkanalgebiet 
·17,0 13,9 14,9 Braunschweif 4 8 12i8 11,8 7~:~ 25,8 Bleokensted -Beddingen 25:7 29,1 '.'ll,5 46,9 46,4 58,3 79,, Hannover 28,5 46,0 45,4 31,o 36,0 52,6 53,l 54,8 

'• Misburg 10,2 25,7 12,0 22,4 28,l 19,2 17,7 20,4 Peine 18,8 27,4 28,6 22,6 27,6 28 8 60,7 34,5 Hildesheim 15,6 23,6 6,4 7,4 7,2 23:7 19,7 ,4,9 Osnabrück 20,6 29,7 35,9 17,4 2,,2 27,8 26,9 20,5 
Westdeutsches ~ebiet 

142,1 228,7 246,5 229,6 222,5 213,l 317,2 319,4 · Emden 
·Saerbeok 2 0 4 7 5 6 6,2 2~'~ ,,6 6,3 3,3 Mi.Inster 161 7 231 8 24:6 16,5 27,4 26,4 25,4 Brassert 12 1 6 19 1 7 18,4 18,8 231 1 22,3 19,7 20,0 Hervest 3:7 12:6 14,8 15,2 17:5 16,3 18,8 11,6 
Hamm-Bossendorf 12,9 11,0 17,5 12,6 16,8 15,5 17,l 15,3 Flaesheim 8,3 15,8 9,2 7,7 9,6 8 9 11,6 9,5 tUnen 8,7 16,0 18, 7 14,3 15,5 15:0 19,8 15,8 
Hamm 19,9 42,9 32,9 ,0,6 44,3 4,,2 40,8 40,7 Ahlen • - o,8 7,5 9,5 14,0 19,2 22,7 20,2 

, n>rtmund 57,, 122,0 144,7 117,2 154',3 167,, 167,3 201,4 Datteln 11,4 18,9 15,l 9 2 11,0 12,1 12,6 9,, Castrop-Rauxel 34,3 ,61,6 57,0 581 9 63,5 66,9 71,2 58,8 Herne 28,l 42,9 21,2 35:9 62,5 ·53,2 59,2 5',0 Recklinghausen 34,l 54,7 77,4 68,0 69,9 64,8 69,6 66,6 
Wanne-Eiokel 94,9. 168,9 169,9 175,1 186,6 183,9 185,6 189,3 Gelsenkirchen 140,2 240,1 251,9 244,l 28,,5 269,0 343,l 336,2 Bottrop 46,5 77 ' 96 1 99,4 111,9 95,9 111,3 113,8 Essen 104,8 155:9 153:9 110,, 203,7 186,4 212,5 219,8 Oberhausen 39,7 39,4 28,7 33,2 38,9 32,9 27,5 26,5 MUlhe!DHluhr 3,4 26,9 27,7 14,8 20,0 8,1 33,6 5,7 

Rheingebiet ~ 

Kleve - 3,6 9,4 10,5 6 4 5,7 5,8 5,7 Spyok 1,3 3,0 9,1 6,2 11!8· 10,5 10,7 3,6 Fmmerioh 2 7 2i'~ 0,2 o,o 0,2 0,1 o,5 0 2 Wesel 151 1 35,8 30,8 30,5 25,8 30,0 281 6 Rheinberg-Ossenberg 32:1 23:9 8,7 5,2 6,6 10,3 14,8 18!1 
Orsoy 24,0 42 4 49 3 41 5 48,6 37 l 31,7 32 2 
Walsum 69,l 131!0 141:6 125:2 189 5 184:5 207,7 169:1 Homberg 75,b 124,0 151,0 157,4 171!3 15,,8 175,6 170,6 Rheinhausen '18 47 4 47,l 58,7 69,2 80,6 70 8 74 9 Diisburg 498:6 914:7 895,0 906,2 1040,7 1012.0 1 214:3 1 129:2 
-Krefeld-Urdingen 31,7 42,3 33,i 49,4 30,7 39,5 25,9 43,0 Dilsseldorf 51,2 8o,5 72,0 82,6 78,4 77,2 86,8 91,5 Neuß .. 15,9 ,5,4 ,2,5 38,6 35 6 47,1 50,5 53,5 
Leverkusen-Monheim 33,8 61 1 65 5 60,6 102:5 51 9 56,4 72 4 
Iroln . 77 8 124:7 113:6 108, 7 115,2 110!1 128,0 135!1 '· Wesseling 167,2 256,4 292,l 282,l 298,3 326,2 329,5 295,3 
Bonn 3,1 11,7 3,4 2,9 3,6 ,,5 5 8 8 2 
Beuel 3) 21,9 24,7 1,2 1,9 3,3 4,1 101 7 161 3 
Wiesbaden 40,5 68,8 52,2 48,5 75,6 78,5 62:9 79:3 
Gernsheim 12,l 2,,6 19,l 26,l 32,2 21,4 21,, '19,5 
Frankfurt 78,9 134,9 1120,1 154,l 139,7 155,9 129,4 125,4 
Offenbaoh ~:~. 6 3 2,4 4,5 2,9 l~:i 6,2 11,1 
Hanau 17:1 11,7 18,1 .3o,6 21,3 14,6 
Aschaffenburg ,7,8 54,7 ~~~~ 77,5 70,0 64,4 57,9 50,7 
Würzburg 21,8 44,8 35,l 54,7 55,2 86,1 69,8 
Bamberf - ' 7 2 ' 0 3 4 2 6 5 8 5 8 0 
Mannhe m 131,7 262:2 222:9 269!6 268!1 278'2 p8!6 286!9 
Karlsruhe 66,8 115,5 85,4 99,5 109,8 131:2 ' . 08,6 109,3 
Heilbronn 61,8 104,9 92,l 125,7 137,0 128,9 122,2 l0.4, l 
Ja.gstfeld - - - - - - - -

Donaugebiet . 
Regensburg 5,9 57,9 4,4 1,1. 59,0 65,9 78,2 95,2 
:Passau 1,1 0,2 - .., o,o - 0,2 1,1 
·rnsgesamt ' 2 957,5 5 103,9 4 681,6 4 806,2 5 547 ·' 5 499,8 6 226,4 6 137 ,2 
in vg aller Binnenhii.f en 91,4 91,1 93,7 92,7 91,8 91,2 91,6 91,1 . 

·' 

Juli 
Ins- Ein- I_ Aus-
gesamt ladungen 

9 10 11 

13,8 o,6 13,2 
6,7 2,1 4,6 
3,9 0 4 3 5 

349,4 212:0 137~ 
1,6 0,2 1,4 
8,9 0 3 8,6 

2o,3 10:4 9,9 

291,8 162~9 128,9 
32,9 5~:~ 32,5 
66,1 7,3 
54,6 51,1 ,,5 
7,9 0,4 7,5 

2o 1 8 5,9 .14,9 
4,7 0,2 4,5 
3,3 2,, 7 o,6 

22,9 4,6 18,3 
82,3 34, 7. 47,6 
45,5 0,1 44,8 
25,9 4,0 21,9 
45,2 5,3 39,9 
24,8 2,3 22,5 
36,o 2,8 33,2 

477,2 191,3 285,·9 
6,.l 3,9 2 2 

28,1 0,9 21:2 
21,9 21,9 -21,4 21,4 -· 13,5 13,4 0,1 
10,9 10,9 -19,9 14,6 2i'~ 42,5 21,, , 
24,2 24,2 -

23',l 83,4 149,7 
12,0 9,2 2,8 
82,9 73,0 9,9 
50,8 49,8 l,O 
11 1 0 62,3 14,7 

189,8 185,6 4 2 
331,6 254,5 11:1 
122,4 122,4 -212,, 204,3 8,o 
34,2 33,8 0 4 
20,2 2,0 18:2 

3,2 - 3,2 
14,o 5,4 8,6 

0,6 - 0 6 
33,3 - „;3 
17,3 1,3 16,0 
42 5 42 5 -

205:9 111:5 88,4 
177,9 169,4 8 5 
79,5 7,3 12:2 

1 276,0 762 ,1 513.9 
50,l 5 9 44,2 
96• 0 151 5 80,5 
42:2 5:2 37,o 
70,7 27-4 43,3 

1,6,8 58:6 78,2 
286,8 285,8 l,O 

6 6 0 5 6,1 
lo:5 io:4 0,1 ... . „ .„ ... .„ .„ 
„. „. . .. ... ... .„ .„ 

6;~ 
.„ 

50,7 43,9 
95,2, 27, 67,5 
8 2 8 2 

210:2 16,0 254!2 
125,5 23,7 101,8 
140,9 33,3 107,6 - - -
97,3 77,9 19,4 - -
„ •• - „. „. 
.„ „. . ... 

3
1) Im allflmeinen Häfen mit ein~m Jahresumschla,g· von 100 000 t und mehr.- 2) Einsohließlioh Wesermünde .-

) Einach eßlioh Amöneburg, Kastel, Kostheim, _ 484* _ Verwaltung für Verkehr 

1 ' 



~ Bestand an Seesohiff en l) iJll Vereinigten Wirtsobaftsgebiet 

Pass~ier- Fraohtsohiffe Tanker .Ins.gesamt 
sohi fe 

Monat seetüohtig in Reparatur seetüohtig in Reparatur BRT TragfähigkQit 
BRT t/DWT 2) 

1 2 3 4 5 6 7 

1948 
Mai 14 088 157 218 47 847 5 363 3 269 227 785 307 178 
Juni 14 226 161 575 44 057 5 363 3 269 2.2.8 490 308 039 
Juli 14 226 169 179 42 ;,45 5 363 3 269 234 383 315 267 • : '1 

August 14 240 181 812 29 861 5 363 3 269 234 545 315 416 
September 14 240 184 745 25 784 6 005 2 627 233 401 313 716 

1 
„/ 

Oktober 14 150 183 930 25 550 6 518 2 157 232 305 :n1 907 
November 14 150 181 559 26 337 6 518 l 629 230 193 308 989 

· Dezember 13 915 177 533 29 117 7 387 760 228 712 307 033 
1949 
Januar 15 099 176 693 46 527 7 387 1 584 247 290 332 556 
Februar 15 045 184 396 38 899 7 387 1 584 247 311 ,,2 626 
März 14 266 197 791 , 25 982. 7 387 1 584 247 010 333 2ß3 

' April 14 266 198 689. 25 196 7 387 l 584 247 122 333 490 
Mai 14 552 196 881 26 368 7 387 'l 584 246 7'f2 332 809 
Juni 14 572 225 690 8 971 249 233 336 606 
Juli 14 586 2341 400 0

1
911 257 966 . 348 931 ·,. 

„,--:1· 
1) Einschl. der Deutschland unter Vorbehalt belassenen und llliedsr vercharterten Schiffe.- 2) DWT „ Dead weight .· .:: 
tonnage ~ Schwergutladefahigkeit. _.Verwalt!lllg für Verkehr .. , 

Monat Schiffe 
Häfen 

Anzahl 

1 
f6 1938 l) 3 738 
f6 1947 l 785 
f6 1948 2 973 

1948 
April 2 844 
Mai 3 320 
Juni 4 007 
Juli 3 556 
August 3 871 
September 3 551 
Oktober 3. 130 
November 2 832 
Dezember 2. 865 

1949 
Januar 2 502. 
Februar 2 776 
März 3 225 
April 2 699 
Mai 3 367 
Juni ' 774 
Juli 3 968 

da.von: 
Nordseehäfen 3 504 
Hamburg 
Bremisohe 

879 
Häfen 409 

Brake 25 
Nordenham 63 
'lilhelmshvn 126 
Emden 509 
ttbrige Hä:f!u1 l 493 

Ostseehäfen 464 
Lübeok 162 
Kiel 68 
Flensburg 103 
tlbrige Bä:fhn 131 

~ Seesohiffahrt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
Sohiffs- und Güterverkehr über See 

Ankünfte :Abgänge Gesamt-
verkehr 

ins- bela- In- Aus- Sohiffe ins- bela- In- Aus-
gesamt den land land gesamt den 11.and land ~ohiffE i:a.~t 

·Rauminhalt 1 1 000 NRT Anzahl Rauminhalt, 1 000 NRT Anzahl 1 000 
NRT 

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 
3 203 2 830 660 2 543 3 799 3 1169 2 418 655 2 514 7 537 6 372 
1 064 848 178 886 1 813 1 081 644 178 903 3 598 2 144 
l 377 l 132 289 1 08S 3 028 l 376 763 294 1 082 6 001 2 753 

1 417 1 179 301 1 llE 2 854 1 406 754 303 1 103 5 698 2 823 
1 476 1 230 341 1 135 3 369 1 483 773 351 l 132 6 689 2 959 
1 505 1 277 405 1 100 3 970 1 489 838 408 l 081 7 977 2 994 
1 57'4 1 318 342 1 2'1 3 798 1 56, 797 335 1 228 7 -'54 3 137 
1 678 1 427 353 1 325 4 059 1 679 867 358 1 321 17 930 3 357 
1 527 1 278 314 1 213 3 663 1 499 763 327 1 172 ,7 214 3 026 
1 353 1 075 260 1 093 3 213 1 380 845 280 1 100 6 343 2 733 
1 380 1 121 2.47 1 132. 2 847 1 329 772 249 1 081 5 679 2 709 
1 443 1 155 2.56 1 187 2. 742. 1 460 938 276 1 183 5 607 2 903 

1 486 1 193 2.30 l 255 2 544 l 403 869 278 1 12.5 5 046 2 889 
1 400 l 151 241 l 158 2 799 l 447 868 284 l 164 5 575 2. 847 
l 594 1 286 243 1 352 3 368 1 629 990 282 l 347 6 593 3 223 
l 748 l 379 217 1 532 3 096 1 729 1 048 259 1 470 5 795 3 477 
1 887 1 511 2.49 1 638 3 369 1 844 1 125 317 1 528 6 736 3 731 
1 968 1 575 265 1 70:5 ' 784 1 925 1 215 316 l 608 7 558 3 893 
2 026 1 721 324 1 70:5 4 034 2 089 1 234 390 1 699 8 002 4 115 

l 944 1 673 294 1 651 3 563 2 006 1 21:5 :564 l 642 7 067 ' 950 793 717 78 714 1 032 847 467 89 758 1 9ll 1 640 
661 573 41 620 425 703 514 86 617 834 1 364 

59 58 3 56 29 45 3 11 33 54 104 
69 46 4 66 59 60 22 3 57 122 12.9 
10 8 7 ' 120 10 

95 
8 2 246 20 223 158 49 174 508 221 61 151 1 017 444 

12.9 113 112 18 1 390 120 105 106 16 2. 883 249 
82 48 30 52 471 83 21 26 57 935 165 
30 27 11 19 156 30 8 9 21 318 60 
37 8 5 32 87 37 7 6 32. 155 74 
7 7 7 1 105 8 1 5 3 208 15 
8 6 7 0 123 8 5 6 l 254 16 

• 1) Nur wiohtigere HäfeJl. -485"'-

·, 

DIU'o~ang Durl)h-
Nord-Os see- Gesamt- gang ' 

kanal Güter- Nord-
• um- Ostsee• 

$abiffi Raum- sohlag Ka~ einhalt 

Anza.b: l 000 1 000 t NRT· -
13 14 15 16 

4 460 l 882 4 166 l 786 
2 884 785 l 424 758 
3 922 l 075 l 885 l 119 

4 192 1 020 1 997 1 038 
4 697 1 064 1 964· 1 ,174 
4 648 1 079 2 071 1 225 
4 456 1 117 2 146 1 221 
4 211 1 227 2 508 1 005 
4 358 1 266 2 325 1 325 
4 211 1 278 1 818 1 384 
3 731 1 170 1 726 1 300 
3 699 1 269 1 761 1 314 

2 805 l 039 l 968 l 2.ll 
3 038 874 l 795 1 037 
3 409 1 104 2 005 l 358 
3 412 1 258 2 029 1 455 
3 926 l 489 2 010 1 864 
4 002 1 576 2 113 l 823 
4 721 1 774 2 200 2 280 

- - 2 094 -- - 787 -
- - 514 -- - 84 -- - 133 -- - 50i -, - - ,_ - - 61 -- - 106 -- - 57 ::-- - 25 - - 15 -- - 9 -
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Nr, 

l 
2 

' 4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
ll 
12 
1' 
14 
l5a 
l5b 
1.5<> 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 
2, 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
,0 
,1 
,2 

l 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
ll 
12 
1' 
14 
15a 
l5b 
l5o 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
,2 

' 

' nooh1 Sessohiffahrt 
Seewärtiger Inlands- und Auslandsverkehr naoh GUtsrgruppen 

. , in 1000 t 
Emnfane 

1.947 1948 1949 1947 1948 

GUtergruppen Monats- l.Vj. 2, Vj. Juli Monats-
durchschnitt durchschnitt 

l 2 ' 4 5 6 7 
_!n]:a.ad_!!V_!?r_?1!z'.:) 

Kartoffeln 2,7 o,, 0,1 o,, 0,1 0,2 0,1 
ZuokerrUben - 0 0 Q 0 - - - 4~:~ Getreide 1',2 ll:' 40:0 ,6,9 12,l 21,2 
Ro~en-u.Weizenmehl' 3,9 1,6. 3,5 1,6 0,9 6,4 2,9 
Mo ereiprodukte 0,2 0,1 0,2 0,1 0,1 0,2 o,o 
Zucker o,o o,9 o,5 ,,5 1,6 o,o 2,6 
Lebende Tiere 0,1 0,1 0,2 0,3 0,1 O,l 0,1 
Obst 1 GemUse, SUd-u, 
ÖlfrUohte 0,8 3,7 6,6 2,6 o,8 0,8 4,2 

And.Nahrungsm.~ einschl,; 
Fleisch, Fiso 1,7 2,7 10,0 17,9 3,6 2,3 3,3 

Futtermittel 0,1 o,7 o,5 4,o l,, 0,1 o,, 
Kalid~emittel o,o 0,1 - o,o - o,o 0,1 
And.tüngemittel 1,9 1,6 o,6 7,3 1',4 1,8 1,4 
Salz o,o o,o o,o o,o - o,o· o,o 
Chem.Erzeugn,ausser 
DUngemittel 7g•f 

'O 8 2 5 0 9 1 0 0 2 0 4 
Steinkohle 151:8 488:7 282:9 ll5:1 53:7 129:5 
Braunkohle 0:5 1,9 l,O 5,1 ' l 4 0,2 0,2 
Torf 0,9 1,1 o,o ' o,o 0:1 0,9 0,1 
Erze 1,4 2,5 lb,2 6,4 11 0 1,4 2,6 
Holz u,Holzwaten 0,3 o,4 o,8 1,1 0,2 0,1 0,3 
And, unbearb.Holz-, 
Holzabfälle · 0,3 o,, 0,8 0,4 o,, 0,2 0,1 

Grubenholz 0,2 - o,o - - o,o o,o 
Papierholz 0,1 0,1 o,3 0,1 - O,l 1,5 
Papier u.Pappe o,o o,o o,o 0,4 0,1 o,o o,o 
Rohstoffe u.HaJ,bw.d. 
Textilwirtsoh, 0,1 l,O 5,2 ,8,5 1,7 0,1 l,O 

Eisen u,Stahl; Eisen-
u.Stahlwaren l,O 1,7 1 9,1 7,, 2,2 l,O 1,1 

Schrott 0,4 o,4 3,8 5~0 2,6 0,6 0,17 
Fahrze~e o,o 0,1 l~:~ 0,2 0 l o,o 0,1 
141neralole u.-derivate 4,0 6,9 31,4 16:2 4,0 7,4 
Militärgut ' - - o,o - - - -
Steine u. Erden 18,4 24,9 30,2 ,5,2 20,0 18,0 25,2 
Zement 0,7 2,5 1,2 2,9 0,6 0,7 2,4 
Umzugsgut ' o,3 0,2 o,'.5 1,1 0,2 0,4 0,2 
Dienstgut (ohne Kohle) - - - - - - -Sonstige Güter 5,4 6,5 10,0 18,8 5,8 5,4 5,9 
Insgesamt 1'1,4 226,8 642,l 482,, 202,5 120,4 235,5 

!_u!l_!!:ll~sye!k~Ji:. 

Kartoffeln 14,, 26,8' ,,o 9,0 2,5 - -
ZuokerrUben o,o - - - - - -
Getreide 275,4 31',5 874,6 1045,9 417 ,o - o,5 
Ro~~en-u.Weizenmehl 86,0 48,8 56,8 18,9 o,8 - o,o 
Mo ereiprodukte 1,5 l 2 15,6 1',9 2 7 - o,o 
Zucker 4,i „;, 29,5 70,4 28:5 1,2 1,4 
Lebende Tiere 1,8 - - o,o - - o,o 
O~st,GemUse,SUd-u. 26,8 16,,3 120,5 20,5 lfrUohte 0,2 - o,o 
Andere Nahrungsm. 

einsohl,Fleisoh,Fiscn 27,8 7',7 324,6 359,l 48,l O,l o,6 
Futtermittel o,.6 1,8 20,0 16,9 7,7 - 0 2 
KalidUngemittel - 0,1 - - - 23,4 25:4 
And.lllngemittel · ,9,4 24,2 67,3 6,9 0,4 o,o o,o 
Salz o,o - - - - 5,4 61' 
Chem.Erzeugn.auaser 

~8,7 2,9 1,1 Jllngemittel '·' 5,9 22,5 9,0 
Steiillcohle 1,5 25,0 102,1 98 18 53,l 121,7 81,2 
Braunkohle - o,4 - - - o,o -Torf - o,o - - - o,o 0,1 
Erze 87,0 1'7,9 '.500,'.5 494,8 316,4 - 0 0 
Holz u,Holzwaren o,, 5,0 36,9 4,,4 17,6 86,2 60:9 
And.unbearb.Holz; 

Holzabfälle o,o O,l o,o - - - o,o 
Grubenholz - - o,o - - 19,8 o,6 
Papierholz 3,0 13,l 68,4 96,4 22,8 o,o 1,2 
Papier und Pappe o,, 1,4 7,1 17,5 4,2 0,5 o,9 
Rohst.u,Halbwaren d. 
Textilindustrie 6,7 18,4 97,8 105,7 ,0,6 o,o o,5 

Eisen u,Stahl;Eiaen-
u,Stahlwaren · 1,4 1,6 '5,5 7,4 3,4 8,8 13,0 

Schrott o,o 0,2 - - - ,4,5 83,l 
Fahrzeu~e l 3 4 5 '6 2 8,8 3,6 10,9 5,9 
J.lineral le u,-derivate 158:8 199:4 732:9 740,2 ,08,l 0,9 0,4 
Militärgut 17,o 41,9 1,7,9 140,0 33,7 3,3 9,9 
Steine u.Erden o,o 0,8 0,6 1,7 0,7 01 d 0 8 
Zement o,o o,o - 0,3 o,o 0,3 15:2 
Umzugsgut o,o o,4 1,8 o,a 0,3 0,4 1,1 
Dienstgut (ohne Kohl~ - - - - - - -Sonstige Güter 99,0 77,8 252,6 309,3 95, 0 l9,6 9,0 
Insgesamt: 831,2 l J.04,0 3 ;J.t:t,"l. ) 7b4,9 l 426,4 ,40,, 319,2 

Versand 

l,Vj, 

8 

o,o 
o,o 

102,2 
2,2 
0,1 
2,7 
01 1 
6,0 

19,8 
2,5 -o,6 
o,o 
1,8 

420,8 
o,6 
o,o 
9,0 
o,8 
o,, 
-0,6 

o,o 

6,6 
6,2 
4,0 
o,o 

15,0 -
18,9 
l,O 
0,2 -ll,3 

633,3 

--52,5 
o,o -13,4 
-

0,1 
6,8 

' 0,2 
8,8 
1,7 

12,0 
6,0 

,„,6 -
0,4 
o,o 
2,9 

---2,'.5 

0,9 
77,3 

447,'.5 
ll,O 
1,9 

18,9 
0 4 

12,~l 
2,6 
-

,9,9 
1_164,2 

la•a 

2.Vj. Juli 

9 10 

. 0,2 0,1 - -129,8 26,5 
1,9 l,6 
0,1 o,, 
,,3 l,8 
o,, 0,1 

1'~6 7,1 
34,6 3,0 
2,9 1,7 -
0,6 l,O 
- -

2 7 0,7 
20,:5 91,5 

1,5 0,1 
o,o -
8,6 
o,6 

2,5 
l,l 

0,1 0,1 
- -0,1 

O,l 
0,2 
o,o 

10,5 4,0 
5,8 2 6 
7,, io:o 
0,1 0 l 

24,8 12:4 - -
,1,4• 13,2 
2,5 o,, 
0,6 0,3, - -16,2 7,8 

503,6 lllO, 5 

1,5 -- -8,, l,l 
- -o,o -26,0 o,, 
- -

o,o O,l 
8,4 l,O 
0,1 -20,6 2,9 
2,, 0,7 

26,2 6,0 
4,7 1,4 

456,, 187,2 -1,1 o,6 
o,o 
5,9 

0,1 
2,4 

- -- -2,0 
2,, 

1,4 
0,2 

1,7 11 0 
62 5 19,8 

47':5 62,2 
16,l 2,; 
44,9 9 0 
22,9 13:2 
l l 2 2 

177:8 49:2 
4,2 1,4 
- -29,6 15,l 

l 400,, ,81,0 

l) Einschl.Seeverkehr mit den Binnenhäfen und lllit der sowjetisohen Besatzungs- und po~ohen Verwaltungszone. 
-486•- Verwaltung für Ve~kehr 
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!lriefsendungen 1) 
iiarunter 

ins- naOli 1 aus Monat gesamt dem dem 
Ausland 

Mill. 
1 2 3 

i 1938 279,4 12,7 5,4 
1947 277 ,2. 15,5 5,5 

JJ· 1948 280,l 13,5 5,9 
1948 

April 297 ,6 16,6 5,9 
Jfai 289,l 16,2 5,7 Juni . 299,0 16,8 5,9 
Juli 228,3 lo,8 6,4 
August 251,6 10,3 5,8 
September 265,4 10,4 5,8 
Oktober 246,3 9,3 5,4 
November 267 ,1 9,8 5,6 
DHember '15,l 11,3 6,4 

1949 
Januar 237,8 81 5 4,8 
Februar 234,3 8,2 4,5 
)fära 252,3 8,3 5,3 
April 270,l 81 7 5,7 
)(ai 245,9 8,4 5,2 
Juni 234,4 8,o 4,9 
Juli 242,7 8,3 5,1 

!@> Deutsohe Post im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 
Beförderungs- und Nachriohtendienst 

Gewöhnliche Ubermittelte 
Paketsendungen T•levramme 

darunter darunter Fern- 2· ins- nach 
1 

ins- ne.oh 1 gesamt aus aus s~reoh-dem dem gesamt dem dem s ellen Ausland Ausland 
1 000 

4 5 6 7 8 9 10 
13 234 167 92 1 168 175 185 l 831 

5 906 16 1 111 3 282 26 2.6 1 457 
6 387 13 955 2 577 73 63 1 594 

6 692 14 1 220 3 627 70 57 1 563 
5 733 10 1 048 4 030 81 57 1 573 
5 131 7 961 3 484 76 60 1 595 
4 715 5 825 1 233 63 65 1 605 
5 443 4 772 1 517 68 60 1 615 
6 482 4 714 1 752 76 70 1 627 

' 6 849 7 608 l 874 83 76 1 639 
7 291 20 773 1 813 88 77 1 654 
9f 606 33 1 309 2 128 119 99 1 671 

6 798 17 820 1 556 97 84 1 691 
7 196 20 607 1 499 99 82 1 708 
8 ,288 27 801 1 705 126 110 1 727 
7 614 '° 800 1 742 119 105 1 688 
8 030 32 626 1 805 136 111 l 706 
7 35' 31 575 l 733 144 118 l 723 
7 713 34 511 l 783 138 114 l 747 

Fernspreohdienst Rund-
darunter fUJlk-u. 

Ortsge- Fernge- ZLlS&tz-
naoh 1 aus spräohe spräohe dem dem 

genellld.; 
Ausland gungBll. 

11111. 1 000 
ll 12 13 1.t , i; 

103,6 15,0 5 2(15 . 
1~7a) 124 2 21,4 l~~aa. 5 210 

124:8 22,0 5 684 

138,9 25,l 38 34 5 606 
132,7 24,0 38 34 5 661 
137 ,5 23,7 36 38" 5 689 
111,7 18,l 34 40 5 693 
108 6 19,l 35 41 5 743 
114:3 21,0 41 47 5 785 
119,8 22,1 44 50 5 840 
121,8 21,9 51 53 5 904 
127 ,6 22,0 57 61 5 974. 

114,9 20,4 57 59 6 093 
111,3 19,8 60 59 6 17' 
119,9 21,8 63 70 6 225 
112,0 20,5 60 64 6 256 
113,4 21,6 75 7' 6 273 
111,0 21,1 74 76 6 295 ... 22,5 74 76 6 313 

l) Einsohl. Einsohreibeaendungen.- 2) Einschl. Nebenansohlilasen und öffentliohen Spreohatellen.- a) ~ April - Dezember. 

!Einzahlungen 
lauf Za.hlka.r-
ten und Post- Zahl 

Moll8t l&nweisungen der 
Konten 

.U.11. Mill. 1) 
Stüok IUl/DM 1 000 

16 17 18 

~ 1938 14,2 759 570 
1947 6 9 1 185 908 

}' 1948 R!f2) 9:1 1 931,6 976 
Dll 9,0 891,9 890 

1948 
April 8,8 1 634,6 923 
Jfai 7,9 l 482,9 925 
Juni (bis 11,2 3 218,9 928 20.) 
Naohbu-
oh~en - - -
21.- 0.6. o,5 83,3 -
Juli 6,3 602,9 931 
August 8,4 707,6 935 
September 9,2 888,5 937 
Oktober 9 7 996,6 941 
November 10!3 l 077,0 944 
Dez'ember 12,0 1 292,9 947 

1949 
Januar i8•i 1 05',3 950 
Februar l 032,7 95' 
März 11:3 l 211,1 948 
~pril 10,7 l 135,l 945 
)(ai 11,4 1 130,2 938 
!Juni l0,8 l 119,2 937 
IJuli 11,8 1 195,1 932 

@ nooh1 Deutsohg Post 
ZahlungsdieX111t und Finanzwesen 

Poatsoheokdienst Postsparkassendienst 
Es entfielen Es entfielen 

Guthaben Gut- Last- auf eine Zahl Gut.baben Ein- Rüok- auf eine 
al.lf den sohrif- sohrif- Gut-! Last- der auf den la- za.h- E' 1 Rüok-Konten ten ten Konten Konten gen ll.ln- in- za.h 

1) sohrift 1) 1) gen lage 1~ 

Mill. RM/DM RM/DM 1 000 Mill. Rltl/DM Rltl/DM 
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 

480 7 3 426 ' 418 144 233 - - - -
3 951~0 4 184 4 210 418 625 4 069 1 995,0 37 2 73,9 375 93 
4 442,3 6 195,o 5 907 ,9 521 814 4 831 2 771,3 125:5 79,2 488 98 

615,5 3 353,0 3 221,6 355 420 4·820 22,0 1,6 5,5 70 46 

3 623,1 5 743,5 5 460,4 464 684 4 576 2 15',8 67,8 74,7 427 92 
3 663,l 4 985,0 4 944,9 466 709 4 691 2 195,5 64,9 74,4 433 91 
5 690,6 6 800,8 6 773,3 583 843 4 966 2 443,l 258,6 86,5 517 91 

~7,7 - - - - - - 2. 631,5 12,3 - -
45,6 98,3 52,7 702 354 - - - - - -

378,5 ~ 374,0 l 041,1 190 218 5 041 3,8 01 6 l,O 47 53 
552,9 2 695,0 2 521,0 222 336 5 052 16,l 1,2 5,5 65 48 
661,4 3 397,6 3 289,l 257 . 398 5 068 23,4 2,0 7,0 70 47 
712,3 14 136,9 4 086,0 287 441 5 083 2811 2,0 814 77 47 
714,7 14 418,8 4 416,4 2.94 467 5 117 32,0 2,2 6,7 84 47 
832,6 5 115,l 4 997,l 297 468 5 166 35,6 2,6 6,2 98 46 

722,2 14 889,7 5 000,2 312 514 5 196 41,2 4,5 4,3 89 43 
687,7 5 630,4 4 664,9 302 474 5 223 48,l 4,9 4,8 85 42 
735,5 438,4 5 390,6 306 464 5 243 54,6 5,9 6,2 87 39 

749,6 5 142,0 5 127 9 310 478 5 2.61 60 0 6,8 6,5 98 39 
701,5 5 187,6 5 232:6 294 461 5 295 661 7 7,5 6,9 90 39 
666,7 5 084,9 5 119,8 290 453 l 4548) 10:8 8 1 2 6,9 88 41 

661,2 15 405,3 5 410,3 285 453 l 502 75,6 11,4 7,7 97 41 

Finanzwesen 

~ ALlB-
en gaben 

Mill .RlllDll 
30 31 

1 
103,8b5 
151 180 102,~~ 97,0 . . . 

161,9 
163,9 

75,1 
120,3 

176,o 161,1 

- -- -
104,3 116,6 
103,9 119,4 
118,7 129,6 
118,7 1'3,0 
171,0 138,5 
155,6 135,6 

134,3 151,9 
140,3 15',7 
182,5 210,9 
119,7 101,5 
137,3 135,3 
131,4 165,3 
134,1 1,5,8 

1) Ende des Monats.- 2) Durohsohni tt in RM vom 1.1.48 bis 20.6.48; in I8( vom 21.6.·48 b~s 31.12.48~- a) Ab Juni 1949 nur DM-Kon-
ten.- b) Gesohätzte Werte; Reohnungsjahr April 1938 - März 1939.- o) Reohnungsjahr April 1947 - März 1948. 

Post- und Fernmeldeteohnisohes Zentralamt 
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Löhne und Preise 
~ Indexziffern der durehsohnittliohen Woohenarbeitszeit, Brutto-Stunden- und - Woohenverdienste 

der Industriearbeiter im Vereinigten Wirtsobaftsgebiet 
1938 • 100 

Woohenarbeitszeit Brutto-Stundenverdienst Brutto-loohenverdienst 
.Beriohtszei t männliohe!reibliohel alle männliohe 1 weibliohel alle männliohel weibliohal alle 

.Arbeiter Arbeiter Arbeiter 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Gewichtung l) 76,9 23,l 100,0 78,3 21,7 100,0 76,9 23,1 100~0 

Juni 1946 80,5 73,5 79,8 107,9 ll7,0 108,7 86,9 85,9 86,8 
Juni 1947 81,5 76,3 81,0 11',7 121,3 ll4,l 92,7 92,5 92,5 
Juni 1948 82,5 81,6 82,5 121,5 1'0,2 122,0 . 100,2 106,2 100,7 
Dez. 1948 89,8 87,5 59,7 139,0 155,9 140,3 124,8 136,3 125,8 
März 1949 90,7 88,9 90,7 141,6 161,7 143,5 128,5 143,7 1'0,0 
Juni 1949 92,8 90,l 92,6 146,5 168,8 148,6 1'5,9 15211 1'7,4 

1) Die angegebenen Zahlen sind die Gewichte der Erhebung im Juni 1949; für jede Erhebung werden die neu an-
fallenden Gewiollte verwendet. 

Stat. IAndesämter / Stat. Amt d. VWG 

~ Die durohsohnittliohe Woohenarbeitszeit der Industriearbeiter im Vereiniaten Yirtsob&ftsgebiet 
naoh Gewerbegruppen, in Stunden 

Juni 1946 l) Juni 1947 Juni 1948 Juni 1949 
Gewerbegruppen männl. 1 weibl. I alle männl.I weibl.I alle männl. 1 weibl.I alle männl~ weibl.I alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter Arbeiter 
1 2 3 4 5 6 7 8 g 10 ll l2 

l Eisenschaffende Industrie 43,6 39,7 43,4 45,0 39,9 44,8 45,0 41,5 44,9 49,4 47,2 49,, 
2 Nichteisenmetall-Industrie .u,2 '5,1 41,o 40,2 36,9 40,l 43,2 40,3 43,l 47,2 4,,5 47,0 
' Giessereiindustrie 40,2 34,6 ,9,9 40,6 36,2 40,5 41,1 38,3 41,o 46,9 44,l 46,7 
4 Metallverarbeitende In-

dustrie 39,6 34,9 39,l 39,5 35,6 39,l 41,0 37,3 40,6 46,3 43,4 45,8 
5 Chemisohe Industrie 42,l 35,7 40,4 42,6 i 36,6 41,1 44,0 39,6 42,8 47,0 4,,7 46,2 
6 Industrie der Steine 1 und Erden 41,7 34,9 41, 4: 42,7 : 38,2 42,5 43,9 40,l 43,6 48,0 45,7 47,9 
7 Keramisohe Industrie 41,6 34,9 39,6 41,4 1 37,4 39,9 44,9 41,2 43,4 47,3 4,,1 45,5 
8 Glasindustrie 41,9 35,7 40,9 43,3 1 35;2 42,4 43,8 ,8,5 42,9 48,3 45,5 47,8 
9 Baugewerbe 38,9 33,8 38,8 41,0 32,9 40,8 39,5 35,8 39,5 46,1 41,l 46,l 

10 Sägeindustrie 41,8 29,8 41,2 41,4 28,6 40,9 43,2 '5,3 43,o 47,0 45,2 46,9 
11 Bautisohlerei, Möbelher-

stellung, sonst.Holzwaren 40,5 35,0 40,l 38,9 34,3 38,8 39,2 33,7 39,0 45,2 42,7 44,8 
12 Papiererzeugende Industrie 44,0 35,o 41,6 44,2 37,2 42,5 45,0 39,6 43,7 50,7 4!i,6 49,9 
13 Papierverarbeitende In-

; dustrie ,8,7 36,0 37,4 40,5 36,l 38,6 39,9 38,7 39,3 49,l 44,7 46,6 
114 Buohdruokergewerbe 45,3 40,6 43,9 43,2 40,l 42,5 4416 41,7 44,0 49,9 47,2 49,2 
15 Flaohdruokgewerbe 43,5 38,8 41,5 42,5 35,1 40,3 43,3 40,5 42,6 51,3 47,7 49,8 
16 Textilindustrie 39,6 34,6 37,o 40,4 36,7 38,4 42,9 40,l 41,4 48,2 4,,9 45,7 
17 Bekleidungsindustrie 41,6 33,3 36,0 39,8 34,6 35,9 40,0 37,6 38,2 45,3 41,7 42,3 
lß Leder~rzeugende Industrie 42,2 35,6 41,4 42,l 38,8 41,7 44,7 41,9 44,4 47,8 45,4 47,5 
19 Lederverarbeitende In-

dustrie 39,4 36,3 37,8 ,9,5 36,0 37,8 42,3 39,6 41,2 44,8 42,6 43,8 
20 Sohuhindustrie ,9,0 36,8 37,7 38,2 36,3 37,0 39,8 37,7 38,6 45>,9 45,2 45,6_ 
21 Nahru~s- und Genußmittel-

indus rie 45,4 37,5 42,8 49,4 40,7 45,9 46,5 40,4 44,0 51,3 43,0 46,9 
22 Brai.tgewerbe 48,7 "·' 47,7 48,0 42,1 46,6 46,2 42,4 45,o 50,8 39,6 50,4 
23 Musikinstrumente Wld 

Spielwarenindustrie . . . . . . . . . 44,l 39,, 41,6 
24 Kunststoffverarbeitende 

Industrie . . . . . . • . • 44,3 40,, 42,6 
Alle Gewerbegruppen 40,6 35,2 39,7 41,1 36,6 40,3 41,6 39,0 41,l 47,1 43,5 46,, 

l) Angaben ohne IAnd Bremen.' Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 

-488*-



® Dia durohaobnittliohen Bru,tto - StWlden - und - hohyxerdieMjt 
der lndu.striaarbeitar im Vereinigten Wirtsoh!ftsgabiet 

naeh Gewerbegruppen 

qewerbegruppen 

l Eisensohaffende Industrie 
2.Niohteisenmetall~Induatrie 

' Giessereiindusti-ie 
4 Ketallverarbeitende In-

dustrie 
5 Chemisohe Industrie 
6 Industrie der Steine Wld 

Erden 
7 Keramisohe Industrie 
8 Glasindustrie 
9 Baugewerbe 

10 Sägeindustrie 
11 Bautisohlerei, Köbelher-

stellu.ng, sollSt.Holzware 
12 Papiererzeugende Industrie 
1' Papierverarbeitende In-

dustrie 
14 Buohdruokgewerbe 
15 Flaohdruokgewerbe 
16 Textilindustrie 
17 Bekleidungsindustrie 
18 Ledererzeugende Industrie 
19 Lederverarbeitende In-

dustrie 
20 Sohuhindustrie 
21 Bahrungs-Wld Genussmittel-

industrie 
22 Braugewerbe 
2' Kusikinstrumente und 

Spielwarenindustrie 
24 Kunststoffverarbeitende 

Industrie 
Alle Gewerbegruppen 

l E:i.sensohaffende Industrie 
2 Biohteisenmetall-Industrie 
' Giessereiindustrie 
4 Ketallverarbeitende In-

dustrie 
5 Chemisohe Industrie 
6 Industrie der Steine u.nd 

Erden 
7 Keramisohe Industrie 
8 Glasind11-strie 
9 Baugewarbe 

10 Sägeindustrie 

JLl.Di 1946 JLl.Di 1947 Jw:ii 1948' Juni 1949 
männl. weibl, alle 

Arbeiter 
männl. weibl. alle 

Arbeiter 
männl, weibl, alle 

Arbeiter 
„, weibl alle 

Arbeiter 

99,, 
96,8 

101,0 

101,7 
96,5 

85,l 
89,6 
95,l 
85,5 
78,2 

86,4 
82,5 

87,l 
107 ,!l 
112,5 
79,8 
92,9 
97,9 

95,9 
89,0 

95,, 
100,1 

94,, 

5 6 7 8 9 10 11 
Brutto - ~ e~erdienstc 

1 
60,9 
59,7 
58,, 

59,0 
57,0 

"·' 50,9 
61,2 
54,l 
44,, 

5',2 
52,l 

51,5 
52,9 

''·' 54,7 
56,8 
5',2 

50,7 
56,o 
54,o 
60,6 

57,2 

97,2 106,2 74,l 105,6 111,0 
107,9 
118, 

95,6 104,l 64,2 102,, 
99 19 ll0,8 10,4 109,0 

97,7 107,2 
87,2 102,6 

84,0 
79,2 
90,4 
85,0 
77,l 

94,8 
9,,6 
99,l 
8918 
0~,2 

84,5 90,2 
75,7 8618 

71,, 91,7 
92,6 111,9 
89,, 11,,9 
67,4 81,9 
10,, 97,6 
9,,2 102,6 

7',6 102,7 
10,1 88 19 

0,,4 991 7 
97,9 11.19,5 

60,5 102,8 
62,0 9,,1 

67,7 
60,0 
5',6 
61,7 
57,l 

55,7 
56,8 

56,9 
54,5 
58,0 
57,0 
61,, 
59,8 

61,0 
57,0 

54,9 
62,6 

9,,, 
81,8 
91,8 
89,4 
8,,5 

89,0 
ao,4 

10,, 
99, 

107, 
107, 

90, 

77,5 101, 
100,0 1'0, 
99,8 l„, 
69,l 87, 
71,6 102, 
98,l 112, 

84,l 112, 
69,5 92, 

88,7 99,8· 59,2 
B.1.'lrlto - Wo9ll@:l.Y11rdllllate 

.in RMroM 

so, 116,, 141~6 101,, 140,a 
76,7 106,7 1'1,2 87,8 128,, 
78,0 117,2 142,0 99,4 139,8 

68,7 104,l 1'1,8 
67,, 101,6 140,, 

75,0 
61,7 
62, 
77,7 
60,, 

61, 
6,, 

62, 
61,9 
64,0 
68,6 

64,8 
59,9 

55,6 
6,,6 

101,6 122,7 
84,5 127,, 

100, 128,, 
107, 1„,8 

90,0 107,4 

95, 116,6 
89,2 117,5 

.a,,a 119 14 
115,9 151,9 
116,, 151,9 
7,,6 108,, 
74,~ 12,,9 

107, 1'4,l 

' 

115,2 
117,2. 

• : 118,6 

• 114,7 
98,5 129,9 

85,8 125,4 
87,4 127,, 

88,6 
79,7 
7,,, 
97,0 
82,.5 

121,l 
108,l 
117,6 
1„,8 
106,0 

79,, m,o 
81,2 112,2 

75,0 94,6 
74;, 1'1,7 
71,l 120,2 
84,2 9.5,l 
ao,9 88,l 
85,, 127,2 

77,2 102,2 
87,5 107,5 

72.,, 94,0 
75,, 114,7 

77,, 98,0 

7,,1 98,2 
82,.5 119,6 

4l•'' 24,22 42,20 47,75 29,57 47,,5 
,9,91 20,98 ,9,21 41,88 2,,70 41,02 
40,92 20,14 ,9,90 44,99 25,50 44,48 

52,64 ,,,48 52,19 69,97 50,74 69,14 
46,68 ,0,89 46,04 61,97 ,8,16 60,,8 
48,56 29,89 48,09 66 1 56 4,,8, 65,,2 

40,,4 20,59 ,8,26 42,,6 21,5, 40,20 44,20 25,65 42,29 61, ,7,20 57,50 
40,64 20,,, ,5,24 4,,76 22,68 ,8,2' 49 1 67 26,66 43,50 65 197 ,8,22 58175 

35,5' la,62 ,4,79 401 51 251 89 ,9,62 45,25 ,o,o' 44,,l 58,89 40 1 50 57,99 
,7,,0 17,79 ,l,38 ,8,75 22,46 ,2,69 44,59 25,44 ,6,70 60,17 ,4,,4 49,15 
,9,84 21,8' ,6,94 42,95 20 147 ,8,90 46 198 24,06 42 197 62,05·''•'4 56 117 
,,,27 18,28 ,2,99 ,6,00 20,28 ,6,50 42 1 5' 27,86 42,,7 611 72 ,9,89 61166 
,2,65 1,,20 ,l,89 ,4,86 16,,l ,4,15 ,9,20 21,28 ,8,69 50,46 ,7,27 49,67 

11 Bautisohlerei, Köbelher-
stellu.ng, sollSt.Holzwa.ren '5 10' 181 64 ,,,95 ,5,1' 19109 34149 ,7,99 20 164 ,7,17 521 64 '' 189 50 124 

12 Papiererzeugende Industrie ,6,,6 18125 '11 50 ,8,,5 21114 ,4,15 4,,4, 24198 '8199 59 160 ;7,04 56 104 
1' Papiervera.rbeitenda In-

dWltrie 
14 Buohdruokgewerbe 
15'Flaa.lldruokgewerbe 
16 Textilindustrie 
17 Bekleidu.ngsindustrie 
18 Ledererzeugende Induatrie 
19 Lederverarbeitende I11r 

dustrie 
20 Schuhindustrie 
21 Bahru.ngs- und Genussmittel 

„,66 
48,89 
48,94 

·'1,65 
'81 67 
41,,6 

18,5, 
21,48 
20,78 
18,8, 
18,90 
t8,94 

26,69 
40,65 
'?11 ,09 
24,97 
25,„ 
,8,59 

'7 ,17 
48,'5 
48,42 
„,12 
,8,85 
4,,24 

20,51 
21,86 
20,,7 
20,95 
21,21 
2,,22 

29,90 
42,52. 
40,28 
26,57 
25, 7'5 
40,94 

49,92 
57,70 
57,62. 
,7,ü 
40,87 
50,45 

24,62 
27,78 
25,'° 
24181 
24,10 
28,76 

,2,96 
50,9, 
49,56 
,0,44 
28,40 
47,91 

58,67 "·" 
75,al '5 108 
77,87 ,,,95 
.52.,14 ,6,94 
.56,15 „,75 
64 11' '8178 

44,05 
64,7' 
59,91 
4',49 
,7,24 
60,,7 

,7,8, 18,42 27,8, 40,54 2.l,95 ,l,81 47,55 25,67 ,7,1, 55,06 ,2,89 44,74 
,4,69 20,59 26,42 ,,,94 20,67 2.5,7, ,6,70 22,60 28,16 58,09 ,9,52 48,96 

industrie 4' 1 24 20,27 35,70 49,27 22,,5 ,8,51 4,,79 22,46 ,4,95 59,09 ,1,11 44,06 
21,42 46,76 52,57 26,,4 46,45 49~40 26,96 42,78 59,52 ,4,,2 57,84 22 Braugewerbe 48 1 78 

2' Musikinstrumente und 
Spielwarenindustrie 

24 Kunststoffverarbeitende 
Industrie 

Alle Gewerbegruppen 

l) Angaben ohne Land Bremen 

52,27 '°•51 40,79 i 

50,79 29,49 41,87 
,8,28 20,14 ,5,22 41,0' 21,64 ,7,41 44,,l 24,80 40,51 61,16 ,5,87 55,,l 

Sta.t. Landesämter / Sta.t. Amt d.' VIG 
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® ·Durohsohnittliohe Wochenarbeitszeit, Brutto-Stunden- und Woohenverdienste 
der Industriearbeiter des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes 

Wochenarbeitszeit Brutto-Stundenverdienst Brutto-Wochenverdieriat 
Juni Juni Juni Juni Juni Juni Juni Juni Juni Juni Juni .rw Länder 1946 1947 1948 1949 1946 1947 1948 1949 1946 1947 1948 1949 

' Stunden Rnf1 mf 1'1S/D14 
J. 2 3 4 5 6 7 6 9 10 ll 1 12 

JCännl. Facharbeiter 
Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 41,0 41,4 42,2 47,0 103,9 108,2 MN BN -42,61 44,85 47,69 65,18 
Sohleswig-~olstein 41,l 39,5 41,0 47,l 102,l 103,8 41,99 41,0l 4,,71 61,45 Hamburg 38,3 39,9 39,8. 47,7 118,9 12,,7 131:1 161:6 45,54 49,00 52,13 77,02 Niedersachsen 40,4 40,0 39,9 45,8 100,2 106,5 l-09,8 l:i2,5 40,47 42,58 43,73 60,71 
Nordrhein-Westfalen 

42,0 } 106,3 112,7 118,3 } 139,0 44,16 46,31 49,68 } 66,40 a ~ Nordrhein 41,5 41,l 47,8 b l\'estfalen 41,0 42,0 42,0 98,9 105,8 109,8 40,59 44,46 46,16 
Bremen 40,5 41,2 47,9 

95,5• 
106,0 _, 116,0 140 0 

37:~~ 
42,89 47,92 67,06 

Hessen 39:7 4l,2a5 43,5a5 45,l l05 1 7a m:~ 139;4 43,52a ;o,:m~. 62,85 
Württemberg-Baden 40 10a) 43,oa 44,0a 47,l 108,Q; 111,oa,1 145,4 4, 5 47 1 l0a 5',57a 68,-60 
Bayern 44,7 42,5 43,2 46,4 96,0 101,0 iu'o 131,0 42:12 42,79 47,74 60,76 , 

llännl. angelernte Arbeiter 
Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 41,3 41,2 41,6 47,3 93,7 §~·6 i8N 129,4 38,78 40,88 44,0l 61,22 
Schleswig-Holstein 41,l 40,8 38,5 48,5 91,4 118,5 37,58 iNZ 39,86 57,44 
Hamburg 38,5 39,7 39,6 49,0 100,6 114:7 123:9 146,5 41,79 49,04 71 64 
Niedersachsen 40,0 41,0 40,l 45,3 87,2 95,0 98,0 120,4 34,84 38:95 39,22 55~1 
Nordrhein-Westfalen 

105,l 109,l }1,32~6 39,'1 43,49 45,83 } 63,69 a 5 Nordrhein 40,5 41,4 42,0 } 48,0 97,0 
b Westfalen 40,3 41,5 41,6 92,5 101,2 107,l '7,31 42,02 44,51 

Bremen . 40,5 42,9 48,2 101,0 111,0 132,o . 40,99 47,64 6:i,10 
.Hessen . . 45,3 . .. 126,0 . . . g·t Württemberg-Baden 

45;9 43;6 44;7 
46,9 

92:0 lo5:o 
136,l 

39:74 
. 

46:74 Bayern 46,9 87,0 120,0 40,20 56:26 
Männl. Hilfsarbeiter 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 39,l 40,l 40,6 47,0 78,3 ~N 92,4 1111 0 30,61 34,02 37,47 52,52 
Schleswig-Holstein · 40,2 38,8 40,0 46,6 79,2 90 l 107,4 31,85 32,48 36,08 49,6, 
Hamburg 36,2 38,7 ,9,8 48,5 9,,, 101:5 110:2 132,2 33,79 39,26 43,66 64,10 
Niedersachsen 38,3 38,4 39,0 46,4 76,2 83,l 00,2 106,0 29,21 31,96 :;4,39 49,20 
Nordrhein-Westfalen 

41,6 } 79,2 94,5 92,5 } 113,2 31,25 38,88 38,44 a 5 Nordrhein 39,5 41,l 47,2 } 53,48 b Westfalen 38,3 40,5 39,5 75,2 83,3 89,0 28,81 33,77 ,5,17 
Bremen 40,9 41,9 48,6 92,0 §~·8 119,0 

29;30 
37,61 40,72 57,64 

Hessen 37,9 40,6 42,4 45,3 77,5 82,0 109,8 3,,28 41,16 49,78 Württemberg-Baden 40,0 42,0 44,0 46,7 87,0 92,0 104:0 116,3 35,07 38,42 45,51 54,29 
Bayern 41,7 42,7 43,0 46,9 75,0 78,0 91,0 106,0 31,'2 ,3,15 39,0l 49,67 

Alle männl. Arbeiter 
Vereinigtes Wirtsohaftsgebiet 40,6 41,l 41,6 47,1 §N 99,8 106,5 129,9 38,28 41,03 44,31 61,16 

40,8 39,6 40,0 47,3 96,2 101,6 123,3 38,22 38,09 40,64 58,22 ' Sohleswi.g-Holstein 
37,9 39,5 39,8 48,l 111:2 118,8 126,2 152,2 42,14 46,91 50,08 7:i,23 Hamburg 

Niedersa.ohsen 39,7 39,9 39,7 45,8 90,3 97,7 101,0 123,l ,5,89 38,95 40,04 56,,7 
Nordrhein-Westfalen 

41,0 41,2 41,9 ) 96,6 106,0 109,6 } l:n,1 39,62 43,72 45,94 j 62,61 a5 Nordrhein 47,8 b Westfalen 40.3 41,4 41,4 92,l 100,5 104,6 37,12 41,61 43,3' 
Bremen 

39;7 
40,6 41,6 

1 

48,l 
95" 5 i8M 1111,0 134,0 41,69 46,27 ~M~ 'Hessen 41,0 n,3 45,2 112,0 i,o 9 37,87 41,26 48,87 Württemberg-Baden 40,0 42,0 44,0 ~:? 104:0 101!0 118,0 136~9 41,69 45,27 51,52 64:24 Bayern 43,7 42,8 43,5 85,9 93,6 103,7 121,0 3.7 ,55 40,08 45,13 56,53 

Weibl. Fach- und angelernte Arbeiter 
Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 35,0 36,5 39,3 43,2 58,3 ~·i 66,4 85,7 20,42 22,69 26,12 -,7,03 Schleswig-Holstein 36,6 38,4 40,l 44,3 56,6 6:i,4 77,2 20,72 23,07 25,40 37,00 Hamburg 36,2 37,6 38,l 44,3 66,5 65 1 8 83,l 93,6 24,08 24,71 31,62 41,45 Niedersachsen 34,7 35,8 37,8 42,9 54,7 57:9 61,2 79,2 19,00 20,72 23,04 33,97 Nordrhein-Westfalen 

a5 Nordrhein 34,2 35,6 37,8 
11 43,0 60,3 61,8 66,0 J 88,8 20,62 22,02 24,92 J :i0,16 b Westfalen 33,4 35,3 36,5 58,3 62,6 65,9 19,46 22,11 24,10 

Bremen 36,Bb) 40,2b) 46,0 
55;6 

62,0"!V 61,0b) 02,0 
19:06 

22,98~ 24,68~ 37,81 Hessen 34,3 35,4 40,1 41,5 57,4 63,6 ~·~ 20,20 25,48 33,47 Württemberg-Baden 35,0 37,0 41,o 42,0 59,0 67,0 74,0 20,42 24,82 30,57 37,47 Bqern 37,9 38,5 41,4 43,9 55,0 58,0 64,0 03:0 20,70 22,37 26,39 36,57 
Weibl, Hilfsarbeiter 

Vereinigtes Wirtsohaftsgebiet 35,5 36,7 38,5 43,9 55,5 54,7 59,2 77,0 19,70 20,04 22,81 33,83 Schleswig-Holstein 32,7 36,l 42,3 45,7 51,7 55,3 54,3 70,l 16,93 19,98 23,00 32,38 Hamburg ,6,l 35,4 39,8 43,5 67,7 65,7 75,4 88,7 24,4, 23,24 29,65 ,8,61 Niedersachsen 35,6 36,3 35,9 43,4 51,6 44,9 58,8 76,9 18,39 16,30 21,18 33,42 Nordrhein-Westfalen 
a5 Nordrhein ,4,8 36,1 39,2 l 44,0 53,2 56,4 59,3 l 76,1 18,51 20,,9 2',22 } 3',46 b Westfalen '5,6 35,9 39,2 51,7 56,3 61,0 18,39 20,24 23,2, 

Bremen 
,6;2 39:6 41;4 

45,l 
46;5 so;9 59:6 

75,0 
16;8, 20:16 24:66 '' 90 Hessen 42,6 75,9 '2:36 Württemberg-Baden 35,0 39,0 43,0 43,9 51,0 58,0 64,0 80,8 17,67 H:~~ n:~~ 35,52 Jla.yern 37,0 39,4 41,4 44,1 48,0 54,0 60,0 74,0 17,87 32,81 

Alle weibl. Arbeiter 
Vereinigtes Wirtsohaftsgebiet '5,2 ,6,6 39,0 4,,5 57,2 59,2 63,5 82,5 20,14 21,64 24,80 ,5,87 Schleswig-Holstein 35,0 37,l 39,6 44,9 54,4 57,5 61,l 73,8 19,06 21,,5 24,19 3:i,00 Hamburg 36,4 36,5 39,l 43,9 67,3 65,7 78,7 91,0 24,51 24 00 30 77 39,96 Niedersachsen 35,2 36,l 36,8 43,o 5,,1 50,8 59,9 78;2 18,70 18:34 22:o:i 3',74 Nordrhein-Westfalen 

a) Nordrhein 34,3 ,5,8 38,5 } 43,3 57,2 59,6 6,,5. } 84,0 19,62 21,,7 24,4, } ,6,39 b, Westfalen 34,4 35,6 38,0 ,55,4 59,7 63,7 19,08 21,27 23,79 Bremen 36,8 40,2 45, 7 62,0 61,0 ao,o . 22,98 24,68 ,6,34 Hessen 34,,~ 36,8~ 40,20~ 41,9 55:60 59,6$ 66,0$ 79,0 19,~~ 21,9~~ 26,5~cj 33 10 Württemberg-Baden 35,oc 38,0 41,0c 43,2 59,0o 67,0 76,0o 85,4 20,5 25 180 31,340 36:86 Bayern 37 ,0 ,8,6 41,4 44,0 53 1 8 57,4 63,2 81,0 20,31 22:15 26,15 35,44 
Alle Arbeiter 

Vereinigtes Wirtsohaftagebiet 39,7 40,3 41,l 46,J 88,7 92,9 §~·i 119,6 35,22 37,41 40 51 55,,1 Schleswig-Holstein 39,9 39,l 40,5 46,8 88,1 89,5 112,3 35>,14 '5,02 39:52 52,64 Hamburg 37,6 38,9 39,5 47,2 103,l 104,7 114:8 139 5 38,74 40 74 45,37 65,81 liedersaohsen 39,0 39,0 39,l 45,, 85,3 88,7 93,2 114:6 ,3,27 34:62 36_,47 51,88 Bordrhein-Westfalen 
a5 Nordrhein 39,7 40,2 41,3 

}47,l 91,0 98,5 101,7 )120,0 36,09 ,9,60 42,02 }56,88 b Westfalen 39,2 40,4 40,7 86,3 9,,4 97,l 33,84 37,77 39,5' 
Bremen 40 2 41,4 47,7 98,6 106,5 127 0 ,9,61 44,14 ' 60 47 Hessen ,0,0 40:5 42,8 44,5 89,8 96,0 106,1 i21:2 34°84 ,8,92 45,43 l ":97 Württemberg-Baden 

~M 41,o 43,0 45,9 ~·g 99,0 108,0 m:8 ,6:72 40,84 46,68 56,41 Ba.vern 41 9 43.0 45,9 86,i 94 ' 34,14 36,07 40,59 50.76 
a) EUlSohl. mannJ., an&•lernte Arbeiter.-·b) Einsohl. weibl. Hilfsarbeiter,- o) Einschl. weibl. Arbeiter ohne Leistungsgru.ppo,r>-
angabe. Stat. Landesämter / Stat. Amt d. l'l'G 
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fi!) Barverdienst Wld Gesamteinkommen im Steinkohlenbergbau l) des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
in RM /DM 

Barverdienst 2) Monatliches Gesamteinkommen 3) je bezahlter Arbeiter u. verfahrene Sohioht je bezahlter Arbeiter 
~!onat ins- 4) Vollbau.er unter Uber ins- unter über gesamt Tage Tage gesamt Vollbauer Tage Tag~ 

1 2 3 4 5 6 7 8 „ 1936 7,07 8110 a) 7,51 . 175 195 a) 182 . „ 1948 9,65 12,17 10,61 7,91 237 291 251 208 
1948 

J.pril 8,86 11,39 9,86 7,15 214 267 228 ·i:l !.lai 8,98 11,43 9 93 7,45 203 249 214 
Ju.ni 10,15 13,oo 11:29 8,17 247 309 264 213 
Ju.li 9,90 12,40 l0,88 8,16 253 310 269 221 
August lo,oo 12,49 10,94 8128 248 302 262 219 
September 10,08 12,59 11,03 8,3' 254 310 269 223 
Oktober 10 16 12,70 11,11 8,42 258 315 273 228 
November 10:25 12,83 11,19 8,48 250 306 264 219 
Dezen:iber 10,24 12,80 11,16 8,49 267 328 282 236 

1949 
Janu.ar 10,31 12,89 11,24 8,54 266 329 283 232 
Februar 10 31 12,93 11,24 8,50 243 302 258 211 
März 10:29 12,98 11,24 8,45 242 292 274 235 
April 10,48 13,0l 11,34 8,82 258 ., 315 272 229 
Mai 10,78 13,08 11,53 9,30 267 319 278 244 
Ju.ni 10,84 13,15 11,57 9,39 268 320 279 243 

l) Nördliches Gebiet.- 2) Leistungslohn einschl. Erziehungs-Beihilfe, Zusohlä~e für lh>erarbeiten1 Hausstands-
und Kindergeld.- 3) Barverdienst zuzüglich Wert der Sachbezüge, Urlaubsentsohädigung und Trennungsgeld.- 4) Mit 
Bebenbetrieben.- a) Hauer. 

Deuteohe Kohlenbergbau-Leitung 

~ Indexziffer der Lebensllaltungskosten1) 
Preisindexziffer für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 

Gesamt- Genuß- Heizung Beklei- Re~rg Bildung 
lebens- Ernährung mittel Miete und dung und Hausrat Verkelll' 

Monat llaltung Beleuoh- lrdrper- Unter-
tung pflege haltunia: 

l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Neuberechnung (Verbrauohsschema 1949) 

Vierköpfige Arbeitnehmerfamilie mit 1 Kind unter 14 Jahren 
Originalbasis 1. Vierteljahr 1949 • 100 . 

1948 
Juni 90 81 136 100 91 82 90 95 93 100 
Juli 95 91 136 100 91 86 90 96 95 101 
August 94 85 135 100 95 93 92 97 97 96 
Se~tember 95 86 136 100 97 98 93 96 98 97 
Ok ober - 99 90 136 100 98 104 94 96 101 98 
November 99 94 99 100 99 109 96 98 ·103 97 
Dezember 100,4 97,3 99,4 99,9 99,2 108,7 98,4 99 1 8 104,3 99,5 

1949 
Januar 100,0 98 2 99,7 100,0 99,3 104,l 99,6 99,9 101,8 l00,6 
Februar 100,2 100:6 99 9 100,0 99,9 99,9 99,9 100,l 100,3 100,l 
März 99 1 8 101,2 100:4 100,0 100,8 96,0 100,4 99,9 97,9 99,3 
April 98,0 98,6 99,9 100,0 100,8 92,7 101,5 99 1 8 94,8 98,6 
lfai 96,1 95,9 99,5 100,0 100,8 88 1 9 102,l 99,6 92,1 97,9 
Juni 95,0 95,2 98,5 100,0 100,7 85,7 101,5 99,l 90,6 97,8 
Juli 95,3 97,2 97,3 100,0 101,l 83,4 101,5 98,8 88,6 97,7 
August 93,3 93,5 97,l 101,3 99,5 81,3 100,3 98,8 86,5 98,7 

1948 um basiert auf 1938 = 100 
Juni 151 140 394 

1 

100 108 202 140 138 187 137 
Juli 159 157 394 100 108 213 141 140 192 140 
August 157 147 '.392 100 113 230 143 142 195 133 
S~tember 159 147 393 100 115 242 145 139 198 134 
0 ober 165 155 395 100 116 258 146 140 203 . 136 
November 165 162 286 100 117 269 150 '143 208 134 
Dezember 167,9 167,9 288,1 100,2 117,7 269,1 153,3 145,l 210,7 137,4 

1949 
Januar 167,2 169,0 289,0 100,3 117,8 257,7 155,l 145,2 205, 7 139,0 
Februar 167,6 173,l 289,6 100,3 118,5 247,3 155,6 145,5 202,6 138,3 
llärz 166,9 174,2 291,0 100,3 119,6 237 ,6 156,4 145,2 197,8 137,2 
April 163,9 169,7 289,6 . 100,3 119,6 229,5 158,l 145,l 191,5 136,2 
Jlai 160, 7 165,l 288,4 100,3 119,6 220,0 159,0 144,8 187,3 135,2 
Juni 158,9 163,9 285,5 100 3 119,5 212,1 158,l 144,o 183,0 135,l 
Juli 159,4 167,3 282,0 I 100:3 120,0 206,4 158,l 143,0 178,9 134,9 
August 156,5 161,5 281,4. 101,6 119,9 203,8 157,0 143,6 175,1 134,8 

1) Im Zuge ihrer ei;anen Neubereo.tuiUIJ<; uer Ereisirui.exziffer für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien.haben 
einige Statistische Landesämter das dem Statistischen Amt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes bisher gemeldete 
Preismaterial überprüft und ergänzt. Dabei sind eine Anzahl Preisangaben berichtigt worden, und zwar sowohl für 
die Basiszeite~1 d.h. für 1938 und das erste Vierteljahr 1949 1 wie für die laufenden Berichtsmonate. Dies bedeu.-
tet, dass sowo:u die Durchschnittspreise ftir das Vereinigte Wirtschaftsgebiet völlig neu zu berechnen sind, und 
das5 die bisherigen bizonalen Preisindexziffern duroh Neuberechnung auf dieser Preisgrundlage überprüft werden 
müssen. Diese Arbeiten durchzuführen, war noch nioht möglich, da die Berichtigung der Landesdurohsohnittspreise 
dem Statistischen Amt des Vereinigten Vlirtschafts~ebietes namentlich für die zurückliegenden Monate nooh nioht 
vollständig vorliegen, und da sich bei der vergleichenden Durchsicht der von den Statistischen Landesämtern ein-
gesandten neuen Preisangaben in einigen Fällen Widcrspr:.tche wtd Zweifelsfragen ergeben haben, deren Klärung ab-
gewartet wer\),en muss. Für den Monat Juli ist indes anhand der bereits vorliegenden Berichtigungen und Ergänzungen 
eine solche Jberprüfung provisorisch durchgeftihrt worden. Sie ergab, dass sioh die Gesamtindexziffer gegenüber 
der bisherigen Berechnung auf der Basis des ersten Vierteljahres 1949 geringfügig - um 0,3 vR - ermassigt und auf 
der Basis des Je.hres 1938 wtverändert bleibt. Unter diesen Umstanden ~laubt das Statistische Amt des Vereinigten 
Wirtschaftsgebietes die Frage der Bcrichtii;ung einzelner b~reits veröf'fentlichter Indices solange zurückstellen 
z~ so,len, bis die von den Landern in Aussicht gestellten Anderungen itrer Preisangaben vollständig vorliegen. 

Stat. Landesämter/ Stat. Amt d.VWG 
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~ indexziffer der Grundstoffpreise im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 
1938 = 100 

1948 1949 
Mitte Monatsdurohsohnitt Stichtag Warenart Juni Mai Juni Juli August 21.Juli 21.August 

l 2 3 4 <; 6 7 
Nahrnnasmittel -
Roggen 101,5 131,6 131,6 123,7 123,7 123,7 123,7 
Weizen . 101,4 130,9 130,9 123,6 123,6 123,6 123,6 
Gerste 101,1 116,2 116,2 127,8 127,8 .127,8 127,8 
Hafer 102,3 116,4 116,4 128,l 128,1 128,l 128,1 
Kartoffeln · 148,5 136,8 153,5 1851 5r 183,0p 198,8 191,3 
Speiseerbsen 116,3 174,4 174,4 174,4 174,4p 174,4 174,4p 
Zucker 130,1 130,2 130,2 130,2 130,2 1}0,2 130,,2 
Margarine 125,6 125,6 125,6 125,6 125,6 125,6 125,6 
Rinder, lebend 119,4 176,1 176,1 175,8 174,51 175,8 174,51 
Kälber, lebend 102,} 14},8a) l}8,4r 1:58,4r 1}8,4 ) l38,4:r 138,4 ) 
Sohafvieli, lebend 118,9 145,7 145,7 145,7 175,2J 145,7 175,2J 
Schweine, lebend 117,3 268,9b) 212,1 217,3 217,3 217,3 217,3 
Butter 168,8 168,8 168,8 168,8 168,8 168,8 168,8 
Eier 105,9 343,3 333,3 331,9 328,5 297,6 353,4 
Rohtabak 120,0 120,0 234,20) 234,2 234,2 234,2 2}4,2 

insgesamt 123,5 167 1 6b) 163,7 166,2 165,9p 166,8 167,lp 
Industriestoffe 
Steinkohle 164,} 207,1 207,1 207,1 207,1 207,1 207,l 
Braunkohle 107,6 147,4 147,4 147,4 147,4 147,4 147 ,4 
Roheisen 215,0 215,0 215,0 215,0 215,0 215,0 215,,0 
Kupfer 260,8 260,9 238,6 241,4 247 ,o 247,0 247,o 
Blei 454,5 585,9 585,9 ?85,9 585,9 585,9 585,9 
Zink 492,6 602,2 596,6 596,6 596,6 596,6 596,6 
AlWDi.nium 95,5 137,4 134,6 132,0 1'0,1 130,l 130,1 
Sohwefels.Ammonia.k 150,0 189,4 189,4 167 ,5 l7l,9 167,5 171,9 
Kalidüngemittel 98,2 176,8 171,9 171,9 174,7 171,9 177 ,2 
Thomasmehl 103,1 131,3 131,3 131,3 131,3 131,3 131,3 
Superphosphat 16}~5 128,8 128,8 118,5 119,8 118,5 119,8 
Baumwolle 358,9 320,l 320,l 320,l 320,lp 320,1 320,lp 
Wolle, inl. 174,3 174,3 174,3 174,3 174,3 174,3 173,3 
Flaohs, inl. 240,6 270,7 270,7 270,7 238,2 270,7 238,2 
Leinengarn 258,9 276,9 276,9 276,9 276,9 276,9 276,9 
Hanf 200,0 200,0 200,0 200,0 200,0 200,0 200,0 
Kunstseide . 138,2 176,2 176,2 176_,2 175,4 176,2 175,4 
Rindsbäute, inl. 100,0 298,7 320,9 348,8 338,5 339,2 338,0 
Kalbfelle, inl. 100,0 459,.5 .504,4 587,2 622,} 583,7 632,0 

, Zellstoff, inl. 180,6 287,2 287,2 261,7 261,7 261, 7 261,7 
Mauersteine 188,7 235,8 233,8 231,4 229,4 230,4 228,3 
Dachziegel 159,4 193,.5 194,1 194,0 194,0 194,0 194,0 
Zement 131,.5 158,l 1.58,1 158,1 1.58,1 158,l l.58,1 
Kalle 130,6 149,2 149,2 149,2 149,2 149,2 149,2 
Schnittholz 142,9 230,5 222,0 216,0 211,4 211,9 208,6 
Soda 130,9 138,2 138,2 138,2 138,2 138,2 138,2 
Sohwefelsäure 159,4 222,7 220,8 214,3 211,4 213,0 210,6 
Benzin 103,0 103,0 103,0 103,0 103,0 lC,)3 10 103,0 
Rohka.utsohulc 164,l 66,l 66,1 66,1 66,1 66,l 66,l 

insgesamt 175,6 203,6 202,7 202,0 20l,5p 201,4 201,2p 
Gesamtindex 154,8 l89,2b) 187,l 187,7 187,3p 187,6 187 ,6p 

Veränder~ in vH 
21.August 9 gegen 

21.Juli 49 Mitte Jun: 
1°•8 

8 Q 

0 + 21,9 
0 + 21,9 
0 + 26,4 
0 + 25,2 

- 3,8 + 28,8 
0 + 50,0 
0 + 0,1 
0 0 

- 0,7 + 46,1, 
0 + }5,3 

+20,a + 47,4 
0 + 85,3 
0 0 

+18,8 -l'233, 7 
0 + 95,2. 

+ 0,2 + }5,~ 

0 + 26,0 
0 + 37,0 
0 0 
0 - 5,3 
0 + a8,9 
0 + 21,1 
0 + 36,2 

+ 2,6 + 14,6 
+ },l + 80,4 

0 + 27,4 
+ 1,1 - 26,7 

0 - 10,8 
0 0 

-12,0 - 1,0 
0 + 1,0 
0 0 

- o,; + 26,9 
- 0,4 +2.3&,Q 
+ 8,3 +532,0 

0 + 44,9 
- 0,9 + 21,0 

0 + 21,7 
0 + 20,2 
0 + 14,2 

- 1,6 + 49,0 
0 + .5,6 

- 1,1 + ;,2,1 
0 0 
0 - 59,7 

- 0,1 + 14,6 
0 + 21,2 

a) Unter Einreoh.nung des dem Landwirt zustehenden Anteils a.m Mehrerlös dee Käufers aus- dem Häute- und Fellver-
kauf in die Sohlaohtviehpreise.- b) Unter Berüoksiohtigung der im Mai tatsäohlioh·an den Sohlachtviehmärkten ge-
zahlten Sohweinepreise. Unter Verwendung der allerdings praktisch nirgends mehr gezahlten Höchstpreise für 
Schweine ergeben sich folgende Indexzifferni Sohweine, lebend 16512; Nahrungsmittel 150!5i Gesa.mtindex 182

1
4.-

o) Ab Juni 1949 a~f Grund des im Durohsoh.nitt erzielten Preises für Rohtabak der Ernte 948.- d) Höohstpreise; 
die tatsächlich erzielten Preise waren für Rindvieh zum Teil etwas niedriger, für Schweine im allgemeinen erheb-
lich höher. Notierungen der tatsäohlioh erzielten Preise liegen jedooh nur vereinzelt vor. 

Stat. Amt d. VWG 
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~ Erzeuger- und Großhandelspreise wiohtiger Waren im.Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 

194Q Mitte Marktort Men- '/ Ende Juni Monatsdurohsohni tt lstichtaa: 14 ß- ,. W, a r e n 
Sorte, Handelsstufe, 

Fraohtlage 
oder gen- 1938 1944 1948 1----r\--=~:::.::;.:::l:::.::==r==-=c;:__-tl2"-1~A"'-'-I ziffer"' 

Geltungs- ein- , ___ j__ __ _J_ __ ---J~-Ma._i_l_J_wu_·__t_J~u~l~i-L-A_u_g_u_st_,__._u_g_.--t":::-~;::::I 
:t>ereioh heit 1- RM DM 938=10C 

1 2 4 5 6 7 8 9 10 11 
I. Na.hrungs-t Genuß- und FiitteriDi tel 
l) I:.f!.aaz!i.5!.h! liahl'.!:!n&sfili~e.:! 

Getreide 
inländisoh 

Roggen 

Weizen 

iJ:amburg 
Frankfurt 

Durchschnitts-München 
Qualität, . Hamburg 
~zeugerpreis Wrankfurt 
r.i.n vollen IMü chen Waggonladungez n 

Fu.ttet'gerstE ab· Erzeuger- !Hamburg 
station Wrankfurt 

Futterba.:fer , 

Speisekartoffeln 
gelbfleisohige 1 Erzeugerpreis 
ab Verladestation 

~ünahen 

Hamburg 
Frankfurt 
München 
Hamburg 
Frankfurt 
München 

lOOOJrg 187,20 202,00 190 100 
II 1911 20 206,00 194,00 
" 189,20 204,00 192,00 
n 206,20 208,00 208,00 
n 210 1 20 222 100 212 1 00 
11 1200,80 218,00 208 1 00 
" 177 1 00 179,00 179 100 
" 175,00 177 ,oo 177 ,oo 
" 162,00 164,00 164,00 
" 174,00 192,00 178,00 
II 172,00 190,00 176,00 
II 165,00 183,00 169,00 

50kg 2,66 3,25 3,95 
•• 2,ao 3,35 4,25 
" 2,80 3,40 4,05 

Verbrauchszucker 
weiß,billigste Sorte, 
netto, ohne Sack, 
Fabrikverkaufspreis 
frei Empfangs-Station, 
oei Abnahme von 10 t 
Ladungen 

ohne Steuer 
tHamburg lOOkg 
Frankfurt 11 

42,50 
44,50 
45,60 

42,50 
44,50 
45,60 

57,50 
57,50 
57,50 

mit Steuer 

Speiseerbsen,gelbe,mitt 
über 4,5mm,Erzeuger-
preis ab Verlade-

München " 
tHamburg " 
Frankfurt 1t 

München " 

63,50 
65,50 
66,60 

„ 

63,50 
65,50 
66,60 

97,50 
97 ,50 
97 ,50 

247,00 247,00 
251,00 251,00 
249,00 249,00 
269,00 269,00 
273,00 273,00 
269,00 269,00 
205,00 205,00 
203,00 203,00 
190,00 190,00 
202,00 202,00 
200,00 200,00 
193,00 193,00 

3,oo 5,02 
3,10 4,12 
3,21 3,78 

57,50 
57,50 
57,50 
97,50 
97 ,50 
97,50 

57,50 
57 ,50 
57,50' 
97,50 
97,50 
97,50 

232,00 232,00 
236,00 236,00 
234,00 234,00 
254,00 254,00 
258,00 258,00 
254,00 254,00 
225,00 225,00 
223,00 223,00 
210,00 210,00 
222,00 222,00 
220,00 220,00 
213,00 213,00 

8 6lri • f)6 !18 ) • 
6,04 • 

57 ,50 
57 50 
57:50 
97,50 
97,50 
97 ,50 

57,50 
57,50 
57 ,50 
97,50 
97,50 
97,50 

2,a,00 
236,00 
234,00 
254,00 
258;00 
254,00 
225,00 
223,00 
210,00 
222,00 
220,00 
213,00 

6 05~ f)5!4o 
5,70 

57,50 
57,50 
57,50 
97 50 
97:50 
97,50 

123 9 
123:4 
123,7 
123,2 
1'22, 7 
126,5 
127,1 
127,4 
129,6 
127 ,6 
127,9 
129,l 

135,3 
129,2 
126,1 
153,5 
148,9 
14~,4 

Sta tion Bizone " 43 1 00 50 1 00 50 100 75 100 75 100 75 100 75,00p) 75,00P 174,4· 
2) .§.o!!_l,!!:_ogt~i~h

Ochsent Kl. a, 
lebend 

Kühe, Kl. b. 
lebend 

frei Sohweine, Kl.o 1 Markt-
lebend ort 

mittl.Mastläruiier 
u.ältere Mast-
hämmel, Kl, b1 lebend 
(1938 „ Kl, c) 

3) !i!h!r~e~~s!. 

!Hamburg 
Frankfurt 
München 
Hamburg 
Frankfurt 
München 
Hamburg 
Frankfurt 
Münohen 
Hamburg 
Frankfurt 
München 

II 

" " " 
" II 

" 
II 

II 
II 

43,8 
44,4 
41,2 
37,6 
37,6 
34,3 
50,9 
53,3 
52,3 
40,7 
42,7 

46,0 
47,0 
4,,o 
40,0 
41,0b 
37,0 
56,3 
58,8 
57 ,o 
49,0 
50,o 
48,0 

46,0b) 
56,0 
52,3 
40,0b) 
49,0 
44,3 
56,3b) 
65,5 
6'4,0 
49,0 
50,0 
48,0 

75,o 
75,0 
70,5 
65,5 
65,5 
60,0r 

127,3 
142,4 
143,5 

60,0 
61,0 
57,0 

75,o 
75,o 
70,5 
65,5 
65,5 
58,0r 

110,2 
92 1 6r 

110,1 
60,0 
61,0 
57,0 

Butter (Markenbutter) 
Molkereiverkaufspreis, 
bei Abgabe an den 
Großhandel, mit Faß, 
ab Versandstation 

IUS - Zone lOOkg 1267 1 70 316,50 1452,00c) 452;00 1452 100 

Brit.Zone 11 g67,70 316 1 50 <t?2,00 452 1 00 452 1 00 

Eier 
inländische 1 Erzeugerpreis ab Hof 

Hessen lOOSt 
Württ.-Bac lt 
Bayern 1t 

Hamburg " 
Köln " Klasse b 1 55-unter 60g Hannover 11 

Großhandelseinkaufs- Bremen ~ 
preis ab Kennzeioh- Frankfurt 11 

nu.ngsstelle ~tuttgart 11 

!München 11 

8,80 
9,19 
8 1 68 

10,53 
10,53 
10,53 
10,53 
10,53 
10,53 
10,53 

11,50 
8,9ld 

12,50 
12,50 
12,50 
12,50 
12,50 
12,50 
12,50 

. 9,oo 
8,52 

11,15 
11,15 
11,15 
11,15 
11,15 
11,15 
11,30 

::. ,oo 
31,81 
30,68 
37,58 
35,89 
56,03 
35,26 
36,83 
37,90 
35,03 

27,07 
32,00 
29,04 
34,56 
34,56 
36,46 
35,40 
35, 56 
36,50 
34,43' 

75,or 
75,0 
70,5 
65 1 5r 
65,5 
59,0r 

113,0 
116,0 
113,0 

60,0 
61 1 0 
57 ,o 

75,0 75,0 
75,0 75,0 
70,5 70,5 
65,5 65,5 
65,5 65,5 
59,0 59,0 

113 OJ 113 O} 116:0 h) 116!0 ~ 
113,0 113,0 
72,0 72,0 
73,0 73,0 
10,0 70,0 

452,00 452,00 

452,00 452,00 
452,00 

452,00 

33,00:r 30,00 
32 OO:r 30 00 
28:8o:r 29;01 
33,00r 33 1 10 
34,50r 36,00 
35,00r ~5,63 
361 00r 33 1 50 
35,75r 34,50 
36 1 50r 36,50 
34 1 38r 34 1 97 

32,00 
32,00 
31,89 
35,00 
39,50 
39,25 
34,50 
37 ,50 
39,50 
37,94 

171,2 
168,9 
111,1 
174,2 
174,2: 
172,0. 

,, 

222,0 
217 ,6 ' 
216,1 
176, 9' 
171,0 

168,6 

168;8 

363,6 
348,2 
367 ,+ 
332,4 
375,1 
372,7 
327,6 
356,l 
375,l 
360,3 

1) Meßziffer für de~ zuletzt gemeldeten Preis.- a) Errechnet nach der Preisbewegling am Berliner Ma.rkt.-b) Unter' 
Abzu~ der dem ~ndwirt gezahlten Subvention1 die in der US-Zone bis Ende Februar 1946 und in der britischen Zo-
ne bis Ende Juni 1948 gezahlt ~urde,- o) Seit Ende Mai 1948 gültig,- d) Ja.hresdurohsohnittspreis.- e) Fri.lhkar-
ti:iffeln (lange i;Uld zrunde), frei Empfangsstation,- f) Bereohnet au.s den Preisen "ab Verladestation" zuzüglich 
einer Durohsohnittsfraoh~ von 01 30 DM je 50 kg.- g) Mittelfrühe Sorten (lange und runde), frei Empfangsstation.- -
h) Höchstpreis; tatsäohlioh wurcten erheblioh höhere Preise gezahlt (in Münclien z,B, 150,- DM), 
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@1) nooh: Erzeuger- und Großhandelspreise wiohtiger Waren 

1949 
Waren Marktort Men-

19~8 Ende Mitte Monatsdurohsohnitt Stiohtaa: Me.ß- ) oder gen....: 1944 Juni ziffer 1 
Sorte, Handelsstufe, Geltungs- ein- 1948 Mai Juni Juli .August 21.Aug. 

Fraohtlage bereioh heit 
RM nu ia"I<> .1nn 

12 13 14 15 16 17 18 1Q 20 21 22 
II. Industrielle Rohstoffe 

illiiI '!Ia.I6waren 
1) Ko!!).!. 

Steinkohle, Fettförder- 1 rhein.-westf., ab Zeohe VWG OOOkg 14,00 14,50 2,,00 29,00 29,0C 29,00 29,0C 29,00 207,l 
BJ:oa.unkohle 1 PreisgebJ lt l0,95 12,00 12,00 !.)j:7 ,20 l7 1 2C 17 ,20 17 ,2c 17 ,20 rhein.Hausbrandbriketts " II lt 12,0.5 12,80 1:\)12,ao 147 ,4 

Fraohtlage Libla.r II III II 10,25 11,00 11,00 6,20 16,2C 16,20 16 1 2C 16,20 
2) !i.§.ea 

Roheise~Gießerei - III Zone I 
frei B wagen Empfangs- Rheinl.- II P)66 150 72,50 14,,00 14,,00 14,1 0C 143,00 14,,0C 14,,00 215,0 
Bahnhof Westf.) 

Sohrott Ia Stahl-1 ohe.r-
gierfiilllg 1Werkeinkaufs-
preis frei Hauptbahnhof 
Entfallstellenplatz 

42,00 7',00 7,,oo 1,,00 7',00 17,,8 Essen VWG lt 43,00 73,00 73,00 
siefen " II 41 00 42,00 12,00 72,00 12,00 12,00 72,00 72 00 17.5,6 
Kar sruhe lt II n:oo 34,40 68,00 68,00 68,00 68,00 68,00 68:00 183,8 

Rohblöoke, Thomasgüte, 
Werksfrundpr.eis 

" 149,40 149,40 179,l Fraoh la.ge Dortmund " 83,40 a,,40 149,40 149,40 149,40 149,40 
ocler Ruhrort 

Knüppel, ~homa.sgüte, 
Werksfrundpreis 

" " 96,4.5 96,45 181,00 181,00 181,00 181,00 181,00 181,00 187,7 Fra.oh lage Dortmund 
oder Ruhrort 

Stabeisen, Thomasgüte, 
Werksgrundpreis 
Fra.ohtlage C~erbausen 

n II 110,00 11.5,00 212,50 212,.50 212,50 212,50 212,50 212,50 193,2 

Feinbleohe 
unter 3 aun fla.mmofenge-
fi;üht St I 123 1GrundpreiS " " 139,00 184,00 300,00 :,,oo,oo 300,00 300,00 300,00 300,00 215,8 

aohtlage Siegen 
') !iE::M.!~J.e_ 

Kupfer, nioht leg. 
Grundpreis ab Lager 
(frei Fahrzeug Lager-
stelle) 

" 100 lig 58,10 150,00 152,00 138,60 140,26 143,50 143,50 247,0 Kathoden 7,,.50 
Blei~Orig.Hüttenweioh- 1 
9~1 Pb 1 Grundpreis 

" 116,00 116,00 116,00 116,00 116,00 ab Lager (frei Fahrzeug " 19,80 22,00 90,00 585,9 
Lagerstelle) 
Zink~Orig. Hüttenroh-, 

97 1 Zn, Grundpreis 
" " 18,27 21,10 90,00 110,03 109,00 109,00 ·109,oc 109,00 596,6 ab Lager f frei Fahrzeug 

Ls.gerstel e) 
Aluminiumh Hüttenrein1 

H 99 nio t le~., Roh-
masseln, Grun preis6bei 

175,.52 Liefer~ v.mind.10 k§ " lt 133,00 127,00 127,00 182,71 179,00 173,00 17',00 130,1 
1 frei 'Emp angss'tation 

4) !e~t,!,_1!,ea 

Rohwolle 
inländ. a.b Lager, 
vollsohürig 1 reinge-
wasohen, ohne S~esen,~ 

" 1 kg .5,22 7,00 9,10 9,10 9,10 9,10 9,10 9,10 174,, Eink.Pr.d.verar .Ind.~ 
Erzeugerpreis 3) " II 9,10 9,10 9,10 9,10 9,10 9,10 9,10 9,10 loo,o 
halbsohürig (6-8 Mo-
natswuohs) 2) ' Eink.Pr.d.verarb.Ind. II " 4,18 .5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 1'4,0 
Erzeugerpreis " " 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 .5,60 5,60 .5,60 100,0 

Rohwolle 
ausländ. 1 greifbare 

Ware, looa Lagerort, 
" " Merino Auatral·A .5,oo 5,00 ~,50 11,61 11,82 11,85 11,8.5 11,8.5 237 ,o Buenos Aires D l " II 3,75 3, 7"> .:i,oo .5,63 5,/0 .5,70 5,50 .5, .50 146,7 

1) Meßziffer für den zuletzt gemeldeten Preis.- 2) UntP.r Abzug der vom 27.1.1935 bis 31.10.1959 an die vera.r-
bci tende Industrie gezahlten RüokverßUtungen. Diese betrugen für 1938 bio 16. Jwli 20 vH und ab 17. ,Tuni 30 vH 
des gesetzlichen Erzeugerpreises.- 3) Unter Einreohnung der von Oktober 1937 bis Kriegsende dem Erzeuger ge-
wiihrten Prämie von 30 vH des gesetzlichen Erzeugerpreises. Naoh Kriegsende ist die Prämie weggefallen dooh wur-
de dem Erzeuger vom Handel und von der verarbeitenden Industrie der bisherige Preis weitergeza.hlt.- a~ Seit Au-
gust 1948 Kerngebiet 17,20; Ferngebiet 16 1 20. Das Kerngebiet umfaßt die Regierungsbezirke Köln, Aachen, Dilesel-
dorf, Koblenz, Mainz, Trier, Unterfranken und das Land Hessen.- b) Erreohnet aus dem Originalpreis Fraohtgrund-
la.ge Oberhausen unter Berüoksiohtigung der bei der Umstellune auf Frankopreis am 1.9.1940 eino-etL·etenen Preis-
erhöhung um 61- RM je t. 0 
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€!) nooh: Erzeuger- 11nd Großhandelspreise wiohtiger Waren 

Ma.rktor1 Men- Mitte .l949 Waren 
J38 

Ende oder gen- JL\ni Monatsdurchschnitt stiohtaa Me.ß- l Sort~, Handelsstufe, Geltungs- 1944 ein- 1948 Mai 1 JL\ni j Juli ugust l.Aug. ziffer .., 
Frachtlage bereioh heit 

. RM DM l93S.100 
23 24 25 26 27 28 2'.) 30 ,1 32 " noch: 

4) ~e~t.P.:!:.e!! 

Baumwolle l a.merikanisohe 
' sta~•l 29/>2 in<>h•l 85,22 118,00 272,79 272,79 272,79 272, 7<j. 272,79t» strict middling loco VWG lOOkg 305,85 320,1 
äPs~ische Bre-'-s ouni men " " 71,67 . 624,05 509,37 509,37 509,37 509.37~ 509,371>1 710 7 Ka.rnalc " " 83,98a. . 688,48 %9,28 569,28 569,28 569,28t 569,281$ 677:9 

Kunstseide ~Visoose) 
Ia Qu.alitä tFabri»-Ver-
kau!spreis, ei Abgabe an 
die verarbeitende Ind~-
strie frei Empfangs- Nordrh.-
station Westfalen 1 kg -4,25 4,25 7,05 8,10 8,10 8,10 8,05 8,05 lfJ,4 120 den Sohuss 
100 " " J 40fäd. 
Webqualität Hessen n 5,45 5,45 6,80 9,25 9,25 9,25 9,25 9,25 169,7 

strohflaohs 
inländ. ,Fa.ser-,Gütekl.m, 
frei Verladestation 1 

19,2~ Erzeugerpreis VWG llOOkg 12,00b 19,25 19,25 19,25 19,25 19,25 19,25 160,4 Einkaufspr.d.Spinnereien " „ 8,oo 13,25 19,2.5 19,2.5 19,2.5 19,2.5 19,2.5 19,2.5 240,6 
Schw~flachs 1 
inlän • ,Einkaufspreis der 
Spinnereien wgfr.Abg.Stat. 

n.33,00 212,00 ~60,00 Durchschnittspreis " „ 320,00 360,00 360,00 316,7.5 316,75 238,2 
Flachsgarn, Nr. 30 engl. 
Webereieinkaufspreis im 
freien Handel 
ab Spinnereistation " 1 kg ,,„ 4,8.5 8,62 9,22 9,22 9,22 9,22 9,22 276,9 

5) J!ä]!t.!!. ~ tell!. 
Rindshäute 

grüngesalzen,Auktions-
ware, Großha.ndelsver-
kaufspreis 
Ochsen-~sohwarze,m.Kop~ 

15-24{, kg ssen n 0,56 0,58 o,58 1,66 1 89 2,05 2,08 2,os '71,4 
2.5-29Y2 II " II o,68 . o,58 1,63 2!05 2,23 2,19 2,19 322,l 

' - rote, ohne Kopf 
1.5-24~2 kg 5tuttgar1 " 0,82 0,82 0,82 2,62 2,60 2,73 2,79 2,82 343,9 2.5-29 2 " „ - " o,88 0,88 o,88 2,51 2,80 2,74 2,49 2,45 278,4 

Kuh-~ sohwa.rze,m.Kopt 
!Essen 15- 4~2 kg n 0,52 0,5.5 o,55 1,59 1,97 2,19 2,13 2,12 407 7 25-29 2 11 " " 0,60 . . 1,65 2,09 2,32 2,20 2,18 363:3 

rote, ohne Kop:I 
15-24~? kg lla.nnheim " 0,84 0,84 0,84 2,11 2,98 3,05 2,80 2,78 331,0 
25-29Y2 " " " 0,86 0,86 0,86 2,60 2,94 2,99 2,74 2,11 315,1 

Kalbfelle 
Auktionsware, 
Großha.ndelsverkaufspreis 
sohwarze, mit Kopf 

&ssen bis 4{,2 kg " 0,80 0,80 0,80 3,73 4,47 5,28 5,97 6,03 753,8 
über 4Y2 " " " 0,80 0,80 0,80 3,47 4,04 4,83 5,44 5,49 686,3 

süddeutsohe, ohne Kopf 
M:annheim bis 4r,2 kg " 1,32 1,32 l,'2 6,00 7,03 1,10 7,74 7,77 588,6 

über 4(,2 11 II " 1,16 1,16 1,16 5,64 6,44 6,77 6,89 7,03 606,0 
bis 4(,2 " Stuttgart " 1,38 1,38 1,38 5,97 7,16 7,78 • 7 ,91 8,oo 579,7 über 4Y2 11 n " 1,20 1,20 1,20 5,64 6,43 6,76 6,92 7,06 588,3 

6) I&r!!f!s!off.!!. 
Benzin, Marken-1 1 Verbraucherpreisi b. 

34,001 
Abnahme in Kesse wagen, 

b.oo 1 34,00 j4,00 103,0 frei Empfangsstation VWG 33,00 34,00 34,00 34,00 34,00 
7) fa.P.i_!!r 

Sulfitzellstoff 
I b ungebleioht, absolu1 

as-zone '1,oo kg 21,59 23,75 39,00 62,00 62,00 56,50 56,50 56,.50 261,7 trooken, FabrikVerk:aufs-
preis,bei Abgabe an inl. 
Papierfabriken 
frei Empfangss!ation Brit.Zone „ 21,59 23,75 39,00 62,00 62,00 56,50 56,50 56,50 261,7 

1 1 
1 

1) Meßziffer für den zuletzt gemeldeten Preis.- a) Sakella.ridis.- b) Einschl. der bis Kriegsende gew'illrten An-bauprämie. 
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~ .nooh: Erzeu.ger- und Großhandelspreise wiohtiger Waren 

Marktort Men- Mitte .L949 

'938 
Ende -War e n oder gen- 1944 Juni Monatsdurohsohnitt Sti.ahia.!> Meß-

Sorte, Handelsstufe, Geltungs- ein- 1948 
1 

ziffer 
bereioh heit Mai Juni Juli August 21.Au~ 1 

Frachtlage RM DM 938„100 
34 35 36 37 38 39 4-0 41 42 43 44 

8) :§.a~l!tQ.f,!e_ 

Mauersteine, 25xl2x6 Y2 Nieder- l 000 
cm, Werkverkaufspreis saohsen St. 31,50 34,75 58,05 67,64 67 ,31 66,37 66,07 66,07 209,7 
frei verladen ab Werk Nordrh.- " 28,oo 33,74 61,42 71,46 70,93 70,13 69,44 69,30 247,5 Westf. 2 " 28,00 34,00 62,50 69,00 69,00 68,32 67 ,59 67,26 240,2 Bayern 

Kalk 
Weißstüok-t Marke Wal-
halla, Bru topreis ab 

10 t 248,00 248,00 324,00 Werk Regensbg, 370,00 370,00 370,00 370,00 370,00 149,2 
Zement, Portland- HambllXg " 360,00 360,00 491,00 595,00 595,00 595,00 595,00 595,00 165,3 
verbrauoherpreis Kiel II 370,00 370,00 491,00 595,00 595,00 595,00 595,00 595,00 160,8 
frei Empfangsstation Hannover " 315,00 315,00 430,00 545,00 545,00 545,00 545,00 545,00 173,0 

Essen. " 348,00 348,00 427,00 528,00 528,00 528,00 528,00 528,00 151,7 
Frankfur1 " 376,00 376,00 487,00 525,00 .525,00 52.5,00 525,00 525,00 139,6 
Bremen " 335,00 335,00 451,00 565,00 565,,00 565,00 565,00 565,00 168,7 

BretteJ:.1-
Bau- und Nutz-, Fichte 
Wld Tanne, parallel be-
säumt, Normallänge 3-6m, 
8 bis unter 18 om br. 
21-34 mm stark, Güteki. 
III, Verbraucherpreis 
ab Werk München l Ob! 53,00 49,00 69,50 110,11 108,37 106,19 105,16 105,16 198,4 

9) ~mi:_t1e1 
Kalidüngesalz, 40% K20 
lose Ware, bei Abgabe 

11.00kg .5,05 an die Landwirtschaft, US-Zone 5,12 4,72 8,93 8,68 8,68 8,82 8,95 177 ,2 
frei jeder deutschen Ware 
Empfangsstation Brit.Zone " 5,05 5,12 5,19 8,93 8,68 8,68 8,82 8,95 177 ,2 

Schwefels.Ammoniak 21~ N, 
Inlands~reis für lose 
Ware bei Abgabe an die 

tl.OOkg 45,67 46,50 68,50 86,50 Landwirtschaft, frei VWG 86,50 76,50 78,50 78,50 171,9 
jeder deutschen Empf.- N 
Station 

Superphosphat, l~ P2 05 Brit.Zone tl.OOkg 30,79 30,86 49,38 38,00 38,00 34,96 35,34 35,34 114,8 
wasserlöslichA l~ Hessen ' 
bei Abgbe a. • - Württbg.- P2 05 30,79 30,86 51,25 39,00 39,00 35,88 36,27 36,27 117,8 
wi»tso ft, fr. Empf .- Baden 
Station Bayern " 30,79 30,86 51,25 42,00 42,00 38,64 39,06 39,06 126,9 

lD) ~h_!m!.s.2.h.! QrE:ajs!o!f.! 
Soda 
Kalziniertfinleioht 98 US-Zone lOOkg 8,20 8,20 10,20 11,40 11,40 11,40 11,40 11,40 139,o bis 10()%,o e Ver~ackung 
Fabrikverkaufspreis, 

" 81 30. 11,40 bei Absbhluß von ~ Brit 1 Zone 8,30 11,40 11,40 11,40 11,40 11,40 137,3 
dungsbezügen, ab Werk 

Schwefelsäure, 66° Be 1 
teohn.rein,lose~Fabrik-
verkaufspreis a Werk 

11.)4,20 in 15t Ldg·. (Kesselwagen) US-Zone n a)4,20 7,00 10,13 10,20 9,80 9,70 9,70 231,0 
bei Abnahme von 
100 bis unter 500 t Brit.Zone " 4,15 4,15 6,55 8,66 8,25 8125 8,01 7,88 189,9 „ 

.. l) Meßziffer für den zuletzt gemeldeten Preis.- 2) Für Ortsklasse I (darunter München) erhöht sich ab 1. Novem-
ber 1948 der Preis um 5 vH auf rund 72,50 DM. Ab 1.7.1949 wurde der Ortsklassenzusohlag infolge Absatzsohwierig-
keiten nicht mehr berechnet,- a) Gültig bei Absatz in Süddeutschland; bei Absatz in Westdeutschland RM 31 60; bei 
Absatz in Nord-, Ost- und Mitteldeutschland RM 41 70. 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 
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~ Einzelhandelspreise wichtiger Waren im Vereinigten Wirtaoha.ftagebiet 

.------~--~~~---------r----~--------"""T-K-en--."""T-J_&hr __ e_a~====~l:9;4~8====:=====::::::::-l~9:4:>9:::::::::::::.c,• 
llarktort d111'oh- l) 

Ware l1nd Sorte 

I. Na.hr!lngsmittel 
lliaohbrot 
ortsübliches 

Weizenmehl 
inl. Ha11shaltsmehl 
Type 1050 __ 

Raferfloolcen 
entspelzt, lose 

Fertige S11ppen 
S11ppenwür.fel 1 50 g Markenware 

Speiseerbsen 
gelbe, llllgesohälte 1 l. Sorte 

Verbra11ohsz11oker, 
weiß-1 geme.hl.ene 
Ha11Sh&ltsware 
billigste Sorie, 
(früher llelia) 

Bienenhow.gf 
in Gläsern 

Speisekartoffeln, 
gelbfleisohige 

oder ;f:: schnitt 15. Dl5. t.Z:z 15. 15. t lleßziffer 
Gel tungsbereioh hei t 1---l_9,_8---<,__J_Wl1 __ +-_e_z_._...._ ... _ ... _'_,__J_11_11 _ _._11_g_11_s--t-19, 8 Jllni 48 

RM DM I"' 100 • 100 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

-~~---J~~-+-----1-~__,f--~-+-~---+-~--+---+-----I 

Vereinigtes 
Wirtsohaftsgebiet l kg 

Schleswig-Holstein " 
Hamb11rg 11 

Uiedersaohsen n 
Nordrh.-Westfalen " 
Bremen 
Hessen 
Württbg. - Baden 
Bayern 
Vereinigtes 

" lt 

n 

" 

o,3„r 
o,35 
0,32 
o,30 
0,34 
0,36 
01 37r o,'2 
0,'3 

o,379 
o,36 
0,37 
o,38 
0,40 
0,40 
o,,4 
0,37 
o,,8 

0,404 
0,41 
0,41 
0,42 
o,J9 
0,41 
o,J9 
0,41 
0,41 

0,458 
0,45 
0,42 
0,45 
0,47 
o,45 
o,46 
0,45 
o,46 

o,457 
o,45 
0,42 
o,44 
0,47 
o,45 
0,46 
0,45 o,46 

0,463 
o,45 
0,46 
0,45 
0,47 
0,45 
0,49 
0,45 
0,46 

Wirtsohaftagebiet l kg 01 429 01 41 o,649 
0,65 
0,65 
0,66 
o,65 

0,534% 
0,51 
0,52 
o,54r 
o,56 

o,509 
0 50 
0152 
0'51 
0!51 
o,5o 
0 50 
0 1 51 
0:51 

0,508 
0,50 
0,52 
0,51 
0,51 

Schleswig-Holstein 1t 0 1 38 01 38 
Rambl11'g " o,4, o,38 
Niedersaohsen " 0 1 43 o,,8 ia.) 
Nordrh.-Westfalen " 01 44 ~) 01 41 
Bremen : 0 1 48 0 1 42 
Res~e~ " 0,4, 0 1 39 

o,65 
0,65 
0,62 
0,65 

o,5o 
0,50 
0,51 
o,53 

0,50 
0,50 
0,50 
0,51 

Wür t g. - Baden " 0,42 01 40 
BSiYern 01 43 0,46 
Vereinigtes 
Wirtschaftsgebiet l kg 

Sohleswig-Rolstein " 
H&mbl.l1'g " 
Niedersaohsen " 
Nordrh.-Westfalen n 
Bremen 
Hessen 
Württbg. - Baden 
BSiYern 
Vereinigtes 

" " n 

" 

0,548 
0,56 
o,52 
o,55 
o,55 
o,57 
o,55 
o,55 
o,54 

Wirtschaftsgebiet 50 g 01 100 
Sohleswig-Holstein Würfel 0 110 
Rambl.l1'g " O,lO 
Niedersaohsen " 0 1 10 
Nordrh.-Westfalez " 0 110 
Bremen " 01 10 
Hessen " 01 10 
Württbg. - Baden " O,lO 
Bayern " 01 10 
Vereinigtes 
Wirtaoha.ftagebiet l kg 

Sohleswig-Holstein 1t 
R&mbl11'g n 
Niedersaohaen " 
Nordrh.-Westfa1en 1t 

Bremen 
Hessen 
Württbg. - Baden 
Bayern 

Vereinigtes 
Wirtsohaftsgebiet 

Schleswig-Holstein 
Hambl.l1'g 
Niedersaohsen 
Nordrh.-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württbg. - Baden 
Bayern 

Vereinigtes 

" " " II 

l kg 
" " " II 

" " " II 

Wirtsoha.ftsgebiet l kg 
Sohleswig-Holstein " 
Hambl11'g " 
Niedersaohsen 11 

Nordrh.-Westfalen " 
Bremen 
Hessen 
Württbg. - BadeR 
Bayern 

n 
II 

" II 

Vereinigtes 
Wirtsohaftsgebiet ~ kg 

Schleswig-Holstein 11 

Hamb11rg 11 

Niedersaohsen 11 

Nordrh.-Westfalen " 
Bremen 
Hessen 
Württbg. - Baden, 
Bayern 

" n 
II 

" 

o,692 
0,67 
0,10 
o,n 
0,11 
o,76 
o,66 
o,67 
o,68 

0,110 
o,76 
o,76 
0,76 
0,77 
o,76 o, 78 
,2179 v, 77 

2,603r 
2,so 
3,10 
2,87 
2,22 
2,66 
21 56r 
,,57 
21 40r 

0,094 
0,09 
0,095 
0,092 
0,096 
0,092 
0,09 
b 09 
b:096 

o,644 
o,6a 
0,67 
o,66 
o,65 
o,63 
o,63 
0,64 
0,62 

0,104 
0,11 
0,10 
0,10 
0,10 

0;10 
0,10 
0,12 

o,79!> 
0,82 
o,79 
o,78 o,s; 
o,86 
o,74 
o,74 
0,11 

0,779 
0,80 
0,79 
0,76 
0,76 
0,80 
0,82 
0,83 
0,77 

0,137 
0,15 
o,lJ 
O,lJ 
0,14 . 
0,15 
0 1 l.4 o,u 

0,944 
l,02 
1,40 
1,03 
l,oo 
1,300) 
0,83 
0,77 
0,82 

o,794r 0 1800 
0,80 o,80 
o,80 o,az 
01 79r 0,80 
0,79 0,79 
o,80 o,80 
0' 8lr 00' 8802. 0,82 
o, 7ar 0:80 

0,148 
0,15 
0 15 
61 15 
0!15 
0,15 
0,15 
0,15 
0,14 

0,148 
0,15 
0,15 
0,15 
0,15 
0,15 
0,15 
0,15 
0,14 

11 004r 1 1091 
1,24 1,22 
l,57 1,26 
11 17r 11 15 
0,98 1,17 
11240) 11 180) 
0,81 2,04 
0 77 0 80 
0:93 1:02 

0,799 
0,80 o,so 
o,80 
0,79 
o,80 
0 80 
0'82 
0:80 

0,148. 
0,15 
0,15 
0,15 
0,15 
0,15 
0,15 
0,15 
0,14 

l,091 
1,2, 
1,26 
1,17 
1,17 
1,190) 
1,04 
o,80 
1,00 

1,144 
l,14 
1,14 
1,14 
l,1' 

.l,160 1,158 
1,15 1,15 
l 14 l 15 
1 115 1 114 
2:16 1:11 

1,155 1,155 
1,15 1,16 
1,15 1,14 
l,14 l,14 
1,16 l,16 

1,14 
1,15 
1,16 
l,16 

l,l8d) l,l8d) 
1,16 1,15 
1,16 1,16 
1,17 1,16 

l,l8d) l,18d) 
l,15 l,15 
1,16 1,16 
l,16 l,16 

6,886 

14:04 
7,80 
4,60 

0,1, 0,139 
0,12 0,13 
0,14 0,17 
0 13 0 1'1 
0:13 ~ 0:15 
0,128 0,15 
0,14 0,1, 
0,12 0 13 
o,13 o:n6 

71 107r 61 43h- 61 364 
7140 41 47e). 51 99 

12,34 9,14 7,58 
5,8,r 41 75r 51 55 
6,30 6,40 6,17 
6,20 6,20 6,10 
7,45 6,79 6,18 
9189 8140 7,63 
6,92 6,87 6,70 

0,149 
0,14 
0 17 
0:143 
0,16 
0,16 
0,15 
0,14 
0,14 

0,19: 0,16· 
0,18 0,15 
0 19 0,17 
0:11 ~ o,14i 
0,17 0,15 ~ 
0,16 0,14 
0,19 0,11 
o,22J 0,19 
0,2, 0,18 

139 
129 
144 
150 
138 
125 
132 
141 
1,9 

118 
132 
121 
119 
116 
104 
116 
119 
119 

146 
14, 
154 
145 
144 
140 
14' 
149 
148 

148 
150 
150 
150 
150 
150 
150 
150 
140 

158 
184 
180 
165 
165 
157 
158 
119 
147 

122 
125 
124 
118 
118 
11, 
144 
122 
121 

124 
132 
137 
134 
124 
119 
128 
125 
lll 

124 
118 
119 
121 
122 
127 
127 
128 
129 

142 
136 
150 
150 
l..l;Q 

1"7 
150 
159 
150 
138 
138 
141 
108 
l'° 

150 101 
1'3 102 
150 100 
150 100 
151 103 

147 l.Öo 
147 100 
151 . 100 

244 
214 
245 
193 
278 
229 
241 
214 
279 l~ 

1
0
) Meßziffer für den z11letzt gemeldeten Preis.- a) Andere Type; seit Okt. 1948 Type 1050.- b) Alte Kartoffeln.-
) Grüne.- d) Raffinade.- e) Einfuhrware.- f) Ne11e Kartoffel.A. 
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~ noch: Einzelhandelspreise wichtiger Waren 

Jahrea- 1948 1949 
Marktort .Men- durch- MeSzitter 1) gen- schnitt 15. 15. 15. 15. 15. 

Ware und Sorte 
oder ein- 1938 Juni Dez. l\lärz Juli Ausust 1938 Geltungsbereich heit • 100 

R DM 
11 12 13 14 15 16 17 18 19 

noch1Nahr~emittel 

Mohrrüben, 2:) Vereinigtes 
1 kg 0,215 0,43 0,196 0,210 0,599 0,408 190 (Speisem!lhren Wirtschaftsgebiet 

oder Wurzeln) Schlsewig-Holetein • 0,22 0,59 0,20 0,21 0,25~~ 0,37 168 inländische Hamburg • 0,20 0,50 0,24 0,22 0,54c 0,42 210 
Niederaachaen • 0,22 0,30 o, 17 0,18 0,43 0,33 150 
Nordrh.-Westfalen • 0,20 0,45 0,20 0,23 0,60 0,40 200 
Bramen • 0, 18 0,45 0,21 0,21 o,23a) 0,30 167 
Hessen • 0,20 0,34 0,20 0,21 0,68b) 0,56 280 
Wlirttbg. - Baden . 0,24 0,32 o, 19 0,19 1,02 0,48 200 
Bayern • 0,23 0,52 0,20 0,21 0,56 0,39 170 

Wei.Skohl, Vereinigtes 
inländiacher Wirtschaftsgebiet 1 kg o, 172 0,37 o, 155 0,202 0,282r 0,196 114 

Schleswig-Holstein • o, 15 0,35 0,15 o, 16 0,22 o, 14 93 Hamburg • 0,15 0,40 o, 14 o, 16 0,21 o, 14 93 
Niedersachsen • o, 16 0,40 0,13 0,17 0,24 0,15 94 Nordrh.-Weetfalen . 0,16 0,38 0,13 0,20 0,24 o, 18 113 
Bremen . 0,14 0,40 0,15 o, 19 0,10 o, 14 100 
Hessen • 0,15 0,41 0,20 0,23 0,31 0,23 153 
Wlirttbg. - Baden • 0,22 0,40 0,18 0,26 0,34 0,28 127 
Bs7ern • 0,20 0,30 o, 18 0,21 0,37 0,23 115 

-l!lriebeln, 
0 inl.änltische 

vereinigtBB 
Wirtschaftsgebiet 1 kg 0,257 . 0,528 0,476 0,57'r 0,477 186 

Schleswig-Holstein • 0,28 . 0,58 0,50 0,64 0,58 207 
Hamburg • 0,28 . 0,59 0,49 0,58 0,50 179 
Niedersachsen • 0,238 . 0,50 0,47 0,49 0,44 185 
l'lordrh.-Westfalen . 0,27 . 0,41 0,42 0,69 0,48 178 
Bremen • 0,20 . 0,60 0,46 0,28 0,54 270 
Hessen • 0,24 . 0,59 0,48 0,52 0,49 204 
WU.rttbg. - Baden " 0,24 . 0,55 0,53 0,59 0,44 183 
Bs7ern • 0,26 0,56 0,62 0,52 0,49 0,47 181 

Gemüsekonserven, 
Vereinigtes Erbsen, 

junge, mittl. Güte Wirtschaftsgebiet 1 kg 0,744l 1,42 1, 687 1, 684 1,474 1,443 194 
Schleawig-Holsteln • 0,75 1,42 1,59 1, 79 1,52 1,48 197 
Hamburg • 0,75 1,40 1, 71 1,57 1,36 1,43 191 
Niedersachsen • 0,10 1,40 1,62 1,68 1,47 1,42 203 
l'lordrh.-Weetfalen • 0,82 1,36 1, 71 1,69 1,44 1,44 176 
Bremen . 0,74 1,50 1,81 1,81 1, 61 1, 61 218 
Hessen . 0,74 1,50 1,81 1, 71 1,58 1,56 211 
li'lirttbg. - Baden • 0,68 1,49 1,56 1,63 1,50 1,43 210 
Bayern • o,1or 1 ,44 1, 72 1,67 1,46 1,40 200 

Äpfel, vereinigtes 
inländische Wirtschaftsgebiet 1 kg 0,640 . 2, 10 2,306 1,511r 1,072 168 
Tafel.-, I. Sorte Schleswig-Holstein • 0,73 . 2,43 2,60 1,64 1,12 153 

Hamburg • 0,90 . 2,61 2,62 . 1,16 129 
Niedersachsen • 0,79 . 2, 18 2, 51 . 1,08 137 
Nordrh.-Westfalen • 0,60 . 2, 18 2,54 1,45 1,00 167 
Bremen • 0,56 . 1,80 2,57 0,83 1,26 225 
Hessen • 0,64r . 2,19 2,28 1,66 1,09 170 
Württbg. - Baden . 0,46 . 1, 41 1,64 . 1,03 224 
Bs7ern • 0,61 1,23 1,50 1,99 1,52r 1,13 185 

Seefisch, frisch, Vereinigtes 
Fischfilet, Wirtschaftsgebiet 1 kg o, 912? 1,522 1,545 1,680r 1,312 1,354 148 
Kabeljau Schleswig-Holstein • 1,03 1,83 1,85 1,92 1,28 1, 36cr) 132 

Hamburg . 0,10 1,50 1,54 1,77 1,06 1,28 . 
Niedersachsen • 0,87 1,50 1,62 1, 62 1,07 1,29 148 
Ncrdrh.-Westfalen • 0,88 1,50 1,39 1,65 1,35 1, 35 153 
Bremen . 0,80 1,50 1, 31 1,71 1,07 1,27 159 
Hessen . 1, 12- 1,48 1,60 1, 64 1,38 1,27 113 

- 11'11rttbg. - Baden . o,9or 1,36 1,40 1,69 1,47 1,47 163 
Bayern • 0,90r 1, 51 1,65 1,69 1,40 1,41 157 

Rollmops Vereinigtes 
Wirtschaftsgebiet 1 kg 1, 100! . 2,607 2, 540r 2,424 2.430 221 

Schleswig-Holstein 1 kg 1,35 . 2,61 2,46 2,32 2,34 173 
Hamburg • 1,40 . 2,38 2,40 2,40 2,32 166 
Niedersachsen • 1,43 . 2,59 2,50r 2,43 2,47 173 
Nordrh.-Westfalen " 1,00 . 2,70 2,60 2,34 2,34 234 
Bremen • 1,35 . . 2,45 2,40 2,40 178 
Hessen • 1,07 . 2,50 2, 41 2,40 224 
Wlirttbg, - Baden • 1,26 2,74 2,73 2,60 2,62 208 
Bayern • 0,81r 1,84 2,4B 2,48 2,50 2,50 309 

Rindfleiaoh, Vereinigtes 
Koch- (Sied-) Wirtschattsgebiet 1 kg 1,701 1,80 2,870 2,873 3,205 3,064 180 
Querrippe Schleswig-Holstein • 1, 76 1,74 2,98 3, 11 3,27 3,29 187 

Hamburg . 1,80 1, 75 3,20 3,20 5, 02 4,26 Z37 
Niedersachsen " 1, 68 1, 65 2,69 2,77 3,36 3,36 200 
Nordrh,-Westfalen • 1,74 1,74 3,19 3,15 3,66 3,25 187 
Bremen • 1,70 1,70 2,70 2,70 2,70 2,70 159 
Hessen • 1, 72 1,94 2,76 2, 71 2,74 2,81 163 
Wiirttbg. - Baden • 1,68 1,96 2,74 2,74 2,74 2,74 163 
Bay!'rn • 1, 63 1,89 2,60 2,60 2,62 2,62 161 

1) Meßziffer fü~ den zuletzt gemeldeten Preis.- 2) Ab 15.Juli 1949 junge Möhren.- a) 1 Bund neue Möhren, 
20 Stück.- b) 1 B1.ui.d.- o) 1 Blind; 30 Stüok.- d) Sealaohs. 
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Juni 48 
• 100 

20 

95 
fi3 
84 

110 
89 
67 

165 
150 
75 

53 
40 n 
35 
56 
70 
77 

. . . . . . . . 
84 

102 
104 
102 
101 
106 
107 
104 

96 
97 

. . . . . . . . 
9a 

89 
74 . 
86 
90 
85 
86 

106 
93 

. . . . . . . 
1'6 

170 
189 
243 
204 
187 
159 
145 
140 
139 
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~ noch1 Einzelhandelspreise wichtiger Waren 

Jehrea- 1948 
Jlarktort 14en- durch- Meßziffer 1) 

oder gen- eohnitt -15. 15. 15. 15. 15. 
Ware und Sorte Geltungebereioh ein- 1938 Juni Dez. Mlirz Juli August 1938 ~uni 48 

heit „ 100 • 100 
llll' DM 

21 22 23 24 25 26 27 28 29 '.50 

111ooh111Tahrungsmittel 
Sohweinefleisoh, Vereinigtee 
Kotelett Wirtschattsgebiet 1 kg 2, 101r 2, 18 3,265 ,, 30&- 5,085 4,680 223 215 

Sohleawig-Holetein • 2,08 2,05 3,20 3,21 4,68 4,74 228 2:51 
Hamburg H 2, 18 2,20 3,24 3,2, 5,48 5,20 2:59 236 
Niedersachsen • 1,99 2,00 '.5,23 :5,'.51r 4,83 4, 71 2:57 2:56 
Nordrh.-Waatfalen • 2,05 2,05 3,:52 3,39 5,97 4,69 229 229 
Bremen • 2,30 2,30 3,50 3,50 4,60 4,60 200 200 
Hessen . 2,05r 2,21 3,38 3,40 4,50 4,83 2:56 219 
WUrttbg, - Baden . 2, 13 2,34 3,35 3,40 5,22 4,93 231 211 
Bayern • 2,24r 2,32 '· 14 '· 15 4,40 4,:58 196 189 

Schweinefleisch, Vereinigtes 
Schweinebauch, Wirtsohattagebiet 1 kg 1,675 1, 765 2,625 2,667x 4,720 3,995 2:59 226 
frisch Schleswig-Holstein . 1,60 1. 61 2,80 2,80 4,02 4,06 254 252 

Hamburg • 1,64 1,64 2,90 2,87 4,85 4,60 280 280 
llliederaachaen • 1,65 1,63 2,66 2,68r 4,35 3,80 2:50 2:5:5 
Nordrh.-Weatfalen . 1,78 1,79 2,19 2,85 5,82 3,76 211 210 
Bramen • 1, 70 1,70 2,10 2,10 4,15 4,15 244 244 
Hessen • 1, 66 1,86 2,10 2,76 3,55 3,94 2:57 212 
WUrttbg, - Baden • 1,65 1,87 2,80 2,80 4,45 4, 18 25:5 224 
Ba;yern • 1,60 1,81 2, 18 2,25 4,40 4,27 267 236 

Jagd- oder Vereinigtes 
Schinkenwurst Wirtachattsgebiet 1 kg 2,655r 3,03 4,447 4,427J: 5,029 5,0:58 190 166 

Schleswig-Holstein ft 2,75 2,80 4,28 5,23 5, 31 5,:59 196 193 
Hamburg lt 2, 68 2,99 4,43 4,44 5,54r 5,16 193 173 
Niedersachsen ft 2,52 2,70 4, 16 4,29r 4,67 4,61 183 171 
Nordrh.-Westfalen . 2,51 2,90 4,69 4,84 5,34 5,26 210 181 
Bremen ft 2,80 2,80 4,80 4,80 4,59 4,59 164 164 
Hessen • 2,97r 3,22 4,24 4,22 5,16 5,39 181 167 
\fUrttbg. - Baden . 2,55 3,00 4,45 3,57 4,12 4,32 169 144 
Ba;yern . 2,80 3,45 4,46 4, 17 5,05 5,09 182 148 

Vollmilch Vereinigtes 
Wirtachattagebiet 1 l 0,229 0,35E 0,356 0,356 0,354 0,354 155 99 

Schleswig-Holstein • 0,22 0,34 0,34 0,34 0,34 0,34 155 100 
Hamburg . 0,23 0,36 0,36 0,36 0,36 0,36 157 100 
Niedersachsen ft 0,23 0,35 0,35 o,·35 0,35 0,35 152 100 
Nordrh,-Westfalen . 0,22 0,36 0,36 0,36 0,36 0,36 164 100 
Bremen • 0,22 0,36 0,36 0,:56 0,36 0,36 164 100 
Hessen . 0,24 0,36 0,36 0,36 0,36 0,36 150 100 
WUrttbg. - Baden • 0,25 0,35 0,35 0,:55 0,35 0,35 140 100 
Bayern . 0,23 0,36 0,36 0,36 0,35 0,35 152 97 

'Butter, Vereinigtes 
deutsche Marken- Wirtachattagebiet 1 kg 3, 185r 5, 10 5,12 5, 12 5,12 5,12 161 100 

Schleswig-Holstein . 3, 19 5,12 5,12 5,12 5,12 5,12 161 100 
Hamburg • 3,20 5,12 5,12 5,12 5,12 5,12 160 100 
Niedersachsen ft 3, 18 5,12 5,12 5,12 5,12 5,12 161 100 
Nordrh,-Weatfalen . 3,16 5,12 5,12 5,12 5,12 5,12 162 100 
Bremen ft 3,20 5, 12 5,12 5,12 5, 12 5,12 160 100 
Hessen ft 3,20 5,12 5,12 5,12 5,12 5,12 160 100 
WUrttbg, - Baden . 3,21r 4,94 5,12 5,12 5,12 5,12 160 104 
Ba;yern . 3,20 5, 12 5,12 5,12 5,12 5,12 160 100 

Mare;arine, Vereinigtes 
@l!ttelsorte) WirtscheJ'.tegebiet 1 kg 1,954 2,41'. 2,434 2,433 2,439 2,43! 125 101 

Schleswig-Holstein . 1,96 2,44 2,44 2,44 2,44 2,44 124 100 
Hamburg . 1,96 2,44 2,44 2,44 2,44 2,44 124 100 
Niedersachsen ft 1,96 2,35 2,44 2,44 2,44 2,44 124 104· 
Nordrh,-weatfalen • 1,96 2,44 2,44 2,44 2,44 2,44 124 100 
Bremen ft 1,96 2,44 2,44 2,44 2,44 2,44 124 100 
Heesen • 1,95 2,39 2,44 2,44 2,44 2,44 125 102 
WU.rttbg, - Baden ft 1, 91 2,41 2,38 2,36 2,43 2,43 127 101 
Bayern ft 1,96 2,44 2,44 2,44 2,44 2,44 124 100 

Eier, 2) Vereinigtes 
0,549 Original-Frischeier Wirtschaftsgebiet 1StüokO,119 o, 13 0,459 0,407 0,36• 306 280 

Kl.B, 55 bis unter 60g Sohleswig-Holateir, . o, 12 o, 13 0,30 0,44 0,36 o,n 275 254 
Hamburg • 0,12 0, 13 0,98 0,50 0,41 0,39 325 '.500 
Niedersacheen • o, 12 o, 13 0,30 0,46 0,40 0,36 300 271 
Ncrdrh,-Westfalen . 0,12 o, 13 o,85 ~ 0,52 0,44 0,38 317 292 
Bremen • o, 12 0,13 0,70 0,45 0,36 0,34 283 262 
Heesen • o, 11 0,13 0,30 0,47 0,42 0,37 336 285 
WUrttbg, - Baden ft . 0, 12 0,13 0,60 0,44 0,43 0,39 325 300 
Bayern . o, 12 0,13 0,30 0,38 0,37 0,34 283 262 

II. GenuSmi ttel 

Bohnenkaffee, Vereinigtes 
26,290: 26,11€ 491 geröstet Wirtachattagebie1 1 kg 5,317 . 26,30 27,03' . 

Schleswig-Holsteir • 5,42 56,00 27,09 28,57 27,89 27,56 508 49 
Hamburg ft 4,70 54,00 26,92 28,00 26,86 27,36 582 51 
Niedersachsen ft 5,43 . 26, 51 27,61 27, 01 26,58 490 . 
Nordrh.-Westfalen . 5,11 48,00 26,86 27,57 26,28 26,20 513 55 
Bremen • 4180 . 27,50 27,00 27,60 27,55 574 . 
Hessen • 5,13 . 26,14 ?6,45 26,93 26,76 522 . 
WUrttbg, - Baden • 5,35 . 24,36 25,73 25,47 25,20 471 . 
Bayern ft 5,67 24,00 25,90 26,11 25,24 25,07 442 104 

1) Meßziffer für den zuletzt gemeldeten Preis.- 2) Vom 15.10.1948 - 18.1,1949 Verbraucherh6ohetpreia llll 0,301 
seither freier Preis.- a) Tatsächlich ~ezahlter Ladenpreis 
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~ noch: Einzelha.ndelepreiee wichtiger Waren 

Jahres- 1948 ~q4q Man- durch- 15. 15. 15. 15. 1~. Meßziffer 1) Marktort gen-
Ware und Sorte oder ein- schnitt Juni Dez. l\!ärz Juli ugust 1938 Juni 4€ 1938 Geltungsbereich heit = 100 = 100 RM DM 

31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 
. noop: Genußmittel 

Lagerbier, Vereinigtes 
5/201 0.322 0,338 174 121 einheimisches, bei Wirtsohaftsgebiet o,194r 0,280 0,302 0,34 

Ausschank in einfach Schleswig-Holstein • 0,25 0,35 0,38 0,41 0,41 0,41 164 117 en Gaststätten aus- Hamburg n 0,20 0,35 0,40 0,40 0,43 0,43 215 123 schließlich Bedie- Niedersachsen n 0,20 0,34 0,35 0,36 0,37 0,38 190 11 a nungsgeld 1 Glas Nordrh.-Westfalen n 0,22 0,29 0,32 0,36 0,38 o,_,8 173 131 5/?0 1, jeweils gän-
gigste Sorte Bremen n 0,20 0,25 0,30 0,30a} 0,35 0,35 175 140 Hessen • 0,20;:} 0,27a} 0,32 0,35r 0,38 0,38 190 141 Württbg, - Baden . 0,-21 0,30 o,3oa o, 31 0,32 0,3) 152 107 Bayern R 0,13 o, 19 0,20 0,20 0,20 0,20 154 105 

Branntwein, Vereinigtes 1 l!'l. 
einfacher, 38% Wirtschaftsgebiet 0,7 l 3,3or 13, 71 13,16 11,81r 9,46 8,9J6 271 65 

Sohleswig-Holstein • 2, 70 b) 14,70 12,43 11, 24 8,79 8,33 309 57 Hamburg • 2,00 . 14,30 11,15 6,90 6,30 315 . Niedersachsen n 2,86 12,50 12,76 0,76r 9,05 8,60 301 69 Nordrh.-Westfalen • 3,00 . 10, 76 1, 10 8,59 7,84 261 . 
Bremen n 2,20 . 13,08 9,50 8,80 8,80 400 . Hessen " 3,69r 14,00 15,54 2,54 9,53 9,31 252 67 Württbg.- Baden • 4,30 14,50 13,85 3,52 11,66 11 ,"49 267 79 Bayern • 3,86 14,00 15,25 12,86 10, 58 10, 00 259 71 

Tabak, Vereinigtes 
0,467r 1, 751 1, 756 inländischer, Wirtsohaftsgebist 50 g 3,267 1, 748 1,763 376 54 billigster l!'ein- Schleswig-Holstein n 0,46 3,25 1, 75 1, 75 1,75 1,75 380 54 schnitt Hamburg • 0,50 3,25 1,68 1, 75 1, 75 1, 75 350 54 Niedereaohsen • 0,47 3,25 1,72 1, 76 1, 73 1,76 374 54 Nordrh.-Westfalen • 0,44 3,25 1, 75 1, 75 1,75 1, 75 398 54 

Bremen • 0,50 3,25 1, 75 1, 75 1, 75 1, 75 350 54 Hessen " 0,50r 3,29 1,67 1, 75 1, 75 1,75 350 53 Württbg. - Baden • 0,49 3,30 1,82 1,80 1, 75 1, 75 357 53 Bayern Q 0,47 3,30 i,78 1, 78 1,77 1, 77 377 54 III.Reinigungsmittel 
l!'einseife, Vereinigtes Stüok 
Toilettenseife, Wirtschaftsge~iat 100 g 0,286r J,614 0,752 0,819r 0,811 0,802 280 131 
6~ l!'att, 1 OOg Sohlaswig-Holstein • 0,32 0,65 0,80 0,85r 0,83 0,82 256 126 Frischgewicht, parfü Hamburg " o, 18 o,64 0,82 0,80 0,75 0,75 417 117 miert, mittlere Niedersachsen " 0,27 0,64 0,78 0,84r 0,81 0,80 296 125 Qualität Nordrh.-Wastfalen • 0,25 0,58 0,78 0,80 0,80 0,80 320 138 

Bremen • 0,40 0,50 1, 10 1,00r 1, 00 0,97 243 194 Hessen " 0,27r 0,'54 0,92 0,94 0,87 0,84 311 131 Württbg. - Baden " 0,32 0,54 0,72 0,74 0,79 0,79 247 146 Bayern " 0,34 0,65 0,59 0,79r 0,80 0,79 232 122 IV.Textil- und Lederwaren 
Straßenanzug, Vereinigtes 

116,52t- 13,0QI n11,864 für Männer,wollhalt~ , Wirtsohaftsgebiet 1St!lok62, 168r 108,66 129,47 180 103 mittlere Qualität, Schleswig-Holstein • 61,57 111,22 131,62 125,54c\17,55 114,86 187 103 Größe 48, dreiteilig Hamburg • 65,75 11o,90 131,50 109,10r 05,15 105, 15 160 95 Niedersachsen • 59,71 122,20 134, 41 119,10r 14,60 112, 91 189 92 Nordrh.-Wastfalen • 62,02 109, 7' 131, 46" 118,73 15,80 115,33 186 105 
Bramen • 58,00 123,00 125, 00 129,40 16, 70! 115,70 199 1g~ Hessen • 65,10 101, 58 124,'43 109,87 03,96 103,67 159 Württbg. - Baden " 69,60 97,81 124,82 114, 3<R' 14,68 115,48 166 118 Bayern • 59,59r 103, 33 126,79 113,44 11,30 108, 79 183 105 

Damenkleiderstoff, Vereinigtes 
wollhaltig, ainfar- Wirtschaftsgebiet 1 m 6, 682r, 12,96 17 ,61 14,97' 12,932r 12, 552 188 97 big, 130 om breit, Schleswig-Holstein -· 6,39 10, 18 16, 12 15,78 12, 53 12,16 190 119 mittlere Qualität Hamburg " 6,30 13,00 18,95 15,50 15, 05 14,50 230 112 Niedersaohsen • 4,94 12,00 17iß2 15, 4&- 11, 68:! 11, 37 230 95 Nordrh.-Weetfalen " 7,79 15,00 20,41 16,43 14,78 14,05 180 94 

Bremen • 13,00r 
16: 65 

15,00 11,88 11, 57 89 Hessen . 5,42r 12,90 1.4,70 12,70 12,-70 234 9s Württbg. - Baden • 8,63 12,69 14,07 12, 18 13,00 12, 61 146 99 jayern " 6,07 12,76 15,92 13,66 11,33 11, 21 185 88 -
Frauenkleid, Vereinigte• 

ainfaoh verarbeite'f8! Wirtaohaftegebiet • 25,245r 47,60 61, 79 53, 052 45,82 ' 43,997 174 92 Gebrauehsklaid, Sehleawig-Holstein • 21,90 53,71 51 ,37 50,32 44,99 42,19 193 79 Gr. 44 aus Kunst-
seide, einfarbig Hamburg • 20,30 56,90 60,70 53,95 50,55 48,65 240 86 Niedersachsen • 21, 73 62,46 70,81 J2, 991' 40,4&- 39,48 182 63 Nordrh.-Weetfalen • 25,86 51,99 65,50 56,96 48,27 46,33 179 89 

Bremen • 35,00 99,50 79,00 72,43 58,80 58,80 168 ,9 
~ Hessen " 25„20 54,92 59,36 53,25 45,45 44,86 t78 82 Württbg. - Baden • 31, 75 52,81 62,92 52,86 46, 51 45, 18 142 ff Bayern . 25, 57r 47,60 53,45 47,62 45,14 42,32 166 89 
Oberhemd, Vereinigtes 

16, 44-l für Männer, mit zwei Wirtschaftsgebiet 1 Stück 6, 071r 15, 44 20,07 17,012J 16, 18 5 26' 105 losen Kragen und Sohleswig-Holstein n 4,97 16,27 17,20 1S, 39 15,98 15,83 311 97 festen Mansohetten, 
{Kragenweite 39) Hamburg • 4,65 16,00 20,00 20,00 17,30 16,50 355 103 Niedersachsen " 6,30 15,32 19, 72 16, 55r 15, 51 15,58 247 102 Nordrh.-Westfalen " 5,74 14,90 22,37 19,67 17,87 17' 11 298 115 

Bremen • 5,00 19, 70 19,08 21,25 17,60 17,ao 344 87 Hessen • 8,35 18,70 20, 15 17, 39 16,21 16, 01 192 86 Württbg. - Baden " 6,62 14,25 17,18 14,61 15,69 15,64 236 110 Bayern • 5,69r 14,69 19,35 14,46 15,59 15, 71 276 107 
1) Meßziffer für den zuletzt gemeldeten Preis,- a) 6/20 1 Glae.- b) Billigste Sorte.- o) zweiteilig. 
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~ noch: Einzelhandelapreiee wichtiger Waren 

Men- ~ahres- 1948 1949 
durch-Marktort gen.- schnitt 15. 15. 15. 15. 15. MeSzif'fer 1) 

Ware und Sorte oder ein- 1938 Juni Dez. März Juli August 1938 Juni 48. 
Geltungsbereich heit = 100 „ 100 

RM DM 
41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 

noch:Textil- und Lederwaren .,. 
l!'rauenechlüpfer, Vereinigtes 

!Stück Kunstseide, Wirtschaftsgebiet ;/, 033r 3,96 5,75 5, 056z 3,949 3,779 186 95 
Gr.44, mittelschwere Schleswig-Holstein II 1,98 4,29 5,89 4,85 3,96 3,52 178 82 Ware Hamburg . 1, 65 2,95 5,35 6,15 4,30 4,10 248 139 

Niedersachsen • 2,j2 4,07 6,21 5,54r :5,98 3,86 166 95 
Nordrh.-Westfalen • 1,93 4, 10 6,46 5,39 3,95 3,80 197 93 
Bremen . 1, 65 4,60 6, 03 5,48 4,21 4,09 248 89 
Hessen • 1,92r 3,66 5,23 4,43 3,89 3,88 202 106 
WUrttbg. - .Baden • 1,89 3,81 4,52 4,08 3,60 3,50 185 92 
Bayern . 2, 17 3.93 5,20 4,82 4,02 3,86 178 98 

Frauenechlüpfer, Vereinigtes 
9, 386z 8,6a: 167 Wolle, maschinenge- Wirtschaftsgebiet 1Stücl! 5, 1251:" 8 1 63 10, 56 8,538 99 

strickt, äoppelter Schleswig-Holstein • 5,37 9,83 11,81 9,24 9, 10 8, 61 160 88 Schritt, Gr.44 Hamburg • 3,50 8,oo 11,45 10,20 9,70 9,55 273 119 
J,Viedersachsen II 5, 03 9,00 12,10 9,27r 8,38 8,31 165 92 
Nordrh.-Westfalen II 5,75 9,80 12,70 9,46 8,02 8,02 139 82 
Bremen . 5,50 9,60 12,52 ·9,46 8,87 8,87 161 92 
Hessen • 5,02r 7,11 10,48 9,45 9,52 9,21 183 130 
WUrttbg. - Baden . 5, 05 7,88 10, 54 9,91 B,63 8,55 169 109 
Bayern II 4,62 7,84 10,48 9,04 8,84 8,87 192 113 

Männersocken, Vereinigtes 
Gr.11, Wolle, maschi- Wirtschaftsgebiet !Paar 1,60 3,58 4,44 4,15r 3, me 3,642 228 102 
nengestrickt, mittlere Schleswig-Holstein • 1,90 3,5~ 4,35 4,15 3,96 3,82 201 108 Qualität Hamburg • 1,80 3,35 5,05 5,05 4,30 4,00 222 119 

Niedersachsen • 1,45 3,60 4,45 4,04r 3, 61 3,58 247 99 
Nordrh.-Westfalen • 1, 41 3,85 4,53 4,46 3,63 3,58 254 93 
Bremen • 1,65 4,25 4,09 ,,72 3,36 ,,28 199 77 
Hessen • 1, 69 3,56 4,65 ,,70 3,77 3,67 217 103 
Vlürttbg. - Baden • 1,59 3,29 4, "31 3,89 3,59 3,58 225 109 
Bayern II 1,78 3,36 4,23 ,,86 "3,75 3,69 207 110 

Damenstrümpfe, Vereinigtes 
!Paar 8, 7221 6,32J Kunstseide, Gr.9 1/2 Wirtschaftsgebiet 1, 70 4,'3 11, 79 5,663 "' 131 

regulär gearbeitet, Schleswig-Holstein II 1, 58 3, 18 12,55 9,15 7, 06 5,67 359 178 mit Naht i..nd Doppel- Hamburg n 1, 95 3,50 11,25 9,30 6,40 5,60 287 160 sohle, mittlere Niedersachsen • 1,48 3,40 12,41 8,77r 5,70 5,09 344 150 Qualität Nordrh.-Westfalen II 1,56 5,07 15,17 9,70 6,85 6,00 385 118 
Bremen • 1,45 4,20 10, 00 9,68 6,06 5,36 370 128 
Hessen ff 2,07 3,53 12,57 8,56 6,19 5,79 280 164 
Württbg. - Baden n 1,02 5,56 6,53 6,48 5,79 5,51 303 99 
Bayern . 1,84 4,38 8,88 8,1;> 6,14 5,66 308 129 

Babygarn, Vereinigtes 
wollhaltig Wirtschaftsgebiet 100g 1,40 2,80 2,93 2, 857:1 2, 5861' 2,582 184 92 

Schleswig-Holstein . 1, 41 ;>,11 3,02 2,92 2,99 2,90 206 93 
Hamburg " 1, 75 3,20 3,25 3,25 2,90 3,00 171 94 
Niedersachsen • 1, 10 2,70 2,81 2,81r 2,42 2,54 231 94 
Nordrh.-Westfalen . 1, 51 2,70 3,01 2,92 2,52 2,52 167 93 
Bremen II . . . 2,70 2,70 2,70 
Hessen • 1, 41 2,75 3, 05 2,98 2,68 2,68 190 97 
WUrttbg. - Baden • 1,59 2,7' 2,69 3,00 2,82 2,71 170 99 
Bayern • 1,34 2,74 2,90 2, 62 2,48 2,43 181 89 

Bettbezug, Vereinigtes 
1Stücl! aus Linon, Wirtschaftsgebiet 7,00:r 15,"31 21,22 20,5751 18,800: 18, 369 262 120 

130 x 200 om, Schleswig-Holstein • 5,38 15,44 17, 59 18,Y6 18,71 17,78 330 115 mit Kntlpfen und Hamburg ff 5,50 14,50 17, 75 17,50 17,80 17,95 326 124 Kntlpfltlchern Niedersachsen • 6,25 14, 72 20,98 19,91r 19,02r18,45 295 125 
Nord~h.-Westfalen • 6,13 12,65 23,88 20,90 18,25 17, 74 289 140 
Bremen " 5,25 16,00 16,00 24,25r 17,80 17,80 339 111 
Hessen . 7,88 15,46 20, 31 22,~ 20,05 19,99 254 129 
WUrttbg. - Baden . 9, 69 16, 71 21, 51 22, 20,12 19,72 204 118 
Bayern • 7,97r 18,61 20,10 20,03 18,49 18,12 227 97 

Arbeitsschuhe, Vereinigtes 
i'ür Männer, Wirtschaftsgebiet 1Paa:r 11,329r 21,87 34,06 29,8011 26, 501 26,232 232 120 
hohe Sohnürschuhe, Schleswig-Holstein • 11,96 23,92 32,52 30,07 27,34 27,03 226 11"3 Gr.42, Leder mit 
Ledersohle Hamburg • 9,70 22,50 33,90 31,25 26,35 26,40 272 117 

Niedersachsen II 12,32 21,50 32,94 291 66r 26,65 26,27 213 122 
liordrh.-Westfalen . 10,63 20,73 j3,97 29,06 25,73 25,60 241 123 
Bremen ff 12,00 22,00 33,20 31,30 26,45 26,45 220 120 
Hessen n 12,52 22,23 36,25 30,91 26,98 26,72 213 120 
Württbg. - Baden ff 12,32 21, 19 33,35 29,68 26, 76 26,35 214 124 
Bayern • 10,63r 23,05 34,81 30,03 26,86 26,49 249 115 

Herrenatraßensohuhe1 Vereinigtes 
Schnürhalbschuhe, Wirtschaftsgebiet 1Paar 13, 67Ck' 24,74 37,04 33,455r 30, 954Z 30,544 223 125 
Gr,42, Rindbox, Schleswig-Holstein " 14,70 25,76 37, 31 32,74 30,60 3,0,34 206 118 I. Qualität, Hamburg • 11,50 23,00 35,45 33,75 29,45 28,85 251 125 rahmengenäht mit Niedersachsen • 13,95 24,00 35,50 31,45r 32, 10 31,37 225 131 Ledersohle Nordrh.-Westfalen • 12,75 23,50 35,69 34,34 31,86 31,42 246 134 

Bremen ff 14,50 . . 35,50 33,07 33,07 228 . 
Hessen • 14,13 . . 31,50 29,33 28,98 205 . 
Württbg.- Baden • 13,50 . 35,00 30,12 30,20 224 . 
Bayern ff 141 53r 25,91 40,08 34.,04 30,30 29,85 205 115 

1) MeSzii'i'er für den zuletzt gemeldeten Preis. 
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~ noch: Einzelhandelspreise wichtiger Waren 

Marktort 
oder 

Geltungsbereich 

!Jahres- 1948 1949 
lr!en- durch- Meßziffer 1) 
gen- schnitt 15. 15. 1 5. 1 5. 1 5. 

Ware und Sorte ein- 1938 Juni Dez. März Juli ugust 1938 Juni 48 
hei t l---:!=---t-----'-=--'---~-----i•1 00 " 100 RM DM 

51 52 53 54 55 56 57 58 59 60 

noch:Tsxtil- und Lederwaren 
Vereinigtes Besohlen lllit Absätzen 

für Männer,einschl. 
Material, Ledersohle 
Gr. 40 - 42 

Wirtschaftsgebiet 1 Paru 4, 247l 6,37 
6,68 
6,50 
6,20 
6,11 

10,84 9,377l 8, 32: 8,24-1 194 
Sohleswig-Holatein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Westfal~n 

Bremen 
Hessen 
WUrttbg. - Baden 
Bayern 

Vereinigtes 

• 
" " " 

4,28 ) 
4,15a 
4,33 
3,91 
4,20 
4,63 
4, 38 
4,41r 

6,80 
6,11 
6,24 
6,85 

11, 49 
11,35 
10,20 
9,09 

10,03 
12,47 
11, 10 
12,50 

9,26 ) ) 7,91 ~ 7,80 
11, 40a a 1 O, 50 ""1O,25 
9,11r 7,93 7,91 
9,49 8,55 8,50 
8,89 
9, 18 
9,25 
9,30 

8,27 
8,16 
8,39 
8,15 

8,11 
8,04 
8,24 
8,05 

182 
247 
183 
217 
193 
174 
188 
183 

Ledertaschen, 
Aktentaschen, vollrind 
einfache Ausführung, 
ohne Zwischenfächer, 
mit zwei verstellbarer. 
Schlössern 

Wirtschaftsgebiet 1Stücl 14,010? 36,60 
30,00 
35,00 
30,00 
36,00 

60,68 45,475? 
59,21 39,34 
52,75 44,95 
75,67 44,17r 
60,00 47,56 

32,62 
30,02 
31, 70 
28, 60 
30,56 

31,846 227 
30,31 216 
28,50 292 
28,17 230 
29,98 174 

V. Hausrat und 1ahrräder 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Westfalan 
Bremen 
Hessen 
Württbg. - Baden 
Bayern 

Vereinigtes 

" " " " 

14,02 
9,75 

12,25 
17,21 
13,00 
12,51r 
16,28r 
11,56r 

. 
37,50 
33,83 
45,00 

• 35,00 
49,50 42,06 
62,39 38,25 
60,00 50,61 

Kleiderschrank, 
Buchs, gebeizt, 
mit KleiderstaJl8e und 
Hutboden, zweitürig, 
ohne Wäeobefaoh, 

Wirtschattsgebiet 1Stücl 118,597 202,18 229,10 215,02 
149,00 216,99 208,14 
190,00 220,00 210,35 
190,00 215,27 197,71 
204,00 2,6,00 226,42 120 cm breit 

Teller, Porzellan, 
glattweiß, 23,5 cm 
Durchmesser 

Dessertteller, 
Glas, gepreßt 

Sohleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Weatfalsn 
Bremen 
Hessen 
Württbg. - Baden 
Bayern 

" • 
" • 
• „ „ 
• 

Vereinigtes 
Wirtschaftsgebiet 1Stücl 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Westfalen 
Bremen 
Heesen 
Württbg. - Baden 
Bayern 

• • • • 
• • „ 
• 

Vereinigtes 
Wirtsohaftsgebiet 1Stück 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersaobesn 
Nordrh.-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
WUrttbg. - Baden 
Bayern 

• • • • 
" • • • 

76,83 
98,00 
19,28 

n4,32 
95,00 
98,83 

118,12 
123,45 

0,439 
0,45 
0,34 
0,41 
0,42 
0,45 
0,51 
0,50 
0,44 

0,194 
0,21 
0,40 
0, 19 
0,19 
0,20 o, 16 
o, 15 
0,20 

158,00 188,00 184,00 
193,67 218,32 203,13 
190,39 251,71 244,54 
211,23 232,03 210,21 

1,23 
1, 21 
1, 10 
1,43 
1,44 
1,70 
1,20 
0,90 
0,95 

0,45 
0,47 
0,58 
0,46 
0,44 . 
0,38 
0,38 
0,44 

1,49 
1,36 
1. 54 
1,58 
1,23 
1,55 
1, 70 
1,29 
1, 41 

0,47 
0,38 
0,44 
0,39 
0,45 . 
0,45 
0,42 
0,63 

1,35 
1,23 
1,40 
1, 41 
1,29 
1,43 
1,39 
1,35 
1,38 

0,405r 
0,36 
0,40 
0,38? o, 33 
0,37 
0,36 
0,35 
0,58 

Xoohtopf, Vereinigtes 
1leischtopf mit Decke~ Wirtschaftsgebiet 1Stück 3,022r 
emailliert, gestanzt, 
24 cm oberer Du.roh-

5,60 
6,66 
5, 05 
5,42 
5,28 

6,99 
6,63 
7, 10 
6,91 
6,83 

6,467 
6,45 
6,30 
6, 31 
6,69 

messer 
Schleswig-Holstein " 
Hamburg " 
Niedersachsen • 
Nordrh,-Westfalen • 
Br-amen 
Hessen 
WUrttbg. - Baden 
Bayern 

• • • • 
Kochtopf, Vereinigtes 

Aluminium, Wirtsohattsgebiet 1Stücl 
gezogen, unbordiert, Sohle wig-Holstein • 
24 cm oberer Du.roh- Hamb 8 g • 
meseer,Wandetärke 1,2111JDjied~saohse; • 

Wecker, 
einfache Ausführung 

Nordrh.-Westfalen • 
Bremen 
Hessen 
Württbg. - Baden 
Bayern 

• • • „ 
Vereinigtes 
Wirtscbaftegebiet 1Stück 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Wsetfalen 
Bremen 
Hessen 
Württbg. - Baden 
Bayern 

• • • • 
• • • • 

3,01 
2,20 
2,74 
3,13 
2,50 
2,41r 
,,14 
3,47 

3, 76· 
3,12 
,,60 
4,01 
3,74 
2,00 
3,89 
3,81 
3,85 

4,80 
4,77 
6,8, 
5,82 

8,19 
6,98 
8,oo 
9,00 
7,60 
6,15 
8,88 

10, 09 
8,85 

8,25 
6,56 
7,12 
7,43 

8,03 
7,24 
8, 15 
7,51 
7,58 
7,95 
8,83 
8,78 
8,56 

4,537 15,79 15,90 
4,4'.1) 18,00 17,32 
2,25 16,00 16,65 
5,67 19,00 18,07 
5,10 18,00 16,00 
4,50 • 
4,39 16,00 16,69 
4,07 13,00 13,37 
3,63 10,50 14,37 

7,06 
5,73 
6,44 
6,63 

7,429r 
7,081 · 7,30 
6,38r 
7,47 
7,32 
7,71 
7,76 
7,99 

13, 4!i6 
11, 03 
11,30 
14,14 
14,26· 
11,75 
14,26 
11,53 
13,48 

27,75 
34,28 
29,86 
39,74 

27,40 211 
33,25 266 
29,42 181 
38,48 333 

184,66 180,126 152 
169,61 167,67 218 
194,60 194,70 199 
172,90 170,65 143 
185,27 179,63 134 
160,00 158,55 167 
181,75 178,46 181 
211,98 208,48 176 
186,62 179,23 145 

1, 96 
1,15 
1.15 
1,17 
1, 15 
1, 33 
1, 27 
1, 23 
1,24 

o;m 
0,34 

. 0,40 
0,35 o, 31 
0,37 
0,36 
0,31 
0,53 

6,19! 
6,37 
5,85 6,oo 
6,56 
6,56 
5,74 
6,07 
6,11 

6, 571 
5,99 
6,20 
6,oo 
6,19 
6,65 
7,16 
7,38 
7,13 

10,202 
9,63 
9,00 
9,14 

10,43 
9,00 

10, 75 
10,61 
10,67 

1, 179 269 
1,13 251 
1, 15 338 
1, 13 276 
1,14 271 
1, 27 282 
1,22 239 
1,23 246 
1,24 282 

0,361 186 
0,35 167 
0,37 93 o, 34 179 
0,30 158 
o, 37 185 o, 35 219 
0,29 193 
0,49 245 

6, 119 202 
6, 09 202 
5,70 259 
5,92 216 
6, 45 206 
6,56 262 
5,73 238 
6,03 192 
6,09 176 

6,421 171 
5,69 182 
6, 15 171 
5,96 149 -
6,03 161 
6,22 311 
7,14 184 
7,29 191 
6,85 178 

1o,032 221 
9,58 214 
7,95 353 
9,30 164 

10,23 201 
9,00 200 

1o,62 242 
10,51 258 
10,35 285 

1) MeSziffer fUr den zuletzt gemeldeten Preis.- a) Genagelt.- b) Billigste Ausführung. 
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129 
117 
158 
128 
139 
119 

_ 132 
132 
118 

87 
101 
81 
94 
83 . 
89 
87 
86 

89 
113 
102 
90 
88 

100 
92 

110 
85 

96 
93 

105 
79 
79 
75 

102 
137 
131 

80 
74 
64 
74 
68 

~ 
76 

111 

109 
91 

•j 13 
109 
122 
137 
120 
88 

105 

78 
82 
77 
66 
79 

101 
80 
72 
77 

64 
53 
50 
49 
57 

66 
81 
99 



.' 1, '''" • ß ~)i '>"'•f V~Y'' • ' ' ','f~' "' ~ 

E!) noch: Einzelhandelspreise wichtiger Waren 

Men- Jahres~ 1948 1949 
Marktort gen- durc~ Meßziffer 1) 

Ware und Sorte oder ein- schnitt 15. 15. 15. 15. 15. 
Geltungsbereich heit 1938 Juni Dez. März Juli August 1938 Juni 48 

RM DM - 100 - 100 
61 62 63 64 65 66 67 68 6Q 7n 

noch:Hausrat und Pahrräder 
Glühbirnen, Vereinigtes 

~Stück 0,88' 40 Watt Wirtschattsgebiet 1,30 1,58 1,4aa 1,345 1,31 153 104 
Schleswig-Holstein " 0,87 1,28 1,40 1,42 1,35 1,35 155 105 
Hamburg " 0,90 1,15 1,81 1, 47 1,35 1,35 150 117 
Niedersachsen " 0,90 1, 15. 1,54 1,46r 1,35r 1,35 150 117 
Nordrh.-Westralen " 0,86 1,15 1,26 1,24 1, 31 1,34 156 117 
Bremen " 1, 00 1,25 2,05 1, 73 1, 31 1,26 126 101 
Hessen " 0,87r 1, 21 1,49 1, 38 1,35 1,35 155 112 
Württbg. - Baden " 0,89 1, 58 1,72 1,59 1, 38 1,38 155 87 
Bayern " 0,90 1,66 1,99 1,85 1,37 1,36 151 82 

Herrenfahrräder, Vereinigtes 
n58,80 159,041 Marken-,mit Bereifung Wirtachattsgebiet 1 Stück 84, 738 143,88 175,58 165,80t- 188 111 

Schleswig-Holstein " 71,24 149,50 186,19 160,32 h 58, 24 161, 31 226 108 
Hamburg ". 69,25 140,00 178,15 161, 30 h 64, 55 164, 55 238 118 
Niedersachsen " 5·r, 01 140,00 186,70 162,81r n61,10 161, 45 185 115 
Nordrh.-Westfalen " 87,07 140, 00 180,00 168,05 h57,50 157,33 181 112 
Bremen " 85,00 140,00 175,00 173,82 h68,40 163,80 193 117 
Hessen " 83,19r ·135,20 182,00 167,59 h58,98 158,98 191 118 
Württbg. - Baden II 89,03 153,75 169, 54 164,37 h51,34 155,31 174 101 
Bayern " 85,37r 152,67 169,00 166,67 h60, 07 159,33 187 104 

Pahrradbereifung, Vereinigtes 1Berei 
bestehend aus zwei Wirtschattsgebiet fung 8,0841 17,51 19,40 18, 057 17,471 17 ,,52· 215 99 

' 
Decken und zwei Schleswig-Holstein " 9,22 19,23 20,32 18,41 18,34 18, 18 197 95 Schläuohen Hamburg " 8,35 15,85 16,70 16,60 16,40 16,40 196 103 

Niedersachsen " 7,02 16,00 18,53 16, 11r 16, 64 16,46 234 10, 
Nordrh.-Weatfalen II 1,02 16,00 20,61 18,28 17, 30 17,30 246 108 
Bremen n 7,60 15,80 19,28 18,32 18,06 17,82 234 113 
Hessen n 9,86r 18,70 18,71 17,88 16,:n 16,33 166 87 Württbg. - Baden n ::i, 15 18,95 20,90 18,77 17,68 17,46 191 '92 Bayern " 8,651:' 19,54 18,31 19,06 18,60 18,40 213 94 

VI.Heiz~ und Beleuchtung 
Braunkohlenbriketts, Vereinigtes 
rheinische, frei Wirtschattagebiet ~o kg 1,551 2, 18 2,62 2,567 2,54E 2, 534 164 117 Keller Schleswig-Holstein " 1,72 2,53 2,65 2,53 2,50 2,50 145 99 Hamburg II 1,81 1,80 2,80 2,80 2,80 2,80 155 156 

Niedersachsen n 1,56 2,00 2,46 2,43r 2,44 2,44 156 122 
Nordrh.-Weatfalen n 1, 32 1, 91 2,46 2,25 2,23 2,21 167 116 
Bremen " 1, 56 2,00 2,40 2,40 2,40 2,40 154 120 Hessen n 1,47r 2,20 2,54 2,53 2,50 2,49 169 113 
Württbg, - Baden " 1,58 2,22 2,71 2,74 2,66 2,64 167 119 Bayern n 1, 7& 2,59 2,92 3, 01 3,00 2,99 168 115 

vereinigtes 
3,2~ Brennholz, Wirtaohaftagebiet 50 k$ 1, '178 3,25 3,44 3,390 3,20~ 162 98 

Weich-, gesohnittea Schleswig-Holstein II 2,58 3,98 4,31 4,24 3,74 3,58 139 90 in Klötzen (gesägt), Hamburg n 2,40 6,00 4,90 4,70 3,80 3,80 158 63 ab Platz Niedersachsen n 1,60 3,30 3,42 3, 411 3,14 3,09 193 94 
Nordrh.-Westfalen " 2,52 3,40 3,76 3,71 3,61 3,56 141 105 
Bremen " 1,45 3,25 3,33 3,33 3,33 3,33 230 102 
Hessen " 2,13 3,11 3,37 3,28 3,27 3,34 157 107 
Württbg. - Baden " 1,93 2,95 3,20 3,~~ 3,23 3,25 168 110· 
Bayern " 1,2er 2,55 2,67 2,5 2,54 2,53 198 99 

1) lrleSziffe'r für den zuletzt gemeldeten Preis. Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 

.....„ 
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Stiohtag 

1948 
7,Sept.l) 

30.Sept. 
10.0kt. 
o.llov. 

Jl.llez. 
1949 

l.Jan. 
8.Febr. 

'1.llirz 

5~:~· 
JO.Juni 
10.Juli n.,iug. 

Geld-und Kreditwesen 
8 Bflan!Voeten aus den Au.1weisen dee Zentralbanksystems im Bundesgebiet 

in llillionen Dl.I 

Guthaben 
~;~u:t,~l Sonst.Kon-

ten •· Ab-
d.Guthaben wioklung 
i.Rahmen v. d.Auslands-
Handelsab- gesobäfts 
kommen 2) 

l 2 

~~~:~ l2~:~ 
763,5 l 014,3 
843,l l 214,6 
983,l l 538,o 

im:~ 1 770,2 

~ m:~ l 204,6 
1 345,1 f m:f 1 448,4 
l 33518 1 521,4 
1 221,I 
l 12:5, 

1 380,3 
1 440, 7 

Ausge-

l) Bank deutaohor Länder 
.l kt i „ „ 

Lombard- Kassenvor-
schlisse an 

Ausländ. forderung. die Verwal-
Zahlungs Wechsel gegen Aus- tung des 
mittel 2) gleiohsf •. Vereinigten 

~egen d. Wirtschafte-offtl.Hand gebietes 
3 4 5 6 

- i,7 l~,-9 20,0 - 20§,0 87 , 7 -- ,67,4 l 019,6 -o,o 8Sl,6 822,2 50,0 
o,o l 106, 7 862,l 42,0 

0,2 824,2 904,9 26,0 
0,2 801,2 m:i -
o,6 1 G~5,6 52,8 
0,1 913,4 m:~ m:~ 0,9 ~~:~ 1,8 81\7. 9 194,l 
2,5 

1 ~g~~ l_~~~ 134,0 
'.5,6 -

Passiva 

Einla.ven 
davon ~erpflich-

tungen in 

lnterims-
Forderun- forderun-
~~nöfüi~ ~en gegen 

.Landes-
Hand zentral-

banken 
7 a 

~ g~~:g 3 619,~ 
l 222,1 

4 593,3 842,l 
4 74',6 686,8 
4 568,l 661,5 

4 623,9 657,4 
4 812,~~ 570,l 
5 417,0 554,3 
5 413,9 m:i 5 4'1,4 
5 638,5 349,4 
5 691,4 
5 695,5 

347,6 
269,7 

Sonst.Kon- G:rWld-
ten z. Ab- kapital 

Son- Gesamt stiges 

Q in 

m:~ 8 797,7 
8 J6l,2 

193,5 8 99J,7 
163,9 9 405,8 
360,1 10 122,2 

294,0 10 216,1 
243,8 10 443,l 

97,7 11 321,1 
132,0 11 7e1,1 
76,6 10 991,6 
61,2 10 654,9 
68,l 
75,o 

10 645i0 
10 900,2 

"' 

Sonst. C!:~e Land~:;;. Dienststelle~ Bese.t wioklung d. d. Banlc Gesamt Stichtag Gesamt d.Verwaltung Andere Devisen P'\ssive 
noten3) zentr ~u:fie geg. J"l!IA Auslands- cleutsoher 

1 

1948 
7 .Sept,l) 
~O.Sept. ~m:i 
10.0kt. 5 885,3 
10,llov. ~ m:l 11.Dez. 

1949 
•l,Jan. 6 166,6 
s.Febr. 6 215,6 

'1.llärz 6 649,6 

5~:~i· 6 791,8 

~m:i 30:Juni 
~~,Juli .Aug. f ~fil;! 

Landeszentralbank 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Biedersa.ohsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
wurttemberg-Baden 
Ba;fe:m 
Rlf•inland-Pfalz 
Baden 
Württemberg-Hohe"". 
Bundesgebiet 
insgesamt 

De.geg.a.m n.1:1947 

banken 
2 3 

2 414,6 
1 '11,0 1 fü:~ 
1 289,2 459,0 
l 385,4 54',9 
l 247,7 675,5 

i lll,5 649,5 
l 07',l 563,8 
1 221,2 650,2 
1 246,3 p2,4 
1 258,5 06,9 
l 165,3 523,4 

~ m:~ Ui;~ 

d.Ver.Wirt- Einlage1 
sohaftsgeb„ 

4 5 6 

1~~:i 496,3 
472,7 

14,5 
7, 7 

m:~ 
168,6, 

5~~:~ 
'62,3 

39,5 
57,0 
41,3 

56,0 164,5 41,5 

ig~:~ l66,4 35,5 
43,8 90,3 

116,9 51~:~ ~6}:f 96,9 
93,7 345,4 202,8 

gg;g 352,5 
353,, m:~ 

2) Landeszentralbanken 
a) Bilanzposten 

Aktiva 

7 

m:ä 
759, 7 
839,6 
977,8 

1 106, 7 

im:~ 
l 305,5 
i ~g§:~ 
l 148,6 
T o:n,o 

Interims-
Guthaben Wechsel Lombard- Kassen-

Ausgleioh1> 
forderun- forderun-

bei der und forde- kred1 te ~=:~n ~~~e~d:!m-BdL Schecks rungen 
stellung 

1 2 ' 4 5 6 

31. August 1949 

10,5 0,4 20,2 7,3 ~ög:6 0,2 
41,4 10,6 2~:8 - 0,5 
29,7 12,3 - 4~~:5 290,2 

136,3 155,7 ,40,8 - -
12,3 1,8 0,2 - 2~·~ 0,5 
25,l 6,4 28,8 24,1 0,3 
33,1 4,l 13,3 - 252:4 lg:~ 47,5 n,4 25,1 - 417,0 
39,5 4,2 12,9 J0,2 140,7 o,9 
28,0 D,O 0,5 13,0 77 18 o,3 
11,2 22,9 4,2 0 62,0 0,6 

414,6 244,8 17!>,0 74,6 2 051 18 '12,4 

401,4 398,2 182 18 58,3 1 882,4 434,9 

geschäf'ts Länder 

8 9 10 

~~:~ 100,0 
100,0 

0,2 
0,6 

1 6~~:i 100,0 ~·~ loo,o 
1 375, 9 100,0 101:4 

i ~i8:~ 100,0 fü:~ 100,0 
2 043,2 100,0 129,7 

i §~~:i 100,0 fä:i 100,0 
982,5 100,0 149,7 

1 ~~!~ 1001 0 
lllO,ti 

157,0 
169,ß 

Passiva 
darunter: Lombard 

Einlagen von Kredit ,,.rbind 
ins- instit11t. liohkei 

gesamt d.Landes ten gog 
4) die BllL 

7 8 9 

51,6 30,2 98,0 
204,4 ~N 44,8 

m:~ 182,0 
573:1 105,2 

l~~:ö 53,4 

JM 178,0 

~~~:~ g~:8 ·184:1 

m:~ 5',5 14,5 
41,9 -

89,1 29,l 0,0 

2 066,7 l 109,4 •. 98J,3 

2 146, 7 1 071,l l 000,? 

b) ttbersohussreserven der Geldinati tute bei den Landeszentralbanken 
gemäß § 6 Emissionsgesetz 

Bundes- davon 

Monat gebiet Schleswig- Hamburg Nieder- Nordrh.- Bre1J1.en Hessen \Vilrttbg. 
~e.,ye:m Rheinl. Baden insgesamt Holstein sachaen Westf. Ba.den Pfallo 

u 12 J.) 14 J.' lb J.'/ J.<> J.~ 20 2J. 

1948 1 
rJ Dezember 340,6 3,3 9,6 17,9 23',8 5,6 15,0 12,7 15,2 11,3 12,2 

1949 . 
rJ. Januar 382,5 2, 7 8 1 7 23,0 193,4 5,5 12,8 13,3 98,2 12,5 81 6 
rJ. li'obrua.r 253,2 ,,o 14,5 7,3 125,7 2,8 12,8 6,9 57,0 10,6 8,9 
l/ llärz 258,8 2,a 4,7 9,9 15J10 4,6 12,7 8,4 42,6 6,6 10,8 
rJ. April 200,, 2,0 8,2 lo,o 137,1 

lN 
6,2 5,3 10,6 7,5 e,1 

~~i ~~:~ 2,2 5,1 li:~ 192,3 0,4 5,7 30,9 5,0 7,8 
2,6 8,5 170,7 2:s 9,0 6,1 33,9 6,0 12,3 

rJ. Juli 
rJ. August 

135,l 
117,4 

2,0 
'1,8 

5,0 
2,8 

8,3 
6,9 

91,7 
73,4 

2,3 
4,2 

4,4 
6,1 

3,6 
3,0 

6,1 
6,8 

J,6 
3,8 

5,4 
6,4 

11 

8 797. 7 
8 361,2 
8 993, 7 
9 405,8 

il.O 1221 2 

10 216,1 
0 44',l 
1 321,1 

li ~~N 
10 654;9 

.g ~1i6!~ 

Interi1BS-
verbind-
liohkeii;el 
a.d.Geld-
umetellg. 

10 

0,1 
0,2 

81,1 -
0,1 
0,1 
2,5 
3,2 
0,2 
0,1 
0,2 

93,8 

1:50,4 

Ylürttbg 
Hohenz_. 

22 

4,0 

3,8 
3,7 
2,1 
2,1 
2,1 
3,5 
2,7 
2,2 

l) Erster Stichtag, für -den- eirl Aasw-eis veröffentlicht wurde.,;.. 2)-""Far a.ie ........ .1..1. „ ... rregie- ve ... „-„ ei;.e liUl l&Deh. 
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~.noch: Bilanzposten aus den Ausweisen des Zentralbanl!;systems 
in Millionen DM 

3) Zusammenfassung der Ausweise der 
Bank deutscher Länder. und der Landeszentralbanken 

1948 1949 
Bila.nzposten 31,Dez. 31,Ja.n. 28.Febr. 31.März 30.April 31.llai 

1 2 3 4 5 6 
A kt i V a 

Guthaben bei ausländischen 
Banken einschl, der Gutba-
ben im Rahmen von Handels-
abko11111en 1) 983,l l 113,2 l l:~ll, 3 1 204,6 l 345,l l 448,4 

Sonstige Konten z.Abwicklung ' 
des Aualandsgesohäfts l 538,6 1 770,2 1 942,9 2 226,5 2 446,2 1 774,l 

Ausländische Zahlungsmittel ~ o,o 0,2 0,2 o,6 0,7 0,9 
Postsoheokk:ontoguthaben 129,2 69,9 . 39,3 76,l 101,8 47,7 
Weobsel l 461,0 1 297,0 1 314,4 1 376,9 1 350,9 1 137,4 
Sohatzweohsel u. kurzfristige 
Sohatzanweisungen o,5 1,1 o,6 35,3 50,0 50,6 

Lombard!orderungen 
darunter: 

167,2 162,3 201,2 163,8 190,2 183,9 
gegen Ausgleichsforderungen 
gegen die öfi'entl. Hand 132,l 122,0 149,8 116,8 143,3 159,8 

Ira.ssenvorsohüsse 
da.von a.n1 

98,5 67,8 48,3 117,4 270,3 242,4 

Militärregierungen 0,7 0,5 0 4 0,4 0,4 0,5 
Länder 34,6 6,9 22:3 38,4 42,5 54,2 
Sonstife öffentl. Irdrper-

63,2 60,4 25,6 78,6 187,7 sohaf en 227,4 
Wertpa~iere 38,3 39,6 43,5 44,3 47,6 49,9 

da.rUn er: 
angekaufte Ausäleiohsfor-

38,2 39,5 44,2 47,5 derungen geg, .öfftl,Ha.nd 43,5 49,8 
Beteiligung der LZB an der 

BdL 100,0 100,c 100,0 100,0 100,0 100,0 
Forderungen gegen die öffentl 

7 520, 7 7 672,l 8 295,2LJ 8 301,7 310,2 Hand 7 592,0 8 
aS Ausgleiohsforderungen . . . 7 707,0 7 713,5 7 722,,0 
b Schuldverschreibungen . . 588,2 588,2 588,2 

Interimsforderunfen gegen 
die Geldinstitu e aus der 
Au.setattung mit neuem Geld 143,0 105,5 106,.? 74,0 57,1 39,9 

Sonstige Aktiva 306,0 295,7 273,7 78,l 90,2 104,2 
Bilanzsu.mme 12 486,l 12 614, 5 12 874,0 13 792,8 14 351,8 13 489,6 

/ 

Passiva 
Zahlungsmittelumlauf 2) 

jiavon1 
6 319,4 6 166,6 6 215,6 6 649,6 6 791,8 6 802,7 

Noten zu DM 0,50 und 
6 125,1 6 173,6 6 744,8 daril.ber - 6 604,3 ,6 753,0 

Kleinfeldzeichen ZU 5 
und 0 Dpf', - 41,1 41,2 43,6 44,6 46,1 

llilnzen - o,4 0,9 1,7 2,4 3,6 
Einlagen 3 132,3 3 118,2 3 063,l 3 193,7 3 372,9 3 286,9 

da.von1 . 
Kreditinstitute (einschl, 
Postsoheok- und Post-
spa.rkassenämter) 1 572,5 l 474,5 l 348,4 1 471,2 1 485,6 1 486,1 

Öffentliche Körperschaften 
da.von: 

1 335,1 1 413,3 1 484,2 1 498,9 l 500,4 l 432,0 
Besatzungsmächte 455,3 489,7 527,1 
Staatskassen 452,7 623,0 593,9 
Gemeindm. u. Gemeinde-

566,3 
647,5 

563,7 
697,6 

575,9 
630,2 

verbände 06,0 62,5 55,0 53,6 48,3 52,2 
Sonstife öf'f'entl, .Irdrper-
· sohaf eh 341,l 238,l 308,2 231,5 190,8 173,7 

Sonstige inländische Ein-
leger . / 222,1 227,6 227,9 220,3 383,6 364,1 

Sonstige ausländische Ein-
leger 2,6 2,8 2,6 3,3 3,3 4,7 

Verpflichtungen in Devisen 
gegen JEU ' 977,8 1 106,7 1 110j8 l 177 ,4 1 305,5 1 402,_6 
Sonsti~e Konten zur Abwick-

lung es Auslandsgeschäfts 1 375,9 l 620,5 1 810,7 2 043,2 2 209,4 1 326,6 
Grundkapital der BdL und der 

LZB 370,0 370,0 370,0 370,0 '.570,0 '.570,0 
Rückstellungen 6,5 6,5 6,5 6,5 6,5 6,5 
Schwebende Verreohnungen in-
nerhalb des Zentralbank-

90,l systems 135,3 •37,0 81,6 137,0 78,4 
Sonstige Passiva 168,9 189,0 215,7 215,4 217,3 204,2 

Bilanzsumme 12 486,1 12 614,5 12 874,0 13 792,8 14 351,8 13 489,9 

30.Juni 30.Juli 
7 A 

l 335,~ l 221,7 

1 521,4 l 380,3 
1,7 2,5 

28,3 29,5 
1 026,0 1 197,2 

101,6 106,9 
145,2 182,7 

129,2 158,9 
286,6 192,3 

0 5 
78:2 

0 4 
52:4 

207,9 139,5 
60,3 69,3 

60,2 69,2 

100,0 100,0 

8 240,5 8 174,9 
7 652,3 7 535,7 

588,2 639,2 

33,6 20,8 
109,3 279,8 

12 990.3 : 12 957,9 
1 

6 974,0 1 7 107 ,5 

6 918,2 7 046,0 

44,2 
11,6 

43,l 
18,4 

2 955,3 2 846,9 

1 300,9 1 141,4 
1 293,8 1 368,6 

592,2 
503,9 

626,0 
449,5 

50,l 53,9 
147,6 239,2 

356,5 331,4 

. 4,1 5,5 

l 283,4 1 148,6 

982,5 953,2 

370,0 370,0 
6,5 11,5 

140,2 84,2 
278,4 4'.56,0 

12 990,3 12 957,9 

1) Für die Militärregierung verwaltete Guthaben,- 2) Bis Ende Februar 1949 ohne die im Auftrage der lü.litärre-
gierung in den Westsektoren Berlins ausgegebenen DM-Noten mit dem Aufdruck "B"t deren Höhe IM 407 352 000,- be-
trug,- a) Bis 23,3,1949 nur Ausgleichsforderungen; ab 31.3.1949 einschl. Schuldverschreibungen, 

Bank deutscher Länder / Landeszentralbanken 

-005"- Stat. Amt d, VWG 

/ 
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~ Wiohtigste Posten ade der wöohentliohen lind monatliohen Ban!censt&tistik im Bupdtagebiej · 
(ohne Bank deutsoher Iänder and Landeszentralbanken, eillsohl. Postsoheokämter Wld Pastsparkasatn) 

in llill. ml 
aas den .AJttinn 

Barreserve lleohsel 4) Sohatz- eigene ! Sonst!f • 
'1arunter1 weohael Au~sfria igt 

' 
Zahl Nostro- Sonstige u.unver- ileioh Fordtl'\ID&81l Zeit der Kasse LZB gut- Bank- insgesamt ~dela- sinsliohe orde (ReportA 

Länder Ban- haben 2) guthaben 1ireohael5) Soh&tsan- f'n 'ef. Lombar , · Banken ken l) 3) weisungen .öf t • llarenvor-
6) Band 7) sohüsse) 8) 

1 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 
Wöohentlioh berichtende Banken 

1948 :n.10. 112 7,,7 '78,l 468,4 . 773,6 644,2 . . 22,1 
,0.11. 112 72,4 628,o 621,5 . 639,4 49,,5 . . „,4 
'1.12. 112 12,2 644,9 510,8 . 706,8 575,7 o,5 . 29,1 

1949 ,1. 1. 112 6,,2 607,6 619,o . 716,4 6,6,2 5,, . 4,,, 
28. 2. 112 60,, 506,8 72,,7 . 474,9 68,,7 5,7 . 51,1 
,1. '· 112 61,0 577,4 705,, . 792,6 69,,8 8,5 • 64,2 
,o. 4. 112 67,5 640,1 739,0 . 829,2 7„4,, 9,7 . 7',0 
'1. 5. 112 64,6 577,7 864,8 . 99,,9 87018 lO,a ; . 7019r ,o. 6. 112 6,,, 501,, 821,9 

'1;2 
1 079 5 921,2 9 7 ) . 651 581 ,1. 1. 112 71,, „1,1 798,2 1 164:1 948,6 12',a . 64,5-

7. 8, 112 67,7 46.5,8 796,, 30,3 1 1'6,6 91,,0 1''8 . 71,4 
1.5. 8. 112 66,5 424,9 792,6 ,2,1 ·l 111,l 890,1 14-:5 . 74,2 2,, 8. 112 n,o 684,7 817,7 ,4,0 1 094,, 884,2 19,, . 87,5 ,1. 8. 112 67,2 422,0 798,0 4,,9 1 000,1 872,8 ,8,, . 9.5,6 

Alle Banken 9) ' 

1948 '1. 7, 14 208 2,4,2 1 517,0 1 073,9 . . . . . . „1. 8. ' 7'8 292,6 1 412,.5 1 190,6 . . . . . . ,o. 9. 3 592 291,2 1 266,9 1 219,0 . 
1 ,71,7 

. . . . 31.10. 3 .581 277,3 96:5 7 1 010,1 . . . . . 30.11. 3 .581 286,7 1 334;8 1 193,9 . 1 120,8 87.5 7 . 4 102,0 . 31,12. 3 .579 265,3 1 572,2 1 060,8 . 1 223,6 1 015:9 . 4 344,9 . 
1949 31. 1. 3 583 263,8 1 322,8 1 256,4 . 1 257,7 1 1'9,8 13,4 \ 4 478,2 . 28, 2. 3 58' 253,2 1 23.5,0 1 361,8 . 1 369,8 1 243,0 13,7 4 .571,8 . 31, 3. 3 .581 2.5.5,7 1 354,8 1 394,4 . 1 41.5,0 1 277,8 20,4 4 662,7 . 30. 4. 3 .580 2.56,9 1 397,0 1 413,8 . 1 47.5,.5 1 :548,7 17,.5 4 736,2 . 31. 5„ 3 576 268,0 1 343,0 1 691 4 

.51;9 
1 686,1 1 522,6 1.5,1 4 812,9 

165;9 30. 6. ' 3'.576 265,6 1 149,6 1 626 1 4 1 868 3 1 609,3 62,9 5 120,4 
31. 7. 3 .574 271,6 984,.5 1 .565:8 60,4 1 918:0 1 .59:5,3 73,2 5 120,7 1'4,6 

Alle Banken 9) am 31.7.1949, nach Ländern lO) . 
Schleswig-Holstein 18.5 11,8 22,0 21 2 - 23,9 21 7 0,-0 20.5,7 0 9 Hamburg 53 18,l '63 0 n0:2 3,6 179,8 1.53:1 5,3 255,7 82 1 8 Niedersachsen 61:5 :51,9 76 1 6 100,7 2 6 116,0 101,3 0 1 653,2 21 8 Nordrhein-Westfalen 835 71,7 292;5 440,0 35;0 88~,5 762,9 50:0 1 126,9 7!4 
Bremen 28 6,2 49,l 48 4' o,o 37 3 31 6 2,0 66 1 4,8 Hessen 305 20,7 72 1 177:3 2,4 1.59:6 113:7 1,4 430:2 7,1 Württemberg-Baden :56:5 24,9 109:9 282,7 6,5 234,9 184,4 0,2 577 ,1 lo.5 Bayern 577 47 ,4 117,9 145,o 3,1 167,3 129,1 - 954,7 16,7 
Rheinland-Pfalz 277 12,l 4.5,4 55,8 2,1 48,3 43,4 6,2 296,4 0,1 Baden 169 1,0 :56,6 66,6 4,2 26,0 19,1 2,9 171,1 1,4 
Württemberg-Hohenz. 147 8,1 a6,5 80,0 0,3 18,l 14,8 3,9 140,8 0,1 

' 552 2.59,9 911,6 1 555,9 59,9 1 899,7 1 575,o 72,0 4 877,8 1:54,6 
Nicht ländermäßif 
au.fgeteilte Ins i-
tute 22 11, 7 72,9 9,9 o,5 18,3 18,3 1,2 242,9 -

insgesamt 3 574 271,6 984,5 1 565,8 60,4 ~ 918,0 1 593,3 73,2 5 120, 7 134,6 
Alle 9) Banken am :51.7.1949, nach Untergruppen 

Kreditbanken 246 p7,3 35.5,0 403,0 16,6 864,6 751,1 5,1 1 163,7 10.5,9 
Hypothekenbanken 35 0 4 1 6 94 5 0 5 1 6 0 1 - 281,1 0,1 
Girozentralen 18 10'1 106 11 403:9 23 18 111:9 .594:8 .57,9 2.58,8 6,8 
Sparkas.sen 889 122:1 313:2 4.55,1 13

1 4 18:5,9 153,.5 6,6 2 '59,7 1,7 
Zentralkassen :52 4 1 61,1 .58 0 0:2 47,6 25,5 2,1 46 3 0,2 
Ireditgenossenschaft,2 288 :54:.5 67,7 114:8 4,9 62,4 37,7 o,J 691:8 0,1 
Postsparkassen-

11,5 232,8 Postscheckämter 18 51,0 0,2 0,5 - - - -
3 526 210,1 955,7 1 .529,4 60,1 1 878,0 1 .562,8 12,0 .5 034,1 114,8 

Sonstige Geldinsti-
tute 48 0,9 28,8 36,4 o,:5 40,0 :50,5 1,2 86,6 19,8 

insgesamt ' .574 271,6 984,.5 1 56.5,8 60,4 1 918,0 1 .59,,3 73,2 .5 120,7 1:54,6 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
1) Einschl. selbständig berichtender Filialen die im Bereich einer anderen Landeszentralbank liegen als die 
zugehörige Zentrale. Veränderungen entstehen Aurch Abgang nicht mehr berichtspflichtiger bzw. Zugang neu be. 
richtender Geldinstitute.- 2) Postscheckguthaben und Forderungen unzweifelhafter Bonität und Liquidität gegen 
Geldinstitute.- 3) Einsch1. mittel- und langfristiger Guthaben.- 4) Ohne die im Eigenbesitz befindliohen eige-
nen Akzepte.- 5) Bei den wöchentlich berichtenden Banken sind bis einschl. 30.6.1949 und bei den monatlich be-
richtenden Banken b~s einsohl. 31.5,1949 noch geringfügige Beträge an sonstigen Weohseln enthalten.- 6) Bei den 
wöohentlich berichtenden Banken sind bis einschl, 30.6.1949 und bei den monatlich ~richtenden Banken ois einsch~ 
31 • .5.1949 nur Schatzwechsel erfasst.- 7) Bis Mai 1949 Betrag der im "monatlichen Bericht über die Umstellungs-
rechnung" ausgewiesenen vorläufigen Ausgleichsforderungen! ab Juni 1949 gesohätzter Gesamtbetrag der Ausgleichs-
forderungen.- 8) Bei den wöchentlich berichtenden Banken iegt bis einschl. 31.7.1949 noch keine völlig scharfe 
Abgrenzung der Spalten "Schuldner" und "sonstige kurzfristige Forderungen" vor.- 9) Ohne Geldinstitute! deren 
Bilanzsumme am :51.:5.1948 weniger als 2 14111, RM betrug.- 10) In den vorliegenden Tabellen sind die Zah en der 
Postscheckämter- im Gegensatz zu den früheren Zahlenreihen - nicht mehr in den Länderergebnissen enthalten, son-
dern bei den ländermäßig nicht erfassten Instituten ausgewiesen.- a) Veränderung gegenüber dem 30.6.1949 z. ~. 
statistisch bedingt. _ S06* _ 



~ nooh: Wiohtigste Posten allS der wöohentliohen 11nd monatlichen Ban1censtatistik 
(ohne Bank de~tsoher Länder und Landeszentralbanken, einsohl. Postsoheokämter l1D.d Postsparkassen) 

in Mill. Dll 
aus den Aktiven 

Schuldner l) Hypotheken-, Grund- Kommunaldarlehen durch-
Niohtbankenkundsoh. Geldinstitute und Rentenschulden laufende 

Zeit darunter1 darunter: Kredite 
Länder kurz- 1 mittel-und kurz- \mittel-und Insgesamt naoh dem naoh dem (nur 
Ba.nken lang- lang- 20.6.48 insgesamt 20.6.48 Treuhand-

fristige Forderungen2) fristige Eorderungen gewährte gewährte geschälte: 
ll 12 13 14 15 16 17 18 19 

Wöchentlich berichtende Banken 
1948 31.10. 768,3 . 166,2 . . . . . . 

30.11. 942,9 . 204,2 . . . . . . 
'1.12. 996,4 . 230,8 . • . . . . 

1949 31. 1. 1 078,6 248,5 . 1 

• . . . . . . 
28. 2. 1 213,9 . 238,7 . . . . . . . 
'.51. 3. l 309,l . 238,9 . . . . . . 
30. 4. 1 400,8 . 275,1 . . . . . . 
31. 5. 1 43619 . 243,7 . . . . . . 
30. 6. 1 1 538,7r, . 245,2r . . . . . . 
31. 7. 1 756,3a, . 277,4 . . . . . . 
7. 8. 1 776,7 . 296,0 . . . . . . 

15. 8. l 842,6 . 300 7 . . . . . • 23. 8. 1 874,6 . 300:8 . . . . . . 
31. 8. 1 919,9 . 284,0 . . . . . . 

Alle Ba.nken 3) 

1948 31. 7. 165,0 . 15,8 . . . . . . . 
31. 8, 826 5 . 78 8 . . . . . . 30. 9, 1 449:2 . 133:2 . . . . . . 
31.10. 1 979,3 

239;1 
212,0 

36;6 
. . . . . 30,11. 2 345,2 284,2 . . . . . 

31.12. 2 466,7 47:5,3 340,7 42,9 . . . . . 
1949 31. 1. 2 743,4 614,6 367,7 55,7 . . . . . 

28. 2. 3 062,8 646,0 366,5 59,9 . . . . • 31. 3. 3 206,4 705,3 379,6 69,5 . . . . . 
30. 4. 3 464,2 744,4 446,1 71,9 . . . ' . . n. 5. 3 636,4 790,4 431,9 88,6 . 

147;5 ll4;6 
. . 

30. 6. 3 928,4 217,7 472,9 70,2 685,8 22,9 464,4 
31. 7. 4 305,4 248,4 503,4 70,l 720,7 187 ,o 128,2 35,0 391,8 

Alle Banken 3) am 31.7.1949 1 nach Ländern 4) 
Schleswig-Holstein 167,3 5,1 26,l - 29,9 3,4 6,5 o,7 11,6 
Hamburg 453,9 22,0 26,9 0 l 27,l 4 8 0 3 - 35,5 
Niedersachsen 409,9 10,3 52,l 26:4 80 0 25:5 23'7 8,3 22,3 
Nordrhein-Westfalen 911,9 ll4,5 66,6 10,5 169:1 36,3 26:1 8,o 97,1 
Bremen 153,4 1 8 43,0 0,2 13,8 2,7 3 0 0,7 2 2 
Hessen 377,8 19:7 51,8 0,8 73 l 6 8 18'9 2,0 113:3 
Württemberg-Baden 527,5 32,4 33 l 8 l ll2:5 48,7 15'3 2,5 28,3 
Ba,yern 859,0 21,3 l2o!a 22:1 181,8 49:5 29:1 9, 7 \ 48,8 
Rheinland-Pfalz 230,3 9,6 48,8 o,9 22,4 4,7 4,2 2,2 19,9 
Baden 97,1 l,8 20,6 - 5,7 1,9 o,5 0,4 l l 
Württemberg-Hohenz. 73,5 4,7 13,2 1,4 5,2 2,a 0,6 0,4 lo!a 

4 261,4 243,2 503,2 70,l 720, 7 187,0 128,2 35,0 390,8 
Nioht ländermäßif 
aufgeteilte Ins i-
tute 44,0 5,2 0,2 - - - - - 1,0 

insgesamt 4 305,4 248,4 503,4 70,l 720, 7 187,0 128,2 35,0 391,8 
Alle Banken 3) am 31.7.1949, nach Untergruppen 

Kredi"tbanken 2 553,3 33,1 45,9 11,5 96,0 24,5 5 5 2,0 9,7 Hypothekenbanken 63 0 3,0 0 0 4,6 280,2 84,8 231 2 3,6 41 1 
Girozentralen 246:9 78,0 277:3 19,3 70,5 29,5 77:7 24,0 158:6 Sparkassen 767,7 67,7 6 0 13,7 260,9 40,0 21,8 5,4 78,2 Zentralkasseh 106,8 3,0 171:7 o,s . 0,1 o,o - - 1,5 Kreditgenossenschaft 432,2 45,8 o,7 o,5 12,8 8,1 0,1 o,o 1,9 Postsparkassen-

Postscheckämter - - - - - - - - -
4 169,9 230,6 501,6 50,l 720,5 187,0 128,2 35,0 290,9 

Sonstige Geldinsti-
tute 1'5,5 17,8 1,8 20,0 0,2 o,o - - 100,9 

insgesamt 4 305,4 248,4 503,4 70,l 720,7 187,0 128,2 35,0 391,8 

-

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
1) Die in der wöchentlichen Bankens~atistik ab Juli 1949 einbezogenen Währungsdebitoren sind in der monatlichen 
Bankenstatistik vorerst nicht aufgenommen. Bis einschl. 31.7.1949 liegt bei den wöchentlich berichtenden Ba.nken 
noch keine völlig scharfe Abgrenzung der Spalten "Schuldner" und "sonstige kurzfristige Forderungen" vor.- 2) 
Bis einschl, 31.511949 bei einigen Instituten einschl. Hypotheken-, Grund- und Rentensohuldeni sowie Kommunal-· 
darlehen, die ab Juni 1949 in den Spalten 15 - 18 erscheinen.- 3) Ohne Geldinstitut~ deren Bi anzsumme am 31.3. 
1948 weniger als 2 Mill. RM betrug.- 4) In den vorliegenden Tabellen sind die Zahlen der Postscheckämter - im 
Gegensatz zu den frUheren Zahlenreihen - nicht mehr in den Länderergebnissen enthalten, sondern bei den länder-
mäßig nicht erfassten Instituten ausgewiesen.- a) Veränderung gegenüber dem 30.6.1949 z. T. statistisch bedingt. 
Ab Juli einschl. Währungsdebitoren. - 507* -



@l noch: \'liq_~i:_~~t~._J:'.osten aus der wöohe~~liQ_ll_~I!__ll}.l1_~<!tliohen Bankenstati_~tik 
(ohne Bank Jeu-Lscher Linder und Li:mCleszentralbanken, ein:ichließlioh Postscheckämter und, Postsparkassen) 

in Mill. DM 
aus den Passiven 

davon 
davon 

Zeit Zahl Ge ldin.s titu t e Öfientl. Hand Sonst.Gläubiger 
Länder 
Banken 

1948 :n.10. 
30.11. 
31,12. 

1949 31. 1. 
28. 2. 
'.31. 3. 
30. 4. 
31. .5. 
30. 6, 
31. 7. 
7. 8. 

15. 8. 
23. 8. 
31. 8, 

1948 31. 7. 
'.31. 8. 
30. 9. 
31.10, 
30,11. 
31.12. 

1949 31. 1. 
28. 2. 
31. 3. 

·30. 4, 
31, 5. 
30. 6. 
31. 7. 

Schlesv1ig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Westfalen· 
Bremen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 
Baden l 

Württemberg-Hohenz. 

Nicht ländermäßig 
aufgeteilte Insti-
tute 

insgesamt 

Kreditbanken 
Hypothekenbanken 
Girozentralen 
Sparkassen 
Zentralkassen 
Kreditgenossenschaft 
Postsparkassen-
Postscheckämter ., 

Sonstige Geldinsti-
tute 

insgesamt 

der ~~inlaJen 
Bu.n- ins:;esamt Anlage Fest- Frei- dar.: dar.: 
ken l) Konto konto konto ins- Termin- ins- Termin- ins-

gesamt ein- ~esa.mt ein- gesac.it 
la.gen lagen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wöchentlich perichtende Banken 

112 3 507,2 . 424,6 3 082,6 581,5 65 1 825,0 279, 711 522,2 112 3 793,9 45,7 164,3 3 583,9 698,4 95:5 1 057,6 385,5 1 643,2 
112 3 847,8 75,6 84,2 3 688,0 628,3 96,4 1 065,4 482,5 1 755,4 
112 4 081,9 86,2 53,9 3 941,8 6.55,9 119,l l 259,4 649,7 l 7.56,4 
112 4 264,4 91,2 41,6 4 131,6 668,5 111,2 l 294,7 7'4,1 l 874,1 
112 4 424,7 97,1 2.5,9 4 301,7 742,0 14.5,7 1 288,8 7'9,4 1 9.52,8 
112 4 692,4 99,5 17,2 4 575, 7 742,4 l.76, 7 1 490,8 808,2 2 006,5 
112 4 950, 7 101,4 10,7 4 838,6 919,3 191,7 l 446,2 832,9 2 112,2 
112 5 087, 5 95,2 8,1 4 984,2 930, 7 213,6 l 4.50,4 890,2 2 22.5,1 
112 4 972,.5 79,2 6,7 4 886,6 857,2 228,7 l 420,6 940;2 2 212,7 
112 5 038,3 78,3 6,6 4 953,4 879, 7 236,9 l 470,9 951,7 2 201,8 
112 5 015,3 77,9 6,4 4 931,o 798,7 221,.5 1 510,3 769,5 2 217,6 
112 5 317 ,5 77,5 6,2 5 233,8 881,2 213,7 1 677 '7 l 057' 1 2 267,7 
112 5 014,6 76,4 5,9 4 932,3 885,4 221 ,o 1 373,8 923,9 2 262,1 

Alle Banken 2) 

4 208 6 733,l • l 533,2 5 199,9 l 198,4 73,4 1 106 6 21 8 2 582 0 
3 738 9 2.5.5,.5 • 2 363,.5 6 892,0 1 383,2 112,2 l 21.5:9 101;.5 3 607:1 
3 592 10 822,3 • 2 849,4 7 9721 9 1 310,7 136,o l 362,1 231,1 4 342,2 
3 581 10 403,5 • 1 747,l 8 656,4 l 180,6 144,6 1 560,5 350,0 4 763,2 
3 581 10 682,5 208,l 725,5 9 748,9 l 295,8 152,4 l 929,2 465,9 5 170,l 
3 579 11 137,8 309,7 440,6 lO 387,5 1 293,3 169,6 2 035,o 584,9 5 4.59,4 
3 583 11 373,7 341,2 325,7 10 706,8 1 290,3 209,4 2 234,6 762,8 5 414,5 
3 .583 ll 834,4 368,l 238,4 11 227,9 l 322,4 251,9 2 377,8 880 7 5 591,6 
3 581 12 327,7 391,4 158,3 11 778,0 l 438,6 296,0 2 380,0 927~5 5 851,6 
3 .580 12 767,2 404,6 114,7 12 247,9 l 467,9 352,l 2 584,2 l 004,l 5 969,0 
3 576 13 409,7 415,7 73,3 12 920,7 l 674,8 423,6 2 631,8 l 048,8 6 240,8 
3 576 13 673,2 399 7 50,5 13 223,0 l 710,9 426,3 2 542,l l 105,6 6 490,5 
3 .574 13 653,8 366:7 40,3 13 246,8 l 600,5 455,8 2 587,7 l 214,7 6 474,2 

Alle Banken 2) am 31.7.1949, nach Ländern 3) 

185 359,9 14,8 0,9 344,2 22,3 1,8 45,4 18,0 183,l 
53 1 034,5 15,9 3,0 1 015,6 136,4 5,2 21 2-, 6 167 ,4 586,0 

613 1 244,9 47,2 2,7 1 195,o 120,6 28,2 116' 6 21 1 618,3 
835 3 745,7 84,2 11 ,8 3 64,,7 470,0 175,2 822,2 442:3 1 694,2 

28 393,4 5,1 o,3 388,0 27,0 7,2 144, 1 59,7 182,9 
305 1 140,8 30,6 3,3 1 106,9 178,3 75, 1 204,8 71,8 506,7 
363 1 513,5 38,3 2,2 1 473,0 215,3 93,7 386,6 278,5 589,2 
577 1 910,4 70,3 2,3 1 837,8 135,2 20,6 315,3 89,3 971,8 
277 632,2 22, 1 2,3 607,8 57,8 12,8 97,9 28,3 273,3 
169 437,4 12,6 1,6 423,2 50,7 6,5 66,8 16,0 195,2 
147 355,8 11 • 5 0,4 34,,9 54,7 28,7 56, 1 18, 1 140,2 

3 552 12 768,4 352,5 36, 7 12 379,2 1 468,2 454,7 2 468,4 1 210,4 5 941,0 

22 885,4 14,2 ,,6 867,6 132,3 1,1 119,3 4,3 533,2 
3 574 13 653,8 366,7 40,3 13 246,8 1 600,5 455,8 2 587,7 1 214,7 6 474,2 

Alle Banken 2) am 31,7,1949, nach Unterg'l'uppen 
246 4 '706,9 71,7 6,7 4 628,5 547,2 128,7 568,2 226,9 ,3 271, 0 

35 16, 1 0, 1 o,o 16,0 3,7 . 2,4 8,8 o,o 3,3 
18 1 940,6 10,5 0,7 1 929,4 637,8 270,2 1 027,1 693,6 230,5 

889 4 435,0 206,9 22,4 4 205,7 40, 1 14, 1 827,8 284,2 1 552,9 
32 315,8 4,2 o, 1 311, 5 210,9 27,5 5,5 0,6 88,0 

2 28c 1 252,5 56, 1 6,1 1 190,3 8,9 0,8 29,2 4,9 725,7 
1e 797,1 14,0 3,6 779,5 109,4 - 96,2 -· 491,1 

3 52E 13 464,0 363,4 39,6 13 061, 0 1 558, 1 443,6 2 562,8 1 210,3 6 362,6 

4E 18,9 ,8 3,3 0,7 185,8 42,4 12,2 24,9 4,4 111,6 
3 574 13 653,8 366,7 40,3 13 246,8 1 600,5 455,J 2 587,7 1 214,7 b 474,2 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

dar.: Spa:r-
Termin- ein-

ein- lagen 
lac:;en 
11 12 

110,2 
131,8 
1.54,4 

153,9 
184,7 
231i!,9 

16.5,2 270,1 
216,4 294,3 
269,1 318,l 
293,4 336,o 
364,0 360,9 
422,0 378,0 
419,2 396,l 
436,9 401,0 
410,4 404,4 
422,4 407,2 
419,7 411,0 

62,7 312,9 

l~i·~ ~~~·~ 
179:9 1 152:1 
225,8 1 353,8 
260,8 l 598,9 
257,6 1 767,4 
357,4 l 936,1 
429, 3 2 107, 8 
47',7 2 226,8 
58,,6 2 373,3 
669,2 2 479,5 
687 ,4 2 584,4 

15,8 93,4 
151, 7 80 6 

74,8 339:5 
165,5 657,3 

10,9 34,0 
67 ,4 217, 1 
56,6 281,9 

104,5 415,5 
16, 1 
9,7 
6,0 

178,8 
11 o,5 
92,9 

681,9 2 501,6 

5,5 82,8 
687,4 2 584,4 

472,9 242, 1 
1 '1 0,2 

98,2 34,0 
49,2 1 784,9 
18,4 7 1 
18, 9 426:5 

- 82,~ 
661,5 2 577,.5 

2.5,9 6,9 
687 ,4 2. 584,4 

1) Einschließlich selbständi~ berichteftder Filialen, die im Bereich einer anderen Landeszentralbank liegen als 
d1e zugehörige Zentrale. Veranderungen entstehen durch Abgang nicht mehr berichtspflichtiger bzw. Zufang neu 
berichtender Geldinstitute. - 2) Ohne Geldinstitute~ deren Bilanzsumme am 31.3,1948 weniger als 2 Mi 1. RM be-
trug. - 3) In den vorliegenden ·rabellen sind die Za len der Postscheckämter - im Ge~ensatz zu den früheren Zah-
lenreillen - nicht mehr in den Länderergebnissen enthalten, sondern bei den ländermä ig nicht erfaßten Instituten 
ausgewiesen. - a) Die Abnahme gegenüber Juni ist auf eine von einem Postsparkassenamt eingegangene Berichtigung 
zurückzuführen. 
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/@) nooh 1 Wiohtigste Posten aus der wöohentliohen Wlil. mo.11&tliohen Bank;enstatistik 
(ohne Bank deutsoher I.änder und Landeszentralbanken, e1nsohl. Postsoheolrämter und Postsparkassen) 

in Kill. DM 
aus den Passiven 

liostrover- 1) Anleihen Seitens »fliohtun11ten 
der idarunter: !darunter: duroh- Ver-

Kund- aus Lom- eigene gegen lauf ende geschätz- eigene bindl. ~dossa-Zeit sche.ft bar die- Akzepte ins- Schuld- Kredite tes Ei- Ziehun- aus ~entsver-Lli:nder bei ins- rung von im gesamt ver- (nur genkapi- gen im BUrg- lbindlich-Ba.nlcen ;Ilritten gesamt Aus- Umlauf schrei- Treuhand- tal Umlauf sche.f- keiten 
benutzte gleiche- bungen geechäfte) ten 2: 
!J:'edite forde-

rUD.R:en 
1, 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Wöchentlich berichtende Banken 
1948 ,1.10. . 102,6 ,9,2 1581 8a· . . . 

2;,6 
. 527,2 

,0.11. . 171,9 204,7 . . . . . 582,6 
,1.12. . 2,6,7 17,0 251,, . . . . 27,4 . 599,0 

1949 ,1, 1. . 286,7 51,, 229,8 . . . . 5,9 . 508 2 
28. 2. . ,28,7 68,, 266,2 . . . . 6,1 . 496:, ,1. '· . 275,9 ,0,2 290,6 . . . . a,o . 490,4 
:50. 4. . ,04,5 44,5 29,,2 . . . . 8,7 . 498,9 ,1, .5. . ,26,, 551 8 271,, • . . . 10,9 . 458,1 
:50. 6. . 262,1b) 28,5 28019-b' . . . 13,, . 397,9b - :51, 1. . '53;1 47,5 376,4 . . . . 151 ; . 488,9 
7. 8, . 418,9 '.57,4 409 3 . . . . 15, . 498 1 15. s. . 4.5'.5,o 52,2 4,6:7 15,.5 502:.5 . . . . . . 2,. 8. . 450,8 5',7 ·45,,6 . . . . 15,6 . .516,1 

31. 8. . 459,4 40,0 487,6 . . . ' . 15,9 . 604,, 
Alle Banken 3) ' 

1948 31. 7. . 8, ' . . . . . . . . . ,1, 8, . 148:5 . . . . . . . . 
82;, 1 30. 9. . 199,3 . . . . . . . . 31 .1 o. . '264,4 

86,4 
411J7 . . . . . . 1 240,0 30, 11. . 432,6 459,7 . . . . 74,1 . 1 422,3 ,1 .12. . 529,9 150,2 5'2,9 . . . . 69,'.5 . ' 

1 5,0,0 
1949 ,1, 1. . 643,0 141,2 517,3 . . . . 33,5 . 1 350,9 28, 2. . 699,0 17,,9 594,2 . . . . 29,7 . 1 ,,,,4 

31. '· . 674,2 144,0 641,3 . . . . ,5,8 . 1 368,4 30. 4. . 790,6 180,2 65,1 ,2 . . . . ,9,4 . 1 365,8 31, 5. 811,2 191, 1 634,2 
726,4 492.9 31,,2 

44,8 . 1 288,0 ,0, 6, 27,9 768,7 179 1 8 661,8 927,, 54,9 403,4 1 267,7 
~1. 7. 15, 7 891,0 224,8 810,2 1 003, 2 75',2 417,1 339,6 62,2 437,2 1 450,9 

.Alle Ba.n:ken 3) a.m 31,7,1949, nach Ländern 4) . 
Sohleswig-Holstein 0;8 81,5 13,2 41, 6 24,9 14,7 11,6 1 11J0 5,5 11 0 42 4 Hamburg 3,0 39,9 1 5 114,0 ,7 0 34,1 35,6 37,7 2,4 100!2 121 :i Niedersachsen 1J0 97,1 361 0 52 7 130: 1 101, 6 22,0 29,3 9,9 24,6 127 Nordrh.-Westfalen 0,7 88,6 32:9 141 :9 204,3 99, 1 97' 1 68,7 7,3 8

1
5,3 420!6 

Bremen 0,2 33,7 0 6 11J1 30,0 18,9 3 5 4,8 0,4 . 28,5 17 3 Hessen 2,.5 89,5 23:5 69,3 70 1 59,:5 111:0 26,8 4,5 35,5 113:8 WUrttemberg-Baden 0,2 91 6 20,4 111 ,4 1.56:7 130,8 42 8· 51 J 7 11,2 'J7,8 79 2 Bayern 6,5 2.55:7 65,8 228, 1 275,2 270,9 49:3 78,9 17,6 70,3 1.56:1 
Rheinland-Pfalz 0,1 77,1 26,6 34,6 24,6 23 1 8 25,6 17,3 2,1 22,1 40,2 Baden - 11,4 1 ,o 1,2 o,o o,o 1,1 0,1 o,5 10,0 7,,. 
Württemberg-Hohenz. o,o 13,8 3,4 4,4 0,3 - 10,8 5,.5 o,3 5,2 7„9' 

15,7 879,9 224,8 _810,2 1 003,2 753,2 416, 1 339,1 62,2 4,0,.5 1 134,2 
Nicht ländermä.ßif 
aufgeteilte Ins i-
tute - 11J1 - - - - 1,0 0,5 - 6,7 316.7 . -

illsgesam~ 15,7 891,0 224,8 810,2 1 003,2 753,2 417' 1 ,,9,6 62,2 437,2 1 4.50,9 
Alle Banken 3) a.m 31 .7.1949, naoh Untergruppen 

Kreditba.nken 4,.5 164,3 18,1 645,5 165,6 141,9 9,7 94,2 8,4 342,6 767,7 Hypothekenbanken - 20 9 0,2 - 496,4 444,1 5.5 2 7',4 - 0 1 -Girozentrale 0 0 163:9 1 5 1 0 231 ,o 124,2 1.59:2 30,3 o,5 11'8 9 7 Sparkassen 10:0 213,7 85 1 4 10:.i: 36,o 0,1 88,9 91 ,.5 3,0 17:9 5':6 Zentralkassen - l 137 ,o 7':9 59,5 - - 1,5 3 2 14,4 19,4 159,4 Kreditgenassenschaft. 0,3 161 ,2 44„9 50,3 2,1 - 1,7 25:6 23,5 23,3 ao,3 Postsparkassen- \ 

Postscheokämte;r - - - - - „ - - - - -
15,6 861,2 224,1 766,6 931,1 710,3 316,2 318,2 49 1 8 421,2 1 010,8 

Sonstige Geldinsti-
tute 0,1 29,8 0,7 43,6 12,1 42,9 100,9 21 ,4 12,4 16,0 380,1 

insgesamt 15,7 891,0 224,8 810,2 1 00:5,2 75',2 417,1 339,6 62,2 437,2 1 450,9 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

. 

1) Sonstige im In- und 'Ausland aufgenommene Gelder und Krea1te, - 2) Eillaohl. Weohael- und ScheokbUrgsoha.t'.ten 
sowie Gewährleistungsverträgen. - 3) Ohne Geldinstitute, deren Bilanzsumme am 31.3.1948 weniger als 2 Mill. lUI 
betrug, - 4) In den vorliegenden Tabellen sind die Zahlen der Postscheckämter - im Ge~ensatz zu den früheren. 
Zahlenreihen - nicht mehr in den Länderergebnissen enthalten, sondern bei den ländermaßig nicht er~aßten Insti-
tuten ausgewiesen, - a) Ohne die Beträge der 11 Institute von Niedersachsen, - b) Veränderungen gegenüber dem 
30,6,1949 z.T. statistisch bedingt, 

Bank deutsoher Länder 
-509*-
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@.) IB.s Passiv- lind Aktivgeschäft dpr !loden- und KommuneJ.k:nditinstitute im Blmdesgebiet l) 
in l 000 DI 

,I Buudes o.avon bei Instituten ins 
Bezeichnung der Sohuldver- gebiet Sohlesw.-1 Hamburg Nieder- Nordl'h", Bremen Hessen twUrttbg. "••ern IRheinl,' 

ISohreibungen,Art der IB.rleh8111-~--l....:i:H,,,1o"'l"'sii-te=..:in=-1+-l_,~-1-s=..:a=..:c:.;;h:.::s""en=i---'W'-'e'=s-"t=-f•'-+-~-1-~--1'1~ ··Ba=cl=..:e=n'--i_.,.,,,_~---11__, P:Pf==a~l=-z_, 
l. a 1 3 1 4 5 1 6 1 1 8 1 9 1 lo · 

5 % lf;rpotheken-Pfandbriefe 
1949 :n. März 

30. April 
31. llai 
30, Juni. 
31, Juli 

5 % Kommunalobligationen 
1949 31, März 

3(1, April 
31, Mai 
30, Juni 
31, Juli 

5 % Sonstige Schuldver-
schreibungen 

(Schiffspfandbriefe u. 
Rentenbriefe) 

1949 31. llärz 
30, April 
31. Mai 
30, Juni :n. Juli 

Schuldverschreibungen zus, 
1949 31, llärz 

30, April 
31, Mai 
30, Juni 
31, Ju~i 

Hypothekenbanken 
1949 31, März 

30. April 
31. Mai 
30, Juni 
31. Juli 

Öffentl,...,..eohtl,Kreditinst. 
1949 31, März 

30. April 
'1. llai 
30, Juni :n. J11li 

Schiffspfandbriefbanken 
1'949 31, März 

30, April 
31. llai 
30. Juni 
31. Juli 

Institute zus, 
1949 31, März 

,0, April 
31. llai 
30, Juni 
31. Juli 

37 089 
" 921 19 532 
98 647 

114 298 

7 169 
7 698 

10 406 
ll 059 
12 210 

4o 258 
66 130 
93 149 

113 623 
130 989 

26 143 
32 540 
54 751 
62 199 
70 984 

l 394 
l 850 
2 550 
3 250 
' 800 

46 258 
1)6 130 
93 149 

ll' 623 
130 989 

l) Umlauf an Schuldversohreibungen 2) 
a) Nach Art der Schuldverschreibungen 

1 641 
l 668 
l 873 
l 972 
2 129 

1 641 
1 668 
l 873 
1 972 
2 129 

2 646 
2 688 
2 708 
2 717 

200 
300 
500 
600 
800 

200 
2 946 
3 188 
3 308 
3 517 

.4 339 
4 888 
5 534 

'6 067 
6 363 

1 060 
1 060 
l 320 
1 342 
1 642 

5 399 
5 948 
6 854 
7 409 
8 005 

' 340 6 174 
7 911 
9 554 

11 898 

·962 
l 112 
l 112 
l 207 
l 557 

600 
700 
900 

l 300 
l ~00 

4 90::!' 
7 986 
9 923 

12 062 
14 955 

b) Nach Art der Institute 

784 
790 
803 
818 
839 

857 
877 

1 070 
1 153 
l 290 

l 641 
l 668 
l 873 
l 972 
2 129 

31 
42 
46 

2 646 
2 656 
2 666 
2 671 

200 
300 
500 
600 
800 

200 
2 946 
3 188 
3 308 
3 517 

412 
416 
775 
792 
994 

4 987 
5 533 
6 079 
6 617 
7 Oll 

5 399 
5 948 
6 854 
7 409 
8 005 

576 
l 998 
3 555 
3 896 

4 301 
6 709 
7 025 
7 207 
9 559 

600 
700 
900 

l 300 
l 500 

4 901 
7 986 
9 923 

12 062 
14 955 

123 
767 
914 

10 148 
ll 010 

594 
850 

l 150 
l 350 
1 500 

717 
1 617 
l~ ~g: 
12 510 

416 
2 745 
3 395 
3 1z9 
5 512 

301 
302 
'52 
,52 
,51 

717 
3 047 
3 747 
4 130 
5 923 

542 823 
687 l 216 

l 113 l 505 
1 634 2 533 

123 
225 
226 

9 035 
9 376 

594 
850 

1 150 
l 350 
1 500 

717 
1 617 
2 064 

ll 498 
12 510 

717 
~m· 
2 625 
3 390 

717 
' 047 3 747 
4 130 
5 923 

5 946 
l2 777 
28 601 ,2 342 
38 789 

2 100 
2 252 
2 555 

5 946 
12 777 
,0 701 
34 593 
41 344 

3 662 
5 207 

20 867 
22 888 
25 864 

2 284 
7 570 
9 834 

ll 706 
15 480 

5 946 
12 777 
30 701 
34 593 
41 344 

2) IB.rlehensbestand am 31.7.1949 naoh Art und Herkunft der IB.rlehen 
a) Deckungsdarlehen 

Städtische Hypotheken 
auf Wohnungsneubauten 

" gewerblichen Betriebs 
grundetücken 

• sonstigen Grundstücke~ 
Landwirtschaftliche Hypo-

· theken 
Kommunaldarlehen 
Schiffshypotheken 
Landeskultur-u, sonstige 

IB.rlehen 

66 200 

16 067 
8 050 

5 568 
16 415 

4 490 

242 

838 

133 
289 

664 

l 039 
l 504 

l 552 

4 546 

742 
370 

2 018 
3 260 

48 

7 952 
l 395 
3 390 

l 540 
4 061 
l 611 

10 068 2 489 

120 

7 
20 

l 526 

645 
611 

7 
364 

17 650 

l 896 
691 

148 
l 380 

20 683 
23 512 
27 497 
,0 560 ,4 l,4 

4 846 
5 22, 
5 521 
5 906 
6 105 

6061 660~ 
662 me 

602 
744 

l 119 
l 518 
l 686 

26 1,5 602 
29 397 744 :n 680 l 119 
37 13'3 l 518 
40 920 l 686 

20 683 
23 512 
27 497 
30 560 
34 134 

26 1'5 
29 397 
,., 680 
,7 13'3 
40 920 

602 
674 
877 
926 

l 044 

71 
242 
592 
64Z 

602 
744 

l 119 
l 518 
1 686 

19 8li'.5 l 765 

9 754 
2 580 

' l 185 
7 '30 

194 

insgesamt 
Auseerdem: Sonstige Aus-

leihungen 

117 032 l 923 3 895 10 984 19 948 ll 741 4 115 21 765 40 895 1 765 

Städtische Hypotheken 
auf Wohnungsneubauten 

• gewerblichen Betriebs 
grundstüoken • 

" sonstigen .Grundstüoket 
Landwirtschaftliohe Hypo-

theken 
Kommunaldarlehen 
Schiffshypotheken 
Landeskultur-u. sonstige 

Iarlehen 
insgesamt 

Aueserdem: Sonstige Aus-
leihungen 

1 489 

87 661 

993 
82 

2 616 
28 '.568 

119 '720 

93 143 

b) IB.rlehen aus Öffentlichen Mitteln 

53 C92 14 318 
230 

- l 963 -
- 733 25 588 

53 092 17 013 25 818 

763 

l&l 
76, 

1 707 

3 696 4 649 l 99, 58 080 20 069 4 652f( 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen, 

l 489 

17 616 2 554 lll 

82 

l 284 

17 616 3 027 1 447 

4 

1~ In der Franz. Zone sind in den Ländern WUrttemberg-Hohenzollern und Baden keine Bcd•n- und Kommunalkreditin-
s itute tätig.- 2) Einsohl, der gezeichneten Beträge~ _ _bei denen die Stücke noch nicht gegeben sind.- a) IB.von 
4 2~ Schuldbuohforderungen • III! 168 824,- b) Desgl. JJl4 169 043.- c) lles~l. DM 169 273.- d) Desgl, ll.I 169 619.-
e) llesgl, III 170 147,- f) n.von: III 4 600 000.- a!ff Wohnhäuse.t f. fiilitarregiorung. 
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@) nooh1 Passiv- und AktiTt>Hohäf'te der Bo.den- und Xomunalkl'editinstitute 
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'. ( . 1nl,0001Jl 

BWldes davon 
Art der ll:t.rlehen geb:l.et1 Sohlesw.- Hamburg Nieder- Nordrh'.1 Bremen Hessen WUrttbg.lBayern Rhe1nl.-liolstein saohsen Westf. · Baden Pfalz 

ll Ja 1:5 14 1-' 16 17 18 19 20 
o) llu:lehen aus sonstigen Mitteln / 

Städtisohe H;ypotheken 
auf Wohnunysneu.bauten 21 353 -. 268 2 81:5 38 828 752. 16 .124 426 106 " gewerb iohen Betriebs-

grundstUoken 17 948 5' :5:56 1 165 - 7 4~5 180 8 190 569 -" sonstiJen GrundstUoken 685 - 1 529 '1 - 105 8 6 7 Landwirtsoha tliohe H;ypo~ 
theken 2 985 - - 2 947 29 - 10 - - ·-Kommunaldarlehen 4 008 18 ;.. 415 1 000 - l 108 1 467 - -Sohiffsh;ypotheken - - - - - - - - - -Landeskultur-u, sonstige 
IB.rlehen 49 - - - - - - . 49 - ... 

1 

insgesamt 47 028 71 605 7 869 1 097 8 283 2 154 25 838 1 001 112 
~usserdem: Sonstige Aus-

leihungen 21 467 - - 257 9 513 - 65 10 7'2 900 -
22..Q_esamtbestand an IB.rlehen 

31. Mai 1949 
Städtisohe Hypotheken 

auf Wohnun~eneubauten 109 829 727 38 434 15 665 3 710 8 575 1 899 23 946 15 611 1 260 
" gewerb ichen Betriebs-

l~ 1 565 grundstUcken 25 432 411 1 413 800 6 766 287 8 016 -~ sonstigen Grundstücken 6 555 176 - 773 2 636 80 539 404 1 912 33 Landwd..rtschaftliche Hypo-
·theken 4 817 488 - 1 818 1 562 181 7 67· 695 -!Kommunaldarlehen 27 552 18 - 3 186 15 312 665 1 107 546 6 062 657 

Schiffs~potheken 2 763 - 644 - 956 1 164 - - - -Landesku tur-u, sonstige 
63 lll.rlehen 245 - - - - - 31 151 -

1, 

insgesamt 177 193 1 584 39 489 22 917 24 977 17 430 3 839 32 560 32 446 1 950 
davonz 

Deckungsdarlehen 
Ie.rlehen aus .öffentlichen 

71 609 1 566 1 159 .0 340 11 352 1 915 2 408 11 793 31 816 l 260 
Mitteln 69 570 37 755 4 '103 13 566 7 767 - 4 774 115 ·590 

Sonstige ll:t.rlehen 36 015 18' 575 9 675 59 7 749 1 431 15 993 515 -
~usserdem: Sonstige Aus-

leihungen 67 558 - $50 2 806 36 764 14 263 55 10 690 2 131 -
30, Juni 1949 

Städtische Hypotheken 
l 694 auf Wohnunysneubauten 135 400 757 45 646 18 582 4 949 9 726 2 388 33 565 18 093 

11 gewerb ichen Betriebs-
· 1 275 grundstUcken 29 859 185 530 1 593 7 551 370 8 973 9 383 -" sonsti,en GrundstUcken B 172 221 1 884 3 430 80 690 543 2 283 41 

La.ndwirtscha tliche Hypo-
612 6 033 1 562 1 26'9 theken 9 767 - 185' 7 99 -IKommunaldarlehen 35 825 18 - 3 632 20 477 664 1 437 1 823 6 846 928 

Sohiffs~potheken 3 581 - 920 - 1 302 1 359 - - - -Landesku tur-u. sonstige 
52 39 1.50 D?.rlehen 241 - - - - - -

insgesamt 222 845 1 793 47 096 30 775 32 995 19 565 4 891 45 042 38 024 2 66:5 
davon: 

Deckungsdarlehen 96 231 l 775 1 648 10 042 14 768 11 091 3 204 16 297 35 843 l 564 
Darlehen aus öffentlichen 

Mitteln 88 454 - 44 859 14 128 18 060 725 - 8 737 903 962 
Sonstige Iarlehen 38 160 18 590 6 604 167 7 749 1 688 20 008 l 199 137 
Ausserdem: Sonstige Aus-

leihungsn 89 317 - l 942 194 55 742 18 499 65 10 690 2 135 -
~ 31. Juli 1949 

Städtische Hypotheken 
auf Wohnun~sneubauten 175 214 838 54 399 21 677 7 990 10 896 3 241 51 390 22 833 1 951 

11 gewerb ichen Betriebs-
l 625 10 086 grundstücken 35 008 185 l 839 l 907 8 219 824 10 323 -11 sonstigen Grundstücken 8 817 289 l 899 3 421 120 716 699 2 585 88 

Landwirtschaftliche Hypo-
11 170 664 6 928 1 568 17 148 l 658 theken - 188 -Kommunaldarlehen 48 791 18 - 4 409 30 648 783 l 472 2 847 7 330 1 284 

Schiffs~potheken 4 490 - l 352 - 1 611 1 526 - - - -Landesku tur-u. sonstige . 194 furlehen 291 - - 48 - - - 49 -
:L'lsge samt 283 781 1 994 57 591 35 867 46 863 21 731 6 270 65 219 44 923 3 324 

davon: ' 21 765 40 895 1 765 Deckungsdarlehen 117 032 1 923 3 895 10 984 19 948 11 741 4 115 
Ißrlehen aus Öffentlichen 

Mitteln 119 720 - 53 092 17 013 25 818 l 707 - 17 616 3 027 1 447 
Sonstige lhrlehen 47 028 7l 605 7 869 l 097 8 283 2 154 25 838 1 001 112 
Ausserdem: Sonstige Aus-

leihungen 116 098 3 696 4 649 2 250 67 593 20 069 4 717 10 732 2 393 -
Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahle~. 
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~ Umsätze an ?.Börsen des Vereinigtea Wirtsohaftsgebietep 
, 1 

Fra.nkfur Hambuf~ Hannover Miinohen Stuttgart! DUsseldorf Bremen ~esamt DUsseldo~~ Mainll ') 
Monat 

Sp,al en 1-7) 
- Nominalbeträge in 1 000 RM l 0 0 DM 

l 2 ' 4 .5 6 7 8 9 10 

Aktien 
" 1946 1 ,41 8 988 ,66 l 119) 112 . - l.l 926a) . 9, 
tJ 1947 - l 522 6 064 l '5.5 9.57 820 .. - 10 718a) • 892 
" 1948 2 '327 ·4 188 l 148 2 4.51 647 . - 10 76la) • .557 

1~48 ' Juli 1 086 2 1,0 - 11f6 I 290 1 986 .... 7 278 ·42 -August 2 101 '427 676 a 1 a ,8.5 2 !')99 ... ll 9J6. 47 14, 
September 2 148 4 144 ,,1 '598 720 ' 468 - 14 4,9 ,8 117 
Oktober 4 27, ' 962 691 4·405. 806 4 014 „ . 18 151 :58 145 
November 4 071 4 .52:5 514 5 27' 60.5 ' ,22 - 18 ::J08 25 210 

· Dezember ' 440 3 424 501 ' 578 60'.5 3 20, - 14 7~9 47 163 
1949 

Januar 2 701 ' 287 476 ' 25' 537 2 :506 - 12 620 21 117 
Februar ' 109 ' 646 l 062 ' 211 4,9 2 963 128 b) 14 4.50b) .55 125 
März 2 707 ' ,,6 ' 979 2 821 351 ? 974 1:5 ;,oi 16 77 
April ' 254 3 931 2 781 ' 688 

6,, ' .502 46 17 8,.5 '' 102 
~ai 4 14.5 4 147 2 ,,8 4 119 702 ' 249 15!') 18 765 24 161 
Juni 2 444 2 718 2 994 2 682 769 2 ,249 60 l' 916 29 122 

·Juli 2 06.5 2 190 1 758 2 88, 769 2 198 40 ll 9,0, 16 78 
l\et1ten 

" 19'46 1 848 9 02.5 1 106 2 074 484 .. - 14 5'7a) . 1 '1' 
''1 l947 ' '87 6 4.58 2 841 1 865 1 457 • - 16 008a) . 6 3~7 
" 1948 ' 001 4 14, 2 186 4 091 1 995 • - 1.5 418a) • 3 746 

1948 
Juli 1 015 119'1 - 2 ''' 

• 768 2 128 - 7 461 -· -August 2 996 ' .596 1 24, 4 917 1 078 7 012 - '20 842 - . 349 
September „ ''' 4 596 l 708 ' 78.5 l 080 7 3'74 - 23 878 - ' 692 
Oktober '.510 

4 ''' 
2 298 9 197 1 364 7 209 - 29 9],3 200 . l 047 

"November 4 000 4 060 2 ,222 7 389 1 20{) ' 526 - 22 397· - l 722 
nezem'bsr 4 606 ' 1,8 1 .592 6 129 l 945 6 919 .... 26 ,29 - ' 1'1 

1949 
Januar 4 625 ' 959 l 93.5 7 52, 2 ,12 5 .579 ..: 28 13' 993 16, 
Februar· 4 137 6 518 3 ,66 7 22.5 4 706 l' 694 1119 b) 39 646b) 510 841 
März 7 468 .5 946 7 862 7 72.5 3 .569 .5 671 ,8 360 3.63 380 
April 4 295 4 00, 4 78' .5 105 1 447 6 94:5 6, 26 639 556 43.5 
Mai 3 896 6 611 4 381 6 640 2 151 5 200 49 28 928 620 629 
Juni 3 669 3 797 5 351 5 236 2 299 5 l.66 70 25 588 122 708 
Juli ' 713 5 017 3 280 6 016 1 6,7 4 703 .52 24 418 641 .519 

. , Insgesamt (Aktien und Renten) 

" 1946 ' 189 18 01, l 472 ' 19, 596 5 :596 - 31 8.59 . 1 406 „ 1947 4 909 12 .522 4 196' 2 822 2 277 16' 82, - 4, .549 . 7 249 

" 1948 5 ,28 8 ,33 3 3'4 6 ;42 2 642 12 702 - 38 881 . 4 278 
'· , 1948 
Juli 2 101 '.5·347 - 1 

4 119 l 058 4 114 - 14 7'59 . -
.August .5 097 7 023 l 919 7"68.5 l 46:; 9 611 - 32 798 . 492 
September 5 48, 8 740 2 069 9 383 1 800 10 842 - ,8 '17 . 809 
Oktober 9 78' 8 297 2 989 l'.5 602 2 170 11 22, - 48 064 . l 192 
November . 8 071 8 .583 2 7'6 12 662 l 80.5 6 848 - 40 70.5 . ·l 932 
Dezember 8 046 8 .562 2 093 9 707 2 548 10 122 - 41 078 . 294 

'1949 
Januar 7 326 9 246 2 411 10 776 3 '049 7 945 - 40 7.5, . 280 
Februar 7 246 10 164 4 428 10 436 ' 165 16 6.57 247 b) 54 096b) • 966 

·März 10 17.5 9 282 8 841 10 .546 ' 926 8 645 .51 662 . 457 
·Aprif 7 .549 7 934 7 .564 8 793 2 080 10 445 109 44 474 . 5'7 
Mai 8 041 10 7.58 6 719 10 759 2 85' 8 449 114 47· 69:5 . 790 
Juni 6 113 6 .515 8 ,4.5 7 918 3 068 . 7 41.5 .130 39 .504 . 830 
Juli 5 778 7 207 5 038 8 899 2 406 6 901 92 36 321 . .597 

~) Ohne ausserbörsliche Umsätze.- 2) Bei den Renten bez~ehen sich die in DM getätiiten Umsätze auf .Nominalwerte, 
bei den Aktien (einschl.Kuxe) auf Kurswerte.-') Bis Juni 1948 Kurswerte in,RM,- a Der Jahresdurchschnitt wurde 
ohne DUsseldorf errechnet.- ~) Die Bremer Börse wurde erst im Februar 1949 eröffne ; die Umsätze fUr Februar und 
März erscheinen zusammengefasst im Monat !Cärz. ' 

· Stat. Iandesämter / Stat. Amt d. VWG 
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~ K1.1rswert und Ku.rsdu.rohsohnitt der Aktien im Bundesgebiet e.n den Börsen des Bundesgebietes l) 

" 
Nominal- Kurswert Xursdu~chschnitt 

kapital 1948 lOAQ lQd.A 1949 Gruppe 31.7. 31,12. 31.7. 31,8, 31.7. 31.12. 31. 7. 1 31.12. 
Mill. fü!i Ilill. DM vH 

1 ~ 3 4 5 6 7 8 Q 

Steinkohlenberg bau 387,3 104,7 92,1 76,3 77 ,9 27,03 23,78 19, 70 20,10 
Sonstiger Bargbau 294,2 136,4 103,8 104,6 106,4 46,:'7 35,27 35,54 36,18 
Eisensobaffende Industrie , 322, 7· 78,2 67,3 53,6 56',0 24,22 20,85 16,62 17,35 
Gemisohte Betriebe 77':-, ()_ 146,7 118,4 92,0 97,2 18,93 15,28 11,87 lZ,54 -
Zementindustrie 91,4 43,l 47,7 44,4 44,7 47,17 52,20 48,61 48,96 
Industrie der Steine u, Erden 48,2 lO,o 16,5 16,3 15,9 20,78 34,20 :53,80 32,91 
NE-Metall-Industrie 216,5 75,7 72,4 69,4 65,4 35,00 33,46 32,05 30,19 

-- -- ·-Grundstoff - Industrien 2 135,3 594,8 518,2 456,5 463,4 27,86 24,27 21,38 21, 70 . 
Waggon~u 24,2 l0,8 12,0 10,3 10,4 44,41 49,:,4 42,49 42,83 
Ma.sohinenbau 306,0 96,5 98,2 100,9 98,7 '1,54 32,08 32,97 32,25 
Fab:reeugbau 28b,5 73,4 84,7 66,6 68,5 25,62 29,55 23,26 23,9o' 
Schiffbau 18,6 6,6 9,5 9,5 9,6 35,41 50,86 50,86· 51,43 
Elektrotechnik 238,9 116,9 95,2 94,7 94,7 48,93 39,82 39,62 39,63 
Fe intn9obim.ik, Optik, ldusikinatrum. 42,5 ll.0,9 . 14,6' ' 14,9 l.5• o' 2~, V-0 . 34,46 '.54,94 35,:52 

' ( 

' ; 

Eisen-, Stahl-, Blech- u. Metall-
waren 148,5 28,8 2B,4 26,9 26,2 19,:58 19,82 181 10 17,6, 

1' " Eise..n:-_u. Metallbearbeitung 1 065,3' 343,9 ~0,5 ,32'.f,, 7 123,0 :n,2a 32,24 30,39 30,,2. 
' " 

Cl!telllis„he Industrie 150;6 4,,9 45,9 43,6 44,8 ,0,50 '.5-0,So 28,96 29,·„ 
Gul!lmi - " 109,5 :5Bt5 -J!J~ 7 !i3,6 53,3 53,'9 50,86 48,99 48,64 

" Holz - " 7,2 2.;0 i,.a z,2 2,2 28,52 39,62 30,-51 ,l,04 ' 
Papier - " 138,0 40,2 3A;7 -40, 6 39,, 29,1'5 28,02 '29,44 28,50 ,• 

Keramische " 38,8 20,9' 22„a 21,0 20,7 5,,82 58,75 54,20 5:5,'.'1, 
' Glas - " 36,0 19,l 17,• 18,l 17,8 5:5,08 48,94 50,27 49,52 . ' 

Leder- u, Linoleum - Industrie 77,1 44,6 41,7 40,0 '40,4 57,77 54,08. 51,79 52,31 •,' 

Textil - " 442,3 173,9 22'.5,7 223,4 227,5 ,9,:52 50,58 5,0,52 51,44, ' 
Nahrungsmittel - " 154,0 75,4 83,0 80,5 84,2 48,94 53,85 52,27 54,65 ', 

", { ~· 

'" Brauereien 292,l 156,l 135,2 115,8 118,8 53,42 46,29 ' 39,64 40,69 
Sonstige" Getränke 7,5 8,6 l '\ - Ilidustrie 20,4 8,8 a,8 36,58 42,15 43,12 43,2q . t 
Hoch- u, Tiefbau 74,5 26,2 26,7 21,9 21,7 '5,19 '5,76 29,:59 2~,15 

SoIIstige verarb, Industrien 1 540,6 670,'.5 702,4 669,6 679,2 43,52 45,60 43,47 44,09 , ' 

Handel 55,0 21,7 20,9 21,8 21,4 39,38 38,03 39,57 ,8.84. 
., 

'• 

Banken 210,9 27,7 21,9 19,7 20,1 13,15 10,39 9,% .. 9,55 
Hypothekenbanken' 136,0 20,8 18,0 18,6 18,8 15,:50 1:5,24 1:5,68 1',B5 
Eisen- und Straßenbahnen 127,8 31,2 34,7 '.59,7 41,'.5 24,:59 27,16 31,04 32,21 

' Sohiffah:rt 164,4 17,1 19,6 19,4 19,9 10,41 11,89 11,82 12,1' 
VersJrgungswirtschaft 680,0 301,4 273,7 267,5 277 ;'l 44,32 40,25 39,'3 40,75 
Sonstige 3,4 o,8 o,s o,6 o,6 24,30 24,60 18,58 19,10 

/ I„~' 
Handel u, Verkehr 1 377,5 420,7 389,6 387,3 

: 
399,3 30,54 28,29 28,12 28,99 

~ 6 118,7 12 029,7 l 953,7 l 837 ,2 l 864,9 33,17 31,93 30,0'.5 30,48 

l) Vorläufiges Ergebnis Stat, Amt d, VWG 

'.' ~ ... ', '\ 
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~ Xursdurohsohnitt der 4 ~ Wertpapiere_im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet l) 

Gesamt- Pfa.ndbl'ie:f'e Kommunalobligationen Stadt- Industrieob 
llon&ts- 2) durohsohni~t Hyp.Banken Ö:f':f'tl. -reohtl. Hyp.Banken Öf:f'tl. -reohtl. anleihen ligationen 

Durchschnitt 
l 2 ' 4 5 6 '1 

Zahl der 1 

Papiere /Gewichte 96/61 171'4 16/8 10/2 6i' 8/l· ,911' 
1948 

August 8,69 9,19 9,13 8,16 8,28 7,,9 7,,6 
September 8,,5 8,79 8,91 7,98 8,14 7,41 7,0, 

7,78 8,08 1,;o 7,61 ~ 7,42 6,64, Oktober' 7,54 
Jovember 7,0, 7 l8 7,65 6,72 7,'1 7,42 6,19 
Dese111ber 6,87 1:20 7,46 6,51 7,14 7,41 5,57 

1949 
Januar 7,'!J7 7,78 7,8, 6,75 j:r, 7,'!J6 6,05 
:tebruar 7,7, 8,14 8,18 7,45 7,42 6,41 
1111'9 7,46 7,81 7,86 1,,0 7,78 7,'7 6,24 
April 7,,4 7,64 7,85 7,20 7,78 7,4, 6,15 
llai 7,28 7,52 7,75 7,14 7,75 7,51 6,29 
Juni . 7,,4 7,57 7,74 7,15 7,77 7,54 6,40 
Juli 7,40 7,62 7,74 7,28 ·7,82 7,59 6,52 
A11gust 7,65 7,86 7,82 7,54 8,02 8,04 6.89 

l) Wertpapiere von Emittenten die in den Westzonen ihren Sitz haben. Notierungen an den BHrsen Illisseldorf, 
Frankfurt, Hannover Hamburg,'llllnohen Stuttgart.- 2) Durchschnitt aus dem 1.1 15. 1 2,. und f:9tzten des_llonats. 
Die Xursdurohsohnitte dieser Woohenstlohtage sind in den " Woohenzahlen zur W rtsona:f'tslage ver6:f':f'entJ.ioht. 

,. 

Zeit 

~eolmun~sjahr 

1948/4-9 
Juli 2) 
Aug11Bt · 
September 
Oktober 
November 
Dezember 
Jan11ar 
Febr11ar 
März 

insgesamt 
1949/50 4) 
April 
llai 
Juni 
Juli 

insgesamt 

1948/49 
Juli 2) 
Aug11Bt 
September 
Oktober 
?lovember 
Dezember 
Jan11ar 
Febr11ar 
März 

insgesamt 
1949/50 4) 
April 
Mai 
Juni 
Juli 

insgesamt 

Stat. Amt d. VWG 

Finanzwesen 
(@) Haushalt der Länder des Vereiµigt~n Wirtsoha.ftsgebietes 

Reohnungsmäßige Einnahmen und Ausgaben des Reohnungsjahres 1948/49 und 1949/50 l) 
in Mill. DM 

Sou.Leswig- Hamb11rg Hieder- Nordrhein- Bremen '5) Hessen WUrttanberg - Bayern Holstein sachsen Westfalen Baden 
J. 2 3 4 5 6 7 8 

Einnahmen 

1 12,8 24,8 35 6 76 l 7,3 24,4 26,6 27 2 '2 0 76,9 100:4 252:6 ,2,0 74,, 75,2 106:9 . 38!0a) 96,6 106,4 2.59,l 69,5 81,5 60,7 144,8 
55,9 96 4 ·150,5 ,65,, 70,9 112,5 107 ,5 187,7 49,6 149!5 178,4 411,1 58,5 12.4,4 142,4 2,6,B 4$,3 113,6 155,2. 369,6 87,2. 107,7 D2,6 187,, 
66,, 131,2 200 1 4,4,9 43,5 145,o 165,7 249,3 45,8 88 5 152. 1 8 379,l 81,5 121,6 117,0 193,9 63,7 1,4:7 163:3 398,9 74,1 119,0 ·94,·2 2.10 8 

412.,4 912,2 l 242,6 2 946,7 524,5 910,4 922,0 1 544,7 

52,2.b) 91,6 193,9 401 4 45,4 12.4,4 126,l 23',6 74,8 lO,,l 174,6 411!1 ,6,6 104,7 141,3 2.47,0 7',l 109,7 172,2 424,6 35,9 103,4 135,9 251,4 
67,o 150,4 182,4 404,l 36,6 111,6 160,6 251,l 

267,2 454,9 723,0 l 641,8 154,6 444,l 564,0 983,l 
Ausgaben 

52,4 73,2 92 0 241,3 17,8 86,l 55,0 140,0 
54 1 6a) 72,4 128:6 227,8 40 9 97 2 59,0 176,o 10,8 60,7 138,4 2.55 ,2 10:8 122:9 45,6 172.,3 
77,, 72,5 128 9 346,1 71,6 118,8 92 0 ·164,9 69,8 95,9 178:5 4'3,5 51 2. 108,2. 137!1 195,7 75,5 98,l 203,4 402,6 140!2 119,2 107,l 215,2 
70,8 157,6 153,5 318,4 28,6 107,2 111,3 213 9 69,2 135,6 178,2 ";·2 70,8 119,5 91 5 200!8 83,0 140,6 197,9 32 ,4 73,5 124,6 101:9 212,0 

623,4 906,8 l 399,5 2 881,5 565,4 l 00_3, 7 800,4 l 698,9 

75 ib) 67 ,6 108,6 332,0 14,9 1081 5 43 8 193,9 73:4 76,l 166,8 304,0 23,8 117 ,l 141!8 241,7 78,9 88,2 182,3 412,2 45 18 120,0 228,7 318,2 
79,2 118,4 18,,1 ,09,5 31,2 113,8 112,6 240,0 

306,6 350,2 640,7 1 357,8 115,7 459,4 526, 9' 993,7 

Insgesamt 
q 

' 

2,4,9 
750,4 
856,4 

1 14618 
1 ,50 7 
l 201:4 
l 435,9 
l 180 ' 1 258 17 
9 415,5 

l 268,8 
1 293 18 
l 306,, 
l 363,7 
5 232,6 

757,9 
856,5 
9,6,6 

1 012,0 
1 269;9 
l 361,4 
1 .161,4 
1 204,9 
1 258.9 
9 879,5 

944 4 
1 144:6 
l 474,3 
l 187 ,8 

4 751,1 

Abweichungen in den S11111men durch Runden der Zahlen. 
l) Einnahmen und Ausgaben des ReichBstook für Arbeitseinsatz sind nicht enthalten. 2) 21.Juni - 31.Juli.-
'5) Einsohl. der Städte Bremen und Bremerhaven; ab April 1949 nur Land Br9men.- 4-) Ohne Haobbuchungen für das 
Reohnungsjahr 1948/49.- a) Du.roh Änderung des Berichtszeitraumes umfassen die Zahlen nur 20.Tage.- b) l.bis 
2.0. April. 514* ' B. t . - - iparti e Finanoe Group 
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@) HaW1he.lt der Verwaltw des Vereinirlen lirtsoh&ftsgebietes l) im ReoP.1rnpgsja.hr 1947, 1948 und 1949 

Reo=,sjabr Reohnungsja.hr 1948/49 , Reo~~f (,e.hr 1947 48 1949 5 
Eill- Reohnungsergebnis He.ushe.l tsplan ') zel- V erwal tU!l,g 
Plan Einna.hm~ Ausgab. Einna.hm,Aus.e:ab. Ei!lil&bm. Aus.e:ab. Einnahm. AW1llab. E•---~- !naoab. 

1 000 Rlr1 1 000 RM l 000 DM 2) 1 000 RMIDM 1 000 DM 
J. ' 3 4 '5 6 7 8 Q in 

I Wirtsohe.ftsrat - 840 6 471 2.1 2 016 27 2 487 2, 2 904 
II Länderrat - - 20 ~7 16 554 ,6 781 24 725 . Exekutivrat - 598 - - - - - - - -III Vorsitzer des Ver-

waltwigsrats und 
Direktorialka.nzlei - ,1 7 155 8 1 640 16 l 795 7 5 410 

IIIa Personalamt - 105 - 112 6 689 6 800 24 l 99, 
IIIb Statistisches Amt - 14 1 119 1' 1 28, 1, 1 402 1 717 7 094 
IIIo ReoP.tse.mt - - - 57 588 769 588 826 ' 145 6 699 
IIId Deutaohes Obergerichi - - - 1 1 ,99 1 400 6 575 
IIIe Amt für Fragen der 

Heimatvertriebenen - - - - - - - - 0 711 
IV Verwaltwig für Ver-

kehr ,0 820 80 990 20 078 '1 688 25 065 125 985 45 162 157 67' 29 586 188 91' 
V Verwaltung für Er-

nä.hrung, Landwirt-
454 6 ,48 4 150 ,4 979 7 949 ,8 9,6 12 099 7, 915 1'5 584 31J 286 aohaft u, Forsten 

VI Verwaltung für Wirt- 1 

aohaft 655 22 547 62 385 59 830 8 326 34 6''7 70 712 94 467 160 462 211 323 
VIa Fachstellen im Be-

reich der tewerb-
liehen Wir sohe.ft - - - - - - - - 1 920 3 859 

VII Verwaltung fiir Post-
u, Fernmeldewesen - 18 - - - 24 - 24 - 31 

VIII Ve:rwaltung für Arbeit - - - - 26 l 11' 26 1 113 80 2 781 
IX Verwaltung fiir Fi-

nanzen 3 1 214 5 417 28 2 590 33 3 007 1 6,0 81 582 
X Allgemeine Finanz-

verwaltung 293 257 44 246 51 700 l ,24 470 210 19 95' 521 910 21 2.78 970 500 88 0,0 
XI Schuld - - - - - 52 794 - 52 794 0 101 835 

XII Sonderhe.ushe.lt - 15 000 - - - 9 866 - 9 866 - ,4 500 
XCII Rechnungshof - - - - 1 459 1 459 80 2 5'1 

XX Finanzielle Hilfe 
für die Stadt Berli!l - - - - - 218 500 - 218 !500 - 2.50 000 

Insgesamt1 '25 189 171 949 1'8 352 129 380 512 277 512 208 650 6,0 641 587 1 ,04 790 1 304 790 

Abweichungen in den Summen duroh Runden der Zahlen. 
1) Ohne Bundesbahn und Deutsche Post, für die Sonderhe.ushe.ltspläne aufge~tellt Wld Sonderrechnungen getuh.rt wer-
dßn.- 2) Ab 20. Juni 1948 Deutsche Mark.- 3) Einschl. 1. und 2, Naohtre.gshe.ushe.ltsple.n. 

VerwaltU!l,g f, Finanzen/ Stat. Amt d, VWG 

~ Haushalt der Verwaltwig des Vereinigten Wirtschaftsgebietes im Rechnungsjahr 1949 
Einna.hmen und Ausgaben, in 1 000 DM 

Einna.hmen Ausgaben E1n- Apr:LJ. - J u.U. .1.)14111 Zeitraum zel- Verwe.ltU!l,g Einna.hmen AllSaaben 
l 2 plan ' 4 

April 21 704 42 48, I Wirtschaftsrat 11 846 Mai 4' 2.01 57 ,15 II Iänderrat 7 220 JWli 75 584 129 186 III Vorsitzer des VerwaltU!l,gsrats und 
~. Reohnungsvierteljalµ: 140 489 228 983 Direktorialkanzlei 4 1 847 

IIIa Personale.mt 9 ,76 
Juli 6, 571 6, 290 IIIb Statistisohes Amt ,0 1 796 

April bis Juli 204 060 292 273 IIIo Reohtsamt '17 7'J7 IIId Deutsohes Obergericht 1 129 IIIe Amt für Fra~ der Heimatvertriebenen 0 87 
IV Verwaltung · Verkehr 10 524 50 810 
V Verwaltwig für Ernälu'ung, Landwirt-

sohaft und Forsten 4 01, 1, 695 
VI VerwaltWlg für Wirtsohaft · '51 24 ,24· 
VIa Fachstellen im B~eioh der gewerb-

liehen Wirtsoha t 0 487 
VII Verwaltung für Post- und FernmeldeweseD - -VIII Verwaltung für Arbeit 14 599 
IX Verwaltung für Finanzen 51 4 797 X Allgemeine Filla.nzverwaltung 188 727&) 6 ,14 
XI Sohuld 0 49 612 

XII Sonderhaushalt - -XIII Rechnungshof 0 579 XX Finai:i.zielle Hilfe für die Stadt Berlin - 135 000 
Insgesamt1 204 060 292 27' 

Abweichungen in den Summen duroh Runden der Zahlen. 
a) Davon: Verwaltungskostenzuschüsse der 

Bundesbahn 29 000 
Deutsohe~. Poat 35 000 

Kaffeesteuer 45 068 
Teesteuer 3 649 
Notopfer Berlin 76 010 

Insgesamt: 188 727 

-515*-
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@} JassenmäBige Einnahmen aus Steuernä Zöllen und !~gaben im Vereini~ten Wirtschaftsgebiet 
in Mill. Rli/DM 

Reohnimgsje.hr Rechnungsjahr 1949/.50 
Steuerart 1944/4.5 l) 194,/46 ]) 1946/47 1947/48 1948/49 April~ Mai 2: Juni 2) Juli 2· 

1 2 ' 4 5 6 7 8 9 
I.Besitz-und Verkehrsteuern 

Lohnsteuer 1 419,2 1 o6ö,o 1 1 82.5 l 2 123,, l 9'Ts,o 14.5,3 15.5,2 1.56,6 1.59,1 
Veranlagte Einko111D1ensteuer 3 „7,7 1 561,0 2 764:9 2 859,0 2 807,4 261,9 207,9 152,4 24.5,4 
Nicht veranlagte Steuern 

vom Ertr~ 70,5 16 9 75,6 1,7,, 58,7 0,7 0 4 0,1 o,6 
Körperscha tsteuer 2 498,l 265:7 602,7 671,1 l 044,9 149,0 115:3 93,2 160,8 
Vermögensteuer 257 !80) 195!.5c) ao,,6 1 ,61,8 489,0 2,5 3,9 19,.5 13,9 
.A.ufbring:f swal.age - 1,8 2,4 2,1 0,1 o,o o,o o,o 

' Erbschafts euer 55,5 44,3 98 5 17.5,0 117 1 0 9 1,1 l,O 1,1 
Umsatzsteuer 1 428,90· 709,30~ 1 624;7 2 093,7 2 775:8 211:6 287,0 286,5 284,9 
Grunderwerbsteuer . ~· • 0 9,5 14,5 12,9 0,9 1,8 110 2,0 
Kapitalverkehrsteuer • v, . 1 l o,8 7 ,5 . 0,6 o,8 o,8 1,1 
Kra.!tfahrzeuf;!fuer '°•l 71,8 219:6 256,5 171,2 21,3 11,3 14,0 26,3 
Zuschlag z. tfahr-lH:!f Steuer 

~i :1 - - 8,4 o,6 o,5 0,5 0,4 
Vers oherl1D8steuer 47,4 58,2 56,2 4,6 4,6 3,5 4,2 
Totalisatorsteuer • 0 40,8 67 ,ad) 0,8r o,8d l,2d l,ld) Andere Rennwettsteuer • 0 7,0 141,6 2,4d) 3, 7 •. 2,5 o,8 
Lotteriesteuer • 0 • 0 1,3 10,9 1,8 0,4 2,6 2,4 
Wechselsteuer . . - o,o o,o 14,6 2·0 2,0 2 3 2,1 
Personenbeförderung 3,9 5,9 162,2 242,2 182,9 81 0 3,7 21:2 6,7 
Güterbeförderung : ~5 • ~$ 61,2 44,0 71 4 5,4 10,0 1,8 
Feuersohutzateuer 10,8 12,7 15,6 11 5 1,9 0,9 0,9 
Abgefüh:l:te Gewinne • 3,5 1,5 o,6 o:o o,o o,o o,o 
E:llmahmen aus der Gewinn-
abführung 984,5 285,0 31.5,5 83,7 49;9 o,o 0,1 0,1 0,2 

.A.usgleiohsuml~e gewerb- c) o) lioher Betrie e . . 38,9 13,4 17,4 0,3 0,2 0,3 0,1 
Sonstige 267,3 168,1 35,5 1,2 .5,3 0,5 0,1 0,5 0,4 

Summe I 10 353,.5 4 383,5 8 747,8 10 293,8 9 894,4 8841 6r 808,9 770,7 916,4 
II.Zölle und Verbrauchsteuern 

.Zölle 202,1 29 5 19 4 160,0 161,5 15 6 22,0 22,9 22,9 
Tabaksteuer 860,9 213:oa) 1 238:8 l 287,4 1 432,l 145:2 182,3 184,2 144,l 
Kaffeesteuer - - - - 130,9 20,3 31,8 22,2 21,7 
Teesteuer - - - - - o,5 1,6 1,3 2,0 
Zuokersteuer 891 7 o) 661 00~ 115,1 158,4 269,7 32,8 22,1 2.5,8 25,0 
Salzsteuer 53,2 49,4 37,9 2,4 2,0 1 9 . 3 1 . • a 23:5 19:0 Bier.steuer 421,2 171,9a. 402 4 49.4,9 2.52,4 12,5 16,8 
Aus dem Spiritusmonopol 30,l „6,3 167:4 196,0 170,9 29,0 24,0 33,l 30,5. 
SoA&umweinsteuer : o) : o) 4,0 6,6 16,9 0,9 0,.5 0,6 o, 7 . 
Ess:!,.gsäuresteuer 20,8 32,5 21,8 0,8 o,5 1,0 0,5 
Zündwarensteuer aus dem 

Cl l Zündwarenmonopol • 0 . • 0 24,3 33, 7 49,6 3,7 3,2 6,4 3,0 
Leuohtmittelsteuer • 0 • 0 1,8 3,1 8,4 1,2 0,,9 1,1 0,1 
SP,ielkartensteuer :b)c :b)c 0,1 o,o o,4 0,1 0,1 0,1 o,o 

.Stißstoffsteuer , 3,2 7,3 8,6 0,1 0,2 0,4 0,2 
.A.usgleiohsteuer auf o) o) Mineralöl . . 34,2 34,8 25,5 2,5 3,3 3,9 4,7 
.sonstige 140,l 107,5 o,6 - o,o o,5 o,o_- 0,1 0,2 - 0,2 

·Summe II l 744,1 684,2 2 085,2 2 464,0 2 587,3 267,7 311,8 328,6 278,0 
Sw;une I u. II 12 097,6 .5 067,7 10 833,0 12 7.57,8 tI.2 481,8 b. 152,3r 11120, 7 1 099,3 194,4 

Da.von an die Verwaltung f'UJ 
Finanze.n abzuführen1 
Kaffeesteuer - - - - 80,2 18,.5 30,0 20,.5 20,9 
Teesteuer - - - - - 0,5 1,6 1 3 2,oe 
Zi:llle - - - - - - - 15:1~5 6,6-e· 
Umsatzausgleichs teuer - - - - - - - 4,8e 2,0 ·. 

Naohriohtlioh: 3) 
670,0 668,8 .523,l 40,3 46,o 37,7 !}!!Werbesteuer • . . 

'Roto;efer ~erl~ 
Abgabe der Arbeitnehmer - - - - 51,8 13,6 13,7 1.5,7 1.5,7 
.A:bgabe der Veranlagten -· - - - 21,8 5,7 4,7 3,3 8,4 
Abgabe der Körperschaften - . - - - 12,0 2,3 2,4 1,1 5,3 
Abgabe auf Postsendungen - - - - 20,6 4,8 4,6 4,5 4-, 4-

SUlllDle - - - - 106,3 26,4 2.5,4 24,6 33,9 

!Lil.seerdem1 
14-1,1 feea.mts11111111e der Fra.nzi:ls.Zone . . 1 13,,5 l 592,2 1 343,1 131,9 105,7 100,2 

Q.avon: 4") 
Besitz- u. Verkehrsteuern . . 84,,0 1 066,9 1 000,2 107,6 75,4 66,2 ll0,5 
Zölle und Verbrauchsteuern . . '286,9 .512,4 341,2 24,4 '°'3 34,0 30,6 
Naohriohtlioh1 3) 

52,4 59,2· 44,3 1,2 5,2 1,3 o,o Gewerbesteuer . . 
Abwei~hu.ngen in aen Summen durch Runden der Zahlen. 
1) Na.oh Angaben der Bipartite Finanoe Group.- 2) Für die Reahnungsjahre 1948/49 (Naohmona.t) und 1949/50.- 3)Nur 
soweit in den Naohweisungen der Länderfinanzvernaltungen enthalten.- 4) .A.u~sohl. einiger nicht aufgeteilter Be-
träge in den Spalten 3 bis 5.- a) Die durch die Oberfinanzkasse Münster vereillllll.hmten K.K-Zusohüsse auf Bier 
Tabak und Alkohol in Hö~e von 30,7 Mill. RM sind in den sonstisen Steuern enthalten.- b) Die Süßstoffsteuer in 
der britischen Zone ist in den sonstigen Steuern enthalten.- o) In den sonstigen Steuern entha.lten.-·d) Einsohl. 
Sportwettsteuer, soweit von den Ländern getrennt nachgewiesen.- e) Nach unvollständigen Angaben. 
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@!) Kassenmaßige Einnahmen in den Ländern des Bundesgebietes aus Steuern, Zdllen und anderen Abgaben im Juli 1949 1) 
in Mpl. DM 

Bunde•i- davon 
$chleswig;- • ~ieder-

·-·------
Württbg .r;;;.y 1 Steuerart geb:i.e t llordrhain Bremen Hessen Rhld,l Wilrttbg.-1-Kreis Holstein Hambure r;Jachsen WestfiL_~ Baden ern Pfalz Baden Hohenz, Lindau l 2 3 4 .5 6 7 8 9 10 11 12 13 

I.Besitz-und Verkehrsteuern 
lohnst euer 173,8 .5,o 12,8 17 ,2 60,8 3,4 15,9 18,2 25,9 lr:~ 3,9 3 l 0,1 VGranlagte Einkommensteuer 285,2 10,8 21,8 29,l 72,4 9,3 21,8 39,4 40 18 9,1 13:0 2,9 Hicht vera.nlaJte Steuern 
vom Ertrag 0,1 o,o 1- 0,1 0,2 o,o o,o 0,1 0,2 0 1 0,1 o,o o,o -Körperschafts teuer 177,8 2,4 25,} 16,3 45,6 3,8 14,4 28,7 24 13 3,3 9,7 3,3 o,6 VermCigensteuer 14,5 0,3 0,3 1,2 3,7 o,6 1,7 1,6 4'.5 0,2 0,1 0,2 o,o Aufbrin,~sumlage o,o 

0°0 o,o o,o o,o o'o o,o - - -Erbsch~ ts euer 1 3 12.g 0,2 0 4 o,o 0 l 0 1 0'3 i~:l o,o 0,1 o,o Umsatzsteuer :517:6 22:9 ::i8,o 114:6 3,2 25:8 28:7 47:4 8,4 7,.5 0,4 Grunderwerbsteuer 2, 4 0:1 0,1 0,3 0,6 o,o 0,2 o,3 0,3 0,2 0,1 0,1 o,o Kapitalverkehrsteuer 1,1 o,o 0,1 0,1 0,.5 o,o o,o 0,2 0,1 o,o o,o o,o -Kraftfa.hrzeu~steuer :!0,5 1,5 1,5 3,9 8,6 o,4 2,8 2,4 5,3 2,4 o,9 o,8 o,o Zuschlas z. raftfa:hrzeug-
steuer 0,4 - - 0,4 - - - - - - - -Versioherun;;steuer 4,3 0,1 0,1 0,5 1,0 0,1 o,5 0,1 o,6 0,1 o,o o,o -Totalisators teuer 2) • 1,.1 o,o 0 ) o,o 0,1 - 0,1 - - . - -Andere Rennwettsteuern o,,8 o,o 0:2 0,3 0,5 o,o 0,1 0,2 - 0,.5 0,1 - o,o -fotteriestet.ier 2„4 0,1 0,2 0,1 0,2 o,o o,o o,4 1,4 o,o 

0;1 
o,o -Vleohaelsteuer 2,3 0,1 0,3 0,2 0,7 o,o 0,2 0,2 0,4 0,2 o,o o,o Personenbeförderung 5,,9 0,2 0,1 0,3 0,5 o,o 0,2 1,8 3,6 0,9 . 0,1 o,o Güterbeförderung 2,,9 0,1 0,1 0,1 0,4 0,1 0,1 0,1 0,2 1,1 . o,o o,o Feuerschutzsteuer 1,0 o,o 0,1 0,1 0,2 o,o 0,2 0,2 0 l: o,o o,o o,o -Abgeführte Gewinne o,o . . o,o o,o o,o ·o:o - - - -Einnahmen aus der Gewinn-

abführung 0,2 . o,o . o,o 'o,o o,o 0,2 o,o o,o o,o -Ausgleiohsumlage gewerb-
lioher Betriebe 0,1 o,o o,o o,o 0,1 - - - - - - - -Sonstige 0,4 o,o o,o o,o 0,1 - o,o o,o 0,3 o,o o,o - -

Summe I l 026,9 35,o 76,6 108,4 311,6 21,2 84,2 124,1 155,2 45,6 32,5 28,3 4,1 
II.Zölle und Verbrauchsteuern 

1 
Zölle 24 0 o,6 ! 

4g•i 1,8 6,6 l~·~ 1,2 l 6 l~·~ o,3 o,6 0,1 o,o Tabaksteuer 161:7 81 2 21,8 23,9 5,7 i3'a 6,7 a.1 2,6 O,l Kaffeesteuer 22,,0 1,4 ; 510 1,8 7,6 218 l,o l!o l"l (1,1 o,t o,o o,o 1 Teesteuer 2,,0 0,1 1 01 4 o,8 0,1 0!1 o,, - 0 1 1 0•1 - - -Zuckersteuer 28,,2 1,3 1 l'o .5,9 9,6 0,2 1,4 1'0 4'5 3,1 o,o o,o o,o Salzsteuer 3,,1 o,o 1 0:1 2,1 0,2 0,1 o,o 0:3 o'3 o,o o,o o,o -Biersteuer 21,,8 0,2 0,1 1,1 3,5 o,3 1,3 1,9 io'o l,3 o,6 o,8 0,1 Aus dem Spiritusmonopol 34,,5 1,9 2,2 4,3 14,2 o,4 1,7 l,9 ,:8 2,5 0,5 1,0 o,o Schaumweinsteuer o,,9 - o,o o,o o,o - . .o,6 o,o - 0,2 - - -Weina.b~e.be 0,,7 - - - - - - - - 0,1 - - -Essigsauresteuer 0„6 - - o·,1 0,3 - o,o - 0,1 o,o - - -Zündwerensteuer aus dem 
Zündwarenmonopol 3„5 0,1 0,1 0,1 0,1 o,o o,o 1,1 1,o 0,3 0,2 - -Leuchtmittelsteuer 0,,1 o,o o.o o,o o,3 o,o 0,1 0,1 0,1 o,o o,o - o,o Spielkartensteuer 0,0 0,0 - o,o o,o - o,o o,o o,o - o,o - -Süßstoffsteuer 0,2 o,o o,o o,o o,o - o,o 0,1 0,1 o,o - o,o o,o Ausgleioheteuer auf 

0,1 0,1 0,1 0,1 o,o 0,1 Mineralöl 4,9 1 10 0,8 2,.5 0,1 - -SonStige - 0,1 o,o o,o 0,1 - 0,2 o,o - o,o o,o o,o o,o o,o - o,o 
Summe II 308,6 14,6 56,9 40,8 68,6 17 ,1 13,4 23,0 43,·6 115,4 10,3 4,6 0,2 
Summe I u, II 1 335 ,6 49,6 133,6 149,1 }80,2 38,3 97,6 147 ,1 198,9 161,0 42,8 33,0 4,4 

Davon an die Verwaltung für 
Finanzen abzuführen: 
Kaffeesteuer 20,9 1,4 5,0 1,9 6,7 2,8 1,0 2,0 1,1 - - - -Teesteuer 2,0 0,1 0,4 o,8 0,1 0,1 0,3 0,1 0,1 - - - -Zölle 6,60 ' . 6,6 . . . . - - - -Umsatzausgleichs teuer 2,0 - - - 2,0 . . . . - - - -

N~~;~g~:~;~~~ 3) 19,6 2,7 2,7 9,7 o,1a) 3,6 0,9 - 0,1 - '-0, 7 o,.5 0,2 o,o 
Noto]!!er Berlin 
Abgabe der Arbeitnehmer 15,8 o,6 0,9 2,1 5,6 o,3 1,6 1,8 2,8 o,o o,o o,o o,o ·Abgabe der Veranlagten 81 6 0,4 0,5 1,1 2,1 0,2 o,8 1,1 2,1 0,1 . 0,1 -Abgabe der Körperschaften 5,::\ 0,1 01 5 0,6 1,6 0,2 o,5 0,1 1,2 o,o . o,o -Abgabe auf Postsendungen 4,5 . . . . . - . O,l -

Summe 34,2 1,1 l,8 3,8 9,3 011 2,8 3,6 6,2 0,1 o,o 0,2 o,o 

Abweichungen i~ den Summen durch Rundlll) der Za.blen und durch F'älle - gekennzeichnet durch einen Punkt - in denen eine Angabe nioht mUg-lich ist. 
1) Reobnungsje.h:r 1949/50 einschl, 1948/49 (Naohmonat).- 2) Einsohl. Sportwettsteuer.- 3) Nur soweit in den Naohweisungen der Länder-
finanzvel'ltaltungen enthalten.- a) Nur Land Lippe.- b) Bruttoaufkommen.- o) Nach unvollständigen Angaben. 

Verwaltung fUr Finanzen 
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' f' < ,~ „ H, 

' 1 ' 

Versicherqswesen 
~ Arbeitsloeenversicherung im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 

· Finanzielle Entwicklung 1) 

Reohnunlls1ahr insgesamt 3) Bei Umwandlung d. 
1945 1946 1947 1948 2) (Sp.l bis 5) i!.1;t!~:~~~~~en_,f1 _ 

Länder l 000 Rlf l 000 II( 

l 2 3 4 5 6 

Vereinigtes Wirtscha.ftsgebiet 2'6 488r 487 164r 6.56 880r 223 092r l 623 624r 105 959r-
Schleswig-Holstein 7 853 25 877 24 792 12 705 71 227 a 4 630 ;~ Hamburg 21 528 33 255 .59 365 13 746 127 894 b, 8 313 
Niedersachsen 35 004 42 426 86 494 38 766 202 690 ~ 13 176r ~ 
Nordrhein-Westfalen 35 048 182 666 213 207 70 600 501 521 32 748 
Bremen 12 819 ll 976 19 351 - 721 43 425 3 095 
Hessen 42 540 47 258 68 454 23 810 182 062 ll 830 
WUrttemberg-Baden 35 423 49 981 69 637 21 176 17(;/ 217 ll 454 
Bayern 4) 66 273 93 725 115 580 43 010 318 588 20 713 

l) UbersohUsse von 1945 bis zur Währungsumstellung (21. Juni 1948).- 2) April bis 20. Juni 1948.- 3) Dl.von in 
Verwaltung des Treulländeraussohusses fiir die Mittel der Arbeitslosenversicherung in der britischen Zone (in 1000 
RAi bzw, III): a) Schleewi~olstein 58 521,- b) Hamburg 114 148,- c) Niedersachsen 163 924,- d) Nordrhein-Westfa-
len 472 959.- e) Sch1eswig-Holstein 3 804,- f) Hamburg 7 420,- g) Niedersachsen 10 655.- h) Nordrhein-Westfalen 
30 742.- 4) GegenUber bisherigen Schätzungen endgUltige Ergebnisse. -

Zeit 

1948 
3,Viertelj. 
4. II 

1949 
l.Viertelj. 
April 
Mai 
Juni 

Zeit 

1948 
3,Viertelj. 
4, " 

1949 
l, Viertelj, 

~iil 
Juni 

Zeit 

1948 
3,Viertelj. 
4, n 

1949 
1,Viertelj, 
April 
Mai 
Juni 

~ noch: Arbeitslosenversicherung 
Einnahmen 1J in l 000 DM 

Vereinigtes Wirtsohaftsgebiet Schleswig-Holstein 
davon davon 

Gesamt- Erstat- Gesamt- Erstat-
einnahmen Bei- Son- tun11en einnahmen Bei- Son- tungen 

träge stige d,Lände~ träge ctige d.Länder 
f ,AlfU - f.AlfU 2) 

l" 2 3 4 5 6 7 8 

222. 526r IH8 297r 39r 4 l90r ll 096 ll 087 9 -331 81Br i'25 389r 378r 6 05lr 16 366 16 324 42 -
379 086r l332 597r 679r 45 8l0r l8 561 16 094 22 2 445 
102 693r 95 96lr 16lr 6 57lr 4 641 4 636 5 -135 489 IU5 423 441 19 625 5 256 5 199 57 -138 333 1112 176 320 25 837 4 769 4 752 17 -

Niedersachsen Nordrhein-Westfalen 
davon davon 

Gesamt- Erstat- Gesamt- Erstat-
einnahmen Bei- Son- t~gen einnahmeI Bei- Son- tungen 

träge stige d.Länder träge stige d.Lä.nde!" 
f.AlfU 2) f.Al:fu 2) 

13 14 15 16 17 18 19 20 

28 394 28 393 l - 77 702 74 790 18 2 894 
44 833 44 780 53 - 108 487 104 469 55 3 963 

65 991 43 563 59 22 369 115 848 llO 056 40 5 752 
13 219 13 217 l 1 35 983 33 620 4 2 359 
22 046 15 062 76 6 908 41 664 38 451 37 3 176 
25 517 14 552 17 10 948 40 065 36 266 32 3 767 

Hessen WUrttemberJ -Baden 
davon davon 

Gesamt- Erstat- Gesamt- Erstat-
Bei- Son- tungen Bei„ Son- tun11en einnahmeli träge stige d,Länder einnahmu träge stige d,Lände:r;, 

f .Alfu 2l f,Al:fu 2 
25 26 27 28 29 '10 "11 'I? 

22 210 22 210 - - 23 276 23 275 l -36 433 36 429 4 - 3.5 149 34 933 216 -
35 122 35 021 101 - 36 225 35 484 416 325 
9 414 9 414 „ 10 639 10 504 135 

12 879 12 878 l - 1 13 206 12 775 263 ' 168 
ll 751 ll 7.50 1 - 13 258 12 875 157 226 

Hamburg 
davn"' 

Gesamt- Erstat-
einnahmen Bei- Son- tungen 

träge stige d.Länder 
f,AlfU 2 

9 10 ll 12 

17 816 ~~ 510 10 l 296 
23 401 403 7 l 991 

25 453 22 316 24 3 113 
7 294 6 459 2 833 
8 408 7 398 6 l 004 
9 036 7 451 7 l 578 

Bremen 
davn"' 

Gesamt- Erstat-
einnahmer Bei- Son- t~en 

träge stige d,Lände~ 
f.Alfu 

21 22 23 24 

5 106 5 106 - „ 
7 288 7 288 - -
7 551 7 534 17 -
2 105 2 105 - -2 808 2 807 l -2 563 2 475 88 -

Bayern 3) 
davon 

Gesamt- Erstat-
Bei- Son- t~n einnahme1 träge stige ~·4,~e~ 

'I"! 'IL 'II; 36 

' 
36 92.5r 36 925r -r - r 
59 86lr 59 763r 1 r 97 r 

74 335r 62 529r ..;. r ll 806 r 
19 399r 16 007r 14 r 3 378 r 
29 221 20 852 - 8 369 
31 373 22 056 - 9 317 

l) Vom Tag der Währungsumstellung (2il.,6,1948) an.• 2) Alfu • ArbeitslosenfilrsorgeunterstUtzung.- 3) Gegenilber 
bisherigen Schätzungen endgUltige Ergebnisse. 
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Ausgaben Länder 
Zeit insgesamt 

1 
Vereinigtes 
Wirtsoha.ftsgebiet 

19:1-8 3. Vj. 126 517 
4. Vj. 189 676 

1949 1. Vj. 314 007 
Api:il 77 547 
Mai 108 861 
Juni 116 626 

Schleswig-Holstein 
1948 3. Vj. 15 556 

4. Vj. 30 469 
1949 1. Vj. 44 750 

April 13 742 
Mai 16 847 
Juni 16 241 

!Hamburg 
1948 3, Vj, 8 402 

4, Vj. 11 284 
1949 1. Vj. 15 586 

April 4 093 
Mai 4 669 
Juni 6 616 

INiedersa.ohsen 
1948 3. Vj, 19 002 

4. Vj. 38 498 
1949 1. Vj. 63 656 

April 17 548 
Mai 23 313 
Juni 24 659 

~ordrhein-Westfa.len 

1948 3. Vj. 41 033 
4. Vj, 39 191 

1949 1, Vj. 53 625 
April 14 703 
Mai 17 536 
Juni 16 067 

!Bremen 
1948 3. Vj, 1 780 

4. Vj. 3 586 
1949 1. Vj, 5 776 

April 1 096 
Mai 1 402 
Juni 2 162 

!Hessen 
1948 3. Vj. 12 106 

4. Vj, 14 114 
1949 1. Vj, 27 248 

April 6 175 
Mai 10 424 
Juni 11 268 

~ürttemberg-Baden 
1948 3. Vj, 7 100 

4. Vj. 11 069 
1949 l, Vj, 16 507 

April 5 148 
Mai 6 119 
Juni .5 730 

Bayern 3) 
1948 3. Vj, 21 538 

4. Vj, 41 465 
1949 l. Vj, 86 859 

April 1.5 042 
Mai 28 551 
Juni 33 883 

~ nooh: Arbeitslosenversicherung 
Ausgaben l) in l 000 lll 

davon 
Unterstützun2sleistun2en 

davon 
insgessmi Arbeits- L<l.rbeits- Wertsohai'-

losenver losen- fende Ar-
sioherung fürso~~e beitsloserr 

(Ai.,~ ( A 1 .p„ fürsor•rn 
2 3 4 5 

47 404 33 061 14 326 17 
99 830 70 366 29 102 362 

202 064 136 033 64 475 l 556 
54 809 34 313 20 400 96 
84 305 50 408 33 316 581 
93 299 54 650 37 853 796 

10 210 6 425 3 785 -24 600 15 679 8 921 -
38 208 ·21 168 17 040 -
11 658 5 717 5 939 2 
14 721 6 948 7 744 29 
15 121 6 637 8 465 19 

3 375 2 079 l 296 -5 565 3 574 1 991 -
8 126 4 965 3 112 49 
2 328 1 495 833 -2 892 1 872 1 004 16 
4 734 3 081 1 578 75 

10 738 5 279 5 459 -25 505 14 184 11 321 -
50 315 28 876 21 370 69 
13 144 7 229 5 YlO 5 
21 483 11 448 9 948 87 
22 937 11 733 11 076 128 

5 820 2 926 2 894 -8 520 4 557 3 963 -
15 207 9 455 5 752 -

6 719 4 361 2 3.58 -9 365 6 178 3 176 11 
11 316 7 526 3 768 22 

616 599 - 17 
l .514 1 343 - 171 
3 112 2 444 - 668 

781 781 - -1 096 951 - 145 
934 837 - 97 

2 592 1 700 892 -7 166 4 284 2 809 73 
16 153 10 866 5 070 217 

.5 186 3 .566 1 598 22 
7 270 4 713 2 482 75 
7 852 4 821 2 951 80 

1 034 l 034 - -2 309 2 289 - 20 
5 464 4 867 325 272 
2 410 2 025 384 1 
3 212 2 .589 593 30 
3 672 2 949 698 25 

13 019 13 019 - -
24 651 24 456 97 98 
6.5 479 53 392 11 806 281 
12 583 9 139 3 378 66 
24 26~ 15 708 8 369 189 
26 73 17 067 9 317 349 

Ubersohüsse 
Förderung Leistun~~ Verwal-

(+). 
der Ar- an die a.- Fehl betrage 

b f ger der tunr- (-) eitsau - Rentenver- kos en sm Ende des nahme sioherung Zei tra.umes 
2.) 

6 7 8 a 

741 51 759 26 613 + 201 968 
777 ' 60 172 28 897 + 344 110 

1 151 76 714 34 078 + 409 189 
247 13 550 8 941 + 434 336 
323 14 038 10 195 + 460 963 
443 11 120 11 764 + 482 670 

1 

244 3 000 2 102 + 170 
371 3 000 2 498 - 13 933 
409 3 000 3 133 - 40 122 
150 1 000 934 - 49 223 
199 1 000 927 - 60 814 
155 - 965 - 72 286 

83 3 022 1 922 + 17 727 
96 3 631 1 992 + 29 845 

121 5 163 2 176 + 39 711 
34 1 017 714 + 42 912 
54 l 013 710 + 46 651 
46 l 000 836 + 49 072: 

48 4 293 3 923 + 22 569r 
84 8 180 4 729 + 28 902r 

161 7 610 5 570 + 31 238 
9 2 837 1 558 + 26 908 

32 70 1 728 + 25 642 
45 - 1 677 + 26 500 

82 25 809 9 322 + 69 417 
91 20 877 9 703 + 138 713 

190 26 957 11 271 + 200 936 
12 5 050 2 922 + 222 216 
36 5 094 3 041 + 246 344 
79 l 049 3 623 + 270 342 

22 491 651 + 6 422 
72 1 361 639 + 10 123 
34 1 964 666 + 11 900 
7 - 308 + 12 908 

25 - 281 + 14 314 
10 944 274 + 14 715 

78 6 914 2 522 + 21 935 
39 4 545 2 364 + 44 2.55 
46 8 437 2 612 + 52 129 
1.5 83 891 + 55 369 - 1 2 290 865 + 57 824 
15 2 612 789 + 58 307 

9 3 508 2 549 + 27 629' 
- 10 6 359 2 411 + 51 709 
- 1 8 264 2 780 + 71 427 

1 1 772 965 + 76 917 - 12 2 034 885 + 84 003 
2 l 088 968 + 91 531 

17.5 4 722 3 622 + 36 099:i: 
34 12 219 4 56~ + .54 496r 

191 15 319 5 870 + 41 97-0z 
19 1 791 649 + 46 3,28r - 10 2 537 l 758 + 46 999 
92 4 427 2 631 + 44 489 

l) Vom Zeitpunkt der Währungsumstellung (21,6,1948) an,- 2) Bei der Währungsumstellung nach Umwandlung der Alt-
geldguthaben in DM verblieb~ner Bestand .. siehe Ta.belle: Arbeitslosenversicherung, Finanzielle Entwicklung, S,518,.,.-
3) Gegenüber bisherigen Sohatzungen endgultige Ergebnisse. Verwaltung für Arbeit 
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(81 Hauptunterstützungsempfänger im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 
Stand: Ende des llonats 

Ar bei tslosenversioherung .1.; (Alu) Arbeitslosenfürsorge i!.) (Alfu) J.ns esamt 
Vli 

l!onat davon insgesamt dai on Anzahl d, Arbeits 
Länder .insgesamt männlioh weiblioh -~-~H~>. -64>.H~>. losen 

1 2 3. 4 5 6 7 8 

~ 1947 l 499 l 394 105 26 178 2' 588 2 590 27 677 4,4 
~ 1948 84 848 68 997 15 851 4ß.9,0 40 185 8 745 1'' 778 22,6 

1948 
April 2 940 2 772 168 12 '" ll 508 847 15 295 '·' llai 2 ,91 2 2,9 152 10 885 10 17' 712 1, 276 ,,o 
Juni 2 397 2. 241 156 10 356 9 700 656 12 „, 2,9 
Juli 45 570 39 902 5 668 " 780 ,0 217 ' 56, 79 '50 12,2 
August 129 322 

1 
107 048 22 274 64 970 55 067 9 90, 194 292 25,, 

September 182 125 146 86'.5 35 262 80 84'.5 66 029 14 814 262 968' ,4,'.5 
Oktober 195 000 154 75, 40 247 92 2'.54 7' 476 18 758 287 2.'4 ,9,7 
November. 204 264 16:5 04:5 41 221 104 64' 81 885 22 758 '.508 917 44,l 
Dezember 242 019 197 544 44 475 13' 174 10'.5 584 29 590 '.575 193 50,5 

1949 
Januar 324 241 275 22.2 49 019 188 '.545 14-9 'J97 '8 748 512 586 54,7 
Februar :590 211 ,,6 155 54 056 247 964 197 925 50 0'.59 6,8 175 61,5 
llärz 4'.56 580 '.57' 252 6:5 ,28 298 Oll 2'.55 777 62 2'.54 7'4 591 64,9 
April 420 00'.5 :544 91:5 75 °'o "' 651 262 75'.5 72 898 7'5 654 6,,, 
llai 4''.5 008 :545 441 87 567 '.574 987 291 886 8'.5 101 80'/ 995 66,5 
Juni 447 506 ,„ 751 9'.5 755 417 037 :52'.5 6'.5:5 9:5 404 864 54'.5 6918 
Juli 448 788r ,47 :514 101 474 458 4:5lr :554 l'.56 104 295 90'/ 2191' 72,, 
August 4:57 718 ... ... 500 8:55 . .. „ . 9'.58 55' 74,6 

davon1 :5) 
' 

Schleswig-Holstein 52 488 44 23:5 1:5 955 11:5 022 82 750 26 8:52 165 510 881 0 
Hamburg 24 78, 16 78' 8 181 20 702 12 177 7 307 45 485 79,2 
Niedersachsen 94 961 83 5'0 15 781 149 970 108 521 29 5'.51 244 9'.51 85,1 
Nordrhein-Westfalen 71 265 511 177 10 987 54 745 '.57 405 12 692 126 010 68,4 
Bremen 7 8'.57 6 588 l 463 4 58:5 - 12 420 71,4 
Hessen 37 830 '.50 411 7 166 35 318 25 455 7 120 7' 148 69,, 
Württemberg-Baden 25 330 19 115 6 597 10 496 7 764 1 289 '' 826 61,7 
B~ern 123 224 87 477 37 344 111 999 80 064 19 524 235 2.23 65,6 

„ 1) Eine rein versioherungsmaßige Arbeitslosenunterstützung wurde im Vereinigten Wirtschaftsgebiet im Oktober 
1947 eingeführt. Vorher bestand in den Ländern der britischen Zone lediglich eine Arbeitslosenhilfe, während 
die Regelung in den Ländern der amerikanischen Zone der versicherungsmäßigen Unterstützung näher kain.- 2) Die 
Länder der amerikanischen Zone führten die Arbeitslosenfürsorgeunterstützung zu fol~enden Zeitpunkten ein: Hes-
sen - Juli 19481 Württember~-Baden - Januar 19491 BaiYern - Dezembe~ 1948.- 3) Die Länderergebnisse in· den Spal-
ten 2, 3, 5 u. o beziehen sich auf den Monat Juli 1949. 

Verwaltung für !J'beit 

1 
~ Soziale Krankenversicherung im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 

llitglieder 
Versioherunge- Versioherunfs- Versicherungs. 

pflichtig bereohtig· pflichtige Kranke 
Zeit Kassen insgesamt darunter: Anteil ai 1) weiblich darunter: darunter: ins-Kassenarten insgesamt weiblioh insgesamt weiblich geaamt Versiehe 

k~!~=~· 
Anzahl vH 

1 2 3 4 ,.. 6 7 8 " 
~ 19'.53 . 8 647 250 . 7 14'.5 269 . l 50'.5 981 . :2'.40 56'.5 ,,,7 
~ 1936 . 10 151 572 . 8 618 118 . 1 "' 454 . 272 98'.5 '.5,17 
~ 1938 . ll 118 039 . 9 489 348 . l 628 691 . 322 '307 ,,40 

1947 
September . 12 7'4 369 . 9 899 232 . 2 835 l'.57 . . . Dezember . 12 837 297 . 9 975 9'5 . 2 861 362 . . . 

1948 
März 12 876 180 . 9 994 072 . 2 882 loe . 456 762 4,57 Juni . 13 221 149 . 0 '" 941 . 2 867 208 . 394 545 3,81 September . 13 3'2 613 . 0 611 926 2 720 687' . '51 806 3,'.52 Dezember . 13 3'6 307 . 11.0 7'8 7'5 . 2 597 572 . 412 281 '.5,84 

1949 
Januar 1 814 l'.5 791 284 4 708 005 l 027 922 3 329 364 2 76'.5 362 11 '.578 641 461 16'.5 4,18 Februar l 813 13 850 131 1 H~ m~ l 071 160 3 '.561 746 2 778 9\~ 11 370 69'.5a 509 008 4,60 
llärz 1 814 l'.5 877 7'~ 11 105 958 ' 36'.5 281 2 771 78 1L 356 329 417 761 ,,76 
April 

25 
1 808 14 031 Oll 4 770 154 1 266 37' 3 4'.51 956 2 764 638 338 198 367 296 '.5,26 lfai 1 779 l'.5 840 357 4 663 461 l 203 515 3 387 528 2 636 842 275 9'3 354 476 ,,16 

1 Juni 2 1 777 13 912 990 4 689 137 11 4'.52 806 ' 457 932 2 480 184 231 205 358 658 '.5,14 
davon: 

I Ortskrankenkassen 306 8 589 516 2 995 066 7 246 523 2 229 007 1 342 993 766 059 22'.5 574 ,,09 
, Landkrankenkassen 102 713 192 350 811 5'1 103 246 048 175 489 104 763 12 '.577 2,'.50 

Betriebskrankenkassen l 183 1 357 178 325 417 1 196 782 265 162 160 '.596 60 255 40 204 ,,,6 
Illnungskrankenkassen 124 359 548 89 215 305 908 71 988 5' 640 17 227 10 065 ,,29 
Seekrankenkassen l 18 574 427 15 785 110 2 789 '.517 706 4,47 
Betriebskrankenkassen 
der Reichsbahn l '33 671 32 067 '.51'.5 '.518 17 16'.5 20 '.55'.5 14 904 l'.5 006 4,15 

Betriebskrankenkassen 
der Reichspost 13 141 308 65 350 117 '.560 50 696 2'.5 948 14 654 ' 577 3,05 

Irnappsohaftliohe 
Krankenkassen 7 583 275 l'.5 019 565 497 11 675 17 778 l '.544 28 245 4,99 

El!eatzkassen für 
Arbeiter 13 85 890 15 048 " 745 8 284 32 145 6 764 1 629 '·°' Ersatzkassen für 
Angestellte 27 1 7'0 838 802 717 1 080,185 557 799 650 65' 244 918 25 275 2,'.54 

:Für die Jahre 1947 1948 und 1949 vorläufige Ergebnisse,- 1) Stand am Ende des jeweiligen l!onats.- 2) Infolge von 
Doppelzählungen bel überbereiohlichen Kasseni deren Bereinigung noch nicht abgeschlossen ist, vermindert sich die 
Zahl der Kassen und dementsprechend die Mitg iederzahl ab lfai 1949.- a) Ohne Hessen. V lt für A b it _ .520" _ erwa ung r e 



Versioherllngs-
trä~er 
Zeit 

Arbeiter 
1946 
1947 
1948 l. Vj. 

2. Vj. 
3. Vj. 
4. Vj. 

1949 1. VJ. 
2. VJ. 

Angestellte 
1946 
1947 
1948 1. Vj. 

2. Vj. 
3. Vj. 
4. Vj. 

1949 1. Vj. 
2. Vj. 

Kila.J:!l!Sohaften 
1946 
1947 
1948 l~ Vj. 

2. Vj. 
3. Vj • 
4. Vj. 

1949 1. Vj. 
2. Vj. 

Versicherungs-
träger 
Zeit 

Arbeiter 
1946 
1947 
1948 1. Vj. 

2. Vj. 
3. Vj. 
4. Vj, 

1949 10 Vj, 
2. Vj. 

Angestellte 
1946 
1947 
1948 l, Vj, 

2, Vj, 
3. Vj, 
4. Vj. 

1949 l, Vj, 
2, Vj, 

Kna12l!schaften 
1946 
19.47 
1948 1. Vj, 

2. Vj, 
3. Vj • 
4, Vj, 

1949 1. Vj, 
2. Vj, 

~ Rentenversioherung im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet l) 
in l 000 RM/DM 

Einnahmen 
davon 

Einnahmen Zahl.a.Mitteln Rilokzahl. für Zahlungen Jrstattllll& 
insgesamt Beiträge Zinsen d.Reiohsstooke Kriegsbesoh. a.Mitteln v.Flüohtl~ Sonstige 

f.Arbei tseins. lleHinterbl. der Länder renten 
l 2 3 4 5 6 7 8 

634 388 349 142 5 913 52 138 37 384 166 87'} 22 938 
670 375 379 931 12 251 33 645 116 191 116 243 12 114 
119 671 107 838 l 394 2 199 - 2 503 5 7'7 
153 00.5 128 499 4 9.54 9 111 - 7 702 2 7'9 
159 728 83 916 38 16 660 - 58 850 264 
171 263 127 29.5 120 16 732 - 21 558 5 .558 
324 304 218 791 561 41 .5.54 - .54 7YJ 

1 
6 498 2 167 303 138 230 001 781 25 461 - 3.5 035 9 772 2 088 

264 879 207 751 8 845 26 602 752 8 784 12 145 
292 069 238 074 25 625 2 949 l 729 5 182 18 510 
89 126 78 686 4 871 l 717' - 250 3 602 115 984 97 772 4 400 5 118 - 792 7 902 135 097 116 848 lll 11 296 - 6 753 89 74 324 61 097 1 250 7 726 - 3 841 l 410 

137 691 108 196 704 19 580 - 3 920 
1 

5 146 I 145 148 103 120 37' 448 15 047 - l 711 9 642 882 

240 864 136 782 407 7 887 - 85 956 9 832 
372 443 209 649 476 11 450 13 518 136 523 827 

96 336 59 126 291 2 826 - 34 025 68 96 222 60 167 193 2 513 - 33 285 64 95 058 70 335 1 2 840 - 21 783 99 117 422 72 057 94 2 673 - 42 396 202 
105 009 78 027 1 2 809 - 22. ?~o a) 1 1 811 41 . .. ... . .. . .. . .. .. . . .. 

Ai.agaben 

davon 

Ausgabtn Renten Beiträge Heil- Persönl.u., S t• Zahlungen 
(Post- z.Kranken- ver- Sonstige sächliche ons ige a.d.Knapp- Sonstige insgesamt vorsch.' vers. d, fahren Leist~~ei Verwaltungs- schaftl, 

Rentner kosten 3) Rentenve= 
1 2 3 4 , 6 1 7 8 9 

1 
575 412 482 675 37 31.5 23 988 52 14 647 16 735 
694 590 584 806 38 784 44 165 48 14 573 12 214 
190 639 164 599 10 269b) 10 452 29 4 369 921 
154 266 126 898 . 7 490 15 109 27 2 793 l 949 
170 979 146 866 9 694 8 811 13 4 540 l 0.55 
159 072 125 669 10 585 17 359 " 4 929 497 
289 439 239 052 20 851 19 925 90 6 359 

1 

2 071 '220 871 
335 306 276 687 18 342 28 756 59 6 948 2 338 220 l 956 

197 181 174 386 8 878 6 914 - 3 148 3 855 
260 509. 228 613 9 226 10 210 - 4 257 8 203 
90 557 83 611 2 873c) 2 139 - 1 246 688 
66 468 57 039 l 408 5 634 - 1 850 537 

123 202 117 899 2 142 l 271 - l 823 67 
68 478 60 202 2 603 4 342 - 1 090 241 

130 747 115 419 5 097 7 345 - l 818 

1 

681 220 167 
140 836 124 203 5 452 8 186 - 1 690 793 133 379 

225 939 203 695 1 997 10 557 - 9 516 - 174 
348 163 325 425 3 791 8 388 - 10 094 - 465 
99 859 92 399 3 931 999 - 2 408 - 122 

r 93 982 86 734 3 750 1 237 - 2 206 - 55 
90 241 82 789 3 171 1 019 - 3 083 - 179 
94 964 86 704 4 231 1 206 - 2 724· ' - 99 

103 828 93 710 5 251 1 420 - 2 865 
1 

405 - 177 ... . „ ... . . . . . . . .. „ • - ... 
1) Vorläufige Ergebnisse. In den Jahren 1946 1947 und 1948 nur Britische Zone.- ?) Invalidenhaus- und Waisen-
b.auspflege,- 3) Postvergütung. Kosten der Ertebung bei Gewährung von Renten, der überwachung der Rentenempfänger, 
des Beitragsverfa.hxens und der Beitragsüberwachung. Verfahrenskosten,- al Einschl. Zahlungen aus Mitteln der Ren-
tenversicherung der Arbeiter und Angestellten in Höhe von DM 354 000.- b Einschl. der von den Invalidenrenten 
~inzubehaltenden Beträge.- c) Einschl. der von den Ruhegeldern einzubeha tenden Beträge, 

Verwaltung für Arbeit 
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Fürsorgewesen 
~ Offene Fürsorge im Vereinigten ~irtsoha.ftsgebiet, April - Juli 1949 l) 

Laufend in b~r unterstützte Aufwand 
Parteien auf 1 000 Laufende Sonst. je unter-

.Länder 2) Personen .Bevölkerg. Ba.rleistg. Leistwigen insgesamt sti.itzte 
2) Person 

Anzahl 1 000 DM DM 
J. 2 3 4 5 6 7 

April 
Vereinigtes Wirtsoha.ftsgebiet 1 274 304 2 503 550 59,4 64 109 7 821 71 930 :!8, 73 

davon: 
Schleswig-Holstein 123 910 243 290 88,7 5 608 676 6 284 25,83 
Hamburg '.50 329 53 297 34,8 1 431 547 1 978 '"j7,ll 
Niedersaohsen 222 982 467 138 67,7 10 201 1 729 11 930 ~5,54 
Nordrhein-Westfalen 341 469 676 320 52,7 18 092 3 767 21 859 32,32 
Bremen 19 176 29 990 55,5 1 032 200 1 232 41108 
·Hessen 124 622 243 839 56,6 6 680 239}a) 6 919 28,38 
Württemberg-Baden 91 857 183 879 46,9 4 874 157 5 031 27,36 
Ba,yern 319 959 605 797 64,7 16 191 506 16 697 27,56 

Mai 
Vereinigtes Wirtsohaftagebiet 1 271 503 2 475 888 58,8 63 507 . . . 

da.von: 
Sohleswig-Holstein 124 697 238 007 86,8 5 252 564 b) 5 816 b 24,44 b) Hamburg 30 776 54 936 35,9 1 423 . 

12 069 
. Niedersaohsen 220 733 457 729 66,3 10 182 l 887 26,37 

Nordrhein-Westfalen 337 654 667 237 52,0 17 789 3 545 21 334 31,97 
Bremen 19 891 30 930 57,3 1 063 183 1 246 40,28 Hessen 125 179 242 495 56,3 6 651 257}a) 6 908 28,49 
Württemberg-Baden 93 714 186 759 47,7 4 939 187 5 126 27,45 Ba,yern 318 859 597 795 63,8 16 208 534 16 742 28101 

Juni 
Vereinigtes Wirtsohaftsgebiet 1 237 374 2 389 377 56,7 66 205 8 135 74 340 31,11 

davon: 
Schleswig-Holstein 113 464 211 950 77,3 5 022 597 ) 5 619 b 26,51 b) Hamburg 29 616 53 091 34,6 1 368 1 053 b 2 421 45,60 Niedersachsen 215 230 430 795 62,3 11 393 2 132 13 525 31,40 Nordrhein-Westfalen 333 435 657 494 51,l 20 122. 3 267 23 389 35,57 
Bremen 19 479 29 837 55,7 966 120 1 086 36 40 Hessen 123 755 240 212 55 16 6 576 '05Ja) 6 881 28:65 Wilrttemb<erg-Ba.den 92 635 184 694 47,l 4 807 192 4 999 27,07 Ba,yern 309 560 561 304 62,l 15 951 469 16 420 2.8,25 

Juli 
Vereinigtes Wirtsoha.ftsgebiet 1 203 050 2 315 054 70,4 64 060 7 509 71 589 30,92 
: davon: 

Schleswig-Holstein 110 416 202 255 73,9 4 819 593 5 412 26,76 Hamburg 27 353 49 260 31,9 1 170 488 1 658 33,64 Niedersachsen 207 994 410 519 59,2 10 62.8 2 000 12 628 30,76 Nordrhein-Westfalen 325 463 646 212 50,l 19 023 3 413 22 436 34,72 
Bremen 20 021 30 930 57,3 972 169 1 141 36,89 Hessen 120 893 . 232 914 54,0 6 881 189 o) 7 070 30,35 Württemberg-Baden 92 173 182 985 46,8 5 019} ) 207J e) 5 226 28,56 Ba,yern 298 737 559 959 59,9 15 568 d 450 16 018 28,61 

1) Auf Grund der monatlichen Vorausmeldungen.- 2) In den Ländern der britischen Zone und Bremen sind Parteien 
und Personen nach dem Stand am letzten Tag des Monats als Stiohtasszahl 1 in den übrigen Ländern der US-Zone 
sämtliche im Monat unterstützten Parteien und Personen erfasst.- a) Nur einmalige Barleistungen.- b) Mai und 
Juni zusammengefasst im Monat Juni.- o) Nur einmalige Unterstützungen an laufend und nicht laufend ünterstützte, 
d) Laufende Barunterstützungen einschl. Sonderleistungen (laufende und einmalige Unterstützungen an laufend Unter-
stützte) .-e)Nur einmalige Unterstützungen an vorübergehend Unterstützte. . 

Sta.t. Landesämter / Stat, Amt d. V\YG 

-522*-



~ Offene Fürsorge in der Britisohen Zone 
1) Gesamtaufwand nach Gruppen der Hilfsbedürftigen 

Am :n.Dez, 1948 4,Viertel- Am 31.März 1949 11.,Viertel- Am ,0,Juni 1949 ~.viertel-

Art der Leistungen laufend in bar .iahr 1948 laufend in bar aahr 1949 laufend in bar lahr 1949 
unterstützte Aufwand unterstützte Aufwand ·• zte Aufwand Gruppen der Hilfs- Parteien !Personen Parteien ?ersonen Parteien Personen bedürftigen Anzahl l 000 m: A.1zahl 1 000 Il( Anzahl 1 000 TIJ 

l 2 3 4 5 6 7 8 9 

Lautende Barleistungen 

Flüchtlinge 29:5 841 609 877 4, 693 283 576 581 509 41 ß51 262 703 519 588 39 7,5, 
Zugewanderte 13 199 27 116 2 076 12 549 25 547 2 025 11 713 23 102 1 895 
Evakuierte 40 958 85 065 6 626 40 747 82 116 6 464 38 540 75 539 6 181 

' Krie~sbeschädigte Hin-
ter liebene u. Gieich-
gestellte 94 337 210 042 13 650 9, 249 207 68~ 12 922 9, 400 206 926 13 552 

An~ehörige v,vermissten 
o er noch in Krief s~e-
fangensch,befindl o en 

.90 3'0 226 562 20 654 182 15'i 16 110 58 ,80 140 745 12 958 ehem. Wehrmachtsan.geh, 73 373 
·Empf'änger v.Sonderhilfs 

leistungen f, ehem. 
1 218 14 393 6 619 13 24( 1 751 5 669 ·11 261 1 68, politische Gefangene 1 894 

Sozialrentner 78 100 124 687 7 722 82 110 131 3m 8 258 81 491 ,130 42, 8 690 
Pflegekinder 10 600 10 627 762 12 646 12 68'i 1 0,0 11 179 11 218 878 
Sonstige Hilfsbedür~ige 121 728 227 339 20 277 127 683 236 78E 20 433 129 342 2,8 186 22 065 

insgesamt 750 ,11 1L 535 708 117 354 732 552 1 473 02~ 110 844 692 417 ll ,56 988 107 637 

Sonstige Leistungen 

Einmalige Barleistungen . . 13 544 . 7 803 . . 5 108 
' Sach-u,.Dienstleistungen 

11 674 d,off,wirtsoh,FUrs, ' . . 10 099 . . . . 8 02, 
Ärztl~ Behandlung . . l ,48 . . 2 352 . . l 74, 
Zahnärztl, Behandlung . . 286 . . 509 . . 504 
Arzneien und sonstige 

1 433 Heilmittel . . . . 2 036. . . 1 658 
Wochenfürsorge . . 220 . . 318 . . 278 
Andere Sach- und Dienst 
leistunfen d, off. ge-
sundhei l, FUrsorge . . 1 859 . . 2 407 . . l 710 

insgesamt . . 28 789 . . 27 099 . . 19 024 

Gesamtaufwand . . 146 143 . 1'7 94, . . 126 661 

2) Unterstützten Parteien, Personen, Flüchtlingen und Aufwand 

Laufend in bar unterstützt~ Laufende Barleistungen Sonsti~e Leistun~en Aufwand 
arunter: de.runter: darunter: da:runter: 

Zeit Parteien Personen Flücht- insgesamt Flücht- insgesamt Flücht- insgesamt Flüoht-Länder .linge linge linge linge 
.L 000 1 000 RM/W 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 

1948 
1. Vierteljahr 792,2 1 740,3 732,0 145 594 57 074 19 154 6 895 164 748 6, 969 
2. " 710,5 1 524,2 636,4 12, 605 47 995 15 268 5 ,20 l,8 873 53 '15 
3. II 749,8 1 564,9 628,l 117 554 44 654 9 886 127 440 • . 4. II 750,3 1 535,7 609,9 117 ,54 43 693 28 789 146 14, . . 
1949 
1, Vierteljahr 732,6 1 473,0 581,5 110 844 41 851 27 099 10 653 137 94, 52 504 2, II 692,4 1 357,0 519,6 107 637 39 735 19 024 6 628 126 66'1 46 ,63 

davon: 
Schleswig-Holstein 112,9 212,3 120,4 15 79'3 9 017 1 538 235 17 331 9 252 
lia.mbure 29,8 53,l 2,0 4 223 110 l 621 25 5 844 13.5 
Niedersachsen 216,3 432,1 256,2 31 617 18 644 5 285 2 288 ,6 90~ 20 932 
Nordrhein-V!estfalen 333,4 659,6 140,9 56 004 11 964 10 580 4 080 66 584 16 044 

Verwaltung für Arbeit 
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~ Tuberkulose • Fllreorge in der Britiaohen Zone 
UnterstUtzte Personen und Aufwand 

' '~' :, 

-Offene FUr1orge Gesohlossene FUrsorge Wirts,ohaftl.Tbo - Hilfe In1a111amt 
Zeit Unterst. Aufwand Unterst. Aufwand Unterst. Aufwand Unteret.1) iuf11aDd Personen Personen Personen l>a,,.snnan Linder .Anzahl l 000 lJI Anzahl l 000 III Anzahl l nnn TU 1„-.hl 1 nnn TV 

l 2 "! 4 5 6 7 8 

1948 '·Vierteljahr 656a) 24,2 2 524 l 1,2,l· 18 41, ' 090,8 21 144a) 4 247,l 
4. • 0ub) ,,,9 2 672 l 784,8 21 ,90 ' o62,0 24 '22b) 4 88,,5 

1949 l.Vierteljahr 945-} 51,0 4 0'5 2 299,6 ,0 525 5 '7'·' '"' 788'} 7 726,0 
2, • 878 o) 47,2d) 4 224 l 612,,d 24 0'1 l 001,0d) 28 626 o) ' 541,,d) 

davonr 
Schleswig-Holstein 65 6,6 6ll '47 ,7 186 28,5 841 ,82,7 
Hamburg 7060) 16,7 ,91 221,6 6 917 422,7e) 7 529 661 0 
Niedersaohsen " 14,6 951 ,46,2 l' 622 66,,8 14 628°) l 024:5 
Nordrhein-Westfalen 52 9,4 2 271 696,9 ' ,06 766,8 5 628 l 47',l 

Abweiohungen in den Summen duroh Runden der Zahlen, 
l) Ambulant Behandelte, die gleiohzeitig fUr sioh und ihre Familie wirtsohaftl. Tbo 1 Hilfe erhalten,__d, h. in 
Spalte 1 und 5 erfasst werden, sind in Spalte 7 lediglich als l Person gezählt.- a) Ohne in Offener tureorge 
unterstützte Personen im Landesfilrsorgeverband Hannover und Westfalen.- b) Desgl. testfalen.- o) Desgl, Hannover 
d) Der tateäohliche Aufwand ist nach Angaben einiger Landesfürsorgeverbände wesentlich hijherL da versohiedene 
Leistungen für den Zeitraum vom 1.4. - ,0.6.1949 noch nioht abgerechnet sind.- e) Im Landesfursorgeverband 
Hannover von den Kreisen insgesamt Dl4 l 247 ,,4.- als Vorschuss geleistet, aber vom LandesfUrsorgeverband zum 
Teil nooh nicht erstattet, Statistische L&Ddesämter / Stat. Amt d. VWG 

~ Geschlossene FUrsorge in der Britischen Zone 
Untergebrachte Personen, Verpflegungstage und AufWand 

Untergebrachte Personen Verpflegungstage 
Art der Unterbringung 1948 1949 1948 1949 

4, vj. J.. Vj, 2, V:!, 4, Vi. l; Vj. 2. Vj. Länder l 000 
l 2 ' 4 5 6 

Bezirksfilrsorg~verbände 

Alters- u, Sieohenhäuser 45,l 50,4 46,9 ' 726,2 4 289,4 ' 845~4 Arbeits-, Erziehungs- und 
Bewahl'ungsbäuser 2,, ,,o ,,1 156,1 160,9 156,1 Heilstätten.{ohne Asylie-
rungsbäuser) 0,1 o,8 0,7 56,8 76, 7 6,,1 Kinderheime (einschl, Waisen-
häuser) 21,0 ·25,, 25,, 1 754,9 2 '07,7 2 060,8 Krankenhäuser (ohne Entbin-
dun~heime) ' 40,, 51,9 42,6 l 019,9 1 300,2 1 054,2 "'Entb dung-u. Wöobnerinnen-
heime (o e Säuglingsheime 
und-Stationen) 2,5 1,6 1,6 55,2 ,1,0 27,1 Genesungs-u. lilrholungsheime 
f, Erwachsene 0 4 0 5 0 6 13 0 16 4 20 7 Kindererholungsheime 10!2 10:4 12:1 ,l,:9 '19:5 357:1 Außerordentliche Anstalts-
pfler 171 6a 21,8 18,2 624 3 683,6 622,0 
Son~e Heime u, Anstalten 14,1 10,7 9,2 906:9e, 421,6 297,2 
In lienpflege (ohne 
Pflegekinder) 0~2 o,, o,, 16,8 1818 23,4 

insgesamt 155,2 176,7 160,5 8 644,0 9 626,7 8 521,0 
Landesfilrsorgeverbänd~ 
KrUppelheime 1,2 1,6 1,3 91,2 75',2 91,7 Blindenheime 0,1 o,8 o,a 62,0 58,6 65 16 Taubstummenheime 0,9 1,0 0,0 61,9 78,, 55,o Heilstätten (ohne Asylie-
rungsheimß 1,8 2,, 2,0 ,6,3 41,5 29,4 Anstalten Nerven-u, 
Geisteskranke 26,9 29,7, 28,5 2 419,8 2 745,7 2 52518 Sonst. 'leime u. Anstalten o,9 2,, 2,4 72,5 161,:5 155,8 
Unterbrin~ in Familien 

(ohne Pf egekinder) 0,1 0,1 o,, 9,3 6,o 2,,5 
insgesamt 32,5 37,7 ,6,2 2 75',l ' 844,5 2 947,0 

Pesohlossene FUrsorge 187,6 214,4 196,7 11 '97 ,1 13 471,2 11 474,0 
davon: 
Schleswig-Holstein 20,8 21,6 21,5 1 ,72,4 l 428,9 1 416,2 
Bezirksfürsorge-Verbände 17,l 17,4 17,5 1 105,4 1 121,4 l 110,5 LandesfUrsorge-Verbände ,,7 4,2 4,o 266,9 ,07,4 305,7 

Hamburg 20,4 23,0 21,9 l 180,4 1 ,82,5 1 252,3 
BezirksfUrsorge-Verbände 17,5 19,8 18,8 9'5,5 l 124,9 996,l Ie.ndesfUrsorge-Verbände 3,0 ,,2 ,,2 244,9 257,6 256,2 

Niedersachsen 40,6 46,, 41,6 2 51,,8 2 819,6 2 687 ,8 
BezirkefUrsorge-Ver~de '5,4 40,7 '5,7 2 075,5 2 ,48,4 2 179,9 tandesfUrsorge-Verbände 5,2 5,6 5,9 4,8,, 471,2 507,9 

Norarhel.il-Westfalen 105,8 12,,5 111,6 6 „0,4 7 840,, 6 117,7 
Bez~kefUrsorge-Verbände 85,2 98,7 88,6 4 527,5 5 °'2,1 4 240,5 Landes%11rsorge-Verbände 20,6 24,8 2,,1 1 802,9 2 808,3 l 877,2 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen, 

Aufwand 
1948 1949 
4, V:!. l, VL 2. VJ, 

J. 000 DM 
7 8 q 

8 557 ll ,00 9 „4 
'56 '75 ,89 
1„ 199 1'6 

' 854 6 088 4 842 
4 889 6 571 5 ,27 

2:n 116 116 
45 62 60 

949 1 ffl5 1 145 

l 200a) 1 50, 1 571 
2 157 947 689 

17 27 44 
22 ,89 28 26, 2, 65' 

328 ,,2 ,80 
249 1,4 222 
274 210 212 
2'5 291 254 

6 625 7 504 7 249 
117 581 529 
16 18 48 

7 84:5 9 270 8 894 

,0 2,2 '7 5„ 32 547 

' 211 ' 584 ' 314 
2 449 2 712 2 448 

762 872 866 
3 560 4 724 4 39, 
2 614 3 751 ' 3'9 946 97' l 054 
7 019 8 229 7 643 
5 705 6 742 6 o66 
l 315 l 487 1 577 

16 44, 20 996 17 197 
11 622 15 058 ll 800 

4 821 5 9,8 5 ,97 

a) Ia.runter 6 84u ?ersonen, 567 859 Verpflegungstage und IM l 418 181.- vom Stadtkreis Köln nicht aufgegliedert. 
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Aufwand Zeit 
Länder insgesamt 

1 

1948 
3. Vierteljahr 23 ,540 
Bez,FUrs,Verbände 16 535 
Landesf. Verbände 7 006 

4. Vierteljahr 30 232 
Bez,FUrs,Verbände 22 389 
Landeaf. Verbände 7 843 
1949 

1. Viert~ljahr 37 533 
Bez,Ft\rs,Verbände 28 263 
Landesf, Verbände 9 270 

2, Vierteljahr 32 547 
davon: 

Schleswig-Holstein 3 314 
Bez,Flirs.Verbände 2 448 
Landesf. Verbände 866 

Hamburg 4 393 
Bez.Ftirs,Verbände . 
Landesf. Verbände . 

Niedersachsen 7 643 
Bez,FUrs,Verbände 6 066 
Landesf, Verbände 1 577. 

Nordrhein-Westfalen 17 197 
Bez'.FUrs. Verbände ll 800 
Landesf, Verbände 5 397 

~ noohs Gesohlossene FUrsorge 
Aufwand naoh Gruppen der Hilfsbedürftigen 

in 1 000 III 

n "''~"" 
nuohtlinae Zugewand, Kriegsbesohä-

ösji• d, 0 er- aus der digte,K.riets-
Ne sse-Linie sowfi,Zone Evakuierte hinterblie ene 

u, and,Ländern u, erlin u,Gleiohgest, 
'2 '3 4 5 

6 378 362 993 344 
5 5ll 315 886 309 

867 47 107 35 
8 534 648 1 531 ' 753 
7 524 575 i!. 404 691 
1 010 73 127 62 

10 898 888 2 098 1 168 
~ 

9 325 795 1 777 923 
1 573 93 321 245 
9 27G 740 1 624 975 

1 816 ll2 222 94 
1 491 81 191 80 

325 31 31 14 
244 129 25 53 . . . . . . . 

4 024 355 556 ll5 
3 471 325 513 100 1 

553 30 43 15 
3 186 144 821 713 
2 654 126 718 618 

532 18 103 95 

Angeh,v,vermiss-
Ubrir ten od, noch in 

Kriegsgef. bef, Hilfe e-
ehem.Wehrmachts- dürftige 

ane:ehörie:en 
6 7 

457 15 008 
417 9 097 
40 5 9ll 

685 18 082 
629 ll 567 

57 6 515 

840 21 642 
657 14 786 
183 6 856 
620 19 328 

42 1 028 
42 563 - 465 
70 3 872 . . . . 

100 2 503 
88 1 579 
12 924 

408 ll 925 
377 7 307 
31 4 618 

Abweichungen in den SUIDDlen durch Runden der Zahlen, 
Statistische Landesämt~r / stat. Amt d. VWG 

\ 

~ Ju,gendhilfe in der Britischen Zone 

llinderj .unter Sohutza.ufsioht .1., llinderjährige in FUrsorgeerziehung .1.J 
davon Gerichtlich angeordnet Anträge Fälle der 

Zeit insgesamt geriohtl, .davon li'reiwilligE auf J~end-
Iänder frei- insgesam1 in in FUrsorge- FUrsorge- ge ohta-angeord- willige fa.milien- Anstalts- erziehung erziehung hilfe nete arziehnno erziehnno 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

1947 
1, Vierteljahr . . . 25 807 ll 125 14 682 . 2 100 8 108 2. H· . . . 26 142 ll 272 14 870 . . 8 101 
3. n . . 42 123 10 364 13 759 . 2 31.5 9 249 
4,· " 30 i62 23 471 9 749 13 722 l 787 9 360 . . . 

1948 
1. Vierteljahr " 889 . . 23 529 9 381 14 148 . l 667 9 902 2, n 37 156 . • 24 943 9 990 14 9.53 • l 397 9 929 
Juli 37 .502 14 454 23 048 16 367:~ 6 047 10 320 1 462 557' 3 324 
August 38 027 14 564 23 463 16 541 6 023 10 .518 l 472 46], 3 217 
September 38 554 14 715 23 839 25 187 9 819 15 368 l 462 483 3 546 
Oktob.er 38 864 14 800 24 064 16 121:~ 6 136 10 591 l 461 567 3 783 
Jlove111ber 39 850 15 016 24 834 16 509 5 902 10 607 l 478 504 3 610 
Dezember 39 605 14 831 24 774 25 261 9 684 15 577 l 486 523 3 244 

1949 
Januar 34- 181 14 412 19 769 16 669:~ .5 938 10 731 1 515 513 3 373 
Februar 34 563 14 421 20 142 16 676 5 888 10 788 l 553 51.5 3 352 
März 34 961 14 602 20 359 24 290 9 488 14 802 1 571 599 3 569 
April 35 191 14 600 20 591 16 820:~ 5 947 10 873 1 591 503 3 195 
Mai " 625 lll- 905 20 720 16 824 6 146 10 678 l 635 560 3 12.5 
Juni " 395 14 659 20 736 25 292 10 042 15 250 1 675 619 ' :5.60 
Juli " 681 14 672 21 009 16 8.53a.)o 6 205 10 648 ~ l 771 647 ' 130 

davon: 
1 '252b) Schleswig-Holstein 6 077 1 378 4 699 2 302b) 1 050 1 t~ 687 

Hamburg 9 948 2 074 7 874 653 270 383 1 055 100 
Niedersachsen 6 341 2 209 4 132 5 132 2 662 3 330 92 136 6gg Nordrhein-Westfalen 13 315 9 Oll 4 304 7 906 2 223 5 683 623 446 l 6 8 

1) Stichta~szahl jeweils am letzten Tag dee Vierteljahres bzw. KoD&ts,- a) Ohne Landesteil Nord:rhe~.- b) Da.von 
252 noch ruoht untergebracht. 
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Verbrauch 
~nge der im Vereinigten Wirtschaftsgebiet und im Bundesgebiet versteuerten tabaksteuerpfliohtigen Erzeugnisse l) 

Zigarren Zigaretten Feinschnitt :Pfeifen- Kau- BAiltabak Schnupf- Zigaretten-
llonat tabak feinsobnitt tabak hüllen 

Lllnder l 0 0 St lu l 000 St kll l nnn St 
l 2 ' 4 5 6 7 8 

- ·- .„_„ _.._ __ 
' -· 

tl.948 ~11 92 500 590 8,4 249 1,7 51 660 l 9,0 2 268 'l8 181 ,50 608 
2'8 565 ,6 176 2 065 '79 528 87 109 458 03' 2 002 272 554 

Juni 81 468 494 226 265 47' ,2 911 l 680 l 984 52 646 ,00 561 
Juli 40 248 188 199 249 808 128 3'9 2 100 2 19, 20 788 1'7 ''l 
August 24 002 256 7'0 285 86, 1'5 150 2 909 2 000 9 704 76 176 
September 112 290 528 685 3'0 '76 1,0 095 4 7'4 2 926 '.58 ,04 lll 970 
lkto'ber 60 867 5'4 197 ,21 065 114 089 ' 691 2 137 - 24 271 68 150 
lovember 2,0 960 l 092 520 644 0,6 208 '67 4 864 ' 905 122 45' 500 946 
DeHmber 152 809 811 023 67' 34'6 200 064 4 '1-28 3 145 65 211 ,66 756 

1949 Januar 155 984 l 061 168 l 150 216 233 '57 1 499 8 l86a) ·59 796 275 869 
Fe'bruär 167 812 l 179 3'4 l 087 083 264 607 5 298 4 560 60 1'5 ,08 248 
lll:rz 168 625 l 655 549 l 138 051 313 176 ' 49, 5 l88 115 70, 217 764 
~il 129 902 l 406 628 l 092 841 '" 444 ' 193 5 642 ,0 ,6, 163 482 

141 299 l 835 95' 1 22:5 9,3 ' 415 171 3 751 5 791 59 674 14, 875 
Juni 1'3 692 l 781 363 1 '51 326 414 05' 3 638 4 9,7 60 224 168 593 

davons 
Sohlesw,-Holstein 1 499 166 574 ,8 695 ~ 092 - 510 - 201 
Hamburg 2 276 584 44'.5 26 ,94 l 881 -Niedersachsen 4 728 277 240 64 634 13 488 l 740 l 889 46 24, 
li'ordrh ..... estfalen 58 677 78 440 5'7 287 2,8 042 - l Yll '080 110 2151 
Bremen 3 1578 1„ 548 '60 851 ' 4'5 l 898 -Hessen 14 610 " 113 52 746 15 6,0 - l 012 868 l 800 
WUrttbg,-Baden 41 142 99 524 87 CDO " 678 - l!lO 120 7 500 
Be,yern 7 062 406 48l 18, 689 69 807 - ' 56 1.% 2 !188 

äU..f.llU'.ß.el!l: 
RheiJll,-Pfalz 5 127 102 816 415 89, 2& '81 - - 10 
Baden 1 '.54 61'.5 90 029 4 .540 '170 - - - 55 000 
Wü:rtt1'f ,-Hohenz, 2 099 2 000 - - - - • 6l.6 !>00 heis indau „. .„ . „ „ . „. .... .„ . .. 
!S!!!l.H&Sllill:t 175 531 l 976 208 l 402 759 44, '804 , 6'6 4 9.W OQ 1)4 iu9 ,„ 

ternerr 
Westsektoren 
Berlin ll 841 90 33' '.55 960 '920 - „ '„ -

1) Berechnet aus den Steuerwerten,- a) :DLvon entfielen 3 042 000 Stüolt: auf Jqen, llie aue ... :rikant.eobelll Tabak 
hergestellt wurden. Stat, Telllloallllt4lt I ßtat • .A.lllt 4, '1ICi 

! 

~ Kleinverka!tfswert der im Vereinigten Wirts!baft11gebiet !pll\ .i.11! !l\!!!4e11gebiet versteuerten !l!a'llllilte79aUJ?!!i!!• 1) 
:l.n l 000 1111/J:ll 

Zi- Zi- Fein- Pfeife- Kau- Jrau- Sohn~f· z.u- Ub:rif er Teil fein- Steuer-Monat garren garetten schnitt tabalc soiuµtt tabalc ta 'S&llllllell ••rt ld, eimrer-
Lllnder IJaw.f•wertee 

z ' " , " "[ ö .,. „u 

-· 
1948 ~il 46 270 100 892 17 512 2 648 116 l 508 l 622 170 56& 125 405 4' 16, 

42 514 78 200 18 044 1 844 124 l 425 l 696 14, 847 105 489 '8 „8 Juni ,8 562 85 660 20 010 l 700 101 l '70 l 069 148 4.72 109 215 '9 2'7 
Juli 17 137 34 992 18 421 7 06:5 126 l 494 406 79 6,9 57 807 n s'2 
A~at ll 196 415 106 20 52, 6 4°"' 174 l „9 186 85 929 6, ,,4 22 595 Septea'ber 46 015 95 586 2, 030 6 134 284 l 938 741 173 728 127 279 415 449 
Oktober 24 696 96 594. 21 7'4 5 546 222 l 427 458 150 677 lll 118 ,9 559 lovem'ber 158 7'9 156 597 2l 5'6 5 074 168 l 123 l 66, 254 900 146 278 108 622' Dez aber 49 8,2 94 ,740 22 630 5 496 155 l 102 871, 174 826 94 741 80 a" 

1949 Jamsar 50 040 121 201 42 525 6 15' 262 6 122EV 810 227 71, 122 7'7 104 976 
PebJ:uar 52 155 1'7 582 41 7'3 7 308 185, l 739 796 241 498 1'2 924 108 574 •• 54 821 187 262 45 ,07 8 041 122 l 906 189 297 648 166 2~1 1,1 '57 
~il 44 155 1.53 0'5 4:5 556 9 140 112 2 081 386 252 465 140 670 111 795 48 703 194 521 47 628 10 ,8, 131 2 151 788 ,04 ,05 170 484 1'3 821 Im 46 '45 186 292 52 127 10 057 127 l 785 795 297 5'0 1615 718 1,0 812 

<tavon1 
Schlesw • ..HOlstei:J: 478 16 711 l 250 12, - 186 - 18 748 10 983 7 765 Hamburg l 018 62 864 l 021 466 - 65 368 ,8 957 26 411 Niedersachsen l 674 29 279 2 499 293 61 692 - ,4 498 19 991 14 507 INordrh,...WestfaleJ: 20 4'7 7 90, 21 568 5 870 - .520 28 56 '27 28 709 27 618 
temen ' l 175 l' 356 l' 76, 178 66 - 28 5,8 16 224 12 ,14 ssen .5 670 3 ,58 l 910 '56 - '" 14 ll 641 5 899 5 742 IWUrttbg,-Jladen 1, 681 9 899 ' 171 l 250 - 52 l 28 055 14 515 1' .540 ßayern 2 212 42 922 6 945 l 521 - 2 752 

54 '" '1 44.0 22 915 
~!!'!.~.!!!.: 

~einl,-P:talz l 592 9 616 l 664 459 - - 'o l'.5 „0 7 622 5 708 den 8 455 8 805 159 64 - - - 17 482 9 288 8 194 lirttbf ,-Hohenz, 482 170 - - - - - 652 ,24 ,28 Kreis· indau . „ ... ... ... .„ „ . „. .„ „. „. 
IRnndee~ebiet 56 874 204 883 5' 950 10 580 

ferner1 
127 l 785 795 328 994 18, 952 145 042 

!Restsektoren 
Berlin ' 986 10 4jl l 485 101 - - - 16 00, 8 954 7 049 

1) Berechnet aus den Steueriverten,- a) Dlvon entfielen 4 867 200 JJI auf Mengen, die aus amerikanischem Taba.k ber-ge stellt wurden, , 
Stat. Landesämter / Stat. Amt d, VYIG 
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Monat 
Länder 

fereinides 
w1ri:scn- "sgebiet 
~948 April 

llai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 

:tJovember 
Dezember 

tl949 Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

davon: 
Sohlesw,-Hblsteiri 
B:amburg 
~~edersachsen ordrh.-Westfalen 
!Bremen 
Hessen 
IUrttemberg-Baden 
IB&Yern 

.tYHe.J"ß.!l!.ll 
~~land-Pfalz en 
rtfUrttembsrg-Hohenz. 
IC%eis Lindau 
Jlundes3e biet 

~ Bierausstoß im Vereinigten Wirts~haftsgebiet und im Bundesgebiet 
in hl 

davon waren: 
Bier mit einem Stammwllrzegeha.lt: 

Zu- steuerfrei 
von 0 Uber 2 Uber 3,2 sa.mc11n als et euer-
bis 2 bi!R31 2 vR Haus- Ausfuhr- pflichtig 

vR trunk bier 
1 2 3 4 5 6 7 

782 703 977 66 508 l 28'.} 977a~ 21 352 67 1 225 '.5'.55 
907 956 620 71 299 l 4'.56 149b 20 928 862 1 376 429 
842 007 878 75 891 l '.541 506c 21 742 1 057 1 277 102 
600 407 :n0 81 201 681 946 20 37' 8.58 623 638 
564 016 469 109 997 674 482 20 069 617 617 079 
·13 091 2 451 942 535 959 077 23 112 914 90.5 590 

.5 012 32 320 8,0 206 867 5'8 2, 441 2 088 815 61.5 

4,5-5,5 7 - 8 Uber 8 
vR vH vH 

2 728 216 919 218 928 5 479 644 054 21 878 6 592 589 749 
4 517 ,„ 329 461 087 8 105 807 038 25 099 8 467 742 075 
5 540 247 051 400 623 6 5'0 659 744 22 322 6 423 613 177 
5 392 152 082 536 156 9 844 703 474 21 770 8 121, 6.55 059 
7 861 14 214 706 440 1.5 182 74'3 697 25 711 10 4.59 688 003 
9 738 28 034 l 016 348 21 .569 1 07.5 689 26 293 11 680 1 017. 366 
7 906 18 688 826 638 l24 191 877 423 27 327 9 916 817 900 

10 249 19 757 935 Oll 39 913 1 004 930 27 506 7 443 947 105 

- 95' 11 476 - 12 429 31.5 - 11 177 - 1 604 30 649 61 32 '14 694 52 ,0 179 
4 123 l 712 " 812 2 .59 649 l 230 - 5.5 '51 
4 009 10 ~15 187 561 179 202 564 4 491 179 193 180 

180 l 0.59 16 856 2 583 20 678 .500 l 7.51 17 460 
441 3 476 " 024 4 173 61 114 1 '350 - 55 843 

'' 22 99 484 2 048 101 .587 2 831 .503 91 .549 
l 463 116 482 149 30 867 514 595 16 09.5 4 9.58 486 366 

- 201 62 247 - 62 448 l 638 - 60 36.5 - - " 080 l 97.5 37 05.5 664 - 36 206 
5 - 14 7.24 20 461 '5 190 693 - '34 430 . . . . . . . . . . .. . . . . .. . . . ... 

10 254 19 9.58 1047 062 62 349 l 139 623 30 501 7 443 l 078 106 

ohne Steuer-
entr. f. d. 
Besatzungs-

macht 
8 

37 223 
37 930 
41 605 
37 !Yl7 
36 717 
29 461 
26 ,94 

2.5 8l.5. 
31 397 
17 822 ' 18 .524 
19 .524 
20 '50 
22 280 
22 876 

937 
l '389 
' 068 4 714 

967 
3 921 

704 
7 176 

44.5 
18.5 

67 ... 
23 .573 

a).Einschl. 433 789 hl bierähnliche Getränke, - b) Desgl. 456 274 hl. - o) Desgl. 422 730 hl. 

Zutei-
l~s- Monat 
Periode 

1948 
110 Januar 
111 Febr11e.r 
112 März 
113 April 
114 Mai 
115 Juni 
116 Juli 
117 A11gust 
118 September 

,119 Oktober 
120 November 
121 Dezember 

1949 4) 
122/12} Februar 
124/125 April 
126/127 Juni 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG -

~ Empfänger von Lebensmittel.karten im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
nach Verbrauche:rgruppen und Altersgruppen, in l 000 

da.von 
insgesamt Nicht- davon im Alter von . Jahren '.l'e1J.- 2~ 

l' selbst- oelbst- · 
Voll-
oelbst-•J versorger u..11ter 1 1 bis unt. 6 6 und mehr versorger 

l. ;.:: ~ 4 ' b ., 

4l 211,0 31 094 0 633,l 2 4U 6 28 0'1,4 2 945,0 .5 386,0 
41 293,3 30 839 1 5 634,l 2 409:8 2.7 795,6 3 185,2 5 414,3 
41 }98,6 }0 80.5:4 638,.5 2 404,8 27 762,1 3 '306,3 .5 432,1 
41 546,7 30 92.0,3 638,9 2 403,3 2.7 878,l 3 364,2 .5 412 0 
41 599,o 31 014,4 639,0 2 402,5 'l.7 972,9 3 '76,5 5 358!8 
41 725,2 :'1 240,l 641,6 2 409,4 28 189,1 3 360,8 .5 275,8 
41 749,4 31 493,9 6'5,5 2 418,9 28 439,5'· 3 2.76,3 5 196,9 
41 799,5 31 823,8. 6,6,0 ?. 429,7 28 758,l 3 1'7 .5 .5 104,1 
41 837,5 32 146,6 639,8 2 438,6 29 064,2 2 929:7 5 054,3 
41 862,3 32 .508,7 641,8 2 451,4 29 41.5,5 2 708,9 4 95',4 
41 947,o 32 879,5 642,2 2 466,4 29 767,9 2 547,8 4 839,6 
42 063,3 " 019,2 649,4 2 479,4 29 890,4 2 616,8 4 799,4 

42 270,9 32 662,8 691,6 2. 488,4 29 482 18 2 961,6 5 002,4 
42 363,9 32 }42,8 689,8 2 490,6 29 162,4 } 333,6- 5 074,7 
42 333,7 32 295,3 683,8 2 477,3 29 134,2 3 424,0 5 041, 7 

Gemein- 3) · 
scha.fts-

vert>flegte 
ö 

1 767,1 
l 769,5 . 
1 748,4 
1 758,, 
l 765,2. 
1 760,7 
l 712 6 
l 661;2 
1 630,l 
l 613~3 
l 611,8 
1 533,5 

1 5n,3 
1 532,0 
1 .512,4 

1) Einaahl. Tagesk~rten1 auf tagesdurohschnittliche Aus~abe umgereohnet.- 2) Das sind solohe Personen. die sich 
mit höchstens zwei der ürei rationierten Hauptlebensmittel (Brotgetreide, Fieisoh und Sohlaohtfattei ~utter)ganz 
oder teilweise aus eigener Erzeugung versorgen.- 3) Einsohl. A11släader in Lagern. (126/127 Z.P. = 3 6 500).-
4). Bei Umstcllwig auf Zwoirnone.tskc.rten, ab Januar 1949 1 sind zuniiohst gewisse Doppelzählungen a.llfgctreten, die 
flir die letzte Berichtsperiode zum grossen Teil wieder ausgeschaltet werden konnten.-

Verwaltung fUr Ernährung, Landwirtsoha.ft und Forsten · 
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Zutei- Si;aQä aaa 
lunge- M~se:ulre 

!Periode 

f6 1948 
1948 

110 Januar 
111 Februar 
112 März 
11, m:il 114 
115 Juni 
116 Juli 
117 August 
118 September 
119 Oktober 
120 November 
121 Dezember 

19492) 
1122/123 
~24/125 
1126/127 

Februar 
April 
Juni 

,.. \ r, 11· .~ • • ,~" 

~ Zahl der ausgegebenen Zulagelca.rten im Vereinigten 11rtsohaftasebiet 
in 1 000 

Zusatzrationslcarten für: 
Berg-

1 1 1 Schwer- ' Schwerst- teil- 1)j Teil- llittel- 1)1 Normal- schwer- schwer- schwer- schwer- schwerst-
arbeiter arbeiter 1) , 2 ' 4 5 6 7 8 

2 666,0 2 272,, 815,2 2 018,6 408,9 6,8 229,4 „4,1 

·' 2 560, 1 2 296,8 609,6a.. 2 001 8 ,68,2 6,7 225,8 328, 1 
2 576,9 2 ,1,,9 684,4 1 977:9 394,7 6,9 225,2 ,28,7 
2 586,4 2 322,6 700,0 1 993 18 407,5 8,7 225,7 ,,o,6 
2 67',8 2 382,5 741,2 2 022,1 410,4 11,2 2,0,6 3„, 1 
2 7'4, 1 2 449,8 764,4 2 0,8,4 418,9 8, 1 2,1,, 327,3 
2 804,2 2 520,8 777,7 2 107,7 428,4 6,5 2„,5 „5,3 
2 750,2 2 401,9 802,5 2 120,1 442,3 7,0 234,1 „8,7 
2 642,7 2 246,9 826,6 2 086 8 440,4 7,5 234,4 340,7 - 2 021 ,8 847' 1 2 104:6 425,2 4,9 237,5 346,9 

- 2 055,0 899,9 2 024,5 403,3 4,6 227,5 „1,9 - 2 099,2 1 0,6,1 1 924,4 376,9 5, 1 226, 1 332,7 - 2 150,4 1 112,6 1 820,8 379,1 4,8 221,5 „5,6 

- 2 068 6 1 122,3 1 678,6 362,4 3,8 205,6 „3,6 - 1 987:9 1 12,,2 1 612,0 '57,9 9 5 198,8 342,2 - 1 889,3 1 146,6 1 613,8 363,9 n:5 205,1 366,e 

Werdende 
und 

atillende 
Wtter 

9 
830,1 

831 ;9 
838,3 
850,4 
860,4 
860,4 
858,7 
843,3 
a15,e 
804,3 
796,5 

' 
799,4 
801, 7 

851,9 
778,5 
7'.59,9 

1)Ab Februar 1949 Zahl der Personen. - 2) Bei der Umstellung auf Zweimonatskarten, ab Januar 1949, sind zunächst 
gewisse Doppelzähl~en aufgetreten, die für die letzte Berichtsperiode Z"lllll grossen Teil wieder ausgeschaltet 
werden konnten. - a) Weohselkartenempf!l.nger. 

-

, Stat. Land<1sämter / Stat. Amt d. VWG 

Lebensmittel 

~ Lebensmittel-Rationen im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
129. u. 130. Zuteilungsperiode, Au.gust / September 1949 

Gramm im Monat 

Niohtselbstversorger im Alter von,,, Jahren 
unter l l "bis unter 3 3 bis unter 6 6 bis unter 10 

l 2 3 4 
10 und älter 

5 
tl.29. Z,P. August 1949• 

Brot 2 200 6 500 6 500 10 000 10 000 Nährmittel 2 250 l 875 1 875 1 625 l 625 Fleisch - 750 750 760 750 Fett 875 875 875 1'125 l 125 Käse 250 250 250 250 Vollmilch (l ••• tägl,) 3/4 3/4 l/2 1/4 1/4 a) Magermilch - - - - 3 000 b) Zucker 1 375 1 000 l 000 l 500 1 500 
11,o, Z.P. Sept. 1949 

Brot 2 200 6 500 6 500 10 000 10 000 Nährmittel 2 250 1 875 1 875 1 625 1 625 .Fleisch - 1 000 l 000 1 000 l 000 Fett 875 l 000 l 000 2 000 2 000 Käse - 250 250 250 250 Vollmilch (1 ••• tägl.) '14 3/4 l/2 l/4 1/4 a~ Jlagermiloh 
Zu ok er 1 375 1 000 1 000 l 500 

3 000) 
1 500 

a) Nur für Personen von 10 - 16 Jahren.- b) Nur für Personen über 16 Jahre. 

Lebensmittel 

Brot 
Nährmittel 
Fleisch 
Fett 
Käse 
Voll-Milch 
(l „ .. tägl,) 

Zucker 

Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

~ Lebensmittel-Zulagen 1m Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
129. u. 130. Zuteilungsperiode, August/September 1949, 

Gramm im Monat 

Teil- 1 Mi~tel- 1 Schwer- 1 Sohwerst-
BritisohelAmerikan, Britiso~elAmerikan. Zone one 

schwer- so wer-
Bergsohwer- Bergsohwerst-

arbeitsr arbeiter 
l 2 ' 4 5 6 7 8 

l 500 3 000 4,500 7 500 6 500 6 500 1, 000 l' 000 
650 l 250 2 000 '250 2 600 2 600' 2 600 2 600 
125 250 375 625 5 850 5 850 9 100 9 100 
.50 100 150 250 ' 040 3 040 4 120 4 120 
62 1 5 62,5 125 187,5 260 520 520 520 

- - - - - - - -- - - - - - - -

Werdende 
und 

stillende 
MUtter 

Q 

l 350 ' 

' 000 
750 
,00 
125 

1/2 
250 

Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft UDd Forsten 
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Monat 

1948 Januar 
Februar 
März 
April 
Jla.i 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

~ 1 ' 

~ Empfä.n.&er von Lebensmittelkarten in den Westsektoren von Berlin 
nach Verbrauchergruppen und Altersgruppen 

in 1 000 

davon 
Normal- Schwer- Kinder im Alter von 

ins- Arbeiter 6 bis gesamt verbraucher a.rbeiter unter 6 unter 9 
1 2 ' 4 5 6 

2 065,7 1 000,2 595,, 59,8 1,1,, 91 ~2 
2 067,4 989,1 600,2 64, 1 1,0,8 91,1 
2 07_1,2 1 004,4 .58.5,8 66,7 129,0 9,,6 
2 076,o 1 00.5,9 589,2 65 9 129,5 91,2 
2 074,8 999,2 591,9 681 4. 128,7 91,2 
2 078,8 996,2 596,5 10:1 128,0 91,1 
2 072,9 997,0 596,, 71,.5 126,0 91,1 
2 072,6 998,0 595,9 72,, 12.5,7 91,0 
2 07,,4 995,1 600,6 11,2 125,0 90,9 
2 067,1 996,1 597,7 70,2 124,0 89,9 
2 060,4 1 oo,,5 586 7 69,6 122,2 88,2 
2 0.55,a 1 000,.5 .582:9 ' 68,8 121,2 87,1 
2 046, 1 1 011,0 574,0 66,7 119,6 85,5 
2 040,1 1 011,8 570,0 65,6 110,2 84,1 
2 04,,0 1 016,8 568,4 65,o 117,5 0::s,6 
2 044,4 1 017 9 570,9 64,1 116,::S 8,,o 
2 045,o 1 011:2 571,7 6::S,6 115,6 8::S,2 
2 057 ,4 l 025,9 568,0 64,.5 115,4 84,6 

••• Jahren 
9 bis 

unter 14 
7 

145,5 
147,1 
147,9 
150,9 
152,2 
15',6 
154,0 
15,,8 
154,4 
1.5,,2 
15'.5,2 
152,8 
150, 7 
150,9 
151,9 
153,1 
1 ?4,5 
158,l 

Gemein-
schafta-

verpflu:te 
8 

42,.5 
45,o 
4,,8 
4,,, 
4,,, 
4,,4 
,6,, 
,6,o 
,6,2 
,6,o 
,7,1 
,4,.5 
,8,7 
,9,.5 
,9,8 
39,1 
,9.2 40,a 

Juli 2 063,::S 11 l 020,0 p 577,4 p 6,,7 p 11.5,, p 8.5,.5 p 161,6 p ,9,7 _p 

~ Lebensmittelrationen im September 1949 iA den West§ektoren von Berlin 
Gramm im Monat 

Kinder im Alter von .... Jahren Normal - Arbeiter Lebensmittel O bis 6 7 bis 9 10 bis 14 verbraucher 
1 " , 4 ' 

~ot 9 1.50 9 150 10 675 12 200 15 2.50 
Nährmittel 915 l 068 l 220 l .525 l 8,0 
Kaffee-Ersatz - a) 150 l.50 1.50 150 
Fleisch 458 458 76, 76:5 l '7' 
Fett 610 76, 91.5 91.5 915 
Käse - - 153 15' 1„ 
Zucker 76, 1 220 l .525 l 220 l 220 
Vollmilch (1) o,5o b) 9 6 - -
Magermiloh - l 525 c) 610 c) - -
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,, 

Monat 1) 
Gebiet 

Bu.nd.esge biet 
·. 1948 Mai 2) 

Oktober 
1949 Jt.nuar 

·- Februar 
D.rz 
April 
Mai 
Jllni 

Britische Zone 
u48 11&1. 2) 

Oktober 
1949 Januar 

Februar 
Jlli1'11 =il 
"Jllni 

:Ame%'ikanisohe Zone 
• 1948 Mai 2) 

Oktober 
1949 Januar 

Febrli&l' 
März 
April 
Mai 
Jllni 

Frarizösisohe Zone 
1948 Mai 2) 

Oktober 
. l.949 Januar 

Febr1.1ar 
März 

. ' April 
ll&i 
Jllni 

' ... •, ~· ! 

Rechtswesen 

. „. ,.., ~- -3 . · ~,,.,.,1 .:"'· /VJ,1~~·.:.~,~·"?"'"·-~:- 0," „.~. 

1. 
' ' 

f!> Insassen von Straf- Und Erziehwigsa.nstalten im Bµndesgebiet 

Insassen A11sn11tzung Entl.&11- Insassen 
verurteilt von d.Fassungs- fene wäh- j11gendliche 

insgesamt nioht De11tsohen 1 Militär- vermöf ens rend des weiblio §11nter 18 verurteilt Gerichten d.Ans alte11 Monats ahren) 
Anzahl vH Anzahl 

1 2 ' 4 5 6 ' 7 8 

72. 7'8 24 ,8, '1 870 16 485 102 . 9 270 2 857 
71 872 17 806 40 072. l' 994 89 178 9 24, l 675 
70 747 20 015 ,8 717 l2 015 90 110 8 795 l 819 
70 699 16 867 42 16, ll 669 94 95 8 86, l 821 
69 465 l5 928 42 22, ll ,14 92 91 8 90, l 805 
66 681 14 920 40 958 10 80, 89 11' 8 428 'l 826 
65 Oll 14 154 40 560 10 297 86 1'2 8 157 l 657 
62 875 l' 5'0 ,9 494 9 851 87 l'l 7 97, l 528 

,7 ,60 l2 856 17 184 7 ,20 121 
1;2 4 'Ol l ,97 

40 446 9 464 24 746 6 2,6 102 4 528 794 
,9 594 9 068 25 145 5 ,81 102 77 4 420 774 
,9 692 8 681 25 908 5 10, 109 7' 4 568 7'8 ,9 295 8 060 26 176 5 059 107 64 4 572 69, 
'7 885 7 592 25 526 4 767 104 71 4 44, 758 
'7 109. 7 16, 25 '52 4 594 101 95 4 '77 60, 
" 730 6 702 24 631 4 ,97 97 85 4 258 575 

26 „0 7 970 l2 474 5 886 96 89 ' 827 l 003 
24 264' 5 872 1' 297 5 095 88 '4 ' 8,1 552 
24 268 8 511 ll 298 4 459 90 26 ' 614 666 
23 900 5 698 1' 901 4 ,01 89 21 ' 484 682 
23 178 5 ,77 1' 689 4'112 87 20 3 499 6,9 
21 948 4 958 1' 127 ' 86, 8, ,4 ' 22, 6,6 
21 18, 4 728 l2 887 ' 568 80 '4 3 042. 588 
20 415 4 58, l2 488 ' ,44 77 ,0 2 922 52' 

' 

9 048 ' 557 2 212 ' 279 69 19 1 142 . 1457 
7 162 2 470 2 029 2 66, 55 l2 884 ,29 
6 885 2 436 2 274 ' 175 55 7 761 ,79 
7 107 2 488 2 ,54 2 265 60 l 811 401 
6 992 2 491 2 '58 2 14, 59 7 8,2 47' 
6 848 2 ,70 2 ,05 2 17, 58 8 762 432 
6 719 2 26, 2 ,21 2 1'5 57 ' 7'8 466 
6 730 2. 2.45 2 375 2. 110 57. 16 79, 430 

l) Ende des Monats, a11s*enommen "Entla11fene während des Monats".- 2) Alle Zahlen beziehen sioh auf den l. J11ni1 ausgenommen "Entlau.fene', die sioh a11f den Monat Mai beziehen. 
Bipartite Statistios Group 

@ Inhaftierte Wld vorgelade.ne Personen in der A1Derikapi sohen Z2ne 

Auf Grund von deutschen Gesetzen luf Grund von Gesetzen der Militärregierung 1) 
Monat Erwachsene Jugendliolie De11tsohe A11sländer Erwachsene Jugendlio~e De11tsohe A11Sländer 

l 2 2.) 3 4 5 6 2 7 .8 

fJ 1946 :5) 21 661 . 2. 119 22. 2'1 l 549 7 0,6 527 6 645 918 , 1947 2.9 816 2 408 30 774 l 522 4 564 366 4 499 429 „ 1948 " 455 2 485 ,4 04' l 90, 2 698 114 2. 4,9 '7' 
1949 

Januar 3, '" 2 ,89 " 966 1 756 l 547 67 l ,,4 280 
'Februar '1 199 2 1'3 '1 876 l 456 l 278 5, 1 127 204 
März 31 989 2 2.12 ,2. 958 l 243 1 380 80 l 269 191 
April 30, 670 2 ''5 'l 666 1 339 l '7' 51 1 2.63 161 
·,Mai 32 416 2 262 33 351 l 327 1 255 53 1 172. 1,6 
J11r..i 29 66, 2 284 ,0 754 1 193 l 061 55 986 l'° 
J11li 30 034 2 591 3l 408 l 217 1 033 60 930 163 

1) Ohne Grenzvergehen.- 2.) Unter 18 Jahren.- 3) D11rohsohnitt von 5 !fonsten in.folge i'.nderu.ng der Berichtsmetl:ode 
im A11gust 1946. · - , 

Bipartite Statistios Group 
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@ Verstösse gegen deutsohe und Militärregierungsgesetze in der Amerika.nisohen Zone 
gemeldete Verstösse und deren Erledigung 

Gegen deutsche Gesetze Gegen Gesetze der Militärregierun2 
Monat gemeldete 1 geklärte l) vorgeladene od. 

inhaftierte gemeldete 1 geklärte 1) vorgeladene od. 
inhaftierte Verstösse Personen Verstösse Personen 

J. ~ 3 4 5 6 

f' 1946 2) 49 488 19 528 23 780 8 070 6 837 7 563 
~ 1947 55 551 26 052 32. 296 4 846 4 618 4 929 
f' 1948 52 703 31 230 35 946 2 743 2 672 2 812 

1949 
Januar 51 501 34 331 35 722 1 575 1 541 1 614 Februar 51 061 34 798 33 332 l 264 1 249 1 331 März 50 314 33 555 34 201 1 426 1 379 'l 460 April 50 489 32 525 33 005 1 459 1 409 1 424 Mai 49 854 34 190 34 678 l 360 1 292 l 308 Juni 46 000 32 969 :n 947 l 123 1 094 1 116 Juli 48 519 }3 225 32 625 1 127 1 100 1 093 ' . 
1) Zahl der :älle, bei denen der Betroffene verhaftet oder zur Auskunftspflioht vorgeladen oder den amerikani-
schen Behörden übergeben wurde, .. aber bei denen der Betroffene flüchtig und nicht auslieferbar war.- 2) Duroh-
llohnitt von 5 Monaten, infolge Anderurig der Berichtsmethode im August 1946. · 

~ noch: Verstöße gegen deutsche und Militärregierungsgesetze 
Verhältniszahlen je 100 000 der Bevölkerung 

Gegen deutsohe Gesetze Gegen Gesetze der Militärregierung 

Jahr in Städten mit ••• Einwohnern I.a.nd- in Städten mit ••• Einwohnern Land-Monat insgesamt über 25 000 b:iB witer kreise insgesamt über 25 000 bis linter kreise 
100 000 100 000 2.5 000 100 000 100 000 25 000 

J. <! 3 4 5 6 7 8 9 10 
1947 3 972.,5 8 084,8 4 762,8 3 123,0 2 553,o 344,5 72.9,0 441,l 397,3 194,7 
1948 3 716,8 7 759,7 4 120,5 2 823,9 2 386,6 192,2. 461,4 187,2 120,9 108,3 

P! 1947 331,0 673,7 396,9 260,3 212. 7 28,7 60,7 36,8 :'13,l 16,2. 
~ 1948 309,7 646,6 343,4 235,3 198:9 16,0 38,5 15,6 10,1 9,0 

1949 
Januar 300,2 65:5.,0 335,4 209,4 189,9 9,2 19,8 11,9 81 1 2,3 
Februe.r 297,6 663,6 309,6 196,l 189,l 7,4 16,8 6,9 6,1 2 ·2 
März 293,2. 632,9 354,7 213,0 183,1 8,3 14,0 81 7 9,5 6:0 
April 294,3 629,5 326,8 195,3 194,2. 815 13,9 8,7 10,4 6,1 Mai 2.90,6 577,l 337,0 2.03,0 2.03,l 7,9 13,9 5,6 lo,o 5,7 Juni 268,l 528,0 284,6 191,9 191,9 6,5 8,4 5,1 7,5 4,8 
Juli 282.,8 554,3 316,2. 200,2 2.01,5 6,6 11,6 5,3 6,9 4,9 

Bipartite Statistios Group 

<@) Illegale Grenzgänger im Juli 1949 an der Amerika.nisohen Zonengrenze 

Ort d. tlbertritts Ort d. tlbert~• t+.• 

Art der Grenzgänger ins- sowjet. andere Art der Grenzgänger ins- sowjet. andere 
gesamt Zonen- gesamt Zonen-Zone grenzen Zone R:renzen 

1 2 3 4 5 6 

llleßale Grenzg!=i.~r in 
-cIIe ämerIK. -Zone - - 13 342 10 652 2 690 

Ill~ale Gren~r aus -aer äiner"llC.-zone - - - 1 671 561 1 110 
davon: davon: 

a.n der Grenze zurüok- an der Grenze zurüok-
965 gewiesen 3 096 2 294 802 gewiesen l 403 438 

nicht zurückgewiesen 10 246 8 358 1 888 feetgenommen 2.68 12:5 145 
da.von: 

vor~eladen oder in 
979 Illegale Grenzgänger Un ersuohungsha.ft 2 528 l 549 

den amerik.Behörden·- 1 272 26 246 insgesamt: 15 013 11 21:5 ' 800 -
zum Ausgang~unlct 
zurüokgesa. t 7 446 6 783 663 

1) Personen, für die die deutsohe Polizei nioht zuständig ist, oder an denen die amerik. BehBrden aus Sioher-
hei tsgründen oder aus Gründen der Spionageabwehr interessiert sind. Bipartite Statistios Group 
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Lä.nder 

',t,' 

Unterricht und Bildung· 
~ Dl.e deutschen und ausländischen Studierenden an den.wissenschaftlichen Hoohsohulen 

dee Vereinigten iirtschaftegebietes I) im Wintersemester 1948/49 

Zahl Studierende davon an1 
der Teohnischen Philosophisoh-

Universitäten Päd~ogisohen Sonstigen 
Ho oh- li.nsgeaamt d&r, 1 Hochschulen Theologisohen Hoo schulen Hochschulen 
eohu- Ausl, Hoohsohulen 
len inegee, dar, 1 insges •. dar,: insges. dar,: !insges. ie1ar.: insges. 1aar.1 

AUsl- Ausl. Ausl- Ausl. Ausl. 
l 2 ' 4 5 6 7 8 9 l.O l.l. 12 13 

l'lerein~te• 
' Wirt aftsge b 5-,&) 89 779 4 752 57 847 ' 215 19 920 l 285 4 766 104 2 200 - 5 046 148 

Schleaw.-Holet ' ' 8,1 151 ' :550 151 - - - - 481 - - -Hamburg l 5 127 230 5 127 230 - - - - - - - -
lUedersaohsen 15 10 859 569 5 062 '1:5 ' 0:56 185 - - l 719 - l 042 71 
Nordrh.-lutf, 12 17 ,22 674 14 755 601 l 406 10 :572 - - - 789 ' Hessen 6 10 619 514 6 929 :569 2 472 104 :5:52 - - - 886 41 
Wttbg,-Baden .5 l' 960 768 4 )4:5 :517 8 051 422 - - - - l 566 29 
Ba.Ye1'Il ll 28 061 l 846 18 281 l 2:54 4 955 504 4 062 104 - - 76, 4 

l) In Bremen keine wissensohaftl~ohen Hoohsohulen im eigentlichen Sinne,- a) De.von: 1:5 Universitäten, 7 Tech-
nische Hoohsohulen, 9 Philosophisch - Theologische Hoohsohulen 1 ll Pädagoglsohe Hoohsohulen 1:5 sonstioe Hooh-
SPAJIJ.ell. . 1 

" 

Stat. Landesämter / $tat. Amt d. VWG 

~ Mitglieder von Jwi;endorganisationen in der Amerik, Zone und im Amerik. Sektor von Berlin 
.. „ . - .. „ -

Monat Amerikanisohe 1) Bremen Hessen Wilrttemberg BaJern Berlin 
Zone Baden am. Sektor) 

Art der Organisation Anzahl vH Anzahl 
l 2 ' 4 5 6 7 

1946 15. Juli 477,7'4 - 12 26, 8:5 871 27:5 000 105 800 2 800 
1947 15. Juli 956 565 - :51 984 229 749 :541 828 3:54 067 18 937 
1948 l. Juli 1 '31 347 - 57 020 :547 990 405 2:54 504 641 16 462 
1949 1. Januar 1 401 949 53 677 :587 420 :596 786 542 776 21 290 

1. April l :578 800 100,0 52 582 346 985 400 91' 549 815 28 505 
davon: 

Konfessionelle Jugendgruppen 546 917 ,9,6 9 95:5 117 410 1'4 960 267 .479 17 115 
Katholische Jugend 35' 208 25,6 2 38:5 67 040 65 875 212 0'5 5 875 
Protestantisohe Jugend 193 709 14,0 7 570 50 370 69 085 55 444 11 240 

WandervC!gel lO 619 0,1 - 3 711 6 276 6'2 -
Naturfreunde 21 749 1,6 218 5 235 5 921 lO 155 220 
Sportjugend 461 290 '.3,4 25 515 151 195 150 237 1'1 577 2 766 
Gewerkschaftsjugend 202 :522 14,7 11 397 26 740 7' :567 90 218 600 
X.Ulturelle Jugendgruppen 41 778 3,0 - 21 700 477 19 179 422 
Pfadfinder 12 5:56 o,9 40:5 2 845 l 057 6 226 2 005 
Falken 40 040 2,9 459 7 075 18 591 11 020 2 89, 
Freie Deutsche J~end 10 644 0,1 269 2 625 3 761 2 224 l 765 

(einaobl,Freie ugend-
gemeineohaft) 

Andere Jugendgruppen 30 905 2,2 4 368 8 449 6 266 11 105 717 

l) Eineohl, amerik,Sektor Berlin, Binartite Statistics Group 

Internationale Übersichten 
~ Vorbemerkung 

Aus der FUlle des internationalen Materials werden nur diejenigen Zahlenreihen ausgewählt, 
die fiir die auseenwirtschaftliohen Beziehungen des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes von be-
sonderer Bedeutung sind oder die wichtige Anhaltspunkte flir einen Vergleioh der dautsohen 
Wirtschaftsentwioklung mit der das Auslandes bieten, 

Internationale Vergleichszahlen werden in erster Linie filr die am ERP beteili&~en Länder 
gegeben, darf:lber hinaus aber auch - soweit Angaben vorliegen und der Platz es zuläss.~ • 
fUr die sonstigen europäiaohen und einige wichtige aueeereuropiieohe Länder. · 

Als Quelle sind die vom Statistischen Amt der Vereinigten Nationen fiir das Monthl,y Bulletin 
of Statistios ausgewählten Serien benutzt worden, die teilweise nach den dem Statistisohen 
Amt sur Ver~g stehenden Originalquellen der betreffenden Länder berichtigt bzw, ergänzt 
eind, Wie weit die Angaben filr die verschiedenen Länder methodisch vergleichbar sind, liest 
sich aus den bisherigen Unterlagen nooh nicht eindeutig feststellen. Sobald sioh das Sta-
tistische Amt einen llberbliok über die .Erhebungs- und Berechnungsgrundlagen vereohafft hat, 
werden genauere methodische Hinweise folgen. Grundsätzliche Änderungen in der Methode sind 
duroh einen dioken Querstrich in der Zahl.enreihe angedeutet, 
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Jahr 
Monat 

'1 1937 
'1 1938 
<1 1939 
<1 1945 
rJ 1946 
rJ 1947 
rJ 1948 

1948 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juili 

Jahr 
Monat 

rJ 1937 
(j 1938 
<1 1939 
rJ 1945 
rJ 1946 
rJ 1947 
rJ 1948 

1948 
April 
Ma.i 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
JClirz 
April 
Ma.i 
Juni 

, ,.,,,' '„_. 

Belgien Dänemark 
l' 

l 2 

100 100 
81 100 
86 107 
31 74 
74 101 
86 116 
93 129 

·94 131 
94 127 
88 137 
86 97 
92 135 
97 141 
97 142 
96 143 
97 124 . 
95 128 

100 136 
100 138 

96 124 
96 135 ... . .. 

nooh1 ERP - Länder 
Oester- Sohweden reioh 7) 

ll 12 

100 100 . l.01 . 110 . 113 . 137 
51b) 139 
78 144 

77b) 146 
74 143 
84 143 
79 143 
80 143 
82 145 
87 146 
86 147 
89 147 

so 147 
82 148 
95 147 
96 148 .„ . . . ... . .. 

~ Index der industriellen Produktion 
1937 • 100 

ERP - Länder 

Deuts oh- Frank- Grieohen- Großbri-
la.nd,VWGz reioh 3. land 4~ tannien5, 

3 4 " 6 

100 100 . 100 . 92 . 94 . . 100 . 
• 39 „a) . . 73 53 90 . 87 67 98 
54,8 102 73 109 

48 106 68 112 
43 107 69 106 
47 106 65 111 
56 96 66 101 
59 89 70 99 
64 104 80 112 
68 96 85 114 
69 106 86 117 
72 110 86 lll 

74 110 78 112 
73 117 77 118 
82 118 82 118 
75 118 83 111 
80 118 ... 120 
78 . .. . . . . .. 
Sonstiize euronä.isohe Länder 

Bulgarien Finnland Polen Tsoheoho-
8) slowa.ke13. 

1'3 14 , "i , .:. 
100 100 . 100 
109 102 100 . 
115 99 . . 
129 88 48a.) . 
132 107 91 . 
158 119°) 121 87 
.„ i37d) 153 103 

168 

J 
137d) 155 103 

171 136 109 
188 150 103 
192 } 146 . 89 
191 133 157 97 
228 159 105 
244 } 165 114 
235 143 171 112 
.„ 161 106 

... } 161 105 ... 143 154 111 ... 169 109 ... . .. 16) 110 

.„ „. 170 110 . .. . .. . .. 112. 

Irland Italien Nieder- Norwegen 
6'1 lande '.3) 

7 8 Q in 

100 . 100 100 
97 100 101 100 

102 · . 112 106 
96 . 32 69 

109 . 75 100 
113 93 95 115 
130 98 114 125 

} 96 lll 129 
134 97 106 l.}8 

100 117 133 

} 101 117 79 
128 95 106 122 

109 119 130 

} 106 124 128 
138 102 127 134 

102 128 124 

} 95 119 132 
128 91 114 142 

98 130 138 ... 9, 122 136 
. „ ... 128 141 . .. . . . . .. . .. 

Ausser„-·---"• .~-.a TH""' -

Ca.nada Chile Japan USA 
3

, 
9~ lC 

17 , " 10 20 

100 100 100 100 
95 . 107 79 

101 105 117 96 
163 141 37 180 
147 159 20 150 
163 158 25 165 
168 163 '' 170 

170 166. 30 165 
169 157 31 170 
167 153 32 171 
162. 153 34 165 
163 159 34 172 
170 157 37 174 
172 170 37 175 
171 182 38 173 
172 189 39 168 

165 155 '7 165 
167 154 39 164 
172 178 43 160 
172 168 44 157 
17' ... 41 154 . .. . . . . .. 150 

1) 1936 - 1938 = 100. Von Saisonschwankungen bereinigt und auf die gleiche Zahl von Arbeitete.gen im Mqnat abge-
stellt.- 2) Ohne Nahrungs- und Genußmittel und ohne Baugewerbe. Originalbasis 1936 a 100. Die Umbasierung er-
folgte über die vom Institut für Konjunkturforsohung, Berlin, fUr das Deutsohe Reioh fUr 1937 berechnete Index-
ziffer. - 3) Auf die gleiche Zahl von Arbeitstagen abgestellt.- 4) 1939 = 100. Aussohl. Bergbau.- 5) Teilweise 
auf die gleiche Zahl von Arbeitstagen abgestellt. Einschl. Bau- und Baunebengewerbe und Versorgungsbetriebe.-
6) 1938 = 100.- 7) Von Saisonschwankungen bereinigt und auf die gleiche Zahl von Arbeitstagen abgestellt.Jahres-
index des Kommerskollegium mit Monatsindex des Sveriges Industriförbund verkettet.- 8) 1938 = 100. Vorkriegsge-
biet.- 9) Von Saisqnschwankungen bereinigt und auf die gleiche Zahl von Arbeitstagen abgestellt,- 10) ~usschl. 
Bergbau einschl. Baugewerbe und Elektrizität.- a) Mai bis Dezember.- b) 1947: monatlioher Index des Öster-
reich. instituts für Wirtscha.ftsforschung ist mit dem Index des Statistischen Zentralamtes für 1948 verkettet.-
c) 1947: Monatlicher Unitas- Index mit amtlioheznJahresindex verkettet.-d) Ab 1948 Vierteljahresindex der Kan-
sallis- Osake-Pankki (Privatbank in Finnland) mit dem amtlichen Index verkettet. Der Index ist nicht von Saison-
schwankungen bereinigt und auch nicht auf die gleiche Zahl der Arbeitstage abgestellt. 



Jahr 
Monat 

{6 1937 
f6 1938 
{6 1939 
{6 1945 
{6 1946 
f6 1947 
{6 1948 

1948 
~iil 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
~_p~il 
Mai ' 
Juni 

Jahr 
Monat 

f6 1937 
{6 1938 
{6 1939 
j1 1945 
~ 1946 
~ 1947 
{6 1948 

1948 
'~iil 

Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 

~iil 
Juni 

, 
~ Kohlenförderung l) 

in l 000 t 

ERP - Länder 

Bel ien Deutschland, Frank- Großbri- Irland 
g VWG 2) reich 3) tannien4) 

Nieder- Öster-Italien lande Norwegen reich Portugal 
5) 6) 

l 2 3 4 5 
2 488 9 747a) 3 696 20 354 ll 
2 465 11 413 3 875 19 220 10 
2 487 • 4 096 19 588 10 
1 319 • 2 776 15 475 18 
1 898 4 495 3 930 16 093 18 
2 o:n 
2 223 

2 318 
2 071 
2 293 
l 987 
2 180 
2 339 
2 431 
2 338 
2 441 

2 436 
2 331 
2 619 
2 428 
2 398 

5 927 
7 256 

6 984 
5 935 
7 416 
7 764 
7 457 
7 569 
7 868 
7 718 
8 100 

8 209 
7 875 
8 898 
7 902 

, 8 381 
8 110 

3 769 
3 608 

4 240 
3 819 
3 934 
3 836 
3 455 
3'767 

456 
2 577 
4 246 

4 406 
4 242 
4 737 
4 235 
4 237 
4 155 

16 718 
17 713 

17 261 
~i 5~gb) 
14 330 
14 278b) 
20 692 
17 200 
~b i~~b) 

16 777 
g 66~b) 
16 086 
iZ iUb) 

Sonstige europäische Länder 

18 
15 

13 
15 
15 
14 
11 
15 
15 
15 
17 

11 
14 
12 

7 
9 

6 7 8 9 10 

~~~r) 
169 

63 
98 

113 
81 

98 
92 

100 
91 
69 
99 
62 
42 
53 

73 
79 
96 
88 
97 

l 193 
l 124 
l 072 

425 
693 

. 842 
919 

961 
839 
915 
958 
889 
895 
932 
936 
932 

936 
892 

l 026 
925 
961 
940 

24,7 
24,9 
26,0 
0,5 
8,0 

28,0 
36,4 

50,6 
36,6 
29,6 
26,6 
24,2 
32,5 
36,9 
30,l 
29,l 

43,7 
50,6 
59,3 
46,1 
39,2 
32,6 

19,2 
18,9 
18,l 

6,0 
9,0 

14,8 
14,8 

14,l 
12,8 
14,2 
14,l 
14,3 
14,6 
15,1 
16,9 
16,4 

16,0 
16,5 
16,0 
15,5 
15,4 

Außereuropäische Länder 

21,6 
25,6 
24,9 
36,3 
31,6 
30,8 
32,1 

33,0 
31,2 
30,4 
36,4 
35,7 
35,7 
35,6 
31,6 
30,0 

33,5 
36,8 
40,7 
39,6 
38,3 

Polen Spanien Tsohecho- Ungarn Austra- Canada slowakei lien Indien Japan SUd-7: 
afrika 

12 13 

3 018 r· 174 
3 175 ~: 471 
3 864e) 551 
2 281 894 
3 941 897 
4 928 884 
5 855 867 

5 833 900 
5 039 888 
5 777 899 
6 058 922 
6 018 888 
6 056 1 888 
6 259 872 
6 537 883 
;; 972 824 

6 025 816 
5 652 829 
6 lf.01 946 
5 934 887 
6 183 914 

14 
l 389 
1 320 
l 567 

952 
l 178 
1 351 
l 479 

l 575 
l 372 
l 523 
1 405 
1 387 
l 385 
l 499 
l 621 
l 497 

l 526 
l 445 
l 555 
l 378 
1 431 
1 313 

15 
76 
87 
92 
59 
60 
88 

112 
79 
91 

108 
Sa 

104 
116 
111 

16 
l 022 

989 
l 146 
l 083 
l 176 
1 256 
1 255 

1 305 
1 292 
l 229 
l 411 
l 462 
1 436 
1 254 
l 397 
l 246 

770 
l 231 
1 404 
l 226 
l 489 

17 
l 118 
l 002 
l 113 
l 132 
l 230 
1 081 
1 270 

1 361 
l 189 
l 216 
l 206 
l 191 
l 308 
l 425 
l 603 
l 509 

1 498 
l 335 
1 351 
1 048 
l 158 

18 
2 120 
2 400 
2 351 
2 431 
2 479 
2 546rJ 
2 525 

2 689 
2 505 
2 418 
2 263 
2 261 
2. 637 
2 496 
2 260 
2 608 

2 711 
2 755 
2 74P 
2 747 

19 
3 772 
4 057 

20 

4 367} 
l 864 g) 

1 264 
l 326 
l 373 
l 925 
l 940 
1 914 
1 963 1 

l 698 
2 270 
2 810 

2 575 
2 635 
2 791 
2 717 
2 529 
2 875 
2 989 
2 943 
3 191 

2 947 
3 029 
3 571 
3 275 
2 686 

l 985 
1 958 
l 940 
2 019 
l 999 
l 943 
1 938 
1 984 

f 1 996 

1 932 
l 81J 
2 047 

Türkei 

11 
192 
216 
225 
310 
319 
329 
335 

324 
349 
345 
365 
281 
367 
288 
362 
358 

357 
333 
346 
345 

~ .. 

USA 

21 
37 602 
29 835 
33 743 
47 820 
44 793 
51 998 
49 219 

35 915 
55 747 
52 352 
48 059 
53 433 
51 859 
52 987 
49 415 
49 384 

46 168 
42 998 
31 908 
45 745 
47 065 
35 091 

1) Gesamtforderung von gereinigter Kohle. Anthrazit und Fettkohle aller Sorten sind einbegriffen, wenn nicht 
anders vermerkt. Braunkohle ist in den Zahlen nioht enthalten.- 2) Vereini~tes Wirtschaftsgebiet: Steinkohle' 
ohne Pechkohle. Ab April 1948 einschl. Bayern.- 3) Olu1e Saarproduktion.- 4) Ohne Nordirland.- 5) Einschl. Sar-
dinischer Kohle.- 6) Förderung der Norwegischen Bergwerke in Spitzbergen.- 7) Absatz der Bergwerke aus der lau-
fenden Erzeugung.- a) 1936.- b) FUnf Wochen1 die übrigen Monate vier Woohen.- o) 1937 bis 1945 einschl. Venezia 
Giulia, Die durohsohnittlich~ Monatsproduktion von l9J7 betrug ohne Venezia Giulia 34 000 t.- d) l9J7 bis 1939 
Vorkriegsgebiet. 1937 betrug·die durchschnittliche Monatsproduktion innerhalb der gegenwärtigen Grenzen 5 501 t,-
e) Januar bis Juni.- f) Ab August 1947 ohne Pakistan.- g) 1939 bis 1945: 12 Monate umfassend, die am 1. April des 
angegebenen Jahres beginnen. 
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Jahr 
Monat 

Y' 1937 
Y' 1938 
Y' 1939 
Y' 1945 
9 1946 
9 1947 
9 1948 

1948 
April 
Mai . 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
'Februar 
März 
April 
~ 

Jahr 
Monat 

f6 1937 
f6 ;J.938 
f6 1939 
f6 1945 
j1 1946 
f6 1947 
j1 1948 

1948 
~lil 
Juni 
Juli 
August 

oSeptember 
Oktober 
lovember· 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
lftLrz 
April 
1'-uh 

Belgien 

1 
317 
202 
255 

61 
181 
235 
329 

334 
320 
231 
325 
347 
354 
369 
359 
377 

376 
355 
397 
342 
332 ... 

~ Produktion von Roheisen und 'Eisenlegierungen 
in 1 000 t 

ERP - Länder 
Deutschland, Frank- Großbri- Italien Luxemburg VWG reioh l) tannien 

2 3 4 5 6 
l 039 a) 661 719 72,9 209 
l 249 506 572 77,4 129 . 718 676 91,6 153 

• 99 602 6,3 26 
174 288 657 17,0 114 
188 407 659 32,0 151 
384 547 785 43,8 218 

313 554 736 39, 7 211 
313 566 748 b) 58,9 201 
336 557 920 66,2 222 
402 602 695 66,0 214 
434 602 707 b) 60,4 232 
469 499 920 62,7 238 
511 402 744 40,7 239 
494 655 752 b) 31,4 238 
514 677 894 23,8 257 

• 545 689 723 25,·l 247 
525 665 736 b) 20,3 237 
596 749 909 22,5 259 
569 703 727 25,4 217 
616 755 760 50,5 214 
59 . .. 945 b) . . . 207 

Nieder- Österreich lande 
7 8 

26,0 32,4 
22,, 45,9 
23,7 61,0 . 8,5 
15,6 4,8 
24,0 23,2 
36,8 51,1 

'5,5 44,7 
41,0 47,0 
40,4 55,3 
42,8 55,8 
35,l 56,1 
36,7 57,1 
36,6 56,l 
36,9 s:;,o 
37,5 60,2 

37,2 60,5 
37.,6 62,4 
46,3 77,6 
42,3. 
37 ,1 

69,0 
79,0 . . . . .. 

s„„„.,;.,.e euro„b'isohe Länder Außereuron~isohe Länder 
Tsoheoho- Austra-Polen Spanien Ungarn Canada Indien Japan Südafrika slowakei lien 3) 

10 11 12 13 : 14 15 16 17 18 

60 11,7 140 29,8 77 83 139 199 23,0 
74 lJ' 36.9 110 27,9 79 64 131 223 24,5 

109 d 39,0 l:, 134 34,l 94 70 149 276 2,,0 
21 e 39,!;l 48 i,o 95 149 116 82 46,3 
60 40,9 80 13,3 77 115 121 18 46,7 
72 41,6 119 25,3 97 160 130 g) 31 s:;,o ... 43,l . . . . .. 96 179 . .. 70 54,3 

94 44,9 143 32,5 105 168 112 59 51,7 
94 43,6 139 32,9 107 192 121 63 44,1 
92 42,0 136 27,1 89 179 121 65 52,7 
91 44,8 141 31,3 86 182 119 76 56,8 
88 44,7 137 33,6 93 185 111 82 57,9 ... 46,l 134 ... 102 177 124 87 „,, „. 45,o 149 . .. 91 187 142 93 56,9 ... 47,2 138 .„ 71 167 ... 95 57,3 
.„ 46,6 . . . ... 99 180 .„ 96 56,8 

... 44,l . .. ... 85 186 . .. 110 58,2 . . . 46,5 ... .„ 86 176 . .. 98 54,0 

. „ 47,0 . . . ... 95 204 . .. 112 61,9 

. „ 51,0 . . . . . . 82 186 ... 124 60,0 
• „ 51,7 ... . .. 91 201 ... 125 s,,o ... . .. . .. . .. 70 . .. . .. .„ ... 

·-
Schweden 

2) 
9 

55,l 
56,7 
54,6 
64,7 
58,3 
60,2 
65,l 

76,7 
68,6 
68,3 
45,l 
53,2 
77,6 
69,l 
64,0 
78,4 

} 71,8 

... ... . .. 
USA 

1) 
J.lil 

3 100 
1 589 
2 670 
4 095 
'431 
4 476 
4 600 

' 484 4 606 
4 527 
4 <445 
4 767 
4 724 
' 008 4 898 
5 076 

5 19' 
4 739 
5 280 
5 017 
' 005 4 '}72 

l) Außer in elektr, Öfen hergestellte Eisenlegierungen.- 2) Aussohl. Eisenlegierungen.- '}) Jahreszahlen: 12 Mona-
te umfassend die am '}o,Juni des genannten Jahres enden.- a) 1936.- b) 5 Woohen; in den Uorigen Monaten 4 Wochen, 
o) 1937 bis i939: Vorkriegsgebiet.~ d) Januar bis Juni.- e) Februar bis Dezember.- f~ Ab 1939 aussohl. Eisenle-
gierungen.- g) Ab September 1947 ohne Pakistan. 
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Jahr Belgien Monat 
l 

~ 1937 322 
f; 1938 190 
f; 1939 252 
~ 1945 61 
f; 1946 190 
e 1947 241 

·$6 1948 326 
1948 

~iil 336 
306 

Juni 231 
Juli 317 
August :;52 
September 3"3 
Oktober :;72 
November 352 
Dezember 364 

1949 
Januar 370 
Februar. 359 
März 416 

~I11 356 
340 

Juni ... 
Sonstii e 

Jahr Polen Monat 
9 

~ 1937 
lU l ~ 1938 120 o) 

f; 1939 168 d 
f; 194,5 45 e ,_ 

~ 1946 102 
f; 1947 132 
f; 1948 . . . 

1948 
April 164 
Mä.i 148 
Juni 159 
Juli 162 
August 163 
September ... 
Oktober ... 
November ... 
Dezember ... 

1949 
Januar . . . 
Februar . . . 
März . . . 
~fil . . . . . . 
Juni ... 

• ' • ' • ' ; ~ - •, l ~ '" 

~ Produktion von Rohstahlblöoken und Stablguß 
in l 000 t 

ERP - Länder 
Deutschland, Frankreich Großbri- Italien Luxemburg Österreich VWG tannien 

2 3 4 5 6 7 
1 204 a) 660 1 099 17.5 209 54,2 
1 456 518 880 194 120 . . 662 1 119 190 146 . 

138 1 001 33 22 14,3 
212 367 l 075 96 108 15,6 
251 478 l 077 142 143 29,7 . 
455 604 1 240 177 204 54,0 

369 650 l 195 184 201 1 49,6 
329 596 l l9lb) 181 183 42,4 
384 614 l 509 194 209 59,2 
465 638 943 192 198 62,3 
519 608 l lOlb) 166 218 60,9 
582 549 l 509 190 222 57,9 
621 456 l 207 182 224 58,8 
610 682 l 23lb) 178 224 55,5 
624 711 l 433 168 243 58,3 

663 733 1 175 159 228 62,9 
674 717 l 264b) 145 226 63,8 
765 825 l 590 146 254 71,9 
715 750 l 240 146 2'.58 64 3 
781 810 1 28~ 202 '204 69 1 4 

l 529 ) 
, 

760 . .. . .. 199 . .. 
europäische Länder Außereurooäische Iänder 

Spanien Tschecho- Ungarn Austra.- Südafrika Canada Indien Japan slowakei lien1) 
10 11 12 13 14 15 16 17 

13,9 192 55,4 91 24 119 78 483 
47,8 153 54,0 98 25 98 82 539 
48,7 191 61,1 99 26 117 86 558 
46,7 . 79 10,7 114 45 218 109 174 
49,6 139 29,4 139 43 176 106 46 
45,1 190 49,7 111 50 223 102 f) 78 
45,7 ... . .. 108 50 242 . .. 143 

2'33 41,7 66,0 107 46 240 97 122 
45,6 220 60,9 116 45 263 103 128 
44,9 225 63,9 io3 47 235 99 l:r~ 

52,3 216 ... 94 51 222 95 140 
49,0 211 ... 102 49 239 91 149 
51,8 219 . .. 105 47 234 94 165 
47,9 231 . .. 83 54 256 106 183 
52,5 224 . .. 71 57 252 . .. 192 
53,l ... . .. 94 52 254 . .. 209 

51,0 ... . .. 85 47 258 . .. Z03 
45,5 . . . . .. 95 ... 235 . .. 215 
44,0 . .. . .. 98 ... 27l . .. 236 . .. ... . .. 93 . .. 245 . .. 237 . . . ... . .. 110 . .. 266 . .. 244 . . . . .. . .. 69 . .. . .. . . . . .. 

Schweden 

8 
94 
83 
99 

100 
101 

99 
105 

119 
99 

104 
65 
90 

120 
104 
116 
132 

} 115 ... ... ... . .. . 
USA 

18 
4 282 
2 400 
' 992 . 
6 025 
5 0'.55 
6 418 
6 701 

5 647 
6 877 
6 591 
6 419 
6 7.55 
6 736 
7 255 
7 074 
7 059 

7 424 
6 786 
7 609 
7 063 
6 885 . .. 

1) Jahreszahlen: 12 Monate umfassend, die am 30. Juni des angegebenen Jahres enden.- a) 1936.- b) 5 Wochen die 
·übrigen Monate vier Wochen.- c) 1937 bis 1939: Vorkriegsgebiet.- d) Januar bis Juni.- e) Februar bis Dezemter.-
f) Ab September 1947 ohne Pakistan. 
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Jahr 
:oeutsohland, 

VWG 1) 
Monat Ein-1 Aus-

fuhr 
1 2 

rJ 1937 • . 
rj 1938 . . 
rJ 1939 . . 
rJ 1945 . . 
rJ 1946 . . 
rj 1947 . . 
(j 1948 71 25 

1948 
April 66 21 
Mai 72 21 
Juni 93 23 
Juli 83 26 
August 91 30 
Septembez 94 28 
Oktober 57 31 
November 71 31 
Dezember 97 40 

1949 
Januar 65 " .februar 92 39 
M"ärz 92 41 
April 89 40 
Mai 125 47 
Jllni 116 44 

tlooh:ERP-Ld. 

Jahr TUrkei 

Monat Ein- 1 Aus-
fuhr 

19 20 

rJ 1937 100 100 
(j 1938 129 115 
rJ 1939 106 105 
rJ 1945 51 60 
rJ 1946 72 89 
rJ 1947 132 102 
rJ 1948 142 107 

1948 ' 
April 11:5 94 
Mai 119 82 
Juni 128 63 
Juli 124 45 
August 180 53 
Septembe:i: 176 105 
Oktober 124 168 
November 149 249 
Dezember 196 184 

19~9 
Januar 150 131 
Februar 12.2 ' 89 
März 154 214 
April . . . ... 
Mai . . . „. 
Juni ... ... 

@g) Index des Außenhandelsvolumens 
19'7 • 100 

ERP - Länaer 
Frankreio~ 

Großbri- Irland Niederlan~~ Norwegen tannien 
Ein- I_ A11s- Ein- !Aus- Ein-IAus- Ein- 1 Aus- Ein-IAus-

fuhr 3) fuhr fuhr 4) fuhr fuhr 
3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 . . 100 lOQ 100 100 . . 100 100 

100 100 95 88 96 92 100 100 92 95 
88 99 . . 101 92 . . 102 103 
34 10 59 41 43 64 . • 42 18 

112 43 65 88 77 67 60 27 72 58 
105 83 74 96 120 64 81 54 108 77 
lOla) 96a) 77 121 123 66 ... ... 92 77 

1 10„~ 77 } llla) 135 53 ... . .. 92 89 
119 141 51 ... . .. 82 78 

117 56 . . . . .. 93 84 

} 105 } 78 
100 66 ... . .. 78 62 

94 122 97 7'3 . . . ... 84 68 
106 72 . . . ... 101 78 

118 107 
} 76 

122 75 ... . .. 118 T3 
98 99 130 120 81 ... . .. 108 79 

108 111 113 82 ... . .. 124 81 

104 114 } . . . 69 . .. ... 83 76 
106 135 78 138 . . . 67 ... . .. 116 78 
109 131 ... 78 ... .„ 102 104 . . . . . . . . . 124 . . . . .. . .. . .. 89 90 . . . . . . . . . 135 . . . ... . . . . .. 140 81 . . . . . . . .. 12-9 . . . ... . .. ... . . . . . 

<,-;;- ,', 

Österreioh Sohweden 

Ein-1 Aus- Ein- !Aus-
fuhr fuhr • 

13 14 15 16 

100 100 100 100 . . 99 86 . • 118 93 . . 30 42 . . 95 57 
24 29 127 63 
47 54 107 68 

43 49 
}111 42 52 69 

47 52 • 
50 58 

}110 52 60- 72 
52 56 
49 58 

}100 51 65 81 
67 73 

55 68 
}106 60 63 61 

81 79 
76 72 ... . .. 
73 74 ... . .. . . . . . .. . .. 

Sonsti2e euro1äisohe Länder Außereuronäisohe Länder 
finnland 5 Polen Tsoheoho- Ungam-7) Argenti-

Australie~ Indien 2 slowakei nien o) 

Ein- Aus- Ein-IAus- Ein- !Aus- Ein- 1 Aus- Ein- I Aus- Ein- 1 Aus- Ein- !Aus-
fu !ll' 6) fuhr fuhr fuhr fuhr fuhr fuhr 

21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 

100 100 . . 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
97 86 100 100 . . 91 88 94 64 117 108 93 96 
83 82 . • . . 107 98 82 83 105 116 94 103 
12 15 97b l7b . . l - 34 48 . 93 84 64 
34 39 159 34 35 26 14 13 77 55 82 104 76 65 
63 53 128 55 77 56 47 23 146 57 84 116 88° 65°) 
82 56 . . . . . . 99 75 56 .,, ... . .. 117 107 89 57 

79 63 155 96 
}102 

59 29 150 71 
}1?7 

118 75 63 
79 59 141 87 76 56 31 144 56 115 108 49 
82 57 147 92 53 35 ... . .. 120 74 59 
81 57 109 107 

} 90 
50 27 ... ... 

}137 
145 78. 61 

81 54 116 101 69 52 27 ... . .. 92 84 48 
80 55 145 102 57 28 . . . ... 94 73 56 
79 55 132 91 

} 83 
52 43 . . . ... 

}130 
117 69 52 

78 55 126 130 81 49 56 . . . ... 132 86 61 
82 56 . . . . .. 64 82 ... . .. 132 92 59 

106 79 52 . . . . . . 
}102 

„. . .. . .. ... 
}142 

100 58 
86 63 . . . . . . 85 . „ . .. ... . .. 131 102 61 
87 67 . . . . .. . . . „ . . . . ... 120 116 53 
83 69 . „ . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . .. 108 ... ... 

134 67 . . . . . . . .. . . . . . . . .. . . . . .. „ . 159 . .. ... 
77 6~ . .. .„ . .. ... . .. ... . .. . .. . .. . .. . . . . .. 

Sohweiz 2) 

Ein-I Aus-
fuhr 

17 18 . • 
100 100 
118 97 

31 57 
105 101 
147 115 
147 126 

166 123 
151 121 
156 126 
141 123 

Mä 116 
125 

127 14-6 
132 139 
146 170· 

124 106 
111 in 
127 118 
112 119 
110 116 
113 126 

USA 

Ein-1 Alls-
fuhr 1111 

35 36 

100 190 
72 100 
82 105 
93 183 
99 191 
95 255 

108 198 

96 209 
101 206 
111 189 
102 188 
108 186 
105 176 
108 194 
101 158 
127 248 

104 208 
100 201 
115 227 
100 228 
102 216 . .. . .. 

D:Le Indexziffer des Außenhandelsvolumens zeigt die Veränderungen des Außenhandels naon Aussohaltung der Preisbe-
wegungen. Es handelt sioh also um einen naoh den Preisen des Basisabsohnittes gewogenen Mengenindex.- 1) 1936 • 
100,- 2) 1938 a 100,- 3) Gesamteinfuhr abzüglioh Wiederausfuhr,- 4) Monatszahlen basieren auf den entspreohenden 
Monaten von 1937.- 5) Die Indexziffer jedes angegebenen Monats gibt das Außenhandelsvolumen vom Beginn des be-
treffenden Jahres bis zum Ende des jeweiligen Monats an.- 6) Einsohl. UN:RRA-Lieferungen. Ab Januar 1947 einschl. 
anderer Geschenksendungen.- 7) Die Indexziffer ist auf den Außenhandelswerten des Jahres 19J8 zu Pengö-Preisen 
aufgebaut. Die bisherige ungenaue Basierung zu Werten des Jahres 19'7 wurde jetzt riohtig gestellt.- 8) Jahres-
zahlen! 12 Monate umfassend, die am ,0, Juni des angegebenen Jahres enden,- 9) Jahreszahlen: 12 Monate umfassend, 
die am l. April des angegebenen Jahres Beginnen,- 10) Ab 1947 einschl, Ausfuhr von Gütern fUr den zivilen Ver-
brauch durch die US-Armee,- a) Infolge And~rung des Erhebungsbereiohes sind die Indexziffern von 1948 nioht ge-
nau mit denen der vorhergehenden Jahre vergleichbar, Ab April 1948: einschl, Außenhandel des Saargebietes.- b) 
Illrohschnitt des 3. und 4. Vierteljahres.- o) Ab August 1947 ohne Pakistan. August 1947 - Februar 1948 ohne Han-
del zwischen Indie~ und Pakistan. 
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~ Außenhandel 
Ein- und Auafuhrwerte, in Millionen Landeswährung 

ERP - Länder 
' 

Belgien l) Dänemark Deutsohla.nd Gross- Frankreich 3) Griechenland 4 Irland 3) VWG 2) britannien 3) 
Ja.hr Ein- !Aus- Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein- j Aua- Ein- 1 Aus- Ein- l Aus- Ein- jAua-
Monat fuhr (S) fuhr (S) ftihr (S) fuhr (G) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (G) 

Franos Kronen RM bzw. :00: ;€, Francs Dra.ohmen & 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 .LO ,.Ll. l2 13 14 

a 1937 2 324 2 126 137 128 197a) 2278.) 85,7 49,7 3 533 l 995 l 267 796 3,68 1,90 
rj 1938 l 922 l 806 135 127 . . 76,6 44,3 3 839 2 549 l 230 846 3,45 2,02 
a 1939 l 651 l 828 145 132 . . . . 3 649 2 633 l 023 767 3,62 2,24 
a 1945 l 147 332 58 75 . . 92,0 37,5 4 752 950 263 103 3,42 2,96 
(j 1946 14 765 2 486 237 135 . . 108,4 80,4 19 503 8 450 36 287 16 764 6,00 3,25 
(j 1947 7 130 5 138 258 193 . . 149,5 99,9 28 874 17 735 77 525 32 218 10,94 3,29 
rJ 1948 7 197 6 104 285 228 264 151 173,3 137,3 54 '539 35 935 151 881 37 518 11,39 3,96 

1948 
57 939b)37 356b)27~ 281 April 7 2öl 6 500 314 199 201 97 185,1 131,7 35 637 12,97 3,28 

Ma.i 7 .159 5 697 226 204 222 92 175,8 135,5 52 729 37 094 14 345 55 390 14,12 3,44 
Juni 7 403 6 206 283 201 325 110 177,'2. 138,8 61 262 44 351 181 813 31 981 11,16 3,25 
Juli 6 816 5 500 311 228 286 173 185,6 152,5 51 463 35 763 182 542 19 796 9,46 3,64 
August 6 723 5 646 259 203 327 224 173,8 134,7 130 l9SJ 14 239 9,45 3,75 
September 7 369 6 396 333 2lll 358 206 169,4 136,3 65 490 42 368 115 241 17 723 9,97 4,42 
Oktober 7 259 6 710 342 278 218 216 174,5 145,5 72 205, 44 017 145 583 31 757 10,89 4,97 

. November 6 720 6 433 343 250 303 226 181,0 152,3 65 046 43 453 148 205 43 887 11,37 5,26 
Dezember 7 521 7 056 337 257 485 290 178,7 152,1 74 340 52 572 160 447 52 936 10,48 5,18 

1949 
Januar 6 580 6 138 325 252 315 254 187,2 164,3 73 156 56 671 115 986 19 007 .10,23 3,87 
Februar 6 503 6 725 342 241 476 277 162,0 145,1 74 0:33 65 333 159 001 54 812 9 13 4,33 
März 7 109 7 577 409 276 445 309 189,9 165,9' 77 302.. 63 342 . . . ... 12:20 5,06 
April 6 696 6 978 330 248 452 288 187,5 142,9 85 404 69 138 ... . .. 11,03 4,55 
Mai 6 861 7 174 397 304 705 332 194,8 157,0 ·81 303 65 933 . . . ... 11,:24 4,110 
Juni 6 692 7 338 355 289 657 297 201,7 147,5 71 580 64 225 ... . .. ... . .. 

nooh1 ERP - Länder 
Iala.nd Italien Niederlande 3, 

Je..br 
Norwegen 3) Öaterrefoh 5) Portugal Schweden 5) 

Monat Ein- !Aus- Ein- !Aus- Ein- 1 Aua- Ein- 1 Aus- Ein- J Aus- Ein- _I Aua- Ein~J!us-fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S), f (S) 
Kronen Lire Gulden Kranen Sohillin2 Esoudoa Kronen 

' 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 

rj 1937 4,4 4,9 l 162 870 134 100 108 69 121,l 101,4 197 100 177 167 
rJ 1938 4,2 4,9 939 875 122 89 99 66 . . 192 95 173 154 
rJ 1939 5,3 5,9 859 902. 130 84 114 67 . . 173 112 208 157 
rJ 1945 26,6 22,3 . . . . 100 27 . . 340 270 90 147 
rJ 1946 37,4 24,3 7 624 5 381 197 68 183 100 20,9. 18,3 575 382 282 212 „ 1947 43,3 24,2 77 553 28 270 356 158 318 152 99,3 70,2 791 359. 435 270 
'11948 1 38,l 33,0 68 451 47 56J. 414 226 309 172 216,9 165,3 861 367 412 332 

19'48 
April 27,1 37,4 66 127 46 450 406 208 311 183 206,6 144,3 978 421 476 321 
Mai 28,l 35,8 84 402 41 420 393 226 263 181 178,8 163,5 l 037 301 426 3H 
Juni 52,2 43,6 74 823 43 516 441 244 310 181 211,6 161,2 790 ~ 239 451 356 

1 Juli 28,6 39,l 66 876 51 066 416 213 269 144 222,3 17:~,8 844 449 464 319 
1 August 33,5• 22,0 67 168 52 175 412 213 282 149 222,5 159,3 800 325 420 310 
. September 54,9 37,5 63 899 46 568 447 239 340 194 231,2 183,l 761. 375 391 361 
·Oktober 34,3 42,0 62 417 54 343 481 311 401 183 219,5 191,1 846 384 380 384 
November 35,6 29,9 65 994 64 959 404 268 355 186 238,0 219,0 810 353 377 409 

1 Dezember 62,0 26,5 65 151 68 569 432 271 404 189 328,l 252,3 l 578 497 385 42{) 
' 1949 : 
1 Ja.nua.r 23,0 24,7 62 021 51 972 467 321 283 169 265,5 223,4 464 187 380 334 
Februar 33,0 23,3 69 703 50 623 405 249 376 173 293,6 234,7 971 259 339 257 
März 27,3 22,2 87 868 55 844 479 287 343 228 364,9 286,8 l 012 247 378 289 
April 25,3 38,0 80 359 48 597 440 258 290 208 338,7 258,3 987 429 325 307 
r-~. ~1~1 26,8 88 030 52 558 432 277 436 168 341,0 291,3 ~~~ 324 ~§2 ~'a 15,9 ... . . . ... . . . ... . .. . .. .„ .„ 

Wenn nioht anders vermerkt1 nur Warenhandel. Wenn nicht ausdrücklich anders angegeben~ gehört zu den Waren Sil-
ber in jeder Form, ai.ber nioht Gold, Banknoten und anderes Papiergeld. Gold: Barren unn Münzen.- G = General-
handel: Einfuhren direkt für den inländischen Verbrauch und Einfuhr auf Läger; Ausfuhr von inländischen E~zeug
nissen einschl. al:J.er Wiederausfuhren.- S = Spezialhandel1 Einfuhren direkt für den inländischen Verbrauoh und 
Einfuhren von Lägern; Ausfuhren von inländischen Erzeugnissen einschl. wiederausgeführter Waren, die für den 
inländischen Verbrauoh eingeführt waren.- 1) Einschl. Luxemburg außer f. Jan. - April 1945. Einsohl. Gold.-
2) Den Werten der Ein- und Ausfuhr des Vereinigten Wirtschaftsgebietes lagen anfänglich grundsätzlich die naoh 
den geltenden Preiavorschriften berechneten Inlandspreise zugrunde. Erst nach der Währungsreform waren bei ei-
ner steige.nden Zahl von Waren, vor allem bei der Kohlenausfuhr, die Werte in Aualandswährung zum Kurse von l DM 
s 0~30 Dollar in DM umzurechnen. Da bis dahin keinerlei Beziehungen zwischen den Werten in DM und denen in aua-
ULnnisoher Währung, in denen allein der Außenhandel sich abwickelte, bestand, besagen die Werte nichts über die 
HBhe der Verpflichtungen bzw. Forderungen aus dem Warenverkehr des Vereinigten Wirtsohaftsgebietea an das Aus-
land. Sie sind nioht in andere Währungen umrechenbar und können nioht mit den von der JEIA veröffentlichte~ 
Zahlen oder mit den Außenhandelswerten anderer Länder verglichen werden. Durch die zunehmende Abrechnung zum 
30 ots-Kiu-a verschwinden diese Mängel nach und nach.- Anmerkungen 3 - 13 sowie a - g s. nächste Seite. 
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@ noch: Außenhandel 
Ein- und Ausfuhrwerte, in Millionen Landeswährung 

noch: ERP - Länder Sonsti;;e euronäische Länder 
Schwei21 Türkei Bulgarien 6) Finnland 7 Spanien Tscheche- 7) 

slowakei Ungarn 3) 
Jahr Ein-1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein- .1 Aus- Ein- .1 Aus- Ein- .1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein- J Aus-
Monat fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuli.r (S) fuhr es) fuhr (S) fuhr (S) 

Franken ~ (T) Lewa Finmark Goldpeseten Kronen For:ülts 
29 30 31 32 33 3'1- 35 36 37 38 39 40 41 42 

J ' rj 1937 151 107 9,5 11,5 415 418 776 782 . . 915a: 998 40 1 3e) 49,0~ 
rj 1938 134 110 12,5 12,l 411 465 717 700 . . 766 946d 34,2 43,5 
" 1939 157 108 9,9 lo,6 433 505 631 643 38,lc 26 6c' . . 40.8 50 3 ' rj 1945 102 123 10,5 18,2 485 1 033 568 436 71,9 73,4 . . o,7e o,4ti-
rj 1946 285 223 18,7 36,0 1 460 1 245 2 023 1 921. 76,9 67,8 859 1 190 30,9 35,0 
" 1947 402 272 57,1 52,0 1 785 2 044 3 914 3 769 101,1 78,1 2 410 2 380 121,6 86,l 
rj 1948 417 286 64,2 45,9 . . . ... 5 531 4 709 119,9 92., 2 3 143 3 137 164,6 161,l 

1948 
April 498 289 50,8 40,l 4 905 1 977 4 916 4 467 106,9 109,4 4 274 3 014 169,3 123,2 
Mai 459 268 54,1 37,2 3 210 2 078 6 001 3 696 144,8 95,1 3 225 3 383 163,1 124,3 
Juni 477 289 62,9 24,9 ... . .. 7 006 5 201 111,0 80,7 2 890 3 .228 142,9 148,2· 
Juli 380 280 65,0 19,7 „. .„ 5 938 6 349 147,9 86,8 3 109 3 088 143,8 114,l 
August 345 253 68,4 24,0 „. .„ 5 397 5 407 160,7 82,7 2 463 2 576 159,2 100 2 
September 324 290 71,8 49,l . . . „ .• 5 508 5 943 127,1 71,7 2 280 3 126 165,7 116:2 
Oktober . 348 327 56,4 73,8 . „ ... 5 526 5 685 112,l 82,8 2 420 3 50:5 158,6 201,5 
November 371 320 69,8 101,3 . „ „ . 5 961 5 509 134,8 98,9 2 363 3 365 157,6 248,0 
De21ember 420 373 84,9 79,8 . . . ... 8 304 5 402 116,3 148,6 3 475 4 760 185,6 360,6 

1949 
Januar 363 252 66,o 58,4 „. „. 4 113 3 124 113,7 103,6 2 587 2 485 „. ... 
Februar 324 268 55,8 40,5 . . . „ . . 4 200 3 681 143,7 121,3 2 933 3 048 .„ ... 
März 364 290 60,8 76,6 „. . „ 4 806 3 877 124,9 111, 7 3 216 3 560 ... ... 
April 306 270 64,5 57,9 4 604 4 015 3 694 3 497 „ . '• .. „ ... . . . „ . . . . 
~~ '8! 269 . . . ... .„ •• ... 5 319 4 079 ... . „ 3 524 3 543 „. „ . 

288 „. „. . .. .„ 4 590 4 66'7 . . . „. 4 331 3 930 „. ... 
Außereuronäische Länder 

Argentinien 8) Australien 9) Brasilien10) Ca.na.da Chile 3) 
, Indien 3)12' USA 3) l3' 

Jahr Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein-1. Aus- Ein-1 Aus- Ein- _I Aus- Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus-
Monat fuhr (S) fuhr (G) (G) fuhr 11) führ (S) fuhr' (S) fuhr (G) fuhr (G) 

Pesos .5:. (A) Cru21eiros Gold - Pesos Ruoien l 
43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 53 t;A. i:;i:; i:;i; 

rj 1937 130 193 8,61 12,37 443 424 67 84 35,7 77,8 148 158 257 279 
rJ 1938 122. 117 10,62 11,81 433 425 56 71 41,6 56,2 130 142 163 258 
rj 1939 112 131 9,44 10,21 415 468 63 78 34,2 55,0 lU 180 193 265 
rJ 1945 96 208 17,80 12,94 729 1 016 132 272 63,l 82,7 243 222 346 817 
" 1946 194 331 14,81 16,41 1 086 1 519 161 195 79,4 87,4 278 466 409 S-12 
"1947 446 444 17,36 25,75 1 899 1 765 214 234 107,3 112,6 . . 478 1 278 
" 1948 . . . .!. •• 28,19 33,95 l 754 1 808 22.0 259 108,6 133,0 432g) 352g) 589 1 051 

1948 
April 514 540 32,27 40,00 2 150 1 643 227 215 101,1 127,3 297 386 530 1 121 
Mai 4:37 428 31,42 40,75 2 625 l 826 225 288 84 2 168,0 433 315 549 1 103 
Juni 502 444 31,33 44,64 1 678 1 768 233 237 126:9. 151,7 358 368 615 1 013 
Juli ... „. 35,67 53,61 930 1 557 225 253 116,1 86,3 406 388 5.58 l 020 
August . . . „ . 29,98 33,87 l 281 2 218 206 227 118,6 98,.5 439 338 599 986 
ßeptember ... ... 36,83 34,65 1 775 2 415 222 286 117,.5 190,6 392 352 558 926 
~ktober ... „. 34,73 41,97 l 503 2 135 243 309 134,3 158,l 351 325 597 l 021 
ovember ... .„ 30,10 50,02 1 537 1 886 238 296 109,5 163,1 422 371 550 819 

iIJezember ... . .. 31,88 52,13 1 969 1 747 232 319 105,4 158,4 460 352 722 1 284 
1949 i 086 ~anuar ... . .. 31,33 40,10 2 068 1 361 224 239 104,3 122,0 550 351 589 

Webruar .„ .„ 37,81 53,75 l 549 1 318 206 207 107,3 82,0 .521 358 568 1 029 
~är21 ... „. 37,53 48,59 l 912 1 322 236 219 128,0 161,0 551 322 632 l 152 
A.pril . . . ... 33,11 38,61 1 588 1 178 243f 240 f, 117,0 131,0 .507 342 534 l 148 
~ai ... „. 38,.57 .56,82 . . . 1 499 ... 276 . .. . .. 627 298 539 1,077 
Juni ... ... . .. . .. . . . . .. „. „. . .. ... „. . .. . .. . .. 

Einsohl. 3) Aussohl. Silber in Barri:n und ~Unzen.- 4) G~ld (gewöhnlich kleiner Betrag).- 5) AllSsohl. :illber in 
Barren und Münzen ~gewöhnlich kleiner Betrag).- 6) Einsohl. Gold in Barren.- 7) Einsohl. Gold.- 8) Aussohl. Sil-
ber in MUnzen (gewohn.lich kleiner Betrag) und einschl. ungereinigtes Gold.- 9) Jahreszahlen: 12 Monate umfassend 
die a.m 30. Juni des angegebenen Jahres enden.- 10) Einsohl. Gold für gewerbliohe Zweoke,- 11) NI.lt' Ausfuhr von in! 
ländischen Er21eugnissen.- 12) Jahreszahlen: 12 Monate umfassend, die am 1. April des angegebenen Jahres beginn.en..-
13) Ab Januar 1947: einsohl. Al.Ulfu.hr von Giltern für den zivilen Verbrauoh durch die US-Armee.- a) Gesobätzte Wer-,. 
te für 1936.- b) Ab April 1948 einschl. Alißenhandel des Saargebietes.- o) April bis De21ember,- d) Januar bis Sep-
tember.- e) 1937 bis 1939 Zahlen in Pengös. 194.5 Pengös umgereohn.et in Forints zwn Kurs von 3,48 Forints c 1 Pen-
gö.- f) Ab April 1949 einschl. Neufundland.- g) Ab August 1947 au.saohl. Pakista..n; August 1947 - Februar 1948 ohne 
Handel zwischen Indien und Pakistan. 
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<ff) Eisenba.hngüterverkehr 
in Mill. Netto - Tonnenkilome~er 

ERP - ti,;~AP.~ , 

Jahr Deutsch- Frank- Großbri- Luxem- Nieder- Öster-Belgien1) land, Irland Norwegen Schweden Türkei Monat VWG reioh2) tannien3 burg lande 4) reich 5) 6) 
1 2 3 4 5 6 7 8 ' 9 10 11 

~ 1937 519 . 2 650 2 444 33,2 44,3 188 64,6 356 314 84,8 
~ 1938 429 . 2 210 2 216 31,9 33,7 170 69,l 324 295 96,3 
~ 1939 463 . 2 442 . 36,3 . 183 61,6 „ 348 115,4 
~ 1945 171 . 1 482 3 001 53,3 81 4 170 49 5b) . 502 175,9 , 
~ 1946 391 • 2 695 2 812 50,4 16,3 160 70,5 239 575 180,5 
~-1947 489 2 431 3 087 2 751 46,4 28,2 189 88,4 366 573 200,9 
~ 1948 513 3 071 3 437 2 897 43,0 38,6 212 ... 501 630 191,5 

1948 
2 775a) ~iil 539 3 021 3 610 

} 43,8 
41,8 2(!0 100,0 502 696 177,8 

486 2 697 3 304 2 910 34,7 185 } 110,1 488 554 175,8 
Juni 472 3 015 3 483 2 832 37,l 198 502 580 188,l 
Juli 460 3 255 3 228 2 653 } 39,0 202 } 106,8 531 575 213,0 
August 503 3 189 3 078 2 776 33,5 41,0 186 517 639 191,3 
September 500 3 296 3 432 2 79~ 40,2 203 494 705 220,8 
Oktober 522 3 556 3 128 3 197 } 41,9 244 1 lO<J,7 525 708 265,1 
November 563 \ 3 376 3 554 3 •.050 55,8 44,5 251 99,2 539 657 212,1 
Dezember 55-3 3 548 3 802 3 111 48,3 236 562 606 162,8 

1949 
Januar 541 3 392 3 406 3 071 } 50,6 224 } 518 575 ... 
Februar 485 3 315 3 411 2 911 38,l 45,3 218 94,5 499 624 . •,. März 506 3 597 3 701 3 174 46,2 248 598 665 .„ 
~iil 461 3 258 3 460 2 870 ... 40,3 . . . . .. 562 . .. „. . . . 3 303 ... 3 166 „. ... . .. . .. 578 . . . . .. Juni . . . 3 115 ... . .. ... . .. . . . . .. 498 . . . . .. 

Sonsti2e euronäische Länder Außereurouäische Länder 
Jahr 

Polen ITschecho- Ungarn
51 

Argenti- Austra- Canada Indien Japan Südafrika USA ) Monat slowakei7) nien81 lien 9) 10 10) 11 

12 13 • 14 15 16 17 18 19 20 21 

9l 1937 
l 8~4o) 

885 205 • 541 3 276 3 104 l 521 857 43 875 
9l 1938 . 218 973 589 3 265 3 019 l 769 787 35 293 
9l 1939 . . 299 1 021 554 3 828. 3 201 2 048 881 40 568 
9l 1945 . . 55d) 1 452 779 7 707 3 974 l 850 1 168 82 854 
9l 1946 1 614 772 114 1 401 714 6 729 3 677 l 379 l 216 72 014 
9l 1947 l 771 952 213 l 301 738 7 317 .„ e) l 751 l 246 79 652 
9l 1948 2 349 l 056 27'3 .„ 787 7 161 .„ „. l 325 77 687 

1948 402f) 1 909 ~il 2 271 1 119 237 ... 815 6 841 2 l 328 67 854 
2 087 974 239 ... 864 6 459 2 463 2 039 l 284 82 384 

Juni 2 364 l 071 245 ... 813 6 120 2 639 l 981 l 319 79 986 
Juli 2 489 l 029 244 ... 844 6 446 2 951 l 916 1 367 79 413. 
August 2 523 998 282 ... 886 6 808 2 947 l 903 l 387 84 454 
.September 2 651 l 032 360 ... 860 7 847 2 636 1 853 l 355 81 013 
Oktober 2 743 1 089 361 ... 902 8 624 2 935 2 191 l 348 86 420 
November 2 633 1 102 306 ... 856 8 208 3 041 2 284 1 374 77 684 
Dezember 2 395 l 110 276 „. 831 7 318 3 347 2 474 l 293 72 141 

1949 
Januar 2 232 l 055 249 „. 760 6 865 3 404 2 158 1 355 67 246 
Februar 2 359 1 106 232 „. 757 6 642 3 028 2 134 l 334 62 164 
März 2 .509 1 201 271 „. 844 7 560 .„ ... 1 523 64 404 
April - 2 414 ... ... . .. . .. 6 713 .„ . .. . .. 68 .587 
Mai 2 665 ... .„ ... .„ ... . . . .„ „ . „ . 
Juni ... ... ... ... . .. ... . „ . .. ... ... 
1) Nur Soci&te Nationale des chemins de fer von Belgien.- 2) Nur Societe Nationale des chemins de fer.- 3) Ohne 
Nordirland. Monatszahlen sind Schätzungen auf Grund von Wochendurchschnitten 4-wöohiger Perioden,- 4) Jahreszah-
len: 12 Monate umfassend, die am 30. Juni des angegebenen Jahres enden. Monatszahlen: Nur Staatsbahnen.- 5) Nur 
Staat~ba.hnen.- 6) Hauptlinien. 1937 ·- 1945 12 Monate umfassend, die am l. Juni des angegebenen Jahres beginnen.-
7) Nur Staatsbahnen, einschl, DienstgutverkePT - 8) Jahreszahlen beziehen sich auf 12 Monate, die am 30, Juni 
des angegebenen Jahres enden.- 9) Nur Staatsbahnen, ohne Tasmanien, Jahreszahlen: 12 Monate umfa~send, die.am 
30, Juni des angegebenen Jahres enden.- 10) Jahreszahlen: 12 Monate umfassend, die am l, April des angegebenen 
Jahres beginnen.- 11) Eisenbahnnetz Klasse 1.- a) Die Anzahl der herangezogenen Linien wurde im Januar 1948 ge-
ändert.- b) April 1940 - Juni 1945 nur Zivilver~ehr.- c) Vorkriegsgebiet.- d) Juli bis Dezember.- e) Ab März 1947 
ohne Pakistan.- f) Monatszahlen Eisenbahnnetz Klasse 1. 
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~ Wochen- und Stundenverdienste bzw. tarifliche Stundenlöhne in der Industri: 

Wochenverdienste Stundenverdienste 
Deutsch- Großbri- Irland Canada2) USA Dänemark Deutsch- Groß?ri-3) Ös~er-4 ) 

Jahr l"-nd VWG tannien land VWG tann1en reich 
Monat alle Arbeiter alle Arbeiter 

RM I DM Schilling Index 1) IJ jt Öre Rnf / Dnf Penoe Index 
l 2, 3 4 5 b 'l 8 9 „ 1937 . . . • 24 ,o.5 13.5 . . . „ 1938 39~68 a) 53 y„ b) 22,30 143 80,2 13, 7 g) 100 . . „ 1939 • • 100 e) 23,11 f) 23,86 147 . • . 

f6 194.5 
35,;1 a) 

96 Y12 c) 131 30, 71 44,39 225 . 24,3 h) . 
" 1946 101 d) 139 29,67 43, 74 . 249 89,9 "·'} . 
" 194 7 361 78 a) 108 }'6 b) 160 34,16 49,25 263 94,l 28 7 g) 2.~4 .. „ 1948 44,30 a) 117 h b) 182 38,50 .53,15 ... 104,5 31,1 417 

1948 
~iil. . 114 • 37,02 51,79 } . 30,2 399 

40,.51 • . 38,53 51,86 285 . . 405 
Juni . . 38,11 .52,8.5 98,5 • 406 
Juli • • . 38,77 52, 95 } . • 411 
August 

47,4.0 • . 39,03 54,05 288 . . 410 
September . 186 38,95 54,19 108,3 . 420 
Oktober • 117 )'3 . .. 40,68 54,65 } • 31,1 

""} November 
.50,44 

... . . . 41,16 54,56 292 . . .. 527 
Dezember ... . . . 41,47 55,03 113,l . .. 495 l) 

1949 
Januar . . .. . . . 39,46 54,51 . . . . . .. 487 
Februar . ... . . . 41,70 54,12 . .. . . .. 489 
März .52,55 . . . ... 41, 97 53,59 . .. 116,1 . .. 507 . 
April • ... . . . 42, 13 52', 62 . . . . . .. . .. 
Mai . ... „. 41,91 52,86 . . . . . .. .„ 
Juni 55,31 ... . .. . .. 53,68 . .. 119,6 . .. . .. 

Stundenverdienste Tarifliche Stundenlöhne 
Jahr Finnland 5) Ca.nada USA Frank- Italien6) Tscheoho- Nieder;) Australien 9) reich slowakei lande 6 Monat Männer Frauen alle Arbeiter alle .Arbeiter Männer Männer Frauen 

Finmark Cents Francs Index 71 Kronen Index 8) Pence 
10 11 12 13 14 15 16 17 18 J.q 

f6 1937 . . . 62,4 . . . '""f 24 13 „ 1938 . . . 62,7 . 100 . 103 ) 2; Y+ 13 7'.,. „ 1939 10,86 j) 7,56 j) . 63,3 . 3,4.5 j} 104 26 y„ 14 . 
f6 1945 33,26 25,45 69,4 102,3 . . 6,28 135 33 19 }'.,. 
f6 1946 49,32 35,99 70,0 108,4 28,8 

4 ~30j) 
10,49 168 33 r„ 20 r, 

~ 1947 70,79 52,03 80,3 122,1 39,6 10,81 173 37 23 
$6 1948 104,61 82,14 91,3 132,7 63,9 5 253 10,93 182 44 y.2. 28 Y ... 

1948 
April . . 89,0 129,2 62,5 .5 218 10, 92 180 . . 
Mai 

l05,8a 
. 89,4 130,1 . 5 225 10, 92 180 . . 

Juni 81,69 91,4 131,6 . 5 216 10,92 180 44 28 
Juii . . 92,3 133,2 63,2 5 223 10,93 181 . . 
August . . 92,7 134,9 . 5 310 10,93 181 

4.5°)'.,. 28·7.,. Sept!lmber 108,30 84,62 93,4 136,2 . 5 310 10,93 181 
Oktober . • 94,6 136,6 69,1 5 312 10,96 181 . • November 

208 1 57 
. 9.5,5 137,2 . 5 312 10,96 186 

46°1'2 
. 

Dezember 82, 92 96, 0 137,6 . 5 303 10, 96 188 30 
1949 

Januar . . 97,2 138,0 72, 9 5 303 . .. 188 . . 
Februar 

lOG,25 82;91 
97,2 137,7 . 5 307 ... 188 

47°)''1- 30'7.,. März 97,6 137,5 5 3ll ... 187 
April ... . .. 98,2 137,4 . ... 5 310 „ . 187 . . . . .. 
Mai ... . .. 98,6 137,3 ... 5 310 . .. 188 „. .„ 
Juni ... ... ... 138,0 ... . .. . . . 188 . .. ... 

l) September 1~39 = 100.- 2) Revidierte Reihe. Ab Januar 1945 nur Lohnempfänger (Arbeiter).- 3) Verdiens..t.e in 
der Industrie, im Bergbau1 im Bau- und Transportgewerbe.- 4} Index der Stundenverdienste in Wien. Ba.sis: Ver-
dienste in RM im .August 1~38 = 100. 1945 wurde die Währung im Verhältnis 1 : l von Reichsmark auf Schilling um-
gestellt. - 5) Verdienste der Gemeindearbeiter in Helsinki.- 6) Tariflöhne in der Industrie, im Bergbau und im 
Baugewerbe,- 7) Basis 1938 = 100.- 8) 1937 = 100.- 9) Tariflöhne in der Industrie, im Bergbau, im Bau- und Trans-
portgewerbe.- a) Nunmehr Jahresdurchschnitt, bisher September.- b) Oktober.- c) Juli.- d) Mai bis Dezember.-
e) September 1939 = 100.- f) Einschl. Gehaltsempfänger (Angestellte); entsprechende Zahl für 1948 = 40 1 91.-
g) Oktober.- n) Juli.- i) Ab Oktober 1948 unter Einschluß der staatlichen Kinderzulage.- j) Basierend auf weniger 
als 12 Mona.te;n.- k) 1937 bis 1939. Durchschnitt Juni und Dezember. 
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Jahr 
Monat 

f6 1937 
, 1938 
, 1939 
f6 1945 
, 1946 
, 1947 
, 1948 

1948 
~f11 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
Jllirz 

~rl 
Juni 

Jahr 
Monat 

f6 19:57 
f6 19:58 
~ 19,9 
, 1945 
f6 1946 
, 1947 
f6 1948 

1948 
~iil 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober · 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 

~il 
Juni 

Belgien l) 

1 
100 

87 
87 . 

267 
313 
'58 

:563 
,46 
'71 
,72 
'.574 
'74 
,65 ,6, 
'70 

,70 . 
:566 
:562 ... ... ... 

@i) Index der Grundstoffpreiae 
1937 • 100 

ERP - Länder 
Deutschland, Großbri-Dänemark 2) Frankreioh VWG 3) 3) tannien 

2 3 4 5 
100 • • 100 

87 100 100 76 
97 • 111 81 

184 • 354 153 
181 . 602 156 
208 . 836 186 
2'5 . l 732 243 

2:52 . 1 538 241 
236 . 1 674 245 
2'7 154,8 1 751 247 
2:59 158,5 1 748 247 
2,9 171,9 1 769 245 
2'9 178,8 1 765 243 
'239 187,7 1 927 244 
239 190,1 2 068 245 
240 192,6 2 145 250 

238 191,6 2 188 250 
236 189,7 2 176 249 
2,6 188,5 2 127 247 
234 186 1 2 108 245 
2'5 189'2a) 2 083 24:5 
232 187~1 2 087 241 

noch: ERP-Länder Sonstige europ. Länder 

Norwegen Sohweden Sohweiz Finnland Tsoheoho-
2) 2) 2 slowakei 5) 

9 10 11 12 1' 

100 100 100 100 100 
94 95 9:5 91 93 
97 101 99 96 105 

178 179 227 348 148 
189 167 21:5 568 280 
205 182 214 720 301 
221 196 224 944 321 

215 194 226 9.'.58 312 
221 197 225 944 ,14 
224 198 225 954 319 
224 197 225 977 321 
224 197 223 967 ,22 
224 198 222 956 326 
224 197 221 948 324 
227 197 223 944 328 
227 197 224 939 336 

227 196 223 915 355 227 196 223 907 '58 228 195 221 899 351 
228 195 213 892 "' 227 194 210 871 . '.550 
226 196 207 871 346 

Irland 4) Italien :Niederlande 

6 7 8 . 100 100 
100 101 82 
126 b) 107 89 
202 . 153 

. 209 2 750 224 
242 5 178 260 
259 5 412 272 

266 5 243 270 256 ' 5 071 271 
260 4 872 272 
257 4 864 270 
257 5 740 271 
256 5 825 270 
258 5 825 272 
263 5 855 276 
259 5 957 277 

261 5 927 296 
262 5 83t 295 
264 5 75 293 
260 5 618 293 . .. 5 509 292 ... .... . .. 
Außereuropäische LändeD 

Canada Indien USA 
2) 

14 , 'I 16 
1.00 100 100 

86 87 85 
80 89 8:5 

125 179 1'8 
130 192 159 
155 365°J 195 
185 4,0 210 

178 415 207 
181 442 209 
185 451 215 
184 450 217 
194 438 21'. 
193 435 213 
194 4'6 209 
195 440 207 
194 458 203 

194 457 200 
191 457 196 
192 463 197 
191 46:5 196 189 464 196 190 460 194 

1) Ohne 'Nahrungsmittelindustrien.- 2) Einsohl. Halbfabrikate,- 3) 1938 ~· 100.- 4) Okt. 19'8 ~ 100.- 5) Einsohl. 
Fertigwaren.- a) llaoh BerUoksiohtigung der im Mai tatsäohlioh an den Sohlaohtviehmärkten gezahlten Sohweineprei-
se. Bei Verwendll!lß der praktisoh nioht in Anwendung gekommenen HBohstpr~ise fUr'Sohweine ergäbe sioh als Index-
ziffer: 1821 4.- bJ Dezember,- o) Ab Jan. 19471 Sept. 1938 - Aug. 19'9 • 100. 
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. ··',( 'i 1 

Jahr 
Monat !Belgien 

1 
l 

~ 1937 • 
~ 19::S8 . 
j1 1939 . 
~ 1945 

,;oa) j1 1946 
~ 1947 ::S55 
j1 1948 ::S89 

1948 
April 391 
Mai 391 
Juni ::S91 
Juli 391 
August ::S90 
September 388 
Oktober ::S87 
November 389 
Dezember ::S92 

1949 
Januar 390 
FebrUlll' ::S84 
März 378 

~rn 373 
372 

Juni ... 
n ERP-Ld 

flohr Türkei onat 6) 
13 

~ 1937 100 
~ l9::S8 97 
~ 1939 98 
~ 1945 431 
j1 1946 415 
~ 1947 420 
j1 1948 453 

1948 
April 480 
Mai 467' 
Juni 457 
Juli 443 
August 435 
September 441 
Oktober 449 
November 457 
Dezember 477 

1949 
Januar 49, 
Februar 501 
März 507 
April 506 
Mai 500 
Juni 495 

lll.ne- F.ra.nk:-
ma.rk reioh 2 

2 ' 
100 . 

94 100 
99 105 

179 375 
176 648 
195 989 
2l::S 1 712 

208 1 555 
2l::S l 653 
215 1 691 
217 1 698 
218 l 78::S 
218 l 791 
218 l 887 
218 l 977 
221 1 971 

220 l 946 
219 l 898 
219 1 872 
219 1 846 
219 l 890 
218 l 8l::S 

@?) Index der Großhandelspreise 
19::S7 • 100 

ERP - r~ftdei-

Großbri- Irland Italien Nieder-
tannien ::S) lande 

4 5 6 7 
100 . 100 100 

9::S . 107 94 
95 105 112 97 

155 198 2 20::S 167 
161 198 ' 085 2::S2 
176 219 5 518 250 
202 232 5 824 259 

202 234 5 605 257 
203 232 5 545 257 
204 2'::S 5 500 258 
204 232 5 497 257 
203 231 6 103 258 
202 230 6 173 257 
202 2::S2 6 125 262 
203 232 6 064 267 
203 230 6 096 268 

204 231 6 097 272 
203 233 6 052 272 
203 233 5 946 271 
208 232 5 771 272 
213 230 5 65' 271 
21' „. . .. „. 

Sonstis:e euronl isohe Länder 
Finn- Tsohe- Argen- Austra-Spanien ohoslo- Ungarn land wa.kei tinie~\ lien 
14 15 16 17 18 19 

100 100 100 100 100 100 
9::S 112 99 101 94 100 
98 128 

1 
113 100 96. 100 

359 265 1 170 . 193 140 
, 562 318 

1 
1 297 5328 ) 208 141 

676 374 312 616 222 150 
893 400 326 658 ... 169 

884 385 319 682 235 16::S 
893 388 '320 693 241 165 
903 393 323 664 248 166 
921 396 330 646 250 169 
916 405 331 654 250 174 
915 410 332 647 ... 174 
910 414 329 656 „. 174 
907 416 331 642 „. 180 
905 415 335 642 ... 182 

892 4-11 ,47 629 ... 18::S 
888 4l::S 355 „. . .. 185 
881 414 351 ... . .. 185 
878 422 353 ... . .. 184 
866 421 3.5.l ... . .. 185 
867 „. 348 . . . . .. ... 

\ 

Öster-Nor- Portu- SohwedE1 Sohweiz wegen reioh 4) gal 5, 

8 9 10 11 12 
100 

l~Ob) 
100 100 100 

98 97 97 96 
100 98 98 101 100 
174 104°) 228 170 198 
166 . 22::S 16::S 19::S 
172 445d) 2::S5 175 201 
178 469 2::S::S 188 209 

1 

178 451 227 187 210 
178 441 228 188 210 
179 443 229 189 210 
179 458 2::S4 189 209 
178 453 241 190 208' 
178 4::S5 239 190 207 
179 531 238 190 201 
179 533 241 190 209 
180 5::S5 242 190 208. 

180 5::Sl 244 190 207 
180 532 240 190 206 
180 532 240 189 204 
180 5::S2 244 189 201 
180 528 2::S8 189 199 . . . 671 „ . 189 198 

Außereuron~isohe Länder 

Canada Chile Indien Japan 
8) 

USA 

20 21 22 2"1 ?L 

100 100 100 100 100 
9::S 95 90 106 91 
89 93 95 117 89 

122 196 231 250 123 
128 227 252 1 208 140 
153 292 297'3'., 3 861 176 
181 348 367 10 509 191 

176 337 349 7 208 189 
177 342 367 7 282 190 
180 347 382 7 564 19::S 
180 350 390 10 615 195 
187 355 383 12 786 196 
187 364 382 13 761 195 
188 ::S67 382 14 466 191 
188 ::S68 382 15 494 190 
189 368 384 15 845 188 

188 377 ,76 16 280 186 
187 379 J7Z 16 580 183 
186 382 370 16 577 184 
186 385 376 17 515 182 
185. .„ 377 18 028 180 . .. . .. 378 .„ 179 

1) Neuer amtlicher Index 19'6 bis 38 c 100.- 2) 1938 = 100,- 3) Oktober 1938 • 100,- 4) Reiohsmarlcpreise; März 
1938 • 100,- 5) Preise in Lissabon.- 6) Preise in Istanbul,- 7) Preise in Buenos Aires.- 8) Preise in Tokio.-
a) November bis Dezember.- b) März.- o) Juli.- d) Oktober bis Dezember.- e) August bis Dezember.- f) Ab Januar 
1947: September 1938 bis August 1939 • 100, 

l 



. ...,.,, 
:~ 

' ,. 

; ' 
r " '·~ '1 ., 

Waren<' 

•i•en, 
t!:l:~ti ~:~ 
Rodwinter II 
•ortb,lla.n I 
;:~:~:;;r. 
0f!!~bc. 2 looo 
trat;jlot. lla!>• 
O:~bot. llon. . . / 
gaa.

1 
aver.,. 

~ate, -
el"söat:. Kon. 
gaa, a'Terage 

•• gomiao)lt Ir, II 
gelb 2 eramot. II. 
argent.:r.a Plata 
oker, 
gr..u.J.iert 96 * 

• raff in. 

°t:t!:'tr. 
IU.o Vll 
SN>.toa I 

ltllaltr, 
1r1'1e weatera 
.-rilwli••ha. 

tein .... t 
·l, ~. looo 
~g. llO•biq 

Sik.l 
indlllliuh, 
l'ao~r ' 

ra:~·ri"• 
llSS l 

l•~~!anll .. 
teitlkohle, -· boat.Acllliral,i t. 

for 
loic!roJ.Tt-

~ai to 
Straita,Exportpr„ -

Zif.§t,L.looo 
GOB auslliaclisoh 

Blei, 
looo 
weich, oinh. 

numJ.nium, ' 
lQOO 

'Exportpr. 
Roheisen, 

Gi•2'rei ifi J) 

Stahleohrott, ' 
aohwerer eohmelzguß 

. schwerer 

St~~·~ltät 
Stahl träger, 
. joiflts,Su.;..GUte 

llerktort 

Chicago 
i:w Y~rk 
Winoipeg 
Lon~on 

lew York 
Winnipog 

Chioe.go 
Winoipog 
Lohdon 

finniP<lg 
London 

Jlew York 
Chioe.go 
London 

New York 
London 

B1w York 
London 

lew York 
London 

Chioe.go 

London 

London 
l[opoJlb&&•n 

law York 
London. 

lüDnee.poli• 
London 

Lo.114on 

London 

London 

lew York 
l.Olldon 

London 

llel~urne 

lew York 
Liverpool 
Bomba,y 

London 

Londo12 

lew York 

llew York 
London 

lew, York 
London 

Connelnille 
C&rdiff 

Kew York 
London 

New York 
London 

ltew York 
London 

Hew York 
London 

New York 
London 

Philadelphia 
London 

Pittsburgh 
London 

London 

London 

Währung 
und 

Mengeneinheit 
l) 

ots je 60 lba 
ots je 60 lbs 
ots je 60 lba 
ots je 60 lbs 
sh je 112 lbs 
sh je 480 lbs 

oto je 56 lba 
ots je 56 lba 

ote je J2 lba 
ota je J4 lbs 
sh je 112 lba 

ots je 48 lba 
sh je 112 lba 

ots je 56 lbs 
. ots je 56 lbs 

J! jo lgt 

ots je lb 
sh je 112 lbs 

otl!i je 1 lb 
ota je lb 
sh je 112 lbs 

~s ~: n2 i:S 
ots je 
d je 

lb 
lb 

j• 100 lba 

Sh je 8 lba 

ah je 120 St, 
dir je q 

Sir~: l:M ~· 
ots je lb 
sh je 112 lba 

ota je 56 lba 
i. ,. lgt 

J! je 

i. j• 

li. je 

ots je 
1. je 

1, je 

lgt 

lgt 

lgt 

lb 
lgt 

lgt 

lb 
lb 

ota Je lb 
d e lb 
Rp e 784 lba 

i. je 

II, J• 

ots je 

ots je 
d je 

$ je 
ah je 

S je 
oh je 

ota ja 
i. je 

ote je 
ß je 

9ts je 
t::. je 

ots je 
J! je 

ota je 
1, je 

• 1, 

je 
je 

je 

~ je 

lgt 

lgt 

lb 

lb 
'lb 

bbl 
lgt 

sht 
lgt 

lb 
lgt 

lb 
lgt 

lb 
lgt 

lb 
lgt 

lb 
lgt 

lgt 
lgt 

lgt 

lgt 

•. 
9 lel tmarktpreiee ausgewd.hl ter Waren 

9J 1928 Juni Juli 

in Originalwährung 

Lebens- und Gonullmi ttel 

124.oo 
lOJ.2J 

50.80 
61.9~ 
10.5% 

79.Bl 
11.0•.a 

104.9J 
94.48 

a,18.8„, 

5.65 
27.5 

22.98 
16.46 

106.771, 

12,9P 
5,.2)i 

9.'4 

4.9':!1 

169.ll 
J1'.66 

12.29 
6'.278 

75.'1 
96.12 
92.44 

101.62 
6.1~ 

'.50.6~ -

69.36 

"·" 
27.42 
J9.2' 
7.B)> 

49.'7 
l0.4JB 

69.18 
54.82 

6.6.5'\ll 

4,52 
19.73' 

7.78 
5.21 

29.2 

5.JO 
2J.4 ... 

5.Jl 
2.56· 

8.54 

4.4)\ 

15.llli 
1.17 

117 .4)91 2J0.06 

8.ll 
49.678 

195.02 
244.5J 

' 245.51 
202.22 
24.ll! 
89.7Ji 

59.26 
74.64 
20,lH!t 

115.25 
25.l 

160.18 
lJl.96 

19.0.0 

7,92 
59.2 

18.85 
190.4 

95.25 
57,„ 

21.15 

9.0 

24.7 
2,82 

140.8 
6J8.„ 

11.69 
90.0 

Industriestoffs 

29.10.7~ 

20.04 
10.89 

J40/l2/0 

l9:4)i 

14.45 
69.8.2,.. 

11.10.0 

7.89 
21.10.5 

16.4.7 

8.66 
4.9J 

145/15/0 

66.17 .ll 

17.6.2 

10.16 

14.55 
7.20 

2.15 
42.0 

J.967 
24.4 

9.77 
45.16.lO 

50.42 42.29 
226.16.0 189.12.0 

6.J7 4,61 
25.5.4~ 14.0.0 

6.30 4.74 
22 .8 ,68/a 15 .010 

l4.25 20.50 
99.J.4 97 .5.0 

21.17 
J.5.9~· 

l5.7t 
?·15.9~ 

7.3.lO'ill 

7.J.6,117/s 

24.00 
5.9.0 

14.02 
J.8.3 

11.5.0 

11.0.6 

54~~g:~)I. 
,l,10.!l)I, 

67. 7 ,8)10 

150.0.0 

12.25 
114.0.0 

106,0.0 

41.50 
J0.00 

J2.77 
2,.50 

625/6/7 

265.o.o 

97 .10.0 

18.51 

l6.J5 
9,86 

3.oo 
60.6 

5~:~~ 
16.6' 

120.17 ·'""' 

lOJ,00 
569,0.0 

9.51 
ao.3.1X 

12.00 
87 .10.0 

17.00 
9J.o.c 

51.1' 
10.4.0 
"' 22.28 
4.2.6 

26.10.0 

19.13.6 

6 

200.69 
2'8.60 
224.21 
203.64 
2J,7. 
89.7)$. 

175.91 
141.17 

6'.Jl 
78.Be 
20.6~ 

16'.48 
1'5.91 

19.o.o 

7.85 
59.2 

27.78 
19.07 

15'.0 

21.19 
190.4 

9.0 

26.l~ '·'4 
140,8 
600.00 

11.10 
90.0 

'70.00 
5'.o.o 

60,0.0 

70.4.0 

1J8,o.o 

12.25 
114.o.o 

106.o.o 

J8.50 
25.50 

50,80 
2J.5Q 

620/10/6)!, 

265.o.o 

n.10.0 

3.oo 
60.6 

20.op 
58.4)i 

17.,,_ 
lll.l4.7)i 

lo5.oo 
569.o.o 

50.70 
10.4.0 

20.75 
4.2.6 

26.10,0 

201.7' 
24J.l4 
211.47 
206.42 

~~:h 
170.19 
1,4.12 

66.14 
7'.50 
21.l 

120.68 
25.ll 

156.22 
124.00 

19.o.o 

7.85 
59.2 

22,69 
190.4 

1,4.80 
87.50 

20.„ 

9.0 

140.8 
600.00 

J90,00 
52,0,0 

60,0.0 

71.17 .6 

lJ8.o,o 

15.94 
114.0.0 

106.o.o 

38.50 
25.50 

29.85 
2J.50 

622/12/6~ 

26'.o.o 

!17.10.0 

19.41 

16.59 
l0.J9 

J.00 
60.6 

20.op 
58.4)i 

17.6' 
107.10,0 

10,,00 
569.0.0 

10.00 
6'.10.0 

15.0J 
as.2., 

17.00 
!14.12,lO~ 

49.89 
l0.4.0 

21.94 
4.2.6 

26.10,0 

19.lJ.6 

-,„„, 

8 

157.0 
167.J 
125.7 
15,.l 
221.l 

1'7.J 
129.9 

151.2 
2,4.5 

148.9 
131.2 
212.6 

1'8.9 
215,8 

l2J.7 
121.4 
143.5 

175.9 
'57.7 

215,4 

186.6 

190,9 

149.0 
215.a 
182.8 

211.2 

81.4 

Jo1:, 

122;0 
154.9 

204.J 
250.9 

157.0 
251.3 

70.l 
95.0 

235.7 
JlO.O 

1'9.5 
147 .9 

J68.3 

250.7 

267.9 
25'.0 
228 •. 8 
203.l 
,22.1 
298.5 

245.4 
·242., 

241.2 
187.4 
274.6 

244.4 
250.6 

225.8' 
226.2 
J00.4 

l7J.7 
J02.0 

'65.4 
J8J.5 
524.6 

428.l 
81J.2 

2 5'8.6 
' 418.0 

240.6 

206.2 

216.7 
286,, 

119.9 
260,8 

170.9 
181.7 

521.7 

691.l 

521.7 

J44.7 
476,7 
426,7 

J96.l 

191.0 

114.0 
144.J 

139.5 
144.0 

5CJ.l.2 
2,9.9 

180.5 
2J4.5 

24'.6 
JOO.l 

216.9 
45'.6 

' Jl7.l 
578.l 

82.9 
97.J 

207.9 
187.2 

156,5 
120,9 

2'5.6 

178.5 

10 

24.71 
29.78 
25.90 
25.28 
29.31 
27.'5 

22.„ 
17.60 

U.19 
15.89 
27.77 

18.48 
'4.14 

20.50 
16.27 
25.0J 

57.69 
77.94 

' 208.92 
146.83 
201.'6 

166.74 
250.7' 

990.60 
l 075.8J 

151.02 

165.99 

l!l.2~l a) 
13.06J 

.185.30 
417.!18 

101.85 
118.56 

51.18 
68.50 

79.04 

94.69 

181.80 

117.14 
150.18 

1'9.64 

'80.08 
251.74 

219.'6 
288.94 
176,24 

'49.10 

128,44 

142.64 

121.91 
127 .75 

5,89 
J.99 

7,„ 
J,85 

129.'6 
141.62 

757 ,4, 
749.58 

7'.49 
SJ.65 

110.45 
116.08 

125.0l 
124.68 

16S/ 
lJ.44 

1.20 
5.4J 

J4.91 

25.!12 

'1) Erläuterungen zur Spalte Währung und M.engeneinheit s. unter Abkhrzungen s.547*.- 2) Alle Örade.- 3) 1,25-2,25 ~Silizium.- a) Umgerechnet auf lOO Stilok iD II(. 
Amtl. stat. Veröffentliohungen d. Auslandes 
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Jahr Bel- Ili.ne-
Monat gien 1) mark 

l 2 

fJ 1937 100 100 
~ 1938 104 ' 102 
fJ 1939 105 104 
fJ 1945 . 162 
11 1946 333 161 
11 1947 339 166 
16 1948 389 170 

1948 
April 392 168 
Mai 394 . 
Juni 393 . 
Juli 392 170 
August 396 . 
reptember 399 . 
Oktobe> 392 170 
November 390 . 
Dezember 391 . 

1949 
Januar 389 172 
Februar 384 . 
März 378 . 
April 376 172 ; 

Mai 375 . 
Juni 377 . 

n.: ERP-Länder 
Jahr Schweiz Türkei Monat 9) 

l!J 16 

16·1937 100 . 
~ 1938 100 100 
16 1939 101 101 
16 1945 153 354 
16 1946 152 342 
16 1947 159 344 
16 1948 164 346 

1948 
April 163 345 
Mai 163 346 
Juni 164 343 
Juli 163 342 
August 163 343 
September 163 345 
Oktober 163 352 
November 166 353 
Dezember· 164 357 

1949 
Januar 164 369 
Februar 163 371 
März 162 373 

~rn 162 375 
162 383 

Juni 162 389 

~ Index der Lebenshaltungskosten 
1937 = 100 

ERP - Länder 
Deutsch Frank- Grie- Groß- Ir- Ita- Luxem-

land reich chen- lbritan- buri) VWG 2) 3) land 4) nien land lien 5 
3 4 5 6 7 8 9 
. 100 100 100 100 . 100 

100 116 101 101 102 100 103 . 125 100 103 105 . 102 . 436 1 909 132 173 . 215 . 746 14 625 132 171 2 823 272 . a. 207 17 586 . .. 186 4 575 284 . ll. 924 24 909 108a) 186 4 844 302 

. 1 764 23 905 108 . 4 937 300 . l 783 24 915 108 188 4 874 300 
151 l 806 24 519 110 . 4 835 301 
159 l 805 24 579 108 . 4 601 305 
157 l 986 25 221 108 186 4 ... '"'"' ':J(„ J06 
159 2 132 25 308 108 . 4 910 305 
165 2 203 25 569 108 . 4 838 302 
165 2 168 26 097 109 186 4 870 301 
167,9 2 227 26 748 109 . 4 917 301 

167,2 2 236 28 207 109 . 4 985 307 
167,6 2 135 28 538 109 186 4 958 310 
166,9 2 036 29 252 109 . 4 980 307 
163,9 2 012 28 704 109 . 5 052 305 
160,7 1 996 28 701 111 186 5 047 306 
158,9 1 985 •••• 1 111 . 5 213 306 

Nieder- Nor-
lande wegen 

10 11 
100 100 
101 103 
102 105 
176b) 160 
192b) 164 
199 165 
206 164 

204 166 
203 166 
207 164 
207 165 
203 163 
206 163 
210 162. 
208 162 
214 162 

215 162 
216' 163 
217 163 
218 163 . .. 164 ... 164 

Sonstige europäische Länder Aussereuronäische 
Finn- Spa- '.l.'sohe-

Un- Argen- Austra- Brasi-
Polen nien choslo- tinien lien Cana-

land wakei12) garn13 lien da 10) 11) 14) 15) 
17 18 19 20 21 22 23 24 25 

100 100 . 100 100 100 100 . 100 
103 . 

15~f) 
105 101 99 103 . 101 

105 
7 ;97~ 

115 99 101 105 100 100 
292 275 188 135 129 232 118 
467 9 108 361 341 41~) 159 131 276 122 
606 ' 12 134 424 326 461 180 136 328 134 
815 12 849 453 322 482- ... 148 361 153 

\ 

793 12 850 458 . 325 515 ... } 365 150 
793 12 890 451 325 522 .„ 146 364 151 
802 12 930 447 328 490 „. 373 152 
839 13 020 444 324 461 ... } 373 155 
847 12 820 446 316 454 ... 150 369 156 
843 13 000 450 315 434 ... 375 157 
840 12 350 458 320 452 ... } 352 158 
834 12 470 461 323 456 ... 154 347 158 
828 12 630 463 325 454 ... 344 157 

825 12 920 467 ... 449 . .. } 349 158 
810 12 950 468 . . . 439 . .. 156 358 158 
801 12 970 468 ... 444 ... 357 157 
804 12 970 470 ... 436 . . . . .. 362 157 
805 ... 472 ... . . . . .. . .. 365 158 
811 ... „ . „. ... . .. . .. „. 1,7 

Oster-
reic~) 

Portu- Schwa-
gal 8) den 

12 l~ 14 

lO~c) 
. 100. . 102 

12;o) 
101 104 
188 I45 

160d) 208 146 
316 211 150 
481 205 157 

464 196 . 
463 193 . 
461 200 158 
456 2.02 . 
/.56 209 

16°0' 454 211 
538 213 . 
548 215 

160 551 213 

554 214 . 
549 209 . 
547 210 160. 
545 210 . 
543 213 . 
648 210 160 ; 

Lä.ndAr 

Chil~) 
Sild- USA, afrika 16 

26 ' ?7 2R 
100 100 . 100 
104 104 98 
106 104 97. 
244 137 125 
283 139 1~6· 
378 145 155 
446 153 1~7 

432 150 165· 
433 152 166 . 
437 154 167 
447 156 169 
460 155 170 
475 157 170 
474 157 169 
471 157 168 
471 ).56 l67 

483 157 166 ... 157 165 . .. 158 165: ... 158 165 ... 160 165 . . . ... 165 

l) Indexziffer der Einzelhandels~eise.- 2) Basis Januar - März 1949 ='100, umbasiert auf 1938 = 100,- 3) Nur 
Kosten für Nahrungsmittel in Paris,- 4) Leoenshaltungskosten in Athen.- 5) 1938 = 100.- 6) Ohne Miete.- ?) Le-
benshaltun~skosten in Wien, Beichsmarkpreise, April 1938 = 100,- 8) Kosten für Ernährung, Heizungi Licht, V'asser 
und Seife in Lissabon, Juli 1938 ~Juni 1939 = 100,- 9) Lebenshaltungskosten in Istanbul, 1938 = 00.- 10) Le-
benshaltungskosten in Warschau.- 11) Juli 1936 = 100,- 12) Lebenshaltw1gskosten in Prag.- 13) Lebenshaltungs~ · 
kosten in Budapest.- 14) Lebenshaltungskosten in Buenos Aires.- 15) Lebenshaltungskosten in Sao Paulo: 1939 = 100. 
16) Lebenshaltungskosten in ~antiago.- a) 17. Juni 1947 = 100,- b) Durchschnitt von weniger als 12 Honaten.- c) 
Arril.- d) April bis Dezember.- e) März bis Dezember.- f) Juli bis Dezember.- g) August bis Dezembe1'. 
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@) Die internatioJ!alen Devisenkurse 1949 

Vom internat. Inländisohe Verkaufskurse 2) Mittelkurse in New Yorl,c :5) Wahrungsfonds 1) 
Länder Wahrunis- Kurs- festges. Paritäten 1 , Viertel;] April Mai J~ Mai J~ Juli August einhe t arten 

F;~~ld 1 US-Cents US - Cents je Währungseinheit 
ie Wäh.,.un seinheit 

1 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 11 12 
ERP - Länder \ 
Belgien Franc 0,0202765 2,28167 2,275 2,275 2,275 2,275 2,28 2,28 2,28 2,28 
Jlinemark Krone o, 185178 20,8:576 20,79 20, 79 20,79 20,79 20,90 20,90 20,90 20,90 
Frankreich Frano ~tlich - a) 0,4657 0,4657 0,465 0,4657 0,4664 0,4664 0,4664 0,4664 . " frei 4) - 0,:51:59 0,:5096 0,:50,! 0,:50:5:5 0,:50:59 0,:50:50 o,:5028 0,:5029 
Griechenland Drachme A 5~ - b) 0,0199 0,0199 0,019S o, 0199 . . " • B 6 . . - 0,0100 0,0100 o, 01 Q( 0,0099 . . 

G, . 
Großbritannien :5,581:54 40:5,000 402,75 402, 75 402,75 402,75 40:5,00 40:5,00 40:5,00 40:5,00 
Italien Lira amtlich - b) o, 17:59 o, 1739 0,17:5S o, 17:59 0,17:59 o, 1739 0,17:59 o, 17:59 • . frei 45 - o, 17:59 o, 17:59 o, 17:5S o, 17:59 

" . curb 7 . . . . - o, 1472 0,1565 o, 157' o, 1610 . . . 
Niederlande Gulden 0,:5:54987 :57,695:5 :57 ,61 :57,62 :57,62 :57,62 :57,69 :57,69 :57,69 :57,69 
Norwegen Krone o, 179067 20, 1500 20,12 20,12 20,12 20,12 20,20 20,20 20,20 20,20 
6sterreich Sohilling - b) 9,862 9,862 9,862 9,862 . . . 
Portugal Escudo - c) :5,990 :5,990 :5,990 :5,990 4,0:5 4,0:5 4,0:5 4,024 
Schweden Krone - c) 27,78 27,78 27,78 27,78 27,84 27,84 27,84 27,84 
Schweiz Franc amtlich - c) 2:5,17 2:5,17 2:5,17 2:5, 17 . n frei 4) - 25,15 25,19 25,44 25,19 25,4:561 25,1550 25,1581 25,196, 
TUrkei i, (tilrk.) o,:517382 :55,714, :55,40 :55,40 :55,40 :55,40. :55,75 :55,75 :55,75 :55,75 

lri---•" tta aur11:tn • 
.i.a.naer 
Bulsarien Lev - o) 0,:5472 0,:5472 0,:5472 o,:5472 0,'5 o,:55 0,'5 0,'5 
Finnland Finmark - b) 0,7'5:5 0,7'5:5 o, 735• 0,7:55' o,75 0,75 0,6875 0,625 
Jugoslawien Dinar 0,0177734 2,00000 2,00 2,00 2,00 2,000 . . . . 
Polen Zloty amtlich - b) 0,9804 o,98o4 0,980~ 0,9804 . . . lt n Prämie 8) - 0,2488 0,2488 0,2488 0,2488 . . . . 
R~ien Leu - c) 0,65'6 o,65:56 o,65:56 0,65:56 . . . 
Spanien Peseta amtlich - c) 8,91' 8,91, 8,91:5 0,91' 9,'16 9,16 9,16 9,16 . . bevorzugt 9J - 4,621 :5,95T :5,957 :5,957 . . . . 
Tschechoslowakei Krone ICl,01777'4 2,ooooc 1,994 1,994 i,994 1,994 2,0, 2,0, 2,0, 2,0, 
Ungarn Forint - o) 8,455 8,455 8,455 8,455 8,61 0,61 8,61 8,61 

AuJlereuro2äische 
Läiider 

. 
ÄQpten f, (äg;ypt. :5,67288 41',:500 412,66 412,66 412,66 412,66 415,00 415,00 415,00 14.15,00 
Argen);inien Peso bevorzugt ~fi - c) 26,81 26,81 26,81 26,81 . . . . • Basis(amtl. - 2:5,64 2:5,64 2:5,64 2,,64 . . . . 

" . frei 12) - 20,12 20,79 20, 79 - 20,91 20,91 20,91 20,91 
" . curb 7) - 10,59 9,71 10,42 9,62 . . . . 

Australien f, (austr.' ~,86507 '22,400 :520,55 :520,55 :520,55 520,55 :52:5,50 1:52:5,50 :52:5,50 1:52:5,50 
Brasilien Cruzeiro 1 ~ o, 0480:56:5 5,40541 5,:542 5,:542 5,:542 5,:542 5,45 5,45 5,45 5,,4~ 
Chile Pese Refierun~ i 5,1:56 5,1'6 5,1'6 5,1:56 5, 16 5,16 5,16 5,16 

" . am lieh 4) ,0286668 :5,22581 :5,215 :5,215 :5,215 :5,215 ' . . . . 
n n frei 4~ 2,:520 2,:520 2,:520 2,:520 . . . . 
n " curb 7 . 1,544 1,647 1,546 1,406 . . ' . . 

Indien Rupie 10,268601 :50,2250 :50, 14 :50, 14 :50,14 :50,14 :50,22 :50,22 ;ei,22 :50,22 
lt&Dada t ~kan.) ~!I~~ N3:'~~,888671 ~oo,ooo 99,50 99,50 99,50 99,50 

95,0625 95,6161 94,5781 95,;20' " 92,79 9:5,55 95,:5:5 95,52 
SUdafrikanische f. (S,A.) . 1:5,581'4. ic.OJ,000 ~00,75 40:5,25 40:5,25 !4.0J,25 Union 400,75 400, 75 400,75 40:5,25 

1) Quelle "International Fine.noial Statistios" (Internatioll&ler Währungsfonds).- 2) Monatsdurohsohilitte. Quelle "Month.lv Bulletin of 
S~tistios" des Statistisohen Amtes der Vereinten Nationen, Da in den meisten Ui.ndern Devisenbewirtschaftu.ng besteht, wlrd unter Ver-
kaufskurs in der Regel nioht der an der Börse vom Devisenverkäufer erzielte Kurs, sondern der Abgabekurs der Notenballk: verstanden.-
'~ Konatsdurchschilitte sind veraohiedenen ausländisohen VeröffentliohWlgen entnommen.- 4) Börsen- oder llarktkurs.- 5) A.mtlioher Satz.-
6 Tatsäohlioher Kurs einaohl., Devisenzertifikat.- 7) Strassenhandel! eine Zwisohenform von "Freiem-• und "Sohwarzmarkt- Kurs,•-
.e llit A~fgeld.- 9) FUr den Reiseverkehr.- 10) FUr die Einfuhr wicht ger Güter,- 11) FUr zweitwiohtige Einfuhrwaren.- 12) FUr nioht-
kommerzielle Transe.k:tionen.- 1:5) Gültig für Regier~simporte und fU.r wiohtige Exporte.- 14) Gültig für die Einfuhr wichtiger Güter 
IUld für ·einige wenirr bedeutenO.e Auefü.hrwaren.- 15) .Ankäi+fskurs.- a) Vom Internationalen J"ahrungsfo.nds nioht anerkannt.- b) Par~tlit 
DllOh nioht festgese zt.- o) Nicht !.litglied. B&llk deutsoher Ui.nder / Stat. Amt di VWG 

J• 
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Maße und Gewichte Weights and mea.sures 

A. Metrisches System : Metric system B. Britisches oder US -System : British or US -system 

Einheiten : Metric units 

l Zentimeter (cm) 
l centimetre 
l Meter (m) = 100 cm. 
l inetre 
l Kilometer (km) • l 000 m 
l k:ilome tre . 

Gegenwerte 
Bri tish or US equiva.lents Einheiten : British or US 

J.äng enme..ße : Leng th 
0 1 393 700 in. l inoh (in.) 

{ 3, 280 833 :ft. 
1, 093 611 yd. 

01 621 '.570 mi. 

1 foot (ft.) • l2 in. 
l ya.rd (yd.) • 3 ft. 
l mile (mi.) • 1 760 yd. 

Flächenmaße : Area. 

2, 540 005 om 
o, 304 801 m o, 914 402 m 

1, 609 '.547 km 

l Quadratzentimeter-(qcm) 
l squa.re centimetre o, 155 000 sq.in. l square inch (sq.in.) 6 1 451 626 qom 
l Quadratmeter (qm) • 10 000 qom {10 1 l square metre 11 
l Quadratkilometer (qkm) • 100 ha 

• 10 000 qm o, 

76'} 865 sq.ft. 
195 985 sq,yd. 

386 101 sq.mi. 
l aquare kilometre 
l A:r (a) • 100 qm 
1 are . 119 1 598 502 sq.yd. 

1 Hektar (ha) • 100 a • 10 000 qm 2, 471 044 acres 
1 heotare 

1 square foot 
1 square yard ~SJI.ft.~ sq.yd. 

• 144 sq.in. 
• 9 sq.ft. 

o, o, 
l square mile (sq.mi.) • 640 aores 2, 

l a.ore (A) = 4 840 s.q.yd. o, 
Raummaße : Volume 

l Kubikzentimeter (oom) ~· 0 1 oubic centimetre ' 
1 Kubikmeter (obm) • l 000 000 oom 351 l oubio metre 11 o, 

061 023 ou.in. 
314 45 ou.ft. 
307 94'.5 ou.yd. 
'53 145 Reg.tn. 

l cubio inoh (ou.in.) 

1 oubio foot (ou.ft.L• l 728 ou.in. 
l oubio yard (ou.yd. • 27 cu.ft. 
1 Register ton (Reg. .) • 100 ou.ft. 

16, 
o, o, 
2, 

Flüssigkeitsmaße : Liquid measure 

1 Lit,er (1) 
1 litre 

1 Hektoliter (hl) • 100 l 
l hectoli tre 

l Pfund (Pfd.) • 0 1 5'kg 

1 Kilogramm (kg) = 2 Pfd. 
l kilogram . 

1 Zentner (Ztr.) • 100 Pfd.•50 kg 

1 Doppelzentner (dz) • 2 Ztr.= 
200 Pfd. = 100 kg 

{ 

1, 759 79 Imp.pt. 
21 113 42 US pt. 
0 1 879 895 Imp.qt. 
11 056 710 US qt. 

[ 211 997 4 Imp.gal. 
26 1 417 8 US gal. 

l imperial pint (Imp.pt.) ~ 01 l US liquid pint (liq.pt.) 0 1 
1 imperial ~ua.rt (Imp.~t.) • 2 Imp.pt. 1, 
1 US liquid qua.rt (liq.qt.) .2 liq. o, 
l Imp.gallon (Imp.gal.) • 4 Imp.qt. 01 1 US gallon (US gal.) • 4 liq.qt. O, 

Gewichte : Weight 

{
17 1 636 96 oz.avdp, 
161 075 36 oz,troy 
11 102 31 lb.avdp. 

{ 
2 204 622 lb.avdp. 
2! 679 227 lb.troy 

( 1, 
l o, 
{ 

2, 
1, 

102 311 US -owt. 
984 206 Brit.-owt 
204 622 US -owt. 
968 412 Brit.-owt, 

l avoirdupois ounce (oz.avdp.). 128, 
l apotheoaries'or troy ounoe (~z.troy) 311 

1 avoirdupois pound (lb.a.vdp.).„16 oz.f?Öp. 01 
1 a.potheoaries'or troy pound (lb.troy) 1 o, 

• 12 oz. troy 
1 US hundredweight (US -owt.)•lOOlbs. 45 1 l Brit.hundredweight (Brit.-cwt.)=ll.2lbs.50 1 

092 90'.5 qm 
836 131 o.m 

589 998 qkm 

404 687 ha 

' 

387 162 oom 

028 '.517 obm 
764 559 obm 
831 7 obßi 

568 2' 1 
47'.5 17 l 
136 50 1 
946 333 l 
04.5 460 hl 
037 8.53 hl 

'.549 " g ) 10'.5 496 g a. 

4.53 592 kg 
373 242 kg 

359 242 kg 
802 351 leg 

1 Tonne (t) • 10 dz. • 20 Ztr.= 
2 000 Pfd. • l 000 kg 

l metrio ton { l 102 311 sh.tn. o! 984 206 l.tn. 
1 short ton (sh.tn.) • 2 000 lbs, 
l long ton (l.tn.) • 2 240 lbs. 

o, 907 185 t 
1, 016 047 t 

1 Personenkilometer (Pkm) 
l paesenger-k:ilometre 
l Tonnenk:i:Jfometer (t-km) 
1 metric ~on-kilometre 

Eisenbahn- und Luftverkehr 1 Railwa,y and air traffio 

o, 621 370 pass.-mi.ll passenger -mile (pass.-mi.) 

{ o, 684 943 sh.tn.-mi 1 short ton-mile (sh.tn.-mi.) 
01 611 556 l.tn.-mi. l long ton-mile (l.tn.-mi.) 

a.) Gold-, Silber-, Juwelen- und Apothekengewicht. 
Used for gold, silver, jewels and by pharmaoies. 
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1, 459 975 t-lm 
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Anhan~ 

~ I n h a 1 t s ü b e r s i o h t 

der in den Heften 1 - 5 einmalig veröffentlichten Tabellen 

Heft Seite Heft Seite 

Bevölkerung 
Die Sterbenswahrscheinliohlceiten 

1946/47 und 1932/34 ••••••••••••• 
Haushaltungen nach Größe und Zahl der Kinder 

unter 14 J ab.ran • • • • • •. • • • • • • • • • 

Besohäftigung und Arbeitslosigkeit 
Die Arbeitslocen naoh der Dauer ihrer Arbeits-
losigkeit •••••••••••• 

Die Arbeitslosen naoh Berufsgruppen und der 
Dauer ihrer Arbeitslosigkeit ••••••••• 

Er\verbspersonen naoh Wirtschaftsabtlg. Stellung 
im Beruf und Altersgruppen am 29.10.1946 ••• 

Landwirtschaft 
Anbau von Heil- und Gewürzpflanzen 1948 
Anbau und Ertrag von Korbweiden 1948/49 • 

2. 

5 

4 

4 

2 

3 
4 

@ Abkür.z 

Rpf • Reichspfennig m „ Meter 
Dpf = Deutscher Pfennig km • Kilometer 
RM = Reichsmark a „ Ar 
DM = De11tsche Mark ha = Hektar 

77• 

301* 

226* 

74* 

153* 
234* 

u n g 

• = Dollar qkm „ Quadratkilometer 
i, Pfund Sterling Pkm = Personellkilometer 
cts = Cents tkm „ Tonnellkilometer 
sh Schilling ccm = Kubikzentimeter 
d „ Pence cbm = Kubikmeter 
~ „ dänische Krone fm = Festmeter 
Rp „ Rupie 1 • Liter 
Mill.„ Millionen hl „ Hektoliter 
Mrd •• Milliarden g • Gr&IDDl 
st • StüGk Pfd = Pfund 

nooh; Landwirtschaft 
Wegen Auswinterllllg und anderen 

Schäden umgepflügte Flächen 
Ölfruchternte 1949 . ~ 
Viehzä.hlungsergebnisse 1948 u. 1949 

Löhne und Preise 
Mengensohema für die Neubereohnung 

der Preisindexziffer • • _, • • '• , 
Mengenschema. zur Berechnung der 
Indexziffer der Baukosten • • , 

Die Entwicklung der Baukosten in 
einigen Großstädten •• , ••• 

Internationale Übersichten 
Preisentwioklung ·einiger Welthan-
delsgüter in nen USA • • • • , • • 

e n 

BRT • Bruttoregistertonne 
NRT • NettoregistertoI111e 
SKE • Steillkohlenei.D:heit 
Vj • Vierteljahr 
Std •Stunde 
w • 1'$.tt 
Wh „ Wattstunde 
kWh • Kilowattstunde 
vH a vom Hundert 
~ • Durchschnitt 
VWG „ Vereinit!es 

Wirtsc ftsgebiet 

' 5 
4 

' 
4 

4 

5 

BdL • Ballk deutscher Länder 
LZB • Landeszentralbanken 

152.* 
n2i11 
231* 

188* 

259* 

260"' 

384* 

F • :Paar kg • Kilogramm ERP •.Europäisches Wiederaufbau 
Programm 

mm 
om 

„ Millimeter dz • Doppelzentner IRO „ Interll&tiona.le FlUohtl:l.ngs 
= Zentimeter t = ~onne ( l 000 kg ) Organisation 

t-eff. Effektivtonne 

- an stelle einer Zahl • niohts; 
0 10 an Stelle einer Zahl• mehr als niohts, aber weniger als die kleill8te Einheit, die 

in der betreff enden Tabelle zur Darstellung gebraoht werden 
kann; 

• a.n stelle einer Zahl • .Angabe nioht möglioh, weil kein Naohweis vorhanden oder eine 
Vergleiohba.rkeit der Zahlen nioht gegeben ist, oder die tat--
säohliohen Voraussetzungen fiir die Fragestellutl& )li-oht zu-
treffen; 

••• an Stelle einer Zahl J die betreffenden AJ:l&aben können erstellt werden, liegen aber 
für die in Frage kommende Zeit (Monat usw.) noGA niClb.t vor. 

-548*-



~ Erläuterwigen zu den Tabellen über ~ußenhandel, Seite 4~ 

1) Die ~ethoden der Erhebung sowie der Zusauunenfas-
sung un Därstellung der vorliegenden Statistik des 
Außenhandels des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes 
sind grundsätzlioh die gleiohen wie die der Außen-
handelsstatistik des Deutsohen Reiohes seit dem 1. 
April 1939. 
2) ErfassllIU(s~ebiet. Die Außenhandel~statistik des 

.Verei!ll.gtenwirtscl:iaftsgebietes stellt den Warenver-
kehr des amerikanisch-britisohen Besatzungsgebietes 
Deutschl~nds, sowie des amerikanisohen, britischen 
und - seit dem 15. Dezember 1948 - des französischen 
Sektors Berlins mit dem Ausland dar. 
3)-In den t!bersiohten wird der Spezialhandel darge-
stellt-
4) Die Werte der Einfuhr werden in 1 000 RM bzw. DM 
und ~ei't"""J'äiiuar 1949 auch in 1 000 US-S nachgewiesen. 
Beide Wertangaben beruhen - abgesehen von den am 
Jchluß dieses Absatzes genannten Ausnahmen - auf den 
von den Einführern angemeldeten Werten. Die RM - bzw. 
DM - Werte stellen die Beträge dar, die für die ein-
geführten. Waren an die Bapk Deutsoner Länder gezahlt 
werden. Dies~n W~rten lagen bis zur Währungsreform 
fast.aussohließlioh die naoh den geltenden Preisvor-
schriften zu berechnenden deutschen Inlandspreise 
zugrunde, erst danaoh in zunehmendem Umfange die 
Preise in ausländisoher Währung, die zum Kurse von 
0,30 US-8 Q 1 DM in DM umzureohnen waren. Die Werte 
in allSländisoher Währung konnten bis Ende 1948 noch 
nioht vollständig ermittelt werden. Zwar wurden sie 
bei den sog. Handelseinfuhren (Waren der früheren 
Kategorie B) ebenfalls angemeldet, nioht jedoch bei 
den nio~t-komme~ziellen Einfuhren (Waren der früheren 
Kategorie A). Die Werte der letztgenannten Waren, die 
einen beträchtlichen Teil der Gesamteinfuhr ausmaohen, 
sind z.zt. der Einfuhr in der Regel den deutschen 
Einführern nioht bekannt, weil die zuständigen aus-
ländischen Stellen diese Sendungen häufig erst naoh 
Woohen oder Monaten bereohnen. Solange diese Werte 
fehlten, ließ sioh der Wert der Gesamteinfuhr in 
Auslandswährung (US-$) nioht feststellen. Es ist auoh 
nioht möglioh, diesen Wert aus den RM- bzw. DM-Wer-
ten zu ermitteln, da diese Werte zeitlich und waren-
mäßig ein unterschiedliches Wertverhältnis zum Dollar 
hatten. Seit Januar 1949 werden diese fehlenden Wer-
te na.ohträglich aus Mitteilungen des BIPARTITE CON-
TROL OFFICE (FOODJ. AGRICULTURE AND FORESTRY GROUP -
FOOD PLANS AND ST TISTICS BRANCH) übernommen und seit 
Mai 1949 auoh zum Kurse von 0 130 US-$ • l DM in DM 
umgereohn.et. 
Die Werte der Ausfuhr sind gleichfalls in 1 000 RM 
bzw. DM und in 1 ööö US-$ naohgewiesen. Beide Wert-
angaben peruhen auf den von den Ausführern angemel-
deten, bei Kohle auf den von den zuständigen Stel-
len festgesetzten Werten. Der RM- bzw• DM-Wert ist 
bei der Ausfuhr der Betrag1 den der deutsche Aua-
führer von der Ba.llk Deutsoner Länder für seine Waren 
erhält. Auoh bei der Ausfuhr lagen ihm grundsätzlich 
die nach den geltenden Preisvorsohriften zu bereoh-
?enden deutsohen Inlandspreise zugrunde. Ebenso wur-
de dann im Zuge der Währungsreform die Bezahlung der 
Ausführer in DM auf Grund der Ausfuhrerlöse in aus-
ländischer Währung zum. Umrechnungssatz von o,30 US-f 

a l DM festgesetzt. Zur Vermeidung von Verlusten der 
Ausführer wurde jedooh die Abwicklung bereits abge-
sohlossener Verträge nach dem ~esetzlichen Inlands-
preis zugestanden, die auch beJ.DI Inkrafttreten des 
neuen Ausfuhrverfa.hreI1s ab 1. Dezember 1948 nooh 
nicht beendet war. 
Im übrigen stellen die Ein- und Ausfuhrwerte grund-
sätzlioh den Grenzwert, d.h. den iert frei deutsche 
Grenzei ohne den deutsohen oder ausländisohen Ein-
fuhrzo 1, dar. 
Der in der Einfuhr und in der Ausfuhr in versohie-
denem Ausmaß vorgenommene Weohsel in der Bewertung 
in RM bzw. DM im Laufe des Jahres 1948 bewirkt, daß 
diese Werte seit den letzten Monaten von 1948 sioh 
in Ein- und Ausfuhr ungleiohmäßig aus Inlandspreisen 
und umgerechneten ausländischen Preisen zusammen-
setzen; es sei nur an die zwangsläufig unveränderte 
Bewertung der bedeutenden Einfilhren der früheren Ka.-
tegorie A zu Inlandspreisen erinnert. Infolgede;sen 
können die in RM bzw. DM nachgewiesenen Werte der 
Ein- und Ausfuhr einander zur Bildung einer Handels-
bilanz nicht gegenübergestellt werden. Sie stellen 
vielmehr nur die Beträge dar„ welohe die Einführer -
oder bei Einfuhren der Militärregierung, die Ver- ' 
teiler dieser Einfuhren - im Vereinigten Wirtsohafta-
gebiet für die Einfuhr bezahlt haben1 und welche den 
Ausführern für die Ausfuhr ausgezahlt worden sind. 
Da außerdem bei der Mehrzahl der Ein- und Ausfuhr-
gesohäfte des Jahres 1948 keine oder nur geringe Be-
ziehung zwisohen den auf den Inlandspreisen beruhen-
den RM- bzw. DM-Werten und denen in ausländisoher 
Währung bestand, besa~en die ersteren niohts über 
die Höhe der Verbindliohkeiten und der Forderungen 
aus dem Warenverkehr des Vereinigten Wirtsohaftsge-
bietes gegenüber dem Ausland. Die Rld- bzw, DM-Werte 
der Einfuhr bis Ende 1948 lassen sioh auoh nioht 
nachträglich mit einem einheitliohen Kurs in US-$ 
wnreohnen, um den vorhandenen Dollarwerten der Aus-
fuhr gegenübergestellt oder um mit den von der Joint-
Export-Import Agency (JEIA) na.ohgewiesenen Dollarwe.1'-
ten der Einfuhr des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes 
verglichen werden zu können. 
Auch die na.ohgewiesenen Dollarwerte sind mit den von 
der JEIA veröffentlichten Dollarwerten nicht ver-
~leichbar. Die Statistik der JEIA bezieht auch die 
~in- und Ausfuhr von Gas elektrischem Strom und von 
sog. "unsiohtbaren lfa.rend ein, darunter als wiohtig-
ste Hafengebühren, Eisenbahnfrachten, Schiffsrepa-
r~ turen, Fraohten1 Auftragsgebühren u.a.m.L welche 
die Außenhandelsstatistik des Vereinigten wirtsoha~i&
gebietes a.ls "Dienstleistungen" nicht umfaßt. Außer-
dem erfaß~e die ~EIA-:-fltatistik die Sendungen bis En-
de 1948 Ill.cht, wie die deutsohe Außenhandelsstatist:lk 
b~reits im ~onat des Gr~nzübertritts1 sondern mit 
einer zeitlichen Verschiebung von 1 ois 2 Monaten. 
Andererseits umfassen die Angaben der JEIA-Statistik 
bei der Einfuhr zum Teil auoh auf Zolläger und in 
Freihäfen eingehende Waren1 während die deutsche Sta--
tistik diese Waren erst bei ihrer ttberführung in den 
f~eien Verkehr naohweist. 
FUr Waren, die im Veredelungsverkehr ein- oder aus-
geführt wurden, ist stets der volle Warenwert - be-
reohnet frei deutsche Grenze - ein.gesetzt. 
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Veröffentlichungen des Statistischen Amtes 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

im Monat August 1949 
Veröffentl. 

Datum 

Wirtschaft und Statistik, August 1949 . . . . . . . 
Wochenzahlen zur Wirtschaftslage Nr. 47, 48, 49, 5D . . 

. Ende August 
August, 

Landwirtschaft 
Der Wachstumsstand des Gemüses Ende Januar 1949 

und Ernteermittlung von Spargel, Frühjahrssplnat und Erdbeeren . 
Die Schlachtungen Im VWG, Juni 1949 . . . . . . . 
Der Wachstumsstand des Obstes, Anfang Juni 1949, 

Ernteschätzung von fr. Kirschen und Beerenobst . . . . . . . . 
Erntevorschätzung der Ölfrüchte Im VWG, Juni 1949 '. . . . . . . . . 
Saatenstand von Körnermals, Hülsenfrüchten, Hackfrüchten, Mohn und 

Futterpflanzen, Ernteschätzung von Futterpflanzen, Juni 1949 . . . . 
Ernteschätzung von Futterpflanzen, Juni 1949 . . . • . . 
Ernteschätzung der Winterzwischenfrüchte, Juni 1949 . . 
Die Milcherzeugung und -verwendung im VWG, Juni 1949 
Dle Viehzählung am 3. Juni 1949 (Endgültiges Ergebnis) . . 
Die Frühkartoffelernte 1949 . . . . . . 

Industrie und Gewerbe 
Ergebnisse der Industrieberichterstattung Im VWG, Mai 1949 . 

Juni 1949 . 
Die Beschäftigten m der Industrie des VWG, Juni 1949 . 

Handel und Verkehr 
Monatliche Außenhandelsstatistik des VWG 

1. 8. 1949 
4. 8. 1949 

11. 8. 1949 
11. 8. 1949 

12. 8. 1949 
12. 8. 1949 
13. 8. 1949 
15. 8. 1949 
16. 8. 1949 
25. 8. 1949 

12. 8. 1949 
23. 8. 1949 
18. 8. 1949 

Tell 1: zusammenfassende Übersichten, Juni 1949 . . . . . . . Preis 1,- DM 
Tell 2: Der Spezialhandel mich Waren (stat. Numm.), Juni 1949 . 6,- DM 
Teil 3: Der Außenhandel des VWG nach Erdteilen und Ländern, 

Januar1Juni 1949 . . . . . . . . . . . . . . . · . . . „ 
Ein- und Ausfuhr des VWG nach dem ECA-Warenverzelchnts, Juni 1949 

Juli 1949 
Ein- und Ausfuhr des VWG nach Ländern, Juni 1949 . . . . . . . . 

Juli 1949 . . . . . . . . 

3,-DM 
5. 8. 1949 

25. 8. 1949 
12. 8. 1949 
31. 8. 1949 

Der Außenhandel des VWG in der Gliede=ung nach Teilnehmer- und 
Nichtteilnehmerländern am Marshallplan.• ECA-Gllederung, Juli 1949 24. 8. 1949 

Der Interzonenhandel Westdeutschlands mit Berlin und der sowjetischen 
Besatzungszone nach Warengruppen 

Berichtswoche 10. - 16. 7. 1949 
17. - 23. 7. 1949 
24. - 30. 7. 1949 

31. 7, - 6. 8. 1949 
7. 8. - 13, 8. 1949 

14. 8. - 2~ 8. 1949 
nach Warengruppen und ausgewählten Warenuntergruppen 

24. 7. - 30. 7. 1949 
31. 7. - 6. 8. 1949 

7. 8. - 13. 8. 1949 . . . . 
Die Indexziffer des Güter- und Personenverkehrs für das VWG, Juni 1949 
Der Güterverkehr In den Binnenhäfen des VWG, Juni 1949 

0 Löhne und Preise 

3. 8. 1949 
3. 8. 1949 
5. 8. 1949 

13. 8. 1949 
20. 8. 1949 
26. 8 . .1949 

22. 8·. 1949 
24. 8. 1949 
31. 8. 1949 
25. 8. 1949 
8. 8. 1949 

Erzeuger- und Großhandelspreise am 7. 7. 1949 . 5. 8. 1949 
' 21. 7. 1949 . 16. 8. 1949 

Die Elrtzelhandelsprelse Im Juli 1949 . . . . . . 31>. 8. 1949 
Die Preisindexziffer für die Lebenshaltung, Juli 1949 23. 8. 1949 
Die Indexziffer der GI'undstoffpreise, Juli 1949 . . . . . . . . . 19. 8. 1949 
Die Preisindexziffer der sächlichen Betriebsmittel der Landwirtschaft, 

Mal 1949 . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . 16. 8. 1949 
Die Streiks und Aussperrungen Im ersten und zweiten Vierteljahr 1949 24. 8. 1949 

Finanzen 
Die Umstellungsgrundschulden . . . . . . . . . . . . . . . 
Die kommunale Verschuldung Im VWG, Stand 31. 3. - 20. 6. 1948. . 
Die Ergebnisse der Umsatzsteuerstatistik im ersten Halbjahr 1948 

Bevölkerung 
Die Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle im VWG, 1. Viertelj. 1949 
Die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten vom 

3. 7. - 9. 7. 1949 
10. 7. - 16. 7. 1949 
17. 7. ~ 23. 7. 1949 
24. 7. - 30. 7. 1949 
31. 7. - 6. 8. 1949 
7. 8. - 13. 8. 1949 

Erkrankungen an aktiver Tbc im VWG, 1. Vierteljahr 1949 . . 
Die Wahlen zum Bundestag, vorläufiges Gesamtergebnis . . . . . . . 
Der Flüchtlingsausgleich zwischen dem VWG und der französischen Zone 

3. 8. 1949 
4. 8. 1949 
5. 8. 1949 

19. 8. 1949 

1. 8. 1949 
11. 8. 1949 
12. 8. 1949 
17. 8. 1949 
24. 8. 1949 
29. 8. 1949 
7. 8. 1949 

15. 8. 1949 
11. 8. 1949 

>) Berichtigung zu Heft 5/1949, S. 389°: Statt der angezeigten „Indexziffer 
der Großhandelspreise ... " muß es richtig heißen: „Indexziffer der Grundstoff-
preise, Juni 1949." 

' 

Her aus geb er : Dr. Gerhard Fürst, Leiter d. Statistischen Amtes des Vereinigten Wirtschaftsgebietes, Wiesbaden. 
S c h r l f t 1 e i tun g : Dr. Hansheinrich Kruse, Hauptreferent Im Statistischen Amt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes. 
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